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. BREEEN SU Das wichtigſte Stück dieſes Theils meined Magazins, 
. Era " ift das erfte, welches fein Werfaffer, der Perſer Ommia 

er RK Jahhia aus Cazvin, Sohn des Abd-Ullarif, das Mark 

* der Gefchichtbücher zu nennen beliebet hat. Daß 
er es im Jahr der Hedfhrah 948, welches das 1541ſte unferer Zeit- 
rechnung ift, gefchrieben Babe, ift aus ©, 144: und 179 zu erfehen. 
D’Herbelot, welcher ihn in. feiner Bibliotheque orientale, S. 515 
det alten Ausgabe, Jahia Ben Abdallathif nennet, hat angemerfeg, daß er 
im 96often Jahr der Hedfhrah, welches mit dem 27 Dec. 1552 anfängt, 
geftorben ſey. Den Titul feined Wuchs, ſchreibet D’Herbelor auf der an 
‚geführten Seite feines Werks, Lobb al Taovarikh, und ©, 513 fagt er, 






daß es auch Lebtarikh genannt werde, daB aber diefer Name verdorben 


fen, und Lobb al Tarikh, oder im der vielfachen Zahl des letzten Worts, 

‚Lobb al Taovarikh Beiffen müffe. Der berühmte Ant. Galand oder . 
‚Galland, Herausgeber bed D’Herbelorfchen Werkes, Hat diefem Buch 
des Ommia Jahhia den Sateinifchen Titul gegeben, unter welchem ich es ha⸗ 
be abdrucken laſſen, doch kommet der Druckfehler Ad-Ullarif, anſtatt 
Abd. Ullatif, nicht auf feine, ſondern auf des Setzers Rechnung, und ich 
‚habe ihn erſt jest, da ich diefe Vorrede ſchreibe, bemerket. Galland hat 
es aber nicht ſelbſt überfegt, fondern Gilbert Gaulimin , bey defien Leben 
auch mehr als bie Halfte des Buchs zu Paris gedruckt worden. Als er aber 
während des Drucks ftard, übernahm Galland nicht nur die Beforgung des 
Drucks, fondern weil die perfiche Handfchrift des Buchs, welche Gaulmin 
gehabt, und überjegt hatte, mangelhaft war, fo uͤberſetzte Galland den Reſt 
aus einer Handfcheift, die Thevenot aus Aſia mitgebracht hatte, wie &. 
166 des gegenwaͤrtigen Drucks ſtehet. Ob nun gleich das Buch zu Paris 
fchon wirklich gedruckt iſt, fo iſt ed Doch eine-aufferordentlich groſſe Selten» 
heit, weil ed, ich weiß nicht, warum? unterbrücht worden, Die churs 
fürftliche Bibliothek zu Dresden hat ed, und diefed Eremplar hat der ſel. 
Doctor Reiske abſchreiben, und die Seitenzahl des gedruckten Buchs 


.„ı“ OD 


.’ us 


in regno Islamismhm „ in ge. Quart herauägegeben hat, bekannt iſt. Alb 
lein ich werde zu ſtark zur Ablieferung diefer Vorrede getrieben, und habe jet: 
zu viel dringende Arbeiter zu: beitreiten, als Daß bie Zeit zu einer folchen 
Fritiichen Abhandlung zureichen follte. Ä 
- Der Anhang, den ich diefer Gefchichte ded Ommia Jahhia gegeben ha⸗ 
Be, beſtehet in zwey Abhandlungen des Reichsfreyherrn Nic, Stephan 
‚kon Bock, melche Er vor dem Alterthum ded Zend-Aveita’gekhrieben 
bat, und die unterſchiedenes von der älteften Gefchichte Perfiens enthalten. 
Die erfta Habe ich fir meine wöchentliche Nachrichten: ind Deutſche uͤber⸗ 
ſetzt, und mit Anmerkungen verſehen. Weilich nun in diefen dem: Herrn _ 
von. Bock einigemahl befiheiden und höflich, widerfprachen habe: fo hat er 

. . FE Zn Br . . Dies _ 





J Vorrede. 


dieſe Anmerkungen in dem zweyten Aufſatz beantwortet, und verlangt, daß 
ich denſelben auch in meine wöchentliche Nachrichten bringen follte. Das 
wollte aber nicht angehen, weil er zu viel Raum einnehmen würde. Ich - 
beſchloß alfo ſchon vor 3 Jahren, da ich ihn bekam, dag ich ihn in mein 


- Magazin aufnehmen wolle, weiches nun gefchehen iſt. Sollte ihn Herr 


von Bock ımterdefien fchon irgendwo haben drucken laffen, weit er nicht _ 


länger auf mich warten wollen; fo wurde er jegr den Werth der Neuheit 
ichs mehr haben, aber doch noch leſenswerth ſeyn. Sch muß aber bie 
Beurtheilung deffelben den Leſern uͤberlaſſen, welche ihnen nun deſto leich⸗ 
ter fallen wird, da ich ihnen den Lubb-it Tavarich in die Haͤnde gege⸗ 


den Babe. Ä BE 
Ich habe im vierzehnten Theil dieſes Magazins fehr ſchaͤrbare Nach⸗ 


richten von Daͤnemarks Finanzen geliefert, welche unmittelbar von Par 
pieren abgedruckt find, die 1773 dem König überreichen werden follten, 
Es ging aber um die Zeit, da folche Ueberreichung gefchehen follte, die . 


groſſe innere Staatsveraͤnderung vor, welche mit des Minifiers Struenfer 
Fall verbunden war: da muflen einige dieſer Papiere anders. eingerichtet 
worden fen. Ich habe nemlich von einigen Artikeln unter derſelben Hand 


neue Abfchriften bekommen, die von ben ſchon gedruckten etwas abweichen: 


diefe theite ich num auch mit, und fo befommen die Befiger meines Maga⸗ 
- sin alles, was der koͤnigliche Hof zu Kopenhagen 1771 von dem Zuſtand 
feiner Finanzen und: Staatsſchulden erfahren hat. Die Rechnung ©. 
204 ift ein erheblcher Beytrag zu der Gefchichte der Miniſterſchaft des aͤl⸗ 


‚sern Grafen von Bernſtorf, und wird von Peinem Liebhaber politifcher . 
Nachrichten überfehen werden. Die auf dieſe Finanz: Rachrichten fol 


gende Berzeichnifie von Daͤnemarks Land⸗ und See- Macht, und die Hars 
deld + Balanz der Reiche Dänemark ımd Norwegen, und der dazu gehör 


rigen Provinzen, im 1768ſten Jahr find auch erbedliche Artikef für Dane 


marks Stanrsgefchichte.- Mit den Nachrichten vom den in Daͤnemark und 
Holſtein beſindlichen Kfofter« Stiftungen, if gewiß manchen: Leſer gedie⸗ 
net. Ich bin ſelbſt vor vielen Jahren von unterſchiedenen Perfonen am 
Nachricht von dieſen Stiftungen gebeten worden, welche ich aber damals 
noch nicht hatte. Die Chronik von der Stadt Renbsburg iſt ein guter 


Beytrag zu der Geſchichte der Herzogthuͤmer Schleswig und Holſtein. 
na | %3 Auch 


Borrede. 


Auch die Geſchichte der Ermordung des Grafen Chriſtian Detfen Ranzoo, 

welche ich für den ısten Theil diefed Magazins aufgefeget Habe, kann aus 
diefer Chronik einige Heine Zufäge befommen. 
In der Abtheilung von Deutfchland, iſt der erfle Abfchnitt von dem 
Finanzſtaat des hohen Erzhaufes Deftreich im Jahre 1770, etwas neues : 
den folche genaue Angaben von demfelben, find noch niemals gedruckt wor» 
den. Es iſt mie zwar Here Regierungsrath Schlettwein mit einem 
Theil derfelßen, im sten. Bande feines Archivs für den Menfchen und Buͤr⸗ 
ger, zuvor gekommen: allein ich Tiefere Hier weit mehr; body wird ed gut 
fen, wenn die Liebhaber dieſer Moterien mit dem, was Er hat, meinen 
Abdruck vergleichen, weil fich zwiſchen beyden Abdrücken einiger Untere 
ſcheid zeiget, dem ich nicht Heben Fan. - Es kann gar wohl feyn, daß die’ 
Abfchriften der Finanz Tabellen, welche ich Habe abdrucken laffen, Bin und 
wieder fehlerhaft find : allein das Ganze Hat doch fo lange einen groffen 
Werth, bis wir etwas richtigers im dieſer Art bekommen. — - j 
M Das Cataſtrum von dem Bisthum Hildesheim, weiches num folge, - 
hat mir der neulich zu St. Petersburg geſtorbene rußifch «Faiferliche Ge⸗ 


neraflieutenant von Bawr gefchenfet, der es im dem fiebenjährigen - 


deutſchen Mriege zu Hildesheim in die Hände bekommen hat. Wenn 
man es mit den geograpbifchen Nachrichten von dieſem Bisthum, welche 
ſchon in diefem Magazin ftehen, verbindet, fo Hat man eine ſehr genaue 
politisch geographiſche Kenntniß von diefem Lande, | 
Die Nochrichten von Polen, werden ſich von felbit den Kennern am 
greifen 5 es fehlt mir auch an Zeit, ein mehreres von denſelben zu ſagen. 
‚Berlin, am fünften April 1783. 


Sa des ſiebenzehuten Zeile, 
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F 77 N atus eſt die Venen⸗ örleheb Tote 7 a prioriss — 
Anufchiruan jaßi 'cogaönfne dicto, regnante, 'Mechaunetum-perki- 


2 | FB poft ‘exortam utoran 12’ diER' menfis ‘mno Elephamis ‚-.Cosroed 


— | — —— &us Abolcafi im, nömen 'celeberrimum. Mohamed vei Achmed - 


fuit, ut ex Alcorano patet. amiam ita deferibum. Mohamed Alien Abdalse, 
£ Abdalgueii, 7 — f. — J luber Kali, — 


a — 


— non cab — — Nater —— fiſia Yahabi: R Abcmensfi, 
ie — f. cht Ipbi, F. Märaenütrix "Tobia Abitahabt Ancills,': deinde' Halima: Ali 
Abdallse, f, Harerhi ex Familia Safiädi, 1. Mechrae, Y: Hauszen, Prophete vix dum 

cos, patrem Abdallem‘ Medinae vie? fhum "atzifie. *- Anna ‚ageris- Füxwate , 
"Matze qvogve abi“ Abdahnutnnibr Ari taftudiee veituf echt. (qra-euiem Mais 
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6 > Pass, De Muhammede et Antifitibus eins, fuccefforibus: | 


Pr 


- concedente, anno artatis oftavo Patruum Habitalebum tutorem | habuie qvi ſum- 


ma cam cura nec dum Prophetae dignitate celebrem, ac poftea illa florentem fü- 


pra proprios Alios obfervavit, ‚duodennem cum in Syriam mercaturag cauſa fe- 


cam abdudum, ac ab lege a Bahira monacho cognitis propheticae vocatio- 


sis notis obleryatum, tandem, ne quid in eum Judaei fraude molirentur, in Pa- 
triam reduxit vigefimo qviato aetatis, Chadigae ergo , reiqve ac mercibus pa- 
randis, tandem in Syriam, viam Iucubravit, ac demum redux Cadigae nupſit. 
Trigefimo qvinto Choraifitis Meccanum templam aedificentibus operi: praefuit, 


proprisqve manu nigrum lapidem in angulo Iracenifi pofuit. - Qeadrsgeline cum 


publicandae legis tempus adfuit, Gabriel illi in caverna Flaraberd apparuit, Deus- 
qve cum Prophetico honoris grada dignatus ad pöpulum mifit, tunc et Coranus 


coelo demiflus eſt. Tres continuos annos docuit in occulto pauciffimis acceden- 


tibus, donec, his elapfıs, publice Dei ex mandato fidem annunciavit, et Corai- 


fitaram ſimulacris maledixit. Illi pertinaces fidelium damno deftinati eum adeo _ 


_ vexärunt, ut Propheta in Aethiopiam-aliqvos ablegandi anno qvinto prophetiae 


d 


0} 


Menfe Ragieb confilium ceperit. Illi ipfi immani adverfus Hafchomitas odio, 


-fori, matrimonii ‚commerciiqve cum eis interdictum promulgarant ac defcriptum 


ad portam templi Meccani fulpenderant. Jam de ee interficiendo cogitabant, cum 


Abutaleb doli fufpicax prophetam, de ejus falute follicyus, in caftram ditionis 


ſuae Saab dictum transeulie, integram paene triennium accuratiflima ibi cuftodivit. 
Eo in loco Abdalla Abas natus et. Tandem Coraifitarum aliqvi Hafchemitis ami- 


- ci irritum qvod adverlus eos dictum fuerat, interdictum fecerunt., Ita factum, 


ut Prophet,  Abutaleb et caeteri Hafchemitse domum 'reverli fusfint.. Circa 
medjurm Menfis Schovalis decimo a prophetia revelata anno, Abutaleb, triduoqve 
poft, Chaliga vitam exuerun. Hunc annum Muhamed annum luctus dixit. 


- Prindipatam Mechse poft Abutalibum frater ejus Abas fülcepit, vir mitis, gviqve 


propulfandee Coraifitarum injuriae par mon erat, inde mali labes ac porro vis de- 
mum dayınigqve qvieqvid inferri potuit Muhamedi illetum, ita ut relicta Mecha 
Taifam profugus goncellerit, ijhi.menfem integrum moratus, nullo rion modo 


ad ejus religionem accedente, led omnibus infenfis noxüsqve. Mecham redüt.- In . 
itinere Cinnarum urrbam obviam habuit, qvae Muhamedanam fidem amplexa eft, 
‚ At Meccani de eo in urbem.non recipiendo confenferant, nifi Mathimns Hadides. 


Mecenfis obfitiffet,,. qui fecuritate praeftita in civitatem aedesqve proprias in- 
trodudlum maxime coluit, prophetaegve poftes cum fıllis ſuis praedicandi tuendi- 
qve adprime diligens "Tot tantaqve propter Deum perpeflu afpera Muhammed 
ab infidelibus ur toleraret Deus monuit, XI anno fex ex, Tribü Hazergiana, 
qvi‘Medina profedi Meccanae peregrinationis ergo venerant, a Prophetse col- 
loquio, fidelgs digeffespnt, ‚reducesqve ſaotum plurimos ad eani ſidem inſtitue- 

en on a 0.0 un 
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font. Sic ea in urbe nomen ejus perclruit. Anno 12 caelum afcendie, 13, vi 
ri feptusginta, faeminge tres, fecünda poſt eos dies nocte, Isamismum. clam pro- 
.fefli , omnes Medinenles, in verba Prophetae er obfegrium juraverunt: ille duo- 
decim ſelectis, qvibus miflum Mafab f. Amir adjunxit, docendi ceteros Corani 
curam commifit, inde maxima urbis pars in fidem ejus partesqve tranſiit. Agi- 
tatum tunc. a Coraifitis de eo interficiendo, aliqvi Medinam ire jufli : Ali tamen 
-domi minfir, obfervandis corrampendis inimicorum conciliis, rebusgue_turbatis 
ferenum in ſtatum redigendis. -Ipfe Medinam eos feqvurus Deo jubente perre- 
zit anno ab vocstione prophetise' füge decimo qvarto, Menſe Rabiae priori, re- 
kelis in, urbis regione, qvae. Caba dicitur, fubftitie. Interes Ali fidelium prin- 
ceps, Medind relicta ad Propheram perrexit, eiqve fe adhınxit: propheta vero 
- poft qvatuordecim dierum fparium ad domum Abi-Ejubi Medinenlis eranfiir, 
juxtaqve in praedie, qvod emit, nüne facrt campi nomine notiflimo, do- 
mum ac templum conftruxit ipfo Abi-Ejubo ac Medinae eivibus adjuventi-P. 4 
. bus qui ex eo Anfarse, id eft, adjutores poftes dici fun. Muhsmmed vero 
cum Judaeis Medinenfibus et fmitimis pscem comipofuit. Selmanem, Perfam, 

-  in-fusm fidem et obfegvium tranfeuntem fufcepit, ſeqre faeiosgve arcto fraterni- 
tatis foedere conjunzit : quam ob rem qverenti Ali, feqve defertum indignanti, ° _ 
reſpondit: Tu in hoc faeculo frater meus atqve in aktero etiam eris, ſtaimqve 
illi Fatimam Dei juflu uxorem tonceſſit, er converfo ad Mecham vulku oravit. 
Decem annos Medinse vixit, qvo temporis lapſu giingvaginte fex vieibus in 
hoftem exercitum mifit, vicies et fepties ex Numinis mandeto pugnavit, ut ex 
aliorum monumentis patet, ipfe vero novem pugnis interfeit. 


LL. Badrenfi, quae ı7 Kamadani menfis die Veneris aurora fargente Hegi- 

- rae fecındo commilla fuit, Muhammed cum CCE Medinenfibus et Meccanis ; 
alii 13 homines infuper addunt, qui omnes duobus egvis aut eribus et LXX ca- 
melis, tribus aut fex loricis er o&to enfibus armati erant; ille contra nongentos 
et qvingvaginta Coraifitas Duce Abugehalo occurrit, sdiem inftruzit, pugnavit 
‚ac vieit. Abugehel, Areba, Scheibe, Valide er Omiam Calafidem. Hoftium 

LXX caefi totidemqve capti, Ex fidelibus XIV tantam deſiderati: praeda victo- 
sibus cefir. ' ' 

II, Proelium Obodenſe anno tertio Hegirse, ſeptims Shovalis .menfis die 
accidie. Abufophianus Hachrama Abigehalides, Safuan, Omiades, Caled, vali 
dides et Abou Amir, Raheb Mecha cum exerctu MM M in Muhammedem 
duxerunt, Is ad mdices montis Ohed cum feptingentis militibus pugnem non 

“ abnuit, er prime qridem XXI Coreilitarum Sscidere, ſed turbara vitkoria Hamſae 
. » — * patrui 


| ®- _. ParsI. De Muharsmede ex Antiffidhug eius füccefforibus. 


. 


patrai et 

am, genis, maxillis, barba gruore foedis et Anentibus , Ali Pula 
‚ Dulfskaro. enſa hoſtibus vix ſervavit, qrod hos verlg Bropheta teſtamin volait. 
| Dulfekar eft cunctos inter. ealebætimus enfes | 


.  Ingve scie ſimilem nqn habst unua All j J 


Corifie Mechämn, Mohampd Medinm lhrn. — 


L) 


UL Mefalak proelium anno Hegiree qring Menfe Jiabann in · laeg Mariff 


dito commiflum , Dues Hoeritho fliq Abidarari. Viltor Muhamed unico ex nis 
amiſſo, desem ex Garaliis ipterfecit, halting jmpgdimentis, opjbus et mulisribug 


. IV. Proeliam. fella hasc vallstipnis Firsa Meadinam anno Flegirae griag 
Merife Dulkasdo gelum ef, Muhsmed saflra 58 dehnant erſa folfam Aucere 
perfvafit. Voectur etiam proelium Dhrab. Folläg. Ahoſefienus cum decem 
milibus mileam valide exercitu aggreflus viginsi toros dies qppuggarvit, crehris 
hine inde proelüs, in qvibus inter Corafitas potas forrirudinis Amru f. Haiddi- 
Alimanı occubuis: tandem nibil profcieutes mærus invafır, trepidigve Mecham 
omnes reoaſſere, Mululmani liberi falriqve manſerunt. Saadus Mehadides hac 
in pugns vulaus ſagite in manu gccepit, ex qyo poſi yiägriam Coraiftarum obüt. 


erw 


V. Nigiasi Aliefam Coraitae, cantra uos [htm eodem dje ab hoc proelio | 
Foederis initi perfidos, nam Corailitis Te adjunzeraar, Muhammed, re&tz duxit ad’ 


. 


zuüices areis eommm, quam diebus ı5 expugnagit Meadides DC, aut ur alıi [ER 


bont, nongentos aapita plefli, fılios in deryitugem abduci, oꝑqs inter fideles divich 
ſuaſit. . . 


VI. Cheibarenfe proeliam anno Hegirge eo cmmiſſum ex feptem q 
habebant arcibus ıres uno die Ali expugnavit, religvae pacem dimidia ‚bonorym 
parte redemerunt. Notiflima eft in hoc bello Alis fortitudo atque audacis, in 
‚ qvo'Moufalmeni 15, Judeei 93 ecidann8. 


| VII. Anno Hegime oßlsvo mienfe Ramadamı, ——— millja homi- 
um contra Mecam duzie Quvidam gx ‚eivius Megcapis. in laco,Khadgra. difto 


oum.oceusuiflens, ihi inter .p$ Et; „age 
— J rophetde 





. 70 fulelium morte er tandem ipfum M mmedem heidis jet; en ” 


® 
atisäve: . 
a Fi 332 


⁊ 
— —— — ———— 


r 


Prophetse focii duo Meccenfes 24 cetidete. Tandem expugnate urbe, ternploque 
idolis purgato, incolas Mufulmanos fecit. * 

VI. Hoc bellam aliud Honainieum excepit eodem anno menſe Shoual 
geſtum. Propheta decem militum millia contra Havazenles. er Tzekifios duxit; 
. his Malekas Aufides Nadarenfis; illis Kenanes Abeljalidides Tzakifius dux erat; 


in ezercitu quatuor hominum millia habebant: ac primo gvidem victores fuere; 


fed Muhsmmed Ali Abbes, Abu Sephianus Haritides Abdulmutalibides ſexqro 
elii ex Haschemidis in vefligio haerentes dubioque, cohortati reflituendis ordini- 
bus, penitus circumdedere, atqve hi Muhamedem circa conglobaui ‚perroprum im- 
peru facio, hoftem feptuaginta caeſis fuderunt, qvatuor tantum amiſſis: 
ribus opes bonaqve reliquerunt, | | | 
. IX. Taitse bellum memorsur eedem anno Hegirse o&ıvo Schonale menfe 
geftum contra Aufium Malskidem aliosqve Havazenos ac Tzakihios, qri ab 
‚Homina pugna fugientes, in urces Taifae fe receperant, - Taifa dies feprem et 
decem oppagnata, erebra magnaqre pugna, fidelium duodecim caefi, multi vul- 
nerati, eonatu irriro. Difceflum ab obfidione, vaſtata circum omnia, et in loco 


\ Giarena dide caftra pofira, "di Honainge er Haiphae praeda divifa Mufulmanis, 


Eo viginti qvatuor Havazenfes et Taifenfes religionem profefli ad eum stceflerunt. 


"Deinde eam akis tradiderunt, Malikus Aufıdes eos fecutus eandem eriam religio- 
nem arnplexus eft, qvo factum eft, ur Havazenam eis Propheta reſfituerit. Mechaep. 5. 


annos +3, Medinae so moratus, hoc temporis fparie utriusqve urbis incolas 
Taifam, Jemenam omnesgre Arabas islamismo addixit, diffuſoqre ejus lumine, rene- 
bras impietatis arqve erroris delevit. Ipfe poft reditum eorum, qri duce Giaaforo 
Thiaro in Aethiopism fugerent, ſeptem Medins diverfos ad Principes deftinarit, 
Seriptis ad fingulos epiftolis, qvibus eos ad religionem ſuam invimbat. 


1. Amru Emindes ; ad Negiaſchium Aemiopiae regem miſſus eſt, Prophetae 
itteram reyerenter acceptam folie ſurgens de plano legit, legatum donis ornatum 
amico cum reſponſo dimiũt, ae. Islamisnum amplexus efl, © 


u. Kalipha Kelbins, ab Hersclio Romanorum imperatore besevolum qvoqvo 
refponfum tulit; fed an Islamismum profetlus fir, diverlse ſunt opiniones. 
3. Abdalle Cadakides Shamjus, admiſſus fuit Chezröe Parvis Perlidis: rege; 


Is lacerata Muhamedis epiftola, ipfoqve probris lsceflito, ejus religionem contemp- 
fit, inde in illum dire, qribus percuflus oceifusqve zegno tota cum fabole excidit. 


Buͤſchings Magazin XVII. Theil, B = Haleb. 
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4. Haleb Klins Katzael Mekoukefum Alexandriam miflus, epiſtolam qvidem 
legit ac peramanter reſpondit, fed ad Islamismum accedere noluit. Eqvum Dal- 
‚gal inter munera miflum numerant, qvo Alim& Muhamede donatum perhibent, 


5. ‚Haretaeus Gaflanius, Syrise teltor, Schegiso Alio Vehebi legato nec-refpon- 
dir, ‚nec Islamismo nomen dedit. — 


S6. Hudaeus Hanefius, rex Iemomse, religionem Muhammedanam refpuit, 
Salidem tamen Amronidem pretofis veſtibus magnisqve ornatum, muneribus ' 
dimifit, nec ad literas reſeripſit. | Ä 

7. Mandarinus et Alei Hazermiam ad Mandarinum Sarium Regem Baherim 
milli, _ Is ad Prophetae fidem acceflit, literisqre benevole reſpondit. 


Anno 10 Hegiree Muhammed familia fociisqgve comitatus, peregrinationem Mec- “. 
eanam fufcepit didam Haggetelvede in loeo dicto gadarhazem dizit, cum illiaffentiren- 
tur, profe&to ingvit: Annonego fidelium pringeps, atqve ipfis eorummet vita carior 
ſum, et illis mortis nuncius non fum: Deus Dominus meus eft, ego omnium 
. Sidelium Dominus fam. Tum -apprehenfa Ali manu, o Deus, amicus illi efto, qvi 
“  dilexerit, et hoflis, qvi oderit, idem cum illo Deus aget, amicis ejus propitius, _ 
.hoflibus. infenfus, adjutoribus auxiliator ; qvi vero illum averfabitur et oderit, 
eum odio habe; adjuve, qvi eum adjuvabit, et defere, qvi eum deferet, deferter 
- eft, et doce veritatem, veredicus enim ef. u 


Medihem regreflus Muhammed in morbum Ssphar Menfe incidit, fi Hemal- 
äino Hazeno Jofephi filio.Moferhalidae fides, qri eum 26 Saphari anni Hegirae 
so, fato conceſſiſſe ſeribit. Alii menfe Rebie primo anno ıı ultimum ejus diem 
“ aflıgnant. Ali Abas duobus cum filiis Fadlo et Kafchamo adfuere cadaveris lavacro, 

qvod Ali perfecit, aliis operam navantibus, idemque pro eo procurata funeris - 
| po a et ferslibus veftibus. . Halachse Medinenfi in qvibus extinctus erat aedi- 
us fepulchro condidit, er iisdem etiam Ali, Abafo er Fadlo ſuprema folemnia 
funzentem adjuvantibus. Muhammed hominem exuit annum 63 agens, fine libe- 
ris praeter Farimam ex Cadigia ſuſeeptam. Ejus miracula, mores, indolem, 
- virtutes benignitatem, aliis libris defcriptas hujus brevitss omittit. Alcorani opus, 
mundi in finem dursturum,omaium ejus misaculorum maximum efle non ambigitur, 
„Ex 


— 


— 


7x Cap. De duodecim Pontificibus,,  , - nu 
„Ex qvo prime nihil produsit femina crum | 
„Saecula non illi tota tulere parem. 
„Ipfa Dei bonitas aluit nutricis amore 
Felicesqre aqrilae praebuit umbra dies 
| „Ili nulla boni, nulla eft.caligo futuri; 
„Defipiunt omnes, folus at ille fapit. 


— 


|  CAPUT I. 
E DUODECIM PONTIFICIBUS, 








P rimus Ali imperator fidelium, Muhammedis adgnatus ac gener, ut qvi Fatimam. 
ejus filiam duxerit, fexta feria, ı5 menfis Regiebi, aut, ut alii volunt, tertio Pha- 
banis, Mechae, anno ab elephantisaera 30, matre Farima, Aledi Hafchem Abdme- 
naſi filia, multis virtutibus atqre innumeris benediltienibus inelira natus efl, 


“Abilhezen, Abitergbi Mortedi, imperatoris_fidelium Mufulmanorum cognomi- 


nibus celeberrimus ab extincto Propheta, veritatis pontifex optimus, univerfi 
maxima falus, Dei Vicarius, doctrinae Propheticae haeres, Muhammedis fuccef- - 


“for, fideliam omnium re£tor, ut ex Alcorani loco patet: praefecit vos Deus et 


Propheta ejus. 


* Myfteria auctori palam facere vacat. Omnium Muhammedis hic bellorum, 
excepto Tebucenfi proelio, comes individaas fuit; verum hoc-tempore Medinae 
regundae praefeQus erat: prophetam illi dixiffe ferunt: Tu cum apud me locum, 
qvem Aaron apud Mofen fultines, niſi qvod filium ego mihi fuperftitem non relin- 
qvam. Aliud alio tempore de eodem dictum celebraturi, Ali ex me, ego ex eo: 
Ego feientiae urbs, Ali urbis porta ef. Plura ut de eo difleram, notum et. 
illud ; Petite qvicgvid volueritis occulti, utqve profecerint. Deniqve omnium _ 
fidelium monumentis ejus decora vulgo commendastur ; neqve vero tot virtutes, 
morum probitss, afliduus Numinis cultus, clementie, eruditio, aliaeqve eximiae 
animi dotes, hoc temporis operisqve fpatio explicari poflunt, | | 


Ba. | . „Bloc 
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„Hoc fatis immenfse ſaperet praeconia landis , 
’ „Qrod dubiis’ ſuaſit mentibus efle Deum. 


Anno Hegirae XXXV cires finem M, Dulhigiae in templo Prophetae im- 
perium adeptus, et omnium bono terrarum orbem illuftravit. Religioni vires sc 
quietem addidit, ejusqve fundamenta firmavit. Denique fub eo torus utriusque 
faeculı felicimtem mundus affequebatur. Teer cum rebellibus pugnavit: Primum 
Cameli proelium ad Burrae portam in Giumadam pofteriorem incidit anno Heg. 
XXXVI, Tulcha et Zubirca aliisqve pluribus magno numero occifis, veritas- 
inendacio füperior fuit, ipfe victor Cufam reverfus fedem ſtatuit. Secundum 
proelium, qvod Saphein dictum eft, commiflum fuit menfe Safaro eum Maavia 


et Syris anna Heg. XXXVII. Centum dies continuos pugnarm. Caefa haere- - 


ticorum, qvos devios diflidentes dicebant, qyingvaginte, aut alii perhibent o&lua- 
&inta millie. Amma Safırides fecundum varieinium Propherae, qvi cum.a rebel- 
libus occidendum dixerat, defideratus, Kharima T'Yaabitides Aboubilius Medinen« 
fis, exintimis Ali, Avifus Carnenfis ex fe&laroribus , aliisqve plures occubuerunt. 
Donec Syri Coranos haftas appenfos geftantes fraude Omazi er Afi magno clamore 
ad hujus libri judicium hoftilem exercitum vocarunt, tum vero fegniores ad 
‚proelium milites Alis Cufam ſuos Muariag in Syriam duzi. 


I. Proelium Nahardanenfe anna XXXVIII cum haereticis Kharigiis, qvos 
etiam Mikkabenios vocans, commillum ef. VI. M. novem exceptis, caefi ſunt. 
In eo etiam proelio inter Kharigios occifüs Durfcheditus, de qvo occidendo jam 
pridem monuerat Propheta. Viäor Alis Cufam reverfus- bello iterum Mannine 
ac Syris inferendo cogitabst, cum Abdurrehman Melgemides, cui Deus maledi- 

"est, meditato fcelero eum mane in templo Cufenfi percuflt, et fugit, enno He- 
girae XL. Ramadam menfis, aut XIX, ut alii volunt, die ejusdem menfis XXI, ad 
alteram meliorem vitam conceflit, Vixit fi Sheikh Shehido .credimus, LXVI an- 
nos, Cufae conditus fepulchro, martyrio aeternam claritadinem sdepto, fem- 
perque vifitando. Mafid ejas XXVII liberoe tradit, Pontificem Hafanum, P. He 
lsinum, («liter Hufleinum ) Zeinebam magnam et parvam dictam, Omenkekfoum, 
‚qvo nomine ex Fatimae Prophetae filia füfeoptos, Muliamedem Hanephium 
Abuleafimum vocatum ex Khaulara Giafani filia, Omarum et Rakiam ex Ombz 
biba Rabiae filia Abaſum, Gisphsrum, Abdullam, Osmanem ex fille Corsmis, 
Chalididae Abid - ullam ex matre Ommafond Amırpi Mafudidee file, Muhamme- 
dem parvum, Omm Nebim diltam Nefiſam, er Rakiam ‚minorem, Amhaniom, 
Omm Giatar, Amanam Selimem-Maimonam, Chadigiam et Fatimam, ex diver- 
{is mulieribus, 

WB Haſa- 
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. Hafanus filius Ali’ It Pontifex. 
Secundus Pontifex Halcaus Al Elmurtedi, id eſt eledli filius, omnium puft 
patrem mortalium meximus primogenitus ejus ex Fatima Prophetae filis, Abu 
Muhamedes dictus pii;, boni, juſti cognomentis celeberrimus, feria tertia men- 
- fe Ramculani, media die, anno Heg. II, Medina natus eft, flatim a mortue patre 
Tracenſium Arabum fuffragüis imperium accepit, Muavias hoc accepto nuncio, 
. reda in eum contendit, nec fegnior Haſanus duxit. Arabum multos pugnae ab- 
nuentes advertens, Muaniae imperio ceſſit, menfe Rabia Heg. an. XLI. ac Medi- 
nam tõtum fe. pietati traditurus conceſſit. Moavise fraude foluti adamantis ejus ci- - 
bis indito qvadraginta dies morbo conflidatus, tandem periit feria avintz, Saphati 
menfis VII die, anno Heg, XLIX. vel, ut alii feribunt, L, in deſerto fepultus, 
vixit annos XLVII, aut octo. Liberos XV ſuſcepit gutore Sheikh Mufid. Omm _ 
. Huffan, Omm - Huffein, ex Omm Befhir Abi- Mafudi filia Zaäidum, Hafınam, et - 
ex Havitaala Mänduri Omarum, Kafımum, Abdallam ex Concubins, Abdurrha- 
manem Hofeinum - Atramum, Talabam, Fatimam ex Om Ifaac et Omabdalle, et 
Omfalma er Rakiam ex diverfis mulieribus, ex qvibus folos Zeidum et Hafanum, 
qui prolem habuerint, reliquit. | | | 


Hofeinus Pontifex I. ' — 
Hoſcinut Ali ſidelium imperatoris filius, Medinae anno Heg. circa finem Ra | 
biae prioris natus eft, vi quidem feribit Sheickh Schehid : Ali in diem Jovis 
XIII. Ramadani nati vitatem ejus conjiciunz, Sebeickh Mufid in qvintam Schaba- 
‚ni menfis anni quarti. Abuabdalla dictus dofloris, bani, Domini, jufti, bene-p-7. 
diäi, Dei placitorum ſectatoris etiam cognominibus illuftris, omnlum hominum. 
.. goft Hafasum fratrem nobilifimus er optimus. Musvis mormeo ann, Heg. 
IXVI. Arabes Iracenfes ad eum miferunt, is vero Muslimum Akilidem confo- 
brinum faum ad eos Cufam deſtinavit. Cum XX. M.. in eum confenfiflent, 
eum de rerum. flatu certiorem fecerunt, eumque ut veniret, invitarunı. Interes 
lezidi juflu Abdulla Zied Balora Cafam venit, Muslimamque interfecit. Hoſeinus 
Mecha Irakım profectus, averſos Iracenium enimos sc Ziedo contra fe eoncilia- 
tos reperit, tandemgye cum feptusginta duobus, aus, ut alii perhibent, cum, 
LXXXI domefficis. fociis die Veneris X Muhsirami die, anno LXI oceifus- eft: 
vixit annos LVI, dies LXIII. im deferto Kerhela cum aliis fimül intesemtis con-. 
disus. Sex liberos fufcepiffe perhibsnt, ı. Alim naru majorem Abaumuhamed di- 
Qam, exChofreose Jesdegirdis Beifärum Regis filia mulierum primaria. 2. Ali 
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| minorem, ex Leila Abimarge Kerbelae interfeflis, qrem aligvi fretre antiquiorem 
ſeribunt. 3. Giafarum ex Faſaana etiomnum vivente mortaum. 4. Abdallaem, ° 


qvi in Kerbalitana pugna necdum adultus periit. 5. Sachinam ex Rababa Amfi- 
kifi, et 6. Faiimam ex Omb-Iiaac Tabehae ſilia aliae, aliqri alium ei filium 
Alim vel Sarhamim vocatum tribunnt, | . | 


Bu Pontifex quartus.. 
Ali Zin Elabidin flius Hofeini, Avo Ali.fidelium imperstore inclitus. Abu 


Muhammed et Abukafim, vel fecundum alios etiam Abulhafsn dictus, Dei cul- 


torum piifimi ae religiofiflimi devotorum princeps, religiohillimi-eognominibus 
celebris, poft parrem totius orbis maximus, die Lunae Schabani feptimo ann. 
Heg. XXXVIII, vivente avo ex Jesdegirdis, ut diximus, filia natus. Aegrora- 
bar cum ad Kerbelsm pater pugnavit, captusque ac cum praeda feminis in Syriam 
ad jefidenudein ab eo Medinam miflus, in vieinis Mahumedis fepulchri aedibus 
menfit. Annum LVII agens, eodem Sheickh Shehido Muharrami menfis XII, 
ann. XCV,aur, ut alũ volunt, XCIV, inimicorum durantibus infidiis, qvindecim 
liberorum pater, in hortis fepultus. Filiorum haec nomina cenfentur : 1. Mu- 


hammed Baker, qvi in pontificatu fucceffit, exOmabdalla vel Omm Hafan matre, 


filia Abimuhammed Hafan Alis filio. 2. Zeid et Omar. 3. ex Coneubina, ur et 
4. Abdalla. 5. Hafan,, et 6. Hofein pariter ex Concubins, item 7. Holainus natu 
minor. 8. Abdurraman. 9. Salomo, fed et ı0. Ali parvus cum forore. ır, 


Chadigia, etiam ı2. Muhammed parvus concubinis matribus nati : at 13. Fatima 


et Alia'matrem Ommkoltzonam habuerunt, de qua, concubine nec ne fuerit, 


“ ambigitur : Aliqvi ıs Obeidallam Claudi nomine notifimum, Ali gqrogve Alium ' 


'tribuunt, ex gro longa ad familjam Muhammedis pertineatium ſeries. 


Poftifex qvintus. | | 
Mubammed Bakır Ali Zinolabidimi filiwr, ‚Abugiefar dicus, Iaudator, 
direftor, qrodgqve caetera ejus cognomina fuperat. Bakar er Baker vocanıs, 


propter ejus in feientiis profunditatem. Hic recte ejus originem putanti utro- 


qve ex parente ad Alis imperatoris fidelium familiam genus refert,, ut fupra 
explicatum. Ipfe etiam fufcepto poft patrem pontificamı omnes alios Hafavi 
Holfeingre filios rerum divinaram humanaramque intelligentia longe fuperavit. 
Sheickh Schehidus die Lunse Safari menfis tertis anno Hegirse LVil, alii feria 
fexta Regiebi Medinae natum ſeribunt. Vixiffe LVII annos verius eſt: abiir ad 
plüres die Lunae feptimo M. Dulhsgiag anno Heg. CXIV, fi Chardo credimus, 
1 J Plerique 


a“ 
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Plerigee feripterum valide Abdulmelicho imperanre ab ejus filio Ibrahimo hu: 


jas fceleris artifice veneno fublatum prodiderunt, Giafatus ferale cadaveris lara- 


erum ceteragve fieri folemnia euravit, patrisque et avi proximo monumento con- 
didie. Schehidus feptem illi liberos: tribuit:. 13. Abuabdallum. _ 2, Giafarum es 


3. Abdallum, Ambos Muhammedis filios ex Omm - Ferdad fılia -Cafem avo Abibe- 
"kiro. 4. Ibratimum er Abidallam.. 5. Ex Omm- Hekima Afedi nera, et 6. Alm 


- er Zeinabam.- 7. Ex Concubina. 8.  Omm- Selimam ex Zeinaba, | etiam pleriqve: 
| Bons «i auerum 


— 


* 


— | . Pontifex (extus. 
Glafar Sadeck, id eft Varidicus, Mahammedis Baker! ffias As A Auab⸗ 


dalle er Abu Iimaäl, ‚patiens, liberalis, pürus, maxime tamen Veridici eogno- 


mine clarıs. ef, omnium dum pontificatum tenuit Prophetae ſiliorum nobilis- 


Bmus et gloriofiffimus urbis pontifex, Mohammed Bakar pohtificatum ficur olimp. 8. 


Propheta Ali; Ali Hazeno, Hazenus Hafeino praedixerat, idemqve alii omnes de 
fuccefloribus fuis praeftiterune, donee ad Muhammedum Almohadim pontificatus 
feries devoluta, qvem fimili dechvatione haerediterio jure fucceflorem juftum 
fcriptores rerulerunt. Shehidus die Lunae XVII. Rabiae prioris, LXXXII Heg. 
anno, Medinae natum ſeribit. Alii anno LXXX Medinse natum perhibent. Audor 
zevelationis difhcultarum hiftoricarumı yerius fecundam opinionem laudat, matrem 
Omm-Feruam. filiam Cafemi, £.\Mulhammedis, f. Abubecri habvit, ud fupra 
diximus. - Viventibus patre et avo futuri pontificatus judicia oftendit. Annum duo- 
decimum agens, Avo Ali Hofeini filio defun@o, patren annos decem’debito obfe- _ 
qvio coluıt, qvo etiam humanis exemto, triginta qvatuor annos pomificatum tenpit. 
Vixit LXV aunos, mortuus Shovelo menfe; alii feria fecunda, medio Regiebi 
. menfis, anno Heg. CXLVIII. mortagm, vicinogve Muhaoimedis Bakari Zinelabdini 
et. Hafani monumento condicum fcribant. Tabarita decem ejus liberos: laudat: * 
1. Ismadiem. 2. Abdallam er 3. Omm Fervam ex Fatima filia Hofeini Alate-. 
sami, f.Hafani, f. Ali, f. Aburalibi. 4. Pontificem Mofem, 5. Hascium, 6, Fatimam, 
J. Mah · mmedem ex Amida Barbaria concubina. ut et Abaſum. 8. Alim. 9. et Aſinam. 
10. Iamaëtl wajor natu patri cariſſimus, eo in vivis agente jam multorum notia 
Pontifex deſignabatur, extindus tamen:eft ſuperſtite patre, qvi dum corpus 


fepulchro infertar , erebro illud fifti, emniumgre oculis intedtım ufurperi voluit, 


certa morti⸗ ejus fide, demum in deſerto tepultus el. Multi praecipuiqve po 
tificatus ejas affertores, poftqvam hominem exuit, fententism matsrunt; alii, nec ' 

ignobiles cum vivere pertendebant, itaqve, pontifice mortuo, eoram qvi Iſmaclem 
. | nen⸗ 


⸗ 


« 


n 
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nondum fato fundum credebant, aliqvi in Mods pöntificie partes coucefere; alü 
bifarism diviũ ſunt, hi Mahammedem Ismadlis filium fecuti we patre pontifice, ica 
putebsar,; natum, .ceterisqve fratribus majorem et digniorem, teteri Ismadlen 
"fuperefle crednli, ei eriamoum adhaerebant. Ambo Ismallisrum nomine infignes. 
Abdalle Giafar patra mortuo ab Ismadle fecandus, religvis antiquior. Pontikcem 
fe geflit, fretrem Moſem indignarus, ejüs fedatores Aphtahios 2 Isieudine pedem, 
' quales habeit, aut = praecipuo ejus ſectatore Abdulla filio Aphrali diwerung, 
Muhammed Giafarides idem fentiebat cum Zeido, qvod fe pontificem enfe agere 
oporteret. Et ille liberalis, fortis et animofus erat, et Attalica vefte infignis. Dies 
- jta diviferat, unum jejunüs, alterum cum cibo agebatı Anno Heg. XLIX. con- 
tra Mamonem duxit, ab ejus duce Iſa Geludaeo fufus, caprus ac ad Mamonem ° 
miflus ab eo in honore habitus in Chorofane, ubi anno Heg. CIII obiie, audor . 
liori Tarikbkezideh, i. e: Chroniei eximii. Ejus ſepalehrum in urbe Giur gianas 
ffituit rubri monumenti nomine eeleberrimam, hiftoria inferipss, fpecnlam paradiki, 
. Mamonem, propriis ensa manibus condidifle refer. Feeit sutem Ifiee Giafari 
derxscis kllım ſammas modeltise, bonitazis, fladii. Moſae dein Redse ac Mulem- 
medi pontificibus addiftus vixit. Fratris Mofis pontificatum a patre praediäiuer 
‚ fsifle memoraut, qvo tempore et Abas Giafarides claruit. 


- Pontifex ſeptimus. 


Moſet Giafaris Veridici filiuc, Abulbæxcu, Abu Ihraim, Abu Ali, Abu 
_Ismazl diäus, coguomentum Abd/slebi Kathemi, langmimis, psapser infignem 
ejus in adverfis patientiem, etiam jußi et impavidi. als cogramentis: cejeberrimus, 
poft patrem pontificaum adeptus eſt. Nativits eis fecundum eos qui genus 
indagarunt, anno Heg. CXXVIII contigit, feria prima, Suafati Abuse: loco Medinem 
" ac Mecam interfico, alii annum CXXVII conjiciunt, exwemo. pontificatus füi tem- 
pore Haronis Caliphae- juſſa in. carcerem conjedus, Fadlo per annuum, deinde 
Rabiadae cuftodiendus datus eft, poft Fadlo Jahiiae, filio: Barmacidae vwaditus, ab” - 
eo honorifice habites. Unde Havanis Ralchidi isaıı meruit, tendem Sendi 
Shahakides illitis veneno. dactylis quos amabat eum interfecie, non ignote illi. 
dolo, quem propalgvie Ego, ingvit, epulas veneno infelas guflavi, cujus veißi- 
. gia ia corpore meo, primp falvi, deis rubri, ac demtm. nigri coloris, apparebant, 
. quae tertio die vila qvando ille vivis exceſſit. XXIV Menf, Rıgieb anno Heg. 
CLXXXHI, ur Schehidus fcribit, vel, ut alii, die Vensris XXV Ragieb anno Heg: 
CLXXXL Meaſe Ramadano monumento Coraifitarum. nomins celebri ultime 
sondirus,, ubi diem reſurrectionis expeclat. His. diebus Ismail, imperator opti- 
Ber ) : mus _ 
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Imus vielor fortis ſelectae Hufeininws, Deo Carus, pulcherrimsm facellum huit 
fepulchro foperftruxi. Et huic et ceterorum Aniflitum- fepulchris tos redicus 
‘ellignacune, ut nihil ungvam fimile faQum fir. Mater ejus, ve perhibent, Hamida - 
concubina ex Berberia XXXVII liberos, alii XXXVIIT li eribuune, XX fcilicer 
mares, XIII feminas. Filiorum nomina laudant pontificem Abulhafen Ali Rede 
Zeidam. 2, Ibrahimum. 3. Akilüm. 4. Aatonem. s. Hafanım. 6. Hofcinum, 

7. Abdallam. 8. Muhammedem, 9. Ahmadum. to. Giafarum. 11; Janian. 

- 2. Iscum. 13. Abafam.- 14. Abulksimum. is; Elunzım, ad qyent. flirps 
Safaiha qwae nunc regnum occnpat, Teferus, ur compendio enarrendum venlet. 
Abd urrabmanom, Hamzam, Calımam er Giafarum minorem, Fillarum"nominap. g. 
Chadigia ı. Omfarva, 2. Ismo. 3. Alis. 4. Fatima prime. 5. Fatims ſecunda. 6. Kel- 
thouma. 7. Ommkelrthuma. 8. Amana- 9. Zineba, 10. Omm Abdalls. ıı. Zineba 

-“ minor, ı2. Omm-eikafemz. 13. Hekima. r4. Isma.minor. i5. Mahmuda, 16. Imana 
17. eg Meiman. ı8. Caeteruie Inter omnes ejus filios Achmad hemanitare, integritate, 
modeſtia excellens, carifimus matri erat, Muhenimed üsdem dotibus praeftens, ae’ _ 
Abu Ibrekimus forcimdine infıgnis, omnes deniqve varils virguibus commends-- 
bantur. | oo 2 


’ 


/ 


2.2.0.0. Pontifex odavus.. 


Au. Rede Gltad.Pondifice Mofe, f. Guferi verecis didüs Mbdheiin, pariens 
er gratifimue, 'mazime tamen Rrza cognamine notus, qvod amicis inmichsuwd 
percarus at acceprus eſſet, Ali verrfas, ‚caufam praebuie octavae pontificum «on- 
sentioni de imperio. Shuhld natum perhibee die jovis XI, M, Duiksadae anno 
GXLVEI, ali-XH Dultagise anno CLIII. Medinse hatum, matre Bafhara coms:,, 
" enbina pebphotiae epgnömins.celebri; endem et Negiama aliis dieistr, aliis Mek+’ 
verna; : Mmunone imperante megue cum honore ac comitssu noblliam Meding 
Marvin dudlus, quinta demum feriz Ramadani anno CCI ia msjure remsplo fan- . 
ceffor imperũ declaraum, - egurgre nomen in fuggeftu Isadatum, . monetse inforip- 
tum, deniqve niger Abafıdarum color viridi Alidarum mutatus eft, poft aliqvod 
temporis fpatium, Almamoin mutata fententia cum menfe Safaro anno CCHII, Tufi 
veneno curavit occidendum. Alii in Ramadanumı menſem mortem ejus conjiciunt, 
fepulchram ejus Senabadi loco Noukani, in ditione Tufenfi vifitar, facello infigne 
qvod Sorius Motefidas Nifspurae profedus, ut hiſtorias fcribant, ſub Mamudo 
Gasnenſi ſtruxit. Liheros ſex ſuſcepit: Abagiafarum fecundum, ponAßeen Muha- 
medem Elgiouad, fid eft bonum) Elsakium, (pium) Abamuhamedum Hafentun, 
CGa⸗ſovem, Abrahsetum es FIoſoiuum, er autor exglivadonis difliculaeum ex Ghuikh 
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Mofid-fehe erndito tetulit, nullum ex his pontificis Redae liberis patri fuperflitem 


+ 


füilfe, praeter Muhammed Giouad, 


y 


non "  Pontifex nonus. 


Mubsminsd flins pontificit Abilbareni All, filii Mofir, qvem Mojeltss 
Imami pontifieis feculi felicitarem vocavit, Medinae natus eft XIX menfis Ramadani, 

anno 195, ex concubina Khiairzeman Marise Ægyptiae domeſtica, Almamoum eum 
in honore habitum, fillae Omm-fadlae matrimonio conjunxit, fed regnante Muta- 
femo XXVIII Muharremi, anno CCXX, Medina Bagdumda dudtus, tertig feria 
Dilkade ultims eodem anno vivis exceſſit. Aliqvi violenta morte periifle fcribunt. 
Vixit annos XXV, menfes X, et amplius. Pontificartum rexit XVIII annos Bagadi 
prope avum Abulhafanum Mofen manfuetum, monumento Coraifiterum conditus, 
liberos qvatuor reliqvit, pontificem Alim dictum Hladi, Mofam, Fatimam et Ima- 
nam. 


| Pontifex decimus, 
. Ali Muhammedis Abulbafani Ali Mofir filius, shonitor, iAot, parns, confidens, _ 
ab urbe Sarmenrai, ubi manfıt, Afcheri,: qvod alio nomine es.urbe vocetur Afcher, 
- ditus fair. Shehid er autor libri, revelatio caliginis infcripti, es Mephido, medio 


-  Walbagia, anno CCXII, alii pleriqve anno CCXIV, Sariae, Medinae is locus eſt, 
* Semana concubina, Africana natum ſeribunt. Sarmenryja obüt die Lunae 


⸗ 


o'M. Ragiebi anno CCLIV, cuins urbis teaplum ejus ſepulchrum eſt. Qva- 

or liberos ſuſeepit, de neminibus diverfe, ſantiunt. Alamuhammedem: Haſanum 

Elaskeri Sarmenarium, Hofeinum, Giafarum’ mendacem diQum, et Heliam filiam, 
pletigve laudanı, alii Haliae loco Alim ponunt, de veritate Deo conflat. 


3: 


. Pontifex undeeims. Z 


> Hofan Ben Ali, f. Mubemmedir, f. pontifcir 4bilbafon, Ali f. Mofs difher 
Abubammed cognomento Salvatoris, puri, dufloris, et Aſcherii etiam celebris. 
Natus eft, ut Shehidus Scribit, die Lunse gvarta M. Rabise pofterioris anni Heg.: 
. oo | CCXXXII 


.. 


Ey 


— 


Cap. II. De duodecim Pomiſchus.  . :19x 
CCXXXTI, juxta alios CCXXXI,.ex matre concubin2 ; mortuus vero Sarmen--; 
raiae feria prima, vel, ut multi perhibent, fexta VIII. Rubiae prioris, anno Hag.n ı0. 
CCLX. Aliqvi tamen in diem Lunse XXII, M. Mubarrani mertem ejus rejiciun,. 
patri proxime fepuleus el. Tabarita feribit, plecosgve arbitratos, cum veneno : 
fublaum, qvo exitii .genere multos ejusdem familiae ante extinctos memorane, 
 atqve hoc Giafari veracis dido confirmant, qvi dicebat, Deum omnes martyrio- 
afhciendom decreviffe. Liberos nullos fulcepit „praeter ultimum perpetuumgve 


v 


pontificarus fuccefforem Muhammedem Mohadim.. _ er te, 
| Pontifex. duodecimüs.  - 


Mubammed Mobadi, fliur Haſani Afcherii, f. Ali f. Mubammedis f. Abul- 
„bafeni, Ali f. Mofis.f. Giafari f. Mubammedis Bakeri f. Zinelbabedini f. Hufeini 
f. Ali Almortadi, ejusdem cum propheta nominis, Magifter, Vicarius, Diredtor, 
Succeflor, Conciliator, temporis Dominus, et abfolute Dominus, nulla temporis 
mentione facta. Natus Sarmenrai anno Heg. CCLV, medio menfe Ramadani, 
nocte ſextae feriae, mater ejus Targefa dicta ef. Patrem qvinquennis amifit, deus 
illi puero fcientiam eribuit, ficut olim Chrifto Mariae‘hifio in cunis, et Joanni prophe- 
tiam ac do@rinam concellerar. Hic eft totius orbis Polus et pontifex mortalium 
. nobiliffimus, qvi terram nunc fselerum ac neqvitiarum plenum veritate et juftia 
implebit, eospud nos loco, qvo Elias apud Judaeos. Duplicem ejus abfentiam per- 
hibent, fed alteram longiorem prima, fi Chronologis credimus, fub mütemede Palita 
(LChatifa ) ex Abafidis contigit anno Hegirae CCLXVI. cujus'tempora familisrium et 
amicorum plerisqgve faepius conſpedum tradunt, ut Abihafemo, Davidi Elikafe- 
midae, Giafaritae Muhammedi filig Ali, f. Belali, Abuomari, Osmani, f, Sahid, 
Aſſeman ejusqve filio Abugiafari, Muhammedi, Osmanidae Achmedi, f. Iſaaci, 
‚Abrahamo Schahariandae, f. Muhammedi, f. Abrahami, aliisqve qvos omnes lau- - 
dare, ut decet, longioris operae eflet. Auctor vevelationis difficultatum five nebu- 
larum, hauc abfentiam annis LXXIV definivit, et fcribit Abuamrum Osmanem - 
Sahididem diu cum pontifice verfatum, illiqve ex vivis excedenti fillum ex patris 
mandato, quicum adoleverat, minifterio pontificis fuccefife, Obiit menſe 
Siabano, anno Heg. CCIV aut CCV. Poft eum Abulhafem Ali f. Muhammedis 
Samsraei, deinde Abuthazen Raides ex familia Nubadi, bugiafari audtoritati fücces- 
fit, hie Schiabano menfe anno Heg. CCCXVI vivere defiit. Mortem ejus Abimu- 
hammed Hafan Achmadides Notarius .ita defcripfit. Ego, ingvit, Bagdadi eram, 
qvo anno Ali filius Muhammedis vita exceflit, morituro aderam, cum ille animi 
füi fenfum. feripto omnium in confpedu prodidit: In nomine Dei mifericordis 
miſerantis, 6 Ali li Muhammed Samarei_ magnificavit Deus mercedem fratrum 
nn , 2 tuorum 


! 
N 


x . 


201 P I. De Muham. et Antiflib, eins füccefforib. C.M. De duodec. Pontif. 


By 


. Worum inte, expertus es mortalis atque immartalis vitae diferimen, - cuftodiam | 


mandatum um, qvando nullam tibi Vicarium praeser unam poft mortem com 


ſtitniſti, Jam Auxic abſentia eus, poftgyam non nifi poſt longum tempus, Deogve | 


jubente, apparebis. Duritiem cordis fecit, egreflus Sophianus et poenam, -fed ille 
mendax, folus Deus potens et, ſabjicit, poſtqvam ab Ali Muhsnimedis filio redũ- 
mus, ſexto demum die vitam exuit inteſtatus, nullo in locum ſuum ſubſtituto. 
Atque haec magm eft abſentia ad hoc. usque tempus, qvo Meccae manifefterus, 
orbem juflitia er aeqvis decifionibps japii, 
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PISCHÄÄDIOS- EXHIBET XI: QYI MMECCCL 

ANNOS REGNARUNT. 





Ca} 


Kirmarratz. “ „.. 


H iftoricoram nonnulli hune Adamum vocant, alii Semo Noachi filio eriundum _ 
feribunt. Bidavi in Chronico Nedam Eltourich I, ferie temposum di£to, hoe 
agitavit, plures Adamum qvidem eſſe negant, verum Noacho antigviorem, adeo- 
gre Setho Adami filio natum perhibent. De veritate foli Deo conſtat. Qrie- 
qvid fit, ante eum nulli reges fuere, in caverna ferarum pelibus amictus vixit, 
donec domos urbesqve incolendi et condendi initium fecit. Vixit mille annos, 
regnavit triginta, quaedam, ejus vefligia in Iftachara Perfidis Domavend er Balkha 
üamaunm ſuperant. ⸗ 
Huſchank. | a Pile 


Nuſechank Siemeki filius, Cajumaras nepos poft avum regnavit, vir - 
fapientia celebris, a qya et nomen illi inditum. Pifchdadius etiam dictus ef, 
qrod jellitiae maxime fiuduerit; namnulla jüris et aeqri notitia inte virebant. 
Hine «ligui eum Aran vocant et ab eo regionem cognominem laudant; alii tamen 
ab Eiratchidenis Ailio’malant. Scripfir:librum Meralom ſet Politieum,- aeternae 
Iapientiae Tau ubrum,'-dfis ffagment qeaedam reperta Hiſim ‚ben Sehel, Mai- 
monis Vezires,är ingrem;AraBicam transtulit. Sheikh’ Abu: Ali in libro ſuo de 
doßtrinis Arabum et Perſirum, dligvif' elam ex eo adfett" qrae attentius confide- 
ranti eximiem anfmi fortitadinem, integritatem ao böhitsrem palem faciunt. 
Primus ex fodinis ec mari metalla ferutetus edurit. Sufa:et Shushrere urbes ab. 
“o oonditae. Eiflant er klin ejtis monunienta: in Mathire Perlidis, Idris, alüs 
Enoch, ejos tentporibus mit, anmos qvadraginek inpetavic“ 
FA IV OR EEE Sn Bar :. . Be BE EP GEH: Er Gun 


m. 0° "Tahmuratz et Tehnitiras. - 
| | ” 


F TAMG filus Hanehanli, 3 Siamek, f. Cajuntarate poſt patrem impe 
rium deruit. Hic yulgo daemonum victor dicus eſt, armorum ukım 
a 1 QIO- 


— 
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ldolorum cultus eo regnante incipit.. Kehen in Menia Metropolis Tabareſtani, 
Hifpahan, Babel Kardabad, deniqve feptem civitates Irak, ejus monumenta. 
- Annos XXX imperavit; in Religionis negouo nentini adverlards, dream girisdve 
vellet, feqvendi licentiam fecit. — 


Giamſchid.'- 
Giamſchid Tanatzir Hulchankidae filius, aut, ut alii volunt, frater ejus; 
nomen Giam, cognomen Gism Schid, ideo, quia eximia pulchritudine praeditus 
vultu velut radios emitteret, foli comparatur, eo nomine dictus; etiam pruden- 
ufimus, ut qvi bominum munia diftinxerit qrosdam militiae, alios agriculrurae 
vacare juflerit, inde pleraeqre artes ejus tempore inventae ‚ ferrum lepidibus 
eductum, armorum fabrica, medieina fcientia tum primum sognite. Idek 
cultus- tune maxime viguit: ipfum fibi Naminis cultum arrogafſe mMemorsor, 
miflo in provineies fai fimalacro, qvod adorari juffit, Iflechire perfelle XIE . - 
pareſangas longa, X lata, magno locoram agrorumque intus ſpario. Tjus memo 
riam ſervant urbes Hamadon et Tus, et lapides ponte eonftrarss Tigris⸗ qvem 
Alexander fregit, ingerisqve Perficae potentige argümentum vocavit. Artaxerzes 
hunc, fed irrito conaty inftaurare völuit, tandem afleribus et earenis: culligmeun? 
abfolvere coactus fuit. Regnavit annps VIIC, tum ab Zoacho fugit, centum 
annos vagus tandem humanis exemitus et,  ‘ | 


u | v 


. . _ ee I m , Zoach. J * nn on 
..  Zoachun Siemeki Cajumarsızi filii genere oriundum Perise Dehxkum, id 
et, Dominum rocabent, qyod deformi sorpoke,.parvus iniuſtus, impudens, 
helluo, detra&ior, ‚mendax, temsrarips, irreligiofus ao ſtolidus eſſiæ, Arabe 
Zoachum, id eft, zidiculym dizere, corpupte vaqe Dekak,.. :. Kontee Gismichi-: 
dum, cujus fororem matrem habuit, rehellayit.eumqye: regna:cxait,, ſed dum: 
faevam .‚tyrannidem.exercer, fub .regni fioerp-gemian-airuis tumane wiengue in; 
humero cancri dolore aegeotayit, Hinc digi efnciams nulla re niſi hyzmapi care- 
bri linimento. fanabiles, itaqre ejus imperio, finita mortaliam mulsimdiag. ad 
mortem  rapte, Dregogie nomen meruit, tandem hung Kaushus faber ferrerius 
Halpahem duos qvos hahebet, flios ad morhi zegii- aram aptos jam e Meri- 
turos intuitus, ſublato clamore ac pelle, qvam hujus generis opifices fucci 
gerunt palo’appenfa, accurrentem pppuhum sontra Znachum concitavit, Feridoni 
junguntur, Hierofolymam adeunt, Zoschum capiunt, regno dejiciunt. Palatium. - 
‚qrod exzat in urbe Babel Kenkder dium, «2 ejus veligiis.efl. " Anno⸗ nhille reg: 
nym tenuit, . En, ; Er ee) 
_ Aferidon, ._ 
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Aferidon, Abeltnı flius, ex Giam Schidi progenie, Kavehi fabri auxilio, ne 
procerum opera, vidum'esptumgre Zoachum montis Domavendi carcere claufit, 
atqve hünc vittoriae diem Mehergiam vocavit. His aedificiorum ac juris et eegvip.ı2. 

- Studiofus fuit, pellem qva Kevehusfaber pro vexillo uſus Erat felicem fibi arbi- 
tratus, vexilli Kavianaei nomine, pretiofis lapidibus orgayit, qyam morem fecuti 
' alii reges fam immaniter auxerunt, ut omne pretium fuperaret, donec proelip . - 
, Cadilienfi in manus Arabum venit, atqve inter eorum milites divifum eſt. Aferi- 
don liberos tres fufcepit, omnes inclytos, qvibus regnum totidem in partes feis- : 
fum diftribuit, occidehtis provincias Salemo majori adEuphratem usqve; Orien- 
tis Turo fecundo genito usqve ad Gihonem Fiuvium, Perfidem, Iracam, Aderbi-. 
gian et Chorafänem, - imperil fedem , qvae erat in regidne Iran, ultmo Eiraho 
.dedit, inde.frarrum invidia ob regiam ei-concellam., fubfecutegne Eirahi ceedes, 
cujus capur ed patrem miſſum. Religverer.Eirahus Gliem, qvam Afridon filio 
‚fuo collocavit, mox Menurgeherimatrem.. Hujus educationis curam Sumfit ulqwe | 
dutn vir fadus, Solomüm er Turum, patris interfeltores, oceidit, eorumgre aapias u 
ad eum miſit. Aferidonıs memoriam fervant urbes foſſis moenibusgve einfiae, \ 
Erat ingeniofifimus ; nam et T'heriacgm contra viperarum venenum invenit, ejus 
tempore et fubjugates afinis eqvae mulos primum ediderun. Chusphildendan 
Zoschi frater ad Barberiae dominium aufus eſt fe attollere, fegre Deum appellari 
voluit. Aferidon Sam contra Samzimanem eum mifit, qvi magnis eum proelils 
victum, tandem ad obedientiam coegit. Nemrod Kenaani filius ejus ex iſto 
Chufphildendane originem duxir, Tandem Afridon poftmortem trium liberorum ° 
diem, füum obitt, cum qvingentos annos imperafler, Hoc ejus dichum memo- . 
rebile lendarur: nn | Bu 


_ Veftrorum eft operum mundus, pulcheirima charis, 


/ 
| 
L 


N 


pulehra ergo memores, feribere lalta decet. 


Zu Menugeher. 


Menugeher Mishkosi filius, avo Aferidone mortuo fueceflit, - Hic fingulis .- 
provineiis pro-regem, vicis praefeflum impofuit. Samzimanem, Euphratem.et. 
Tigrim glveis fuis in excavatus foflas deduxit, irrigendae Iracae, hortisqre in qvos  " 
arborum varia genera et aromarum trenstülit,. ornandae fluduit. LX annos regnæ- 
verat, cum Afraſiab ex Turi firpe, bellum contra eum mevit, viltumgvre Tab» 
riſtanem fugavit, nec ulterius infeqvendi potens, pacem hac conditione dedit, 
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Maurannahar illi cederet, atqve ita in patriam reverſus el. Schibo propheta ejo- 
tempore ad Madianitas Ismatlis progeniem (nam Madian Ismaälis filius fuit ) er 
Molfes ac Aaron ad Pharsonem, qvi vocabatur Velid Mafäbi filius, mufi ſunt. 
Centum et XX annis regnando expletis, ad plures abiit. | — 


oc Naudeeee. — 


Nauder Menugert filius, poſt patrem imperium tenuit, ex Turi progenie. 
Afrafiab cum eo graves inimicities exercuit, hinc atrox bellum, in qvo Nauder 


- 


captus, atqve hoſti⸗ juſſu interemtus, poftqvam annos VII regn affer. 


Afraſiab. 


Afraſiah ex Turi Feridonis filũ flirpe, poft Nauderum Perficum imperium 
-obtinuit. Hic firage praedagre divexato populo, regno deftruendo, sedificiis ever- 
tendis, aqrarum ductibus 'obftraendis, arboribus exfecandis, vacarit. Sambenzi- 
mam tunc obiit, cujus filicus Zal, Afrafiab vilto ejectoqve, poftqvam duodecim 
annos reguarerat, Zuum, Tahmasbi filium, in folio collocavit, 


J | on Zuus. on 
- Zuus Thaumasbo filio Menugeheri natus, qvem Hiftorici nonnulli Zebum 
vocatt, annum oftusgefimum agens, Zali opera imperium obtinuit. Hic exco- 
lendo regno, aedes ornando, multum ftuduit, sriburoram vacationem feptem 
“ annas indülfir. Hinc incolarum aediumqvecopia. Ipleinterea antiqrorum impe- 
ratorum opes Afrafiabo intactas in fuos fuorumgve ufus difpenfabat. Inter ejus 
opera, Auvius in Dierbecra alueo fuo deduttus ac Tigri immiflus celebrator, Zabin 
“ yocant, juxta qvem pagos conftituit. Filio dum etiam viveret, regaum reliquit, 
gvod annos qringve, vel XI, vel 30, ut muld volunt, obtinuit. " 


Ruſtaspus. 


Ruſtaſpus Zuo petre Tham-bi filio natus, patre vivente imperium tenuit. 

_ Aligri fretris filiam perhibent. Auddor ſeriei temporum, matrem ejus, laudat, 

- Bevicamino Jaeobi filio oriundam, ex cujus progenie Ruftem fuit. Hic in bello 
p.ı3.b Afraliabo oecifus, fi eidem audori fides, poflqvam triginta annos regnavit, 
vel fex tantum, ur Chronicon Tarich Chuzide fcribit, Plerigve alũ Hiſtoricorum 

ejus segaum omiferunt, Deus veritstem noyvit. 


7 
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DE KIANIIS. X, QUORUM REGNUM SEPTIN- | 


.GENTOS XXXIV ANNOS DURAVIT, 





— Cai Cobad. u 


⸗ 


C. Cobad, ‚filius Zabi, f. Zui, f. Thamasbi, f. Menugohi, Zali ej Aid. 


Roffami auzilio Perfis ab Afrafiabi jugo liberetis, integrum regnum obtinuit; 
hic fecundum a fe locum Roftamo tribuit, quem fammum pro-regem voca 
vir, folvendo exereitus tributum impofuit, homines hortorum et vinearum cul- 


. turde ineumbere juſſit, parafangas diftinxir, pece cum Turiniis compofits, Gi« _ 


honem Auvium imperii limitem poſuit ; centum annos regnavit, Hiſpahanem 
imperii fedem , cujus praefelturam fummopere illi breri reddidit, Iracae me. 


die parte eĩ addita. Ezechiel, Elies, Eliſaeus, Samuel, prophetse, co segnante 


floruerunt. 
u Cai Caus, > 


. 7 Cai'Caus, Cai Cobadis, cui ex teflimonio fucceffit, filius, vel ex filio nepos, 

Poft aliqrod tempus verfus Merzanderan profedtus, ibi captus eſt. Ruſtem Za- 
bufelan abiit, eumque cuftode Mazanderanenfi occifo in libertatem afleruit, ac de- 
- mum hujus regionis regem profligatum trucidavit, qvo fada Kaufum in regni 


Jedem reduzir.. Caufus cum fecundo in hoftes duxiſſet captum iterum, debella- 


tis IMaurannaharae Aegypti Syriae et Rumiae regibus, et occifis, victorem in ſo- 
lio collocavit.. Is grato animo fororem fuam Mihirnaz Roftamo dedit, eumque 


regium in faftigium ex pro-regis, qra fungebatur dignitare, fublimavit, Is ve- _ 
matus fpecte urbem Semenkan cum adiiffer, ex filia regis Mihrabum genuit, qvi _ 


"poflqvam adolevit, Afrafiabi cum exercitu Caufo bellum illarurus, in Perfidens 


venit, atqve ab Roflamo ignaro occifus eſt. Master vindictae avida eandem viam 


ingreffa, et ab Roſtamo placate, Feramuzun ex eo fuftulit : Caus vero filiam ex 


Kerfinzi flicpe , qvam foi a Turaniis captivam duxerant, matrimonia fibi junzit, 


ex eaqve Siaufum formofiffimum filium ſuſtulit. Sudadam amantem. patris conju- 
gem fugiens, ed Afrafiabum tranfiit, ductoqre Frankifz ejus nata, atqve es jam 
gravida, Kerfiufi Afrafiebi fratris dolo interiit, Roſtamus alumni ſui morte cogni: 
ta, Sudadam interfect advocatos Perfidis proceres Turgveflaniem duzit, Afra- 


ſiabo bellum inrulic, victum fugavic, — ad veqes mille acaſeugar rezao 
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ie populi excidig hoc ſcelus ultus el. Caus eentum er qvingvaginta annos regna- 
vit. Auftor libri, feries temporum dicti, prophetas arqve fapientes ejus tempo» _ 
re David, Salomonem ae Locmenem fioruiſſe memorat. Geminaram arcium Ba- 


. bilone ac Bagdadi eonditor laudatur. 


| Cai Coſroës. | 
Cai Corru, filius Siauſi, f. Caicaufi, f. Caikobadis, qvatuor menfibus poft 
patris mortem narus, cum primum adultus et, tum Cajus Cozerides eum ag- 
greflus, Turkeftene abduxir non fine proelio, cum Afrafiabi copus. Idem Gio: 
nem absque navibus, infigni forttmdinis exemplo, tranſut. Tufius Nanderides 
Ferbiro Caufidae de regne litem reduci movit. Conventum, uter Behemen 
expugnaret, is rex efler. Ferbirus vi@us, voti Cai Cosro&s compos fuit. Hine 
segnum adeptus,contra Afrafiabum duxit, atrocibus ac repetitis proeliis- pugna- 


tum, incerta es alternante vilkoria, fed clara femper Ruftemi fortitudine, ur ex _ 
libro Schahnameh patet: Tandem ex utriusque partis fententia electi duodecim, 


qui fiogulari certamine, qvod etiamnum duodecim virorum pugne vocatur, bel- 

lo finem imponetent, occifi a Perfis Turkeftanii, mox Cosro&, ipſemet Kharez- 

miam invafıt, Shidam, Afrifiabi filium, fua manu occidir, patrem fugatum perfe- 

cutus eft, et varias per orbis partes circumlarum, tandem- in Aderbegiam cum 

fratre Kerfiufo & Hevazımp, captum occidit, eaque potitus victoria fexagiata an- 

nos regnavit, et Loharasbo fucceflore defignato, regno. fe abdicavit. Ur multi ſcri- 

P. 14. bunt, in-monte Dena, alii in monteKilujeh mortuum. Hic exortum fuo tempors 

ingenterh draconem in monte Kushid qvi Perfidem ab Iraka feparat, jam incolae 

ejus meru relictis aedibus in avia feceflerant,, immiflis militibus interfecit, ibique 
facrum igni deJubrum Kufchid diftum pofuir. Ejus dictum hoc celebrarur: 


Sem fueris felix, feu te infelicha eingent 
| Tempore, qvicqvid erit divino a numine pendet. . 
Celebres ejus faeoulo fuerunt Pythagoras Davidis difeipulas, et Locman ſapiens. 
Ä Ze Loharafpus. 


e 


u E | aſpum filium Aurendi, f. Kei Shahi, f. Nefinn Kobadis, Cosro&s im- ‘ 
perũ du 


eceflorem deſignavit, qrod graviter tulere proceres, cam ejus pater inglo- 
rius vixiſſet. Hoc indicar Fardufi po&ta hoc verlu ; B 
| obflaptee, j 
Mireiiturgve omnen zegem dixiffe Lorafpom, Ä 


€ 


Reg- 
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Regaum adeptus Magnatum ex conflio exercitum paravit, ec pro eo alendo pa- 
naticum conllituit, dein augendis ditionibus, domandisque regibus vacavit, ‚verum 
multas ille provincias fubegit, Nebucadnalsem, qui conirs Roboamum Salo- 
monis fılium bellum gellit, Hierofolymamve expugnayit, (Perfae Rahammum 
vocant) inter, duces ejus memorant. Guftafpus ejus filius regni cupidus, re 
pulſam a patre non ferens, iratus ad Graecos feceflit, ductaque imperatoris fılia 
'multas illi provincias adjecit, donec inagna in eum fiducia Perfis etiam bellum 
indixit, Loharespus Graecorum exercirum fuperiorem fuo ut vidit, eorümgyve 
ſpem in virtute ac fortirudine Guftafpi firam non ignarus, .ad.gum coronam et . 
Heillom mifit, regnoque tradito, totum fe religiofae vitae dedir. Balchae, in 
qvam Orgiafpi feceflerat nepotis Afraciabi dolo occifus eft; reguavit annos CXX, 
Jeremias et Ozirus fub eo flaruerunt, 


. 


N 


[4 


.. Guftafpus. | 


Guſſaſpus Loharafpo patre, avo Arunend Shaho’natus, Halepi regni in- . 
figaia accepit. Hoc regnante, Zardashtus Gabrorum five Magorum prigo, reli- 
gionem fuam püblicwvit, Guſtaſpo acceptam, qvi er Perfas in eam, adegit. Ipfe 
iftacharse, otiofus evolvendp laudi libro, er extruendis ignitemplis vacabat. Mons 
takharse Regum Perfise, qviante Muhammedem vixerunt, variis fepulchris ce- 
“ lebris eft, ex triplici modo habent, qYaedam in cavernis, atqve haec antigvifh- 
"ma ſunt; alia in vallibus pofite, et ingenti lapidum acervo collis ad.inftar obru- 
ta jasendi ; funt et in öllis terrae condita. Guftafpus poft patris medem ab Ar- 
giaſpo patratam, füge in Zabaliftanam contendir, ibique in monte habitans, fratrem . 
Germaſpum, fapientis infignem, in arcem rorundi.montis, aurei Caeumtinis nomi- 
ne notiffimi milit, qvi Afpendjarem ſihum dolore vineulorum et carcerum libe- 

raret, eique regni exoptatum nuntium afferret. Ille liber. Argiafpum bello ag 
‘ ‚grefius, vidumque ac fugientem Turqueſtanam clam infecurus el, afftumtöque ibj " 

meroatoris habitu, Rabindifrum caftrum intravit, ac eum interfecit. Turgveftanne . 
regnum uni liberorum Agtisetlo permifit, Afphendiar. vicor in Pexfidem rever- 


fi» cum regnum poftularet a patre contra Ruftemum , a qvo fe laefum putabat, 


miflus, atqve in hoc bello ab eo fagitta confoflus eſt. Regnavit Guftafpus CXX 
-gnnos ; Samarcandae arcem tomdidit, er murus CXX Parefangerum, qvi Perſi- 
. ‚dem a Turgveflena divide, ejus qvogve opms eft: item urbs Beiza! in Perfide, 
floruerant'ejus tempore Socrates, et Giamalpus, omnium Aftrologötum ‚praeftarr 
tiſſimus ,y in Perhide fepultus. | | . . 


_ 


‘ 
- 
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nn Behemen.: 0 
Behemen Afphendiäris filius, avo Guftafpo ex teftamento fucceffir. Regnum --- 


. adeptus , flatim mortem parris ulturus, contra Ruftemum duxit, "Feramerzum 
ejus filium occidit,‘,Zelum petrem in vinculis habuit, ac mox liberum di- 


mifi, Ruſtemus fratis dolo in puteum confugit, ubi ex accepto vu nere 
obiit. Behemen multas provincias fühegir Nebucadnefaris filium Babylone eje- _ 
dit, ejusque loco Gueirefhium, Judseis ormm, filium nempe Giamafpi Loharaſpi- 

dae, cujus mater Judaea erat, milit, sddito mandato, omnes Ifraälitas Hieroſo- 
Iymam reducendi, et qyem vellent principem conſtituendi. Guebrefchius col- 
le£tis ac volentibus, Danielem prophetam praepofuit, Syriae regnum permifit, ia 
patriam reduzit, et urbis ae sempli inftaurationera imperavit,- Mater Beheme- 
nis ex flirpe Tayti erat, et uxor ejus ex Roboami Salomonis filii progenie erat, Ho- 


. msi nomine ; ex qva Safanum fufcepit, er filiam, qyam duxit, eique regnum 


conceflit, cujus invidia facti Salon religiofam viram amplexus ef. Regnavit Be, 


hemen annos CXII. Floruerunt ejus tempore Bocret Medicus et Hippocrates. 
p. 15 Homai. 


⸗ 


Homai, Behemenis filia, mulier bonae indolis, ſapientia inſignis ae guber- 


. nandi peritis, ex teſtamento fucceflit, ex qvo gravida, ſilium poſthumum peperit. 


Hinc regni, hinc prelis amor ; fed vicit amor regni, fillumque arcae inclufum 
in aqvam praecipitem dedit, ea fullo puerum aluit, eique ab rei even-- _ 


tu Darabi nomen impofuit. Grandior fattus regii fanguinis adolefcens, fulloniam _ 


neglexit,_armorum deditus, exercitum qvem regina in Graeciam mittebat, co- 
mitanıs eft. Im itinere copiarum dux mult« in eo magnae alicujus indolis se 
fortunae velligia. animadvertit. Ipfe in -hoftico multa fortitudinis exempla edi- 
dit, qvae reginae recitata, cam excifarunt, ut de illo curiofius inguirerer. 
Qrvod ubi feeit , Aliumqve ſuum efle comperit, regnum illi tradidir, privaranı- 
que vitam elegit. Multi aedificium, qvadrsginta columnsrum dictum, er aliud , 
qvod Ifscharae vifitur a Mufulmanis, pro templo ufürpetum, nunc deftradum, - 
ejas opera eſſe ſeribunt. Imperavit annos XXXIL urbesa Giabadkan condidit. - - 

/ — D’ Arab. . , . , 
D'Arab Behemenis filius, matri in regno fuccefit. Hic juflitie ac prudem 

da omnes Perlarum regulos fibi parere coëgit; curfum publicum ud ditius cer- 
üor fieret, paratosque femper equos inſtituit. Philippi Allem duxit, eamgvre _ 


propter oris stiam patri remiſit gravidam.: haee Aloxandrum peperit, 


qyemı Philippus ſuum efle dixit. Darabo alius filius erst nomine Dura, qverd 
— bc | 


P4 
* 
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-Fuccefforem ſuum reliqvit. Imperarit annos XII, faepius in Perfide moratus. 
- Urbs Darabi. et.ditio ejus de nomine dicta, ejus memoriam tuentur. Divinus Pla» 
-$0, Socratis. difcipulus, ejus tempore floruir. —— —— 


Dara. 


Dara Darabi filius, patri ex teſtamento ſucceſſit; cum Alexandro Graeco propfer - 
aliqva tibüte, qvae Graeci Perfis arrogabant, contentionem habuit, Orso inter 
eos bello, HamaJanenfes duo Daram vulnerant, er in Alexandri exercitum fugi- 
unt; Alexander flarim Darae adfuit, caput ejus genibus fuis accline fovit, magno- 
que facramento jaravit, hoc fe inſeio nee jubente faſtum, neque fe unqumm de. 
Darae caede cogitaffe, Dara ut interfeltores fuos oceideret, filiamqve fuam duceret, 
ne regise proli exterum regem imponerer, nec Perfas duriter haberet, poftulavit: 
grae omnis libenter accepit er execums eſt; Ham et naronum. reges inſtituit, 
vel populis reges dedit, ne rebellare poflent, nec ullum ex proximis Darae in- - 
ter. eos collocavir, vindiliae in fe, fuosqve exercendae, fi regnarent, timidus, 
Ajunt, Ariftotelem Platonis difcipulum, eum eb interfisiendis regii fangvinis 


. Principibus cahihuiffe, Dara anaos XIV regnavit, urbem Eber condidir, 


. vilogve terrarum orbe, Elia duce 
. dem invenit, atqve ex eo bibit; Alexander vero voti fallys difceflie Ariftoreles _ 


Alexander. 


. Alesandrum Darsbi filium; vulgo Bicornem: di@um, quidam etiam Philippe 
pttre Graeco genitum fcribunt ; hic — Dara Perfarum imperium tenuit, 
ntem aqvae vivae qvaelivit, qvem Elias qvi- 


ei a conſiliis fuit, qvi ex Perfide in Graeciam fapientiam, philofophiam , Logi- _ 
cam, Altrologiam, Geometriam et Figuras,ceterasqve fcientias traduxit. Hic 
murum ſeu eggerem contra Jagioytsh et Magioutsh, feu Gog .er.Magog, in 
Oriente, Alexandriam in Occidente, Damascum in Syria, Meruam et Heratam 
in Corafan, Samarkandam in Tranfamnste ec Baidami in Perfide, condidit. Hifto- 
zicorum plerique maximo et.antiquiori Alexandro et qvaefitum vitae fontem tri« 
bount. Morimrus regnum fuccefloribus fuis divifir. Perfidem nonagints regi- 
bus afıgnavit, ita, ut ne qvisgvam alterius legibus ebnoxius efler, qvae cauf 

Sit, cureorum nullus Graecis impgsavir. Regnavit annos XIV, in urbe Shcher- ' 
"Zul humanis exemms, adſtantibus illis wiginta magnis et fapientibus viris, qui 

omnes brevem congruumgque loco ac teinpori ſermonem habuerunt. Mufo sc 
balfamo corpus ejus conditum, aureo feretro claufum, Alexandriam miflun, eoqre 
detractum marmoreo marer tollocavit, atqre ibıdem Alexandrige fepclivie. Vamek 
© Gadss, pas amantum, ejos tewpore — Reguum filio ejus ‚Druß, 
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Ariftotelis difetpulo, zefht, qrod ille feientiis vitaeqve folitarise deditus, recufavit ; 
itaqve ad Prolemaeum Lagum imperium delatum eft, qvod ingenti. fama gloris- 


P- 16.qve tenuit, ur apud Perfos Cosro&s, qvo nomine caeteri deinde Parfarum Reges 


. 


* 
€ 
, J 


dicti. Graeci, Ægyptii, Syri, Occidens ad Perſidem uſqrę er Tigrim illi paruere. 

Ifraẽclirae Hierofolymis degentes, ab eo bene habiti, qribus et unum ex eadem gente 
'praepofuit, ac matrimonia illis eum fidelibus permifit. Tandem poftqvam triginta 
o&to annos regnavit, obiit. Hauic Dacisnus fucceflit, qvem fugientes, cavernze, 
uti vocant, focii, in eam fe abdiderunt. Poft eum Auguftus imperio praefuit, 
cujus anno LVI, Jefus Marie filius ex matre mtus efl. Inter eum er Alexandrum, 
centum et fex anni interceflere, alii plures numeranr. = 


- u 
N 


Bun - CAPUT I, en 
DE REGIBUS NATIONUM AB ALEXANDRO 
INSTITUTIS USQVE AD ARDSCHIRUM BABEKANIDEM. HI 
PER ANNOS &g PERSIDEM TENUERUNT, QVO TEMPORIS. INTER 


VALLO MITTENDIS INVICEM QVAESTIONIBUS OECUPATI, TUNG, 
HOMINES SCIENTIIS ACQVIRENDIS INCUBUERE, IN QVIBVS ET. 


MAGNI PROGRESSUS FACTI SUNT. Hi IN TRES ORDINES DISTIN- 


._— 


! 


GUUNTUR SUB RXI REGIBUS, QVI CAETERIS PRAE- . 
Ze STANTIORES FUERUNT. — 


. Abtahafch. oa... 


P rimus Abtahafeh, ex Alexandri divifione, Choroſanem Iracam, Perfidis partem, 

et Kermanem obtinuit; qvatuor annas zegnavit, ab Afcheko Darae Alia.occifus... 
Ordo feu ſecunda IV Regum feries, qri-Afcanii dicu lunt, numeso XII, qi- 

‚annos CLXV imperium. tenaerunt. N 


... 


u ‚ j „in Br , ‘ ı ir. nie , ., ; 
Asheus Darae filius, fug. patrua Alexändro oecultus Jaruit, eo defuntto 
Abtafchum aggreflug interemit, ejusqye regno potitus, cum ‚aliis ‚regibus conv 
nit, ut ejus nomen caeteris praeponerttur; caeterum'a tributo immunes effent, er 


. fi aligvid eurbarum acciderit, .mautuo tuti auxilio viverent, ‚ab fosiorum injuria 


. 2 ι ‚9 
"  " Ashcus 


‚moleftiave ſecuri. Regnavit annas,XV.. . 


. v 


ap. HL De Regibus Nauonum ab Alesundro if, 93 


—W | Asheus fecundus. nn 


,°. 2 "Asheus feeundus, Darse nepos ‚ patri cegnoniai Succeikt; feptem annos 

regami, er obiit. ; 

on Sapor. | 

Sapor Afcheki filius, Darae nepos, magni regis nomine indlytus; kai i in 

segno fucceflir, contra Graeeos beilum- ‚geht, qvorum- infinitam multimdinem 

occıdit, raptasqgve olim ab Alexandro opes ac thefauros , in Perfidem semilic: poft 
annos XV i imperi fato conceflit. W 

= Beherain.. | 


Ba Beheram aliu⸗ Gelaſi. £ Saporis, £. Afcheki, patri x ex velamento fücceflin j 
annos XI regnum tengit, et obiit. | _ 


Belas. 


Bela; ‚Beherami, flius Zaporis, Afchekidae nepos, "pol peven imperiam 
annos XL tenuit et. abiit, _ 
ı ° Hormuz. | 
Hormuz Belaſi 1 Alien, Beherami nepos, patri fuseckt, et annos XVI 
xegnavi. 


Neres. 


Nere⸗ Belaf filius, Saporis nepos, Afcheki —* patre aclunai annis 
xiv zegnavit, 


Ä "Firuz. . — 
Firus Alius Hormuri, £ Behıram, patruo facsefit, et annos xvu 
regnavit | on 
j Beläs. W > \ 
Bel Firuzi f. Bela nepos, regno po patrem futcefi, er XII anno⸗ 
eegnavit. 
Rhosruus. —— 
Khosruus Bel f. Firuzi nepos poft parrem aunos XX regnarit 
| Belafan. 


-Belsfan, Belafi £. Firuzi nepos, anno XXI gegno podisus eſt. Bela loons 


amoenus juxta Isfahen, ab co nomen fumpfit, 


Büfhınas Magazin AVIL Theile E  *  . Arder 
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Ardevan. on 


Arderan Klins Belafani, £ Harimufi, f, Belafi, patri Merelir: aunos tredas 
‚sim regnavit, et obiit i in bello Ashaniorum eaeſus. 


Asganũ Saſan. 


Ordo M. five‘ feries- regum Asganiorum VIIR, er fire —X — | 
qri annos CLIII. regnaverunt, ) 
| Ashgus. | - 


Ashgus illato Afeaniis bello; eos imperio ejecit, Gbiqve vindicavit. qvod, 
ferrato cum nationum regibus antiqvo pa&o, imperium XXIII annos tenuit. 


Chosrou. 


Cosro&s Afchgi filius, patri ex tellamenıo fücceflt; aggravit annos XIX, | 
„‚obüt. Sub eo Chriftus Propheta natus eft. 


Gaudarz. J 


_ Gudrazus Belafi filius, Alchgi nepos, cognomento Magnus, Ioannis mor- 
tem-in Judaeos ultus, annos . . Feguavit, | J 


Narſes. 


Nerles Gudmi flius, Belaſi nepos, patri in regno ſueceſſit: regnavit 
annos XX, et obiit. Murduramin- Chorafanis princeps, ſub eo et ante eum 
‘Bor uit. 


\ 


.Narfes. 


Narfes filius Narlis, Gudrazi nepos, Bela abnepos, patri foscefi it, 2 
wamgve. X annos tenuit, - 

Ardevan Alias Narfis is, f. Gudrazi, f. Belafı, ), pewi in imperio futceflit, Hujus 
tempore Romanorum imperaror Perfidem invafır, fed eum petito -ab genuum 
zegıbus’ auxilio, Ardevan oral Cum XI annos seguafler, obiit. 


ü Ardevan | 


2000 Cap, W. De Safaniis. «© \ 35 
Ardevan filius Narfis. | 2 


. Ardevan filius Narfis, £. Narfis, f. Gudrazi, ultimus regum extraneorum 
pstri fuccefir; XXXI annos regnavit; ac demum in bella Ardefchirum Bube 


kamzdem occifus finem imperio exterorum poſuit. 


CAPUT WU. Ä Ä 


 DESASANIHS, QVI. ET CAESARES XXXI AN- 


NOS CCCCCXXXI IMPERAVERUNT, 





' Ardeshir Babecan, 


| Arder hir Babecan, ab avo materno Babek dictus eft, Babek ante Arderanem F 


Perlidis judex. . Babecam urbem, inter Perfidem et Kermanem fitam, a ſuo no- 
mine appellavit. Ardfhiri pater.Safon, a Safofle Behemenis filio originem repe- 


tens, Babeki paftor erat,-qui in fomnis monitus, cum ab eo generis initia qvae- 
ſuiſſet, ejus poftea fciens, et magno eum honore affecit, ef filiem nuptui dedit, 


<x qva narus eft Ardfchir. Hic adolefcens fattus, Ardevonis ad obfequium in’au- 
lam profectus, ex ea poftea cum fociis in Perfidem fugit ; Ardeven filum cum, ' 
exercitu contra eos mifit. Hic ab Ardfchuo viltus eft, qvi etiam patrem ad 
idem bellum venientem extra urbem Rei in proelio fudit, interfecit, regnoque. 


| poricas filiam ejus uxorem duxit. Illa veneno Ardfchirum tollere a fratre per- 


uafa rentavit ; fed hic dolo intellecto, eam Veziri ſuo necandam traduxit. Ard- 
fchir improlis erat ; Vezires cognito eam efle gravidam fervavit incolumem, fe. 


“ que eunuchum-fecit. Natum pofl sligvot menfes Saporem eduyavit, quem et an- 


nam decimum agentem Ardfchiro in pilse ludo obtulit, reque tota expolita, Ve- 
zir ifte a’ quo Barmecidae originem ducunt, amanter exceptus eft, Ardfchir au- 


- tem omnes exteros reges, neciimperium, nec tributum negantes religvit, alias 


detreätantes fuftulit : multos etiam poft bellum parere ‘volentes ſuſcepit. Chou- 
ra in Perfide poftea ab Adaddula Delemita Firuzabad dicta, et Choafchir Kermo- 


‚ ‘nis regia initio Berdafchir dicta, ejus opera laudantur. Ahvaz, Bender er Me- 


ferfonin Chuziften, Gezira in Diabekra, Bsharein in Perfis, er Nargia Casbinj 
Dunc yicus, et Behamber in Ghilane, nunc Kergion, illi tribuuntur, fed et novem 
urbes in Sifton et Kerman, et unam ex feptem Irac er Nerbafchir, nunc pror- - 


fus deletam, candidit ; idem Auvium Zindebeond Hifpahansm dedaxit, incolisgre 
x 9 2 fl . | 


diftribuit. Regnavit annos XL et duos menſes, liberalitate, prudentia „ fortiz- 

: “dine’infignis, juſto certe regimini ea fundaments pofuit, qrae ante eum nemo, 

‚ optima decrera et conſtitutiones fuperfunt. Ill magna orbis tesrarum pars ſub im- nu 
perii finem paul J 


Sapor. * 


a j 
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Sapor per ſueceſſit, et juftitia et fortirudine clarus. Annos XXXI vixie et 
aliqvor menfes, regnum tenuıt, orbi aedifieiis, multis ornando fuduir ; inter ce- 
tera Nifapurum ab Tahsmurarfe conditum, et'ab Alexandro everfam, inflauravit. 
- "In una ad latus vallis huic vicina ſpelunes cernitur, in eujus medio: lapidea eo- 
lumna Saporis ſtatua confpicitur. Urbs Tehend Sapor in Khozeftana ab eo poli- 

ta, item in omnibus provincüs freqventes psgos exftruzit. Ä | 


Hormuz. 


! 


Hormuz Saporis filius, vir fortis fuit, pulchritudine, robore , fcientia de: . 
rus, annos duo regnum obtinuit. Urbem Ramuz in Chozeflana condidit, er ar- 
"sem inter Bagdadum et Chozeflanam, ur Menes confidenter ad eum accederet. 


> 
\ 


J Beheram. 
Beheram Hormuri filius; Manichaeos honorifice, Manetem ipfum in Cho- 
rellam rhagnifice tractavit, ut omnes ejus ſectatores in ſuam poteſtatem redigerer: 


tune et fapienübus cöngregatig habira cum eo difpuratione, manifeftaqve us 

perfidis; in coſtodiam tredirus, cum ipfe, ejusque difcipuli juftam fententiem 

detre£tarent, regis juflu escoriarus eſt: pelle palea replera fufpendio expoßte: 

idem praefellis ſuis imperavit, ur omnia eorum loca diruerent, feflatores carcere 

clandi juffit : ita haec ſecta finem accepit, cujus eriamnum reliqvias apud Sinas 

foperefle memorant. Regnavir annos tres et menfes toridem, ejusque regni nul- 

. la refligia extan. Urbem Tehend Sapor imperii fedem fecerat. | 

„ . > Ko 
| 
| 
| 


Beheram. 


Beheram fılius:Beherami f. Hormuzi, vir optimus fuit; regnavit annos xx, 3 
nec ulla ejus regni velligia [uperan. In Tehend Sapor regiam habult. 


,r 


Beheram, 


Beheram Alius Beherami, £. Beherami, f. Harmufi Ara Aſcanian et Behre- 
'man dictus, patri ſaceeſſit, et menfes qvatuor retnavit. l 


N arfes. | 
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Narfes. | 


Neorſes Alius Beheram, f. Beheram, £. Hormuz ‚£ Behsram s. perri füc-  - 
orflir, et aunas IX imperavii. u Be | 


| 
D 
> 


Hormuz.. Be nn 


| Hormuz flius Narſis, £. Beherami, poft patrem regnayit, Hic primus- . 
‚ Cosroidarum pro tribunali jus querentibus dixit, vir bonus et qui laefis aegvum. 
tribuit. Annos növem reguavit, et psgos multos in Chozeflana hodie exftantes 
condidit. Ba Ä 5 Er 


I. 


| “ -Schapor Zulaktaf. ee 
Schapor ‚Zuläktaf, filius Hormufi, f. Narfıs, f. Beheram, moriente patre 
nondum in lucem editus erst, neque alii defundli liberi fuperabant. Procefes una 
| ehtid decreverant,, qvanda mater ejus gravida eflet, foetui regnum tradere:: 
poſt qvadraginta dies nati infantis, regioꝗre in ſolio collocati, coronam cap . 
: ti fufpendunt. «© Turbaram in regno dum pueritiam egit. Tair Aflani Arabs . 
ducto exercim regium Safaniorum diripuit, Hormuzi fororem captivam ; 
abduxit, er uxorem .cepit. Sapor adultus Tairum bello aggreflus, Mélaca 
. &jus ſilia confentiente, arcemgve ıradente, eum interfecit, plerösqve Arabas inter 
necione deleyit, donec tor moribus feflus ceterorum humerifragium imperavit, 
-ut ita durius perirent, unde ab. illis Zulaktaf dictus ef. Melik, filius Naſri, ex 
” msjoribus Muhammedis, cum' ab eo ejus Taevitiae contra Arebas caufam qvaefivik- 
-" der, ego, inqvit Sapor, ab Aftrologis accepi, ea ex gente -orirurum qvempiem, 
“ ri Perfarum reges tollet, cujus odio hanc occifionem juſſi. Atqvi,. fubjecit 
Malix, forte a vero aberrarunt Aftrologi : qvod fi hoc prorfus eventurum eft, et - ' 
modi iſtius ab erudelitate definere ſatius eft, ut ille imperator cum venerit mino- 
ti Perfas odio perfeqvarur, His perfuafus Sapor ab Arabum‘excidio ceflavit, in- _ 
de legati fpecie ad Romanorum imperatorem profedus, ab eogve agnitus, coptus 
et in vinculis habitus eft, mox Perfiderh invafit, lateqre voftavir diu in ea mora- 
tus, longe lateqve potens donec ancillae amantis guxilio liberatus Sapor, im Perfi- 
cum ea redüt. Nullibi qvielcens anteqvam Casbinum pervenit, in ea urbe 
hortus ab Sapore conditus, ejusque nomine dictus etiam hodie celebratur. , 
Tune vero exiguus hortus illiqve adjacens. facellum erar; ibi cum defcendiflet, 
ab aedituo Perfidis flatum perferuratus, Vezirem fuum Rudbari efle cum exercitu 
Sarvensriaccepit, ftatimgve utroqve accerfitö, et ad obfegvium parato, omnes Bagda- 
dum consra Teefarem tendunr, eoqve capto, regnoqve recuperato, Sapor Casbini 
ſolum benedidum apud fe reputans, cwitatis ibi condendae locum aſſignat. Haec 
dum exegvuntur, Delemitse impedimento fuere, qri diuruum opus nocte —* | 
F —713 nn t 


R 8 P. II, Reges ante Muhammeden. 


- *. bant, nec Sapor eatum rerum iguarus erat, fed expellendis hoftibus aliisque tur- _ 
ı bationibus oceupatus,, huic. negotio vacare non poterät, itaqve ad eos fcripfit, 
uti Delemitis pecunia redemtis opus urgerent, 'qvod pfaefliterunt, Ejus initium 
menfe -Ajaro, anno Alexandrino CCCCLXVI. Horofcopantibus geminis con- 
tigir, ibique ſtatio militum limitaneorum contra Dilemitas habitare . jufla. 
Sapor viflis rebellibus,. contra‘ Delemitas duxit, er usqve ad mare-Xha- 
zar pervenit, gentisqve excidio injurias ultus, nihil integrum religvit, prae« = 
dam ab militibus abductam, partim incenfam, parrim terra conditam, au- 
ferre puduir. Autor electi Chronici Manerem Pilforem fub eo floruiffe, 
. prophetamgrve fe dixifle fcribit; alii füb Sapore Ardfchiri filio; Nedam ı. ſeries 
temporum; et Chamza Hifpahanenfis in Beherami tempus rejieiunt, ut jam dixi- 
... mus. Hic prophetism oftentabat ductis brevibus-longisqve lineis er emendatifli- 
mis absqve circino circulis, qvin et in globo orbis terrarum figuram defcripht, 
ita ut omnium civitatum, marium, moatium flaminumgve ſitus nofcerentur. 
Indufium fecit, qvod indutus, invihibilis erat, eo fpoliarus, omnium oculis pate- 
"bar. Habita cum fapientibus difputstione, falfı conviltus er occifus ef. Sapo« 
ris memoriam fervanı Cafvinum ab eo aedificara, nunc viantium flatio .et'me- 
daina ‚item Anbelna inftaurata , et Chourefchapour aut Saporis regio, qvam 
Suſam dicunt, aliaeque in Segeflan er India. Vitae ac imperii fpatum LXXU - 
| Ardfchir Beneficus. _ | - 
Saporis memorati frater uterinus; regnum, donec Saporis filius adolevif- 
fet, tenuit; ideo benefici nomen adeprus, quis omanes, quibus poruit, beneſi- 


Nor 


ss, XII per annos demeruit, 
j \ | Sapor. " u ' 
Poft Saporem patrem regnavit, inter venandum vehementis venti violens ' 
tie raptae'columnae proprii tentorii cafu in capur ejus deciduae occidit ; annos 
Ver menfes IV regnum tenuir, Scheruin et Hourin ejus tempore vizerunt. Im- 
perator Romanus parvum quem habebar filium Sapori, miſſa ad eum legarione, 
“  eommendavit, cum vivis excederet, ut fervatam imperium illi adulto reftıruerer, 
\ qvod praeftitit. Sapor Scheruino. reditum in patriam negavit, isque ad Beheranung 
I Gour usque in Graecia manſit. " 


— — 


Beheram. 


Beheram Saporis Zulchetafi filius , injuſtus, ſuperbus, nulli jus tribuens ;3 
regnavit XVI anno⸗ 0 u 


— 


Sn | j . on | _ . Jezdis 


J 
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..  .Jezdikerd. | | 
Filius Beherami, £.Seporis; poft patrem annum regnayit,; Perle inter re» 


' ges ſuos eum non numerant, fed Hamza Hifpahanenfis, csterique chronologi ve- 
_ Kitatis amantes, numerant, eumque miaxime comumendant, | 


Jezdikerd Malus. | 
roſt fraris fillum regnavit improbe et tyrannice, hinc Bedkier, id eft ma- 
leficus Perfis dictus. XXI ana. menfes VI maxima Perfidis pars fub co vaftite- 
tem pafla eſt. es | | — 
—. Beheram. 

Viiius Jezdikerdis, f. Saporis. Regni proceres a patre male habiti,eoreje 
&o, Cosrot imperium detulerunt ; hing contentio tandemque bellum, Beheram - 
exercitiis amans ne periret,hoc confulrum putavit, qvando, ingvit, ambo difli- 

. demus, .coronam ſuper folium ponendam puto, duos inter famelicos leones; qui 
regio throno alligari aderunt, uter noflrum eos 'occiderir, et coronamı absrule- _ 
"zit, ejus egnum eflo. Reſpondit Cosro&s : ergo regni potens fum, m illud 
 ambis ; ire ergo prior m debes: ivit, utrumque occidit, coronam abstulit; ita 
parto regno et firmato, qvae’imperio wulpera pater fecerat, juſtitia er aequi. 
tate, qvarum fludiofus erat, fanavir; beuefaftis fibi. fubditos benevalos red- 

“ didie. Serenuus erat admodum ; arcu adeo pollebat, ut a fcopo nungvam ab- 
cerraret: venationi maxime dedirus fuit praecipue afinorum fylveflrium, qvo- 
zum qvam plurimos oecidit, unde illi nomen Beheramgour. Ejus regnum mu- 
mis coitionibus-tripudiisqve femper occuparum : media diei pars negotiis regni, 
altera poft meridiem cantibus ımuficaeqve cedebat. . Tunc temporis magno in ho- 
nore habitt tibicines, qvos ad duodecim millia ex india Behramus adrocavit, 
qvorum -pofteri etiamnum in Perfide ſuperſunt. Ipfe his delitus prorfus incum- 
bens, Veziri adminiftrationem regni permiferat;_eujus ille negligens, nec mihti- 
Dus flipendia fulvens, paeno illud ad vaftitatem redegerar. Forte quodam die 
Beheram venarum profetlus juxta paflaris rentorium canem arbori fulpenfum 
wider, caufam quaerit; refponder paſtor: Domine, hie canis gregi euflodien- - 
do erat, ego gregem quotidie minui notabam, cujus rei caufam ignorabam, 
Aonee illum cum lupa confuelcere adverti, quae eo confenuente damrum hoc 
. inferebat. Rex hoc excitarus-collogvio Veziri in alla ingvifivic, qvae peccare- ’ 
zat caſtigavit. Regnarie annos LXIII. fepulchro ſuo hoc inferibi juſſit? esxboeL_ 
mundo Jubentias omaes tuli, et kunc non lubenter relinqup. | un 


D 
FR . 

.. - . . _ .r 

. . ‚ 

J— 

2 
—2 

EN 


nat annum unum, fed Firuz, frater natu major, qvi-ad regem Hehal confu- 
gerat, eum bello vicit, et regnum adeptus eft. Ejus tempore magna fames fep- 


m 
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* Jezdikerd. u 
Beheramgour filius, XVII ann. poft patrem regnum adminiſtravit. 
| - Hormuz. - N 


Filius Jezdikerdi, f. Beherami Gur; poft patrem haeres ex teftamente, veg- 


tennium integrum occupavit,,- rex toto hoc. fpatio, trıbuta remiſit, ne populug 
prorfus deleretur. Probitate ac juftitia- infignis fuit, oppreſſos ſublevavit, no- 


. xios in.carcerem duci noluit, fed pro tribunali meritis poenis coëreuit. In acie 


contra Khoshnerazum Turcam occifus eſt. Annos XII regnavit. 
. | Aelass. 
Filius Hiruzi, f. Jesdekerdi, poſt patrem regnum tenuit : frater ejus Ko- 


% 


‚ bades Sofrati. idem fegrutus ducis eximii aufugit, et Khoichnerazum oceidit, an- 
‘nos V regnarvit. | — 


Kobades. . . 


Filios Firuz, f. Jesdekirdi ; poft patrem regnavit, Mezdax ejus tempore 
prophetam fe dixit, bonorum et uxorum communitatem fanzir. - 'Kobades ia 
eum eredidir, hinc rurberum origo et erröres, ergo ejeklus'regno K'bades et. 


Giamafpus frater ejus in locum fubftitutus, omiflus tamen ab hiftoricıs,. qvis - 
‚ Kobades impetrarto eb Hehalo rege auxilio, regnum recuperavit ef Armarit. . 


Nufchirevan ejus filius Mezdakum cum feltatoribus expulit, orbernque es lebe 


x 


purgevir. Kobadis vefligia fuperant Ogian, Hulvan, Sheher Abad, Giurgien . - 


et alia multa lgca in Taberiften. Regnavit annos LXIV. 


| Anuſchire von. 
Anufchirevon, juſtus eognomine, Cobadis filius, poſt patrem regnavit Cosri 


dicus, qvad ſubſequuti eum reges nomen retinuerunt. Hie optimo inflituro, 


regnum diviſit, exercitum in turmas diſtribuit, ut ejus numerum demeret. 


- Buzurgemharo Vezerstum tribuit, deinde Romanorum in Imperium profectus 


e 


illud domuit, vi&to imperatori tributum impofuir, addita conditione, ut poft 
eliquot annos aulam füam adiret. Hoc defunctus bello M:vvarannahar adorrus 


cum rege Turcarum pacem fecit, ita ur regni fui limes Fargana eſſet, ejusgue_ 


filiam duceret; mox ambo Hiarhalitas aggrefli, eis ſubactis Indiam et Sinas usqve 
progrefli vefligales fecere. Reduci riunciarum eſt, Cıfpias portas ab Kapgikio 


eccupaus; ſtaum in g03 duxit, vicit; ports de noro inftaurstis pracſidium im- 


ꝑoſuit 


a. 


Bu 


N 
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pofuie illis euftodiendis, caſtella, pontes, aedificia condidit. Vias alatronibus. . 
fecuras praeſtare juſſit, Ghilanios er Dilemanios graflatores ad obfegrium adegit. - - 
Liber Calila et Damna dictus cum Scaovum ludo ex India in Perlidem ee reg- 
nante tradultus, Buzurgemhir Vezires, illius ad inftar calculos invenit. Seiph- 
dizen regibus Hamir oriundus‘ad eum venit auxilium petirurus contra —8 
chum, Abrahae Æthiopum Regis filium, cujus pater elephantibus Meccam obſe- 
derat, qvod illi dedit, liberamgve Arabiam praeftitit: deniqve Nufchirevan egregia 
fama totum per orbem er juſtitia inclytus, XVII imperũ ſui annos expleverat, 
tanta in colendo regno diligenfia, ut in eo univerfo quinqraginta Giaribae (men- 

-  furae genus eft) incultae, facto ejus rei experimento, reperiri non potuerint. Sub 
ejus regni finem, Muhamrmedes natus eft, ipfaque nativitatis illius die omnes 
dacri ignes in Perfide extincti, Mare Savae aruit, duodecim Palatii Cosri pinnae. 
deciderunt. Nufchirevan dubius Sathiham facerdotem interrogavit, refpondit: 
Futuri haec Arabum imperü figna funt, illi cultoribus ignis imperabunt; qrot 
Pinnae esciderunt, tor Coraifitarum imperebunz, mox ceflaturi. Eorum qrae 
conſtruxit, fuperant-Rumia Antiochiae ad inflar, ad meridem Medain; ibi qre- 


tuor aurati throni, ı. Abuzergemhiri Veziri. 2. Imperatoris Romanorum, 


3. Regis Sjnarum. 4. Regis Kapgiaca Hamri, Annos XLVIII regnavit;' fepul- 
chro inımonte Giari hoc inferibi juffit: Qyvicquid ante nos milimus, hoc chefaurus 
nofter eft, is coram qvo mexces boni minuetur, et mali augebitur, trangvilla vira 
indiguus ef, Ä 0 
| .Hormuz. | 
-Filitus Nofchirevani, malus tyrannus, clam multos proeerum immerentes 
foftulit, veligalia:auxit, inde omaium odium et exterorum Regum in Perfarum 
imperium invadendi labido. Savae rex Tukeſtan immenfo exerciru Chorafanem - 
- aggreflus; deferti rex, Cozar, Romanorum imperator, Arabes idem fecere: 
Hormus haec omnie non igaorans, Vezirem praecipuum mıfit, qvi reges illos 
omnes, deferti, Cozar Romanorum, Arabum donis placatos ad fua remirterer, 
Behramum Gioubin magnis cum copiis conıra Savae regem mifit, occurrenrem 
occidit, ejus filium inglorium et male habirum fugavit: ex praeda er fpoliis 
regiam partem fumfit, Hormuzio hinc irae: veftem faemineam ad Beheramum - 
mifit, ille rebellat, regis filium Pervizium fibi conciliat, ejus nomjne pecuniam 
fignet, Porviz a patre fugit in Armeniam, Regis fillam deperit Schirinam, Hor- 
muzum.tyrannidis pertinscem, proceres regno et Oculis ſpoliarunt. Regaavit 
annos Xi. - — | 


Buſchinge Magazin KV. Zheil.  F m 


A 0. PsIE 
“ “ . . .e_r ’ 
U Beheram Gioubin. | | 
‚. Malt ad Kerkinum, alii ad Jesdikerdem, malum genus ejus referunt,‘ Hor- 
mufii obfequium fingens eum vindicandi praetextu, fed regnandi lubidine, ad 
Neharvanen cum Pervizio pugnavit, victus Pervizius cum Benduia et Bsflumo 
patruis in Graeciam fugit, ibi Marie imperatoris filia in uxorem dufla‘, magno 
cum exerciru in Perfiam rediit- Frater ejus loannes cum Beheramo pugnavit, 
gi victus Chorafanem, deinde ad Bermndam Khacanum Tchinae fugit, cujus 
Lam duxit, Perviz hominem mifit, qvi eum dolo fuftulit; Biennium er ultra 
regnavit. | | | J 
Cosrou Perviz. | 
. Filius Hormuzi, f. Anufchireran, ab eo ad Ardshirum usqve' ofto regum 


. generationes. ° Hlic poft Beheramum Gioubin regaum tenuit, patris fui inter- - _ 
feflores patruos et qvorum auxilio certum a Beheramo excidium evaferat, tamen . 


ultor ejus interfecit. Perſae multa et magna de eo ferıbunt. vani Reges ab 
eo defcendentes, memorant XV. M. Ancillarum ad Muficam et choreas, et eunu- 
ckorum VI. M. famulorum et corporis cuftodum XXVI. M. Tam ex Arabia 
. "ram ex Graecia eqvos feu mulos onerarios quingentos, Elephantes in comitatu 

960 femper habuit. Praeter aliam, qvae in urbibus. erat, fupelle&ilem, qvando 


- eques incedebar, CC’ cum thuribülis aureis eum circumdabant, ut a&r odoris fra- 


grantia perfunderetur, cum mille alii homines jumentis viam aqva fpargebant, ne 
pulvis eum attingeret, Ipfe clementia, forma, fortitudine, regiayve virtute tem- 
poris fui praeftantiflimus erat. Multa praererea in poteftate fus habuit, qvae.nulli 
mortalium ante eumcontigerant, auri ſeil. fruftum, ävod cerae ad inflar in quam- 


! 


eungve lubebat formam, nullo. ignis minilterio, effigiabar; fecundo eburneain - 


qvingve digitis conftantem manum, qvae.cum fui alicujus filii nativitas inftaret, 
in aqram demerſa. flatim de matre cadebat infans, digitigve fe comprimebant. Prae- 
ſens qvi aderat Aftrologus , cognitae nätivitatis eventus defcribebar, nec ullo ex 
"Gynaeceo nuntio opus erat. Tertium poculum erat, qvod eporä, qva_plenum 


‚ erat aqva, nullo aliam infundente ſtatim replebatur. Habuit et albam elephantem 


quae pullum in Perfide, qyod nungvam sceiderat, edidir. Muſicũm etiam omnium 
. prineipem habuit, qvi in ejus grattam CCCLXVI varios Muficae modosad nume- 
rum dierum invenit. Hujus artis magiftris hu jus effata axiomara font. Sed et 
veotorum thefaurum habuifle dicun. Nam orto inter eum er caefarem diflidio, 
Romanum imperium bello aggredi propofuit. Caefar omnes majorum thefauros, 
navi ad infulas portandos impofuit, qvos ventus ad Cosroem illic ubi erant ejus 
caftra disjecit, qvi iis potitus ef. Jam XIX anni ejus regni flaxerant, Muham- 
med ad eum epiftolam fcripfit, qua ad fufcipiendum Islamismum eum hortaba- 
| tur, 


— 


.. 
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tur; ille, qri praepofitum nomini ſuo namen advertit, iratus eam .difcerpfit, qvo 
- @ecepto nuntio, „Muhammed dixit, ita ‚difcerpat Deus regnum ejüs, ut ille 
‚ epiftolam meam, qvod exaudiente Deo accidit, qvid ad Badan Arabiae felicisregem 
- in haeo-verba Cosro&s feripfir: Hic qvi in urbe Tahama fe propheram fingit. nifl 
ad gentis ſuas religionem redest, mitte eum ad me. Badon Firuzum Dilemi- 
tam ſaepius ideo milit, cumgve hos coram Mahumede et mulris qvi religionem 
ejus amplexi erant, Jiceretur, ipfe fubjecit, qvid de eo memoratis, qvi heri accifus 
eſt; qrod verum hrevi poſt tempore aceepto de ejus morte nuntio compererunt, 
eujus caufa haec fuit. Regai proceres ejus tyrannide offenfi, inter fe collocuti, - 
.Shirviem filium, eo abdiceto et in.carcerem conjello, regem conflituerunt, qvo 

imperante elifis arcus corda faucibus interf: ctus eft, die Martis rigeima Giomade 
joris, anno Heg. feptimo, hara noflis fexta jam praeterita. Ejus memoriam 
vant caflrum Sherine, et palatium in. monte Biftun inceprum nec perfedum, 
Regnavit annos XXXVII. | | 
- Schirvia. 


_Poft patrem regnavit, utqve fibi imperium firmaret, fratres ac proximos 
wecidit, cujus fatti atrocitate mox dolens ac poenitens, fato conceflit, Vixit XXIL 


annos. | oo. 
- Arcxkir. | 
| Schervise filius, puer annum adeptus; annum et fex menfes illud tenuit, 8 
fervo oceifus. ' | 
Ä En Cazain. 


Vnus ex Peruizii Ducibus, cujus nomen aligvi Sheheiran, alii Sheherides 
eflerun. Hie princeps eret in Graecis. Saflaniis deficientibus, regni cupidine 
tactus, ilhıd invafit, ac per decennium tenuit; offenfi proceres cum interfecerunt, 
et cadaveris pedibus allgem. iagven „Pet .ommes.urbis vicos traxerunt, praecone 
clamante; qvicungve ex regia familia non erit, et regnum fibi vindicabit: haec 
ejus merce:, | , | 
' Pourandocht. ' 

Cum nullus ex familia Cosri fuperftes effer, praeter Pervizii filiam, exercitus 
Perfarum illi regnum dedit, fane prudenti. Ea regnante, Muhammed diem obüt; 
annum et menfes qvstuor regnum tenuit. 


2 | Azermidocht. 
Filia Pervizii poft fororem regnavit, forma et fapientia inſignis. Exercirus 
"  dusi gqvi eam perdite amaret, illa clam ad fe veniendi facultatem concefht, ac venien- 
tem interfecit: regnarit menſes qratuor. Fa Far- 


‘ 


44 . P. IE Reges ante Muhammeders, 
Parrochrad. 


Pervizü filius, ex Shekera faltatrice, muliere Hi anenf,. Dubitarum de 


ejus genere, fed cum alius qullus ex regia familia iuperftes efler, regnum ei 


— qrod unum menſem tenuit: alii ſex illi tribuunt. Ab ſerro occifus, effe 
d . _ - 


[2 


Jesdekerd. U 
Filius Scheheriari £ Pervizi, ulimus regum Perſarum. Qvando Shirvia 


.» affines fuos ‚oceidit, enm nutrix fugä in Perftdem eripait, ibigre educavit, ubl _ 


delituit ignotus, donec regnum illi. ceſſit. Ejus tempore Muhammedans religio 


invaluit, et Perfaram imperium infırmarum eft. Venienti Mufulmanorum exer- . 


eitui, Ruftemum Farokzadum oppofuit, Aftrologiae peritiffimum, er definentis Cos- 


roidum imperii ideo non ignarum: itaqve pacem tentavit irrito eonatu, mox 


occifus eft. Auctis Mulalmanorum viribus, Jesdegerd Chorafanem fugit, in Marou- - 
„roud duos menfes pugnatum , duce Mahujo fuppetias dueente. Domita Iraca, ei 


auntiarum, Bizanum Turcarum regem cootra Iran pergere, cui junctus Mahujus, 
eum ambo fugarunt, viltus in molendino delituit, cujus rei certus Mahujus per- 
cuſſores fübmifit; Pizanus vieifim Turcarum rex Mahujum cum fıliis interfecit 


etigni dedit. Reguavit annos XX, qvatuer prioribus difhculter, caeteris hine 


inde fugienda , donec anne XXXI ultimus Cosroidarum vitam exuik. 
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CAPUT 1. 0 


DE ABUBFKRO, OMARE ET OSMANE Qvr. 


IMPERIUM GESSERUNT ET HOMINES IN ERROREM.PRAECIPITES _ 
SEDUCTOS IMPULERUNT., > | 





M ahaminedes utin aliam vitam tranfi ĩvit, mulris ejas cadaveri lavando, involvendo, 
‚procurando funeri; ac fepeliendo occupatis, Medinenfesin aedibus Sahadidarum con- 
gregati, de Sahado in imperatorem eligendo cogitebant, cum Abuhekar Omare cpnlen- 
tiente adfuit, ejusqve opera maxime electus efl; Meccanis etiam ap robantibus, 
duos annos er fex menfes imperavit. Obiit füb finem Giumade poßlerioris anno 
“ Xill Hegirse. Pars Irskae Arabumset Syriae ſub eo’ vide. Musleima menda- 4, c 
cis nomine celebris, qvi fe Prophetam dicebat, in Jamama occifus. Omar ex 634. 
‚teftamento illi füccefhit, er decem annos ac fex menfes imperium tenuit, ſub finem 
J menfis, XXIII Hegirae. Abululu eum cultro peicuſſit, diebus facris C. 
obiit anno XXIV. Ejus tempore Perſis utraque Irak, Aegyptus, Syria, Ader-643. 
Bigian, eı imperii Romani pars cum Mefopotamia Arabum imperio acceflerunt. | 
Poft eum regnavit Osman Ben Afan annos XI er menfes X. Qvo tempore 
elapfo, rebellantes obfeflum Medinae captumgve interfecerünt, medio ultimi men- 
fis Dilagiae anno XXXV. Eo imperante Chorafon vida. Alii ‚imperator fideli· · C. 
um, omnium votis ac conſenſu imperium adeptus, qvadriennium integrum et 655- 
fex menfes doctrina et pontificaru orbem Moſtrari ut antea hoc iplo ibroa- 
ts fufe diximus. 


— 


CAP ur IL. 


DE IMPERIO OMMIADARUM QVI NUMERO ° 
‚XV ANNOS LAXXXI REGNARUNT. " 


— [ ] 











Muavia Primus. 


Fin Abufophiani; filii Harebi, f. Ommise, anno XLI leg, menfe Rabie pre A.C 
mo, imperiutn oscupavit, Halano eo fe ahdicanre. Moaviae avus etOsmani avus 6 
N ambo 


48 . P. II. De-his qui poft Islamifmum imperarant. 

ambo frarres erant. Porro Muavia rebus gerendis er imperio haud impe ‚fair 
Tamen aſtu, .dolo, tergiverfatione, odio, invidia, feditionis aviditate, vanitare, 
iniqvitate, impietare, depoficorum injufta pofleflione, inhumanitate,, ilfiberalica- 


te, arqve perfe&ta malitia bsqve pari Kufam primum Meberae Schalae filia wadi- . _ 


dit, et Baforum Ziado mererricis filio, probara ejus genealogia, qram ad Aba Sofia- 
num referebst; nec non er fimul ejusdem er fratris famae favens, inter multos 
dignitatibas ita diftriburis Damafcum elegit, ubi imperii fedem fifterer. Anno 
A.C. vero LVI Muhervia filium fuum Jezidum fucceflorem imperii declarayit, ejüs- 
. 675. qve nomine facramentum exegit, qvod vi praeftitum ab omnibus praeter qvin- 
. gqve, Hozainum pontificem, Abdallam Hiarzi, Abdallam Zebiri, Abdallam Oma- - 

sis, Abdurahmanem Abubekri filium, in qvos tamen mali nihil molitus eft, nec 
eos cegere fibi commodum duxit. Morti vicinus, qvod ad res tuas attinet, - 
“ingvit, Jezidam impurum allogvens, tres habeo maxime fufpetlos Hufeinum 
hlium Ali, cum qvo cave ne quid leviter agas: ſi in poteflarem tuam venerit, 
‚urbane et aegvanimiter eum, traftıro ; Abdallam Omarum, qvi nihil fufcipiet, 

nifi cum totum orbem fibi facile fubjiciendum videbir, qvo fir, ve venia dignus 

fit, Abdallam Zebirum, qvi veneno armatus ferpens elt, ne eum excites, fed. 
fi eum ceperis, fuperflitem ne finas. Qvod ad Zohzkum filium Kis et: Murva-- 

num Hekenmi filium ſpectat, praeclare feceris,. fi eis dixeris: Teftamento edixit 

ter meus, ut eum vosmetipfi terrae mandetis, cum ad fepulchri. locum-sccef- 

rint, illie enfe edige eos, ur Chalifam te agnofcent. Iezid ite fecir. At Mur- 

van Hekenii filius colaphum ei impegit, dicens : et in hac.re deceprus es, Obiit. 
. A.C anno LX Hegirae, fub Regiebi rhenfis medium. Chalifatum geſſit annos XXX et . 
- 679. menfes VI. Per XLIl ann. Syriae praefellus fuerat. Annos erat natus LXXXI, 
- cum mortuns et, B | 


- 


Jezid fecundus Ommiadarum, In 

: Filius Muaviae multo cum lsbore parri ſucceſſit, et imperium o&cupavit, 
cujus initio Hofaini pontificis caedem cum fexaginta et duobus, aut, utalii re- 
ferunt, fexaginta fratribns, patruelibus et-domefticis in deferto Kerbela impera- 
- vit: ultimo Medinam expugnavit magna populi chde, et, ut memorent, unde- 
cim millia profugorum et Muhammedis fociorum internecione 5; Meccanum tem- 
plum tormentis vaſtavit, donec fub ejus regni finem Abdalla Zebir contra eum 
- A.C. in Arabia Petraea bellum movit, ac mortuo Jezido X1V die Rabie prioris anno 
681- LXII, validis jam Ppartibus, totam Arabiam et Petracam et felieem, Chorafonem, 
- Irekam, Perfidem, Aderbeigiam et omnem Muhammedanorum ditionem Da- 
mafcum usqve er Jordanem ſubactam in faa verba jurare co&gir, donec Abdul- 

a C. melek Marvamı Hagiegium fillum Jofephi, conıra eum pugnaturum mifit, qvi- 
9% Ä - ‚Mee- 


n 


extinctus ef, annos LXXXI natus, 


2... Cap. M. De imperio Ommiadarum, | 49 
Meccae occifum anno LXXII die III Giumadae prioris ſuſpendit. Annos VI, 

‚imperavit. - M . 

| Muavia tertius Ommiadarum. - 


- Filius Jezidi, & Muhavise, qvadraginta dies poft patiem imperium tenuit: A.C. . 
obiit menfe Giumade priare anno LXIV Hegirae.. Frater ejus Chalid Jezidi #li-683- 
us defignarus a nonmullis; Ted. ipfe, qvod fcientiae er bonis artibus vacarer, re- 

cuſavit. Dofrina infignis erat ; poëmata ejus qgraedam circumferuntur, 


Mervan qvartus Ormmiadarum. 


Filius Hakemi,-£- Aſſi, f. Ommise a.propheta rejefius, Abdallae Ziadi 
opera imperium adeprus eſt. Salmoun Sarudides eo regnante cum multis ponti- 
fieis Hofaini ob mortem rebellavit, Ommiadas omnes Cufae repertos occidit, 
Amaluerdae qvadreginta diebus cominuis cum Abdalla Ziade Hofeino f. Ben Ne- 
mir pugnavit, Solimen Benfared cum plurimis fuorum martyrio vitam finiwir, . 
cereri in Mefopotamiam fugerunt Meecam. Menfe Ramadano anno LXV Heg.a.c., 
obiit infidiis matris Chalidis,. quae noctu pulrino ejusori impofitg infidir, donscöge.: 


Abdulmelek qvintus Ommiadarum. 


Mervanis hlius, poſt pstrem regnavit. Mußlerus Ben Abätzakiphii XV die . 
Reabie prioris anni LXVI beilam movit, Ibrahim Alius-Melek ill; auxilio venir, A, C, 
Iraka, Diarbeir, Hawaz, Aderbigian, fubatlae, fumma diligentia Hofaini pon- 685. 
üficis caedes vindicare, Omarfahad cum hlio cererique omnes ad Kerhelsm ejus 
inrerfeftores capti er oceiſi. Abdulmelek Abdallaem Ziedum cum LXX millibus 
mwmilitum contre eos mifit, qvi interfe&tus ef, is Abdallazied XIV annos impe- 
. zavir. Mußlar Vidor Maufal, Mefopotamiam et circumjacentia loca Ibrahimo 
regenda dedit. : Mofabus f, Zebiri fratris loco cohtra Mullsrum proficifciu, - 
qyem interfecit XIV die Ramadani menfis-LXVII Hegirae.e Abdulmelek menfe AC. 
Giumadi pofteriore anno LXXII Maßeubium filium Zebiri oppugnatum in Ira-686. - 
cam pergit, eoqve occilo tora regione in oblegqvium tradulle, Damaſeum 
sedit, Hagiagium f. Jofephi eodem anno Rammadano menfe contra Abdallam Ze- 
biri filium mifit, qvi victus er oceifus ef. Ommisdis ſub eo ejusqve patre im-, 
petium firmum non erat, poſtqvam ad plures ebiit omnes ei patuerunt. Ab-A:C, - 
dumelek ann. LXV Hagisgium Arabia Petraca amorum utrigve Iracae, Cora- 694 
foni et conterminis locis praefecit, ite anno LXXXIII Vefitam urbem condidig A,c, 


Buͤſchings Masazin XVM. Theil. G er70m 


+ 
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et Damakci circa medium menfis Schievali obiit ann, Heg. LXXXVIE, Annoe 


XXI et menfem regnavit. 


Welid fextus Ommiadarum. 
Filius Abdelmelici, f. Mervanis, potri ſucceſſit in imperiis, fed eo potentior, 
‚Aedifieiorum qvorum caufa ingentes fumrus fecit, amator erat. Eo regnante 
Cabie Muslimi filius Chorafane Turqueflanem profe@us, Meverannahar er Kho- 
rafsnem fubegit: Muslimae vero filius Abdulmelek feptentrionem verfus, Amos» 
riam er Conftantinopolin vaftavir, templum Damalcenum Ommiadis perfecit sn. 
A.C.Heg. 88: Omarem Abdulhafanum Medinam mifit, diruendis domibus mulierum 
207. Muhammedis. Medinenfes hoc excidium fleru profecun, inqviebint has fervan- 
- das, ut ex omnibus partibus confluentes Mufulmaui oculis fuis arbirrari pof 


fent, qvibus in aedibus vixifler. Ejus tempore Hagiagius Jofephi ſilius XXV 


A.C.Ramadani XCV Heg mortuus eftl. Regnavit annos viginti, vixit XLIV annos, 
713.hominom ſupra CM occidit ipfemer adſtans; praerer eos qvi in bella perierunt. 
Mult, cum obüt, carceribus detinebantur. Velid Calipha medio menfe Giu- 


A. C mada pofteriore extinttus eft anno Heg. XCVI, Regaarvit ann, IX et fex men: 


714. ſes, vizit LIV, al. XLV anno, , B 


Soliman feptimus Ommiadarum,. 


Filius Abdulmelecki fratri fucceflit in imperio. Ejus tempore Jezidus Mo» 
halebi filius Gergianam et Tabariftanam fubegit. Giafar Barmekius aurum et 


m 
m 


argentum probari, juftigre ponderis cudi juffir, fub Abdulmeliko adulteram; hine 


.  Giafarei ausi memoris. Omarem Abdulazizum avunculi Alium Iucceflorem ele- 
git. Die Venenis Safarei menfis o£tavo, vitse an. XLV, eranno Hegirae LXXXXIX 


| A,c.lateris dolore obiit: annos Il er menfes VIII regnavitt. Ä 


717. | u 
5 Omar ottavus Ommiadarum. . 
Filius Abdolaziz, fili Murvanis, cognato fuccefhit. Muhammedis familien 
magno profequutus honore,.'ab eis injuriam et contumeliam prehibuit anno C. 
Hegirae. Eo regnante Abbafıdae inclarefcere coeperunt, qrorum primates mifhi 
varias in partes hortatores ed Islamifmum, regem in fuos adducendam. : Omar 


A € Abdulaziz die Veneris XXV Ragebi anno. Cl obüt dolo Hisjami fervi, qvem dece- ' 


719.perat, qvi eum veneno fuftuli. Biennium et menfes VI al, menfes V segnavit; 
uannoe XL, al. XAXVL vixit. Conditus eſt in usbe hinis, 5 


- jeta 


4 
‘ 


& 
n 


\ Cap. It, De ‚mperio Ommiadarum, | el 
Jefid nonus Ommiadarum. 


Filius Abdumeleki f. Mervanis, cognato fuccefüt. Ejus tempore anno CII.. 
Heg. Abumuslemus Chorafane oriundus Abbafidis imperium procurabar, Jezid 
gvatuor annos et menſem unum regnavit; noctu diei Veneris XXI Schiabani obiit 
anno Hegirae CV; vixit ann. XL. AC 
> nn | 723. 

ZZ Hisham decimus Ommiadarum. 0 

Abdumelcki filius fratri fucceflit. Chorafani Irakae utriqve Jofephum fili⸗ 

um Amrn Tzekiphii praefecit, Ejus tempore Jezidus filius -pontuficis Zenabed- A, c 
dini anno CXXI Cufae .occifus eſt. Hifchamus VI Rabige prioris anno CV He-739. . 

’ A.C. 


girae obiit; annos XIX et menſes VIII regnarit. | 

| Ä | | 733.; 

Welid undecimus Ommiadarım.. . — 

Abdumeleki filius patruo ſueceſſit. Ejus tempore anno CXXV Muhammed A, C, 

f. Ali, f. Abdallae, f. Abas obiit. Filium fuum Abrahamum et alium Sepha didum 743. 

fücceflores fibi defignavit ; manifeflam hnpienstem profeflus a militibus feria IV . 
et XXI menfis Giumadae prioris occifus eit; annum er menfes II regnavit : nat. _ 
XLII. Vino maxime deditus erat. BER 


„” 
4 


Jezid duodecimus Ommiadarum. u 


. _ Welidis filius, f. Abdumeleki prima feria anni GXXVI Heg. cogaato ſue-A. C. 
ceflit. Nakes didus eft ob imminuta ſtipendia: regnavit VI menfes, obiit VIIL743- u 
Dulhagise Damafci, ann. Heg. CXXVI pefte ; aunum qvadragefimum non atii- 
git. Secta erar mürezelita, | | | 
- © Ibrahim decimus tertius Ommiadarum. - 

Welidis filius f. Abdumeleki, fratri ſueceſſit; duos menfes regnaverar, 
qvando Meruan Himar dictus in gum duzit menſe Safaro, anno Heg. CXXVIL.A.C. . 
füge fibi confuluit ;_ demum ad Murvanem devoluto imperio, poft tres menſes744. 
occiditur Abd-ula Zizi f. Higiatſchi cognadi füi manu, ' - 


-« .Murvan decimus yvartus Ommiadarım. 

Filius Muhammedis fil. Murvan Himari nomine inclyrus, rem, qvamyis 
eentum annorum ita vocant Arabes, inclinante Ommiadarum imperio, regnat, 
curbarum mulum. Chiorazans aligvis a1 Muhabidis, Kermani nomine notiſſimus, 

en Ga: ‘con- 
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- eontra Nasrum Sejarum duxit; pugnatum faepius. Interes AbumuslemusXXVII 
A.C.Ramadani an. Heg. EXXIX in vico ad Mervam urbem fpedtante Abbefidarum 
346 imperium proclamavit, nec samen hellam K:rmonides suxilio juvit.: idem Na- 

far. Sajar contra eos profeltus Kermonidem interhicir, ab Abumuslema fugit: Sa- 

A. C. vae Rabiae priare anno EXXXE morirur. Hoc bellösum more CM militum « 
748. partibus Ommiedarum caefa ; Choralan Abamwslemo dedita. Ille Corbam Ben 

-  Schaifchitei Iracam miſit, qv& domird Cufam perrexit. Jezid Ben Birae Mervs- 
nis Himari copiarum dux Vafıra egreflus conıra Catabam duxit; pugnatam ad: 
Euphratis httus, nec proelio noctu ceflatum: Catabe flarıo mergitur ignaro ex- 
ercitu, qvi Jezidem victum fugavic; dies illuxic, Cahatabae mors nota, ejus fi- 


Kus n « militibus dux eligirur, Cufam eunt, Safanum ſihlum Muharnmedis _ 


£. Ali, f. Abdallae, £ Abas ductum templo inferunt, imperatorem falutant. Hog 
Meruan :ubi refcivit, Abrahamum Safahi fratrem in vineulis interficit, exerci- 
"sum coatre Safahum mittit. Ile pstruos firos Abdallam, Abdalfemadum £, Ali, 
£ Abas contre eum miſit: conflixere ad Euphratis ripam: victus fufusque Mur» 
A.C van, quem Abbaſidae infequuu in Aegypto occiderunt menfe Dulkaada ann. He- 
749-gir. CXXXII. Hic Ommiadarum imperii finis. Safahus eos quaeſitos ad usqve 
LXXX octidit, aliosqve praeier Omarem Abdulhezizum fepülchris eductos ignä 
uadidit. | | 


. EAPUT IIE 
DE ABBASIDIS 


‚QVI XXXVIE NUMERO ANNOS DXXIV REGNARUNT- 














⸗ 


Se 


Safahus primus Abbafidarum. 


A.C.SıGitsis Abdailoe Alias Muhemmedis f- Ali, £ Abdullae £ Abes, feris feste XII 


749 Rabiee prioris anni CXXXIE imperium accepit. Aegyptum, Syriam et Occiden- 


tem Abdallae £. Ali parruo, Meccam et Medinam Davidi f. Ali, o fuo, re 
gendas commifit ; frarrem Abugiafarum contra Jzidum Hebirae £. Vafitse pro- 
segem « Mervane inffitutum miſit. Abugiafar cempofito negotio: ad frazrem re- 
diir, qri eum ſueceſſorem imperis delignartum Charafenem miſit obſervando 
- Abumuslemo,utgre abeo ſacramentam exigerer, qvod ille, humili eum obfeqvio er 


magno cum honere Giafaran excipiens, praeftitit. Safahus Vezirum ſuum Abufel- - 


mem Chaleli filium occid# juffit, ejusqgue dignitarem Chelidi Bermecidae dedit. 
Dan Ole Safahus Dellagiat Xliianm, Heg, CXXXVI. BRegneris angos IV esmenks IX; 
I | \ ‚Al 


— v " / 
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- Almanfır Billa Abugiafat · Abdalle fecundus Abbafidarum. 


Filius Muhammedis £-Ali; E Abdallae Abaſi fratri ex teflamente im . 
| imperio fuccefhr. Is Abumuslomum ab omnibus maxime coli, po- 
tentieqve er opibus praeflare nom ignerus, cum fraude ad fe. vocatum 
Rumise Modalnse interfecit. . Imperit negonis intenws ommibus ſuĩ 
merum incuſſit. Ex Ali familie Muhammed Ben Abdalle f Hafan, f. Ponti- 


fiecis Hufims Medinae, Ibrahim frarer ejus. Baforae sebellarunt, qvi proeliis vilia ce. 


martyrium conſummarunt. Abugiafar anno Heg. CXLV Bogdadum urbem 762. 
eondidir: fexte feria menfis Dulhagiae obiir anno ELVHE Heg. in puteo May-A.C, 
monis, filio fucceflore defignato Abdalls, quem Mahadim Bille sognominavie.774 
. Vixis LXIII annos; regnavıe XXIL 


Almahadi Billa tertius Abdafidarum. 


Almahadi Billa Abwabdalla Mulammed Ben Manfür poſt ‚patrem zegnavit, 
Ejas tempore Hekem Ben Hafchem prodiit Aſtrologus ex vico Chazira provinciae 
“ Badghis, Abumuslemi quondam feriba, qui amiffum fegittae ictu oculum, qvia 
tegebar, Barkai dicebatur. “Hic vaſta turpigve ſtaturs pro Deo fe gerens multos _ 
feduxit; qvibus eollectis plurimis in ditionibus Kefch er Nacfcheb arcibus fuballis 
immani porentie creveret. Mahadi Mashabum Zebiri Alium conıra eum mifi; 
ille ad anguftiss redattus, propingvos omnes veneno fullulis, fe in ignem ex 
sromaticis exſtruclum dedit adeogre combuffit, ur nec: ullam membrorum ejus 
fuperfürrit; hinc ejus fellsrores eum im coelum afcendifie falſo affesuerunt. a € | 
Aceidit hoc anno Hegirae CLXI-E Mähads X die Veneris XXII. Muhsrremi anno | 
Eeg, CLXIX hominem exuit; regnavit annes X er menfem unum; HALL vViziE 0 


“ Eihadi Billa quartus Abbafidarum. 


Eihedi Bille Mofes filius Mahadi patrj io imperio ſuceeſt: regnavis annum 
et menfem unum. Frocezus is corpulentusgve fuit, Jabro fuperiore adeo brevi, 
ut inferius non attingerer. Pravis esat meriber, & er ſexmone “en. Obür xvi 
Rabiae prioris anne Heg. CLXX. 


Reſchid Billa gvintus Abbafıderum eodem anno. 


| Aston Mahadi filius, fratri io imperio füccefit, ac Vezisarund Jahie Khalidi 
‚hie Bermekidae tradidit. Duos eodem anno fuſceperat Alios, Muhammedem 
Aminum er Mamonem, cui Orientis, alters Oceidentis provincias ommes Muha- [* 
mmedanis Subdins ab uxbe Halvan de gro zeligio Bakamsen ——— 
3 | 


ac - 
—* 
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w "ribeit, Cafeino , gvi tertius erat, Mutamen cognomine, Graeciäm , Mefo- 
potamiam Aderbeigien dedit: qvarrum Mutsfenum neglexir, qvam tamen Deus 
A.C.poft Mamonem imperare, et in ejus.profepia regnum manere voluit. Aston 
802. Safaro menfe ann. Hegirse CLXXXVIl Barmacidis iratus eos ejecit; Veziratum 
A.C. Yadlo Rabiae filio conceflit ann. Heg. CXC. Belium inter Romanorum imp. et 
805. Aaronem geſtum; poft aliqrot proelia pax his conditionibus, ut Caefar fingulis 
annis CCCM aureorum Aaroni penderet: qvibus a Caeſare violatis, qvi ditionem 
Aaronis invaferat, ille intenfiflima hieme contra eum profeflus, multos Romauo- 
rum interfecit. Caeſar iterum pacem obtinuit Samarcandae. Rafaeus Ben Leitz 
f. Naſci Sajari rebellavit, ac. Maurenahar oceupavit. Contra eum ducturus 
A:c. Aaron, dum Chorafanem pergit, Thuſi aeger ſubſtitit. -Tertia feria Rabiae poſte- 
808. rioris.anno Heg. CXCIII. et obiit. Natus erat in urbe Rei ann. Heg. CIX die 
A. C.XXVIL. Dulhagiae matre Khairzana Mehadi, qyam manumiffem duxit: illa obiie 
729 derid fexta XXVII Giumadae pofterioris anmo Hegirae CLXXXTIL Aaron proce : 


* rus, pinguis, elbus et altero paululum oculo luſcus fuit. 


Alamin fextus Abbafidarum. 


Alamin Muhammed filius Aaronis, qvi eum fucceflorem imperii defignavit. ' 
Mamon Chorafenem regebat: Alamin imperium adeptus, Alim filium Ifa magno 
cum ezercitu milit contra Almamonem; ille Taherum Holfeini filium praefeftum 
Rei circumire juflit cum fidelifime milite; pugnarum; victa Alamini acies; 
A.c. Taher Bagdadum usqve victos infecutus, Alaminum oceidit, qvi poft annos qva- 
gı5. tuor et menfes octo defiit efle anno Heg. 198. Muharrami menfis die V.  Narus 
| a eh Sievalo menfe, ann. Heg. CLXX. | = 
7 u 


‚Almamon feptimus Abbafidarum. 


Almamon Abulabas Abdalle Alias Auronis, fratri ſueceſſit. Imperium adeptus, 

Fadlo Seheli filio Veziratum fimul et exerciuum curam commilit, qvem ideo ' 
duplicis prineipatus dominum vocavit. Ille antiſtitem Alim filium Mofis Redhaca 
marınore Calipharus fucceflorem deſignari curavit. Abaflidsee hac de cau- 
fa irsti, Almamonis animum ab Fadlo avertere ſatagunt: er Fadium Sarakhiae 
in balneo occidunt ; cujus interfeltores Almamon pariter occidit. Libras Allro- 
logise, Geometriae, Euclidis, Philofophiae, Logicae, aliosgve ex Syriaca lingus 

in Arabicam transferri juſſit. Anno 205 Faherum Chorahni praefecit, cujus 
poftea mentio fiet. Babek Khorrem-eddinus ann. zor in Aderbeigian rebellavir, 
# qvi, miſſo conısa cum exescitu fugero arqve fulo, potentia crevit, et save ad 
oe utg- 


. 


s 


IT. (] | | 
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‚Motafcum duravit. Algtamon vero 17 Ragebi anno 2:8 *) obile; vegmavit an- 342. 
nos 20 et menles 7. Natus erat anno Hegirae ıyo. Br 5 


Almutaſem Billa octavus Abbafidarum. | 


_ Almutafen f. Abu Ifaec Mataſem f. Aaron, Almanoni fucceffit anno Heg. 
8220. Samaram urbem condidir; contra Babecum ingenti exercitu, in qvem me- 
gnas pecuniäs profudit, debellavit; caprum manibus, pedibusqve truncatum ligno. 
fufpendit; inde Romanos bello invaſit et vieit. Obiir menfe Shovalo priore anno 
Heg. 227. Natus erat anno 180. -Dillus eft Ofkavianus, quia octavus Abbafı- A- C- 
darum erat: o&lıvus ex eadem familia regnavit, otto annos totidem menles et 48 
dies regnavit; 48 annos vixit. Oddo filios, er totidem filias fufcepit. 8. m. fervo- 
zum reliqvit; 8. magnas villorias vicit; 8 magıtos reges vecidit; odies millies 
mille aureos rekgit. 


Elwatfek Billa IX Abbaſidarum WBG J 


Ehatſek Bill- Abugiafar Aaron Mutareni filius, patri ſucceſſit; regnwit 
annos 5, menſes 6. Obut ſub finem Dullisgiae ano. Tieg. 232. ex hydropik, & * 


Almutewekel Alalla X Abbafidarum. 


* Almutewekel Giofar Motafemi filius, fratri fueceffit. Ali familise infenfüs, 
peregrinationem ad Hofeini fepulchrum vetuit in deſertam Kerbelse, eam ob” 
caufam aqrem alio traduxit, quae tamen ad martyrium Hofeini cum flupore eon- 
ſtitit; unde et logo nomen Hair, incertus animi, (fed er aqvae eonfluzum notat.) 
Regnavit annos 11, & fervis occifus ſub medium Siovali menfis ann. Heg, 247 A.C. 
meritas in inferno poenas fubitarus: poft eum vaecordie filii Abbafıdarum impe- 861. 
rium declinavit, ac per 90 annos eos eligere aut deponere famulorum in azbitrio 


Almuftanfır Billa XI Abbafidarm. 


| Mmuflanfir Billa Abugisfar Muhammed filius Mutewekkeli patri ſueceſſit 
in imperio, qvod circiter fex menſes temmit: obiit medio Rabise polteriari und A. C. 


Heg. 248 €x vertigine capitis, 


| Almuftahin Billa Xu Abbafidarum. 
_ Aimaffahin Rilla Abulabbas Ahmed Ben Muhammed Mutaferni cognato fuc- 
eefit: annos 3 er menſe⸗ 9 regnavit, Cirea finem Multasrami ana. Heg, 230 0 
3 
*, In murgine notanım erat 218. | 
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ejus ſer impetu facto eum depofuerunt, et fubtratto <ibo inedia eonfecerunt. 
A. C.Ejus tempore Dahi Elalhakrus Hofain Ben Jezid ex genere Alis anno 205 rebella- 
gig. vit in Tobariſtan, cui junttas habens regiones Dilem er Montznani@Rei ad 

asqve fluvii albi zipam occupavit, et ad usqve ann. 271 tenwit. 


Almutazzus Billa XII Abbafidarum. 


' Almutszzus Abusbdalla Taherit Mstewekkeli filius poft Muftahinam impe» 


ravit; annos tres, menfes 6, dies 20 regnavit; qribus elapfis milites imperio ut 

‘ fe abdiceret, coëgerunt, omnia ejus bona diripuerunt, et in <alido balneo frigi: 
A. c. dam cum yeneno propinsrumnt, cujus potu interiitz alit in carcere inedia mortuum 
866. fcribunt a7 Ragiebi menlis , anni Heg. 255. Mufam Bocae filium contra Dahin: 


A. C. miſit anno 256. Ale RaiCasbin Ebher Zerigian recepit: Dahi victus Tabfiftanam 


y\ 7 fugit: ejus ditione contentus donec ann. Heg. 272 (fecundum alios 271) faris 
885. "eoncefite. Muhammed Ben Zeid frater illi fueceflit anno 287, et Tabriftanem 


A. C,obtinuit, donec Mohamede Ben Asron Sarakhfio Imäzlis Samami duce inter- 


8384 fehlus aſt. _ \ 
Almuhtadi Billa XIV Abbafidarum, 
Almuhtadi Billa Abu Ilaae Muhammed Watzeck hlius Mutafemi, poft eum 


XI. menfes regnavit. Milites eum <aptum et in carcerem conjeflum interfece- 
A C runt 18 Ragebi ann. Heg. 256. .\ 


- „Almutemed Alalla XV Abbafidarum. 


Almutemed Alalla Abulabas Achmed Ailius Mutewekkeli' poft Muhrsdina 
Tegnavit 23 annos: cognatum fuum Achmedem Tslahae Murowskeli nepotem in 


Jemen et Higias mift. Ejus tempore in Irak Perfica Hafan filius Ali f. Omar | 


pontifieis Ali Zinelhabidin rebellsvir üsqre ad annum 187 füb regno Mutedhadi: 
tunc in regionem Dilem tranfiit, abi follicitato populo potentia crevit. Gilsniis 


juftitise; veritatis, pacis adjutor dictus et pontifex, eujus dia magni apud eos 


N c. fiunt, multiqve viri fapientes ejus feltarores fun, Obiit anno Heg. 304 die 23 
916. Schiabani in urbe Amel, ubi fepulus eſt. Vixit anno 99. Mutemed autem obiit 
A. C. ann. Heg. 279. 
ꝛꝛ. Almutedhad Billa XVI Abbafidarum. 


Almuteähad Billa’ Abulebes Achmed flaus Mutewekkeli poſt Mutemedum 


' " imperium tenuit, vir excelſi animi, integritatis, ingenii et experientiae. Ante- 
quam reguaret, vidit hominem in fomniis magne luce fulgensem ad Tigridis 


‚ - | J sipam, 


ü Cap. M. De Abbalids, y _ 
ripam, yyi immilie menu agram cepit, Bitimgve fluvins defiit ; ea rurſus in alveom 
projelta, de more fluere coepit. Miracpli caufam ſeiſcitatus, Alim hunc efle nece- 
Pit, qvem falutavit; ar ille falute reddiiâ üfi dixie: cum tu ad Caliphatum per- 
veneris, filiis meis benefac, nec eis injuriam fieri finito: hine eos impenfe amavit, 
tnultis muneribus’ ornavit, Qvin et pro fuggeftu Muaviae maledici' juſſit, qvod 
Magnates, met ne Alis familia infurgeret, et imperii mutationem adferret, enixe 
prohibuerunt. Regnavit Muredhadus annos 9 er totidem menfes: obiit ir fine 
mienſis Rabiae prioris anno Heg. 289 ex immmoderato coitu, Ä 


Amodefi Billa XVII Abbafidarum. 


Almoftefi Billa Abu Muhanımed Achmed ſfilius Mutedhadi, patri in imperie 
fueceflit Eo regnante Caramitse rebellantes et egrefli Meccanam peregrinationem 
impedientes victi. Annas 6, menfes 7, dies 20 impetavit; ı3 Dulhagiae anne . 

- leg. 295 obiit. | | er C 
Almucteder Billa XVII Abbafidarum. _ | 

Almucteder Abulfadhi Giafar Mutedhadi fil. fratri ex teftamento ſucceſſit. 

Eo regnante Caramitse potentiores falti Meccam magno populi excidio vaſtarunt; 
nigrum lapidem Cufam transtulerünt. Sub eo Hamidi ejus Veziri juſſa manfur- 
hallacch occifus Almucteder vero a fuis 24 die Shouali, ann. Heg. 320 occifus eft:A. C. 
gegnarit ennd 25. | 


. Alcahir Billa XIX Abbafidarum, 


Alcshir Billa Abumanfor Mulammed Murtethadi filius, poſt fratrem Csliphae 
semen obtinuit;- fed poft annum er fex menfes imperio et oculis orbatus eſt. 
Medio menfe Giumade priore anno 32. = a 8* 

Arradhi Billa XX Abbaſidarum. 

Arradhi Billa Abulabas Muhammed filius Moctederi avunculo ſueoceſſit. 


Ejus Vezires Mucla Calligraphus erat, cui Hokem Baco dux ducum manum 
“ dextram praecidi curavit,, qvia epift, fcripferat, qvo imperstorem hortabstur, ut 


— 


tlium ab eo ducem conſtitueret: sccidit hoc anno Heg. 326. Arradhi fexA.C, 


annos et duos menfes imperium tenyit: obiit 27 Rabiae prioris anno 329: Hic 937: 
Primus ſubſtituit, qvi fuo loco ed populum concionaretur et precibus praeiret, ‚930 


Yon 


95% 


= 


8 | P-I, De hi’ of um impernd \ 


Almotfeki *) Billa XXI: Abbafidarum, A 


Almottaki Billa Abu lhac Ibrahim Nokfediti filios Arradhio fucceflit. Eros 
tempore dira Bagdadi fames homines humanis vefci carnibus coegit; inſequuta 
peflis tanın clade, ut cadavera infepults manerent. Regnavit circiter annos 4, 
dein Caliphatu. a militibus depofitug, et excaecatus : rixit 24 deſũt Seiabano 
A. C., menſe, anno Heg. 357. J 


967. 
| Almuftechi Billa xx Abbafidarum. . 


Almuftech Bille Abulcafem Abdalla Ben Mo&aß, poft Mofeki imperium 
adeptus el; eum Muszzuddulas Boiades annq er fex menfibus elopſis camum et 
A C imperio depoſitum escaccavi, initio. Giumadae privris ana. Heg, 335, 
h 2 2 — 
0 Almuti Billa XXIII Abbafidarum. 


-  Almeti Billa Abulcafem Fadli fl. Mudadiri R proeurante Moszzudsele 
Boisde Calipharum sdeptus, cum Caramitis pacem fecit, Iapidem nigrum ab eis 

comparatum: Cufa Meccam iterum transtulie : 29 annos et ſex menfes imperavit; 
A. C.deinde paralyfi tactus imperio fe abdicavit, et Taio Billae filio dedit in fine Dur 


27%, hagiae menlis ann. Heg. 365 er obilt ann. 3564. . \ 


*e Altaius Billa XXIV Abbafidarum. 
Altaius Billa Abdu kerim filius Mutũ patri ex teſtamento in imperio ſue- 


ceffir: regnavit annos|17 menfes 2. Imperio fe abdicavit ſub finem Schiabeni 
A. C. menſis ann. Hrgirae 383 Behaddula Dilemita procorante, 


Sa Elkadir Billa XXV Abbafidarum. 


E'kadir Billa Abulabas Achmed Ben Ifaac fil. Mu&hderi Trjo fücceffir. Mab- 
mud Sebekteghin in ejus tempore Chorafane segnavitz ipſe annos 41 et qvamor 
A. C. menſes Caliphatum tenuir. ı5 Dulbagiae ann. Hegirae 422 obiit, - 


I 0 Ze 
Elkajim Beemrulla XXVI Abbafidarum. 


Elkajim Beemrutla Abugiafar Abdulla Cadiri Ai}, patri fucceflit. Eius ten} 
pore Togrul Beg Michaälis fit. Charafanem fepir ; Caim Beemrulla vefte dong- 
wın Rukneddaulse eognamine’ ordavit: Belafiras Dilemitarum Princeps ZEgyp- 

tio- 


2) Sic eat coreflivae excuſac, annen fuer. al Mosteki, id quod etiam veffenı et. 


— 


eR D 





00 P. m. Deäbbide 77.008. 
. * "aram Chlipherum partes fequutas contra Caiimum duxit,. captum Anss fervavit: 
ilæe Togralbeci auxilium petit, qvi magno cum exercitu Befafirum inter: Vaſitam 
er Cufam fudir; Calipham Bagdadum reduxit,, qvae in ejus poteltatem venit, 
Togrulbego erırium adminiftrane. Caiimus Caliphatum tenuie annos 44 et 
- menfes 6; obiit menfe Schiabano, ann. Heg. 467. ee —*8 
Almoctedi Billa XXVII Abbafidartm. | Ä 
_  Almoßtedi Billa Abulcafem -Abdalla Ben Achmed Caiim avo fücceflit in’ 
ämperio, qvod ı9 annos er 6 menſes tenuit. Obiit medio menſe Muharrem 
‚ ann.. Fleg. 487 morte repentin. “oo AC. 
Almuftedhar Billa XXVIII. Abbafidarum. 
Almuftedhar Billa Achmad filius Mukedi, patri ex teflamento fucceflit: 
orientalem Bagdadi partem muro, foffa et portis einzit, eamqve incolait. _ Reges 
‚Selgiueips nullo loco habait, hine bellum inter eum er Mashudum ‚Selgiucium, 
Regnavit pacifice annos 25 et menfes 6: obiit menfe Rabiae pofterioris anı. _ 
Heg. 522. oo a C 


nn m 
Almuſterſched Billa XXIX Abbafidarum. 
-  . Almufterfched Billa Abumanfor, Fadlı filius, Muſtedhar patri ſucceſũt digne 


imperio forma Selgiucies contempfit, hinc bellam contra Mashudum, a qvo cap- 
tus et in vinculis in tentorio habitus eft ann. Heg. 529 menfe Regeb, et abinäi-A.C, 
delibus in Maragae finibus cultio occilus : regnavit annos ı7, menles 2, - 1134 


 Arrafchid Billa XXX: Abbafidarum. ’ * 


Arrafchid Billa Abumanfor Giafar, fil. Mufterchidi, patri capto ſuoceſſit: 
nomini Selgiuciorum in templo benedici vetuit, patrem vindicaturus contra Mas- 
hudum duxit, a qvo victus fugarusqve Hispahanam Bagdada relicta venit: ibi ab‘ 
infidelibus occifus 27 Ramadani ann. Heg. 532 : regnavit. menfes VI in Irak A.C. 
Arabica, aliis in provinciis ann. unum et qvatuor menies, | 1137, 


Almocteñ Billa XXXI Abbafidarum. 


" Almoftefi Billa Abu Abdalla Muhammedi Muftedharif £. Rafchidi vo» : . 
'wefie. Quamdiu Mashud vixit, exiguae vires Caliphatus fuerunt ; eo mörtyo 

ſple ndorem accepit; 24 annos et menſes ıı imperium tenuit. -Obiit initio ann. A. C. 

Heg. 55. F Ha . a2. A160, 


J 
> 


60: BI. Dehis qui poft Istammifnem imperaru 
Almoſtanged Billa XXXIE Abbafidarum, 


Almoftanged Billa Abumudhaflar Jofephi filius Almocteſi patri ſucceſſit, ven: - 
R rabilis, gravis, ingeniofus, mitis; verſus bonos fcripfit; ı1 annos regnavit. Obis . 
A.C.Rıbia priore ann. Hegitae 566. u 


1170, | Ä u Ä 
Almoftedhi Billa *) XXXIII Abbafidarum, 


Almoftedhi Billa Abumuhammed Eihafen, filius Muftangidi, patri in imperie 

‚ Iuccefür, liberalitare inignis. Eben Ara praefetius ejus domui, fine licentia duo 

aureorum millia erogare potuit recte et meritd expenia; fi excefliffer, petenda 

erant. Novem annos er VIII menfes imperavi. Obũt ſub finem Schievali 
A.C.anno Heg. 575. \ 


* Einafer.Ledin Billa XXXIV Abbafidarum, - 


“ Einafer Ledin Älla Abulabas ‘Ahmad filius Moftedhi, fortitudine et prudenũa 
inſignis, ſub qvo inſigniter cylta fuit Arabia. Regnavit 46 annos er XI menſes; 
ejus tempore Kharezimi Selgiucios oppreſſerunt; Ginkis Chan Hiran et Turan 
—* — ſubegit, omnium paene incolarum excidio. Obiit initjo Schievali ann, Heg. 62%. 


- Eitaher Billa XXXV Abbafidarum. : - 


Eltaher Billa Abunafer Muhammed Ben Nafer, patri ſucceſſit, mulli Abba- 
darum in regenda imiperio inferior, qvod tamen minus feliciter rexit. LX menfes 
AT et 16 dies imperavit. Obit ann. Fleg, 623. 


Almoftanfir Billa XXXVI Abbafidarum. 


- Almeftanfir Billa Abu Giafar Manfur Aljus Teheri, patri ſueceſſit, generofi- 
tate er clementia infignis. Omnes qvas Abbafidae 500 per annos collegerunt, opes. 
profudit. Ejus tempore Arabia Paradifo invidiam fecifler, adeo felıx er exculte,  - 
ut incultum in ea nihil remanferit. Ejus tempore Mogokes invaluerunt: Germa- - 
gon Nujin ex Mogolibus Bagdadum venit cum Scherefeddino' Ikbalo Scherabie 
paugnavit; victus abüt. Regnavit annos XVII. Obüt ſub finem Giumadae prio- 
A. C. ris ann. Heg. 640. | on | 


- 





*) Sit coreftum fait, antea exflabat utregve loco Banurillak. a _ 


_ 


Cap. IV. De fareilis qvae Perfidi Iron imperar. vegünntib. Abbaſidis. 6⸗ | 


. Almoftafem Billa XXXVH Abbafidarum. 


Almoftafem Billa Abu Achmed Abdalla filius Muflanfiri, ultimus Abbafıda- 
zum, patri in Calipham faccefür, vir temperans, fed imperandi nefcius; regnavit 
annos XI, menfes VIi, Hulachu Chan Mogolium dux, cum maximä populi 
Bagdadici "parte vidum interfecit ‚ Hegirse 656, die folis 4. - Safari Calipha 


coram Hulachu imperium Abbafıdarum finem cepit. In Chronico dio fpeculum A. C. 
noflis, caefa Bagdadi millies.mille er fexcenta millia hominum. “ Definentibus 1258 


Abbafidis, Mogoles Irak Arabiam, Babyloniam et Chaldacam tenuerunt. 
_ CAPUT IV. ' — 


F AMILIS QVAE PERSIDI IRON IMPERARUNT 
| RECGNANTIEUS, ABBASIDIS, 
——— 
Seo I, 
| ‘De Taheriüs. 
Ton avingve namerb regnarunt, qvos Po£ta ‚hoc verfu esprefft 1 
Chorafane primus Mahfabut regaum obtinet, 
Taluha poft hunc imperat, dein terius 
Abdalls, Taher qvartus, inde Meheramed, | 
_"Inde foliam er thiaram Jacobo ultimus dedie. 


- Taher. | 


Taher fies Hufeini £ Mefsbi, dax ducam, Alaminum Almamonis frrem 
occidit : ejus opera Almasıon Caliphatum ee ambidextri cognomine «ppel- 
lavir; alii ideo fie didum purer, gvia Posti Mofi filio Abidae — 
tum dixerit, in haee verba: dextera mes, Almamonis ſiniſtra pontificis eſt, inde 
ponmifexc dixerit: ea laeva, qrae pontificem ſupra chronam wol, de des vocari 

| powit: stqye adeo fic vocstum putant. Cocles erat, qrod poſta india 
Salve ambidexter, unus er oculus bi 


Unam ergo dezuerum ebjice, 
- 8 


62 P. III. De his qvi poft Islamifmum impererunt, 9— 
Almamen, qvia fratrem ejus oceideret, Tollicitus qvogve modo eum a ſe 
procuol amandaret, oraſonum, amoto Gsjano filio Abadae, ei regendam wan- 

davit anno Hegirae 205. Almamone regnante, cum ejus juſſu Taher contra 

Alim Iſæe filium iret, Fadlus Ben Seheli Vezires omnium -peritiflimus, Aſtrologus 

ili fauſto fidere ptoficiſcenti dixiſſe fertur: Perge, vexillum tuum adeo felix, we 
morialium cujusvis, adusqve ſexaginta circiter annos non futurum ſit; nee dicto 

/ vaoa fides; nam. ad Sepharios usqve 56 annos Chorafonis potens ejus familia fuit, 
qvam multi in regum numeto non collocent, atqve eorum res geſtas fub Abba- 
üdaram imperio defcribunt; fed qvia hic eorum primus fub vitae finem fe regem 
dixit, er Jubfecuri ejus pofteri mulso tempore Ghorafone potiti funt, plures eorum 

, peculiariter meminerunt, - & 


Talaha, | | N 


Talaha parri Almamonis conceflione ſucceſſit: contra Hamzäm in Siltane 
egreflum et rebellantemi duxit; vieit, eäqve domita victor Choralanem redũt; obiit 
gi, deg. 223. J 


Aliga Ben Talaha M Taheriorim. 
Aliga Patris locum obtinuit: paulo poft multi rebelles eum in Anibus Niſa- 


pur oceiderunt. Regnavit VI annos pater ejus. - 


Abdalia III Taheriorum. 


Abdalla Teheri fil. Talahae et filio ejus Ali fucceflit, concedente Almamone, 
comitate, bonitate, immenfa liberalitare ac juftitia praeftans : ejus tempore Cho- 
A.C.ralan incolis referta fuit: reguavit annos XVII. obiit anno Heg, 260, 
875 | | 


Taher Ben Abdalla IV Taheriorum, 
ee Taher Ben Abdalla parri fücceffit, cujus mores fecurus efl, Regnavit sunos | 
A. C. XVII. obiit ann. Heg. 278. 

891. —— 


— 


Muhammed Ben Taher Vet ultimus Taheriorum. 
Patri fucceflit concedenre Muftsino Calipha; ingenio, comitste prachtens, 
fed ludo, tripudiis, compotstionibus deditus,  Jacub B.n Leits ejus ternpore 
Siftane egreflus, contra Chorafonem duxit: ex Alis familia Hafen Ben Zeid Hofar- 
nenfis diflus Dahi Kebir occupata Tabriſtana Giergian venit.. Muhsmmed undi- 
qre circumvensus et anzius ad Jacobum Ben Leits mifir, qvi denunciaret; fili- - 
” . teras . 


‚Cap. IV. De amiliis qvi Perfidi Iron imperar. regnantib· Ahbaſidis. 63 
‚seras figillo Caliphae obfignates habes, obedire pararus fum : fi vero fine mandeto 
ades, cur buc venifti? Jıcub Ben Leits extractum vegina gladium, hoc mandarum 

- vum eiſe dixir, er Nif:pur iogreflus eft anno Heg. 259 Muhammedem TaheriA, €, 
fhus cum 160 ejus afhnibus captum Siftonem miſit. Ira in Choraſane Ti.herio 8/5. 
zum imperium finem accepit, ‘qvi omnes generofs ac liberales fuerunt, eerumgre 

. tempore incolasum fregventia celoberrima. 1— 

Schi N - 

. Be Soffariis, ꝗui mmero tres, annös XXXIV regnarunt. 
Leiis Soffar in urbe Siftane.lignerius faber fuit, qri animadverfa filii faper- 

bis eum armorum tractandorum fludio reliquit; hinc latra et viarum graflaror 
fs&us, juſtitiam tamen obfervabar: nam facultates obrii cujusgve non omnes 
aufercbar; deinde Derhemo Nafır filio Siftanis praefetlo militavit; apud eum im 

. bonore habitus, ac dux exereitus fadus: ui er Alius fücce it. | 


— Jacub Ben Leitz. 





J 


PRꝛænb Ben Leirz poſt mortem Derhemi Naſeridae Siffanem filiis eu og - 
is Ocgupat; deinde anno. eclii) crefcente ejus potentia, continus felicitete ad , 
psqve 259 A Chorafanum ſubegit. Muhammedem Taheriorum ultimum NifapuriA.C, 
cepit, et in vinculis tenuit: domita Chorafone, Perfide ac Schirazia Metropoli poti- 867: 
tus eft er Kermane. -Calipha earum regionum. illi, fcriptis tabulis, imperium 873- 
conceflit, addita, ur mosefl, velte. Ubicungve locorum opes erant, vi aufere- _ 
bat, dives omnis hoftis erat, . Ira Tongregatis ex orbe toro divitiis, Iracam et 
Mafanderon aggredi ſtatuit, exercitu Ixx M. contra Dahi Kebir Hafan Ben Zeid 
H.ıainıum duxir;' go victo in Arabism profe&lus Mutemedo Caliphae beilum 
intulit, qri fratrum Muvaficum contre eum mifit: atrox pugne inter utramque 
\ sciem menfe Regebio anno Heg. celzij in finibus Vafit:e. Jacobi exercitus fulus A. € 
fügerusgve: ipfe tribus in gutture et corpore fagitis yulneratus, in Chuziftern 875. 
ſeceſſit, er paulo poſt colico dolore eſſe deſiit ann. Heg. cclxv Schievali num. A. €. 
Jreub prodentia, ingenio, Hberalitare tobili ſſimus fuit; omnes exercitus ſui eqvos, 878- 
praeter paucos, proprios ‚habuit er alu. Ligneo infideber ıribunali, unde in 
omnem exercitum confpeltus, fi qvıd in caflıa metatione dilplicerer, emenc«.bat. 
Duo millis pellibus indutorum hominum eum aurea clava ponde: is M. aureorum ; 
nullum arcano um fuorum confcium habuir: hofte profligato, militum aullus 
ptaedam artingere audchat. Annos XII regnarit. | 
8.7, | 


” 


/ 





64 P. I. De his qvi poft Islamifmum imperarunt, 
| Amru Leitz II. | 0 
Amru Leirz fratri fucceflir, adeoqre felici fueceflu crerit, ut Chorafan, Irak, 
Kerman et Gaznam, Perfidem, Siftan, Kohiften, Mazanderan ebtinutrit; yvin et 
Bagdadi ejus nomine oratum fuit; qvi honor folis Caliphis habebatur. Khazi- 
ftanis et Irak Arabum defiderio, marendi contra Calipham belli gecsfionem qvachi; 
vit. Calipha Iſmaclem Semanium Maverannaharse Regem contra cum miflt, 
flymine Amony vadato cum xij M. eqvitum Balcham venit; inſtiuctae acies; ad 
proeium paratse; tympana pulfste; ad qvarum fonitum exiliens-Amru Leitz, 
eqvrus eum in medium hoftium agmen detulit, ubi fine pugua capıns eft circa 
A. C.medium Rabiae fecundi ann, Hegr 237 er ad Calipham miflus. Bienmo in car- 
899. 'cere derenrus, ibi omillus, tempore qvo idem Calipha obiit, fame necstus efl 
7° *) Camelos habuit, qvi culinaria vafa deferrent. Lepidum qvippiam 
memorant, cum captus effet, cogvum ex fais intuitus, ab eo qvagfivit, an aliqvid 
qrod edere poſſet, haberet? Ille carnem in ollam conjeeit, ignem fubjecit,. ct 
eligrid aliud allarurus abüt. Forte canig-in ollam, tarnem rapturus, caput demi« 
fir, fed aduftus confeftim retulit, ejusqve in collam deciduem ollae anfam er olam 
fimul fugiens tulit; .qvod intuitus Amru in rifum erupit: cujus aljqyis cauſam 
ſeiſcitatus. reſpondit, annon hoc rifu dignum eſt?ꝰ trecenti Camseli ferendis eulinse 
meae vaſis mane non fufhciebent, et nunc unus eanis ſuſſicit. Amru lufcos erarl 
fortis et pugnıx. Templum Sirazi exftruxie qvod hodie fupereft, templun 
retus diltum. ++) ’ BE ) 
| _Taher Ben Muhammed III. - 
Taher filius Muhammed Amru capto Sigiftanem fugit, ibiqre a principt- 


. bus rex creacus, fed poft annum ab Iſmatle Samanio villus et; et Saphariorusa 
imperium finem accepik, . 


= 


Ä Sedio IH, Zr 
De Samaniis, ‘qvi ann. C. menfes VI imperarunt ab Turcia 
ad usque Indiae fines Perfidem et Irakam tenuerunt: Bachara 
_ eorum aula fuit. 
Po&ta hoc Epigrammate omnes recenfuit : 
Samanii novem fuere nobiles 
Tenuere Regaum Chorafonis fingulk 


-  #) Indp&us erat hic numeras, nullo alio fubllicuto, 
- ©) Rucſu in textu excuſo erst lod Lirum induktum 0 


Cap. IV. De fämiliis qvae Perfidi Iron imperar. regnantib, Abbafidie 65 | 


Iſmatl unus, Ahmed unus, unns Nafer, Noah duo, Abdulmeleci duo, 
Manfari duo, Saman ad Behersmum Gipubin originem referebat. Avi ejus, 

' ante Muhammedem maximse Maufenahiar partis-potentes, poft Muhammedem 
duces exercitus erant, fed adverfante fortuna in Camelarii fortem devolurus, 
Samani pater, ipfe vir exgelfi generis, molefte tulit, er. aftu difcurrens rem fecit, 
Filius ejus Efed in honore spud Calipham Almamonum fait, eujus filiis er prae-A.C., 
fe@urss tribuit, donee uno Heg. CCLXI Mutemad Calipha tormm Mäurenahar 592. 
Nefro, filio Achmadi, filio Afed, f, Samas dedis;cumgveNasrusaano Heg.CCLXXIX 

obũt, xerum fumma Iſmacli ceſit. ne 
a a W 
ae . 2000. 00000... Imadl- L- u | 

Iſmacl, filius Achmed, f. Efed £, Saman, vir prudens, venerabilis primus 

“ familise Samaniorum imperarit, eoqve regüisnte Mauerannahar floruit.  Miflus 

 8:Calipha Mutedado, ut rebellantes Saphurios debellaret, Taheriorum tegnum 
ebtinuit; Kiberslitare.er juflicie preeftens VILl-annos et VI menfes reguavit. Obut A. C 
xsısı Saphari aano Heg. ccıcv... 0 97. 


* 


— Achmed Ben Iſmaël IL | 
-- , Achtmad Ben Imsdl pati ſucceſũt: ſes annos er totidem mmenfeb regnavit, A,C, 
deinde a ſuis oncilus anne Heg. cca, a , 0.000 ge 
en Niaſer II. J 
NMaſer AL Achmed, £ iſmoel, pofl patrem regnavit; omnes patris fui 
‚ interfeftores interfecit; tenuit imperium annum, juflitige et -aeqvitatis tenax. 
Obiit menſe Schuabano ex ph. —  .- 


Nouh filius Nafri, £ Achmad, £. iſmetl, patri fucceflit: regnavit xır annos AC. 
stvıı menles : obüt xxix Rabıse pufterioris, anno Heg, ccczıun, . 954 
-  Abdulmelek Ben Nouh V. 


Abdnimelck Ben Nouh poft patrem annos vu et vı menfes Regnum tenuit ac 
tqvo curtente lapſus, ubiit medio menfe Schiovalo, anno Heg, cceiar. 75 


Sg Magazin AV Ehe 1 Man 


1* 


N . 


6 PM DebisqvipoftIsihifiomn impetera, 
oo. Manfür Ben Nouh VL Bu 
Manlur Ben Nouh fratri fucceflit, annos xv et ız menfes regnavit, eegvi 


‚ &.C,boniqve ftudiofus Princeps. Obiit medio menſe Schiovalo, anno Heg, cccLxxz, 


\ Nouh Ben Manfür VII. 


Nouh Ben Manfur- poft patrrem regnum tenuit Chorafonis prineipibug 
‚zepngnemibus; eontra qvos-Sebetteghii Gazmanenfis praefecti auxilium per lite - 


"A.C.tas implorevit annd Heg. cecixxxım. Cui Choraßnis portem, et filio eius Mah- 


994. mud elteram commift. Hit regni Mahmudi Gasnancafs inkium el. Nouh 
A. C.regnavit annoe xxi et vu menſes. Obiit die Veneris aix Ragiebiauno Heg. cccLxxzru. 
9 . Ä ' 

| | Manfur Ben Nouh VIII. 


. Manfur Ben Nouh poft pattem regnarit annum er vı menfes; quo tempore 
elspfo, Beg. Turen Ducis Ducum dignitarem affscuus, cum Sarakhiac capıuza 


A. C. excaecavit die Mercurüi Sephari ann. Heg. 389.- A 


9 - 
Abdulmelek IX et ultimus Samaniorum. ’ 


Abdulmelele Ben Noul, poft fratrem imperism tenuit: Ale Choralonerm 
' Mahmudo tollere voluit;. hinc bellorum et pugnarum materis, Abdulmelelt 
Bocharum fugit Hokhan Turesram rex Mauerennaharam oceupavit anno Heg. 
‚389 die 12 Dulhagiae, er Abdulmelkläm esptum Uskandanı milie, ubi hominebm 
ezuit. Regnavis viu mienfes et i1 dies, et Samaniorum in eo imperium defüs, 


Seflio IV, .... — — s . . Js 


. De Gazuanüis XI V, qvi ceiturn geingvaginta qvingve annos 
. Begmarumt.. — 


Horum primos Sebectechin famulus Abefteghimi fuit, qui Samaniorun 
“Servus erat. His autem regnantihus, Gasnae et Indorum limitibus annos xvi prae- 
fuir; eo mortuo; Sebatteghim ersdem regiones rexit, &t anno Heg. 384 Chom- 
A © fonis inperium affecutus eſt. Obiit menfe Schiebano anno. Heg. 387. Mahmud 
99% filius il: ſueceſſit, er poftqvam Samaniorunz Imperium faem accepir, Calipharum 
benefixio, Choraſanem obtinuit- nl En Zn 





* 
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Ep. W. De familis’quse Perfidi Iron imperar. regmantib. Abbahdi, 67 
Sultanjemin Addoula IF Gasrianiorum. 
| Sultan - jemin Addoula’Abulcafen Mamud Sebe&eghini fil. cum Indis infide- 
Kbus perpetuum bellum geſũt. Matrem Ducis ‚provingise Zabul filiam habnit, 


. € 


unde Zabulii cognomen accepit vel Ferdufio teſte | 
Beats gemma, Zabeli Mabmud, mare’) 


P * Peſcendi in illud, unionem haud'repperi; u . 
| Mers ills culpa fortis eb, es nom maris: Bu 3— 


Mahmud fex menfium iter in Imdia ſubegit, multosqve Indos ad Islamiamum 
convertit; Kharefam item domuit anno Heg. 387. Ililchan Rex Mauranahar A. C. 
Balehae eum eo bellum geſſit; ſed victus in regnum ſuum fugit, et ann. Heg.997- 
404 obiit. Mox Kadar Khan et Arsian Chan ambo Chorafanem invadunt : occur- A. Cr” 
sit Mahmud; atrox pugna committitur; Mahmud Elephanti albo infidens im con- 1013, 
£ertos hoftes irruit, eos fundit, fugat; qvarta pars fugientium in Amonia fuaiine. 
merſa perii. Mahmud Gihon Aumen tranſit, Mauerannaheram vaftar, Chora- 
faneni redit anno Heg. 410. _ Mahmud. fob imperii Anem anne Heg. 420 Irak 4, . 
. Perficam obtinuit, captumqve ejus pracfedum Megauddaulam Roftami Alium, 019. 
Facreddulae negle&tui habitum, clam interfecit. FilioJMasliudo Irakam commijfir, 
cujus totius Potens rabellanzes omnes compreflit; Hifpanahenfium ex praecipuis 

4 m. occidit. Calabinios ejus abfentia defeflionem meditantes, eA deprehenfä, 
caftigarıt. Demum ab molendinis Rei reducem in urbem Gaznin mors oppres- 

fit, anno Heg. 421 die Jovis.ı 3 menfis.Rabiae prioris;. vixit 61 annos; reguarktA.C., 
31. Ibidem Tepultus eft in palario dito Firuza. . 2033. 


Maſud Ben Mahmud III Gasnaniorum. 


“ Mafud Ben Mahmud, ex seltamento parris, Chorafanem, Rakam et Kharezem 
obtimuit. Frater ejus Muhammed filius Mahmudi Gamam et Indie regiones, 
Mashud a majore fratre, ut nomen fuum publicis precibus. laudaretur, quaefivit, 
quod ille negavit. Mafud Gasnam invadere dum tentat, interea Jofeph Sebacte- 
kia Muhammedem capit, excaecat, in Bilbadam arcem mitt, in qva IX annos 
manfit; atqve ita omnes patris ditiones Mafud affequurus el. Jolephum: eriam 
cepit, qvi fratrem dolo ceperat, captumgve habuit. Sed exorto inter Mafudum 
eı Selgiacios bello, victus Mafyd Casbinum ivit, Muhammedem eaecum libertati 
reftitutum arce eduxit; ipfe in Indiem praficifcitur; jam Dilem flavium tranfi- . 
verst, exercitus ab eo defecit, Muhammedem saecum Reg&m proclamat, in folio 
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a ) 
"" w) Qyödadm Mare quo unionem non habe? " - "| 


u, 
d :; 


68 | PL Dehis qi poft lelamiſmum impersrun. > = 


conftituit, Mafudum caprum illi fiſtit, gvi eum in cuflodiem PER mift, ſed ia 


A. C. itinere a militibus occifus eſt Giumada prime ann. Hg. 433. Regnavit 13 annos, 
2941. Ab eo tempore M+hmudü Gasnae, ejus ditione contenti fe continuerunt, unde ® 
Gesaniorum illis nomen, eogve in regno plurima ſui monumenta religrerant. 


_ Muhammed filius Mahmudi IV Gaznaniorum. 


'Muhammed filius Mahmudi, . Sebaltekin vivente fratre primo qratuor 
annos Gasnse regnum tenuit: dein Mafudi jufla 9 unnos in carcere vixit: liber 


A. C.iterum annum unum reguavit: tandem ann. Heg. 434 ex Kure nepotis zum | 


ba interſectus eſt. 
Modud filius Mashudi V Gaznaniorum: ° 


Modud- fil. Mashudi Muhammedis patrem vindiceturas avunculo bellam 


iatulit, cujus fillos omnesqve paris interfedores oecidit: filiam Gisgarbek 

| duzit, ex qva filium Mafudum.fufcepit: annos VII regnavit ; obiit menfe Ragieba 
A,C.aono Heg. 441. Contra Giakırbek ducebar, gri Choralanem occupgrerar; fed 
2049.in itinere colici doloris vehementia periit. | 


Nacſud filius Modudi VI Gaznaniorum. 


Pr 


M.ſud filius Modudi parvulus, cujus nomine regni regimen adminiftrarum \ 


per aliqvor dies; fed deinde regni principes unanimi confenfu eju avuncula 
. Imperium detuleruat. 


oo. Ali filius Maſudi VI Geznaniorum. 
All Bl. Mafudi imperium.sdeprus erat, cum Abdurrafchid arce eullodia, 


A. C.in qua per eliqvot annos detenms fuerat;, eraht ; ‚liber exercitum n solligie er Ali, 


1051. vicit ac fugavit ann. 443. 


Abdurrefchid VII Gaznaniorum. 


A.C. Abdurrefchid filius Mahmudi poft ex fratre nepotem imperiam adeprus, 


3053. oblie anno Heg. 445. ' 


Farrakhzad IX Gaznaniorum. 


‚Farrakhzad fil. Mafudi Abdurefchido ſucceſſit. Hie regionis Zaluliflen 
Yaflitstem cogitans, Populo tributa remifit erga eum benchcus, divini cultas ac 


reli- 


Lj 
D 
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Cap. IV. De familüs qvae Perfidi Iron imperar, regnantib. Abbaſidi. 69 
religionis (tadiofiffimus ;-eres menfes jejunium fervabat : maximum nollis partem A. c 
orausai vacabat. ' Colico dolore anno Heg. 450 obuũt. 1058 


Ibrahim JX aut potius X Gaznaniorum. 
Ibrehim fil. Mafudi polt Farakhzadum regnavit longum tempus, ſcil. 


u Qvadraginta duos annos ; eleemofyni nis, diverforüis, templis, aedifieiis regnoqve 


edminiftrando deditus ; regiones urbis diviferat, qvas obibat noctu: viduis 
anulieribus et egenis cibos pracbebat. Eo regnante Gasnae omnibus aegris medi- 
camenta, potiones ejus fumpru praehebantur, 36 filios, qvorum nomins in Anna- 


- Jibus inveniuntur, fufcepit , filies 40, fingulas principibus er eruditione praeclaris 


viris collocavit. Regni vaflitatern excoluit: mülta etiam oppida exſtruxit, Chaira- 


-bad, Imenabad er alie. Regum Dominus vocabarur, optime feribebat, et fingu- 


ls annis Meccam Alcoranum manu fus fcriptum mittebat opulentis cum muneri- 
bes: res menſes Regebum, Schiabanum es Ramadanum jJejunabat, Obis dieA. C. 
5 Schievali m. ana. Heg. 492. 3098. 


Mafud fil, Ibrahimi XI Geznaniorum. 
Malud fa. Ibrahimi, ſororem Sengieri Selgucii duxit, annos 16 imperavit. A.C. 


5 Obüt ann. Heg. 508, 1114 


⸗ 


Schirzad fil. Mashudi xII Gaznaniorum. 


_ 7 $chirzad fil. Mafudi petri ex teflamento fucceflit : annum unum regnavit, AC. 
° Ereire Arslane rege vidus et interfeflus ann, Heg. 509. ° uis. 


[2 


7° Arslan Rex fil: Mafudi xm Gaznaniorum. 
Atslan Schah fil. Mafudi poſt fratrem regnat : hit cum altero fratre Behe- 


“game eontendit, qri ad regem Sengierum avunculum fe recepit, eoque auzi- 


Hanre Gasnam venit, Arsisnem vicit, regnavir : Sengiero in Kohiften reduee, 
Arslan Beheramum iterum expulit, qvi fecundd ad Sengierum profellus, impe-A. C. 


. &sato ab eo exercitu Arslanem vißor interfecit, ann, Heg. sah 112% 


Beheram Schah XIV Gaznaniorum. 


u Beheram Schah fil. Mafudi, £ Ibrahemi, patri ſucceſit, ciemens, - erg 
emmes benignus, foientierum amans, cujus in honorem docti libros friple- 
Tune ; inter omeron liber Calils es Damina 25 Nafha Alle Alio Abdalmid en 
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70  , P.IM.. Dekis qui poll Islamifinum-impersrunt » 


licerus es eloquensia, qvae etiamnum plurimum probätur, et liber horũ « 
Scheikh Sieni feriprus, notifami funt. Paeata ge tempora fuerunt. Regnavit 
annos 32. Sub regni finem, Aladdinus Hafan f. Hufeini primus Gaurierum .illi- 
bellum iatulit; ab eo victus in Indiam fugit. Aladdinus fratri Surio Gaznae 
regnum dedit; ipfe Firutskueh rediit; in itinere frater ejus Sam obiit. Beheramı 
Schalt Gaznam repetit ; ipfe Surium oppuguat, capit, captum et bovis corio 
impoſitum per urbem grad 
put Söngiero mittit. Aladdinus hoc nuntio irritatus, contra Behramum cum ingenti 
A.C.exercity proficifeitur, fed anteqvam Gaznem veniret, Behramus obũt ann, 
2149. Heg. 544. 


Cyuostu Schah XV et ultimus Gäsnaniorum, 


Chosrü Beherami fil. patri ex teftamento ſucceſſit. Aladdini audito adrem- 

wu, ad Indicum mare fugit: Aladdinus Gazoam. magna multitudine obſeſſam ciri- 
puit. Nepotem ex fraıre Gajattadinum Abulphetch Muhammedem Sami flium 
illi praefecit : is Chosruum ingentibus promiflis advocarum et fidentem cepit, 


‘A. C. xit; er obiit ann. Heg. D.65. Gaznanjorum imperium deſiit; et nullo ex Mahmu 
! 


i160.diis ſuperſtite ad Gaurios tranſiit. 


’ 


0 — SECTIO V. 
De Gaurũs, qvigvingve numero regnarunt annos 64. 


Eorum origo ab Surio Gauriorum rege, qvi ab exercitu Mahmudis viAus 
eſt. Nepos, ejus Mahmudis Sultani metu in Indiam fugit : huic filius nomine 


Sam erat, qvireligionem Muhammedanam amplexus, mercaturae fe dedit, acHu- | 


fein omnibus virsutibus praeftanrem fufcepit, cum qvo aliisqve fuisgve Gauram 
. profedurus navem confcendit, qya magna tempeftate fubmerfa, vedlores omnes 
aqvis abforbti perierunt, folus Hufein repertum aflerem tenuit. Eadem in na- 
ve rigris erat, qvae idem qvogve lignum confcendit ; tres totos dies jaclatos Au- 
Eus expulie ad littus, ad qvos tigris ſaltu appulit. Hoſein vicinum mari iter 
ingreflus urbem venit, feqve fomno fuper tabernam permiſit. Praefeftus vigilumi 
eo loco inventum carceri mancipat, in qvo VII annos manſit, donee aegrotans 
rex eleemofynam facturus carceri detentos liberavit. Hufein Jiber Gaznam pro- 
fhcifcitur ; 3 Istronibus, qvi viam infidebent , inventus, eum cum-forma prae- 
Aantem vidiſſent, eqvo et armis traditis, fecum receperunt, isque apud éos no- 
dem dusit, atqve cadem omnes ab Ibrahami;ragis-milisibus, qui. eos qraerebant, 
en capti 


⸗ 


eit omniqve vexatum ignominia oceidit, et occifi ea- 


captumgve in cuſtodia detinuit ann. Heg. 555. Chosrou' in carcere X annos vi- 


! or u 
Cap. IV. De famiſũs qvae Perfidi Iron imperer: regnantib. Abbafidie 71 
eapti er accifi ſum. Carnifex «um oculos Hofaini ligarer, ille in hace verba 

it: o Deus! qui falli non potes, quomodo me innocentem mori permieris? E 

ine carnifich inrerrogamdi hominem eupido; ille cafüs ſuos onmes exorfus eft; 
‘gvi regi ubi inmotuerung, 'ejus ıhifertas, dein amore profequurus in aulae prae- 
ſecti dignitatem evezit, coficefla in uxorem confangumen. Dein Mafud Ibrshs- 
mi fil. regnum affecurus eum Gaurae praefecit; fie ejus ces srevese, donec Hg- 
Keinus Heſani filius loeum ejw tenuit. 


Aladdin Hafan I. Cauriorum 


| Aladdin flius lafen f. Hofaini fil. Sam, defi inente Gasnaniorum Ämperio, ih 
‚Jod occapavie ann. Fleg. N A. C. 


127 
Seifeddaula II. Gauriorum 


. Seifeddaula Muhammedflis Aladini patri fucceffit, adolefsens forms, Er 
-beralitare , jaflirie infignis, populi amantifimus, clemens, generofüs; eontinens, 
 humilis, regnum Gazuse cogneto Ghuiats- eddino Muhammedi filio Sam eonceflit; 
cum Sengier Selgiuccius Balchum obsinuiffer, in bello sonne eum perik gun. 58.A.C, 
Regnavis annos VII. | —X 


Gajatſeddin HL: Gauriorum. 


Gajatſeddin Abul Feth Muhammed filius Sam ſ. Hufein, poſt cogoarum teg⸗ 

nevit, magnumque cum Turcis *) bellum elle; plurimos interfecit, reli Idvös 

pacem et ſecuritatem poflulantes, velligales fecit ; fratri fuo Schehab reich no Abul« 

mudzaffero Harat urbem conceſſit: ipfe Gasnae regiam conflituit. Regnavit an⸗M C. 

wos XL, obiit Gasnae ann. Heg. 598. Harstae templum memoriama ar ſervae ‚or 

qvod Eaiir Ali Schir: joflsursvis ann. Heg. 905« 55 
Scheheb Eddin IV Cauriorum- . 
7 Schehab Eddin Abalmazafler Alius Sam , £ Hufein; fratri fucceflit, et nnes . 

IV regnum tenuit. Dum oral, © ficariis Indieis occifis. Hoc de io ep 
gramma : 
Die mari cerragre potens fortifimus Heros, 

Ki nullum toto vidie ig orbe parent, 


2 ⸗ | Mafs- 
. #) Loco Turcis in testu era Gurũs 0 


72 BL De his qvi poft Islamifmum imperarunt. .— . 
NMahmud filius Muhammed V et ultimus Gauriorum. | 


Mahmud fil. Muhammedis, fil. Sam, poll avunculum regnum tepuit ann, vii, 
A. C. ſed quadam die in palatio interfectus eſt, ann. Heg. 609, Ita Gauriorum impe- 
2212. rium ad Kharezmios translatum, Ä — | 


SECTIO vi. 


=... De Bojadis five Bojae familiae, qvi 17 numero regnarunt 
ü | 0° anRos 127. ' 


G.ebali fcrıba Bojadarum originem ad Beheram Gur refert. Cum Macan 
Kachi fil. Regioni Tabariftan praefettus eflet, Boja in ejus famulitio vivebat, 
cum tribus liberis Ali, Hafan, et Achmed. Hi fratres Aſphar filius Schimiae et 
Marduentch f. Ziad ejusque frater Verchmeghir Macano conjundilfimi erant. 


Afphat Ben Schimise contra Makanam egreflus, eo fugato Dilemitsrum regnum 


obtinwit nn. Heg. 315 poft annum a Caramitis occılus eſt. Marduanteh illi ſuo 

ceflit. Urbes Rudbar, Teleran et Ruftennar cepit; Mazanderan, Rey, Casbioym, 

Ebher , Zengian er Tarmin urbes ſubegit; alüsqve provineiis domandis incu- 

but. Hamadanam immenfs multitudine populi occifa diripuit: cum fratribus in 

Perfidem profeftus, eam obtinuit, et Hiſpanae in balneo a fervis occıfus eft ann. 

A. C. Heg. 321. Ali Bojades Hifpahanam fe, conıulit ge cum Vefchmeghiro Ziadi filio 

‚933: bellum geſſit.  Vefchmeghirus ‚fugarus sc Tabareftanam praefeftus ejus regno 
contertus qvievit. Bojades Perfidem er Irakım tenait, I 


Amadaddaula I Bojadarum. | 
Amadaddaulas Ali fıl. Boja Il Dulkasdae ann. Hegir. 321 imperavit. Irakam 


fratri minori Hafano, qvem Ruendeulam dixit, minimum Achmedum ei Kerman 
miſit: eumque Musazzeddaulam cognominavit, Ipfe regiam Schirazi collocavit; 
A. C.et impetratis a Calipha imperii codicillis, illad ı6 aunos er 6 menfe: tenuir. Men- 
949. fe Giumadae priore obiit ann. Heg. 338. ex frarre nepotem fuum Azaduddaulam- 
‘ haeredam fuum efle voluit, . | j 


-  Rucnuddaula I Bojadarum. 


- Rucknuddaula Hafan filius Bojıe fratris ex mandato Irakam Perficam te- 
. nuit ; 44 ennos regnavit ; vitam fupra 80 protraxit. Obiit noctu Muharremi 24 
A.C.ann. Heg. 366: filios tres reliqvit Azad eddgulsm et Mujddaulam matre Turca 
979- ancilla natos ; tertium ex fin Haſani Firuzidag patrui Macan Cachidae fil. Fe- 


—V 


Cap. IV. De familiis quae Perfidi Icon imperar. regnantib. Abbafidis. 73 
red: daulam ſoſcepit. Rucneddaula poft mortem 'fratris Amadaddeulae, filiis 
gegnum -divifit. Mojddaulae Abunafro Bojada jezd Hifpahan; Com Kafchan, 
Nadar et Gerbadkan dedit; Rei Hamadan, Ebher, Casbin, Facreddaulee, Zen- 


gion, Savam, Auam er parıem Kurdiftan Mujaddulae tribuit, Azad -eddaulae 
vero minpri Senakhosrou, Perfidem concefht, fibi a patruo donatam. 


Musazzeddaula 111 Bojadarum. 


Muszzeddaula Achmed filius Bojae, Kerman a fratre obtinuit, eaque domith, 
Choreſtanem; Baſoram et Vaſitam ſabegit. Advocatus a Calipha ann. Flep. 334 
Bagdadum cepit: Calipham exeaecavit; ejus dignitatem Muti- billae tradidit, ut 
jam annotatum eſt. Regnavit annos 21, tempore Hamaddaulae et ı7 Ruenaddaulae. 
Obiit anno Heg. 356. qvarto Rabise poſterioris, profluvio alvi, quinquageſimum A. C. 
gvartum annum agens. Marem Bojadarım ſervavit, qui ſtatutam precibus horam960. 
duodecim tubarum ſonitu notabant, idem Dulhegiae zı Muſaini colendi originem 
praebuit ann. 352. 0 


x 


A.C. 
. 963. 
A2adeddaulae IV Bojadarum. 


Axadeddaula Abufchegiah Fena Chosrou, filiu: Rucnaddaulse Hafan, £ Bojae, - 
patruo ex ieſtamento fucceflit, et regaumPerfidis obtinvit anno Heg.338. Regnarvit 
ann. 34 populi amantiffimus. Anno Hegirae 367 Bagdadum profeäus, cum agna- 
to fuo Azzuddaula Barhtiar bellum gefhit, eumqve interfecit. Bagdadum captam 

_qvo_die ingreffus eft, Caliphe illi obviam venit; Magnates bene habuit, jufii- 
tiae parum ftudiofus. Ejus memoriam fervant fepulchra fex templa, qvae in ho- 
narem Hafani imperstoris fidelium er Flofaini pontificis exftruxir, Nofocomium 

. et curandis aegrotis domus ab eodem. Bagdadi aedificara, ur et murus Medinae, et 
agger Bendamir fluvii Kurd, imperatoris agger etiam hodie dictus, ann. Heg. 343 
perfeius, cujus aqva Kermen utitur. Etiam uıbem ex oppofito Schiraz condi- 

- dir, qyae.nunc ager eft, er imperatoris forum vocatur, Obiit epilepfia Bagdadi, 
Ramadano menfe anni 372 ‚in templo Ali imperatoris fidelium fepultus. Natus 
crat die Lunae s Dulkaa die anno 324 Hifpahanae. . 


Azzeddaula V Bojadarum. 


"Azzeddaula Bachtiar, filius Moiddaulae ; poft patrem Bagdadi ı 1 annos regna · 
vit cum dueis exercituum titulo ; deinde Azadeddalae juflu occiſus eſt ann. 367, 
w dittum eſt. \ 


BBuͤſchings Magazin XVII. Theil. xk Maid 


»4 BI De his qui poft lelamiſinam imperaruns; 
u Muid-eddaula Vi Bojadarum. 
-  , Muid. eddaula Abunafri filius Rucnedalae f. Hafan fılius Botae, Hifpahanae 
degebat patre vivente : eo mortuo Adaddaulae auxiliutm larurus Rei profelus eft: - 
fepsem annos er fex menfes imperavir. Bellum cum Fakraddauls er Schemfak _. 
mvali Kabuſo, filio Vefchmeghiri Tabareftanis rege geffir: tandem Moiddautas 
- bis vicit primo menfe. Guimsdi priore ann, Heg. 371. fecundo die Mercurii 22 
. Ramadani ann. 372. Chorafanem fugerunt, ubi 18 annos Fakraddaulas moram tra- 
xit, qviin Irala regnum tenuit, Cabas et Tabareftan in Moiddulae poteſtatem 
venerunt. Saheb filius Ibad inter Vezires celeberrimus, ejus is obleqvio fuis 
A.C.Obiit Mojodaula dnn. 75, tn 
a | 
Facraddulas vII Bojadarum. 


. Focreddanlas Ali filius Racnaddaulae feeundum patris teſtamentum Hemada- 
ni degebat. Cum Azad yeddaulae mandato Moid- eddaulse auxilium: tulie. Niſa- 
por profedus eſt; unde ab Sahubo Iſmatle Hibadae filio poft Moiddalae mor 
‚tem evocatus, ann. Heg. 373. redüt, regnogve reftitutus, illud 11 annos tenuit. 
Obiit ann. Heg. 387. Saheb ſilius Hibadı ( Ajadi Almacin) ejus Vehres fuit,. vie “ 
sbfolutse virturis. 400 camelos Bibliothecae vectores habuit, qvi licer omnia. 
regni negotia ejus arbitrio commifla rede adminiftserer, nihilominus fingulis dig- 
bus proficiebat, fegve in omnium fcientiarum , qvas etiam docebat, cognitione 
eruditum fadabst, earum optimis l'ihris inftrudiffimus, etiam bellandi fcientia in» 

A. C. elytus. Nonnulla ejus opera circumferuntur. Ahno 357 poft Abulphatsh Ami- 
967. dae filium Vezir faQus, 18 annos eam digaitatem tenuit. Obüt no@u die Veneris 
A. C. ſeria 24 Safari ann. Heg. 385. Hifpahanem delarum, in vico Dezia terra condirum, 
995 Qridem urbe Rei, alii Hifpahane oriundum feribune, / Ä 


Megd - eddaula VIH Bojadarum. 


Megd-eddaula Abu‘Talib Ruftemus filius Facreddini, patri in Iraka fuccef.. 
ft puer. Regni negotia mater Seida toto vitae tempore curavit, 27 ſcilicet an- 
A. c. nos, fplendidifime, fed anno Heg. 415 obii. Tum tuibatie res. Mahmud. 
* 3024. Gazuanienſis valido cum exercitu Megd- eddaulae-regnum invaßt; illum cum filia ‘ 
Abudalako cepit anno 420. Ita regmum Irak in Mahmudi poteſtatem venit. _ 
Megd eddaula annos 3a regnam tenuit, qvem melancholia Isborantem, Abualä. 
Sina (Avicenna) curavit. Sub ejus regni initium Kabus Velchmeghiri filius in. 
zegnum. rediit, et anno 488 menfe Schiabsno Kerkhan Tabariftanam Mazanderana,. 
demita ziiam Gueilan obtinuit: 15 annos reguavic, vir ıneguis virwtibus ornarus, 


Cap. IV. De fatmiliis qvae Perfidi Iron imperar. regnantib. Abbeſidiz 75 

et fcribendi peritiffimus, ſod erudelis, ideoqve a militibus captus, in vinculis A, € 
habitus: filioqre Menurcheher delarum imperium,. Obiit in carcere ann, Heg.ıorz. 
403. . | j 


3 


| Scheref- eddaula IX Bojadarum, | 
Scheref-eddeula Ahulfuares Scherziz filius Azad. eddaule Adaddulae in. 
Kermano poft paırem regnavic adno regni qvarto et fex.elapfis menfibus. Bag- 


dadum profe&tus ; frarrem Samfameddaulam obvium habuit, qvem captum eı ocu- 
lis orbarum, in arcem Kejufal mifit ann Heg. 376. A. C 


Pr 
Samfameddaula X Bojadarum. 


 Samlameddaulas Abucalengiar Merzeban: filius Azad eddaulae, poſt fratris 
mortem a regni principibus carcere liberatus, in folio collocatus, novem menfes | 
zegnauit, donec Behaddulas frater conıra eum duxit. Vixittamen 8 poſteas an- 
-nos, er obiit anno Heg. 388, occilus ab Azzeddaula Bauhriar, “ kn 


Bahauddaula X1 Bojadarum. , | 
Bahauddaula filius Azad- eddaulae, poft fratrem menſe Safaro anni Bo im, _ 
- perator falls, annos 24 et fex menfes regnavit. A Calipha Alkadir Bille rex re- 
gum, religionis columen dictus. Sultani Mahmndis, cum qvo pacem fecit, filj- 
am uxerem duxit. Obiit menfe Rabie priore ann.,404. A. 


Sultan Addaula xU Bojadarum. 


Sultan Addaula filius Behaddaulae, ex patris teſtamento regnum tenuie annos 
ı2 menfes IV. Fratrem Kavam eddin Abulfvaris, qvi bellum illi intulie, vice, 
er menfe Schiabano snno 414 in Perflide obiit, - _ A.C. 


Scheref-uddaula XIII Bojadarum. \ 


. Scheref. uddaula Hafan filius Beaddulae, poft patremBagdadi fratris Sultani 
Addaulae Vicarius imperavit: deinde nomine proprio imperavit, et ann, 410 ho- 
minem exuit. Regnarvit annos Vi et 2 menſes. ‚AC. 


Gelal Uddaula XIV Bojadarum. 1019. 


Gelsl Uldaula f. Behaddaulae, fratribus cedentibus, Biforam tenebat. De- 
‘ inde Bagdadi imperavis minus facilirerum ſueceſſu. KRegnavit annos 25 obiit aun. A. C. 
Heg. 435. LE Amadioc 


1022. 


-%6 ° ° BI; De his qvi poft Islafaifaum imperarune. Ba 
‚ Amad Ledinulla XV Bojadarum. _ | 
Amad Ledinulla Azelmeluk- Abucalengiar Merzeban Alius Sultani Addufae, 
filius Behaddalae, filius Azad- eddaulae, poft-patrem Perfidis regnum tenuit ann. 
414 cum patruo Gelaluddala, qvi Bagdadı immperabat, bellum geſſit: dein com- 
pofira pace Geialaddalae Bagdad iterum potens, fluftuantibus rebus fuis, Turca- 


rum metu, qvosin poteſtate fua non habebar, Schirezum petiit. Ifmadl' in eum, 
A. C.noßa irruit, er Bojadarum res afll'xit, Hamadeddin obiir ann, Heg. 441. 


1099. a | . 
Eimelek Errahim Billa XVI Bojadarum. 


Elmelek -errahim, Billa Abu Nafr filigs patris 'jafu Bagdali imperium 
A, c.tenuit anoos VII, fed anno 447 Sultan Togrulbek Selgiukides Bagdadum profe- 
1055. dus eum cepit, et cultodiendum in arcem Tabrak mifit, in qva obiit. 


Eimelek Abumanfür XVII Bojadarum. | 


Elmelek Ledin-ullai Abu Manſur filius Hamadeddini Illei patris ex tefls- 

-  mento Perfidi imperavit. Fezluhia infıdüs noſtumis eum. cepit ann, Heg: 448 

et in arcem, ubi.tandem vita ceflir, cuftodiendum miſit. Perfis in Fazluhise 

poteftarem venit, mox a Selguceiis recuperata. Superat ex Bojadis Abuali flius 

. Hamadeddini ; hic poft ‚frattem 49 circiter annos vixit, regibus carifimus, a qvi- 

A. C.bus eympanum er vezillum obtinuit. Obiit anno 447 et cum eo Bojadarum im- 
1055. perium finem accepit. | | Ä 


_SECTIO vn. | 
De Selgiucciis, qvi XIV numero annos 161 imperarunt. 


. Generis originem per trigints qvamor patrum feriem ad Afraſiabum refere- 
boat Selgiukus, qvi qvatuor. filies fufcepit : Michallem, lſfraflem, Mofem Begu 
et Jonam, qvi ditiſkmi quaerendis eptimis pafcuis Mauranahar. venerunt ann, 
Heg. 375. pofitis in finibus Bocharae er Samarkandae fedibus. Poft aliqvod 
tempus a Mahmude Gasnanio licentiam transeundi fluminis Amujae et Chorafa- 

_ nem petendi pollularum. Arstan Hadob Tuſi praefeltus hanc illis negandum 
cenſfuit, ne damno provinciae «eflenr, ob ingentum corum mukitudinem; fed 
Mahmodüs, non probata ejus fententia, conceflir. Itaque Chorafanem profedi 
in finibus Nifae er Baverdae conftiterunt. Michadli duo Alii eranı. Togrulbek 
et Giafar Beg gentis duces regiam prö-fus indolem vultu oftendentes, Chorafa- 
wis cariffimi, ur qvi poſt regem Mahmudem ad eos judicandis litibus irent. 
Hıne 








Cap. IV. De Familüs, qvae Perfili Iron Bperar. regnantib, Abbafıdis, 97 
Hinc Macſudi Gaznamenfis odium ‚ .gvi contre illos exereitum miffe ; Selgiacii 
victores fnerunt. Vindidam Mahmud parsbar ; fed Indiam turbatem petere 
eoaklus, ‚Subafchio Chorafanis prasfe&lo-bellum hoc mandavit, qyi ut .venit, 


Sultan. Rucnuddinus 1 Selgiucciorum: Ä 


- Sultan Rucnuddinus Abutaleb Togrulbek Muhammed. flius Michachs flius A, C 
.  . Selgiuki anno.Heg. 429 abfente Mafudo Gasnanio regio in folio feder, Mafud 1037. 


poft hos tres annes 432 Meru in planicie Dendankan cum Selgiuciis pugnavit, 
er-villus Giznani abiit. Poft ejus fugam, Selgiucit rerum potiti fun. Tum 


vero.ad eos. regni potentes Calipha Caim diploma mifit, qvod judex Abulhufen. 


Baverdenfen fur temporis eruditiflimus ad eorum regiam in Chorafanum tulit. 


Divifis inter eos provinciis Giafar Beg Chorafanem tenuit ; Irakam Perficam To- _ 


grulbek cum religvis, qvas fubegit, provinciis. Hic Hamadani fedem fixit; Bag- 
dadum expugnavit; Calipham Cajımum ex. vinculis Bafafırt, ur diximus, libera- 


vit; et Bojadas profligavit. Giafar Beg obiit anno 453. Togrulbek filium ejusA,C. 
Alep Arfalanis patris ſui locum tenere voluit. Ipfe die Veneris ıg Ramadani adı66r- 


plures abiit. - Rex optimus fingulis diebus qvinqvies cum tota familia .orare, et 
qyinıa ac fecunda feria fingulis hebdomadis jejunare folitus; qvoties domum ſibi 
‘ exftruere volebat, prius templum, deinde palarium exſtruxit. Regnavic 26 An- 
nos, vixit Lxx. et 


- Sultan. Azaddimus n Selguceiorum. 


SGultan Azeddin "Abufchegiah Aleph Arslan fılius Giafar Beg, "fill. Michadlis,. . 


fiſius Selgiuk,, terribifis ee mole corporis. metuendus, excurfionibus deditus, Per- 
Gem Fasluppe Scheberkerse abswulit.. - Armanum Romanorum imperatorem in. 
beilo captum, ea conditione liberavit, ut fingulis annis millies mille aureos tri- 
butum folveret” Inde Gurgefton eontendit,‘ provinciae primores multos cepit, 
gvorum aliqvi Muhammedanam religionem amplexi funt. ‚Primus annuli loco, 
qvem in auribus Tervitutis fignum geftare moris erat , 'eqvi foleam geſtare juſſit. 
Primus Turcicorum regam Euphratem tranfiit 5 patris Vezirum Abunasrum Ab- - 
Qulmelek Kendariam Niſae interfecit, occifi caput Nifapur mifir, ejus dignita- 


- sen Nazım- elmeleko Tufio celeberrimo viro dedit. Sub regni finem cum Per- _ 


‚fidis Irakae Aderbeigian er Charafanis porens fadus fuifler, Mauranahar cum du« 
-  kenris egvitum millibus proficileens - Gihenem fluvium trensiit. Berzem proximem 
liecori arcem Jofeph praefeflus Kharezmiys tenıbat : eo vidlo, er regium ad foli- 
um addulto, poft varios fermones gravia minatus eſt, qvorum impatiens cultro 
- x3 | re· 


\y 


743. .PB.I. Deshis qvi poſt Islamifmum imperarunt, 
regem aggredi voluit, qvi jaculandi peritia conflus, ſuos iIham impedire tentantes 
prohibuir, tribusque fagirtis, fed irrito conatu ilium petiit: ita Jofeph ad eum 
pervenit et vulneravit : qvo eaſu ſete lites territi abfeefferunt, et Jofeph cultrum 
manu geflans egrediebarur, nifi Gramius Cubicularius Nifapur- oriundus lapidis 
in’ caput jadu interfeciſſet. Acslan eo etiam vulnere obiit. circa finem Rabise 
. A. C.prioris ann. Heg. 465. Regnavit annos duos, menſes VI, dies 12. Vixit 44 an- 
107a. nos et 3 menſes. Mervae ſepultus ef. 


Sultan Gelaleddin 111 Selgueciorum. 


Sultan Gelaleddin Abulfeth Melekſeha filius Alep Arslani patri ſucceſſit 
Nazam -el meleki opera rex felici negoriorum ſucceſſu inclyrus , ut qvi Iran, 
Turan , (raeciae et Syriae partem obrinuerit. 48 Eqvitum millia parata ſemper 
hahuit, aſſignatis toto regno ad hoc praedüs, wur nemini molefli viverent., Hi- 

fpähene regnum tenuit: venationis amans eret. Ann. Heg, 479 Meccanım pe- 
regrinationem exorſus, mult:s in itinere eleemofynas fecıt : domos et diverforie 
in deferto viantibus exftruxis. Sab regnı finem Kogıa Nozam elmaliko Vezire 
u depofito, Tagieddinum Abulgansimum ſubſtituit. Nazım elmaliko Hafani Sab- 
- A. C,babi juffu in finibus Nohavend occifüs fuit ann, Heg. 485 menfe Ramadano ab 
1992: infidelibus eodemgue anno Bagdadi rex menſe Schievalo hominem exuit, Mo- 
| szzius P oFta! on 2 
Uno menfe ſenex; slio, florentibus annis 
Rex er ad Elyfios ivit utergve locos. 
Gloria qvanta Dei, Regis qam debile rohur _ 
Oftendunt orulis haec manumense tuis, 
" Natus eft Giumada priore anno 446. Regnavit 20 ann. Naram - eimelck narıy 
eſt menſe Dikaada ann. 408. u | 


Sultan Rucnaddin IV Selgucciorum.: °  _- 

A.C. “ Sultan Rucnaddinus Abulmuzafler Barkiarok filius Meleschae, parri, cum 

1095.qvo regnaverat, ſueceſſit. liberalitate er bonitare infignis.  Mults eo regnante 

Iucceflerunt; cum fratrıbus er avunculis bellam gefht, faepius vitlor: tandem 

anno 489 Chorefapem frasri Sengero concuflit : annos ı2 m. 8 regnavit. Obiit 

- Giamadae peflerioris ı2 ſub finem anni 498. Verdgerdes., -Narus fuerat 
A. C.Hifpsbane menſe Muhassem anno 474- | 

1031. 


Sul- . 


— 2. 
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Cap. IV. De familiis qune Perfidi Iron imperar. regmantib. Abbafidie. y9 - 
Sultan Gajatfeddin V Selgucciorum. on 
Sultan Gajarfeddin Abufchegiah; Muhammed Alius Meleckfighae, poft patrem 
. ‚gegnavit, juſtitia ex elementia inclytus, religionis obfervantiflimus:: omni fludio 
. haereticos füo tempore validos tollere curavi. In Indiam cum infidelibus pug- 
narurus duxit villorgve multis proeliis extitit. Regnavit annos 13 et 24 menfis 


Dilbigiae anno soı obiit. “Cadaver Hifpahagem delatum conditumgre. Moriemf-C 
hos verfus protuliſſe fertur : wu Bu 2 


Ile ego, cui gladio, nodofhe er robore clavag 
Gentes er populi villaqve terra fuit: 
Ur populos viei, fic me mors frigide vindit, 
Injcit ultrices et mihi ſaeva manus, 
Qrot varias dexırd fuperavi nubibus urbes | 
Qvor patuere meo moenis pulfa pede: — 
| Hagve nil profunt, nusgvam traßlabile: leinum nn 
Supreme er nullas fufcipie hora preces u 
Unieus eſt; omnes femper qvi permaner annos 
Er gri regna tenet non periture, Deus. 


Natos .efl. menfe, Schisbano- ann. Heg. 47% nn 2.C 
Sultan Muazeddin ſil. Sangiar VI Sefgucciorim.. 


Sultan Muszeddin Abulliavirz Senger fil.-Melekfchae, dum Birkisroch 

et Mühanimed fratres ejus vixerunf, viginti annos Chorafanis: preefefluram 

tenuft. His fato defunttis, rex regnum per 44 anıi. er 4. inenf. « finibus Catha 

et Khorers ad extreme usqve A,gypti er Sfriae, et a mari Khazar ad Arabiam feli- 
<em imperii fines produzit: 19 magna proelia pugnarit, »7 Viſtor. Regnum 

tenuit omnibus metuendus, liberalitate et elementia erge. populum inſignis, frau- 

Uum, eloqventiae incurfofvs, pelliceum fagum imdurus,. in folio aflidnıs, et nihil 
‘ofhciorum regiorum omittens. Muhammede fratre mortuo, Irakam profeftug. - 
eft: Mahmud filii frater contra eum infurgens vidlus eft; deinde ad obſeqrium 
redeunti concefl} venta illi Ir-ka ad usqve Aegypti et Syriae terminos a Singero _ 
gratanter concefla, feria s Safari ann. 556. Maurenahar profellus ;cum Chiur- ac: 
chan Karhaio bellum gefhit, villusqve Choralanem sediie Eo in proelio ad z0 1141. 

5. m. 


— 
— 


r 


Ro. P. M. De his qvi poſt Islamiſium imperarnnt. 


m. hominum caeſa, amiſſi Mauranaher; copta regis uxor Therkan Khatun cum 

Emir Camach, Bmir Abulfadi Nimruz praefecto. Ferideddin ſeriba ejus pugnae 

meminit his veflibus: | W 

* * Maxime rex, vaſtiqre Atlas fortifime mundi 

Qradraginta annos odiis certafle prophanis | 
Adverflasqve acies multo fudifle cruere; u Mr 
Multaqve diverfis ex hoft:bus ulrio ſumpta, | 
Immenſum efficiunt nomen; ſi triftia forte 
-Contingant; coelum fi miſceat aſpera laetis: 
Hoc ita fata volunt, vario mortalia caſu 
Cuncta fluunt; folus mundo rebusqve ſuperſtes 
Eſt Deus, et nullo nunqyam mutabilis aevo 
Aeternae maner immotz rationis abyflo. 


Ter contra Sultan Arfiz Kherezem Schehum familiarem er femiliaris filium rebel- 

A, C.lantem exercitum duxit. Tandem die Lunae ı2 Muharremi ann Hıg. 543 cum 

“ .2148.e0 cedente pacem fecit ac rediit. Sub regni finem Gihon transiverunt G.zanii, 

miferias multas fubierunt. Rex tamen eos aggredi bello conttituir: illi mulieri- 

bus parvulis adductis coram, pacem orabant, fupplices oblatä per fingulas domos 

argenri minä, qvae conditio regi placebat, qvi redeundum cenſebet: P:oceres 

recufarunt. Itaqre illi, omni ſpe abrepta, fe parant ad beilum virnm fervaruri 

A. C.et anno Heg. 548 qvamplurimis occifis rege capto, Khorafanem er K-rmanum 

3153. invadunt, urbes diripiunt, et hominum multitudinem son enarrabilem morti 

tradunt. Sengerum apud fe 4 annos retinuerunt: his elapfis alıqvos ex ejus 

fervis Gazaniis admisti cuftodibus ejus in fraudem adduklis, ad ripam Oxi vene- 

tionis ſpecie cum veniflent, eıeptum ex eorum manibus regem liberarunt, fegvg 

ia arcem Termed receperunt, inde rex Meruam profeltus vita jam deficienre 

A. C.er angoribus confectâ, obiit anno 552 Rabiae prioris 26: vixit annos 72. Narug 

2157. eft in loco Sangiar Syriae die Veneris 25 Regiebi anno 479. Regnavit annos 62, 

2 ab hoc temipore Selgiuciorum imperium in Chorezane finem habuit. Ejus ex 

i forore nepos Mahmud Chan, ex ftirpe Bogra Chan, poft eum Churazanem tenuit ° 
annos er fex menfes, contra qvem Mojed:bia unus famulırum Sengeri menfe 

Ramadano illi bellum movit. captum excaecavit, Ita Chorazan Partim ılli, par 

- sim Kharezmiis regibus, parum Gaurüs ceflt. | | 


gal- 


4 


Cap. IV, De ſamilus qvae-Perfidi Iron imperar. regnantib. Abbafid, E 5 
Sultan -Mugbitzeddin VU Selgiuciorum.», - un 

‚ Sultan Mughitzeddin Abulcafem Mahmud fl. Muhammedis Melefchae, .. 

patri fucceflit initio anni sı2 in Irake; et feqventi 513 in finibus-Savae bellum | 

eum Saltano Sengero geflit, a qvo viflus, pace, magnatum. diligentia, cum. eo 

. compofitd, menfem unum ejüs in bbfeqvio ‚Rise transegit, eumgqve fibi adeo.. 
benevolum reddidit, ut Irakam:ad usqve Graeci imperii Iimites er Syriae obti- 

nuerit, ficur antes diximus, et filiam dederit. Mafudi fratris bellum bis fuftinuit, 

eumave vicit. Bonus rex, clemens, elogvens, qyi aliis dotibus eximiüs feribendi- 

- peritiam er aedihcandi ſtudium junxerat. Faeminarum, aucupfi et venationg 


amans, 400 caıes um torqribus gemmatis, et lorig, suro intextis hobuit. Gram- 


maticae, Po&tices, Chronologiae feu Hiftoriae peritus. Regum nullus particula-A C. ” J 
ribus regni negotũs adeo exacte ſtuduit. Obiie 11 Schievali anni 525 Hamadani. 37: 
Natus erat anno 487. vixit anno 25: \ | ou 

. Sultan Rucnuddulas VII Selgiuciorum, . 
Sultan Rucnuddiaus Abnlmuzeffer. Togrul Muhammed is Kling, patris — 
iuſſu tenuit annos tres adusqye Argypti.et Syriae terminos, vir juſtus, regendi 
neritus, houeſtus ac liberelia, et mayime ſtrenuus, ab omni errore er foeditate 
alenus. Qbiit Hamadeani menſe Muharramo ann, 529..vixis.25. | | Pr = 


Sultan Gajatzeddin IX Selgiuciorum. 0 
8eltan Gajätzeddin Äbulfbih Mafud Mehummedis f’'fatri füceeifie, humi- 
is, affabilis, ſed:tamen metw; <lementig, juſtitia et audacia omaihus Selgiuciis 
fuperior: uno impetu integras acies faepe fudir, uno vulnere leones confodir, 
bonus, induſtrius, jocofus, Eo regnante, plebs, exercitus, omnes ludis et muf- _ 
is dediti in orio ac fecuritate vivebant. Ipfe do£lorum amans, erga pauperes - _ 
| liberalis, aucopii emens; deliciarum ‚et nimiae qvoque diligentiae contemtor, 
venatienis infatiabilis et ita peritus, ut folus leones confoderet: pervulus in proeliis . 
femper adfuit er pugnavit: thefauros, opes neglexit, qvibus paene femper <a, _. 
ruit, allatas aulicig diftribuic: fratrum omnibus in bellis victor. Ejus tempore . 
Selgarit Perfidem invaferunt, feqve reges proclamaverunt. 18 annos et fex menfes 
regharit initio menfis Regiebi anno 547 Hamadani obiit. Vixit annos 45. A. C. 


VE N —— mg. 
| Sultan Meghitzeddin X Selgiycjorum. ., . 
Sultan Meghitzeddin Abulferh Melekfcha Alius Miſodi f. Muhammed poft 
’ Patruum regagvic, liberalis m et minus ferius; venationi, conyiviis, lufui, 


Buͤſchings Magazin XV. Theii. . | ee 
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9 - PUR De his gvi poſt Islamifigum impersrunt. 5 
Æ muficse dedims. Megnatum, qvibüs nihil tribuebat, negligens, qvi omnes 
quatuor menfibus elapfis eum unanimes ductum carceri manciparunt Schievalo 
menfe anno 547. Inde äufugien:, Khurziftan ivit, et poft frarris mortem (cujus 
Ä mentionem poſtea fxciemus,) regnum adeptus, illud 9 dies tenuit, er obüt an. 
oo 8 die 11 Rabiae prioris. Vixit ann. 32 An, 8. fubſtitit in Khuziftan. 


* Sultan Ghajatzeddih XI Selgiuciorum. 


| : Sulten Gajacteddin Abufchogiceh Muhammed filies Mahmudi f Mahammea 
" Melekfcha, cum frater in cascere eſſet, Chuziflane relitlä, imperium adeptus eſt. 


Vir bonus, prudens, rech confilii amaas, doctorum diligens, Regnsriı 7em 


A. C nos. Obiit Menfe Dulhsgia. ana. 554. 

259 | 
Sultan Muazzeddin XII Selgiuciorum. 
Ä Sultan Muazzeddio Abuharitz Solimen rex filis Muhammedis 2 regni prie- 
eipibus in eum poſt aligvod dubium vel concilium conftiruum eſt Mouful evoca- 
x user in ſolio collocanas eſt: vir eomviriis prorfus dedims, hominom confortium 
fugiens ; eeterum moribus, forms, eloqventia praeftens, familiaris, fed minus 
felix peinceps;eo fezto menfe capto, et in earcerem truſo, nepoti Sultan Arslani 


— 


A. C. regnum commiferuni, Natus gras menſo Regieb ann, sta Obüt ı2 Rebies 


277. prioris ann. 550% ER 
,„”® Sultan Rucnuddaulas ius Arslan XIII Selgiuciorum. 


’ 


verecundia, cliementis infignis, tarde iracundus, facile placabilis, fed. maxime 
&ivili, placido er fedsto ingenio, nihil ungram petehti denegavit, nec ullas 
Amulorum male hahitus feu vi feu contemptu, neqve negantem qvisgqvam. eu: 
di. Redituum er opum negligens, et ia eorum exqvirendis rauenibus mitiffi- 
mus, delicarus, —* , epularum ex veſtium curioſiſſimus qvas habuit aut do- 
. a0 dedit preriofag, ficur et omnis generis et coloris catenas auro intextas niti» 
Afftmas curioſius captavir, qvibus et immane pretium füo tempore ferit, qu- 
- Bea aulius regum anıe eum geflit. Familisre ejus confortium, perfettae integri- 
ꝝatis; nilnlrurpe, imdignum, violentam , imjuriofum, aut qvod ahqrem commo» 
"a. Cwere polen, uſli dictum. Xi annos er VIIL menſes zegnavi. Obi menſe Gie 
. 1375.00dee poßleriorig.ann, 5780 | | 


Se 


Sultan Rucauddaulas fılius Arslan, £. Togrul f. Mohammed, € Melclfchae, | 


nd 





Op. IV, De li qys Per Tv Impee seganch, Ali. 2 
Sultan Mughitzeddn XIV Selgiuciorum. . 


'Saltan Mughiweddia Togiul Alius Arslenis, f. Muhammedis Melekfchae 

i facceflic, forına, bonitate, majeftste, indole praeſtans. Selgiucios omnes 
ingenii vivacitate, juſtitia, eqvitis peditisgve virtute ſuperavit, omnis generis ar- 
morum pernifimus r cum eruditiflimis dilpunre, bonum et etiam eacmen sonder \ 
se flitus, ur ex his verlihun cooler: - 


O felix heiterna dies, qvae junzit amantes, it *8*F J 
| Quum radio fulfit candidiore dies! _ | | 
Infelix hodierna malis nuno 'ignibüs ardens 
.  Diviie unarimes, qvos bene junkit amor. - | 
. Exeat hasc faflfe et tifli more fepule — .. — 
:Nungvam enpos inter, fir numeranãa mess. un . " 
—* Ur pemdes Iseıo incedunt per palcua peu; | 
“ "Sie homo’ per mundi möenia earbit iter.. — 
Mi magnas cibi füperelt et copia potüs, \ 
Efferri ex. toto nil tamen' orbe licet, at 
7 3 "Dividaeqre manent, menfseque domusqre fuppler: 
B | Nü tibi fie curse, fi tua vita perit. . rn 


Sheikh Nezemi felicis memorise librum Khosrül et Schirinse all Kari. Eo 
reguante feptem pleuetge in tertio grady; librae eodem moment juni funt 
Schebano ann, 581. fuitqve haec prima conjundtio aöre pluvıo. Aftrologi in- 
ternedionem,; excidium .et direptionem, qvae poſtes ſub Ginkifehtn cosögit in 
- ach et Iran, praedixerunt, Regnayit annos citciter 29, ſub finem Rabiee po- | 
- Rerioris ann. 590. Sulten Tekefch. ex HKharezmiis regibus illum bello vifum | 
Saite: urbem Rei intesfecit : ‚occifi eapur Bagdadum ad Caliphamı miß, CL u. | | 
pus patibulo in urbe Bei fußpendi pur Hine verlus 3 


Qram na mundi regoa suris anxia | 
. Fluxaeqve fun: rerum vie! Ä N 
_ Qgdlaumave vafto cingit prbis ambits eur 
Mumbüg et varkum' pop. W 
un | | La Zu . Has . 


gg: PM Dei gi gef ein mpeg," 


NHHas · Ata peosimarn"odl up, u J F 
_ ‚Palmaqve vix- diftens brer Er Ze 


Ar nune remdrum diflar e capite tuo en, 
u Multis cadaver millibus! 6 | * 


inperium Selgiuciorum in Iraka defiit; ex item camen in Graecia einıdem 
familise alios 110 annos imperarunt. — | oo. 


| secrio vu. 2: 
De Charezapniig, qvi numero 1X regnarunt annos 39. ° 


Originem a Tufchteghino Claudo repetune. Is ferrus erat Pelksteghidi 
fervi Metekfchse Segidcii, qv Tußteguino heri Pefkateghini defundi dignitarem 
tibuir , regise. fcilicer, pelvis- cHrem, ; tune in honore erat; id musoeris 
adeprus pracfefluram ( Charzzem etiam o innit, ‚geiugve qvamdiu vixit. 


1 
N 


Cotbeddin. I Charezamiorum.. 


. AC.  Cotbeddin.Meheitmed flins ejes fh Saltana Bankierok. praeftlns Charg- 
‚1097. 22M fuit, deinde Kharezam Schahus ſeu Kexkharezem ann. 498 diäus, obiig, 


1361, ann. Heg. „, pofiqvam 30 ann, Selgiueiis paruiffer, 
ı .- 


. — 
vn 


Sulten "Ataz. in Chardzantiötun. ur] 


2 SaltamAca Aline Muhaminedis Tufteghini,conira Sengerum rebellis, dia db- 
Seolute egnavit; ndc a bonicats, jaflicie et paterdis moribus hilum deflexit, - Obise. 

. in valle Khebufohan fubiro aqrarum imperu, fabiti torrentis iniqve. interceptus 
A.C.ano. Heg. ssı. . .Aelchid er’Varvar.ejus laudes eecinit ei hoc De eeiundy Tacho 2 — 
1156. corpus ejus elarum eft, ewm. ꝑroſecutus eſt. 


Te reges populigvs- fimul,. te regna dmebatır,: « :' 
Omniagve obfegrio funk famulara mo. 

Nunc qvis erit fipiens, qvi dicat: regun, nee urbeg; . 
Nec J pretinfix gorporis ·hujur er. 


0 £ .i , - - Sıl 


en . 23 


— 


Op. IV, 7, De familie are Pain imperar. —* Alu 8 


1 Sultan U Arslan IV ‚Charezmiorum.. | 
Sultan I ‚Arslan poft pätrem regnavit, magnam Chorazanis et Maurenahar 


pariem invalidis tum Seljuciis facile fubegit, multumque imperium nulli prorfusA. C. 


parens extulit, Obiit 29 Regiebi son, 558; reguavit annos VÄL, na, | 


LEE Söitan Scha V_-Chorezmioitim. .—. 


Sultan Scha flius D Arslan £. Adliz f. Muhämmed, patri ex ‚x teflamento ſue⸗ 
eeſſit. Sultas Tekefch frater ejus major naru, eontra eum bellum movit, qvod 


totum decennium, dararit. Tandem anno 5is Tekefch vidor Chorozmi regnum 


adeptus eſt. Sultan Scha Chorazenem fugit, ejusque partem obtinuit per 2ı an- 
nos, qros cladi ſuae ſupervixit. Obüt ſub finem Rhamadan ann. 589 ejusque A. C- 


worum T Tekefch‘ ‚fimer obrinuit, | | 1192- 


‚Saltan Tekafch VI_Chorezmiorum, | 
Sultan Tekelch filius H Arslan filü Acfiz, fratre vifto imperiam- eigen eſt 


Aasꝛ die Rabise poſterioris ann. 568. Refchit Varrat in enm : 


. 
[07 


Numque bonitatis fama ferris dedica 
Tibi ligaia venit ex tyrannide 


nn " _ Regai ruines atque Ikti imperü 
J En Te fetpira, teqve regum. decus decer, i on | 
>. m ur Seeroqre circnire, gaude: ambita Ä J 
| Fortuna ridens, Quitinems agas nune cogite.. 0 
Chserzem er Chorszchis- partei renebai oom ann. 596 Togrul’Selgiucio- —* 
Irakam occupavit. Khakani Po&ta his Terfibus hoc camit: * 19% 
* in Kelie. gri ‚nofres pervenit mantius aures J J . 


" Ottiner Hifpahanis regna Charezemides, 
Ad; juga Perfarum populos invifa coägit, 


en Devißios. Araber imperiogve premie, 


1 
+. .. 1. 


Br hu K —2 
x 


⸗ 


=, \ \ 


= Er.magni quae kona ducis: tenteria’ cingif: 

-. Noane domiti fulgens orbis in arce feder, 
Sie acie gladi regis Salomonis ad inftar . ER 
. wu Et maria et terras fub ditione tenet. Br 
Kemalcddin Imazl etiem in laudes ejas-po&ma ſeripſit, eujus hic ef inicum 

| Conßilio ſecura tuo zespublica crefeit; - oo 
. Regnaqre firmate religione vigent ty 
Maxime rex regum , tibi non fe aeqrare Feridon 
Pellatqve potefk gloria tote ducis, — J 
A. c. Regnavit annos 28 et ſex menſes. Obiit anginae inorbo 29 Ramadani au. 5 

«200 in loco “gr puteus Arabis dicitur, in fnibus Charezem. 


„6 * 


Sultan Kotbuddin VI Charezmiorum, | | 


Sülcan Corbuddin Muhammed £. Tekefchi Chan f. H Arslari, poß petren 
regnavit. Hacc familia ad fummum evecta fair faftigium, felict adeo ſidere ẽt 
inecemente, ut totam Chorsfanem, Indiae limitanea et Mauranähar ſubegerit; 


S ⸗ 


feQös vectigales ſecerit, aullo prorſus contra eos refiſtente. Sed poſt 20 annos 
imperium illorum deficere, et m occafümfire coepit, cum victor Mogolum ex« 


DEE P.IIL De his qui poft Islamifinum impefärund, : . ° >. 


— 


Bagdadum er Irakam etiam commoverit, et reg. Aderbeigian et Perfidis pfae- 


ercitus Ginghis Chan jufla ab Oriente adfuir, ab qvibus vftus Sultan, Mauro ‘ 
nahare Chorafanem fugit, inde Irakam in urbem Casbinum, niox Gheilen, . 


dein Mazanderan,, sc ultimo in infulam Abeskoun, ubi obiit infeqvennbus femper 


A.c.Mogolibus, qvi omnes has provincias obtinuerunt ann, Hegit. 617 verum Ginghis 
6220. Chan ultra Bulkham pregtellus non eſt. a 
Sultan Geladleddin VIII Charezmiorum. 

Sultan Geladeddin, filius Muhammedis filius Tekefchi, audacia et fortituding 
fupra ceteros omnes infignis, gef paris soartem ex Inſula Abe-koun media hye- 
me difcefit Chorafas ; profe inde Gaznam , fepties: in itinere contra Mo- 

golas pugnavit, fexies victor, danec Ginghis Chan mandatis.celeriter copiis eum 

ad Sindum profligavit. Vi&us in Indiam aufugit, ubi multas -provincies’ fibä 
- _ fubjecit. Cum regnafler ibi ann. 2 ac G:.nghis Khanum ex Iran egreflum sd ſua 
sereriiaccepifler, per Keteh er Mekran Kerman pelüt, inde Irak, cujus rex fra- 


L 


⸗ 


”. " 
u 1 . 
* => v . . x 
— L 1% . x . x 


Cap, IV. De familis quae Perfidi Iron imperär. regigantib. Abbafidis. 87 - - 
ter ejus Garzeddin illi imperium tradidir 5 inc ‚Irakam. Arabicem contendit, 
Naferi Caliphae exercitum fudir, Aderbeigian fubegit er Gourgiften , cujus pri- 
mores occidit, ibique Tartarorum exercitum Irakam venifle aceepi. Hifpaha- | 
nem abiit contra eos, pugnevit in finibus Hin et Belhar ; illi in Chorezanem 
fugerunt ; hie in Zabulifteo : poft aliqvor dies Hifpahanem rediit : Irakam obti- 
nuit, illine in Aderbeigien profeftus eam provinciam cepit denuo. Deinde con, 
ra Cailkobad it Graeciam duxit‘; fed mörbi peflis ergo fufus Mefopotemiam 
. weni, Oflsi Chan’Gingbis ſiuum accepit miſiſſe Vezirem faum Gesmagor 
Nervin magno cum exereitu ann. Hegir. 628 media m. Schoval. Eum ille in 
tentorio dormientem ex improvifo aggreflus, dolo ae multa fraude adeo fugevir, 

ut nemo in poflsrum eum viderit. Aliqvi ignorum memoranı interfedum 2 
Gajatzuddin IX Charezmiorum. 

Sultan Gajstzudin et Sultan Rucmuddin fili Muhsmmedis Teekefchidae, ante 
Gelsddini ex India adventum aliguantum in Iraks regnarunt, Mogolibus fugienti- 
Bus, a qribus Ruenaddioo tandem interfetto, etiam Cojattadinus in Kermene ab 
. Borak fuo eubiculario interfectus eſt, arqve ita torum Geladdini imperium_ Mo» 

golibus oeſſit. Hie Charezmiorum 'imperü finis ef, u 


f = - SECTIO IX. 


De Atabeküs tres in familias difindis. \ 
x . A. \ N ⸗ 


Ratun⸗ five familia in Perſide celebris Sauguriorum nomine fuerunt, 


quorum imperium 120 annos &cupat. 


i ‚Muzafareddin Sangar I Atabekiorum. 

- * Prinsas Muziffereddin: Sengır Madudi. filius; gri füb Mafudo Selgincio 

‚prodür, Perſidem obrinuie, jufhtise er aeqritatis ftudioffimm. Hic exci A 
jendis peregrinis sedificiuns er turzim excellam precibus. faciendis Schisazi- ex- 1160. 

Ku. Jmperaris annos ı3 aan. 556. | | . 


Au- 
. 
% v 
ıı. 


⸗. > n . 
. - _ x . . — 


8. P. 11T. De his qvi poft Islamifmum imperarm. 
W Ataber Muzaffereddin Zanki 11 Atabekiorum. . 
| _ Arabek Muzaffereddin Zenghi filius Modudi poft patrem Perfidis regnum, 
A. C. tenuit, Arslanis Selgiucii ſub imperio, qvi illum ei praeefle voluit. Regnavit 14. 
. 4174 bonus princeps, et qvi aun. 570 höminem exuit. | oo - 
* 


Ataber Muzaffereddin 111 Atabekiorum, 
r Ataber Muzaffereddin Zenghi-filins Modudi, poſt fratrem imperium te/ 
A C. nuit; idem Arslanis $elgiucii fub obfeqvio annos 14, bonus princeps. Obüe 
1174.00, 379 et ”. 7 


Ataber Muzaffereddin Tekla IV Atabekiorum. 


“  Atabek Muzuffereddin Tekla filius Genghi, patri in imperio ſucceſſit, 
princeps juſtitia et bonitate infignis : regnavit annos XX. Kogia Emin- eddin 

- Kazzanias ejus Vezir extitit, vir ſui ſaeculi maxzimus, Be 9. 

| Ataber Cotbeddin V Atabekiorum. : 

Atabek Corbeddin Togrul Alius Sengar f. Moduli, vir induftrius, poſt cogna« 

tum regnavit: cum Sahad Zenghi parrui filio bellum geſſit. Magno regyi sxi 

A. C. tio er vaftatione regnevit annos IX. "Obiit ab eodem Suhado Zenghi captus 
3492 ann. 599. “ ’ 


Ataber Muzaffereddin Abufchegiah VI -Atabekiorum. 


-Atabek Muzafföteddin Abu Schegie Saad Ben Zenghi vilto Togrul regnum 
tenuit, feculi fai liberalifimus, forutudine Ruftamo aeqvalis, jaſtitia praecipu. 
us, Kerman fabegit Perfis ejus tempore incolarum frequentia fleruit-ann. 61 

Irakam profectus, cum mille hominibus Sultani Mahmudis filii exercirum_ag- 
greflus, caprus eſt? honorifice habirus, sc ea fub conditione'demiflus, ur duas 
fextas ejus, qvod e Perfide exigebat, tributi serario Muhamedis inferret. Li- 
no berum ac reducem fılius Abubeker admittere noluit, et Sirazi ingı Ju prohibuit: 
hiuc bellum, in qvo fagittae iftu vulneratum noQAu eum in urbem cives rece- 
A. C.pere ;. ira filium cepit ac 7 annos in vinculis habuit. Regnavit annos 28, Ten ° 

3830. plum.et recipiendis viaroribus locum exftruxit. Obüt ann. 628. \ 


L 
' 


Atabek Muzaffereddin Abubek VII Atabekiorum. "" ° 
Atabek Muzaffereddin Abubek Kotlon Chan filius Sahad £. Zenghi, patri 
facsefür, vir juſtitia et ingenio megaus, totoqve ob virtutes orbg celebris, do&to- _ 


—\ 


sp V. DesmilisgmeBartidsäriniimperer; regbenghi, Abbafidis, 9 
a gay lionlizp mapuflunes, ‚jtiliug.astılm. iu regeo- ſno heut feis :eonferahee - 
Aaepe de manu propria ſuis. Etism extra regni limixge alienis ımitteber,, . hinc 

„$* omnibys provinciis ad eure conflpebant. In.aligyibus ‚etiam Indiae regions 

"Dus ejus pomjne orarum 'ell. Peslicum regnum fub eo maxime flordir: ipfe 

‚„sedificie plurima, templa, fcholas, Schirszis reflimit, domos ; 'fora exfiruxir 
| "ejusqve ad inftär ceteri Magtiares Sasdi librum Guliften ei dedicavit. Regnarit A. €,_ 


'annos XXX. Obiit Giumads priore antio DCLVIII. 


. "  Atabek Muzaffereddiit Saad VIIT Atabekiorum. 
Anbeh Muzeffereddia fl. Abubekri, fil Sad, Al. "Zenghi, pofl perrem 1 
Ujebtts regeiarit, qribus elapfis obiit. J En BR: 


Atäbek Mehemmed, fil.Sgad IX Atabekiorum. 
‚ Atabek Mehemmed fil, Saad, admodum juvenis pstre mortuo regnumg. on 
—E sr Rhütbuit adiniulffrange: poflgian regnavis anıos 2 menk ' : ’ 
7. ex hac ad aliam vitam tranfiit menfe Dilhigia, N N 
Atabek Muhamed‘ Scha Ben Salgar Tsha X Atabekiorum. 
- We “ Aribek Muhomedicha filius Selgarfcha f Salfad,f., Zenki, poft Atabekum i 
Muhammedem ö&to menſes regdavit, diu noctuque delichg deditus , regni ne- 
Pigen⸗s. Terkan Chaton die Veneris decima Ramadani illum in pugna’ eapuum 
„Opprefhig et iertect. nn Zu 
Rs u: Ar Vudôfar 2. &lein AL ILL . 
I Atabel⸗ areddin Selgiukfcha XI Atabekiorum, . 
Arebek Muhamedfcha filius Selgarfcha,, f. Sahed, f. Zenki, poft Arabekung 
Muhammedem otto menfes regnewi«, diu nofluäre deliciis dedirus, regni negligens 
Pa Te rkan Chaton die Veneris decima Ramadäni illum in pugna captum oppreflit 
X PP —8R . . 
Atabek Mudafareddin Selgiunſaha XII Atabekiorum. 
te: , Arahek Mudafgreddin Selgjukfchah, ejus flius, Salgari.flius, Abubekr £. 
. -Sahal, Perfidis regnum tenuit, gvingve menfes imperavit, Terkan Chstoun me- 
-  „srimenie fibi junzit.er occidit. Ejus frater Aladdanla Jezdi. ad Ulakouchan con- 
- Sugir, Mogolum ezercirum ejus mortem ulmrus adduxis, a qvo mulm poft 


RBuſchinge Magazin AVii She. M pe 


98 > BD De his qu pe luumieũ imperaman -"T ® : +”) 
a, g.concelft; et Mulalis imperium. Bereddinp, qyi.anng DCLIX obür-nonageflem 


‚ 1361.laseein egess, it filius Melckfaih fucsefüz, qvi Vlschschgeüi rebalit.ch Nängolben 
+ proceribus —8 obſeſſus, er fame sc peſte urgentibus egreſſus; occilus 


DCLX. Ab eo ap Mefopotamig Mogolun imperie eelſit. 


G a — 
55 Tertia- -Stirps.. Kr | 
: Mer Arsbekicreid fobdles in Iraka &r’Adekbeigian —* ae 
0 Vase, 
DL u . Atabek EBildekez I: 


Atabek Eike, Soltni, Mafudi Selgiucii famufus, - iogenũ praefand a 
hoc culmen evefus eft. Etenim Mafudus fratris füi uxorem Ts, ogral Sulcdai Pe 
lanis marrem illi conjugem dedit, ex qra filios duos fufcepit Schanpchlevanı Aus 

bekam Muhammedem et Kizilaislan : in tanrum autem dignitatis kaftigiom ere- 


vit, ut omües zegni principes vieiaiqve. et limizaoki illi obediraus, Ainniegte fub 


Arslane er potiora regni negotia æains in uebitrio et —2* ‚5. aeg⸗ —— 
A E. ſfine ejus approbatione qvicqvam gefkt, ſolo regis nomine contentus. SicX 


172.annos cultus colensgre vicidim egit,.gri,;rkmipöte elapfo mater Soltani Ar 
obut anno DLXVLI, illiqre vix menfem unum Aa ade —— def. , Cadi 
- Rucneddiaus hot epigrimmhre erentuii bunt“ eſeripſit: 6 
Felicitatem faeculi gris son dolet Ba 
| raptam perire tam cito | j 

2. 5 Piermeissihlen ſolet imperii dene 7— oO OO Ne 

fegätitus e yehiglo, db", — m u oh 
Insne rerurm — üpi ni AAN md N Faäh 
2 — Zac are hen te er 


BED UE EXn menlis.iunus abetoli > 7... 03 =) 
| Getan’ Pehletran. II. 


. & 1 @ihen Pehlevan Atıbek- Muhnsued, files. Arabek Ildihae, pofl-miortene 
Arilam Irelam veomit, — 


Cap. IV. De fuilin-quiPeräeit:Indel Baperan, zegmanuiki, Abbafidie. 9: 

in folie eolocavig ;‘ fuutrem Mizitarslin Aderbeigienem: näh, fegueimperium. Deo \ 
xit, ut Oriengis et Qeeidende I Aa eerm redderent. Caliphag na- 
men, gvi, ei aliqwid moleflise fecerat, e precibus: delere aulus, "donec pol. a | 
annum «eb eo "muneribus acer iHud reftiruie. Reyit annos, X. obüit anno A. ee’ 
em — Alios qvatmör r iqvit, Abubecrum, Ratlak, 2, Schjrmiram Pehlevans 1186. 


obek Abubekrum 3, er Azbek 4. Duos ultimos ex concubina ; priores ex 'Ealibeh 
. "Khasoun Inangio filis, — on 


eh 3° Aal, Kizilt Aislan-U... EEE SEE 


“ AtsbekKizil Arslan Atabeki Ildekez pöfl mortem Atabeki Muhamniedis, Ze 
‚brifie relkha Irakam venit, Kalıbem Khatoun uxorem duzit, regni negotis admi- 
rei ita at praeter nomien in diplomatibus; Sültano Togruli nihil fuperefle, 
qvod ille cogitans poft eliqvod tempus Kızil Arslani infidias ftruxit, qvarum ille 
pfädens et field; eum daptum inlercent Behram'milt, esdeniqre-node ipfe 
Arlalon‘ ‚qvinyvaginte \ruflneribus cukri'Tonfoflıs inrenrus &f; feeleris riidik in- 
perdros' Ieırömes: hatreiiche 'geuflitbtes; tranalteh, - Asckiit';höc Sehienelo m. .c, _ 
aha DLRRRUIN ci u Be 


Atabek Abubeker v . 


‚Anbek Abubeker fılius ‚Anbei Muhamriedis, „ oesfe Keil Arslane — 
Degen et Kabah Lhetoun· Karigk‘ Inarogina sjns: its: Irekam,ichtiguic,, 

aba Aegpemoperam-prucßitit Sulan Tgriel, qvi suche praefehkondjuvante carr.-. 
| 7 liberatus Irakamı: venit, ejnagye imperiuc. vindicavit, t uiaqam Casiham du 


u; 








. Ingagius sum frae Atöbek Abuybekro. pto Aderbeigien Isepine' ppgngvit, 
Tel uno manlz qumn0r pronli, in’ quihos omnibes vi£ion Assbek: Abukeksus : | 
Kal, ar annes Aderbaigian, tenti wu ano DCVH ebüt.... 1.2. Ar 


sg, Feld U —* any .CC rn | \ . 700 


Katie —2 Vi Atabekioruum . 
ea fen, —— bagmã i filint cum — * Caubain ı ma- ° ’ 


fix , ipfe cum ea son init de eo veneno interficiendg, paranım | 
infhichur, Jogi! sb. aligre menigpe Gasibam, co8git ; eo,.ex ciho fume 


napgeis ca agnetum ‚pregibus . fihorarus, In Tekeich: i a x 
—— — —— ———— 
w um. Irgkae —— —æ mA no dilibut, ., 


ecor vi, Anao DXCIV ab M oRe. io.praetelto, ii mi OA, 
Be an Ar Aare achid u za 


N IR Dchis qui Ile Tgerei <C m > 
21: 2 i&tabek Mirzafferedeiii N:Atabekionmi. 1 ‚ea au z no ze 


A.C Aubek —— Arbek, filius Ämbeki Mühammedia,, nö 'Ahub 

225, Myhammed in‘ Aderheigiä gang ‘fe nabir xv alinös Fi et anno BOB lerne: 
„„Kharızem Schät ‚Gelüt- ‚eddinus "A Aderbeigianem | aceup parit, eolıco „tüorho. Ship, 
“an BAER, sich, gt ‚Amppriuin ‚Anbekigrubi‘ gpü 


Asdıe a. , ceelen id 

CAPUT v. nik dest! Zus 
DE ISMAELIS;. QYE:IN Duos RAMOS 
Rat RE .. .* DIVBE Ans: Th ed A 


other: vr ee BE * Ser er tar en.) 
MOSE el. ‚Nie 


P.. : mus ‚orde: ad master PAR: Giafaeie ki eg —* ie. Rep 
.  orcidenmg Aagyp5o imgerarunt GGLXMLAPUHR. Surungna. Klyaatgug: 5 
io Ipan,mon, gegngenupt, epyum tpen hocin brgingig memigimugs aili 
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sl, u] 





praecipui Perſidem tenuerunt, qvi ſe his ortos ferebent, Iagrek Be, ie Mann | 
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Abulſatouv:ia Olrotnoo Oboun Eltevarikh, i.e. föhres hifloriarum , ira’ geiiuie-cR383 
‚refeit; Muhummell Aliıs Abid- ullae, £. Cafem, R Ahmed; €: Muhaniäned, £& 

Imuel, £ pontikeis Gisfari Veridici, : >Alti eb Abdalle Mio Merituunkadk ort’ 

A.t,pkrhibent, qvi Giafari- Pontißcis Partikun aldißtes fait, mind Hegı OCCEIM SIR 
1096. hlenfe Rabise 20. Viri dofli in qvaerenda ejus gencalogis leborarung; eamqve 
fic breviter prodidergms;'; Priindsponigen: team) eiakisleininus Cydalmozıed, 

cum fratre Hofapio, doctor abuhamad;affefaranipg, Judene abumyhemeg | 

et Äbulhafen alkadarins Miqve plures, gvi Muh mmedem’ißnadis * 

Abbæeſidarum metu ad Mühammeden Abad fugiffe ara I-urbe Ri 

- fepillum. Is yico ab ejus: nomüite sAnncaparo." Mus filh Eindihar Tk 

A. C.eofümgve fairilia 'ibi Lelebris fhit, ‚Abulcsfehi anfıd TELXXXSVF vr 
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e —E——— — Repyprum Abbefidarum Pracfettis abstülif; et te, 
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Almofleni Billa Abutemim Muszzuo, “Alius‘ Zaheri, ep annos netu⸗ imper 
rium accepit, tennitqve feugintn. Filios tes ſuſcepit, Terarum, Achmed er Abdel- 
hamidam : primogenirum heredem inftiruit indiw Emri nomine, dein ejus pertae- Ä 
" fas abdicavit, Askmese: fubflituto.er moflesii.vooato.. Sic Imetiimeduss.in factio- 
$33.nes diviſi ſunt, utragve his nominibus celebri Emraij aut Molttali, «iR. IUGn, 

Sabbah jus primogenito eribuit, qvem fecurus eum Regem proclsmavit in Perlide, 
eogre uomine Terari kbhallar) Site ‚et Mölnit. Dbut anno CCCCXXXVIL 


„70.555, Almoflaali Billa IX. ©  '°°\ 

AC. Alrmofhali Bille Abulcafem Achmed, filius Moftanfiri, petri fuccefi t, Fretrem 
1020, Tararum cepit, et Caherae vinctum Fe *8 Eo regnante eine 
A.C.CCCGKI Foanci. Hierofolymam. recuReraruht, . pw hpminnng millibus ib 

‚3023. occilis. „Mofseli VIL annos zegnayir, et ann, ‚414 * —— cben 

_ Leemrred‘ Hocgam ulla X, 7 


* Leemrred Hokksm ulls Abuali Manſur, Flios.Moftchelbppofl.marrgın —* 
A.C. 27 annos regnavit, periit anno DXXIV. IV menſi⸗ Dulcadac, a ꝓhaaam Terari 
3129. fratris partes faqvencibus oecifus,. x 


Haphiz. Ledin-ulla x. ri un 
Haphis Ledinulla abu meimen ebdeitumid; ——e— nepodlkc- _ 
A. Cceſit: 20 annos reguavit, et menie Giumadu „polteriore anno DXLIV ebit 
2149. oflogenariüs, Ä 
 Eigafer Bil, x. mel 


Elzafer bille Aba Maafür Muhemsaed, Alins Hepbiz, £ ne fe 

wefht in regnp. Ejss tempore Franci Ascalonem,expngugmunt, . Vezir. 2jus Als | 
A. c.filius Teminii eum interfecit, nad Alium Lescinnins infpiseret, et ob hoc puer 
1254. male audieber, anno DXLIX- | | 


Eifeai⸗ Bin zn. ln,” 


Licau Billa Abokfem u fig ‚Zaferi, : 
rc > oh nun DLV ai. q0d mn angnum oniı hasfen 


1160. W 
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u Ep. V. De Imatliis qvi in Auos ramos diyißi, . 
ton Azed Ledinulla.XIV. 0.0500: 


Azed Ledin-ulla Ahnabdala Mehernmed, filius Fais, poft/patrem regnavit 

anno DLXIV. Contra Francos a Mureddino Mahmud filio Amadeddini Zenisni A- C. 
auxilium petiit, ille Sagbladdinum Joſephum Jobi filium ad eum mifit, Franci!16®. . 

_ ante Syriaci exercitus adventum fugerunt. Interen orta inter Azedum er Vefirem 

. eonrentione, Saleddinus Azedo adfuit, Vefirem Sapprem oceidit, ejusqve dignitatem 
impetravit tandem die Veneris anni DLXVII, fecunda Muharranii die. In preci- 

. bus’ publicis Almofledü Abbafidae nomen reftimir. Azed morbo obiit, eodem 
enno X Menfis Muharranii, nee ullus amplius ex es familie regnavit. Salad-A,C. 
Sinus Aegypti potens Sultani nomen aflamfir, et anno DLXXI Syrism imperio ur. - 

. adjesit, DLXXXV Hierofolymam Francis eripuit. Mecham etiam ezpugnavit etA- C- 
ann. DLXXXIX menfe XVII ad plures abiit. Vixit LIX annos paulo plag_ Re K7E 
gnum Aegypti ad ejus pofteros pervenit, manſitqre ad TElavum usqve, inde ads; 

. maınluchos feu fervos itranifjit eeutinua ferie, donec fub anai DCCCCXXII finem A. €. 
aut initium DCCCCXXIII, Selimus Romanorum imperator, Syriam et Aegyptum !'93.. 
fubegit, ac debellstis Mamlucis Canfımm prope Halepum victum interkdcit, in A- © 
'qvo imperium Mamlucoram five Circafhorum feu Turcorum, his enim nomini- ” * 
bus vocati, deſiit, poſt ann. CCLXXVII eoqre qvo fcribimus anno DCCCCXXVIH 57 
Graecis, Syria, Aegyptus, Hagiez, id eſt Mecca, feu Arabia Petrues, Diarbekie 
«t Irak Arabum Solimano Solinä filio parent, u - 


Ramus ſeu ftirps fecunda. u 
. Regnum Koheſtan qvi Schismatici dicti numero Vill regnarunt annos CLXXT. . 
j | Haſſan Sabah I. WB 
| Haflan Sabbeh, filius Ali, f. Muhanimed, f. Giafar, f, Hofain, f. Muhsm- 
med Elhamiri parer Hafani, ex Arabia Kufam, Kufa Kom urbem, Kom Rei venit, _ 
“ ibiqve Haflanum genuit, qvi publice fummum probitaüs ac pietatis fludium 
profeflus, religionis obfervantifimum et feienuiflimum fe oftendir. His doribusp. 54. 
. omnium lsudem meritus, ur qvi filum propter vini potum occiderit,ad Iims&lem, . _ 
filium pontificis Giaferis, genus referebar, cajus fucceflares fecurus eſt, ab doftis 
hoe nomine probatus enno CCCCXCIHI menfe Ragiebo arcem Almur venit, & C. 
deceptis incolis, qvi eum ſibi praefectum confliruerunt, qvod et aliae arces pluri-1099. 
mae fscerunt, ejusqve fe imperio multi fubmilerunt. Anno CCCCXCV arcem 
Lemfer occupavit. Sultan Senger Selgiucius cum eo contendere voluit, eumgve 
ſeeutus cum Vetigali, fic immenlum res ſuas auxit, veſtes pretiolas induit, mufco 
Buſchings Magazin XVII. Theil. N. 7 
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68 °° BL De hisqvipofl Islamifnum imperamnt,. : 


‚ fopercilium infecit, capitis tegmen ornavit, libros fcripfit. Manifefla legis oceulta 

‚ effe, et occulta manifefta dicebat,. Ejus ſenſus, praecipua capıta, &t controverfiag 

exadte tenuit. Regnavit ann. 35 ; obiit die Mercurii VI m. Ragiehi pofterioris 

. A. C.ann. DXXVIII Eo reguante multi Mufulmanii, qvi in ejus verbe jurare nolue- 
- 133. ruot, interemti ſunt, miflis ab eo fpeculatoribus percufforibus, ° 


. Kia Buzourk Ommid U. 
Kia Busourk Ommid Rudbarienfis Haflani Sabahae exereituum ‘dur, sb eo 
- grande ad plures abiit, regniheres infliturus; hic palam religionis ſtudium often- 
tans Hafsni dicta fegvi, eisgqve omnes parere voluit: regnavit Rudbarae aliisqve . 
haereticorum ditionibus ann. XIV er menfes 11. obiir XXVI Giumadi poſterioris 
A. C. ann. DKXXL | - — 
J Muhammed filius Buzourk IIL 
V Muhammed fllius-Buzourk Ommid patri ex teſtamento ſucceſſt; ipſe 
qyoqre palam religionis tenax, fed filium Haſanum ſimulatorem habuit nec fin- . 
.  cerae fidei, qvi eandem aliis credendi licenriem faceret, multaqve in, Alcoraune 
fesus interpretatur, quiqre fe pontificem gfofiteretur. ‚Pater ejus rei certus, con- 
gregata multitudini dixit: Hafan filius meus eft er nos viles extremigve, nec pon- 
tifices fumus, qvisqvis in nos crediderit, fallus eft; itaque flium carceri tradi- 
tum detinuit, et fic populus. ei non credidi.e Regnavit XXIV annos, menſes 
a NL ‚Obiit III Rabie prioris ann. DLVI, u 
161. 
F 


Hafan flius Muhammedis IV. - 

Hafan filius Muhammedis, f. Buzourk Ommid, patri in imperio fuccefit. 

1s haereticae‘pravitatis fundamenta jecit, pontificrem fe profeflus meufis Ramadani - 
A.C.ann. DLIX ad radices caflri Almut congregari homines juflit, poſnumqre fug- 
1163. geflum qvatuor vexillis, rubro, flavo, albo et viridi oraamm confcendit, in haec 

verba prolocutus. -Ego propheta pontifex vefter ſum, vim toto procul orbe et . 
praecepta legalia ſuſtali, hoc refurredionis tempus eſt, nec ultra tempus diligen- 
tius inqvirendum: ſtatimqve de fuggeſto defcendens, jejunium folvir, veria puften 
er adverfa forruna confliktatus. Ejus fedarores diem hunc Anid Kiam 1, refurgen- 
A. c.tis feftum vocartnt, er ab co rejecta Hegira fuos annos numerarunt, atgve ita in 
:1156.excello, qvod poftea firaxerunt aedificio pofuerunt, Hafenum autem domini in 
fidei fuse monumentum nomine appellarunt. Haeretici immäne tunc ande potentia 
ereverunt. Ipſe qvaruor annos regnavit DLXI a fratre uxoris accifus in erce 
Lemſer in malam manſionem abüt. | - Ä Chond 


I 


7 W De Hinaklis qui in duosramoe div - 09. - 1 
u J | u . | 








Chond’Muhammed V: 2 

Chond Muhemmed filiug Hafani f. Muhammed Berourg Ommid, pa IQ | 

fueceſſit, cujus interfectores oceidit: regaavit annos XLVI ejüsgve tempore ad. * > 1 

fammum porentiae haererici pervenerunt, er Muhammedanse religionis riuum _ ı De 

his in provinais. deftum ef; obift 10 Rabie prioris ann. DCVIII veneno, ut 
pleriqve aſſerunt a Alio illi propinate. u KAG 


| _ I 
Chond ‘Gelaleddin Hafan VI, | 
“Chänd- Gelaleddin filius Muhammedis, f. Hafan, patri ſucceeſũt, cojus. 
religioneni averfans, a re&ta via defledere noluit, ſuamqre apud Calipham fidem 
proteſtatus, dodorum omnium fententia et teſtimonio fidelis nomen obtinuit, & - , 
“ do&toribus Kasbinienfibus decentibus, praedecefloribus fuis male dixit, donec ab’ 
omnibus Mufulmanus dictus fingulis. in vieis Rudbari templa et balnea aedificari 
euravit, ritusqve ſolitos oraturus inſtauravit. Regnavit annos Xi et dimidium, p. * 
et medio Ramadani menſis obiit ano. DCXVIII: nativins ejus incidit in aanum⸗ · .- 
7) 0 er 7 
u Chond Aladdin VI. 7 
Chond Aladdin Muhammed filius Gilaleddigi Hafam, patri fuccefit, eujun 
: aegledia religione;- licenter ad inania et impia deflexit; regnavit annos 35 et menf. 
unum, interemtus fub finem Schivali anno DCLIII eb Halano Mazanderamo ejus 
cuſtode. Schemifeddin Job Tafufius Cesbinenfis hos verfus in eum finpfir: Bu 
| Hunc waditurus mortis angelus Erebo | | 
Vidit Mandulſum er Ebrium, 
. Malamqve 'manfionem duxs - - ou 
u —— Tractu viarum frangeret 
0 SGSed inflitorum turba venit obra » - | . 
Calicesqre plenos obulit F 
Alaeritatis judices, veltigüs u ng 
— Affuſs legit pocula, u — 
"lies tempore Germagan Nubin Caheften venit, haerercorum arces obfedit, a 
‚Nafer eddin Tafi-in arcem Almut ibi ductus eſt, in qro usgre ad Rukneddiai. 
mortem manſit. f 1, win 
Ä 2 Na 00 ..:RED 27SChond 
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100 P. Ul. De his qvi poft Istemifmum imperarimt. 
— Chond Rucneddinus VIII, 
A. C. Cyhond Rucneddinus Chourfche filius Aladdini Muhammedis, patri füc- 
1256. ceflir, Hefaanem Mazanderanium cum filis eodem fupplicio interfecit. Annum’ 
unum regnaverst, cum Hulakukham in eum duxie, atrox bellum fuir, fed cum echt 
fe imparem vidir, arce Moymoun egreflus Hulakukhani fe permifir fab. finem! 
Schiorali menf. ann. DCLIV. Hulakuchan arcem obtinuit, omnesgre haeretico-, 
Tum.arces, everti juffir, uniusqve menfis fpatio qvingvaginta delerse funt, neculla . 
‚ fuperfuit, praeten duas Kudkuch et Lemfer, qvae poſtea expugnatae funt.- 
- Ipfeqve Hulskukhan Rucneddinum ad Mengoucharii aulam Cataiam miſit, fed 
Naurelnahal cum perveniller, Manguis ex mandaro in via occifus eft. Ira haere- 


ticorum regnam Almutenfe defiit. Arx Almuteedificata fuerat ann. Heg.246 
Tauſou Hafani filũ Zeidi Hufcinii qvi illis partibus imperabe, 
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B.=x Hsgib L Janitor inter prascipuos Churkhani Kara-Cathai proceres ed 
Sultanım Muhammedem Kharefemfchahum legatus miffus , negata redeund? 
licentia, ejus in aula cum Mognatibus vizit, et Mogolum imperio utcumgre len- 
guente Kermane regnavit, fuoqve nomine adminiftravit ipfe. Caliphae Corioug 
Sultanum, et Ginkto Chan eum-Khanum in litteris vocarunt: vit Xl annos, 
A. C. obiit XX_menfis Dilkahadae sıin. DCXXXII; fepultus-eft in eemplo qrod aedi · 
1234 fieavit in loco Zurcabad. Succeflit illi ex teſtamento nepos Corbeddin, qri poſt 
-. aligvor dies ex mandato Oktai Chan provingiam Beraki filio Racneddino tradidig  - 
“ad qvem paternum imperium rediit. | — 


— Sultan Rucneddin II. 


= "Sulren Rukneddin Mubark Chogia, Mlius Baraki, XVI anmos regnavit, deinde 
. Mongouchiani lineris emotus ann. DCL mox ejus Irlag, id eft, juffu, ab Cothed. 
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1.” Cap VI. DeRegibus Kara-Cacha TOR —. 
| 7 :Cotbeddin II. Br | 
Sultan Corbeddin Muhsmmed, filius Hamidi Tanikon Baraki ex aure nepor, 


| iterum regnat, ira volenre Mangouchae, Vi annos, jufli tenax princeps, qvi xeno- p. 16. 


.dochio amplifimo exftrußtlo Bamadano menie odig anno DCLY.. A. C. 


P 1257. 
Sultan Hagiatch w 


soiltan Hegiateh, filiu⸗ Corbeddini, patri ſueceſſ t ex mandato Msngon Chan, 

fed propter ejus pueritiam Kotlong Terkan patris ejus (uxor alii pellicem fuiſſe 
dixerunt ) Barskı filia, regni negotia adminiftravit. . Sultan Hagiscch adultus et vir 

eam colere ex folito defiit, hinc irae et illius ad aulam Abka Chan profellis,A, C. 
unde mandanim, gro Kerman ingrefla prohibirus, 'rerumgve regimen. mulieri 327% 
_ permiflum. - Hagiacch ann. DCLXIX Dehli proficileirer, er per ejus abfeniam 
" Kot Long Tercan ennos XII regnum tenuit ‚atqve.interea Sultan Hagisrch homi- 

nem exuit.. Iſtiu⸗ mulieris mors ineidir in annum DCLXXXL regnavit annos A. C. 
xxv. 1282. 
nn Sultan. Gelaleddin V. 

Soksn Gelaleddin. Si iurgatmifch filius Corbeddini. patri mandante, Argon 

“ Chem fucceſſir, er Kesmani annos IX imperavie, Kerduchinam filiam Manchon 
Tebar f. Hulaku Chasni axorem dazir, enn. Dexel. Kikachou Khasi, mundaoA. C, 
‚ prindam ad viramcompulfem. 1292. 


Padifche Khatoun vi. 


Padifcha Khatoun filia Sulteni Corbeddini in- Familie Keikaroukhan € eret, eo- 


gqre mandante Carmanis regnum ahdj:aro- Spirgermiichio obrinuit, qvem etſi „pro- 
rium fratrem interfecit, ac poflea ann. DCXCIV Siorgatmifchüi fratris uxor, etA.C, 


Eder ex Surgamiſchio ſuatre file Schsh Alem Khatoug qvae In comitatu Bai:1206. 
duchani erat, eo volente dittam Padilcha Kharoun occiderunt. PadifchaKharocun, 
eruditione, ingenio, forma confpicus > escelluit, Alcoranis erlibris ribendis dedita: 


Alias ch hoc Epigramme: - 
Acternitatis qyam diem Niger putant, 7 
u Be Affiltis, reqviem mentibus illa feret 
=. Wfeus cupinnt dulces formofa labelle 
W Veborum wraiiomn. pulcher 'in. ode’ gut ed 
Son | ” N — BER > 


“ 72 . P. M. De hisqvi poft Islamifmum imperarune, J 
Qris gemmam muſeci maniba violaverit unqvram 
Aut muſeum vidit qvis vitiaſſe merum? 

Nec tua Bacche banus manera laedit odor 
=... animam lebiis pulchri veſtizia 
... Commendant ſpeciem, nec decus ind& perit 
Si qva fides nobis ſie parvo continer 'orbe 

Vitae umbram et tenebras unus idemqre locus. 


2. Sultan Muzaffereddin Mehemmed Schah VII 
A.C.  Sılen Muzaffereddin Mehemmed Schah filius Hsgiatch, initio anni DCXCV, 
.2295.Kermane regnavit, Sultan Gazan ite volente; annos VIII regupm zenuit, et 
A.C.aune DCCIII obiis, rex forma, liberalitate, juflitie infignis; vixis annos XX. 
1303 17F 
Sultan Cotbeddin VIII. — 
Sultan Corbeddin Schal Gehon di@us, hac eſt, rex mundi, Siutgerineſch 
filius ‚Corbeddini, poft patrui ſilium Kermanis regnum obtineit; annos II et 
aliqvot menfes, juftus princeps ab Hgiaitou Sulran expullis, in eo iſtius fsmilise ' 
_ imperium Kermanis defit, Mogulum pracft&li fuceeliere, at Corbeddin privat 
amplexus vitam, Sirazü ditiflimus degebat, cujus praefefluram adeptus eft, Filiam 
habebat Khan Kourlong, gavem vulgo Makhdaum Schah vocabanı: -bane 
‚Mubaziz-Eddinus uxorem duxerat, et ex ea liberos ıres Helaieddinum Seliah 
Schegiahum Korbeddinum Schah Mahmudem er Amad- Eddinum Ahmedem 


Zu N carur· . 
DE MOGOLIBUS QVi IN PERSIDE CL ANNOS 
\ | "  REGNARUNT. | Bus 


Primus Ginghis Chan. 


Ginghie Chan, filius Pifuge Behadir, f. Burtan Behardir, fKobl Chan £ 
Tumenae Chan, £. Baifankar, £, K:idu Chan, £. Thhourumenen Chan, £, Boka 
Chan, £. Buzengir Chan. Majores Ginghis Chan ia Orientis pattibus omnes im- 
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Cap. VII. De Mogolibus, qvi in Perfide CL annos regnarunt. 103 
‚Perarunt, utqve feriptis traditum eft, omnium meximus Buzengio fait, a gro. 
'plures Mogolumprincipes originem dueunt. . Ejus sempore Abu Muslem Meru- 
eius vixit nonus Ginghis Chani avus, ad qvem Timur mejorum faorum XI 
genus fuum referebar. Natus eft Ginghis Chan Dilhasdae ann. DXLIX, pater ejusA, C. 
obiit anno DLXI gvo jam XIII atuigerat, multosqve labores pertulir rebus fuist154 
pereuntibus, donec menfe Ramadano enn. DXCIX imperio pötitar ptimum "169 


nomen Temugini tertio regni anno religvis; et Ginghiz Kani nomen aflumfit. A. C. 


Rex ipfe regis filius feliciſſimus fuit, crefcenre in dies imperio ac duplicero, dum 1202- 


- Iingulisannis audum ad ſummum pervenit faftigium, vitlis emnibus deferti fami 


lis Cachays, Sinenfibus, Coranenfibus, Maginenfibus, Kıpgiachiis et Saenfibus ia  . 
teftateın redactis, Bulgares, Ruflos, Aflıos, Alamanos, Tenkerios aliosqve 
populos adjecit ann. DCXV. Contra Corbeddinum Kharezim Schahum dusit, A. & 
qvi relita Maurannahar Chorazanem fugit, Ginghiz Maurenahsrem veait anno A 
DCXVI, qyam praeda ac generali interneeione vaftavit enn. DCXVII. Ab Oxi?9% 
tranfitu Balkham urbem occuparvit, eaqve ſimiliter vaflare, triginta hominum millin 19*0r 


‘“ qvaerendo Muhammedi milit in Perfidem, at ille in infulam Abescou fugit, in 


qva obiit.. Mogoles maximarn Perfidis partem, Irakae Adherbigiam er Chorafania 
ſpoliatam communi omnium caede deleverunt. Ingiumeddia, qvi hoc tempore 
Yixit, in libro cui-Marfad. Elibad titulum fecit, in urbe Rey ejusgve ditione feptua- 
ginta hominum millis perüſſe feribir; et in praefstione libri Zeffersamch eos . . 
qvi;Nifapuri occiigvibusgve numerandis duodecim dies abfumpti fuerunt, praeter _ 

mulieres 1747000 fuiffe reletum eſt. Vulgo creditur decies centena millia eı#C- 


- 
„ 


. 8000 delera. Imo aligqvi mmerum qugent. Ira Meru er Choarezam aliseqve or 


provinciae habirae. Mogoles poſt annum per portes Cafpias et Dilrapgiax Mau- 
sennaharam ad Gir.ghis Kan redierunt. Tüuran et Iran in ejus poteftarem redactas 
ur videt Gelaleddin Muhammedis fil. ad Sindam vi&tus in Indiem fugit. Ginghis‘ 
Chan anno DCXXI Cathaiam rediit, et Ramadano MDCXXIV obiit: 25 annos 
regnavit. Muhamedanam religionem nog tenuit, fed idolatrarum er ex impio- 
rum numero fuit qri ab eo octaginta eirciter annos in Perfide et Maverennahare 
imperium tenuerunt); q od haklenus non contigerat. Quatuor frlios fülceperar, 
Hiougi Chan, cui regnum deferti Gapgiak, Bu'garorum, .. 
Alamanorum, As er Ruflorum tradidit. In qvibusdsm Chronicis ejus obitus ad 
ann. DCXXH, verum Hamdalla Meuftufa Kasbinienfis in libro eui urulam fecit Ta- 
sich Kuzideh vel Guzideh,.hiftoria feleils, er magifter nofter Scherefeddin Ali fez- 
di impraefat. libri Tafernameh, i.e,_lüber victoriarum, cum memorant ange parem 


⸗ 


ſex menies interiſſe. 
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> 
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104 P. M. Pe lis qui poſt Iskmifinum imperttut.. 


geconaãus Ginghis Chani ſil. Giägetal Chan Maurahannar, Igunacos, pe 


-" a, c.tem Charezem regendem habuit. Idem. Autor ann. DCXXXVII eum eobi Ar 


Teruus Octai Kaan, patris ſucceſſor defignatüs, cui fucceflir, fopraqve 
omnes ceteros imperium duxit, ut poftea defcribemus : tres reges ab eo origi« 
nem txahere gloriantur. 


1239. feribitz alii in XL aon. ejus mortem referunt. 


Quartus Ginghiz Chani fıl. Tuli Chan erat „. eni thefsuros opesqve mm 


fir. Hıca patre fere non disceflir. Porro TuliMogolum lingua ipeculum Sigel 
A.C.ficat. Reges Iran fuerunt ex ejus ſtirpe. Obiit ann. DCXXVIII. . 


— 


135%. Odctai Kaan iertius Ginghis Chani fil. biennio poſt patris obitum menfe Rebie 


- >, . prioreann. DCXXVlregnum adepruseft, haeres imperii ab eo ĩnſtitutus. Cum auter 
.AMogoles fermonis elegantiae minus ftudiofi fint,reges fuos Kaan prò Chan vocant ii 


Raan, ideo dictus eſt. Is parentis tyransidem bonitate ac liberalitate qvafi emplaſti 
lenivit, adeo ut Hatemtai er Man Benzaideh virtutes faperaffe vifus ſit: ‚null 


I 258. ungvam ab ipfo, ut memoragt,, repulfam rulit. Cenrum feptuaginte mille fac- 


"& 


sulos Romanorum auri nobilibus eum dediffe aflırmant, unusqvisgve autem fa 
culus D. aureos ducatos continet ; alii 28 nummos et duos Dank, fer 
"1a vars feu Keratia duo; alii octo denarios et duos Dank pro facculo’memörant. 
- Anno XXVIII O&si Chan Germaghen Nuin in Perfiam mifit, Geladdini bellum 
-illerurum :: illo zempore Chovarmiorum imperium ceffavit , esqve pars Arabia 
Irak qvae Caliphae Muftanfico parebat, Mogolibus prorfus ceflit. Emir Kalmar 
Perfidem venit; illi Tufal ſucceſſit enn. Heg. DCXXXIII. 'Verum'penes Giur- 
ghuzum praefeftum poteflas erst. Emir Argen deinde integrum decennium if 


jam rexit, poſt qvod tempns eandem poreflatem ab Hulagou Khan. acceptam .. 


iterum retinuit. Ceterorum Argon juftifie, morumgre probitste commendarur. 
Obũt tempore Abka Chan ann. Heg. DLXXIM Oltai Chan. XIll annos inperi- 


um tenuit. Obiit ex immodico vino potu aan. Fleg. DCXXXIX. De illo hoc 
feripuum memarant : " 


* 


Foeda fodalitis turpis more longior | noto ebriorum cum grege 
Coranicis et omnibis _' |qvamvis nalli vini modo vendicor ade 
 Continuiqve dies duftzeque exordine ] qvi nimbi ad inflar praebest, mere 
' Noltes . Larfıt obrurus, " 


: 


- 


n . ‚ . . , . . 
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5. Cap, VN. De Mögelibes, ai in Peride CL annös regnarunt. Ich - 
eu —8 u RE ae Liuek Chan. J | oo | 
‚ Kick Chan, Odsi Chan ſil. poſt atrem qyatuor annis menfe Rabie feine · 
do ann. DCXLIU. imperium adeptus eft ; mater ejus Thrakinakhatoun anteqvamı3a5 _ 
in throno fedeikt, immperidm admihiftiaric ex möre Mögolum, qvibus hoc fo- 
lemne eſt, ur poft mpstem impersorie, dünec imperil.haeres illud otcnper, ms. 
joris natu marer regimen pbtingat.  Fuit Kiuk Chan pattis ad infter liberalis«. 
Ga:iltignorum geigionem fovit; aumm unum regnaris,.er in Baihus Samartah  - 
ae A DCXLIV. obüg, : . }- Var en (A. 6, Wu 
| ed ee .. 1 4. 


4 


oa 


.d . \ 


_ Mangou Raan. 
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5 Maigou Kaan fl, Poli £ Ginghis, Poll <ognail mortem sin, IV mienf Ra m... 
bie prime BCXLYIH opera Batu Chin: Ali Gingi Khan, gvi Capgide regebat, A 
Imperator fadis, juſtitiam colair, ‚Muhammedspam religiohein geteris antetulit 1250, | 
. pls antiſtites, fends ac ſapientes ah Alki oneribus immurngg avit, idemgve 
.. Eheifiänortn; ‚dodorbis ‚ atqve allarum Teklarum praeflicie “qvas: Dmnes oma. 
- wit, Judaeis exceptis, qvibus nihil gribuit._ Fratres füos Koblai Chan. in Örien- 
tem, Hulagou Chan . in octidentem debellandis, popalis miſit. De obim ejus 
feriptores non confertiunt. ” Autor onigi eleti in ang. DCLVII ‚rejicit, prorlus A, G 
falſo, f fdes Rauzet Ellafa, figvidem in’rebus geſtis Hulakau Chao ——— Ca- ia5. 
hyhae Abbafidae mors er — ann., Heg. DCLVI. m. Sabıro memorantur,  - 
qyiet domitas Iracae er Bagdad captae a Hulakou nuncioscum gaudio excepit, eos. ', 
»  gvae regiis ditätos muneribus’remifit, qvo argümento eum- ann. DCLVII. in vr 00 
vis 8* fuiſſe, qrin et fopra prodirum eſt Vlachou Chan Tuli filium Ginghis - ' 
Chani nepotem Mangod ‘Chan: frairis julla Oxum traufiffe, in. Schieualo ann. . 
+ ° DCLII, debellandis haereticis incubuiffe, Tutoun urbem viciosqve loca: ad Iſmas. 
as fpeltentia cepille, incolas interneciohe accidifle, Irakan dein progreſſum 
Almut-venifle, Ruenaddinam Merfun eduxiffe -initio M, Dulcasdie son, 
BELIV,, deletisqve- caflellis Irakse Arabicze domandae  (abn.. DCLIV.) 
fiuduifle,, its Bagdadım pervenrum, Curdiften praedae expoſita; interfelli in- 
colae. Multefen Calipkia- vifine- in ejus- tefarem venit, er poſt biduum 
cum qyamot: filiis eccifus fexto Saphari ments die am.-DCLVI. . Urbe direpta, 
eivium promilcue multitudo neci tradita. Merat Elginnam, Auctor libri, id 
autem:fupra memoratum eft, occ#orum numerum cenfam et oßoginte mytiades 
recenfet.. Inde feria fexta vigehma - Ramadani aan. 657 Syria aggredi ſtatuit, 
. -Halepum fecunda Safar menlis ann. DCLVIII cepit: hinc Damalcum profelug 
57, Bufpingd Magazin XVIL heil 0 αιααα ,—⏑ÜN⏑V⏑DDN 


106 : .p. I. De hie qui pol imperenut, 


Kembakınumbin gubernatore relils, Aderbergien: redit, ibiqve decimo —* | 
A.C.Rabie prioris anni DCLXIU 


m · Chnunani fomma dies et ineluklabite Farm . u 9N 
| dum, Meragae. triſti frigore fsevir hyems, 


Anno pcuxm feria I, XIX Rabie poſteriotis, Hulskou Chan dofkos vires amavie, 

eos ad ſciontiarum invefligetiönem hortatus eſt, dd fe vocavit'maxime Chymise _ 
2* deditos in qvam· rantos ferprust-effundit, ut nec ipfi Chore decimand - - 

> dere in mentem ungvam venarit, - Irkam, Masanderanem et Chorafaner 
GG ‚Ei Abka Chani, Arsen five Armenianı er Aderbejonam Jeſehmeto dedit, tertio 
‚vero Tendano Diarbekram et Rabiam five M⸗ſopotemiam tribuit, B:gdado Hata 
melekum Jeninum Rumeltano Mahimeddinum, Parnanium, Chasaanium reliqvit, 
Vezirem primum Jofephum Zddisum Tabacgium habuit, eo interempto Schem- 
er feddine rationum praepofita munus hoc reſtituit. Ex Hulagou Chan vefligiis 
tabulae Iikanienfes, qvas Hazer Tufius una cum Nugiumeddin Ali feriba Debi- 

- zanio Casbumienfi et aliis viris deflis confcriptis. Ceterum Nafireddini Ahugia- 
faris Muhammed fili origo ex urbe Sera fuir; veram Tufi narus, eoqre in oppide 
tharitarem et famanı adeptus, unicum haeculi ornamentum se magıfter celebrarus 

eh. Io philofophia diſcipulti Feridedini Demad fuit, gri Sadreddinum, Sarakh. 
fium audiverat, ille Afzaleddinum Ghislanium, ‚Afzsleddinus Abulabelum Lucrtum, 

A C. Abulaſus Behmirenum, Behiairanus Abualii Sinam; fed cjus nomen librigve 
2300. orbe toto norifini fan. Natus eft circa ortam folis feria VII undecimo die 
C. Giumadi prioris ann. DXCVII qva hora magifter nofter-Fakhr ‘in urbe Rei vita 
* exceſſit, M. Safaro ann. DCXLIV. Libro Shargaraſat nen meolait et eirca ach . 


\ 


mi 


i 3. diem die Lunae ı8 Dulhiagiae Run, DCLXXII obüt 


Defenfor legi⸗ oagni rex inciytus orbis, . 
j Seecula cui nulkım noſtra rulere parem- 
Anno DC LXKI m. Dulhagia vita exceflit, Bagdadi ſepultu⸗ eſt in loco.Zemich 
.di&to, Merlana feu magifter nofter Kiahbs Kasbinienfis Medichs fuir profundiß 
fmmus, et Sireddini Ebherienfis difcipulus. Scripht lihros Scherb Mulekkhas, Scherh 
Keichef, Hıkmer elain Kefaleh Schuofich, & -Giann-Idekark, Obiit ano, 675 
Kabine, ubi — ejus celehratur. | 


- Abka Chan, J 


ai- Chan, fil Halagou Chaa, patri fhecefhit in regno Iran, avunculi Kobil 
. Bon gri pofl Mangöwvegogris, iuſſu auſpicatu⸗ et regaum mene Rımsdano ‚au, . 


*. 





Cap. VI. DeiMogefibos, qui in'Rerlide CL. anbot repmärune. . * 
. Fang: oo ⁊, pablicisqve decreris: nomen ejas inferiprum ef,. cum unten fübehus 
_"Pitre Mingoa Chin namen inferiberdtur. Cum Barko Meuranmaher rege ex ı 
“"Gingesei familia oriuadu bellum gefit: pugnerum eft in Kharczan menle Dal. - 
‚hagia aan Heg. DCLXVIII; vıloria.Abka ceflit, Barak vilus Maursnnaharem A, C., 


- fugit. ° "Abkı'XVIr annos segionis Iran, i. e. Inıra Ozum i Imperium nuit; bin" 
Hlamsdane ann. Heg; DCLXXX at ex his verfibus pater: - | * 


Bis fenos Roxife die⸗ Julhegia vidie 
Ademptus 'Abka faeculo qvando fuit. 
77. "Perperuum-nihil orbis alt, fato omnia cedunt | 
en Hamadane mors husc fubita mane fuftulie. j | —9. 


+ erat Hegirse, DCLXXX — ratiommm — gi gu 
Velires fuerat, idem lub eo munus obtinuit. . | x 
| | .. J 
Achmad Khan. | | 
Achmad fil, Hulagou Chan, poft fratrem regnum adeptus eft die Lunee nn 
Rabie prio.isanıı DCLXXXI. Primam ejus nomen Nikoudar Ogli, ſed Muham- 4, @ 
znedanam religion. m profsflur, Sultan Akmed vocarus efl. Veziranım S:hiem- 1m$3. 
ſcbhæeddino eanarmaris.. B’ennium et menfes duos imperium wenn, am. 
| „Chan ‚Alins abka in. eum duxit, ei ann. DCLXXXIII. iuterſect. 4. 6 


38 
Argon Chan. Ä „ 


‚Argon Chen fil. Abka poſt Achmedum san. pcuxxxm die Vn —* 
poflerior s regrium adeptus S. hiemſeheddinum, qvi Vezisarum pewis. avi et 
evunculi tenuerat, vrum virwtbus ornaiflimum interfecit veneni Iufpeflum, 
qvod parri dedıffearguieb tur. Obiit eires meridiem feris fecunde Schieb:nı m, _ 
IV die-anno DULXAXIL. In Aderbeigiane moriturus bievem tempors nıoram . 
pebir, impetrata lo vit, Alcorenum. inipexit, te flamentum — ſalüs obſervan- 
dum. Dein | Epiftolam ad \,ebrifüi magnates in haec veıba fcrip 

qpando accepi, hanc im fententiam incidi: O Deus, hi qvi dixerunt, o Domine 
Deus infurrexerunt iuper eos angeli: nolite timere, neqve triſtari. nunciate im 
paradifo vubis pron:illo. Deus ferzum fuym in hec mundo bene hebuit, volun- 
tari ejus nihıl negat, imo et alterius faeculi memores efle, ejusqve res ad jllos pır- 
veire wult. Que countries int dominos Mehindinom er Hametleddinum, d'ios 
we gras Saum oerguun eller, nor — iſſe pattat, fire oporier, mo hujas ! 
vis 


it. Alcoranung a 


om — E— 


vie sei impedieyenss ach melichein wisse. pexgese, eofumgpe pirrem ne 
auxilium ih poflulare. Hast ebloluts.apıkola in’kacc. verba ap Qiegvih, 
o Deus,  volueris, fanijas märbusve fiet,. redum. eft, Hoc de ilo celebratee:. 


. 
& 


_ Solis, parantis regma, relingvere noxi pulla veſtem funeream induit 

5 Er occidemis fluxit age cruor | diesqve uiflem. duxit age. Inf. 

“ * Ganasqve phoebe mocfta ruſu moeſtumqre fufpirans ab imo 
en Atgre comus Venus alfıa valßit ‚Vila fine, laniare nd. ° . 
e.68.Fili ejus Farochalla; Mashoud er Atabal periter ineremꝑti. omniam fepuichre 


Tebriſũ exrent, Argon Chan VII ann. reguafit, obiit ann.- DCXC menle, Rabie - 
A.C. Bene qred ex hoc Chronicorum feripto patet . 


a Avnia propheise fexies centefimus ‚|[tum grinte verni Rabie —— dies 
N Nonusqve decies, decies fluxere | currebar in Ioco Agiba | 
Amplere farum cum ſuam voluit vicem; | mortuus ille fpirirum extremum dedas 
N ‚ Argongvs vita depulit, ‚ „Hora Parate prandio. 
4° 
ns. Kikhetoun Chan, 


a —E— Chen filias Abka, f. Holagoũ poſt Argon fet-menfr ‚imperavit, 
Nrefiratus Sadreddmo Achmed Chaled teibuit, princeps liberal, fed voluptaibus" 
dedirus, promifcne in mares faeminasgve, .libidinis nullum iger licitum et lic 
tu diſcrimen faciens. De illo -hes- ferebanug: 
DE Re  Cueraia. cum "Det. littere arqre Non. Bit. - 
= 070" Aleph__qvogve. künc flatum wußt,, N 
Ingraffa ‚ximam ef}, Heih. hiantem et Comer; een 
"Kikbeton. Chan rejelto sure, geprreeeim aut charteresm möneramChiaraiörumn ' | 
more reducere tentarit, hinc feditio ingens duce Baidou "Chan, ‚gi 'Magnatibus 1. 
A. C,iri partes; fons — cum menle Sefaro ann. DExchV ikeprktein, Rzuk annos 
vag4Lrch menle⸗ Matpor. J 


® ® « , r. \ 

. .. » 
a "Balder Chan, im EEE 
4 


d | | Baidon Chan, Sie Tage, f. lulakon,: in —— eh me. = 


” IT 7 


er 


» te di 
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—E — gäbe - 


dl Kigis Sala Kidicb  Deflirtine,  .Gäisen Chin Aryoter Ühit, 
uetreſtato· ejus amperio, :Moliäntinedantih religionein prefeflüs una culn:plerig 
dus. Mirgalum proveribus menf: Schuban ejündemn anni. colleftes copies Ausit 
eonira Bardou Khan. Baidou Hiies.a’ fois dereliffus, mi airbenn Natfchensn coi- 


Sogere eosftun alt, verum capzos in vis intet fectat eR Tone fub- finem _nsenfie' A | 


Dihudao He 694; regnavit VII menden. — = F 


" Grum Als ‚Argon pol Bios Khan regnavit fob:finem . Dalhigie 
ann. DCXCIV; jultidiee sc religioni maxime fluduit. Vefirem Gemaleddinum _ 
Jaskerdenum habuit, cui püft duos menfes: oecifo Muherseilo menfe anri. 6964: C. 


Sadreddiaum Chaledium Zengienienfem fuffecit, qvem anrum integrum et dime- 12%: 
dinum hoc munere funftum, zı Ragiebi ann. DCXCVII cum fratre Corbeddino 


puriver interfecıt, illigre Bolchieddinum Fadiulla Azedinuste Hamadananfen, et di | 
d 


| neddinum Saugium ſobſtituit anno DCIC die XXIII Rabise prioris. : Damaflcum A. 
vichs Aegyptüs ingreflus, Perfidem rediit ann. DCCHI in valle Fefchkel ditionis De 
Gesbinentis fato conceflit. Aben Jemin ; in Chronico fuo ejus mortis meminu: 1205 


Cum feptem vicibos centum numeraveris annos 
— Ab hac prophegae gyam vocant Hegiram ug ... . ,' 
2. Undecimamgre diem Schiäräli menfis | {| 
a videbis: bora praadiam quando: citie . 


Hac imiperatot effe mundo deſit. en 


ije aance VIEL, mmenfes: IX, ana; vixie XXXIII. Tebeißam delensy, faxelle 

, ‚exflraxerm ejos nomine etines hodie - celebri depoaſitus fe ef, unieng - 
Mogolum. imperorum, ‚cupss- fepulchrum. publice videndum ſuperſii. Nativitas 
cjus in diemy Ventrie XIX Rabie priärie- mane: ineidir; alıı in Dulhagiam menf, 


ana. DELXKX: refermnt: . ee Chroia Chuonioorum meflem diel: Veneeis aba.ds 
Baia griaris ojondan anci in Madandersme, mr 


u. h., 


ma "Ngiditon Sultar. 
c Iginlon Safnn Obews Bande Mubimmed, Giies Argon Chen, E Abe 


Chan, poflfrawens fepennib Dulhagiae menfs: die ann. DÜCIH: Tebrıßi regnuns A: @ 


* eſt auno aetats XXMI, ommus retro Mogolum regibus in numiniſtrandae 09% 
jeliziee Bodo, er propeguichte — —— — 


— 


MM... -P:IR. De.tis-qui.poft. Tnleminen-imperehuf” «2 
m alire.orınes prehöbuerit, titmeum. eb Judaeis er -Chrifklanis 'egegerie; edifiäuik 
per pmnes Perfigi ‘imperii.provincies dngdecim punufi.um homina ‚in-fugy.fis 
ddaudarxa mandaverit, .Koruglchahnum dacum duce. Velirem  Gogia.Rakkkitieridi 
mmurm et Sıaleddinum in dignitate conlervavic; ann. DCCV. . Sultaniam gondıdig 
A C anna DCCVI. Ghæœæita: proxinciam fub &ım velligslem feeit. "Erin’expedisiung 
13° Korhugfihsh. aliigve cum aligvor ‚militibus cecidere. Anno DCECKI Serdeddinung 
A. C yezırem, inteifecit ejusqve loco Al ſchia Tebrifium cum Refchido cenftituit. Ann. . 
, 3318 ICCAI men ſe s:hoval Syriam petiit, ab eeqve itinere pacifice redux, cum annos 
A. c XU et menfes IX regnafler, nodte feſti Ramadın ann. DCCXVI mortem obüg - 
1316. bujus idim Autor, qri regum vitas mortösgre deictphr, "fic'meminirs 


— 


ae MNuxere Teprem. ſoedola anni. er ſexdecie u 
a . — Movemgve fpatium menſium J * 
F Qrindo-Tiarum ex reg uecei dem | 0 


. Reliqvit ignoranıibug 


. Seputes et’ ad larıs portzrüm deferd: nativiras ejus in XII Dulkagiae anno DE 
incidit, 29 TE er \ ' - 
2.6 , . Abufahid, . 5 . 
Sultan Abufahid Behndir Chan patri defunfte ia regnum fucceffit, snnum 
XIl agens, ejusqve sdmmiftrandi curam. 1. chebario Sedduziu religvit, ita ur regis 
fo'um nomen rerinerer. Tehoban Alio fuo m'jori H dan Ch r.flnem ſecundo“ 
Schah M..hmudi Georgianam, tertio Fimurt ſchio Romariam (oscupatas provintissjl 
> 4a imperıo Romano regendam commiſit. Urimum Dımufchum eelae praefedtum 
eonflituit, ejmqve filiam Ditichsdkharonn regı uxorem dedit. Reichidum Vezie" 
: ” 4, c,retu motum poſt brevem nioram oceidit in Anibus £bher ann. DFCXVIEL: Rex 
̃is j«m annos XII regnaverat; com animo ab Tehobuno averlo ; Haſeni uxoem Bags‘ 

“= dad Khıroun deperire coepie; esmqve ab marito abdeflam fibı propriam Iabere- 
voluit, renuente Tſchobano. Hine irae et.odia, quae poftea Deo voiente narıebi- 
mus. Tandem Hafan repudis Ijbellum uxori · ſuo Bagdad Kharoun dare eo aftus 
eft. eam flarim Abufah:d fibi eönjunxir, cujus blandıriis captus adeo fe permilit, 
utabjeda proffus imperii dara. illud ei rogendam tommilerie-mutäregve'nömine 

A C.Chondkar.vocaverit. Occifo Tfhobeno ann. DECKXAYLUI Vızırem Gaineddi) 

 827:0um Muhammedem Reickidum multis et megnis virtutibus inclytum eſegt- 
“_ Caererum fcribendi asıem emmie calluit, guam ab Abdulla Siraphin —— 
A j ” 


+ 


- Cap. VI. De Mögelibes, qui: in Perfide CL enicd reguarunt, m 


Sortindinekc audacia celürds Mogulum Pigesfäperävit, pridhusqve Behadir,i, & 
forin;cögnomied” in '@ätdtis'toepit Acltarem’Sultinise, Hyernem Bagdadi aut 
Carabagi vradiixit. Vor doAgs er Podtas midxime eoluit. Infigni et pulchra com 
poris forma fuit. Naras efhaölte XIV Dulkzsdae anno 704, in domo Maideſen 
dis, ia urbe’Taran; obilt Kilkanise in Arras. Feretrum ejus Sultaniam detatumm, 
"Ibique io ſatallo eollocatom ac terra condiflim eft; fed puflgvam Mirza Mirvu- 
ſeh- Klins Timiuris. hoo ficeltum dist' jufht, id meumslardm in facello Porraranı 
deſert ad patris latus fepeliverun. Ben Jemin in Chronico ſic Yjug mutkıtgg 


“ 
. L 


Triginte- fex et centies feptem a füge _ 
Muhgmmedis anni fuxerm,  _. 
Cam luce decims er.terde Rabise akimi 


Abufahido mazimo regi Deus in nigri amoenis hortali feceflibug,. Karabagium 

Turcae vocant, quando eoronam ſuſtalit. Regnavit ann. XIX.“ Hujus tempore 

Xcogu alifchs, qui duöderim annos er fex menles Vezirfirerat, füb inemGiumedee A - 
fecımdi ann. DCCXXIV Ogbarii obfit, nullus Vezirum füb Regno Mogolam, eo A; C! 
excepto, naturali füagre morte vitam fmiie. Tebrifiam delatus, atqve'ad lams1323. 
Bmsreri qvod fruxerst prominufn fepuhus eft, Poft Abufalildim Mogolum impe- 
rium immihutum, multique proceres illis fpretis ubiqre aflamto- regio 'nomine 
infurrexerunt, in Cap. 30 narrabimus. Poft Abufshidi mortem o&lo ex Mogolibus 

-- imperarunt, ſed ut dicemus proceiam arbitrio setinendi aut amovendi, 


—RVWa 


⸗ 


ER re - _. Arpa Char. 1 ‚ . “: : 
-- -Arpa Chan, hie ex familis Erik Bogae f. Toboud, nallo poft Abufakidi. 
nortem fuperflite ex ejus flirpe, regnum tenuit, cura et Sudio Veziris Kogia 
Goiswzeddini Muhammedis, Poftgvam Ali Padiſchan avanculus Abuladidi acce- 
it Arpa Khanum defundi regnum invaſiſſe, valde common eſt, itagve ipfe cum 
kai Mofem ex fiirpe Baidou Khan regem declararit, qgvo fado adfcicis hıbi Ara- 
bam peuceribui contra Arpaxum valido magnoqve 'exerchu movit, nee fenioe 
Arpe Chan qyante petuit occurrere die Mercarii 17 Ramadasti ann. 736: in In-i.C . 
lus Giatou pugnatua, plerigve Arpe Chani duces eo deferto ac in pofteros i333- 
Hul:kou. propenfi er'mehus aftetti Mofis partibüs weceflere, ita rictus fuga iii - 
- oonluiuit, et pofidligrod tempus iss Segias caprus ‚er Ogianiam ductus, fefto die | 
oa . - gri 


= — 


m : PUR Dekingri pl Kae Jain 


i jejonio: —X fascedlit, ihtyoscifag eft; ‚negmuvis ander gragre tu ' 
= Eo in bello Gaiatzeddinus: Verir gjusque freier. capti, en. XXhRemasaf 

occifi: hie auten Geistzeddinus vir magons monmparahilis fait, .aniaeuditi en 

ſgepius dicarant, ur Corbeddia ex urbe Rei, qui ſuum de: astu diderwen fili 
ſarplit, er Selman Savegius Po&uwata in ejus rer Askadins Chu 
‘gm Muhammede, Anhadius Hiſpanenenſis libruem Gems, id ch, esulum 
. Sulommgeit. Handedcänus in sn Tonaksch vers de lo dini, —— icaſen Angpak 

u ! Kane BAU rl ehr. 


u 
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0 —*8— ſemper appenfam mom | 
. Super enſem acutum et omaibus = 
, Nonore vel virtute peaecellentibus - — 
Favere geadkun fair. J u 22 
I Mofes Chan. | 
Mofes Chan, £ Al, £ Baidou Chan, poft. mortem. Ai⸗ An Schionde 
A. c.menfe ann, DCCXKXVI Ogisni imperium. adeptus eſt; tune Emir Haſan Gdair« 
1 3835.hob celebris nomine Scheikhsftan Magni morabatur, ibiqye ex Graäcia et Geprgie 
“ _ sollefto.milite, Mahammede Kamskhiar ex Hülagou Chan _flrge im regem fubli- 


mato, Tebrifium petit, ac in loco Nufcheher Aledac — cum Mole. Chase “ 
Ali Pudifcheh proeliusn ini, Ali occifüs Moles fugstus fuit, J 


W Mehemmed Chan. 


Mehemmed Chan, filius Magiou , f. Afougin, £ Hulagotı Chan, occifo Au 
regnum oecupavit, ſub finem Dulhagiee menGs annoDCCKXXVL, Emir Schezkh 
Hafan Dilfchah Khatoun Abufshido diledsm uxorem duxit, re£teqve admini- 


firando imperio vacavit. Veziris oficium Schems-eddino Zscharize ex lorore 
nepou Geisreddini commifit, 


f Sys {, 


rem. 


! \ 


Tagatimur Chan. 


| Tegsten Chan  Mazandarane egreflis, Emir Pir Hafan Tehoheem X 

Mogolibus, qri ja Chorazana eranı, ſibi junxit,ac Tebriſium ire deftinevit. ‚Mofea 

- Chat illis pariter cum Aderbeigiene limites seigiffent, fe epmitem cum dopüsi 

eddidit; Muhammed Chan er Emir Scheik Hafan, hoc secagto nuntia, illis.cumy 
exercitu in planitie Keremroud Occairrund, comgullogre proelio Muhammad Chem; . 

villos 


. 


Cap. VII. DeMogolibus, qvi in Perfide CL annos regnarune. 113 
victor Mofi capto caput abfeindi juflic anno 737 in fefto qvöd oblationis vocant 
menfis Dlhigise Tagatem Chan Chorsfanem fugit, poft haec Emir Hafan pervus 
fitius Tirmur Tafch Tchoban, qvi in Graecia erat, collectis ibi copiis, Tebrizium 
proficifei flatuir, pugnavitqve in finibus Nakhtchevan, at victus Sultaniam fu-. 
git 20 menſ. Dulhigıae anno DCCXXXVIII. Regnavir Muhammed Chaa annum 
. anum. 


Sati Bek Kbatoun. . 0 Bu 
Sati Bek Kharoun filia Muhammedis Ilgiaitou, poft mortem Muhsmtnedis, 

Chan Hafen pa:vi opera et induſtria, regnum Tebrifli adepta eft, quo fa£to cum 

aæodem Sultaniam tranſiit. Halem major etiam illi fe ſubmiſit, ambogve Hafa-  - 
. Bi compofira inter fe pace mutuos in amplexus iverunt. Satı Bek er. Halen par :ı 

Vus hyemen Carabagii, Hafen major eandem anni tempeftarem Sultaniae trans, 

egit; vere exorto Tagahmur Chan colledo iterum exetcitu Irakam venit , aique 

Halanum cum magnis muneribus Savae libi ocourrentem, in ſuas partes recepit, 

traxie, inde Sultaniam profelli fun. Hafen minor hoc accepto nuntio cum Sarä 

Bek Khatoun filia Sultani Muhammedis cum illis pughaturus Maragam ivit uter- 

qve exercimms ad pugnam paratus erär, cum Halan minor Tegalimur Khanum 

dolo aggreflus, nuptias Sati Bek Chatoun er Dilfchad Khatoun illi clam obtulir; 

ſ Haſan majorem e medio tullerer, qvam ille conditionem a ac per litteras 

propria manu exaratas tantı matrimonü cupidus Halano minor! Ngnificavir, qvas 
“ille ſtatim per fidum hominem ad Hıfanum majorem miſit. hinc irae et odie, 

nec Tagahmuri tute in caſtris manfio, gribus noctu relictis Eftersbadar fugir, ibi, 

gve Serbedinos, qvi aliquot annos poſt mortem Sultani Ahuſahid jugum excuffc- 

rant, Sebzu rae in ſuuin obfeqvium perduxit; illi oceaſione inventa interfecerunij 

Chronicon de morte regum lic ejus meminit: | 0 





Annos citatis fepties cenrum’rotis | Haec Sabbari dies erat — 
Et qvinqve decies fol confeceret, | Et deeima ſexta Dileadae, Deo AE. 
Qrando imperator oecidit. Qando hos vrolente conigit. 29° 


Naſan magnus poft Tegattmuris Chani fugam cum principibus totoqve exercim . . 

Thobaniorum Sari Bek Khatoun adiit, ejusgüe manum oſeulatus, praeterita de- 

precarus eft et excufavir, inde concordes Ogıam contendunt, aliqvi etiam magne- 

‘tum Tebrifium profedi ſunt, Hafan duobus parafangis infra Ogian fubfedir. In- _ 

_ ere« Haan parvus, Sagiu Beck a regni gubernactlis amora, Sulcimanem ex Fickakoy - . 
Chani progenie, ut agebar, fubfigmit, oe 


Buͤſchings Diagazin XVI. Theil. P_ Sub 


. 
._ 


a4 BI. De his qvi poſt Islemifiagrn. imperarunk, 


| Salciman, Chan. | — 
VGaleiman Chan, filius Muhammedis, f. Senki, f. Semt, £. Flul’kon Chani, 


. eegnam adeptus Sati Ek eKhatoun uxorem duzit, aeſtatis tempore anno DUCKXXIX 5 
. at vero Emir Haſan de I'chobaniis feu paftoribus ſollicitus fibigve meruens, Bagde- 


dum abüt, ubi Gehan Timurem Chan ad imperü ffligium extulic. 


2.63 Zr Gehantimur Chan. . 


Gehantimur Chin, filius Alafrenki, filius Kıkharou Chan, f. Abka, procar 
rate Hafan magno, regium nomen flumpfic, et qracumqve Haſan imperabat , re- 
ceprus; publiceqve pro eo preces factae fub finem Dilhagise menf. an. DCCXL, 


A. C. Contra Suleiman Chan er Hafanum minorem profelti vidıqve ſunt, Halan major, 
8339. G:han Timur ignavise ergo regno abdicavit. Hafanı minoris gioria Opesqvecre« 


vere, et imperii regimen füb eo fuir. Caetere, quae ad utrumgre Halanem per- 
einst, majorem et minorem, max Deo favente explicabunur. 


_ Anufchirevan Chan. 


"s  Anufthireven Chan Melek Eshref‘,. (gloriofus) Cheni nomen effainfe, gr® 
@omine usqye ad Temirlanem qui Sıurgatmelchio illud concellic, nullus ufus.ch, 


*DeEe Timure et Timuriis. 


Primus Timur felix, pius, infideliam domitor, rex magnus, er qvem hi- 


 Morici felicitate, magnitudine rerum geſtarum vidarumgqve gentium maltitudine 
cet fortitudine, Alexandro et Ganghiz Chano parem ſtatuunt, pluresgve.de eoli- 


bros fcripferunt. Inter eeteros Taaforname ı. Vıklor. -liber ab doctore Scherafdi» 


no Ali jJezdi primas obtiner. Petrem habuit Tarogai, filium Emir Bergel, f. 
‚Behadir, f, Elenghie, f. Karagiar Nun, f. Sougousakhan, f. °. Behas, 
f. Kagiouli Behadir, f. Tumene-Chani, f. Bailangar Kaa, f. Kaidu Chan, f.Da- 
verm Khan, f. Boka Chan, gqvi filius Buzengir Chan fuit. Tumenoc Cham 
gvi qrariu Ginglis Chen et nonus pater ejus eſt. In unam lineam conve» 
niunt. Ejus majores apud Ginghis pofteros in aula potentes vixere ; -qvintus an- 


A C te «am Korsgier Muan fab Gisgeini Chan filio Genks Chan magni Vezisis et 


1854. exercituum imperatoris munus tenuit. Obiit anno DCLII. annum agens 89. Emix 
4. € Timer node 23 Schiabani menfis enni DCCXXXVI in Rıruelch Maurannähar di- 
‚ 3335- cionis natus eſt. Tunc temporis Kuzan Sultan Khan ex Gisgatai prolapise Mauran- 

a,c.meharee regnum tenebat; st propter tyrannldem violentumqve ejus impcri» 


240. un, ab Emire Chazgın, rico inter principes prudtuts et omnibus grato, bella peu.- 


kup 


x. 
1} 


Cop. VII: -De Mogolibus,. qui m Perfide CL mnos regnarımt, 118. 
0%, et tmdeih enno DCCXLVIE occiſus eſt. Ita Ginghifise familise debilim- 
tum regnum, proceribusqre fuig obnosium, qvi pro lubita abdicabant aut . ' 
uinſttuebant reger. Emir Kazgaa Jskifchmendgeh Aglari ad regnum fubli- 
mavit, eique puft biennium amoto, Beian Kuli Aglan ex profapia Giagarai ( hani, - 
fubſtiruit. Subfeqrenti altero biennio, Emir Kasganis induftrie Maurenghar dives et 
inculis freqvens evaſit. Duodecim fub ejus regimine fluxere anni, donec anna .. 
DCCLIX ve tente occifus in venatione fuit ab aulico familiari. Morruo fuccefit - . 
Aus Abdalla, qviannam unum impersvit; hunc Beian Kuli fufpedum nimise er- 

‘ga inulieres ſuas familieriratis inrerfecit, et Hourfch’h Aglano, invitis et reluanti- 
bus proceribus, regnum dedit, atque is ann. DCCLX e medio fublarus eft. Ex illo A. C. 

@urbari Maurannaharae res, fingulosqve proceres pro aıbitrio guberniare, mutuis 135% 
inter fe odiis er bellis,cerrantes, fociorum incuriofes er negligentes magna urrin- 
que tiominum frage, donec Togul Timur Chan ex Giagatsi progenie Gerarum 
Rx , colle&&o ex:rcitu, menfe Rabie fecundo anno DCCLXI Maurannaharam forti AG 
ser aygreflüs eſt; magna procerum pars ejus in obfeqvium ivere. Eo suno Timu 735% 
-sis pater diem obiit, ipfe filiam Maclai Emiris filü Kazgan uxorem duxit annos 
XXV natus. Eo tempore in obſeqrium Togattimuris tranfiit, eumqve et ejusex 
aſpectu fururae magnirudinis vefligia cernere facile effer , ejus in concilio megno ' 
in honore er digiratione hab: hatur, itaqve praefectura Kefch totiusare ejus ditio-. 
nis illi conceſſa, hoc initium digniterum il fuit. ‚Togaltimuris exercitus Geta- 
‚zum, in provinciem redüt, relicto Emire Hofaino Meslai filio uxoris Timuris fra- - - 
re erKıskani nepote, qvi Mauranahar regeret. Sub eo immenrfum Timuris 
potentia crevit, ambo in adverfis Jactisqve perpetwi comites, donec orto inter eos 
diflidio , proceres Maurenabar 3 partibus Timuris ftantes, Hofainum in urbe Balch 
interfecerunt anno 671 , feria qvarta Ramadari duodecima. Ex illo totius Maure- 
nahar regnum Timur edeptus’ Emiris Kızgan opera, qvando Siurgatmiich. eg. 
Giagstaii profapıa imperaterium culmen five Chani dignitarem obtinuir, nec de- 


Bit poſtea m»jus ineremenrum fümere. Omnes, in qvas profeflus eft provincias, 


fabegit,, emniam bellorum hoftiumqve femper’vißtor, rebellium profligaros nul p 6 
lo ungv:m. proelio vidus toto triginta fex annorum, qvibus imperarir, ſpario, “ 
qvo temporis intervallo praeter Maurannahar.-regna et provincias Tui keſton, 
Charekay , Choraſan, Siftun, Indoften, geminsm Irskam, Perfiden, Kerman, 
M:zanderam, Aderbeigian, Diabekrem, Chozeflan domuit, multas arces et ca- 
ſtella expugnavit, reges harum ditionum ejecir, atqve illas filiis et nepotihus exi- | 
miisqre viris et duribus regendas conceflir. Anno 780, die Lunae fext+ Du’kaadge A. © 
menlis Hifpahanem fedi:ionis ergo, in qva aliqvot ejus milites occifi fuerant, pro- "387° 
enifcu: caede ac ſtrage vaftarit, caefarum numerus ad feptuagints hıminum mil- . 
ba. Cum Suisguimilch Khan mortuus cher ine 791, ſilius ejus Sukan Mahmud 
Bau a — — 


— 


216. P. IIL De his qvi poft Islemifmum imperarunt. 
Fe fuecefüc;; at Tortamilch Chan rez Decht Kaggiak ejus in obleqvio nutritus, eg» 
€ ednitenta regnum adeptus, beneficii poftea immemor, contra, eum rebellavit; 
| Die de caufa Timur bis contre eum exereirum duxit, Daſſit Capgiak usqve, cujüs 
latitudo’ ad mille parafangas, latitudo ad 600 extenditur. Pugnatum .acriter, Ti - 
inur utraque vice fuperior evafit , ſaepe etiam Georgiam finitimasqve provincies 
hello aggreflus wibwro fubjecit, multosque inde captivosabduzit. Hyeme Karsbagüü - 
A. C peracta anno 902, anno fequente Timur Syriem profectus, ejus proceresad Halepım - 
. 3399-obyios fudit, duces cepit, captos in vinculis habuic, urbem expugnavit, hina 
: Damalcum progreſſus, Syrise captivos qvos ducebat, proceres occidir, cum Ae- 
n gypn.rege Ferrakhdad pugnavit, victum fugere in Aegyptum compulit, Damafco 
capta Syriam militum rapieis et praedse fubjecit, cujus adeo ingens copia, us 
auferendae exercitus non fuffisere. Hoc ipfo tempore qgvo Syriam vaftabat, 
Bıgdadum rebellantrem communi totius ‘urbis populigve caede compefcuit, :mox, 
‚A. C Kırabag hiematum ivit, anno feqventi die Veneris 19 Dulhagiee m. ann. 80% 
i. Graeciam profectus, oceurrentem ad Angoriam (Ancyram) Zildirim Baisden, 
magno proelio vicit et cepit. Ita totius Turcici imperij mole potims eft Scy. 
tharum exereitus. Annum integrum er dimidiam moratus eft Timur hoc in loro, 

_ epque tem »oris fpatio Sultan Mihmud Chin er Zildirim Bajaid in Timuris eaftris 
CAMA C.mottem obierunt anno 8os. Aderbeigan Timur rednt, ibi annum integrum- et 
5402-dimidium ac in Iraka confumpfit: multi ex Geilan et Daſſit reges ejus in obfe- 

qyium tranfierunt, alii miflss muneribus ad obediendum fe paratas teftati fung 
egypti ex pecunise ingentem numerum ejus nomine fignaram ad eum miſit. Bo. 


niqae felicitetis prove£lus eft, ut Mechae er Medinae ejus nomine publiae _: 


43. iecee fiat conceprae. Anno 806 die 9 Dulcaadae Firuzkıuh venit, arseem une 
- die expugnarit, inde vi£to Alexandro Scheikhir Firuzkouh rediit, iterqve Chora- 
3424. {anem verfus imperarit; eg initio menfis Muharum-anno 807 Nifapuro profe£lus, 
Maurannahar venit, atqve ibi in campis Kankel Samarcand convivium parari jufht, 
inde Charsjis fabjugandis operam deturus Atrarzfariab venit per hyemen, cujus 
„ teımpore nofka 17 Schiabeni obüt. In ejus mortem hi verſas ab homige dodte: 
ſcripti Sant : oo. | nn 
Maximus et toto Timur celeberrimus arbe 
“ - Tempora ceui nullum prifca dedere: parem, 
‘* Ter decies ac ſex annos er ſaecula fepem 
Si numeres, ifto natus in orbe fuit, 
Lo qrater arqvo decem patrüis egreflus ab oris on 
Virtutis monfirar prucicha figna füne, en 


nn 2 


Cap Vi, De Mogoibn, qui in Beride CL ana ropnarut,° 17° 
nn * Deinde decem et feprem vafto confsmipfic "in orbe oo. 
N : . Qyem domitum forti.milite victor abit. _ 
Ali etism <ircumferwarer : | 


- [} 
-m._-2-—. er __ NM — 


. 
» 


E Qi tulit immenfum victricia figna per orbem, 
Sanguineqve hoftili qvi madefecit humum, . 
ı . Tergrinos binosqve dies o&lava ferebat | — 
Luna et feralem fenfir adeſſe diem. 
Tanac placidam abjecit inemente per ultima vitam 
io Ad coelum er. toto corpore liber abit. 


—. 


‚Corpus Samareandae in templum, qvod qvieti aeternae fibi firnxerat, delatunm 

eft ac fepulum. Quatuor fillos fufcepit, Emirem Gajarzeddinum Geanghirum - - 
(orbis yitorem) qvı Samarcandae obiit initio imperii paterni. Religvit hie tibe- . - 
gos duos, primum Sultanum Muhammed,: qvi avo ſaceeſſor defignstus obiit, 


> anno gos decima feptima Schiabani die, poſt vidos Turcas in obfidione caftri Su- 


yi: fecundus Pir Muhammed, poft mortem fratris, ab eo qvogve haeres regno- 

gum didus, Timur omnes qvi aderant proceres decambenti,' in qvo verba et 
obfegvium teflamento adegit. Erat hic Gasnae er Indiarum ditionibus regendis 
etus, et anno 8og deeima qvarta Ramadani die, ab Pir Ali Jeruno ex proceri- 

Bis interkechus eft. II. Timuris filius Moareddin Omerfcheikh, Perfidis guberng- 

sor vivente Patre annp 796 Rabie priore in oblidione arcis Harmatu ad ejus radi- 

ces ſaginas ictu perüit, ejusqve: locum filio Pir Muhammed filio Omaris dedit. 
Ju. Timaris filius Gelaleddin Mincha Hulakon Chani folıum obtinuit, utramqre 

feil. Irakam, Aderbergiam, Diarbekram ad Graeciam et Syriam usgue, Hicnbl- 
lo contra Kıratoufuph in Aderbeigien poſt mortem patris perüit anno 810, ut A. & 

poftea narrabimus. IV. Timuris Alios Mimeddin Schasoch Sultan, cujus yitamı 1407. 
ex ces gellas ſtatim expediemus. ° " P-öf- 


Mirza Sgharoch. u 


Mirza Scharoch ‚Alias Timuris, legis ac juſtitiae cultor ‚fremus ‚ religio- 
‚Dis ejusqve mandatorum obfervantiffimus, eui conciliendae, augendaegveeruditio- 
ni, et honorandis doctoribus, maxime ſtuduit. Timur pater —— regen⸗ 
dam enno 807 conceſſit, perperuus ejus itinerum atque expeditionum comes. A. C. 
Auno 807 menſe Ramadano audita patris morte regnum ezorfus ſaepius pu. 396 
. gaavit contia nepotes ſuos gri in parübus Iran et Turan zebellantes imperium de- | * —— 
| Pr 1ireca. 
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= 


f 


’ 


ng - . m. De bis qvi pofl Islamifinamm impererunt, © 


tweßtabant, fed Alis aut brevi tempore pereundi, aut parendi neccfhitäs fuit. Te: 
qve toto terrarum imperio pptitus, zer. contra Kara Jufepb Turcomenum, eogqve 


mortso, contra ejus liberos 'exercitum duxit. Illi Aderbeigian poft Tımuris mor- 
eem invaferant : prima et fecunda expeditione poft mertem Kara Jofeph co vem- 
pore defundi cum Alexandro et Gehanſcha ejus filiss pugnayıt et vixie; tertia ipfum 
Gehoufcha in dirionem accepit, er Alexandrum audito ejus adventu pavidum fa- 


- gavit, Ile Aderbeigianis praefecturam Gehanicha tradidit, atqve inde digreflus 
. Perfidem nepoti fao Pır Muhammed Alio dedit, ſicuti Timur dedenat, Hıfp he- 


nem vero Ruſtemo Omaris filio, &t Hamsdanem, Alexandro etiam Omaris concef- 
fit, qvi omnes audies Timuris morte, et publicas preces concipi Scharochi nomi- 


ne et pecuniam figneri fecerunt. Poft aliqred temporis ſpatium Fir Muhammede . 
3 fuis occiſo, ejusqve fratribus inwicem collifiset,cadeatibus, Alexander rebe lionem 
molims, regnum täntavit, fed vilkus er occifüs fuit. Scharoch Perfidem Alie no 


Abrabamo regendam dedit, ac tandem placide et potenter qvadrag:yta tres am 


nos regnavit, Tcholis, templis, vis, ceterisqve operibus publicis aecificandis im 


tentus. Areem ikhır-eddin ia Sejareddin, in Harac Abfakraddino rege primo um 


L 


bis muris junctam, dein Timuris jufſu dirutam, anno 818 iuſtaursvit, urgre ie 


libro Rourze · Elfephar preditur, Teptem hominum millia operi exftruende, do 


. necad finem pe:duftum fuit, adlaborare, eisqre flipendium aumerari juſſit. Um 
berm «tiam a ſuo nomine dictam Scharechiacondidit, Obiit mane die lunae Neurus _ 

A. C. regi vigefima qvinta Dulhag’ae anni 850. Khafcharbojıe urbem Rei. Narus 

2146 eft die Jovis decima qvarta Rubie ultimi ann, 779., De ejus morıe hi sircumfge 


-suntur verfos: 
33-2. | 


Omnes qri proprio colluſtrat lumine terras . 
Scharechus imperstor orbis maximus, - 
Prodiit in mundum. Deus hic emerlus in oras 
Poft fepties centum atqwe fepties centurm 
Tam validum aulpicis vegnum felicibus - orfus 
Unam er viginti fole permanfo vias 
Odlavae aetatis cum qringvageliina meſũ⸗ 
Er qrinta lentos orbe volvebat dies - 
Tune ſuperas petüt ſedes, mundogve. piorum, 
Fiuxisque rebus diait ultimum vele. 


dcharoch gringre filios ſaſcepitʒ primum Ulug. eui Meursunshsr et Tork A 


ac segendam commißit,.ejus zes gelias poftca deſeibemus. Secundus Abul- 


— · — — 
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- gherh Ibrahim, qvi Perfidi vivente patre vigini anrios imperavis, ebittqve anno 
838 qvirte Schioveii menſis. Hie multem ſui memoriam Schirazii reliqvi. Inter 
estera ejus opera, fchola Dar Aflepha celebrartur ; fuperfunt ejus manuferipei | 

multi verſus er fententise, et leguntur hodie in fcholarum et templorum 
prrietibus. E’öqr-nüffimus hiftoricorum dottor Schersfeddin Alı Jesdenfis anno 


4 


828 librum Tafarnemeh, qvi 'Timuris hiftorise nomine eircnmfeitur, ejus man- ACC 


x 


“dato edidir, illıqve inferipfit. Tertius filiorum Mirza Bazungar, vivente patre 14242. | 


ebür, mane feptimae feriae VI Giumadi.Mepf. anno 837.: De morte ejus; 
Verbe Baiſangar fummo cam wane periret | 
a Qrisquis es ad plures hsee men didla refer. 
| Vizi nunc praeleus feralis et ĩmminet hora 
Ä Ha dies fıto mox celebrenda meo 
Qrod fuperefi patri wos ſaccula longa precamur, 
| Quot annos velvi, td, pater, orfüs habe. . 


- Natos eft:noßle fexte feria an. DCCIC, tres reliqvit liberos, Mirzem Alsddeu-A.C, 


lam, Mirzan Sultan Mehammedem, et Mirzam Beber, qvorum res geftas poftee 1397 
defcribemus, Qvartus liberorum $charochi Siurgatmiſch Gazan er Indiam tene- 


bar, isqve vivente etiem patre ad plures abitt XVk Muharrem anno 850, V. Auızaac. 
Wichemmed 


Ginki, qvi etiam vivents parte mortaug efb annosge, 16% 
| Mirza Chlik | 
- Mira Chalil Sufren, filius Mirzee Miraniche filii Tinsuris, avi in etpedi- A. C, 


‘ 
⸗ 


one Charsina ſecutus, poſt ejas miortem = multis proceribüs rex falntarır ennorgeg 
907 desims fexta Rımsdıni die Mersurü. Sarmacandse regnum aufpicatus eſt, 10- p 6 ·. 


tamgre Manrennahar ac "Turgveflan parenem habuit, qyamı er Scharok Hli con- 
frmavix, poft quatuor annos Hhoudaidad Hefurius unus procerum reballavit, eo- 
qve capto er in vineule con} &o, Mogolom regem Schemegion ad Maurehanaris 
imperium vocavit, Ille Maurannahare fres attigit; Khoudaidad vesarrentem in- 
serfici, ejnsqve abſeifſum eaput ad Scharochum mitti jußhts perkidise er facde- . 
"fis mercedem proditor adeprus ef, Mirza.Chalil sliqvor caflr's er ateibus poti- 
@ss efl, Scherochus Matrennaher profedas, Sultanenı Chahl poft aliquot sollogvie - 
er promiffı in chfegrium venientem fuleepit, eiqre eomiter er honorifi:e habito, 
Irakam er Aderbürgian eoficefis Jam tum Fimuris tempore ejüs patri frairigve 
Mirza- Omer deflinates, Mauratinaher a filio fao Ilugbek dedit anno 813. Mirza 
Chalil Sulaı Lakam grofektus, pofi aliävod tempus noqe qrarta ſeria decima Ka: 
>. s . e 


” A. C. 


1384 


A.C. 
1420. 


A.C, 


NG P. M. De his qui poft Islamifmum imperarunt. | 

giebi anni 814 in urbe Rei dein obiir. Narus eft.die Jovis 14 Rabio anni 786 fr 
urbe Herat, W 
Mirza Vug Beæ. 

_ Mirza Vlug Bek, Mirzae Scharoch flius, princeps eruditus, et msthemati- 


carum dilciplinarum feienuflimus, anno g23 cum dodoribus Saladdin» Mofe judıcis, 
filio graeco et Alı Kufchio, qvem Scarok emptum (et libertate donatum ) ami- 


. eitine ergo filium vocabar, et-cum Gaistzeddino Giamichid er Mumeddino , qvos 


Cafchano Semarcandam evocaverat, in feptentrionali Samarkahdae parte orientem 
verfus accuratis obfervationıbus tabulag confecit novas regias dictas, qvilmes hodie 
utimur. Illum vir_gvispiam doctus ita laudavit: oo | 
| In mille fcholis Vlug B:ko | non invenies illum fimilem. 
Maursnnahar et Turqueſtan a patre sdeptus eas rexit ad’ejus.usqv@'morte, , qva 


/ 


2447. cognita Muharramo menfe anni B5 1 B:!kh contendit, Churafanem bello aggreffu- 


zus. Ibi nepotem Alaaddaulam Bailängari fratrie film Herati regnum occupafle - 


accepit: allatum eriam eft, Mirzam Bader Aladdalam, ejisqve fillum Abdellerifung 


cepiſſe et in vincula conjecifle. Iraqve inito. cam Mirza Aladdaula pecis waflstn,; 
legatum in. Herar mifit, qvi fillum Abdellerifam ad ſe adducerer, puerum Alad- 


dula mifit: ita conciliste inrer eos pace Vlugbek Samerkandam redũt. Poſt 


- , annum duobus filiis Abdullerifo er Abdulabsziro eomitarus Chorafam venit, at 


ivit, filium Ab.lellatifum ad urbem Baftam miſit: rum fratres de fugs Eflrabeds 


qve in finıbus Morgab, quatuordecim ab Herar paralangis, cum Aladdaula Eflem- 


badam pugnavir, et vicit.. Ille ad fraırem Baber fugır, Olog Beg Haratum ingref- 
fus in ſolio parris fedir. Verum accepta frarrum Aladdulae er Baberi conjurario- 
ne, qvi ambo ad eum properabant, ipfe Harat urbe egreflus ad Seriti ponrem 


in Ir.kam ad fratrem Sultanum Muhammedem cog:rare cum Vlug B.k fine cauſa 
relido Seric; ponte Harat rediir, eo abfente exercitus in urbe tumultus fuerar, 
fuburbiorum incolae de occupanda civitate .confilium, ceperunt. Jar Ali Tur- 
tomanum filium Mirzse Alexandiri filis Kıra Joſt ph ducem elegerant, Viugbrk 
jratus, diſtributa proceribus fuburbii loes diripiends tradidir: accidir hoc Rama- 


A. C. dano menfe anni 85 3 medis hyeme, cum propter intenſi fr'goris faevitiam ae . 
3484 dibus exeundı faoultas nulli erat Vlug Herat relicta M uranaliarem petit, 


eidendus, ſed et Abdulaziz poſt pawem parites occilus eſt. De illo ſe Pot . 


Mirz  Baber per ejus abfentiam Efterabad urbe relicta Al.-rar venit, regiumgre oe- 
eupivir. Abdullerif Balk profe&tus contra petrem Viugbegum rebellarit : com- 
miflum in Samarcandas: finibus proelium; vittus a filio pater, Abafo tradirur 06 


ELLE 3 


Vlug . 


m. 
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Viogbegp ‚parat Des  . -.. „| Garbonibus refperfere. 
Ornare ſolito templa’ Meccanae domt; | Si quaeris animae tempus stque horem u 
Ramadani decima die: - - Die emnibus quaerentibus ’ : , Mecis, F 


VOGeciſus atgre martyr ad füperos abit. O rerum inanes gvae getuntur neldli,- - A. 
Lugentis haec mors capita plebisigneis | Oleg Begus qvondam fuit. u 


Aliud in ·ejus mortem qvoqve: OO gdane: 
Percuflit Abas enſe cum tyrannidis Oceidit‘ Abas Perficis vorubulis EEE 
Olugbeguni regem opimum . | Hunc caedis annum denotat. 


Natus erst Viugbik ’Sultäniiee die Jovis 19 Gemadi et anne 796. regn, un: sa 
Samarkandaeee. ee er 72 
6 Mirra Aladdaula.: BEE 
. Mirza Aladdayle, filius Mirzae Bailapger; filii Scharochiab eo Iracae adgvam N 
gedierat praepofitus er Herari relictus eſt. Is sccapko de Scharochi morze nun. BOR 
&io, regium nomen aſſumſit, aviqve thefauris, qvi in arce Chorafan aflervabanıur, " 
- saptis, exercirum collegit, Abdelletif —— hlius, qvi extincto Scharocho au. 
lem regebat Reicherſehadbegum Scharocki ihrer omnes chariſſmam Aladdaulae 
Aviam cepit, et Schorokm corpüs Samarcandam tulit, ‚er cum: in Sabyram re- n 
nifler, aliqvot.ex Allsddaulae proceribus eum captum mane Sabbakirz Sultan an- - 
no $g;3: ad Aladdaulam perduxerunt, ſimulqre Kenherfchad Begum liberarunt, 
deinde Abdulletif patri redditus er conciliarus, Balk et Schirgan traditae Vlug 
bego, qri iſtius pacis ergo Maurangaharam redit, ut disimus. .. Dum haceæ 
gerumur Baber Aladdaula frater Iſterabado egreſſus ad gloriolum,, - -. -, fer 
pulchrum profeflus el. Invieem -ohvii,. vrriusgre ' proceres de pace in- 
ger eos concihaada egerunt; conventum, ut oecidentaſem Chorafam partem 
Akabuskhaa Damegan usgve atqve Ifterabadam Baber acciperet ; ita dilceflum 
amice anno 85 2. Arunculus Vlugbek Chorafanem venit, magnis cum copiis eg | 
Maurannahar ; XIV ab’ Herat urbe par fangig pugnawm, victor Viughek hoſtem A c. 
Alsddaulam-Baber fugere eompulit, extorrem.- poftea femper er: infelicem fur !4% 
rum; nam fexdecim qvos vixit annos varias in. partes vagus cum fratribus Sultan 
Muhammede et Mirze Babero bellüm geflit, donec Baberi .jufla ocuiorum caeci- 
tate deinnarıs ; fed cum videndi ommi facultate prorſus non carebat , atrepta, 
qramennqve pomir, ogoafıone , femper aligrid novi moliebatur. Aliqvando Ira- 
kam ad obſeqrium Mirzse Gehsnfcha ibat; ſed utroqve fraıre defuncto cum Abu» 
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A c. ſahid Choraſanem obtineret, ipfe in Imtore maris Kolzom in kedibus Meick Biol 
3460.Gtger decnbuit, er obilt anno 865. Feretrum'tierst delatim die Veneris 2 1'Satari:ia 


f£holk Keuberfehad Begum terrae sondirum ef. Natus eſt fezia qrinse inuio ‚Gi 


A C. madi grioris anal 820. 


3417. 


‘ Mirza Sultan Muhemmied. 0° 


> A.C.  Mirza Saltan Muhammed flis m. Beifangir f. Scharok ano 846 Trate Ars 
2443. bicae pracfehhnemsbtingit „! moas.rebeilionem contra arum exorfus, lrapemmet Per- 


| ac. 
Kemnil 
De 7 7 ... 


fidem venit, . Scharhoch ut tantem audaciam compefceret, Chorafane egreflus, Kene 
dian usqve progreflus ef. Suitan Muhammed fuga falati füne confuluit, Kurdi- 
Sunrgwotekkus, *.Scherok vero Rei fubſtitit, er hyemem ea in urbe transegit, mi 
fis qi Muhammedem qvaererent. Face agitantern mors intercepit, er,änleam Mu- 
hammed Rei vemit, atqve Iracam et Perfidem occupavit. Chorafanis deinde ebtinen+ 
di defiderie flagravit, ter eum Mika Babere: prigmavit, primo proelso viölor, 
ge Baberi manu occifus, in loco Kiabazın dicto, ditione et finibus Efleram, 
Ste 16 Dulhagiae sn. Ds Kegnavit in Peride er Iraka 6 annos; natus eras 
Bi Znue pr" “77T Ya VRR Ze ap rre 
aN iepe — tn 1.0 on : 
ET Mia; — 


. » +. 
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yranlierif ! 


an a tn re a 
A.Cc:“‘  Mirze Baber; filies Mirzde Baifangaci, Ali Scharoch, poft avi mortem di 


348: reptis aulich fort opibus Iflerabadam "feseffit,, er anııo 852 qwando Olug Bek relite 
Cheirafahe Meveatinahar rediit, Herati regnum insepit, Dalhagia ſupra dıdi,enni 
menfe; Mirzs Saltin Mahammed frater ejas propter Choraſan cum eo in Maibus 
urbis Giehh beilüfft geffie, vidlemque Arnadam arcem fegere compulit, cum ſeptem 

matom comitibus’;argre'inde poft aligvod- tempus Abiurdem, mos Mtersbabam 

peniit. Ibĩ collecto ingenti exeiditu, copies bentra Mohsmmedis exercitum dusit; 
pugmasum Mefchetizarae prope Alerik, visit Baber, fed poft-proelium Muhen» 
med’eum ſexcentis mihtibus fobiro adfüi ; time Baberi füge, et Muhammmedis mi- 
Ftum nierus er averfid, arqve ipfe Muhammed srtomtw,; eo temporis momenie . 
 Aliddanlam Hetati keifnum öceupaffe 'nuhtieaır. - Mirze! Muhanimen. ine mora 
Chorofane relicha Iracamı venit in fmibts Esferam „; ur dixımus,. in proclio cantra- 
Baberum oceifus eſt pof aliquod tempus : hne Baber: jeny.rex Jesdi per ter Ire 
eam ꝓprofeſtus Schirägtum veriit ; ibiqre'Aladdaulem im Chorafsne rebelloſſe intel» 
lexit fabitaqre eam in provineiam perrexit, Aladdula Iracam fagit, er Baber -ab- 
fen Irscam Verſi · ien Rermanem anno 857‘ amifit, ques omees ditiones in porefls- 
tem Gehtantfehu-Mlii Kırı Kifeph Furcomani regis Aderbeigian comceflerunt. Ber 
ber propter Abulahadi gebellionen, qri.Masırennakar :occupauefht,; eu de Gnera 
| "Mn 
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fane expugnando cogitabet, Iracae res’ omiſit. Regnarit Baber VII annos, juris 
et aeqvi ſtudioſus, et liberaliter infignis. Obiit 26 Rabie fecundi anno 861 Me- 
ſchedae. Doktor Schereffeddin Abdelkaher hos verfüs in ejus mortem ſeripſit: 


Sol regni periit, tertoria vaſta reliquit, 
= Occidie er senebris gloria tecta jacer _ 
Veris erar tempus Rabise menſura fecundi . - 
‚ Et plenus lacrymis atque eruore Calie, | 
Tunc dixi coelis aliqva eſt medieina dor, 00. 
Namgve oculis fletus, fic ſolet efle cibus. ent 
Qyae fors dira fait, gvando et qvo tempore quaeris 


_ Zn 
F 


Cum heberum regen more" inopina' eulie OO * 
Vel mandata Dei, vel inevitabile fatum: | $ 
. Hoc regnum er regis condidit ofla folo. on, 


Netus erat uno 825 Regiebi menfis 17 Herati, . Vixitann. 35. m. 9. dpi. J 


Mirza Abdulletif. 
„Mina Abdulletif Vlugbeg filius, Ali Scharok, poft patrem eo jubente inten! 
emptum Maurannabare regnavit, clemenitia et ingenii Isüde celebris, eruditorum, 
gvorum difputetiogibus comiter faepe intererst, arhans, et ergı eos beneficus, fe 
verior samen in caftigando. Ceterum fervandi regni et reprimendorum hoftium 
adeo diligens, ur Usbeki qri fingulis annis ad qvinqve ab’urbe parafangis prae-, , 
das duvebant, regnante eo, ne qvidem ad centum ejus metu Mauranar:harae ditio- 
nem accedere non auderent. Poft occifum patrem, annum integrum non füper- 
fuit. Perpetuo hoc Scheikhrazanii poëtae · carmen recitabat: n 
Reßgnare parricida. non debet, tamen fi regnat, ille menſihus fex vix erit, 
Amiciet conſiſarũ Viugbeg et Abdelazizi ejus opprimendi occ-fionem, qvaerentes - 
tandem, nacti redeunteni ab horto Tchinar in urbem de rolle, Hofain.unur ex eis 26 . 
Rabie prioris ann. 954 fagitta percuflum interfecit: ille acoepto lethali vulnere pre- A, C, . 
- henfis eqvi erinibus exclamavir: Ok Jakdi, id eft ſingua Turcice, fagitts per-1459. 
cuſſus fam. Ad hanc. vocem ejus comites aufugerunr, hoftes, qvi ejus interfi- 
ciendi conſilium ceperant, ftatim abfciflum ejus- capur in civitatem intalerunt, ee 
ante portam fcholse Vlugbeg fufpenderunt. Hoc Je ejus morte diftichon perite- _ 
buit, cujus litterae ännum caedis defignant et nomen interfellogs; 
‚ Baba Hoſeia occidie nodu die Veneris ſagitio en 
.Qa Mir- 


Y 


. 1498: „ode 16 Muhsremii anni 852 in’Mazandean. « : : ° 


. 
— 


BA: "PL D& his’qvi poft Islamifmum imperarunt, 
a Mirza Abdulla. 


Mirza Abdulla, filius Ibrahim Sultani, fi!ü Scharoch, poft Abdallerif mor- _ 

tem Maurannahhrae regaum tenuit. Abufshid filius Sultani Muhammedis f. Mi- 
ranfcha f. Timur contra eum bellum movit vilusqve reeeflit. Vix anno regni 

. elapfo iterym Abulahid cum exercitu adfuit cum Abulchan Chaho rege, inter fuae 
gentis reges dignitare, optbus, magnitudine confpieun; pugnatum eft menfe 


A. C. Giumadi priore ana. 8ss.qwatugr ab Samarcanda urbe parafangis. Abdulla in hoc 


1451. proelio caefus eſt; occifi regnum Abufahid occupavit. Abdullae netiritas Harati 


A. C. in 27 Ragiebi diem ineidit, anno 330 Schirazii, 


en Miraa Scha Mahmud, . n 


un Mirza Scha Mahmeud ‚; filnss Mirzae Baber, poft patris Mefchedae interitum 


a fucceffit, annos IX natus et qyaruor menfes. Mirza Ibrahim ejus cognatus, fili- 
us Aladdulae Heratae rebellavit; pugna commifle in finibws Ifpahan, Rabat viltus 
A. C. Mahmud Efterabadam fugit, nulla regnandi amplius fpe; obüt anno 863, natus 
1448: | Zu 00m TE Jul 
on . Mirza Ibrahim. | 
” " Mirza Ibrahim, filius Aladdulse, Alii Baifanger, viduam Mahmudem infeqveng, 
Eltersbadam venit. Illo tunc tempore Mirza Jehonfcha filius Kara Jofeph Tur- 
‚somani, regnum Chorafanis adipifcendi cupidus, Efterabadam qvoqve pervenerat, 
Mirza ibrahim ejus rei neſcius, in ejus exercitum incidit, et pugnärecoafius, mo‘ 
A. C.menra a Turkomannis fuſus fugarusgve efl, Qringentgp proceribus Gingatni ' eo 


1407. ja ‚proelio caefos memorant. Accidit hoc anno. 862 feria terıia 25; Muhuranil, 


und ab Iftrabad Farfanga. Mirza Ibrahim et Mirza Schah Mahmud Efterabadam 
fugientes, varias in partes feceflerunt,, negve illorum imperii ulla amplius mende. 
lbrahini veftibus fericis texendis operam dedir, donee deeims Gta die Schiovali 
A. C.ar.-863 diem’obiit, Heratum delarus; et in templo five Mesquita Keuherfchad 


1408. Agn feputus eſt: natus erar nokle tertine kerise Schiabani. 


2. Mirza Sultan Abufehid, 
-  Mirza Sultan Abufahid, filius Muhammedis, filii Miraufcha, £. Timuris, 
poſt Abdullam Maurannaharae regnum tenuit, rex ingenio., prudentia et juftiie 
P-69.infignis, religiofos homines et eruditos amans; regnandi artes ſub Vlugbek edo- 
Aus. Exorto inter eum et Mirzam Baber diſſidio, Baber cum exercitu ad Sarma- 
‚sandae usqve portas äcceifit , - Abufahidum urbeungve obfidione cinzit; fed com- 
. pofira 
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pofite inter eos; päce, Chorafanem rediit, Abuſahid Meurannaharae er Tui keſtanqe 
pervalidus manlır. Poft Beberum in Chorefane varii morus, Mirza Ibrahim et 
Mirza Scha Mahmud invicem fe-oppugnenubus ; hine Abufahido expugnandae 
"Chorafanis cupido. Bulgat 26 Schiebani ann. 861. Inde Hararum ivit Koherfchad 
Began inzesfecir ,. fed malis qvae Mureoaharae veniebantnuntiis, exercitus Chora- 

. danem religvit, atqve Harato 9 Schibani anni memerati diſceſſit. Exin Mirze Ge- 
hanfch. Chorafanis invadendae cupidus Efterabadae fines acceflır, vidlogve Mirza 
lbrahimo, er Giagatai exercitu fufo, magna pompa ı5 Schiabani anni 862 Harsrum A. C. 
venit, eaqve in urbe ejusqve finıbus fex circiter menſes moratus, colligendo conıra 1467. 
Abufatudam exercitu fluduie, necfegnior Abufahid ingenti acie er innuweris pene, 
eopiis contra Gehanfcha-Balcha dilcedens Melzagonam venir; interea inffiruro inter eos 

de pace celleyvio vonventum, ur Mirza Gehenfcha Chorsfint Abufehido relicta Ira- A.C, - 
kam rediret; ea paöis sondieio placnit, et menfisSafari initio don;’865 Gehanfeha He- 1468; 

“ rati finee emenfus Irakam verfus iter inflirmit,. exercitu &jus Omnia per qvae trans. 
Ybant loea’ diripiente :- er Sultan Abufahid circa didli menſis medium Heratum ve- 

nit, et Giemadi prioris ejusdem anni dimidia quoqve exacta, Mirza cum Sangiero 

filio Mirzae Achmad, f. Mirzae Baikre, £. Mirzae Omar Scheik Emir Timur, et. : .- 
cam Aladdula/ejusque filio-Ibrahimo, in finibus Sarakhs proelium commilfie ; eei- 
dit'in eo Senger, Aladdula-ejusqve filius Ibrahimus fuge fibi conſuluit; - Kine in 
um qridam dixit: re 
"0°" "Aladdula fugam media inter proelia cept . 


od fi umen feridon efer inser militen 


. 970 non eſſet culpa porenis 
Mali haud creantur fortibus, fortes malis. 


Hae vidoria Sultan Abuſaid ad funimum culmen eraſit, Bedakfchen, arcem 
Schadman, Gaznem, Kabyl, Siften, etiam Kharezan in potellatem redegit anno 
872. Mitza a Gehanfcha Djarbekam profe&tus contra Hafan Bek, filium Ali Beg,A. C. 
f. Kara Osman ejus provinciae praefeftum ı2 Rabie fecundi ejusder anni in proc- 1468 
No caefys eſt. Exercitus duces anzii ab Iraka Perfide Kerman' er Aderbeigian ad 
Abuſaĩdum miferant, qvi hyemem is urbe Meru agebarz ille flatim praefe&tos 
Alis dirionibus regendis a latere fuo ire juſſit, relictoqre Maurennaharae filio, ſub 
fine pifcium Schisbana menfe anni memorari, Luna Scorpium ingrediente, reliliis 
hyberais, cum exercitu Irakdm et Aderbaion maturävit ; proceres ex aula profedi, 
ante adventum ejus jam Irakam fnbegerant, Sultan Abufahid Irakam preeter- ; ı 
rreffus,"Meiartläm venit ‚ibiqve Hafah Ali Gehanfchse filium ad obfegvium eı au- 
—— venientem —28 Hafan Beg repetitis legationibus pacem 'ore- 
ber, qvibus ille ſuperbe negledis, Kara Ardemili via venit. Halsch Beg de 
Bi pe- 


16 7. m. De his qui pofl Idamifinum imperarune. 


¶perata paee obftrußtis Atineribus Abufahi, ewerckum tamam ad famem adegit, ut 
integris dundecim diebus eqri regii hordeo 'caruerint, torusqve exercıtns difipa- 


«us fit. Hafan Beg rei non ignarus tum demum cum Alüs ſuis aulae comimum 


aggreffas, ipſamqve Abufaidum fugam molientem jsmqve caflris egreflum cepi& 
A. C. ıtqve poſt tridaum Jadgaro Muhammedi Kenherichad Beguni nepoti tradidit occi» 
1468- dendum, (in aviae necis vindilam; )-aceidit hoc. :’- en! 


W .Mirza Sultan Achmad. 
A.C. Mirza Sulton Achmad, filius Abuſaidi, poſt mertem patris viginti feprem dies 
492° citer aanos Maurannaharae.regnum tenunt, ohiit Dulckade menfe ana; DEGCIG, 
1494. Frater ejus Sultan Mahmud omniam Abufaidi überonmumn dortifimus poß; cum 
segnavit, fed poft duos menles Muharreno-menfe anni DCGCCC diem obut, hing 
exorta inter filios ejus Mirza Baiſangar er Mirzze Sultan Alı de regno oontentio per 
integrum qvadrienniumqus, done Baifangar ab Sultano victus ad Emirem Chos- 
roufcha patcis Mahmudis amicum fugit, ſed ille heneſiciorum immemor et ingra- 
A.C. raus, aum Muharrerae menfe ana. 905 oceidit :!ingerea Scheibsk Chag U:hek Mau 
1499. ranaharam inyalit, Bachoram pepit, et Samarcandam, obfidiane.cinzit.: Marke Mic, 
zee Suhani KAliad eum packm.ragerung aeceſſitꝭ at ille. matre filiogve cuſis Sm 
markandam in poteftatem redegit, er regium confiliarium Kogie Jiham, ſiſum Kos 
gia Abidullae Gmul occidit. Pof aliqvod tampus Sarmakandae cives per Scheibek 
abfentiam rebellionem moliti Baberum flllum Omarfcheib Scheibek Chan advoca- 
runt, iterum urbem evixit, cepit, füga conful:nte fibi Barberö, multi procerum 
inerfelt, Mourannahard Scheikeko dedira, atqve ipie etiarı Coſouleha ab Übe 
= = SCCHUS . ” um tt. ratoelan “ 


2 


4 ee 
— Mirza Baberr.... * 
p.70. 


A.C. Mirzs Baber, filius Omar Scheich, filũ Sultan Ahuſahidan am. 907 Mu: 
T501+ renaharge regnum tenuit, auxilio armisqve Iimadlis Perfaram, regis, cujus jmperin 
um Beus firmet, poftgvam Xipanum Chagem Chorafone proelio vitum inrerfe- 
ciffer; verum Obaid Chan U bek Maurenahargm recuperavit er villum Baberum 
toto ga regao expulit, nec ullus poftea ex Timuris familie in eo regnavit ad, an- 
num usqve 940, qvod Usb>kidae eriam hodie retinent, qvorum res geſtos cap. 6a 
memorsbimus. Mırza Baber expulfus Gsnam Indieeqve ſines his contentus ſe- 
13% ceſſit, in qu:bus 43 circiter annos regnavit, et anno 937 viram abfolvir. Pater 
wi ejus Mirza Omar Scheik, filius Mirza Sultan Abulahıd, Schiabane menle and.999 
1493 obüit, | 


Hu: 


Gp- VM De Mogolibus , * in Perfide CL anaes regnarunt. i27 


: Humaicun Mitrza et Kamuran Mirza, en 


 Hamaisen Miraa et Kamura Mirzs,. Alit Baberi, f. ‚Omen, Scheik, f. Suk 
on Abufahid, poft patrem:reggsrunt, illicqre maxiesa Indiae pats paruit „Hung 
unfe praecipue ,. cai yam: a duodecim annis regna Candahar, Gasne, Rabul, zline- 
gve plures Indize ditiones obfegvium detulare, ( fed abhine duebus annis) Schir- 
ehan Ugenrin eos morit, magnam ditionum Indiee Prem abnln ‚Flumeioun- 
fEhe iberulizen 0: harnanianıe edmodum pracdasns RR... u 


u. tn "Mirza Jadighar Mühammed.. \ 


‚Mirza Yadighier Muhammed filins Mirzae- Muhamined, £. weilner, f 
Schwak, K mur. poſt abufahıdum, opera Abulnaarhasianbeg. Cherafanip feguum 
obrigeig Bars progerum Giagatai ggi poſt Abylıhidi meziem serriti fugne‘ le de- 
desant,.adeym; profattı ei fe adjumzerunt, ‚deinde, Hafar Beg irmdieg, ‚magng paf- 


gu. cxorcitus diftorena ab,Aibıfonıbus in Chorafanem eum mifir, com Efterebä- _ 
dam perseniffer.,. priusqvam in Chorafigm, ic :deresur. Mirza Sulgan Hlofein £ 


Railira ex.profapie ‚Omar Scheich Ti Fig; fi , jam eam provindam occupave- 
Zut „qui wi Jadigharem eum æxercim 





veniffe segepit,, flarim Heräto 
up gantra um. moxit, atgye, In, finibus. Eſſerabadac in ‚for _ Bendfchagan . 


— rgmumeh, $ Rabe fecundi m ann. 974. Vicu Jndighar. Halag Beg. :: 


lin. ax; reite adiurit,.iterumgve Ch aneım ire juſſit: tunc kemporis aliqvis ex 
(aipiis proceribus ab eo deficienges. ad Jadigsri purtes defecgre. Hofein Herato 
xrntio —— Meimend et Fariab TH Jadigar, magna pompa Haratum ir- 


gro, el, .menig; Muharremo ann..8 —— ofio ac delitiũ⸗ incubanıerz, et how . 


Km invariofure.ec negligentem Hokan dco Bahatahi ex Anihus Morgab egrek 


Ss, cum wille militibus eum medis ale in horts Zagan, captum interfecit, qvar«. 
ıs feria hebdomadie ad 27 Safari, 
Charafane defecit, atqve Hofaiai Amgerium in ea confrmarum eſt, Bemaldis 
‚Abd uluali de eo fic dixit: u 

Safıri Nenn Mrrprens menfie wider un 
ur . ” Aemqye morus teſtimonium dei 


Sultan Hoſain Mirza. 


i. aanı ſupradicti. Its progenies Mirzae Scharoch 


Soften Hofain Mirza, flius Mirta Manfour, f. Mirza Bart, £ Mirze Omer | 


 Scheik, £. Timur, imperii Viraeqve tongiiudine felix, erudkorum amuntiimtus, 
v munme Andi, feldlas ab iniıiv ad Gnens age op —* 


— 


u 128 P. M. De his qyi pofl lblamiſmum inrperarunt. : 


mis auxit, Herati gymnsſium templumgve fruxit, qribus in regnis Iran er Te 
ran ſimile nihil exte. Ejus tempore in hac urbe decem millia f«holufficorum flo- 
suere, oinnes-ehss liberalitete et sulicorum procerum viltum habentes.: Choraſa- 
mn incolarum -freqventia eo regname crererat, qralem nulla. olim teopora 
viderant.. Hereti horruseft, qrem Gehanara rel Bagniurad vocant, inter ejus oper 
ra laudatur, eo in loco multas ades firuxit, et palatıa auro diſtincta variis illuftri» 
um -poßtarum verfibus orneta , atqve aedificivrum amantiſſimus erat. Omnes auli 
ci ejus ad exemplum firuendis wedihiciis Ineumbebiint ; ac eorum. unusgwisgre pul» 
chra palatia variasqve aedes fibi propofuit condendas, maxime Emir Nazam - ed- 
din Alifcher, omnium ꝑtaecipuus, ipfiqve Sultand cariflimus, fub qvo ceteri proce- 
ges er magnates arqve eruditi Chorafänis triginta tres annos fuere eigve omne ob- 
ſequũ genus detulere. Hic tot templa, fcholas, fuburbia, itemqve pöntes-at xo- 
4 condidit, ur deferibi minime poſſint, mulũũ etuditi ao phetae ejus ia 
Nonorem verſus ſeripſerunt, " variösqve librös ejus nomini dedicarımt, egregiis 

"sb eo manieribus’donati. Natus eſt Emir Aliſchae antid 944, obit mune prima 
p.71. feria er ßdecima Giumadi prioris anno vo6. Hujus præeſtantiſſimi viri meminiſſe 
ortuit in hac hiftoria, qvando illius vita Hofain Mirzae magnitudinis virtuisgve 
AC. ariffimum eft indicidm. Natus ed Hofe Mırza Müharreno menfe ann. 942 ia 
1438 urbe Herst. Annum octavum agens patrem Mirza Manfur amifit ena. 849. 2d Tr . 
muorem eriam 'per matrem pertirtuit, es Firuza Begum fuit, Mia Sultani’’Holeia, 


448° ii Sufrani Flofiin, Ali Emir Muhammsed, E Emir Mofe. Sultan Hofein wä- 


ternus avus natus ex Alia Timuris erat, nofterqve Hofsin, cujas tes geſtis deferh_ 

bimus, avi materni nomen tulir, Firuzee Begum; mors incidie in ı4 Muhsremi 
A.C..ann. 874. Sultan Hofein juventutis exordiam et tyrocmium iin obfeqviö Sülteni 
2469. Abufaid in Maurannahare transegit, poft eligvod tempus ad Mirzam Baberum C. 
A. (, Mirzae Baffangar Chorgfanem transiit, qyo mortuus eſt Biberuo ann, 861. Tum 


1446, turbatio in Chorsfane rebus Mirzaſcha Muhammed fAlius’Mitzae Baber et''Mirze 


Ibrahim filius Aladdaulae beilum geflerant, er Abufahid eodem anno Maurens- 
hära pröfeftas; Chorsfanem’ aggreffurus, Balcham venit, inde Heratum; quae 
poften relilta Calcham rediit, Eodem tempore Mirza Gehanfcha Chörafeneng 
etiam invafurıs, abI-aka morit ſub finem ejusdem anni. arqve ad usqve Ifterabe- 
dae fines acceflit; ille Muzam Ibrahim et Mirzam Scha Muhammedem victos 
fugavir, Ita exciratis ubigve turbis, ut fupra diximus. Sult.ın Mırza in urbe Merg 
rebellandi initium fecit, et bellum movit contra H. ſſem Beg, cui hoc anno Eite- 
soba tae praefefturam Mirza G hanſeha conceflerst, hinc belli orign pugnaqve in 
Joco- Sulran- Duin commifla,, in qva ille vilt-r hoftem oceidir, et Efterabad cepit, 
poftqvam Chorafen domita in Abufaidi poteftatem conceflit, ipfe integrum decep- 
nium ſemper rebellavit, captato tempore excuzrendi atqve pracdas agendi, etfi 

| com 


. 
— — — — — _ 


® 
‚ . . . - 


Cap. VE. De Mogolibus, qvi in Perſide CL annos regnarunt. 128 

” ebntra eum juſtus mĩtteretur exercitus, in Jeferta et in-culta loca fe recipiebst. In 
 Seibus Abifurd Abufeidi mortem intellexit, ſtatimqve aliqvor ex aulicis Nifpir 
‚et Mefched itineribus Harartum mifte, ipſe per Meru 'via perstta Heräti d. Vene- 

ris decima m. Ramudani ann, 873 ea in urbe regnum eſt aufpicstus, 'cujus initia A. C, 
Jedgar cum Haſan Bek in Chorafana zurbare voluit, fed, ut fupre diximus, ita- 1468. 
tim oppreflus et. Ira firmato imperio , qvisqvis deinceps contra eum rebellsre, 
aut aligvid-novi moliri aufus eft, victus coli. Ulũmis ejus remporibus Usbe- 

ikii rege Maurensharsm Abufaidi filius abrrulemint, inde‘'Chorsfanem,. invadendi 
libido cos vopit Sultan Hofein Mirza contra eos profefus Hersto ann, gıı in A, . 
ätinere obiit fole ocesfo 16 Dulhagiee Ilahi In loco Bibe, Badghjii ditionis, äh finibus sog 
Poitdben, five pontis Huvit Morg*b. Poft qyadriduum Heretum fepulchro, qrod 

ipfe fibi ſtruxerat, inlatus el Trigeſimum :o&lavum agebat, <ujus ſpatii viginti 
paralytieus vixerat, äncedendi «et egyitandi impotens ſemper Ielica qvatuor ab be- 
zulisferebarur. Puerilis homo ingenii,ovibus, columbis gellisque additillimus, qua- . 
cumque incederit columibarum.cavess plenas geſtans; Herato eademieklica in folen» 


nes Jaetantiom'hominum coems deferri folitus. :Qvatuordecim filiosfukcepie, qvorum - 


disecnominainvenimus. Bedid Zeman Mirza 1, Muzafar Holain 2 ;horum duorum vi- 

tam resqve geſtas poſtea memorabimus ; Kir Mirza 3; Abülmehafen Mirzs 4; Mu- 

_ hammed Mahfum Mirzas ; Hofain Mirza 6 ; Eben Hofsin Mirza7 ; Feridowm Hofain 

Mirzag ; NuhammedHofain Mirza 9. Atqre hi pluresgve vivente patre, et alii de- 

funtto faroconcefle runt: poft ejus mortem Harato communi confilio regnarunt, ſed 

anno elspfo Schaibek rex Usbek Maurennahara ingreflus Chorafanem venit, eosqve 

proelio victos Mauharramo m, anni 913 fugavit.Mirza Bedish Zemon noflem unemcir- ı, 

<a Heratum morstüs, Kandahar petiit, Terfch:z deinde redũt, ibiqve cum Usbeki- 5095 

dis bellum geflit, et vidus Irakam feceflir, ubi ad pedis ofeulum regis maximi or-. 

bis, imperstoris, fortiſſimi Ismstlis honerifice-fufceprtus,;etqve Tebrifium- ire juf- 

fas, mille denarios'in diem sccipiebet, - qvibus feptennium integrum potirus fl, 

usqve ad annum 910, qvo Selimus’Turcarum imperator Tebriſium cepit, eumqvea_c. 

in Graeciam abduxit, ubi diem obür. Muhammed Hofaın Mırza Iſterabad fugir,1304, 

ibiqvo anno 913 fato concefht, | 5* 

507 · 


| WMir⁊?a Omar: . 
.  Mirza Omar ; filias Mirzse Miraofchs, £. Timuris Treter, 'gvamvis res ejos- 
Fratrisgue cum aliis Timuris nepatihus memoravimus; 'temen prepter imperium 
familise nigrerum orium, cum qva mulrum negoriorum illis fuir, eorum iterum . . 
sneminifle oportet. Timuris fecunde Ir.ıkam profettus,anno 902 Homari praefe- A. C. 
Buram Maurensharze dedit, triennium integrum adıninıflrayit; Cum autem 13090 
„Bfgrings Magazin AVIL Eh. Rn 


.- 


130 -: P. III. De his qvi poft Islemifmum imperarunt. 
_ ex Syria &t Graceia idem Timur Aderbeigian rediir, hyemem in Charabag tranti 


egit, vocatoqve ad fe in hyberma Homaere, Ade’beigian ad usqre Syriae er Graecise 


P-72.fines tradidit, et ceteris omnibus Perſidae et Iracae. Praefellis ei parere juſſis, 
. Iraka Arabum fretris Mirzae Abubecio tradita, Miranfcha Begdadum millus. Poft. 


biennium et fex menfes Timuris mors nuntiata, Tebrifiam Mirzae Omaro occafio- 
nem praebujt, regaum / iſtius provinciae ſuo nomine rerinendi, itaqve Abubecrum- 


+" Irsca Arebum advocatum in aulam ſuam cepit, Sulteniae arcı inclufum derinuit, ac 


poft aliqror dies percuflores tres fubmirtit, qvos ile omnes praeveniens , inter. 


“ A.C.fecit, et carcere egreflus urbem arcemqve eepit anno 808 menfe Muharremo. 
14—05 Tunc temporis Miranfcha Chorafane profectus Chalhufchi morabetur. Abubrker 


Fu 


selıtta Sultania Chorafanem ad patrem ivit, Omar Sultaniam petiir, Abubeker. 


alfımso patre Irakum verfus iter famfit, et in urbe Jar ingentem exercirum col-. 
—* Omar tunc in 


legit. 
'zmultiöqve, qvos ibi reperit, interfe£lis, magnas qvoqve copias contra Omarum. 


Aderbeigian erat, Abubeker Jare Sultaniam venit,, | 


profe£tus Aderbeigian, Omaris ex ducibus pleriqve cum Ahubucro congredi non, 


Satis aufi, Irakam: er Perſidem ad filios Omar Scheik, filii Emir Timuris, Sche. 
gochii his in ditionibus vicarios, Auxilium petituri fe contulerun, Abubeker; - 
ſub finem Giumadi pofterioris anni fupra memorati Tekrifium venit, ibique regnum · 


qufpicarus et. Omar, auxiliantibus Omaris Scheik filüs, et Iracae et Perfidıs ex-, 
ercitu, contra Abubekrum in finibus Geziree pugnavit.. Commiflum acre.proeliym, 
aaefa eqritum peditumgve qvatuor millie infelici Contra Omarem eventu, qui 
viltus Chorazonem adScharochum fugit, s qvo liberaliter et cum honore fulseprus, . 
Efterabadam et Mazanderan obrinuit, ibiqve refumptis viribus. contra ipfum Scha-: 


| A. C.rocham rebellavit, et die Lunae nona Dulcahadae menfis ann. 809 in finibus Giam 


me vulnere impeditus, ab iftius ditienis judicibus captus, er ad Scharochum du£tus. 
eft, qvi eum.cursri, et Heratum deduci jaflıt, fed in itinere Tacurrabato 25 


De u 7 


Mirza Abubeker. 


Mirze Abubeker filius Mirzae Miranfcha fill Timuris, poft fratrem Oma- 


rem in Aderbeigisne regnavit, vir andacia er fortitudine inter omnes ‘Timuris 


celchtis-, ac praccipue enfe firenuo. Kara Jofeph, filius Kara Müharhmed 


A C Turcomanni eo tempore Argypto profugüs, ad Euphraris ripam, arkigvam fuam 


 M9T- ofiginem venit, Abubeker cum eo bis pugnafic, bisqve vittus eRf' ſecimdo eriom 
‚ proeliv patrem Miranfche, fervi mann oeciſum omiſit 24 Dulcasdse anni 810 . 
Bara Adesbeigianem 


fugie, ſed ejus prusfelto canıza eum rebellan, 
ui ... . 0, 


406. pügna vicdus, Morgabum fugit, Samarcandam ad frarrem Chalil iturus, fed fagir-. 


„. Dulkande anai ſupra dicti obiit, ſepultus eſt ad larus Imanıi Fakhu-Razi. M 


— 


 ] 


‚Cap. Vm. De Tureicis Regibus nigrerum ovium, five Karacoiunlu didtis, nm . 
.-  Siflen. peniit rurfusqve Kermanem redür in finibus Jarfat in proelio cmmac. 


'Sukenum Avis occifus eſt ſub finem Ragiebi menfis, aut potius initio Schia 1408. 
bani- anni gır. u ee 
CAPUT VII. _ .. 
DE TURCICIS REGIBUS .NIGRARUM OVIUM, SIVE 
0 .  KARACOIUNEU DICTIS. j Z—— 
—— ———————— 
| Kara Jofeph, 
Korte ‚ Alius Kara Muhammed Turcomanni, f. Berum Choia Turcömant 
ni fuıt, Kara Muhammed autem inter aulicos Sultani Avis llechani vixit, filiam- 
qre ex eo gravidem habuit; ipfe gentis ſuae nigrarum ovium dictae principatum 
tenebat. Avus ejus Beram Choia, qvi poſt mortem Saltani Avis Meutal Sengiar et : _ 
J rkim regebat, obiit anno 882. Kara Jofeph Timuri femper rebellis fuit eoqre A: €. 
in Graeciam profe&to, Irscam eje£to Achmedp invaſit. Timur ab hac expeditio- 1477 
‚ne Aderbeigiahem cum rediit, Iracam Arabicam Abubecro nepoti eradidir, erBag- ° 
dadum ad expellendum Kars Jofeph ire juffit, addiris ad alios gepotes mandstis, 
maxime ad Mirzam Ruftem filium Omaris Scheik, ut Irıkam ıdem acturus Ha-P72> . 
madano relicta pergeret. Ambo flatim Kara Jofepho occurrune, commillum proe- 
lium, in 1° Jsrali Kara. Joſepho occurrunt, commillum proelium, in qro Jere- 
li Kars Jofephi frater cecidit, ipfe victus Aegyptum fugit, ubi ab Aegypti rege 
‘ Timuris jufflu cum Achmado Ilichamo captus atqre in vinculis ſervatus eſt, ibi 
tamen filium fufcepit Pır.Bodai ditum, qvem Sultan Achmed filii nomine digna- 
tus eft. Nuntiate Timuris morte., Kara Joſeph carcere lıber arqve in honore ha- 
bitus eft, mille Turcomannii equites, qvi cum eo Aegyptum venerant, rurſus 
iſli fe conjunzere,. tum vero relicta Aegypto ad Euphratem contendit, ac cenrum. 
‚et oltoginta certaminibus,. qyae cum limitaneis praefellis femper viltos geflit, 
ejus ripam pervenit, toto itinere milites ejus omnium, 'qvae videre puterant 
praedas agebant. Disrbekram cum arrigit, ejus populares ifli fe conjunzerunt, ° 
arcem Onik expugnavit, et Giumadi priore anni 809 in finibus Macktchevan Abu ac, 
”. bekrum proelio vicit, Tebrifium venit et 24 Dulcaadae anni Bıo iterum cum Abu- ‚406. 
becro pugnavit, iterumgve vidoria potitus filium Bodak, qvem Achmad filii, ur!407. 
diximus, nomine vecaverat, in regem. ſublimavit, integra provincia Aderbeigian . _ 
fubacta. Exin D-arbekram contendit, ejus praefeftum Kara Osman profligavir, 
& ano 813 sum Sultano Achmede Hechanio geffit, et captum ı0 Rabie fe „ c, 
—— u Ra | sundisgıe, 


> 
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— Br B DE De his qvi poſt lelamiſianm imperarunt. 
cvundĩ oecidit. Ira: ſubaclam Irakem. Arabicanr filio. Mulammedi; concefit, mox 
”  alteram contre Kara Osman. ezpeditionem fufcepit, arcem obfedit, a qva. tamen: 
A. C. eum fupplex Kara Osman: pacem: peterer, receflit anno Sıs. Cum Emire Ibrahim 
»428- Sirvanio, et Karftendil Georgianorum rege bellum geſſit, Ibrahim cum aliqvor Au- 
licis: captus Koflendil megne cam fuorum: multitudine: caeſus eſt. Ibrahim liberre- 
te pretio redemtes,regna: redditus, qvingve annos poffea regnavic. Filius ejus Emir 
Chalil: poſt· patris mortem 48 annos. Sirvani regaum tenuit, atqve: ab: Hamadano- 
A. C.recedere: cogitur, fed: Sulraniaeı, Cazuiaum , Taremam.er Savam: cepis anno 82%: 
2419. Alepum: et Anitab ivie ann. 823. Mirza Scharoch Chorafane; contra: eum: movit, 
ra: Jofeph: illi, öccurzebar,. ſed Ogiane die Jeri in: itinere feptima: Dulkaadag: 
menfis anni: lupradi£li obiit. Nemo» curando funeri vacavir, fliis aliisqve qui cam: 
operam navafleot ebfentibus;. itaqve: ſtatim divifus. exereitus, theſauri praedae: 
sefferunr,,. nec: ullus fuüit, qvi fepeliendi: curam ſuſciperet. Relitus: eſt ſuper foli- 
um eo:in:tentorio,, in-qyo; obierar,, qvod: Turkomani: cum aliqvot tyronibus prae- 
dati, avulf& etiam ab ejus: corpore vefte‘, mox et qvos in auribus geſtabat, annu- 
lorum: cupidine: sures: ipfes fecuerunr, relidogye Kumi: cadavere difceflerunt „ duos: 
dies: totidemqve: notes: fic. jacuir, donec: ejus propiagvi: er neceflarii- Ergis dela- 
tum avito: fepulchro: intulerunt. Regnavit 14 annos: et paulo: plus;; fıliog: fex fa- 
Gepit, Pir Bodak Chen, qvenr regem vocavit;; ſed ille vivente: patre obiir; eoqve: _ 
defünfo pater: regium nomen aflumfit : fecundus fuit:Alexander;; terrius: Mırza 
Gehanfchai,, qrorum res; peſtas deſtribemus. Qyartus.Emir Scha Muhammed vi- 
ınti. amnos Irakam: Arabicam tenuit,. ejusyve: ad‘ ann. 836: qvo ab: Emire Asbanı 
Eatre Bagdado:eje£fus, Muſal fügit, eaqve et Ardebil capta, rurfus: recipiendi Bag- 
: *  dadt eupidus,. Jacob: dirupta: urbe Darvang: venit, et Siſtin invafit, ejüsgre in fim- 
A C. hus ab Emire Higi Hamadıanio caefus eſt die Martis XI Dulkaadae ann: 837. Emir- 
3437- Asbon: poſt ejecham duodecim: annos Bagdadi regnavit, hominemgve exuit die 
A. C. Martis ı8 Duikaadae snni' 848: Conpundio:” * * in Canero erat. Sextus: Emir 
. >444- Abufaid ab A. exandro fratre occifus eft fratrum fortiflimo ;; hir inter omnes fami- 
. liae nigrarum ovium duces sudaci® et virtute praeflans fuit, itagve eum.exercirus: 
A. C. fecutus eſt. Sed vaga mobiligve femper fortuna ufus; 18 Ragiebiann: 824: in fini-- 
8422 -bus: Anfchker in: loco: Jakhfchi: cum Scarocho pugnavir duos integros: dies, proeli- 
um scerrimum: fuir,, modtw diligenter excubias. qvisqve agebar,. atque ad’ ortum 
proelio reintegrando ſtudebat, tertia demum luce: viclus Alexender ad: Euphra- 
tem: fugit, Scharochus victor Choraſinem petiir,. Alexander: Tebriſſum petiit, quu 
ACet Aderbeigian potitus anũ. 828: Abfchendin. Schsr Kurdorum: regem Ardebili, eo- 
. 2424 demgve Schamiedcinum Achlat: regem interfecit: ann. $30;. Sultanum Achmedem 
MO Dariter occidit aam $zr Schammachium: vaſtavit a. 832 Sultiniam Schsrocho: eri- 


ruit: invadendae ſexundo Aderbeigjan conflium: cepit, ac ız Dulbagise: ejusdem _ 


ı 


 "anni.eum Alexandre: in: eonſpecta Selmas: pugmsvir, Mirzs Gehanfchs: Alexandro 

iunctus· erat. Biduum proelium duravit, in: qvo: Alexander: ca. fortitadinis exem- 
"ple: ædidit, qwae..vix: anime: concipi poſſent, tamen invalidus,.nec ultra refiltendi; 

- potens, in Graeriam fugit. Cara Ulmanen: Baisnderiunt oceidir in: via. Scharoch 

- "Chorafanem rediit ann: 834. Alexander mox reverſus Aderbeigianem iterum in —* 


Cap. VII. De’ Turckisregibusnigrarun ovium, five Karscoiunlu dictis 13 | 


|  Einir Alexander. . . 38 

Eumir Alexander frater fuum Abuſaidum a Scherocho Ader beigianae praefeffumi 433. 
| keit, MOX ann. 837. Sirvanum iterum: profeöfus praeda.ac: caedibus. graflatus,P' 74- . 
. wendenr die Lunge Rsbie: ſecundi anni: 838, Schwrochus: ad eum rurfus: Chorafane 
arbem Ry pervwenerat,, cum Mirze Gehanfcha Alexandri: frarer medio Dulhagia: 
menſc ſupra memorat annüad: Scharschi: obſequium fe contulir,. ab eoque benigne 
er honorifice exceptus, comitenm ad eandem aulam ejus exemplo: Scha Alitche 
Mihmudis fuſum traxit; is autenn Mahmud Kara: Jafephi filius erat. Emir Baja- 
gid: Ainlu ex: proceribus Turcomanorum ad: Scherochi: partes etiam tranſiit, qui. 
Aderbeigianem verſus iter direxit, Alexander. virium inops Aderbeigian reliäte 


⸗ 


Efuga fibi conſuluit; fugiensqve Erzengijaggeranfiit, Scharochus Aderbeigian: pro- 


feftus totum hoc: regaum ejusqve: limites. ad Graeeiam:usqye et Syriam' promotos 
Mirzie Gehanfche trudidit, ſuoqre ſigillo confirmarit,. er initio a. 840: Choreſo A..C. 
‚sem rediit. Alexander nihil moratus redit, fratremqve in loco Saphian dito 43% 
pe Febrifum aggreflus ab eo vincirur,, vilus in arcem Alingiok fe recipir, | 
. wbr.obleflus 25 Schieraliann. 841 occilus eſt a filio ſuo Schakobad, qvi’pairis pel-A. C- 
Fcem Eili deperibat. Regnavit: annos: 16. ' 0. 


- Mirza Gehanfche. 


.- Mirze. Gehanfche,,. filius: Kara: Jofephi’, f. Kara Mulemmed' a, 859 Ader- 
. Beigjenem ab Scharocho obtinuir:. Crefcebar im dies: ejus potentia, cujus invidiea, €, 
Alexander frater contrs eum beilurm movit, viſtueqre, ur diximus, in arcem Alin-1435° _ 
gjak fugit, ubĩ a flio inerfeffus eft, eum Gehanfcha parricidii reum occidit. Ita 

ce: reg reddita, G organam invafır er fubegir ann. 844. Drfantto frau As- 
—* Irsca quoqve Arabica: pottus eſt, mox Mirza Sultano Muhammede, io 
"Mirzue: Muſengari, fratre etium: cedente Iracam edeptus: ann. 856 Hifpehanse ci-A, €. 
. es ann: 857° ingrnti caede proflgavit,. multasqre provincise: arces delevir,, Per: B452- 
fidenn er Kermanem. oceupavit. Mirza Babero.fub- fmenr ann. g6n via Bunklo > 
"ge in hſtoria Abufridt d.ximus,, Chorafanis oecgpandae confilium: cepit, ac via San- 


| duk Schecan venlup Caurgian proggellun, Sie Satuzui: 25 Muliurani son 862 cum  ' 


%- 
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Mirzı Ihrahimo filio Aladdaulae una’ ab Eſterabada paraſanga pugnavic ae vicit) 
multi ex proceribus Giagatai hoe in proelio ceciderunt. Mirza Gebanſeha facile 
Chorafine potitus Heratum renit, ubi cirea ſex menſes moratus, Mirzım Aiad- 
daulam filrum Batfangari Mirzae die feſto ſacrificii ad fe venientem, eodem anno 

-  honorifice fufcepit, exin Sultan Abuſaid Baleha ad Gehanſeha contendir, qui 
cum accepifler, filium fuum Hafan Ali, qrem, in Aderbeigien in vie 
culis habebat, carcere elapſum rebellaffe, pacem ideo cum Abufsido Chorafane 
A. 6.tradita 'compefuit, er initio ann. 863 Iracam redilt, exercitu omnie ir itinere, 

3458. quacınnqve pergeret, devaftante. Gehanfcha ad. ſua regreflus, fubito Flufen Ali - 
— um captum vingulis reddidie; alrer ejus filius Pir Bödak, qrem Perfidi_prees 
fecerat, ingratam parri vitam ducentem, inde edoctum Bagdadummifit, qri cum 

fine jure, eo loco ſubditis jus redderet, tandem eum annum integrum obfedig 
Vıri graves de pace concilianda verba ferebant, qvibus perfvofus Pır Bodak Bag- 
dadi portas aperuit. Fraterejus Muhammed Mirza paris confilio ingreflus, mane 
A C.die Solis fecunda Dikeadae ann. 370 cum nihil tale timentem, qvietum er paci, 
8465. qvam fecerat, fidentem, oppreflit... Gehanfcha Tebrifium reverius in immenſum 
potentia crerit, adeo, ut nec praedecefloribus fuis fimilis faftigii in mentem ve- 
nerit, utriusqve Iracae regna,’et Arsbigge et Perficae Kermanem, littors Ocean 
maris er Aderbeigianem ad (iraeciae er Syriae usqve fines tenebat. Paulo poft 


declinavit ann. 872 contra Hafanbeg Diarbekrue pruefeflum duxit inurili propeeer - 


‚ hyemem profe&ione, qram iterare confliruit; itinera exercitus fignaqve cum ne- 
gligenter curabat, initio noctis copiae praecedebant, ipfe ad feyvenrem diem in 
le&tıca dormiebat, deinde exercirum feqvebatur. Hafanbeg ejus rei non ignarus, 
seiqve gerendae er captandae praedae cupidus, exercitum ante® irifle confcius, dom 
mientem Gehanfcha cum tribus millibus eqvitum fele&torum inopinantem aggre- 

' dirur, fugere eonantem aapit, interficit, filium Muhammedem necat, pariter et 
Abu Jofeph excaecat, eo die Rabie fecundi anni ſupra memorati ; feptuagefimum _ 
agcbat, cum Fegnaflet annos 32. Corpus T':brifium deduftum fepulmmqve eſt. 
Gehanfcha de erqve prob:tate earuit, levi de caufa magauses occidir, legıs com 
temptor, vino libıdinigve deditus, B J | 

Haſan Alı Mirze. | 
Heſan Ali Mirza, filius Gehanfche , filii Kıra Jfeph in aree Makvich in vin« 
culis erat, hoc egreflus carcere, regno parris ac thefauris potitus, entum er qvin- 
qraginte mille Tomanos militi afrogavit, qvorum ingentem numerum ad vsqve 

. , ; ducenta eqyiram millia eollegir. Longitudo carceris, quam per 2$ annos fuftınue- 

8.75: rat, hominis cerebrum imminuerat. Curdos qvosdem ignobiles procesum loco, 

| | ¶vros 


- 
- 


Cap. IX, De familia albarum oviuni. nn 5 


wos pater habuerat , in eorum contemptum fibi adfcivit, eisqve nomen Koul In- 
didit : hoc tempore Halanbeg Aderbeigian venit, Hafen Ali ei oceurfurus, Me» 
. 'zend petiir, dolofi proceres ab eo defecerunt, stqve ipfe foga ſibi confuluir, hinc 
et Salran Abufeid Sultaniam Chorafane profectus ad eum contendir, et hyberna 
Tebrifii elegıt, caefusqre Karabagi fuit. Hefen Ali Iracam profe&tus, multos ex 
. amicis sc aulicis iterum congregavit, qvibuscum ad Hamadan pugnavit contra 
"Muhammeden filium Hafanbeg, a qvo villus, esprus et occifus fuit, menfe Schis» 


* 


nelo ann. 873. Ita imperium familise nigrarum oviam deſiit. 

ZZ 0 CAPUTK — 

DE FAMILIA ALBARUM OVIUM, SIVE DE BAJAN- 
DERIIS, QVi IX NUMERO, ANNQS QUADRAGINTA 
Be DUO REGNARUNT, 








u Haſan Beg. .: | \ . 


Hu Beg, filius AliBeg, Osman Beg, f. Kotlug Bek, fi Hagi B-k, pru 
dencis, fortirudine, potentie, amore erge populum, juflitia,; clementie infignis, 
etiam regiminis peritia celebris, opum et tributorum eontempror, im judicando 
omnibusqve negotiis rotti ac juris fludiofus. Lex ejus tempore mexime viguit, 
qvacftiones five religtonis dubia furuma- eruditione definite, ipfe cam eraditis, de 
‚variis ejus interpretationibus hiftorlisgve ad eas pertinentibus dıflerentes audie- 
ber, _eosqve er honore et flipendiis liberaliter- otriabat, hine templorum, fcho-. 
tum exfirgendatam ftudium. Initium ejus imperii duabus villoriis contra Go« 
hanfcha,, ut füpra memoravimus; fecundum contra Abufaidum, de qva aligvid 
diximus, fed hoc loco Istins explieabimus. Purtes ejus Diarbekram regebant mul- 
‚ arum in es archım locorumgqve mänitorum poterites, Timuri-familiares, ejusqve 
‚partes fecuti ur Kara Osman, ejus arus, qvieum in Graeciam profieilcentem co- 
micatus efl, ei comra Kara Jofeph ejusqve filium Alexandrum er Mirza Gehan- 
- ichs fugevit, qui ad Abufeidam eransiit, a qvo benigne exceptus eſt, er Tebrifio 
ac Aderbsione potirus, Carabegi hyemavir. Abuſaid Iraca in Aderbei- 
nian profettus et, dum Meianae motas trahit; exercirus Gisgatsi Tebriſium pe- 
fin ãbiqve aulio impediente, lueri quammum potuit, corralit,. Hoſan Bek ſiepius 
legatos ad Abuſaidi aulam mifit, veius obfegvium er famulitium patrum avorum«- 
gre ſaoru memoranter, gt Kara Joſephi ſilioxrumqve rebellionem —— 
= 
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eniqre patem petentes hae conditione, ut Äderbeigian- ea lege retineret, qm _- 
Schau Mitzae Giehanfcha dederat, qvi 'hoftes ejus proflıgarat. Abufaid — 
omuibus conditionihus, Karsbag vontendit; Hafanbek obſtructis itneribus, et ad- 

| ſeitis in militiae ſoeietatem Sirwanii copiis, reditus faoultate interclufs, veratum ex- 

eroitum Giagetai Aira fames invaſit, adeo, ur per duodecim dies eqvi regü hor- 
cdeo caruerint, " Abuſaid Emirem Mezidargoun fummum copisrum ducem cum 
anultis proceribus contra Hafanbeg ulterius comra hoftem progreffus miſit, Hd. 
‘ Sanbeg millis copũs eum profligetum «aptivum .cepit, qvo tantum art progrefius . 
- ‚caftra merarus fir juxta Abufaidi caſtrum. Abuiaid Perunbatam mifie Jegarum .de - 
‚Pace .orsturum, verum poftgvam Haſanbeg refcivit ommia in caſtris, cum Per- 
timbata nil amplius de pace audire voluit. Ad haec Abutaid fugae conhlium «er 
Pit, caftris egreffus, quae ſtatim Hataribeg inv-fit comite filio.Zinelbego, qri Abk 
nniduim fugientem cepit, patri ſiſtit: arqveispeft triduum oeedus eſt menfe Regiebo 
ann. 873, hine Haſanbeg ia Giagathai exercitus duces modeſtius fe gerere - - =» - 
qyureæ in Mehernmedis Jahagari obfegvium in :Chorafanem mittere, ficut: in ejus 
A.C. vita diſtum eſt. Hafenbeg ann. 874 Iracam wenit.,. inde Schirezium, bi Abu Jo. 

. 2468-feph Mirza filium Gehanſeha Mirzae in Perfide morantem militum opera inter- 
fecit, Schirezium Omaro Beg Manfulienfi primo, poſtea Alio Sulran Chalil dedit, 
qri ad wsqve mortem 'Hafınbeg Perfidem rexit. Hilpshanem filio majori Me 
hemmedi conceflit, -qvi ultimis vitae patris temparibus Abn vbſeure aebellione - - 
mölirus, in Graeciem T’urcici imperii fines conceflir ;. Bagdadum alteri fHio Me . 
ſchud Bego wibuit, Iracae Arabicae er Perlicae Perfid., Kermani, er Aderbeiong 
ämperavit, qvorum.omnium potens ſub finem ann. :876 Turcioum imperium ags 

A.C.greflus, primus Turcarum imperum occifo -Morad fregit, mox die Lunse Rabie 

4473. pofterioris ann. 877 cum Sultano Muhammede praelio congreflus willusqve, Ziael 

P:76 linm amifir, ac Tebrifium fe recepit. Turcarum exeräm nusgvam illum inſe- 
qyente, et Muhammede in imperium reverfa, poft mortem Zmel Cacbin, qvam te _ 

A. C. nuerat urbe, fratri Jacobiconcefla, Ipfe initio enni 88 ı Gurgiften profellus omned 

14;6.eruditione ac dodrina ‚idfignes, quibus annus Tlipendia pracbebar, ſecum duxit, 
magnaqve provincis parte Jubıkla, ingentis, quem .collegerst, praedae partem il- 
lis dedit. Eodem anno Tebrifium cediit, et poft Xl et amplius, :qvos repnavit, 
A, C,annos, nocte Pafchatis ann. 882 ea in wı be obiir; ſepultus in horto ſeholae Naſeia- 
1477. nae, qvam ipſe condiderat; Seprem filios habuitz 1. Aghirlu Muhammedenn 

- initio anni 882 mortuum; z. Sultanum Chalil; 3 Jacebum Mirsem; 4. Me 
Mirzam; 5. Joſephum Mirzam, qrorum res geſtas pofleg 'deferibemus, er. 

" Mafud Beg, Sultani Chalil juſſu casfum ; 7. Zinel Brg, qui in belle contra Tut- 

ons periit. . Ä Ä | — 
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BP un EL ı BEE SEE RaRn FSultan Chalil, ° nl on 
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. il... tn get Tat. als 
, „Sültan Chelil, Elle, Hafen Dig, peli 


Beg ‚Disrhekram camapjlit, in lrace 
ih ejus.erar, schellayis, menſe. Saſero anno :89. Sulapism.venir.et Menlür ac, 
gr 


«0a cum. spuldis, qvi.patzep ejas ſaquuti ergut, ‚miox ;venienäbus Chalili ducbus 
Jradidir.dig Laumg. 10 Rabir prigris anni fupra dilli. Taeli omnes „ eorumqve: 48- 
ita Charksnto ad Chalilum miſſa. Dum haec gerunter, Joschum. Bag: Diarig- . 
Eine rebeliaffe et Aderbeigianem profeſtum, nuntistum-eft, *Sultan Chalil flerim " 
Aderbeigienem verfus iter fumplır, er .die .Jovis«g4 Rabie poflerioris armi fupre 
memorati circa fluvium Choi cum Jacobo Beg pugnsm iniit, acre dubiumqve 


geoeiaun :fuie ,. feriumdens vis arqve oscifus ei Sukan Chafit, pofigiam fen 
Imenlas cam: dimidio reguallen. | oo: 
u En = Jacob Reg. \ 2 


IJaeob Beg ; fies Hafın Beg poſt fratris mortem regmum temuit, ſipendie, 
quae pater doßkis dederur, procedere juflit, po&tas praecipue amavit, avi eo ip- 
te: nasimo in predio habiti , nor fine qvaeftu, iragre emribus ex locis pot- 
ata in hudem ejus ſcribebanur. Am. 885 ‚Bös preecipuus dusum (Begier A. C 
Bag J-Syrine regmi ineadendi cuptdüs Dierbectemi' Fe nr, arqve ibi.ab exercim Ja-148% 
wobı aus eft,iunk. 986. Pir.(fenex ); Germalefdin Achmed in Syria_gbüir, no-A, C. 
tivimsenn ejun: sußkor ifties' ibri Jahiaben -Abitultatif Hofainius in diem Jovis ıy 1481. 
Daleaadae incicıffe ihrenf'z Tab finent flrus dnnt Baiander dux ducum rebellionem. 
vemotitme:ch , eur Jacob Beg in finibus Savae proelio vilum vecidie. Hoc. 
anno: Muhummed "Tarceram imperatör-Möoradi filius fato cefli. “ Annus regni " 
dundecimle 993 finierer , etuhiimperarör Maximus, jelkis, potens, defiderium A, €, 
erkihert, - umbre:dei, omnes ed bonum inäitans ĩmperũ gloria," beilator incly- 1497. 


. 884 pre seligisne HaderiHofinkis, qvem deds- pefperuus in paredifo roſſocayit 


ih exertitum· Sirvanam duxrit onmra Ferlakh Jeſir Ejusregionis regem, qvi ab Je- 
uobo Big surilium perae, qrodille reftioblitus on reculevie, qvemvis avunculi 
aka Küsiterleflst Allus; ten mil in eum ünlericordia commorus Sulcimam 
Beg Bichen ad Forfakh Jefarum-Affte eum cap" Gommüfkem preeiium ie fini- · 
bus Teberfean cum religiohfimo prineipe, qri villus martyrii palmam meruit, 
Ejus duos filios regii coeli geminum lumen in arce Tftachor captes-tenuit.  Con- 
&a prophetae fami.iam odium hoflilisqve animus conra Ali polteros verae doftri-" 
VY 
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petremm regapge tenuit;-fragri Juri . 
Big, ‚Bliss :Sehenghir, j vi per 


Chalili geribus-vicit. Splran Chalil Tehrifo centre eum:movit, ille in ‚476. 
arcem Firuxkueh fugit, Hofein Kisi Gebarkus ercis preefeflus illem redepit, fad 


I 


x 
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nee (veceffores er eledtos aungvam profperum fükceffum habuit, nee Deo bene- - 


ditum fuit. Ex eo tempore Jıcob vitam infelicem duzit, et brevi tota ejüs fami- 


[4 ’ 1° 


lia perũt. Vix ‘juventulis andios- atũgerut, qvando bndecme ictma Safari 'ndifis en 


. 395 Carabagi, ubı hybernabar, in cubieuld.obiit': duodecim annos er duos m 
' Sesregnavit, ennos 38 vixit. Frater ejus Joſeph Begar, Matos ejus, Selgink Schah, _ 


duabus feptimanis ante eum migraverunt. Hujus tempore triburortim claulae 


'% portse, nullaqre ab populis exacta tribure nifi jufta er modicars. Tres ſilios relü 
 gvit, Bai Sangar Mirza et Sultan Murad ex Kenher Sulten Chansn: Min Farrelch 


r 


. 
P. 


Jefar, filii Chalil Schirvani; tertium FHaſan Beg ex Beligenounꝭ Alte) qvorum res 

wies polen defibemm. nn | — — 

2.000.080 Baifänger Mirza: 0 
Baifangar Mirta, filius Jscob, .£ Hafen Beg, poft m patris 7 


adipiſcitur opera Sufi Chalil Mouſſalii, qvi ea node qra. Jacobi oki. .airza All 
“ Sultan filium Chalil regi confi.ii praefidem interfecit, regniqve habenas propter 


„.aetatem regis fumpfic Baianderiani, . alligve mägnates Sufi Chal li regimen non 


ferentes Meſſiam Miræa Alium Haflan Beg in regem -fublimarunt ; commiflum proe- 
lium in Hurda dominationis Suktani, in qvo Meflias caeſus cum-mtelds faorum, 
Ruſtem Beg filius Mofchud Hafan Beg f. captus et arce Alingiak claufas, Mahmud 
Beg, filius Ogurlu Muhammed, £. Halan Beg faga Isacam peritr, cnlieflogve 
exercitu segaum adjuvanıe Ali,Beg Parnak invefit, Baffangur.Mirze-as. Sphi Chalif _ 
ſtatim cont:a eum duxerunt, pugnatum acriter Rabat Krabecag in · finibas Dergeb - 


‚ xia; vicit Baifongar Mahmud Beg et.Sehe Ali Beg. esefi.,-Puft::hace Solimen Beg 


Bichen Die; bekrae conıra Suh Calilum rebellavit, qvi Diefbekram profelius eou- 
tra Solimanem in finibus Ran victum oppreſſit, maiti aulici Ghalil ibi caeft, ipfe- 


A. C.qve Soliman victor Tebrifium ivit. Contgit hoc psoelium ſub, fiaem anpi 896 


en 


PIE 


349°. Poltea Sultan Baiander exercitu Chagiar ‚adjurus Baifangari rahellavit, at aommmanir 


‚ catis cum Garkfidi Ali.areis Alingiak pruefecto monkliis,, Inc profekhs Mailit 


dam Beg, fiium Halan,.eo .confentiente , ifto :oazsere kbereyit .'me:regem Ialusa 


vit. Inde reppellendo Solimene Tebrilium ituss, plkrimi pracerum ae: wilitgm . 
ad eos defeserunt. Saloon impar Diarbecram fugit ibigve a Nuraly Beg-Baiau; _ 
der caefüs, dignas fcelerum;, quae conıra Heiderios. cammilit, ..poenss. keit. Bais 
fangar Mirza ad avum maternum, Barraklı Jeſar Sisaguena fogit. Fætum macumg 


" sjus gelarum, in hiltosie Ruſtem Beg alalvenıug. -..: i FE I2, Zune Fe t 
1* ·,51 _ Grin , tert ent 1 
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. 


si‘ r 


wi Ä 
! 
—8 


„Bego b inem Rogiebi.ann, 897 Tebriftum venit, ibi regnum aufpicarur. Libera- 
litare infignig fuit, adeo, ur ex nigrarum et albarum ovium familiis ei nemo com- 
‚Barari, podit. ‚negye, oe, ger dahas ftipendia, ungrem dederit. Initio principa- 
tus fi Bedelzeman Mirze 

ühyadere tentavicann. B9ß..qvarın Muharreni Veramin venit, et poft aliqvor. dies 
Veniüntem nigrarum ovium exercirüm veritus Chorafanein petiit ; finiefat annus 
7 imperii, Ruftembek Irscam contendit, aliqros proceram fuorum contra Kufch- 
basgi mifit, qvi in. finiBus’ Cork negotium peragerunt, et capur Hagi ad Ruſtem- 
bek ınilerunt, Hoc ipfo tempore Karkia Mirza Ali, rex Gueilen, rebellionem 


qroqus moliri vtſus, et Mirabdulmelck: Moftsphi.ex'proceribus Cafuini et Praeci- 


puis:inter megnates Gueilenimuliss ex Beiandariis Cafunii et-Ry interfecie. Sul- 


saniam qvoqve- presdse, ‚eupofuit. : Abich..Sulten Kpheiln cum exareitu.Cegier - 


 wiflus, ad Gafunii fimbus Ladch Befchem venit, et ibi confedit. 'Abdulmelek ſu- 
git, copise Cagiar omnem Kudbari viciniam ex ditione regis Gheilan praedatae, 
magnam eiam militum ejus pravinciee partem interfeoerunt, menfe Ramadana 


wuvi ſupra dicti atque ex ejus capitibus pyramidss eufiruxerunt. Ruftem Beg ex- ' 


füinguendae Beilangari :nebellioningvi Sisveno-egreffus erat, Aderbrigianein. rediiz, 


a; Sultaaum, Ali. Hæider fraıremgve Ilacarae arlis-carcerc-libersvit; bis pugneum = 
Ali Sulfano, rom, nis fortitet auxiliente, -lecundum'proelium in findbun Hengeh ee  - 
B:rde commiſſum, Baifanger cafına er caefus eſt ſub finem Schievali anni de. .. 
Qi initio Dulkaidtee : annum er dimidium regnavit. -. Frater ejus Hafan Bek, file 


. ws Jacpbi Bek, in eaflris idem farum fubiir. - .Poft haec afla Ruflem Bık de-Suliene 
- Alu engitare- coepit, muls contra eum: mediteus, qvosum ile certior fallus, 
regen cum miltum. uuspero.Ardebil cantendic, Res Ruftemi ſuſpiciones auxit, 
itaquo Abich-Sultapumm, gum Hufuine Beg Alj Chan, ayasculi ſui io. Aderbileng 
niit, conıza Ali, cum gro in finibaeArdebilduh Anem hujus snbi proskum:con 
wilerunt. - Caefus in eg Ali. martyrü decus mu, ſed er brewi poft tesiipone 
Abich Suksn et. Hufein Ali.Chen occifi fant, . dignam operum: ıhaloenum tnerc6- 
dem fortigs, .:;Dum haee gerebqutur, „‚princep» Potentifimug, ;religioßfiimus;, 


feraper. yikter ;; Ismael rex foruſſimus Gueilon ſeesſit a Kakia Mirza Ali, ei:.de 


Qusreıimmhortoriffee exceptup, at omni obſaqvio sudtns ef. Ruftem Reg Ikepe par 
Iegamech'Kozkia Igtaadlem periit, ille, quravit Aliunjelck. Hafen. Suſi primariug 
. ducum in Gheilan in eo fervando diligentior forgt ‚..Iegetaggve: voti inenge dimpi 
fit. Ruftem Beg qvinqve annos regoaveret, fextus currebet eratqve 902, qvanda 
Acbmed Beg, Alius Ogurlu Mubammedis, £ Hafan Beg, Graccias Anibus * 
*ä J 4 2 | us 


tem Beg, li Mafchud, f. Hafan Beg,/ vißlis Baifangaro et Soliman. 


‚Aliug Sultani Flafan Mirzae Chorsfanenfis 'regis Iracarın 


' 


140  P:O6 Debis gvi peſt Inlemuiluiien äugereiting, 
fs Irscam venit, Hofsin Beg Alichamum.et; Abfulcherimum Rufterni Beg 
‘res ſequutos in finihus Sultenise vi£tos interfecit, Ramadeno m. anno fupra dilto,.. 
. Bx illo publicae preces nomine Achmed qvi Freter üxöris ejus erat , cüncipff.numy, 
mösqre cadi coeperunt, bis Ruften et Achnied Aderbziglane pagnartny‘y pt 
mo proelio Abich Sultan relitis Ruſteni Beg pertibus ad Achmiedem defecit . vi- 
Eas Ruftem Araxem tranſit, Kurgiam fugit, eo Achmed’ conmtenddns Tebrifiumg! 
venit; fecundum proelium Dulcada m. ejusdem anni ınter eosdem commiiſum? 


‚zei ilo espces Rufleım Beg ex occfus et. Regusvis annos qilägne er’ duläin, 
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Br - Achmed Beg Ogurlu Mukammed, :: ..: .ı J 
Achmed, Alias Oguclu Muhsmmedis, ſili Hafan Beg. poſt Ruflem Sek mem ” 
tem ĩin regad eonfirmatus eff, princeps populi amantifliiuus, exiguo, vo Fepherez - 
tempote claufze tributorum'portas, nec-ulli a qvoqvam uliqvidexigere vi ep prwenut 
oju Groluntazeih ) potelias fuit. Vinum er one inebrisntis pocakı genus odiv Rp 
kurt, legis ferrandae et propognandas ſtudioſiimus, doßtos marime’coleiz; qvo® 
- apud ferhabuir er diſputantes audieber. Emir Sempl Scheilchinum notum - Asby 1100 
mins Nortugi. Ogli preecipbe obſerrarit, ‘nec ab ejus confilin: rocudeliie, fe 
uterque vißli 'avarikıla‘ ſtipendia et dona, qvae miijores gjus aliigve rogerwibust 
beit, fubtraserant,. quod illis male vertit, bee dkmuenum- uvdis per 
A. C. fein: ‚Ereftenst diffrdentin Hoßisum cum. malds' sliir dacibus geheraiih‘ füriin Alfa 
1496. ellanisan: mente Daksada ann. 902:0ccidie,. AbielũSultas Ketlasi; pruufsfins,-ocä 
eafondnz rei- fatiendlas fibi repertam putans, obtenta Kermanem: elndi licehrid} 
Tebrifio egrefkus :Perfilem properat, er aljuvanıe Kafam Bek: Pernakiltids 'prowime 
me gub e,tebellst, : Achmed .hos oompertu:hyeme Iiomm conterkdikiad eob 
imendos,. illi vieiſſim parto cum’ ereroitt: contra eu: mewuhri 7 DIE NERBER 
si 14 Rabie fetuadi ia Iovo Kogih Hafın Mai Aid arergus rind bhantrind 
Achmedvidug Noßtegi cumi piekibgve pfocerum ut Ogit.caefas ek: Fine fra 
fia albaruih ovium : imperiumf‘'@uelinsre'coegit, tqgye wd-dKos tranſiit. Sek’ es 
fürpe Hafem Bei parvult fupereriat varen in-locis, Shltan Pipkatii fitius' Jerobi. Sirk 
neni evat Elvend Bak, filias Jofephi: Bek In Adıebeigiähe rfrdfersjus area 
Mirza Jesdas:prisicipes iftias'Agralum ovian Fantılliaw; et Bikamlerii nie in Arittel 
wes divili, ſuum ſibi fingali egem cönfliraerbiit; miarAstre- fe beilie dereilashilfing 








tione sertantesattrbwerunt, dunee vaflaris proxln ciln · reguð ouciſa ho proituiraninih 
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— —8 —2 De aaim darum ovium, five de — aat 
——0 Eluend Bek. Eu J F on J 
y id ück. E k, flüi Hafan Bak fait, , Abich Salia vn 
—— oceiifgt, ‚alla. regiefamilie,.cui zngnum, ıaderer, in poteſiate 


habuit,- publicas aamen Pieces concipi, et onen eudi Moradi nomine in Ineeg 
pri ira et figillum. regen ompiagve mandara : mox Aderbeion verfus ites: infir 


mir „ ſed anıagvam,po.parvenirtt, Galam: Beg e jvo rueſecttus .eri Girzi Be Tr u 


ander: ‚ssgapit Fluendum, in regen foblimafle,, altara etiam fattin.Morsdum Schits 
yona egreflum ragen falusavarat. 'Contre’hös, Abich Sultin proslia cugreflus vir 


‘et, Moradum cepit,;.captum arce Roubin clauſit, marem ejüs uxorem duxit, \ | 


pecem cum Eluend fecit, eumgve: Tebeiſium deflum mino 905 regem osnflituit: 
Gaciere ara ad.ejus —— perreent, in Moredo aaleqyemın. Ä 
207 Mahammed Mirzu 200000 
_ Muhaminadent Mirzain' Alm :Jofeph: "Hafan Bes, ‚aliqvi gt pröceres Iracae re· 
conftituerunt, moxin Perfide contra Ciſem Beg Pärnak bellum geſſerunt, hie 
dus Iftacharam in- arcemi ſe recepit; illi Iracain’ redierugt, Abich, Sultan 'er EL, 
vend Beg Adefbeigiane e eontra eos ‚brogrelli, cum ad. Kin Rei, venilfent, Me 
hemmed Mirzg fugit, et in arbe Koniehyemein duzit ; ‚relißfis aliqvor proceribus 


Varagime, gvı Muhammedis conatus reprimerent, ‚Sub finem; hyemis Muham- 
med — füadente i impetum fecit et fugarit. "Abich ‚Sultan et Elvend, . 


re. 


urbe Kom relicta Aderbeigianem.iveront.  Tüterea Muhammed Mirza colledo i in - = 


ca eserciu, magaaqgve Tuscarum mplrirudine adjuncta, menfe Schiievalo ann.. ” 
. 904 Sultanum Ainam. Eon aggrediuntür, . . Eat hic Bajanderiorum patruus,, ‚A. C. 
alıdacia ac virtute omni 
fanilige fü serffes non fuit ; eo pereunte brevi,. ab ills ad alion i imperium tran- 
fit; ur vollen dicemus. Alniand Beg poft hog, roelinm Diarbekram, fe" recepit, 
Mohammed Mirza Tebriium profectus eft. „Interea fratres uxoris Abich. Sultan, 
‚Moradem Tybinii caroere ham „ad Cafem Beg Parngk io Perlidem duxity 
ibiqgre rex falutatus eſt. Müha hal His reprimendũ Iracam petit, fed 
Grosli fommiſſo ĩ in loca dido zälenk ; in ibn Kirene, ana. 905 in eo epn- >, 


ffus perüt } Annum ‚Ascher Zegnavin 
BE rn ira u. ’ Eu a 
Sultan Murad, filias Jacob Beg, poftca in Perfide et Iraks vegasvir, m. 
vend Beg Aderbeigianem redüit ; interea qvidam Sultan Hofain nomine, eo prae-. 
ya, gria fe filium Mirzae Gehankihe, £. Kara * diceret, Aderbeigison 
| 83 X 
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ds Superior, qvi, declinant; ‘at everlae nigrarum ovium 1498. 


142° -BIIL:De bieavi poll Inlaraifinnge:impenrrunt: > 


p. 79. egreflus, ingentem exereitum collegit; EumiBlvend Beg ann. 905 preelio vidum 
et captum interfecit. Annofeqvent 906 Elvend Beg et Sultan Murgd muruo fe 
sggredi voluerunt, ſed multorum opera et diligentiä 
donciliata pace his eonditionibus ut Iraltam gt Perſtam Moratdd retinert · Aderbei 
gianem er Diarbekram-Elvend haberet, quitus receptis uferüre id ſua 'redirom: 
mataravit. Sultan Morad Giumadi 20 ejusdem anni'Casbiaum venit, integrasich 
fepfimanam ii hac vebe mpratasieft. ;. Elvend Tebrizhum : petut· ¶ Exin vellicaet!! 

- -direptio, mjurtie; tributa, ‚ropi ' Ä 
magnates diſſentire, Caſem Balt Parriık'Schirazii multos per efitros pruefectus eine’ 

A.C. parte feptimo Safari menfis hn. 907 eaptus et Iftakharam miflus, deinde in afcem> 
294. Flipohee, atqve ibi oceiſus eſt. Feria ſeptima Safari menfis snno 908 Abulfutali 
A. C Karmanis prnefoflus Ayrezium venit, Jacobum Chan Beg Mursdi +icarkumi- im) 
3502. Perfide fugavit, regionem occupavit, fed poft fex menfes die Lunae octava men- 
fis Siabani ejusdem anni, ex monte cadens int&r venandum periit. Vaftato denigve 
zegno, ad negvitiam et tyrannidem fames er peſtis acceſſexunt. pirgqve ingentem 
pipuli numerum confecit, turbati, fparfigre mortales ubiqve folum vertebang, 
aliaqve et diverfa mundi facies erat, donec auxzilii divini zephyrus pro rannidg, 
miferieordiam fuper orbis fies flare incepit, et lucidus terrarum fol ‚ potentifhe, 


mus imperator, religionis afylum, femper Vjttor Iima&l fortis exortus felicirer le, 
„ in » 0 7 R er‘ ‘. . om‘ ’ ao 
mentiäm fuam fuper vätias ‚gentös fparfit, ac proceribus er mluibus fortiflimig, 


comitatus initio anni 907 Ih finibus Nacgirin cum Elvend et albarum byiam fami: 
A c.lia „proeium commifit. Vicdus Elvend, fuge fibi confuluit,, ‚Aderbeigiän — * 
"3504. ceſſit, ejusqve incolae ab Turcarum tyrannide liberati, ſub juſto er clemente tut, 
‚vixerunt. Elvend did turbatus et attonitus, tandem Bagdadum, mox er Diarbecram. 
';, „petit, ubicum Cafem Beg et Gehanguir Beg, cognate , Hafen Beg iftius loci a 
“ mültis annis rege bellum geffit, vicitque et regnavit usqve adann. 910, quo mortem 
obiit. Ilmael, fügaro Elvendo Ad 
sum Murad Iracamı exercitum duxit, et die Lunae 14 Dulhagiae ann. 968 
in finibus Hamadam. cum ee pugmyie.“ Vius Murad Schirazium fugit, 
Geinde Bagdadum ad Barık Beg iftius regionis ; praefeflüm, ibi qvingven- 
ium integrum et fex menfes moratus .efl, fed ambo cum Ilmasetiem ann, 
A. c. Jiꝓ Iracam- Arabicam verfus iter inftiruere'toepiflent , ea relida, Caramanı 
1508. Turcarum imperio ſubditam goncefferunt, Hec’ultra Morad felici' fortuns ufus, 
A. C,donec anno 920 Diarbecrae ab Iſmaclis militihus aceilus eft, er cum eo albarung 
s514.ovium familia finem cepi. — 
2* * .: ET “ . UL zu. ad. ei 
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na imperũ paflim tertas oceupare, &bfeffa ftidera,: - 


erbeigiane potitus, poſt annum contra Sulta- - 
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DE USBEKIIS PRINCIPIBUS, QUI POST. ANNUM NON. 
„,„ ‚GENTESIMUM -TRANSOXIANAM ET. CHORASAN .,, 
"- | _ VENERUNT. Er 


pam, 
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1. Seat Beg Chan; filius Borak Sultani, f. Abulcair Chan, ex profapia -Gingid.C. _ 
Chan, f. Ginghis Chan. Hie ann. 904 Transoxianam five Maurenaharam Ti-49% .. 
muris nepotibus et poſteris abstulit. Novem agnos in ea regnaverat, qvando Sultan u 
Hofan Mirza Chofazanis rex mortem ébiit, cujus filii male concordes fuam qvis- 13 51 
gve regni partem. temuere. Schaibeg Mauharreno .menfeı anni 913 .exercisuhl’ 
Chorafanem duxit, Bedilzeman Sultani Hofani filium aarıy majorem proelio victum 
Iracam usqve fugavit, alii ab Usbekiis oecifi, alii fato ſuo perierunt, _Schaibeg _ 
Chorafanem vittor tenuit, jemgve tresannes er eiimidium in ea regnaverat, um 
. Hima&l exercitu Chorafanem ducto die Veneris 26 Schabani anni 6.9 eum proelio 
victum interfecit in finibus Merd;' dvro:fado totam illam regionem obtinuit. - 
‚- IE. Kafchangi Khan, Kugium Chad nomine notifimus , aulicorum antigriöf, 
ex lege qvae apud eos invaluit, —— — ſuecedat, Maurenahar obtinut,, 
viginti annos, Eo regnante Mir Baber er Achmed Hiſpahanus dictus, multisqve - 
magnisqve proceribus comitantibus. Maurehanaraım occupaturi ann. 918 ad Oxum 
venerunt, Amuiam .transiverant, cum Miıza Baber finium Indiae dominus cum  . 
eis copias conjanzit. , Cafpiss portes fransivernnt, ditjones, Garfchi direptioed 
sriedae &t internedionidederunt;; mox in, finibus Agedfan cum Usbekiis et Abid Fr 
. Sukino eorum praecipuö’pröelium commiferunt ſeptima Ramadaniı anni füpra di- 1510. 
E, et viel fünt Baber er’ Achmäd, dc deinde Muharranii 11 ann, 935 cum Tah-p.go. 
friasbo Ifhadlis ſo congrefft” vißldve, Mäurensharam fugerunt: anno feqvenrd 
936 reram Merk yenchunt wirfis inwilarr, fed'Compofica pace ad ſuos redierunt; 
 hogreamo Kufthungi'obii. ©. TU. ae 
‚II. Abufahid Kufchangi filigs pofl patrem regnavic qratuor annos, ersuiu'S34 
939 okü. ET Paare IP Er en EEE L 
* My; AbidChaa fine: Maſimudis Sultam edgnad Schaibeg ‚Chad. poft Abus 
om Miuräitishardeimpetiwn fenaie. _Hic faep& Charafanern inyalit, eva A - 
York? cum et i cic adees prächis vaffra, magnaqvẽ — u 
tandgm sn Miurtodlirun' Tegrefliii inkio Dulcaadat ann, 646 Faro soncellar B < med 
» . ‘ 
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u . PR De hie qui poſt Islamiifpem.inperarunt. 
V. Abdalle Chen, filius Alexandıi, £ Gispek, f. Kogeg Muhammed 


A.C. Oglan, f. Abulchair Chan, f. Kufchungi Chan, poft, Abidum 3 Manrensharaem, up 
3540. nuit ſex cisciter menfes obiltqve ano, 947. ' 


A.C. VI. Abdülledf Chan poß eum regnavit, gr ctiam aune Tegnat a, 948 
1541. Kuchungi filius, 


[4 


NB. Hic in Exemplari edito (eqvebstur pars qvarta, fed poft dimidium 
paginam finiebat in verbis ofßenderunt et quidem difcipulorum Lu 
a (| incipiebat cum agva geraın numero APPENDIX .AD 
u MOGOLUM, | BR ee 


ln cuura. — 


Ne capüt eos memont qvi vi pofk Abufahidurm Perſidem exeruat ge \ 
_ u in quatuor Sectiones diviſum. 


0 
— 
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Prima Settio Giupianos (five Pafores) eompi, > 'grorum 
. ‚primas: * W * 
| 0 Emie Glonpan. ® ,. 
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Ei 6 Gioupen Selduz' Salkni Gafan et Tigiaien tempare. inter wehrete⸗ aci. 
ac ſub Abuſahido duodecim annos adeo regnavit, ur penes Abufaidum' reginm ao- 
men folum eſſet, vir juſtitia, forirudioe, liberalitate inſignis, omniqre vigzutum 
genere ornatiſſimus. In via Aegypti, Syziae,et.defemo Mechapyducente plurimg 
aedificia conftruzit, atqve multa bona,fecir, qvin ss aqrae duty Mechaguim nule- 
K ante opus tentatum ad finem perduxit. ot, — 
I". . ftatimgre Emir Gioupan cum ſeptueginta eqritam millibus eius mortem 
. : wirores Isacamı eontendit er caftra.nierachs in colie Ri. ejus exercitus eo relilto.ad 
Abufais dum, qvi proxime ſtabat, tranfıie, illiqve fe conjunxit. Gioupan fuge’Chos 
ralanerh sediit, a agre ibi in Harat Abufahidi juflu ab MelgkeddinoCom ana; Heg. 
428, iaterfectus Feretrum ejus filia Bagdad Khatun.Abufaidi gopjux Mecharg 
A. C. küfie, — ur peregtiniäntes i in Ha.aphaet pro eo orarent,, ‚deinde Medinam translatum; 
MT, Kigre folemni —X ters mi ac fpelii voluig, Emir Gioupan — 


— 


yer 


‚ "Cap. XI, De is qvi poft Abufahidum Perfidem rexerunt. 145 ' 

*  - Babuie, Hafanem Chorafahi praefectum, qri derante patris bello in Kharezem - 

| profe&tus, ppft aliqvor proelia occifus el. Secundus Aliorum Timur Teich Grae- 

- eiam gerebat, et audita patris morte Aegyptum petit, ibiqve Nafiro rege jubente 
pariter interfeäus eſt. Teerrius Dimfchak, pater Dilfchadkhatun Abufaidi etiem 
mandeto Sultanise ann. 737 morti traditus. Emir Timur Gurgieftan praefectus 
etiam Giupanis nanes Teebrifii qvoqve ejusdem Abufaid' imperio lerho darus, Ha-A,cC- 
Hochan, cujus mater Dulendi Khatun filie Muhammedis Chadabendae fuit, poft1336. 
mortem patris juflu Seintzeddini fimiliter periit. . Sextus Siurghan altera ‚Cho- | 
dabendae filiae Saribek Chatun narus in Diarbeker, occiias eft qvoqve jubente Emice - 
Kıni Haſanis majoris filie. Tres alii Giupanis filii, Siukecha Jaglii Bafti, et nurus 

- erant,_ qvorum Jachii Bsfli periie Tibrilii regis Asraf Ben Timur Tafch juſſu. 

et Neusußi vita zesqve geftae ignotae ſammt. | 


Emir Scheik Hafan. _ 0 


,  Emir Scheik Hafan flius Timur Tafch, f. Emir. Guiphan poft Abufaidum et 
Arpa Chan, ficur dictum eft, provincies Aderbeigian, Diarbekrain et. Rumeliam 
‚ac partem Iracae Perficae rexit, atqve per aliqvod tempus, ut diximus, Sätibek 
Caton ad imperii faftigium fublimarit, qvo fublato Solimanem Chan ejus in locum- 
fubftiruir, ut diximus. Cam eo Emir Scheik Halan major pugnavit, fempergve _ 
viäus abfcefhr. Tebrifii duo eedificig dofkoris ac difcipuli nomine iofignia ftruxir, 
imperii regendi apprime dodus, qvod per qvatuor annos ac fex menfes admini- 
ſtravit, qvibus elapfis ejus uxor Hazdımelek noctu in gynagceo dormientis’ arqve 
ebrii tefticulos ita compreflit, vt ex ea vi virae finem invenerit. Hanc rei geſtae 
hiftoriam Savegius dekripiu Ä ' 


> Melſel Eſehrr. u 


Melek Eſehref, filius Timer Tafch, f. Emir Giupan poft fratrem regioni 
Aderbeigian, Irscae Perficae et Iram präefuit, Mifchirevano per aligvod rempus . 
Chani nomen dedit, eumgve poftea fubmovit; tyraonus, injuftus, perfidus au- 
diit. Eo imperante Tros Rurulusve fuät, Turca vel Perla, fi qvis dives aut no- 
bilig fuit, ſtotim oppreffus carceriqve' mancipatus fuit, donec viluiffer. Megnates, , 
de principes fic vexare folitus, ut unius facultates et dignitaem alteri fsepius ıra- 
deret, qvibus artibus tänras opes congeſſit, ve qyadringentorum mulorum er mil- 

‚le camelorum ſeqrentium gregem haberet, gemmarum, auri, argensigqve portan-  - 
do oneri. Tandem ifius tyrannidis pertaefis omnibug, ut fedes mutantibus Sadr- 
eddin Cueilan venir, S-heik Coia Syriam et. Mohieddin Bardajus: in defertum 
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- Kapfchak fugit in urbem Sarai, ia qva tum rex deferti Jani Brg.marabatur, valt 
lemqve Kapgiak tenebat, eoqve praefente inter concienandum regis Efchref ty- 
rannies fslka adeo vere memoravit, ur ommibus Iscrymas excuſſerit. Jani Beg pa - 
rato intra duoe menſes exerciru Aderbeigian profelus eft; eo nuutio Efchref omg . 
'morus, uxores et ılıefauros in arcem Alingiak mifit, qvamı vix ingeeflae erant, 
cum Efchref in fiaibus Khoi interceptus arqve adacto in corpus gladia, qvi latus 
. utrumgve.perfodit, Jani Bek juffu interceptus eſt. Caput occifi Tebrifiym dela 
tum, et Maraguiarı templi portae adfixum fuit. Ita immenfae auri argentique ger 
A C,marum et pretiofse, quam per fcelug paraverar, fuppelleklilis copia Jani Beck hay 
1357. winibus ceflit, de quo Poëta ſeripſit. -Hoc initio anni 759 contigit. Pofl ung 
Giupaniorum nullus regnarit, Sambek cum X m. eqritum Tebrißum ingreflus, 
in aula conflicit, et exerciru inter fluvios eorumqve aggeres collocatö , ac oulli.mie - 
litum incolerum aedes ingrediendi poteftate fılla, noctem tanrum unam mor«- 
tus, mane poft orationem in templo- doctoris Alifche Ogian disceſſit. Bis eo au- 
no ejus exercitus per cultos tranfiir campos illaela fegere, nec una qvidem raptz 
aut avulſa fpica, Tebriris Defcht Kupgiak reverlurus, flium Berdi Bek cum.L. m. 
equitum praefecit, poft aliqvor dies ille accepto de valetudine patris eum viderg” 
cupidi, nuutio, Achi Giouk proviaciam regendam commifit,, qvi ir Karabag hye: 
Matus, extinctae Eichrefityrannidis vefligis repetiit, qvas poſtes in Avriſi rebuę 
geftis memorabimus. 0 ZZ | 


SECTIO IE, 
j Iicanii. | 
Ikamti numero IV ex tribu Giakis Chan, omnes duces exereituum DE 
vicarii fuerunt, inter qvos Emir Akboka filius Emir Ilukcan, qvi tempore Abufai- 
di in regione Chorafana Emir Hordge fuit, Sliam Argon Chan daxit, er ann. 72% 


Muharremo menſẽ fatis conceflir, | 
Emir Scheik Hafan Nuian, - == 
Emir Scheik Hafan Nuian, Scheik Hafan magnus cognominatms, fub fine 

reEgui Abufaidi in regui finibus regendis occuparus erat. Poft Arpa Chani obitum; 
qvando Ali regnum adeptus eſt, Giraecia egreflus, maguo cum Geluirgceum nume . 

A, C.ro belli gerendi cupidus, cum eo 14 Dulhagiae die anni.736 pugpavit, vicqqorqus 

1335-Dilfchad Chatoun filiam Emiri Dimfchak f. Emir Giupan Abufzido Begdad Char 

tem Gbi diledae, defiderium mutevit. Inter eos varia proelia extiterunt, ſed tan- 

dem Emir Scheik Hafan Ginpanius Iracam Arabum profectus eſt, ibiqve circa ſepten- 
E | m 


Cap XI. De’is qvi poft Abifahidum Perfidem rexcrant. 7147 


 .‚„\decim afınos regnavit, et Bagdedi anne 757 ‚diem obũt; fepultus in colle editiore. A. C. 
Emir Scheik Hafan primo Muhammedem Chanum in regem fublimavit, dein eo 1355. 
amoto, Toga Tumur Chan fublliniit, ac tandem poft aligvod tempus Gehan Timu- 
“ rem, ut ſupra memoravimus, nomine dignarus eſt, cujus tempore Urbifenfae 
. excidium et vaſtitas accidit, qvae in hanc usqve diem durat. | 


Emir Scheik Avis, Ä 


Emir Scheik Avis, ſilius Efnir Scheikh Hafan, poft patrem regnum adeprusA.C. 
eſt. Vere anni 759 Bagdado Aderbeigion profe£tus, cum Akhi Giouk, qvem1357- 
Bordi Bek filius Giani Bek ifti prorincise praefecerat, bellum geflir, eoqve vido 
Tebrifium venit, regnogve occupato, qvadraginta ex regis Efchref principibus 
interfecit, ac poftea Bagdadum rediit; fed eo abfente Akhi Giouk Tebrifium re- 
verfus iterum regnavit, donec anno 760 Akhi Gioukum profligavit, ac Tebrifium A, C. 

tür. Sultan Avis hoc audito, Bagdado Tebrifium contendit, Muhammed ve-1358. 
nientem non etpefhivit, Schirsziam-reverfüs eft; at cum Sultan Avis Tebrifium 


weniſſet, caprum Akhigioukum interfecit. Regnavit 17 annos, actandem fecundap-3- 


Giumadi prioris die, anni 776, fato conceffit. Sultan Avisbenignae et optimae in- A. C 

dolis fuit. Khogia Selman Scheruph, Kahius Muhammed , Affar er Abidzacanino 1374 

eum maxime laudaverunt, Selman praecipue fepulchrum Sultani Avis Tebrifü in 
caermeterio Schadabad ad latus alterius Achmadi Schadobadi ef, on 


- Sultan Hafan. 


Sultan Hafan ex Patris teflamento regaum adeptns, illad va annos tennit; 


frater ejus Sultan Achmed undecimo Siafıri menfis anni 780 illum bello aggrefiusA,C, 
fuperavit es decidu: ſepultus eſt Tebrifü in Dimafchkich, nn 378 


Sultan Achmed, . ° 


‚Sultan Achmed fılius r# Avis, poſt fratrem regnavit, vir erudelis, fceleftug, 

’et imperiü fenfim labantis dominus , bellum cum principibus fuis geſſit. Ejus 

tempare ex valle Kapgiak centum fere hominum millia hyeme per Cafpias por- 

. täs Aderbeigian ingrella, Tebrifium per o&to dies integros omni cladium et caedi- 
um genere vexarunt, qribus defcribendis nec hiftoria fuffecerit. Contigit haec A, C, 
calamites anno 787,3nno autem 788, poftqvam qvaruor annos regnavit, Timur irru- 1386. 
pit in Aderbeigian, eamqve provinciam occupavit, et Sultanum Alhmedem Iracam !386- 

Arabicam fugere compülit, ubi VIl annos regnavit, donec idem Timur anno 795. 

Bagdadum contsa eum profeftus eft, eoqve ille territus Aegyptum fugit, reliftz in 

.. ” T 2 
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A. C. poteftate. Timuris. Chaldaea.five Iraca Arabic, qvam XII annos tennit, qros fa: 
1392-pervixit, qva temporis fpatio Sultan Ahmed aliqvando in Aegypto, alias im 
Graecia et Bagdade turbabat, usqve dum Timure mortuo Irakam recuperat, ęam- 

A.C. ve .circiter --annos rexit, et muros Bagdadi Timuris juflu dirutos inftauravit, nunc 
1413. etiam füpdrflites. Anno 813 maximo cum apparatu Tebrifium venit, ac proclio 

- cum apparanı Tebrifium venit ec proelio cum Kara Jofeph in loca dicto Schenb 

“ Gazan congreflus er victus, in aqyaedultum hortenfem fe condidit, eogve edu@us 

-  Rabie fecundi feria feptima occifus ef, er in templo Dirkafchkiano prope patrem 

. Sepultus. In eo Ilcanioram imperinm defüt.. "Sultan Achmed iugeniglur; pottk . 


ces, geomanciae er mulicae peritus fut. | ar 
| | SECTIO U. nr 
' Ä Maurꝛrafferü Ingiou. . 5.8 

00% Emir Abu Iaac Ingioss 


. . - Prinmam res geſtas Emirig Abu Iſaac exeqritur. Emir Scheik Abs ‚Ihse fl. 
.  Emiris Mahmudis Scha Ingiou : his origine Perfa Abdallae filius Afbadi, £. Na- 
. Si, f.Muhammed Abdalla Medinenfis fub regibus Mogolibus aulicorum pruesipung, 
ideoqve Augiou dictas, qvo nomine aulae regumqve proprium' famuliium voca- 
si foler. In urbe’Schiraz multorum opum dominus, adeo, ur omnes civeg illi 
addictiſſimi eflem, neqve hujus urbis proseres qvidqram praeppfitis ejys iacon-· 
fultis aggredi auderent, univerli ab ejus imperio nutumve pendebant. Tempo- - 
ribus Sultani Abufaid obnoxiis, magnum ejus dignitftis acceflit incrementum. Emir 
Ginpan eum educarit, ac poftea maxime fovit Abufaid, regnante Arpa Chsi, 
| * » vi malo animo alium ab Ginghizcaniis regem eonflituere volair, atgve Emirem 
Mahmudem Scha occkdit. Ejus ex faiis Mafchud Scha in Graectum fugir, : Emir 
Scheik Abu Haac fe Ala regi Abulsidi arancule comjunsit, aryre in Perfkm Arpa 
Chuan interfello rediit, et Schirazii moratus eſt anno 740.Emir Scheik Hafanparvus 
A C. regnum adeprus, Perfidem Emiri Pir Hofein Giuparlis regendum commißit ille ut ve- 
13:19 nit, flios Emiris Mahmudis Scha elegit, illorumqve uni Emiri Sultam Vezirarum com« 
mife, qrem et poftea interfecit, omnia ab ejusnutu negotia pendereindignatus. Hine 
Schireziorum feditio, Te Pir Hafain fere periic, fed tandem er varils artibus fuge 
sd Haſanem minorem falvus evafıt, colleckoqee exercitu, Perflam-redit, et Kerms- 

nem Mubarizeddino Muhamniedi Muzaffaro tradidit, er Hifpafianem Abu Ifaaco 
Ingiow liberaliter donavit, qvia ad ejus auzilium primus accurriffet. Vix hacc 
30a, cum Melek Efchref frater Haſatii minoris Giupanii Iracani venit, Abu Ifse 
fratri ſuo Pir Hofamo infenſus, ejus in oculis Perfidis imperinm erripuit, ambe 
tamen Schisazium venere ; fed Pi Hofain visibus impar —* fibi conluluit. ‚aba 


Cap..XI. De is qvi poft Abufahidum Petfidem rexerunt; 149 
:  „Manc.Ingiou, antequam -Melek Efchref Schirszium veniret, esm civitatem qram . 
maxime potuit,. musivit,. fruſtra; nam tyrannus Melek Efchref non deflitit eam Br 
* aggredi, ſed sccepto de morte.Gazani minoris nuntio, Aderbeigian redit,.ibiqvep.- 
imperavit, Interex ejus frater Maſud Scha, qri in aula et obſequio Emiris Jaghi | 
-  Bafti Alii Emiris Giupan.erat, pro Hafane magno Perfidem redurus, Shirafium ve- 
- mit. Abu: Iſase Schiraxio cedens, Scheban Karam difcefüt. Jeghi Baſti Emirein 
änterfecit,' qvo audito Abu Iſaaco in eam urbem:regreflo juafli Schirazienfes Jaghi 
‚Balliam expulerunt, atqve ita Abu Iſase regnum temmit, fuogve .nomine’er pecu- 
.niam fignari, et preces in-templis fieri juſſit auno 744, Regnavit in Perfide, an-A. C. 4 
- 08 14, etdie Veneris 21 Giumadi prioris ann. 758 in foro Mubarizeddini Muham 1343. 
. medis Müzafferi juflu occifüs eft, ur poften narrabimus. Haphiz poëta hujus A.C. 
mortis caſum verfibus Chronicis deferiplit. In eo, qvod. condiderat, foro fepul. 2356 
tus eft. Praefefturam Perfidis annos X ante regnum tenuit; regnavit annos XIV. 
Haphiz.ejus memini. :- | en 
j 4 ae Muzafte lie EEE BE 
. ", Muzafferii, qvi feptem numero fuese, et feptuaginta duos annos impen- 
runt, eorum primus Gajatzeddin Giamienfis oriundus, in loco dicto Segia Vend . 
Xbvarraf, in Khoraſan, qvo avi ejus fe contuleran: ex Arabia go tempore, oa» 
ma lsldıgica ep usgre proceflerane. Ipfe Tariaris Chorafanom cum exerciru ve · u 
nientjbus Jezdam abüit. Vir robuſtus füit, adeogve procerus, ut ejus pedibus cal- 
cens qyi panveniret, er peculiari forma conficiendus fuerit, inyentus, non ſuerit. 
‚Enfem pondo triginta fex librarum geſtabat. Tres Alios, Abubeerum, Muliamme- " 
‚dem, et Manſurom ſuſcepit: primi duo imiproles mortui 5; Manfur trium. nato- 
sum pater, Muhammedis, Ali, Muzafferi. Ali fine liberis obit; Muhammed 
sum, fulcepit Bedereddioum Ahubecrum, Scha Sultani patrem, eujıis res geflas - 
poſſea exequemur. Muzafler, lieer fratrum minimus, eximis futurge magnitn- 
‚dinis fıgna vuſtu praebebat, vitae ao fidei integritate illuſtris. Atabek Jofeph Scha, 
filius Aladdanlae, ejus curam geſũt, illigve zegendam Mibed dedit,‘ ubi manü er 
_ animo fe fortiter geflit, er latrones viarum potentey expulit. Inde Argon Chan fe» - 
£ntus, iligve grerifimus, evafit, et formae et virtatis ergo, tributis esigendis prae- ‚ ‚- 
._ Poßus,. .Eo mortuo Richatou Chan eum impenfias forit, tandem auno 694. andy, c. 
Aulaur Gazau Chan venit, qri mille equitum imperio vexillogve_ae tympano ho- 1194 
ravifrerevitgve in magaum dignitatis faftigium , et medio menfelGiumadi po- 
Rerioris an, 100 Mubarizeddinum Muhammedem ptimum Mazafferiorum regem a C. 
filium Mibeds ſuſcepit. Poft Gazan Chan Ilgisitou Sultani tempore fublimata ef oc 
, Emiri Muzafferi fonuna, donte anne 713 die 13 Duleaadae Schohankarae faris 


con⸗ 
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conceflir, tres menfes aegrotus decubuit, et Schabarkara Mibedäin- Gimetstüs, 
in eòh, qvod condiderzt, templo fepultus ef. Filinm unicam' habuit Muba- 
“ " riseddinum Muhammedem, filiam pariter unicain, qvam gepoti ſuo Betereddiho 


.. Abubecro sollocavit, ex qva Scha Sultan natus eſt. 


Emir Mubarizeddinus Muhammed Muzaffer. 
Emir "Muberizeddin Muhammed Muziffer decimum tertiam anıfarı wgebug, 
' - um pater tivis exceflt, vir pietate, fortirudine inclyrus, et propagandas Mäheh- 
‚A. C.medanse, qram profitebstur, religionis ftudiofus, doctorum etiam vitorutn‘ p&- 
"1327. pulerumgre utilitatis amans. Schiavalo menfe ann. 723 Sukan Abuſaid procuranie 
- Gaimzeddino Vezire illi Jezdae praefe£turam tribuit, in qva’viginti er uno proe- 
‚His queruor angorum'fpatio Nekudarios vitlos delevit, magnamgve famam er po- 


A. C. tentiam adeptus, anno 725 filium Scha Scherefeddinum Muzafferum Hafoepie, achte - 


1375: vero 729 fillam Cotbeddini filii Siurgamifch, qvi Scha.Gehan, i. e. mundi do- 
1339. Minus vocabatur, durit, ex qva-Scha Schtegiach et Scha Mahmud fufcepir. - Poft 
| Abufaid Mogolum imperium debiliteıum eft, multis ubiqve regnum affeftanti- 
A. C.bus, fed Emiro Mubartzeddino Muhammed praecipue, cnjus potentia fingulis dıe= 
1341-bus crefcebat, anno enim 74% Muharremo menfe Kermanem fubegit. Exinde in- 
ter eum er Emirem: Scheic Abu Ifasc Ingiou Perfam obtinentem, erebra proelia, 
donec Iſaae fugsto Schirszium obtinuit, tundemgqre Abu Ifasc Hilpaawis capris, . 
ab-Scha Sultan Nepoti Muberizeddini et Sehire dudus, die Veneris 2ı Giu- 

A. C madi prioris anno 758 in foro Saadet occifus eſt. Sic integro Perfidis regtio PO-- 
1356 rirus, Interea Alius ejus Kurdiftam.debellavit, et Auganiam et Garmaniam Mogo- 
lum populos, bello pariter fübjecit, Argon eos Sultano Gatexeddino Siurgarmi- 
fchio petenti ad provinche fines tutandos Kermanem miferar. Haek iftorum mu- 

p. 5. tua bella et caedes ad usqre Timurem centum pene annos durarunt. Schobahu*- 
caram expugnavit, Sorbend cepit, Hifpahanem fubegit ; fub regni finem Ader* 
beigian .cum duodecim millıbus eqvitum ocenpare voluit, Akhigioucum, qvi re- 
gem fe hac rempeftate praedicabat, triginta egritum millibus armatum Tebriſio 
profe&tum, obvium habuir er fugavit; pugna commißa in loco Mianch dicto. VP 

&or Mubarizeddinas Muhammed Tebrifium venit ferie fexta, pontificis loco in 
templo concionem habuit, ac poft duos menfes triumpharis rediit, ur dximus 
A.C. Scha Scherfeddin Muzsff:r foreitudine celebris, Giumiadi fecundo ann. 754 inlcormr 
1353- ſpecto Schirazü diem obiit; viginti octo annos et qvatuor menfes vixit, Feretrum 
ejus delarum Mibedam ubi in temaplo “Muzaff:riano depofitum fait. . Filios qva+ 
tuor reliqvir,. Scha Jahtem, Scha Manſurum, qvorum res geſtas explicabimus, 
Scha Hofeinum, et Scha Alim. Ceterum Mubariseddinus Muhammed praecepta 
legis 


— - 
— 


Cap. XL Deiis qvi poſt Abiſihidam Perſidem rexerunt,: IST 


legis feu aflirmstiva feu negatira minimi fecit, et improbitai neqvitiseqve adeo - 

ſfldduit, ut fili Sirafügve apud praefeftum urbis de illo qvererentur. Nimium ſe- 

“ yerus. in caltizando audıir, ur qvi propris manu multis mortem intulerit, inter- - 
fectos numero mille produnt, fingulog exigua temporis fpatio vexatos, Proprios 
filiog exterosqve. turpjbus malediflis er probris differre folitus, additis occi- 
dendi aut. excaecandi minis, omnihus qvi eum fugiebant exofus. Quyadregin- 

ta et duos annos regaum tenuit, 22 Jezdae, 13 Kermane, et 7 in Perfide et Ireca; , 

anno 760 Aderbaione relitta Iracam rediit.  Filii ejus Schs Schegiah, Scha Ma- 1358. 
mud er Scha Sultan Nepos ex matre, ſibi mertuentes, dar invicem fide, mane in 
palatio folum et Alcorano legendo intentum adorti, turri vinctum incluferunt,, ubi 

ad no&lem usqve fıliis maledixir, fole occafo Schegiae Mahmudi et Scha Sultani 
milites armati, eductis gladiis, T'abarracam arcem ductum, 19 Ramadani fexıa feria 
noctu eculis arbarunt, auftore facinoris Scha Sultan. Arcem Saphid five albam 
Perfidis translarus, inde in jem atcemı poft aliqvod teınpus, ubi fub finem Rabie , 

fecundi ann. 765 obiit, Ä ac. 

N | | 1363 

Gelal- Eddin Scha Scheghia. 


-  gelaleddin, excoecati patris er im vincula conje£li occupato regno, Achme- 
dem fratrem-Kermani regendae mifit, Schah- Mahmudi alteri fratrum Eberkuch 
et Hifpahani praefecit, nepotemScha Jahie Mazafferi filium in-aree Kahandaz clau- - 

Sit, ejus tamen poſt aliqvod rempus curgm habuit, ac Jerda donatam liberavit. 
Brevi rebellantibus Mahmudo er Jahia, utrogve victo, et mortuo Malimudo Sche . . 
Schegia, Hifpahanem venit, flatinnqve praefekli Iracae, Rei, Savae, Com, Kafchan, 
Gierbadcan, ad ejus obfegvium parati, confluxerunt, ipie duodecim millibus egvi- 
tum Comitatus Teebrizium verfüs.perrexit. Sultan Hofein, filius Sultan Avis, Ader- 
bizien rex, illi cum triginta edvirum millibus occurric. Scha Manfur filius Sultani 
Muzafferi, nepos Seha Schegies, dextrum aciei cornu duxit, magno hoftes imperu . 
sggreflus, his fugetis, victor evaſit. Ita Tebrifium Scha Schegiak pervenit, 

‚ Fegniqve in folio ſedis, ibi hyeme tota genie indulgenti, Selman Savegius adfuit, 
gri hoc in eum armen feripfr : . | | u 

Verba tuam laudare volunt cum grandia lucem, . 
— Sol novus ex verbis nafeitur ecce meis. 


Maom adeo amavit Scha Schegia , ut faepius dicerer, in Selmane plura,- qram au- 
‚diveram, invenit praefentia famam. Abs hyeme Perfidem rediit, s&iisqve in regno 
XAViannis, pruna hebdomadis die 22 Schiabani anno 786 fatis conceſſit. Vixit 

= annos . 


. 
... 


L m . 
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‚annos LIII et menfes duos , lenitate, bonitate indolis, virtate, morum civilitete, 
humilitate, liberalitste ac fortitudine infignis, cujus exempla deſcripſimus. An- 
nos vix novem natus Alcorani diligentiffimus le&tor , inde ad alias doctrinas ani- 
mum applicuit, judici Azabo auctori libri concordantiarum difcipulus fadus, tan- 
tos in fcientiis progreflus fecit, ur faterentur eruditiſſimi, in ejus colloqviam ad- - 
mifli, eo fe convictos felices, multumgve profecifle farerentur; tenscis adeo me 
morise, ut feptem'atqve;o£to diflicha Arabica et Perfica femel audita r£citarer, 
in ii® pangendis felicifimus. ' Nativitas Schs Schegiaibi incidie in 14 feriam 22. 
A.C.Giumadi poflerioris auno 733. 6 | . 2 


2332. Ä 
Kotbeddin. 


Kotbeddin,Scha Mahmud filius r# Muberizeddini Muhammedis, patre carce- 
re inclufo Iipahanem tenuit, et Schg Schegiae rebellans regem fe dixit. Scha Sche- 
-  gia cum eo pugnaturus Ifpahanem contendit, ille fe intra muros contimuir. Scha 
‚Sultan, qvia Schegise partibus ftabat, in Mahmudi poteftatem venit, atqre oculis 
orbarus ef. Schegia psce fa£la Schirazium rediit, Mahmud ad Sultanum Avis 

2.6. perresit, ille filiam in matrimonium eonceflam cum muneribus ex more Iſpaha- 
nem mifit, qvod gratanter Selman verfibus expreſſit. Mahmud Sukeni gexilio. - 
Schirafium ſemel obtinuir, cujus victoriae Selman inter Ariſii laudes, sd quenn 

illam refert, fic meminit:. J 


Ecce aqvila felix Avifi tentorũ, 
— Onmnem fub umbra cepit orbis ambitum. 
AC. Meauuioce tota Perſis littus usqve ad Armufi 
1063. | Parebat, ann. 765 capta fuit. u 


A. C. Hoe verfus, ur ajünt, fomno ſeripſit. Mahmud KVI pene annos regnaverat, 
1335.cum 9 Schiavali ann. 777 obiit. Scha Schegia verfus in ejus mortem Jufit. Natie 
A. C.vitas Catabedonii Scha Mahmudi in Giumadam priorem anni 737, vixit 39 ann 

1336. menſes qvinqve. | anno, 


t 


n 


‚Sultan, Zinelabidin. 


Sultan Zinelabidin, ſiſius Scha Schegiae, patri’fueceflit. bellam cum cogneta 
A. C. Seha Jıhia et cum patruo Abujezido rebellantibus geſſit. Timurem Iracam Per- 
1387. (icam venientem, et Hifpahanem promifcua caede populantem, ac deinde Xirsf- 
um profecdum, magna Muzufferiorum pars fecum eſt, anno 789,excepto Sche Man- 


fur‘ 


w oo. | . u u 
Cop. XL De isqvi poſt Abufkidem Perfidem sexerint 153 . 


for lio Maxeiferi, quiGgenfierse canſit. Zinelabidin cum magnatibus Senfteram 
qvogqve venit ad Manfurum, Muzafferi fillum, ad qvem inritauıs cum aoseflit, sa- 
‚prus et in vinoulis habirus el. Tunc Manfur certior. factus Timurem Schirafinm 
Jahiae permififfe, et in Transoxianam.regionem sediille, Perfidem redüt, et Jahiam 
viribus imparem Jezdam fugavir, ipfe occupatae Perfiae imperaviu Interea Zi« 

neſabidinum fidi carcere extraftum Hilpahanem deducunt, zötagve Iraca bene ſta-· 
billunt. Hinc cum praefedto Kermahis $ultano Achmed Manfurum belle aggrediuntur, 
ſed vidi disceffere. Achmed Kermanem, Zinelabidinus Chorsfanem profelhurus, 
Rei venit, eo loco miflus eft ad Manfurum,, a qvo \oculis privatus, in alba arce - 
häbitus eft in vinculi. Eum Timur ferundo fuo in Peridem adventu liberatum 
in Transoxianas, ut maulti Iribunt, provincias deporsavit, wbi er per 


; ‚Scha Manfir. N — 
Scha Manfür Muzafferi , Muhammedĩs fiius , annd 790 Schiraſium, ut di- A. C. 
zimus, venit, regnumdve apnſpicatus ſeſt, vir ftrenuus er fortis, gringvennium1387. 
"Perfidi imperavit; pärtemgqve Irache et Chuziftanis pariter obtinuit antıo 795. Ti- A. C. 
‘ıhtur- orbis victor Schirsfium contendit, adverfus eum Schuh Manſur pugnaturus 1392, 
gvingve millie eqvitum fele@ifimorum duxitz ipfaqve Veneris die 14 Giumadi - 
_ prioris commiflum procliyni, ipfe in medium 33000 eqvitum Turgarum pugna- 
eiflimorum imperum fecit , ällosqye confortos fugavit ac rupit, ita ut ab eis ferien- 
dis, infeqvendisaon defifterer. Timur totam aciem fimul ärruere juflit, Manfur 
nhae contempta nihil moratus fulminis ad inflar media. in agmina fine mora pene- 
travit, bisqve' gladio Timuris cstfidem percufft, fed obtento ciypeo militum ali- 
qvis eum ab i£tu incolumem fervavit. Scha Manfur, qvi Timurem aon noveret, 

. Inaliam partem pugnam redintegraturusdeflexittanta virsute,jvam veteres Perfarum 
"heroes Ruſtem et Ifphendiar ftupentes mirarentur, illigve manum ofculari eſſent, 
fed imperil finem urgentibus fatis, accepto in collo ex fagitta ja&ta primum vul- 

gere, et deinde fecundo altera in humerum, tertio ex enfe, Ingenam urbem fe 
recepit, atqve in via-ab uno Scha Roch Mirzae familisrium änvenrus, deqve eqvo 
derurbatus, et caelo capite oeciſus eſt. Hic Muzafferioram imperü in Timurem - 

Sultan Imadeddin Ahmed. 

Salten Imsdeddin Ahmed, filius Mubarizeddini Muhammedis Kermani praes 
faltus rege Schegiaht; poft-eum regnum ufurpavit, tenuitqve magnifice. . Timu« 
ai in Parſidem ·vonionti bis ad æum venit, et praeſto fuitviarım düx; ae tandem in - 
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A. c ſecundo ejus advemm ‚Hifpahane interfetus eft, fexıa Regiebi menlis anni 795; ' 
"1392. qvaado Timur omnes Muzafferies occidi juſſt. 
p.72. Scha Jahia. u 
Seha Jahie, filius Muzafferi Mubarizeddini Muhammedis, ab Schs Schegia 
: " Jezdas praefeltaram obtinuit, ubi ſe regem dixit, vir fortis, promptus, firenu- | 
."ys, diligens, fapiens, et omnia negotia fraude et dolo femper ordiri ſolitus, 
perpetuo movendaedilcordiae intentus, et cum fubditis ſuis aut rebellibus aut conten- | 
dentibus occupatus, a Temure primo fuo adventu in Perfiam Schirafium obtinuit, 
ab eo demum occifus Hifpahane, qvando Muzafferios omnes interfici juſſit, eo- 
rumgre imperii finis fuit. Nativitas ejus incidit in diem folis qrirtam Muharre-" _ 
A.C.nianni744. Muzıfferii licet magnis dotibus praediti fortesqve er firenui; tamen 
1343. continuis iater fe difcordiis laborantes imperium firmare nom potuerunt, nec ultra 
Perfidem, Kermenem ac Iracae partem ac Chuziften progredi., fed fibi invicem 
öculos eruere, et mutua luminum laniena infidiari folenne huic genti fuit. Sche-. 
gia hunc morem fecutus, patrem, ut diximus, excaecavit, imo, at alii ſeripſe- 
rang, öccidere voluit, iple poftea ab Sultsno Schebli eaadem oculorum orbisen, 
.. tem paffus, J | , . 
SECTIO IV. . re 
Reges Kurt,  ' — 
a . Te 
“qvi o&o fuccefive centum- triginta annos imperarunt, 


0 Rex Schiemfeddin. u 


Rex Schiemfeddin, ſilius Abubekri Curt Rucneddini, ex filis nepotis; ex polte:. 
ris Emiris Azeddini Omar Marganii oriundi, ex progenie Gajatzeddini Muharıme- 
dis Gingiris, Sultani Vezirüs, fide ac probitare illuftris, templis, fcholis hofpitiis, 
pomtibus, viisqve aedificandis. aut reparandis intentus, eruditionis etiam er ſcien- 

dae faufot etimius,  Aliqvi regum Curt originem ad Sultanum Senger fillum Me- 
lekfcha referunt. Dodor Fadel, legis antifles Bochara oriundus, vir eruditiflimus, 

A.c.gvi obiit anno 745, verfibus Melekazeddinum laudavit, ogRabius Po&ta Fufchenghi 

3347. filius Azeddinus Gaurius, reguante Gajarzeddino Gaurio, urbis Harat preefefturam, 
ile arcem Kafar, er partem provineine Gaur Schiamfeddino tiadidie. Schiamfed® 
dinus ingenio, prudestia, liberalitste, fortitudine, ceterisqgve dotibus ac morum 
indole, serezos facile vineebat, ideogre in on, negodanun aiminitsuione ab. 

” \ - . ine « > U» 


» 
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Cap. XI. De iis qvi poR-Abifahidum Perfideni'rexerint, '" 155 
Rueneddino in conflium adhibebatur, qyändo Gingis Chan Chorafsnem aebella 


vit.  Rutneddinus ei sdſuit, regionis iterum dux, ejus legetos benigne, totum- 


-qve Mogolum exereituum habuit, atqve ab eo G.ur praefefturam obtinuit, 


_ ejusqve nomine inſeripta omnia mandata. Exin Rucneddini potentia crefcere, et. 


- :Jub eo Schiamfeddini dıgnitas fecundum 3b eo loeum habuit, eiqve defundto anno‘ 
‚643 fucceflit, deinde poft aligvod tempus ad Mengou Chan ivit, ubi vir fortim-A. C. 


dinis variis in proeliis fpecimine illi gratiflimus evafit, atqve -regimen five praefe-1245- 
Quram Herat Gaur, Gargiflan, Efferer, Ferah, Siſtan, cum fubjellis ditionibus, 
obtinuit. Imperatoris cum reſcripto has in provincias Chorszanam rediit, magna 
tunc aggredi ‚aufus, nam Seifeddimum Gufgeftinis, Mureddinum Siſtanis duces 
-sebellantes: inrerfeeit.: Sub Halacou Chan -initio regni Abka Chan regendse He- 
rat, Vvicinisqgve dependentibus provinciis octupstus fuir, anno 667 Barsk Chan 


-Maurannahare Iran ingenti eum exercitu venit, illi Chorafanem ingreffo Schiern 4. C. ' 


jeddinus praefto .adfuit, ac poft unius hebdomadis fpatium difcedendi licentia’26% 
-imperrara, arcem Khafar Gäur fecefit- Alıka Chen Barakum beilo vidum in Au- 
senahusem fugere enmpulit.: Schiemfeddinus poft aligvod tempus ad Abka Chan 
venit, procurante: Kogia ‚Schiemfeddino Divani ejus praefide, à qvo ur immo, | 
edeundi poteſtatem obtinere non potuit, tandenigve Tebriſũ anno 676 obüt. A. C. 


| . »Rueneddinus | > 


6 a 0, . 8 mr . J 
Rueneddimus, filius Schiemſeddini, Heratæe praefefluram aceepit anno 6. 
soncedentg Abka Chan, qri eum eodem nomine qvo,. pater: vocari jufür, under g, : 
Schemfeddinus minor diltus eft. Juflitie, benefisentis, ac in reggpm' er ſubditos ızy$. 
Propenfioge , maxime claruit. Anno 679 Candahar expugnavit. auditeqve AbkaeA C. 


Chan morte fusdente filio Alsddinum Harato praefecit atqve in arcem Kh,far fe-127% 
 eefhr ; eo loci moratus, licet faepius ab Argon Chane miflus, etiam legatis evo- 


% 


“ yinculis feptem annos habitus, dogec anno 69; illis perruptis, cuftodibus occifis, - 


zum sujusliber regis contemptos donec obiit. 

.. Fakhreddin, | 
7. Fakhreddin, filius Schemleddioi minoris, virtute, audacia et fortiradine in: 
figuis, po&tica et foluta oratione ſaper omnes eloqvena, âdeo patri ehariflimus, 
eujus temen oflenfem ob levem ciyilitaris omiffae in curiam incurrit, ideoqve in 


estus, qvos neglexit, orio ac vitge fuaviteriyper 24 annos dedirus omnium aula-p.g. 


Aeropolim fubito occupatit, neqve ullis patris litreris illum ad fe vocantibus melio- - 
vem. ſtatum promsttentibus parwit , ungve dam Gafan Char? Emirem Nuruz Cho- 
. 6 3 . ralonis . 


— 


w 


-yvi in areeKiiinfar deceſſerar 
et regio more. epulum pra 
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rafonis preefeitum, ad Schiemſeddiium legatumm miſic, preces pro Fakhreddint 
liberrate falturınm, Tunc habita fecurisare arcem deferuit, ‚nec tamen in confpe- 
&uot patris admiſſus, qui eum fe non viſurum purayerarz itaqve dito fratribus 

et propingvis vale, ad Nuruzium tmnfiir, torumgqve fe in ejus eblegrium tradi- 
dit, ubi contra rebellsntes infignie faeinom.edidir. Inde Iracum ad Gazon Chan 
profe&hw, et ab eo in pretio habirus , procurante Nuruaio Herar regendam obti- 
Buit, cum vexillo, tympano, tentorio er ız m. aureorum, Fakhreddinas fie 


‚Heranım profellus ejus regimini vacavit, immenlumgqve aucta er dıynitare er pareo- 


‚üie.pro beneftciis qvae a Nuruzjo acceperat, malum illi rependir. Garan Chan 


»Nurufo offenfus, Kotluk Scha Nuin contre eym -Charsfanem mißt.: ;ille vitandas, 


m metuebar, irae caula ad Fakhreddinum eanfugit er ab; eo Corlunfchae ıny- 
itus eft, arqve in canfp:&u Herat oeciſus, anno 696 mienfe Dilhagia. Gazanp 


Chaen etism multis Khöodsbendeh in rebus parere noluit. Prater Sultan Muhæm- 


‚med Magno cum exercitu contra eum miflus, Fakhreddinus. urbe Flenato · ſe conii- 


auit, varia inter atcrumqre proelia, poſtrema pace divempte., Sulcan -Muhent- 
‚ed conceptum animn odium perfinackter venwit, regnumgye sdeprus ingentes 
‚eoptas Damiſchmando duee Herntum milit auno:707 „ubs diligenti opere: et ſtudio 
Manlimmedſehem decentum, Damilchmendaem pacis prastexnu.in.uobe Jezd.inter- 
. ! fecit, Ex illo magmae turbae confluentibus populis Sultan Mehemmed Kude- 


bendch Emirem Jefaoul Hergtum miſit, is Muhammedem capram oceidit,. 
Tandem poft decimum imperit {ut annuum Fakhreddimus, audita _petris morte, 

rat, luctus folemmia Ih terplo Garkti- exorfiss oravir, 
buit (pauperibus) "bienniumgve..cireiter patri fupeꝶ 
ſtes, turbatis Dfehmendi ob mortem tehus, in arce Eskelgie obiit. Khmteddia 
arcem Herati muris prourmam aediſicarit, et forum, qrod fori regũ nemine in hal 
wsbe vorarus. J 


- .. on ‘ 7 > IN 
Salatꝛeddin. en 
en . , FRE DEE .4. 
Geiatzeddinus, filius Schiermfeddint minoris, poſt patrem, its jubente Sultefio. 


Ilgiaitou, Imperium ohrinuit, ftatimve praefetlos fuos Bsferai, Ferali, Gaur, Gur 
geflan ad Anıvise usqre er Sindae limxes mific, Herati ditionem incolis sedibus- 
qreausit. Religiont condiiumdee maxime Rırdair, umbulttionem lese Waelertt- 


R gr do&lorum viroram ergo fecit, orauoni et pieteti ſuepe vacabat.  Antıo regni 
A. c. fui decimo qvarto, Hegirae 721, fılium Schiemfeddinuns regno praefeeit, ipfe den 
33709, centis militibus comitarus Meccanum iter peregrinumii cauls aggreflüs, ur 


Mecam er Medinam vifitarik; in redim ab Sultano Abufsido er Emire Garmpel 
bene habitus, Fleratum venis, aqre oflo aljes aunos regnavit. Eimir Giupan Abu» 
' ; fahi- 


1. . = 
—* I " 
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Ahidum fugiens, Muharreno M. anni 738 expediendae ſalutis ergo venit, ar ille A. C. 
zum habuit, qvomodeo Nurezium pater ejus fafceperat,. captum fcil. ad Abufahi- '327- 
dum deflinavit cum filio Halouchen, qvi Abuſaidi juſſu eum interfecit, er occii_ 
abſcifſam manum miſit. Gaiatzeddinus obiit anno 729, relictis qvatuor Aliis, Sehem- 
feddino, Hafezo, Hoſenio er Bakero, qrorum ses geftas, volenu deo, mox ez- A. C, 
plicabimus. / | 2328- 


. . a 
nn... Schemfeddinus. | Ä 


Schemfeddimis poft patrem Gaietzeddinum , regnevit, vir bonus,. dicendi 
perirws, ſtrenuus, audax et fapiens, ſed breviflimae vitae, vini avidifiimus, de- , 
eem.tanrum menfes imperavit; hoc (060 temporis fpatio vix mentis compos. Ia-A.C, 
«dis mors ejus in annum 70. 132% 


Melk Hafez. - | u N 


,  Melck Hafez. filius Gaiatzeddini, poft fratrem Herati regnum obtimuit,“. 
fpeciofus forma, feribendi pulchre artem, ſed imperandi prohibendigqve minusp.g- 
sallens. .Itagwe Gaurii illum ſaepius eggrefli, tandem in ıranliu ascis Khfüinreddin 
eum occiderunt anno 732. j W 


nn Moazeddin. — 
Moaæreddin flias Gaiatzeddini, poſt fratris mortem Heratum obtimuit, vir ſu- 

fra omnes gentiles Kurios regnandi artem callens. Gaurios rebelles ad obfegvi- 

tim compulit, religioni conciliaidae, et fovendis fapientibus, maxime ftuduit, Saad- 

- dedinus fai faeculi doctiſſimus Taflaranius libram Motoul ei .dedicavir, cam poft 
Sultanum Abofaid Chan nullus in Iran firenmus imperafler, Hofein ingentes Farm 
suimos generofe prodidit, viribusgve er potentia polam su&lus, omnibus ad hoe 

. Paratis , fao nomine publicae in tempfo preces diälae, famolitio er procerum ad eum 
eonfugientium multitudine auctus efl. Anno 740 decims tertia Safari Emir Segt- A.c 
eddin Mafur Serbedar, cum Hafano Giourio et triginta millibus Zadam venit, eum 179- 
bello aggrefurus, Ted victus fugato exerchtu ingentigve, prueds recepre, Scheikli . 
Hafen Giouri oceifus eſt, qvae pofles in Vagieddiai rebus geftis memorabimur.. - - 
Deinde duces ex faniliis Erlut et Irdi.ex Andkhödfchehbergan cum ingenti e= - 
ereim contra Hofeinum. Badglus usque progrefh, ubi dum ab eo victi ſunt, me 

gnis cum copiis Jadgh profelli bello Hofainum aggreßi villigve fun. Hofenias 

duas ex abfcifhis eorum capitibus J DI villoriee monumentum conftru: jufht 
Hinabim juxta hoxrũ vum.” Emis Kasgantorius Trassosianıe regionis f. Manran- 

u j U 3 % j nabag 
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nahar, ed hanc famam triginta millibus hominum comitstus, Heratum venit, & 
Hofeinum probe munita urbe fe continentern ebfidione cinxit, tandemgve poft 

. multe proelia procerum intervenit. Pax falls hac conditione, et anno proxime 
Hofein in regione Maurannahar ad obſeqrium Sulteni Kxgan praefte efler: qvae 

A.C.gefta funt anno 753. Mox Hofaini res in pejus ruere et retra fublaplus referrii, 

1352. Gaurũ fraırem ejus Melck Baker, Hofaino pulſo, regia in fede collocant, Ipfe im 
arcem Eskelgiam, a pracdecefloribus prope Hararsedıficaram verfus meridiem, eo- 

A. C qve tempore munitam ‚et incolis freqventem, feceflit. Anne 755 Maurenahar pro- 

1353 fedus, venantem Emirem Kaskona acceflit, ab eo multo amplexy et magng hono- 
re fufceptus eft his verbis: Inimicida tua generofa eſt et amicicia parirer. Aligvi 
proceres ex Giagataii comitstu ejus occidendi confilium ceperunt. Karkam eis 

certus et follicitus no&&u cum lirteris Chorafanem’dimifit, tyvam ubi poft longi iti- 
neris moleftias artigit, regem Bakerum fratrem ſuum captum in vireulis habuir, 
et regiae potens tredecim alios annos regnum tenuit, donec medio menfe Dulcas- 

A. C.dae ann, 771 diem obüt, Ä 

13600. .  - - oo. oo Fe 

. Melek Gaiatzeddin. ne 

Melek Gajatzeddimus, filius Moazeddini, poft patrem regnavit, orte inter 

eum et Ali Moıd bello, Nizspur Sebedaris ablatum recepi. Timur, qvi poft 
K.rganum a duodecim annis fuscefferat in regna potitus eft Transoxiense, Gajat- 
zeddinum ad fe vocavit, et detre£t ıntem obf-ffurus, Chorefanem er Heratum anno 

A.C. 785 venit; eaqve expugnsta, Muharramo-M. Gajatzeddinum captum cum filio Pir 

1383 Muhammede , aliisqve ejus fociis, Manrenaharem mifit, er fub finem anni 784 
Gaistzeddinum, er filium ejus Muhammedem cum fratre Melek Muhammede in- 

A. 8 terfici juſſit. Ita regnum familise Kurtorum finem habuit, ad Timureni tren= 

1382· utum. Ze « - 


“> „rt 


SECT 10 V. 
W Serbedarü, 
De Serbedariis, qui XI numero annos XXXV regnarunt, 
W Choia Abdrezac. 


Khogia Abdurrizzek, filius Khogia Fadlullee Pafchtinii, viri magni er ditiſu- 
mi, fuit. Eſt autem Palchtin vicus ex vicis Behsc , hic Abdurrizık fußcepit auda- 
oem, firenuum, er eximiae flarurae ac formae, qri inter Sultanı Abufahid aulicos ' 
ce 


— 


— 
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ccdaruit, a qvo Kermariem ad parandas opes miflus, cum eas paraflet,, largius vi 


vendo brevi confumpfit. Inde turbatus perculfusgve animo, domuitionem paravit, | 
* haereditatem et fundos paternos venditurus’aeris alieni exfolvendi ergo in itinere.p. a 
. Adufaidi morte audita, lactus vicum Pafchtin venit, ibiqve propingvos et amicos  - 
reperit, qviritantes de nepote ex fororg Aladdini Muhammedis Veziri, qvi de vis 

di incolis tyrannice habitis, vinum er puellos puellasque exigebat, Ili rebus tur- 
batis ut erant, imperium ruftici non tolerandum non cenfuerunt, nec mora noſtu 
Muhammedem Aladdini .nepotem aggrefli occidunt, altera mane extra vicum pa- 

_ rato patibulo plures pileos fufpendunt, a qvibus Serbedari poftea vocari funt. 

-  Hinc feptisgenti tum Abdurrizzaco conjurati, ea res Aladdini Muhammedi ut in« | 
notuit, mil ſtatim, qvi eos compefcerent. Proelium extra oppidum Makfıch. 
commiflum. Abdulrezak victor cum Vagieddin Maludo fratre viltos infecutus ad 
Aladdinum properavit; ille accepta pugnae fama, cum trecentis Efterabad fugit, 

. nfeqventibus Serbedarlis, qviin urbe Valabad in finibus Kihfar Keboud Giameh . 
captum occiderunt anno 737, ejusqve facultatibus direptis, Sebzvan obfefluri pergunt, A. C. 
qva potiti Abdurrizac preces nomine fuo fecit, et peeuniam fignavit. Annum in- 1336. 
segrum et menfes duos regnavit, ac menfe Dulhagio anni 758 a fratre Vagieddino A. C. 
Mafudo occifus el... — 200013376 


FE a .. Vagieddin Mafud. eo oo 
Vagieddin Kogia Mafud, filius Fadjallae Pafchtiki, oft fratrem regnavit, vir - 
bonus, audax.er felix, cujus potentia tantum crevit, utab Giam et Damaghan, 
et ab Khabufchan ad usqve Terfchiz imperaverit, totius gentis ſuae princeps, 
700 in comitaru fuo "Turcas, et 12 egvitum millie in flipendiis habuit, qvibuscum 
2000 millium exercitum ter fudit, ad ripam fluminis Ahak cum Togatimur Eftera- 
bad rege pugnavit vicitqve. Difsipulus erat domini Hafan Giouri, qvi Scheikha-, . 
-fanum -presceptorem Mazanderanium habuit, Sebzuari occilum et fepaltum. Va-A-C. 
giddin Mafchond 13 die. Safari: ann. 743 Hafano Giourio eonfentiente, Moazeddi. 1312 
num Hofainum Kiurtium bello aggreflus vidus eſt. Ea in pugna miles ex Serbe- 
dariis Hafani latus, utrunigve.unico gladii ictu transfixir, ejus vulneris mortisqve 
außtorem Vageddinum Malchudum fuiffe fama vulgavit. Firuzcouch et Ruſtem- 
dar regionibus ſubactis cum redirer fub finem Rabie prioris anni 745, Melek Ru- A. C. 

‚dar et exercitus luctum indutus cum multis- militibus eum interfecie. Sex !344 
menfes regnavit, alii plures, Serbedariorum nullus, ſed prasfetti er aulici. poſt 
cum regaum tennerunt. — 
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166° ___P.IH, De his qui poſt Islmifinum imperarune. - 
Aga Muhammed Timur. = 
. Aga Muhammed Timur poſt Vegieddin Maſadum biennium totidemque 
menſes regnum tenuit: poſt hoc temporis ſpatium occiſus ab Khogia Schiamſed- 


‚A, C. dino Serbedaro anno 740, 
1339: - 


v 


— 


v 


Relou Iſphendiar. 


- > KRelou Ipendiar, poft, Aga Mohammed Tumir annum et menfem unum, v 
vir neqvam et infimae ſortis, occiſus ab militihus Serbedariis, procurante Khogia Ali 
- A.c.Schiamfeddino. Oeccifus fuit 14 Giumadae menfis ann. 749. 
2348. | J 
n Reaogia Schemfeddin Afzal. 


Khogfa Schemfeddin Afzali, Alias Fadjullae, fratris Vagieddini fuit. Sem 
bedarii poft mortem Kelou Afphendier Lutzullum, filium Mafudi regem conſti- 
tuere volebant. Ali Schemfeddinus non probavit, puerum et ignarum imperan-: 
di dicitans, itaque idem pueri patruus regni pueriqve adminiftrationi praefectus 
eft, qva poſt fex menfes fe abdicavit, a4 hoc fe minus fufficere, inqwiens, 20 
ceptisqve regio ex thelauro gratuor Serici veduris, ponderibus qvantum afinus 

ferre poteft, eo fe imperio regnigve moleftiis liberavic, älludqve Khogia Ali 
A. c. Sehiamſeddino tradidit, Dulhagia Menfe anni 749. 


134% ’. . > 
Khogia Ali. Schiamfeddin. Ä ' 


. Khogia Ali Sthemfeddin, vir prudens et firenuus, erga fuos- liberalis, pace 
eum Togatimur compofitz, omnem Mafudi ditionem tenuit. O&lodecim milli 
. bus hominum ftarurum flipendiaim (annonam) praebuit: populam comindde ac 
benigne habuit , neceflaria ad vitam tribuens, cum artihicibus Sebzerar agens in 
via eorum operas defcribens, et domi ’pecuniam aumerans, in dirigendis regni ne» 
potiis nullam aeqralem habuit, ita ur vitiis rapinisqve claufus Sebzevari adirus 
eſſet. Eo regnante nulli fubdirorum vinum aut aliqvid inebrians nominare au» 
dacise fatis erat, qvingentss meretrices vivas in puteum projici juflit, tantae fe 
veritatis, ut omnes, qvos vocabat, proceres, nomnifi fa£to teflamento in aulamı 
irent. Maleficum vel inter mille alios cognofoebat. Ceterum improbse linguse _ 
- “ proceribus odiofas, Heider Lenis in arce Sehzenar eum occidit anno 755. Regne- 

A. C. vit annos 4 et 9 menfes, vixit so annos. . B ur 
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Cap. X1. De its qvi poft Abifahidum Perfidem rexerunt. 165 . 
oo. Emir Khogia Jahia. 
- Emir Khogia Jahie, filius Heider Kerabii, Kerab autem vicus eft ditionis 
‚ Behac, Choja Jahis inter aulicos.praecipuos Khogia Mafudi, vir magnus orationi ! 
deditus et Alcorano legendo, fed faevus, erudelis, intrepidus, faepe infanus et 
furiofus, poft Schiamfeddinum regnarit, Heiderum Lanium ducem exercirus con- 
ſtituit. Imperium Serbedariorum auxit, acurbem Thus ex poteftare Giani Kars- 
banii abstulir. Initio regni pace cum Togatimur Chan ftıbilita, mox cum Sul- 
tano Iftrabad cum die felti magoi aggreflus accidir anno 759 affinium et propin- 
qvorum ejus manu et opera fratris uxoris Alsddaulae interfettus fuit. Regna- 
yit ahnos IV et 6 Menſes. I. | 


.. Khogia Taher Kerabi. 


. Khogia Taher Kersbi. frater Khogia Jahise, poft mortem fratris, procurante 
Haidero Lanio et proceribus, regnum adıpifcitur, hamo, religioni et clementise, 
celculorum er latrurfculorum ludo, dedirus. Sub eo Serbedaviorum res prolapfae, 
‚Regnavit annum unum, qvo elapfo imperio fe abdicavit, resqve ſuas ab arce Se- 
phid (alba) Schzuar in urbem Kerab transtulit, die 13 Regiebi ano 760, A.C. 

j 1358. _ 
Pehlevan Heider Lanio. | 


Pehlevan Heider Lanjo, ex vico Tefchin fub Kogia Ali Schemfeddino eduese- 
209, ftrenuus, civilis, menfa omnibus parata, poft Taheri mortem annum er men-. 
fem regaum tenuit. Nasralla Pufchtinum in Esferain rebellsntem, cum qvingre _ 
millibus hominum menſem integrum obfedit,  Serbedarii inito confilio eum oc- . 
eiderunt, pullstogqve in nomine Laut - ullae filii Khogie Mafudi tympann, is tunc 
in aree llpharam erat, ejus caput Sebzerar. miferunt, menfe Rabie fecundo ana, 761.A C. 
— 189. 
Kogia Lutf-dilla. = u 


« 


Khogia Lutf-ulla, filius Khogiae Mafüdi Pafchtinii poft mortem Heideri Lanii, 
procurantibus Pehlevan Hafano Dumeganenfi er Nasralla Pafchtinienfi, inter Serbe- 
danos prinsipibus regnum adipifeitur, ingenti Sebzevarorum laetitia. Jam annum ‚. 
unum, menfes tres regnaverat, cum lullatorum Sebzevar ergo, inter eum er Ha- 
fanum Dameganium orta diffenfione, Lurf-ulle Emizach Hfanum contumelioſius 
habuit, inde -ejus auimo conceptum odium et noflurna contra eum profedie, 
ibiqve captus Lurf-ulla in vinculis habitus, in arcem Defikhardan miflus, et üb - 
ſfinem Regiebi menfis ann. 762 occilus. A.C, 
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162 P. N. De his qui poft lamaliſmum imperseunt. C. XI. De,iis qvi &xc. 
| Pehlevan Hafan. | 


Pehlevan Hafan Damegani poft Khogiz Lurf - ullse mortem regnum sdipifci- 
tur. Ejus initio Dervifius five religjofus nomine Flaziz, ex difcipulis Hafani Giouri 
melcheda egreffus, ercem T'hus.intergepit. Pehlevan Hafan eo profeltus, illum eli-. 
qvot ferici oneribus delinitam fibs conciliavit, et (horazane edudum Iracam mibie. 
Sub regni finem contra Emir Veli fucceflorem Togatimur Chan in Efterabad cum. 
fex millibus hominum bellum morit, vidtusgve eft. Eo abfente Khogia Ali Moid 
sebellavit, et Sebzevaram mille eqvitibus profellus efl, omnes Hafani familiares 
et aulici, qui in eo loco erant, metu Khogiae Moid mutuo confenfu ceput Pehle- 
van Hafaai abſciſſam ad Ali Moid miferent, BRegnavit annos IV et 6 Menſes. 


- Khogia Ali Moid. 


Oecciſo Hafano Khogia Ali regnum tenuit: hie evocatum Iraca Derviliuns 
- Asiz apud ſe eonſtituit, rerum omnium et confiliorum potentem, donec aliqval 
r. ua. ſuſpicatus mutatam voluntatem Dervißus intelligens Nifapuro Isacam fu- 
git. Fugientem eqrites mille mfecuturos miſit, qvi eum ad oram putei, qro 
Ioco conſederat eum ſeptuaginta diſeipulis, interfecerunt, mox duo dodorum Ca- . 
. liphae et Haſani Giourũ fepulchra.diruta publicum ftergvilinium fecit, addito us _ 
publice dirisambo devoverentur. Khogia Moid Muhammedanae religionis dili- 
gens cultor, vini et cujusqve rei inebriantis ofor, familiae propheticae et doflorumg 
obfervantifimus, omnibus diebus mane et vefperi paratum fernper eqvüm habe- 
bat, excipiendo fi venirer Muhammedi Mahedi XII ultimogye, ut putavit, pou- 
_ sifice, (qvem venturum expulfagre toto terrarum orbe injuflitie et tyrennide re- 
‚gnasurum, et orbem juſtitia implerurum, fibt perfuadent). Idem liberatiffimus erat, 
Sub vefle loricam femper geftabat. Ortis inter eum et Giant Corbani proceres 
Aa. c.diffenfionibus, msgnum Timurem religianis aflertorem, impietatis vindicem, Cho- 
1380. rafanem ingreflumann. 782 Khogia Ali Moid fecutus, ejus in obfegvio ubiqve prae- 
flo fuir, afliduus m omnibus espeditionibus’ comes: Hinc es quae habebat Tr- 
mure tradente retinuit, donec ann, 788 ad plures abiit, extindto cum eo Serbe- 
3 aciorum imperio. 
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E ouferver &0s Deus eum grätiis fuis er beneficiis ingentibus! Hujus libri propo- 


- Situm eſt, ex illis aliqrid referre eorumgve virmtibus, ut magni reges, principes, 
‚ imperatores ex ea familia regnandi periti, celebres ſupra ceteros omnes mortales 


elaruerunt, qvibus a Deo benedictionem precari decet. FHaec profapia ad fepti- 
mum pontificem Cafem Mofi refertur, eademgve linea ad veritatis ducem Scheik 
Safa Eddia Abu Ifacum avum jungitur. Hic Scheik T’ageddinum Ibrahim Zahidum 
Gueilaniuny feqwebarur, qvi Deftjareddia Gheilon, obiit ann, 700, ibiqvefupultus 


of, hic autem Zahed ad Alim filinm Abutalab aliosqve fubfegventes pontifices A, C. 
pernebat Scheik Saft Eddin Abu Ifac fui, feculi mundique falus, er polus per-1300, ' 


{fimus, fab Mogolibus ex Ginghizcano profellis inclaruit, qwi ei maxime tri- 
buebant, isqve vt in chronico ele£to refertur, plurimos 'a vexationibus liberabar, 
itaque omnibus in locis de illorum virtutibus libri componebsntur, ut patet ex 
. ibro Roufat Elſafa, gem compofuit Ibn Elbazzaz, Hic vir maximus poft matuti- 
nas preces obiit Aderbili aun, 735, regnante Sultan Abufahid Chan, filio Ilgiatu 
Sultan, 'ibidem fepultus in loco Khafıreh difte,. Scheikhiadreddino Mofe. ibidem 
condito apud fideles peregrinantes notiflimo. Hic excellentifimus princeps impera- 
torjae familise origo fuit, ex qva multi reges ordine Perficum imperium tenuere, 
femper vidores: praecipuus omnium Ilma£l qvi in folio fedet, prophetae vicaria- 
tum gerens, hoftium viltor,  duces principesgve mundi pulverem ungulae eqvi 
illius pre collyrio oculis imponunt, Reges exteri fuccin&li et ad obfegvium parati 
throno adftant; excelfus, potens, .aliorum defenfor, Perfarum et regum rex, 
imperator juftus, clemens, tyrennidis er rebellionis domitor, fecuritatis er qvietis 
autor'a Deo datus, majeſtatis, pulchritudinis et fortiradinis exttemum faſtigium 
sttigit, parvo cum exercitu centum eqvitum millia aggredi folitus, in venatione 
leones er pardos conficiebar. Ceterum ita fuia venerandus er timendus, ut au- 
fici nullis nec magnates aligvid fine licentia, eoqve inconfulto, aut tentare aliqvid 
gut loqvi non auderent. Liberalitre adeo infigais fuir, ut reditus necdum in 
aulam adlaros faepe daret. Virtutes laudesqve ejus innumerae funt, qvas fi ali- 
qris defcribere velit, alio qvam hoc libro opus fit, in qvo tantum ejus vidlorias, 


modo 2d zegaum perveaerit, breviser narrabimus, et quotiescumgus meje- ' 


atis mentio incidet, nos eum intelligere lector feier, asqve initium a majoribus 
ejus ſaciemus. £. Sche Jsmatl, filius Sultan Heider. 2. f. Sultani Genid. 3. f. 


Scheik Sederdin Mufe. 4. f. Ibrahim, $. £ Scheik Hogie Ali. 6. £ Seheik Seder- 
‚ din. 7. & Mofis. 8. f. Scheik Saphi. 9. £ Abu ie, 10. £ Anumeddig Gabriel, ıı... 


£. Scheik Sale. 12. f. Scheik Korbeddin. 13. f. Saladdin Rofchid. 14. f. Muhem- 
med Elhaphiz. ı5. f. Huz Elchouez. 16. f. Firafchs Zerrin Kulao. 17. f. Mu- 
kamnıed. 19. & Scherefluhs, 19. £ Mubammed Ben Muhammed. 20, & Muham- 
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1456. fi, Regebi 25 anno 892. 


A.C., Aono 893 regnante Jacub Bego, Haflan Begi Alio, cum fele£to: forium, vira: 
1487 rom;exereitu, ut cum de Jacub Bego egımus, a nobis memorssum eft, Schirva- 
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ned Ben Ibrahim, 21. f. Goirar Ben Muhsmmed. 22. £. Ismatlis Ben Maham} - 
med. 23. f. Achmud Arabi. 24. f. Abu Muhammed Cafem. 25. £. Abulfiteh 


‚Hanze. 26. f. pontificis Moſis Elkizem’ Atqve hi omnes magni viri et venera-. 


tiione digniffimi fuerunt, qvi homines dottrina er eruditione fua illuſtrarunt, viam« 


que illıs veritatis oftenderunt, Difcipulorum etiam et eorum qvi tam ex Perfis, 


qvam ex Turcis doctrinam illorum amplexi funt, numerus indefinenter auctus eft.. 


a3 


. | [Hic ineipiunt, quae Gallandius interpretarus eft ex Codice Thevenotii, | 


et quae in Gaulmini Codice deluerunt, er quae nunguam impreffs 
fuerunt.] | | u 0 


. . 
. 
v 


contendit. At poft aligrod tempus ab Haflan Begi copiis occifo, et ipfo, Haan 


oscubuit. | 
” Sultan Heidar fsto fun@i hlius, cum in Iocum ; folrenı oceupaffet, di» 
fäpulorum et ſidorum coetus ejus obfequio libenter fe ſubmiſit. Flaflen-Begus,; 
Äinceritate, qva familiam illam fanklapı colebat, addulkus, ei-jam foreris filio,; 
goatam propriam fui-faeculi Ba!kifam Alem Schah Kharoue matrimonio- conjangi 


r 


! .- ;‚” J 22 


e,voluit.‘ Ex es Haidaris uxore natus eſt sex magnus ante exortum ſolis die Mar: 
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er familiaribus pontificatus er vise excele, altae, purae. .167 


sim bello adorrus eſt. Farrakh Jeffar Khahili Alias victus ac frgatus auxilium rs Ä 


‚Jaeubo petiit. . Hic negle&ta cum Haidano affmitete, 'Soliman Beg Bikhannum 
cum ingent? copierum multitudine ſubmiſit. Proelio inito, in Tabarfanae fini- 


- bus acriter decertstum. Caelis utrimqve permultis, ipfe etiam Hatdanus fati.ne- 


ceffitate mastyrii-coronam adeptus interfe&tus eſt, idqve contigie menfe Scheben, _ 
anno ſupra memorato, Occifi liberos imperio deftinatos, Aftakharam in Peri- 


‚dem Jacub Begas ablegavit, ubi qvatuor aunis et dimidio eircirerfubfliterunt, qui ' 
. bus elopfis, Jacoub Bego veneno extincto, ejusgve fıliis occifis,- a Roftan Bego, 


ejus fucceilore in Adherbigianem funt revocati. Ar ejusdem fraude, oeciſo Pa- 
diſeheho, Schah Isma&l Softus, rex praecellus in Ghilanam clam contendit fub 


finem anni 898, ibiqve benigne exceptus eft abs illius provinciae rege Karkia Mir- . 


za, qvi cujusvis nulla habits ratione, omni eum obfegvio, officio ac obfervantiz 
profecutus ef. Sex annis integris illic morarus, gnarus familise albarum ovium 


mperium vicino jam occafus admedum laborare, rebus in Irans tarbatis, omni- 


bus tyrannide profligatis; vaſtatis ae direptis provincits, Deo adjuyante, circa 


. Moharremi ı5 anno 905, eandem Iranam fubellurus, ae tyrannidis quod invalue- 


sat, incendium extincturus, proceſſit. Deinde in caftrisad Samanam, finiumDi- - 


. Jemiticarum oppidum Karkise Mirzae valedicto ex Ghilana progreffus, hyberna 


‚Ergivanae conſtituit. Primo vere fubfeqvente ad Ardebilam accefht, unde poft & 
menfes Arzengianam venit. Cum illic caſtra haberer, hominum feptem milliz . 


‚eircter ex  dilcipulis fidis Softis eddidis, familiarum| Turcicarum Aftsgelu, 


‚Schamiu, Taelu, Darfak, Rowmlu, Zulcadr, Aflchar, Cagiar, Carıgiahdak di- _ 
Qarum, ad eum confluxerunt. : His copiis auctus, felicibus nevi imperii aufpiciis 
initio anni 906 contra Schirvanae regem exercitum duxit. Proelio inito, mul- 
sorum hoflium caede, ac ipfius Farrakh Jeflari regis, qvi poenas meritis con- 
‚dignas kat, siece, viltor evaſit. Farrakh jeflaurus patri Khalilo in Schirvamie 
‚zegnum fucceflerat anno 868. Itaque annis 37 ac menſibus aliqvor regnaverat, 


- Farraklı Jeffaro extincto, Schirvaniorum nennulli Behram Begum ejus filium re- 


‚gem proclamarunt, at vix anne elapfo fatis eonceſſit. Frater ejus Gazi Begus poft 
eum in regem reseptus anno 907, per annum etism eirciter Occupato, vitam 
finivit. Auno 908 Scheikh Schah tertius Faerskh jeflari Alius, rex pariter.pre- 


. dl ejasdem regni habenas annis circiter 20 duobus moderatus eft, obiütqve 


Sabbate 19. Regebi menfis anno 970. Hic fillum habuit Khalilum ſueceſſorem 
qvi regnavit annis XI ac menſibus aliquot. Rexautem T'hahmaibus, cujus ſiliam 
uxorem duxerat, ei mortuo die Veneris novo Giumadae prioris anni 942 ſucceſſet. 


Anno 906 ſupra dicto Ismäel Sofrus Mafimud - Abadae in Schirvana fiyemens 
srunsegit, ibigve Schemieddinum Zakariam aliorum regum antea Vezirum-ad 
| Ä ot tsperis 
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u zopetis fuis pedibus fubftrati ofeula proyolutum, ſui imperii Veziratus dignitare de- 


coravir. Schemfeddin Ghoilanies collega ei daraus, at Hoflain Begletes Schamlu 


et Abdal Beg Dedeh ex ordine militeri duces ducum deelerati. Deinde initio 
‚ anni 907.Schirvanaegreflus, expeditione in Adherbigianam contfe Elvend Begum 
fufcepta, Scherurse in Nakhechevanse. finibus ei sc dierum oviem proceribus 
eccurrit, ibiqve proelio cemmiflo vidoriam retulit. Ex hoflili exercitu tam mi- 
ltum, qvamı progerum, vigioti millis circitur caea. Elvend Begus autem Dar- 
bekram aufugig. = ——— 


Iſmacl victor in Tabrizium totius Adherbigianae Metropolim cum venifler, ſo- 
liumqre regni illius ſuo fulgore colluſtraſſet, non ſolum publici ſuggeſtus in eon- 
ceptis precibus nomine reſonarunt, ac moneta duodecim Imamorem nominibus 
fignata, verum etiam urbs ipfa cum tota provincis, 'excifa tyrannides abrogatis- 
qve verationibus, fub tanti Monarchae clementia ec juſtitia tranguillitatem ac 
fecuritatem nadla conquievit; namgqve poſt illam infignem villoriam ex regioneih 
segionem reliqvi hofles profugerunt. Ä 


Hybernis eo anno Tabrizii hebitis, vere jam sdventante, rex inelytus Arzen- 
gianam movie, unde ad Zalcadrienam ditionem, qvam Alsddaula Zulcadius obti- 
nebat, proceſſit. Interes cum audifler, Elvend Begum Tabrizium reverfum, 
Duces ad eum mifir. At ille eo accepto nuntio, fuga fibi confulens, Bagdadum. 

ae inde Diarbekam abiit, ubi mortuus eft anno 916, qvemadmodum jam ante - 
relarum efl, ejusqve morte Adherbigiana ab omni hoftium improbitste ac violentia 
.Jibera evafi. Tabricii hyeme transacta, ſub finem anni 908 praefelli regis contra - 
Moradum Jacub Begi filiam in Iracam moverunt. Emenſis ftationıbus cum ad 
H madanae fines perveniflent, Moradum, qvem rex Isma&l Namoradum, qvafi 
oxaoſum diceres, appellabar, obvium aggrefli 24 menfis Dhilhegise ejusdem anni, 
debellstum vicerunt, hoſtium ab albis ovibur nominstoruns decem millibus circi- 
ter caelis. Rex ismatl Moradum, gqvi in Perfidem fugerat, feqvurus, Schiraziure. 
ingreflus eft, menſe Rabie priori anno 909, ac fimul Perfidem, Iracam et Kerma- 
nam provindas, ques praefeltis commifit, .in, [uam poteſtatem accepit, inter en 
vero Morsdus Bagdadum profugit.e. Eodem anno rex Comae hyberna habuit, 
ibiqye Malek Scharfeddin Mahmud Gianum ex Dilemitis Cazbinierifem virum 
omni virtute ac praeclaris doribus ornarum, Emir Schemfeddin Zakariae focium im 
Vezirstu adhibuir. Cum autem rebellsffer Hofain Kisi Gelsdius, qvi die ditio- 
nibus Firacuge, Demavendae, Kharae ac Semnanse praefetlus fuerat, ac ad ur- 
bem Rei progreflus, Elias Begum Igud filium ejusdem urbis gabernstorem ma- 
Matum ogsidifler, totam regionem valtafler, adjuvantibus üs, qui ex albarum 
- | . 0vinn 
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wvium genfe fupererant, rex fub finem #jasdem nnt hybernis egreffus, ad urbem 
Rei prompro itinere pervenit, unde ad azcem Gulkendam ab hoflibus occupazam 
proceſſit. Eo in itinere Cafchienfem judicem , Schemfeddin Ghilenä in Veziram ' 
collegam .declaravit, eumqve fingulis diebus fic probavit, ut Veriratus dignitat, 
ducis ducum digaitatem addiderit. Ghulkenda biduo menfis Schavali die 2 
“ _ ‚eXpughate, qvotqvot in ea erant, internecioni dati.. Deinde, direptis vaſtatisqre 
locis, qvi ia monte Demavend occurrerunt, sc caefis pafkm hoftibus, Fizuzkua 
. obfidione cincta. Qyindesim diebus ex utraqve parte ingentibus ‚animis pugnæ- 
zum. Damum Ali Kiai Zamandarus arcis praefe ad regiiliminis oſeulum ad- 
miflus, arce tradits, vita donatus.eft, praefidiarii wilires gladio perempti, civibus 
autem libertes concefla, His peraltis, Ifma&l Hebla fluvio "transmeato Aſtam 
‚ eontendit, arcem, -in qyam-.Hoflain Kiai Geladius et Morad Beg Gehanfchahus 
‚cum erereitu ex alburum ovium gente Se receperent, Toto menfe variis proeliis 
eommiffis, Hebla demum in aliam partem didulto, qvo feflam, ur obfeflis ad 
extremam fitim redattis, Hoflain Kiai Geladius ec Morad Begus cum fuis arce . 
ceedere coalli fuerint, qvod fallum Dhilhegiae menfia initio, eodem snno. Milires u 
vindictae avidi Morad Begi igne cambufli carnes devorarunt. Hoſſain Geladiusce- 
vea inclufus, manus fibi violentes cum intulifler, cadarer ejus extractum igni pariter 
traditum eſt. Caefi eeteri omnes trucidatique: trigima hoſtium millia ea in expedi- 
.xione periere. Hujus hiftoriae com joſae auftor, quirum in caftris regiis aderet, 
-bırum rerum teftis ocularus extitir.. Morante adhue in caflris juxta Aflam exes- 
aitu, Mohammed Hoflain Mirza, Hoſſain Baikrae. Khorafanse- zum regis fılis — 
Aftarabadae praefectus, ac Karkia Mizza Sultan Hloflänss.Karkise Mirzwe Al Eh 
Jange regis r, ad regii mperis ofculum adniiflı Gsar:! : Hdem arce capta, cum 
_ -ssercirus ad urbem Rei redux perveniflet, corona aurea, balteo et enfe filo auren 
intertextis, nec non eqvo ephippio. aureo ornato donati, illuc, unde venerant, 
aterque reverfi ſunt. Anna 910 menſe Moharrem cum exercitus verfus Ka. 
“. -khanad aeſtiva moviſſet, in eo.loco, qvi thfonus. Selomanis:dickur, ‚gaudio et wö- 
„nation? ; vecatum, indeqve Iefahanum itar.fulcepgum, _ Esıvariis.cafibur, 'qri poct 
..  ihaer fuccellerunt, hic maxime memorarur, nempe üvod Karkie Sultari Flaffantie 
‘in Dilemitarun finibus cum freıre Karkia Ali Ghilanse rege. armi? contenderit. 
Victo ‚Kia Feriduno. regni miniftro, ac caefo in leco.dido Schklendrud in memore- 
ais fmibes: firo, frater regno abdicato ac eĩ relicto, cultui divino zorem fe tradidie. 2 
Pratteres acailerat, ut quidam Reis Mohammed Kereius, . durante belle cum a-· 
‚baram:oviunm gente occapstem :Abertuam:dc jerdam tenerer. Flunc comta rex 
: Ifmae! hello ames indicto profectus aſt, quad breviter explicandum .efi. Ryatem- ‘ 
pore Moradus fuſus Schirazium ac»iäde Bagdadım fügt, Mörad Begus Baian 
Daiandarius jerdes. prasfellus, ecnepta warum owium gentis clade, relicta Jezda 
.Herstum profugit Eo abfente, Khogia Sultan Ahmed Sarujus qvi Vezirus fuerat, . 
Buͤſchings Magazin XVII. Zhik Yo am. 
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eam urbem oceupat, qvamı poflea debellato ac devicto Morado, rex Iſmael Hoi- 
ſain Bego Lelejo regendam tradidit. Hoſſain Begus, Leleus’Tchoca Begum qgvem 
dam ex Schamlinorum gente legatum mifit eo loci; cum aligvanto exercim Khogia 
Sultan Ahmed Sarujus obviam progreflus Tchoca Begum. excepit sdvenientem, 
ac in urbem deduxit. Poft aligvot dies, oppreflo trucidatogve legato, dum lava- 
‚set in balneo, caelisgve fimul, qvi cum eojvenersut, egvitibus, Ahmed. Sarujus - 
cum feditioforum turba Jezdam:oceupavit, Reis Mohammed Kerejus, qui Aber- 

“ kusm tehebat, hoc accepto.nuntio Jezdam feflinat, caprum Ahmedem’ Sarujum 
cum feditiofis interfecit, : vrbisqve -e dominum dixit. Hujusce facinoris certius 
factus Iſmatl menle Regebo profectus Jezdam aflerturus, ad eam urbem -menfe 
BRanradano peryenit. Decertarum cum hoftibus, quibus viklis,-adjuvante numine, _ 
ac regia fortuna favente, urbs eapta: apprehsafüs Reis Mohammed ‚Kerejps vivi 
eomburio, feqvaces vero.ejus omnes neci traditi. Peracta illa expeditione, Ifmast . ° 
zum exercitu Thabſam celeriter oontendit, ibiqre per hebdomadem integram mo- 
zatus, feditioforum, 'gvi in illis graſſabantur partibus, feptem ferel millia interfecit.. 
Cujus rei fams cum Khoralanem. pervafilfer, Hioflain Baicram, qvi illic reguat, oe 
et liberos dc düces ejus ingens occupevit; tamen non ulterius progreffus 
Thabfa. in Iracam reverfüs eft, ae anno grz menfe Mohsrremo transgreſſis aeſtate 
Hamadanse confiniis, ad folium Salomonir, locum sta dittum, animi recreandi caufa 

“ ‚profeätus, vitam illichilerem ac laetam jqvod tempus transegit. In es ſtatione 
mandatum dedit, ut qviin bellis ab..Haldaro..patre geftis inter hoftes pugnave- 

rant, oceiderentur,. idqre Abdal Beg Dedehö praetorianorum milirtum ‚pracfedto 
pereagendum eommifit, ‘quo faſtum, ur eam ob caufam qvam plurimi perieriut. 

:Zodem anne hyberna Tharemae habite, ubi Hma8li Ghilanae reges: caefos' fuiſſe 

nuntiatum eſt, eujus rei talis fuit eventus, Ghilanii non pauci, clam focierzteini- 
ta, cum Karkia Mirza Ali die Jovis 4 Remadani ejusdem anni Karkia Sultan Haf- 
fanum in urbe Rangu adorti, eum in le&o dormientem interfecerum, . pollgvam 
Ghilanae regnum annum unum sc dimidium tenuifle. Hujus caedis Lahigie- 

‚ nam esdem no£tenunti6 perlato, Sultan Haflani duces cum copiis, qvas illi hebe- _ 
bant, fefe die feqventi ad urbem Rangu contulerunt, ubi.Kaikia Ali Mirzam ocg- 

patum truci@erunt.. Ghilanae regnum per annos 28 obtinuerat, ac vivo patre, 
-aliis viginti duobus Lahigianae regnaverat eodem concedente, regai haeres ac fue- 
A. C.ceflor.interea declaratus, Narus erat die.Veneris Ramadani anno 847 in urbeRan- 
144%gu. . Rex fuit.religionis culoor, vitse. ſtrictioris amator sc benefcus, . plerumgve _ 
:Al -Corani le&tioni ac Dei culrui vacabat. Quo’vero tempore hace in Ghilana con- 
tigerunt, Sultan Ahmed Karkis, Sultan Haſſani ſilius in caſtris eret regiis; itaqve 
Iſmacl eum Ghilense Sultanum benigne.declsrarumi, tradiris, qvae eum’deduce- 
. rent, copiis, in segnum miſit. Ad fines urbis Rangu adventanti, patsis duces, qvi 
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. Karkla Ali Mirzam oeciderant, obviem progrefii funt; veram, cum prope acceflk- 
ſent, eqvogve ad. ofculum pedum defcendifler, omines interäci juſſit. Deinde in 
urbem ingreffus patris folium.confcendit, regnaritgve annis 29 circiter. Moriuug 
et die Lunae menfis-Schabani 2 anno 990. A. C. 
* — ⸗ 1533. , 
Rex Ifmael ex jisdem hybernis duces aligvot. contra Emir Hoſſam  eddinum 
Relchtae dominum mißt, qvicum Kalkhala iter eflent ingrefli, ipfa Tharema ad 
ejusdem Refchtae confinia progreflus ibi confedit. Interea Hoflim eddinus cum - 
fupplices qvosdam ad regem mififlet, qvi cum deprecarentuz, ii ope Scheikh Nag'- 
mi Refchtenfis regis afmiei, qvi pro eis veniam obtinuit, 'voti compotes facti ſunt. 
. Rein, ‘his confmiis relictis, rex ad propria caftra in loro Zerred dicto pofite rever: 
. dus el. Tchalpa Beg Tharemae praefectus, qvi in iram ejus incurreret, mortis , 
dupplicio eadem hyeme affetus eft. . Eodem anno Dhilhigise decimo fexto Mirza 
Sultan Houffain Baikra Khoraflange rex faro concefüt. Patri defünfto filii ſueceſ- 
ferunt, qremadmodum fupra jam notarum eſt. Vere novo rex Isma&l Sultsnien; 
Tiharema tranſũt. Anno 913 Schahi Begkhan.irruptione facta Khoraflanam oecu- A. G - 
psvit. Mirzae Sultan Hoſſain Baikree filii expulfi cum in iracam veniffent, tapetisa507: - 
regii ofculo.cohoneftati ſunt. Qvod ad eos in illa rerum viciflitudine pertinebar, 
fuperius relarum et. Eodem anno vere facto Ifma&l cum ducbus et ingentiex« 
ercitu verfus Dhulesdrianam ditionem iter fufcepit, ac fuperatis juxta cacfaream 
‚Rumaeorum finibus, contra Ala-daulam Dimicadrum progreflus ef. Aladdaula,. ’ 
.qvem Alsdanam per contemptum Ifjma&l nominabat, sd Dhulcadrisnosmontes pro= ı-.i, 
—* ibi fe munimentis tutatus eſt. Itaqve ditionis ejus vaſtatione ac direptione | 
_ «ontentus, in Adherbigiansm cum reverteretur, Emir Begus Mauflalenfis, qvi jam 
diu regum ex albarum 'ovinm flirpe conceflu Diarbekrae praefectus erar, cum 
magno comitatu, donis ingentibus ac preriofis cum ad eum venifler, ad tapetis 
regii ofculuni cum honore admiflus efl. Sic Diarbekra regno annumerats, ejug 
praefefiura Mohammed Khan Aftsgelino concefla.eft. Hic illam feptem annis 
integris geflit, arqve interea cum Aladdaula Dhulcadius copias faepius cöntra eum 
miſiſſet, proelia inter eos varia ſunt commiſſa, ex qvibus omnibus Mohammed 
Khan in uno ex illis Aladdaulse filio occife, vi£tor evafıt, qvo faltum, ut res ejus 
inagnae, ſieus poftes dicemus, extiterin.. Ar vero Emir Begus Mauflalenfis figil- — 
‚loram-confervandorum dignismte auctus eſt. Anno memorato Iſmael hyeme in 
urbibus Rei ac Selmafla transacta contra Iracam Arebum morit anno 914. Barik 
Beg Pernakus Bagdadi praefeltus, ut viltricia figna jam adventare audivir, Namui 
zadi rebus relitiis, verfus Rumaese ac Syriae fines fugit- Foſtqram abiit, tote 
Iraca Arabum facili negotio sc nullo dato proelio fubadla, tanta tamen hoſtium cae- 
de, ur ſanguinem tigris volvese vifus fir; Viltzions.eriam copise Arabes in defer: - 
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ds degentes fecutee, 'manubias se ingentern pecorum preedamı rerulerune. Iracse 
Arabum praefeltum cam locis oumnibus fubjacentibus Khadem Bego confilä prin- 
eipi data, ſimulqve ei ut Khalifarum Khalifa appellarerur, conceffum. Seid Me- 
hammed Kemunako autem ex nobili familie oriundo, ex carcere ar vinculis, inqvae 
a Barik Beg Pernako conjeltus fuerat, liberato, locorum qvorundam Iracae Ara» 
bum praefeclura pariter aflignate, cum tympani ac vexilli iure. -Ille prövincia ſie 
inporeftereni redalta, rex Ismael ad ſancta antiſtitum fepulchra in Kazemia illumi- 
“ nata, in colle nebili, in Kirbela illuftri ac Samirae praeclara ſita peregrinationem 
fufcepit, ac in illis locis multa Coranum memoriter tenentibus facris praecönibus 
sc miniftris largitus eft, ur et lampades, argentum, tapetes auro intertextos fere- 
tris tegendis, aliagve ornamanta, aflignatis qvibusdam praediis in illa provincia, 
qvorum redirus ia eam rem impenderentur. Demum, eleemofynis variis homi- 
aum ordinibus: difpenfatis, in Khuziskanam transiit, ubi hoſtium qvam plurimis 
et ex Arabum proceribus non paucis, urbes Schufteram ac Hudzım expugnams 
eepit. Schufterae diebus aliqvor transatis, illine per Kelujam montem Schirszium 


tendit. In itinere Schaik Nag mus Ghilanius dignirate ducis ducum, qva plena 


in uniyerfüm imperü negotiorum molem ac in ipfos duces et copias univerfas in- 
fpedio cedebat, ornarus eſt, ita ut proprinm figillum. ſupra omnium ducum figilie 
in diplomatis apponeret. Ä | oo. | 


A.C. Inino anni 915 Schirazio in Iracam Perficam itum. Judex Mohammed Ke- 
1509. fehenlis, qvi Veziratum et ducis munus in confilio fuperiori fimul exercuerat, ob 
eſſuſum fanguinem absqve neqvitate ac rapinas in praefe&luris Jerdee Cafchanse 
sc variis Iracae Arabum locis et recens Schirazii apprehenfus, facinorum poenas 
eondignas luit, Eodem etiam anno Abdul Beg Dedeh, qvi Cazbiniis Saukbalagse 
ac Kharrae praefefiursm tenebat, dignitete privatus eft, Eatradira eft Zinel.Beg 
Schamlujo, Vezirarus autem absqve college Emir Seid Scherifo Schirazienfi; 
Emir Seid, Scherifi Alamiaei flio, qvi multis operibus editis inclaruit, Vezirau 
etiam Miriar Ahmedes ac Meula Schemfas Ispahanenfis. funt decorati. Ex Irsca 

in Adherbeigianem iter fufceptum, ubi rex aliqvor diebus Tabrizii ſubſtitit. Ibi . 
-Hofliin Beg Lelaeus conſilii princeps hoc munere privarus eſt, eigre Mohanımed 
B:g 'Sefergius Aflagelunius fuffedus, cui ditio Hoflami concefla, dato es Sultan 
Thsiani nomine, Cum rex Tabrisio tendens ad urbem Khoi discefüfler, ac. Kha- 
oienam in Schebeflerae: finibus perventum efler, eo in loco Scheikh Nag’mus 

- Ghilsnius pleuritide opprefins, ad plures abii. Rex autem corpus ejus ad ſa- 
erum collem. deferri eum preecepiflet, munus, qvod ejus morte vacuum erat, in 
Emir J:r Abmedem Khuzanium, Nag'mi fecundi cognomine ei impofite, duc 

bus omnibus praelatum, wansenlir. .. Dieb nalquot ia caltris Kloojemj moratus, 
so. hyeme 
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hyeme jam plend, Schirvendın cum exerciturex petiit, ac nd Maris Bacnii ſen 
Cafpii anguftias usqve proceflis, ibiqve variis arcibus expngostis, in Adheiheigie- 
- nätp er inde in Iracam veris initio verfus efl. 


Taotius Imperit ac maxime Adherbigianae ac utriusqve Iracae scbus ſic com- 
pofitis, qvod Schaibeg ‚Khan Uzbekius ſubecta Khora minime cententus, 
-olteriora meditaretur, Jamgve arma movißer, totum fe ad eum comprimendum, 
. Khoraflanamqve oceupandam contulit. kagve eirea mediumanni 916 contra um 
profectus ef. Schaibegus’audito ejus adwenru, ultimo Flegebi menfis die, qvo 
luna cum foleconjundia erat, Herata difceffit, Mernamqre tanqram in locum mu- 
nitam venit. Iſmael, Ali Rizae anufhtis oetavi fepalchro ut aukilium ejus implo- 
raret, vifitato, tandem Schebani die-vigefimo Meruam asceflıt, ac in ic ſius civitstis 
conſpectu cuftra metatus eſt. Uno ac altero die commiflisinter utriusqve exercitus: . 
antefignanoe proelüis, Isma@l locum pugnae non apıuım efle fentiens, flarione una 
ab arce Meruana retroceſũt. Ad hunc motum, quem fugam arbitrabatur, Schai- 
begus audacior factus, aflumptis fecum miliram -qvindecim millibus circiter, ac 
Ifma&lem celeriter fecutus, cito adeum venit. Ifms&l conſpectis hoftibus, cepias, 
dexıra laevaqve eodem in loco difpofuit, ac implorato Numinis auxilio, eum ex- 
-eepit. Ab ortu folis ad öcsafım acrius longe quam olim inwr Rofamum ac Al 
fendiarem pugnatum. Uzbekianorum decem millie caeſa, Schaibegus ipfe-truci“ 
detus in acie; inter caefos inventus. Duces ejus quam plurimi capti se interemti- 
-  Haec ingens viltoria contigit die 26 dicti Shabani ejusdem anni, eaqve tete Kho- 
raffana in Ifma&lis poteftatem redatta, preedamqve adeo opimam retulerunt mili- 
tes, ut aeflimari non potuerit, Scribae elogventia praeflames, rem geflam 'qvibus: 
potuerunt verberum omamentis defcriptam, in Iracam, Perfidem, Adherbigienam, 
Kirmanem, Bagdadum, in Khuziftenam, Dissbekram, Indiem, Thebariſtanam Sy- 
riam, er in ipfam Runmeam miferunt. Meruam totis ıribus diebus diripuerur.e 
milites, qvibus elapfis, efllillis sc miferis, qvi foperfuersnt, ut abirent, qvo vel- 
lent, conceflam, ac regionis pracfectura Abdal Bego Dedeh cognominato commille. 
‚ Evoenno Ismu£l habitis Heretae hybemis vere ineunte anno 917 caflra movit, - 
exercitumgve in Tranfokertam: durit. Poft multas flationes cum ad Okum per- 
veniffer, Saltani Uzbekii, qui fapplices advenerans, pacem interpofitis dxcampre 
cibus obtinuerunt. Huic.bello fic fine impofito, rex de redimw cogitans, Hoffain 
Beg Lelacum Heratse sc totius Khoraflanse preefellum declaravir, ae tandem ſub 
autumnum Irakam verfus itineri fe ıradide. Ad flationem deflinatam cum ve- 
nHffer, ad cum acceflerunt ex Tekheiorum. gente homienm qvindesim millie, qvä 
in Rumseam- groffati, faepius cum illius ditionis ducibus feliciter congrefls, vale- 
* dis gramı plurimis ibidem losis, gvingenmon ons mercatoree, direptis eozum ern 
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.  eibus ae divitis, in Arzengianse. finibus oceiderant. . Eos eqvidem benigne eree- 
pit, fed duces corum, qvoü male egiſſent, prow digne erant, cafligevit, Coete 
ros fingulis aulae ſuae ducibas, ur fub eis militarent, diſtribuit. Comae hye- 
mem transegit, ubi Sulteni Mazanderanüi trium millium Tomanorum aureorum ' 
oblato munere honorifice recepsi fun. Eadem hyeme cum Mirfeid Scherifus: 
-  ı Schirszienfis in Irakam Arabum ad Antiflitum fepnichra peregrinstionis eauſa pro- 
. feßtus eſſet, eodem snno menfis Dhilhigiae initio, dignitas ejus Emir Zahirred- 
aAlno Abd-albakio' Jezdenfi, ex nobilium progenie, ac ex Nametallae Kermanenfis 
‚profspia; donata eſt. Eodem menfe Mir Jar Ahmed Iſpahanenſie, Nag'mus fe-- 
cundus Vi@us, in Khoraflanam Come profectus eſt, ut illiac in Trenfokanam mo- 
veret. Ifmaäl autem veris tempeftste anno 918 hybernis relillis ad locum /o- 
lium Salomonis dikum perrezit, ut aefliva in illo tractu ageret.cum copiis, 'qvas 
fecum habebst. Nonnellis etiam aliis eventibus hic annus celebris fuit. Pri-. 
mum econtigit, ut Sultan Bajazid Mohammedis Rumaei fılius, qui tribus Aliis, 
qvos habebat, Ahmedi, Selimo ac Kurkudo, Rumseae psrtem quandem unicui« 
qve regendem dederat, poſtquam annis triginta tribus regnafler, hoc ipfo Selimo 
filio in locum ejus ab Jegniteheriis ſuffecto, a folio imperu facto fir expulfus, Se- 
limus autem regno occupato, fratres trucidavit, ac patre eodem auno mortuo, 
univerfum Rumaeorum imperium nemine impediente aut turbante,obtinuit. _ 


Idem annus morientem vidit in Khorasfane Emir Zekariam, qvi Mefchedae. 
fepulktus eſt. Item Nag mus fecundus trajedo Oxo cum pluribus ducibus ac co- 
. piis, poftqvam Mirza Babor rex Gaznenfis ac qvorundam in Indiae finibus tra- 
Baum ambo verfus portam ferream itinere fufcepto, Carfchium usqve contende- 
zunt, qvam Urbem expugnatam ac direpram, ur et loco circumvicina, caedibus- 
foedarunt. Ex caeforum numero inter alios po&ta Binajus. Inde digrefli, Age- 
Auanam arcem, in qyaerat Timur Sultan Schaibegi filius, venerunt, qvo Obeid 
Sultan Schaibegi ex fratre nepos, ac Giani Begkhan cum exercitu in ejus auxilium 
convenerant ; intercedente inter hofliles exercirus amne, duces qvidam, qvi cum 
Nag’mo fecundo erant, (qvod locus non erat aptus, pugnam non efle committen- 
dam cenfebent. At ille non probato eorum confilio, manus fub ipfa. arce Age- 
.duana conferi juſſit. Vidis iis, qvi ante viltores fuerant, ipfe Nag mus cum. 
plurimis dueibus in eo proelio occifus eft, Mirza Babor autem in propriam ditio- 
nem fuge fe recepit. Verum pleriqve fugientium in ipfa fuga occubuerunt. Ti--- 
mur Sultan ac Obeid Sultan victoria ge manybiis opimis potiti in Khorasfanam . 
irruerunt, totamqve pavore ſuecuſſerunt. Ad haec Hoflain Beg Lelaeus Herata 
relifta per Siftanam in Kermanam aufugit. Hoc proelium die Mertis Ramadeni 
feptimo anno ſupra dio datum, Rex Iſmatl his auditis, Iſpahans, ubihyema- . 
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et Familiatibu pholificatus er'vise excelie, altae, purae. - ' 175 
wat ducibus aliquot praemillis, ipſe indicto mandeto, ut ex ommibus imperii par- 


‚-zibus copiae convenirent, ex eadem urbe anno 919 veris initi, in Khoraſſanam, 
:ut hoſtes retunderet, profectus eſt. In itinere Mir Ali Bakius ducis ducum di- 
gaitatem Nag’mi fecundi morte vacuam accepit. Mir Seid Scherifus Schirzziea- 
"fis autem Schirazio advocatus, Veziratu’ornatus ef. Cum rex Mefchedam per- 

. »wenifler, Timur Sultan ac Obeid Sultan. de advenm ejus certiores falli, Herata, 

. ubi confederant, relids, in. Transoxanam fugerunt. . Abdal Beg Lelseus, cui 

_ Meruanae ditionis praefedura dara.fuerat, qrod hoftibus in Khoraflanam irruenti- 
-bus, loco indigne dilcefhffet, afino cum veſtitu et ornatu muliebri impofitus, exem- _ 
‚pli canfa in contemptum per caftra circumduflus efl, . Rex deinde Heraram . 
tendit, qvam cum ſua ditione, rebus omnibus in priflinum flaum reductis, Zi- 
-selkham Schemlujo, Balkham vero Div Sultan-JRumlujo gubernandam tradidir. 
-Tum in Iracam reverfus Ifpahanae hyemem conſumpſit. Ilie cum laeti nuntũ 
retuliffent, natum illi filium die Mercurii menfis Dhilhigiae vigefimojqvarto ejus- 
‚dem anni, qvi Schah Thahmasb Behadir Khan dictus eft, non folum dumme ga- 

viſus et, verum etiam gaudia publica iadixit, in qribus tam procenes quam plebe, 

‚leeritise non vulgaris indicia propalarunt. -— 


Anno 920 Verno. tempore Selimus Rumaeae rex bello indicto, cum ingend 
fuorum exercitu Arzehgianam venit. Rex Ifmatl hoc nuntio Ifpahanam ad fe 
‚perlato, curavit flauim per curfores, ut exercitus canfcribererur, mifitqve Diarbe- 
cram ad Mohammed Khan Aftagelujum cum mandato, ut collediis iuse praefe- 
Qurae copiis, in-Adherbigtanam transiret, ut illic cum exercitu regio jungeretur, 
Statimqve ipfe fignis expanfis, Ifpaliana in eam provinciam profellus el, Ad 
esndem Selimus copäis innumeris ftiparus cum acceſſiſſet, acie in campis 
Tchalderaniis difpofita, rex Ilma2l dextrum eorum. fibi fumpfit, finiftrum vero 
Mohammed Aftagelujo ac ceteris Diarbekrae ducibus commifi. Mir Abdalbe- 
‚kium autem inter utrumqve cum aligvpt eqvitum. millibus, edjunflis ei Seid Mo- 
fammede Kemunaeo ac Mir Seid Scherifo, callocavit. Proelio commiflo Regebi_ 
‚die prime ejusdem anni & ſummo mane ad precum meridienarum tempus de-- 
«<ertamım, ac qvinqve hominum millia circiter utringve caefa. Ex praecipuis au- 
wem Abdalbakius, Mir Seid Scherifus, Seid Mohammed Kemunseus, Moham- 
med Khan Aftegelujus, Saru Pirch praetorienorum militum praefectus, Khalfa 
‚Begus, ac Hoflain Beg, Lelaeus, cum multis ducibus martyrii corona illuftres occu- 
buere. Cum Selimus fe intra currus catenis ferreis invicem ‚ligatos munivifler, 
‚ iodeqve tormentis bellicis ac exploforiis inftrumentis ageret, rex Ilma&l videns, 
qam dißtcile effet eum vinpere, jsmgve multos ex fuis hac arte perüfle, viſum 
eh illi non pugnare amplius, lage Tahriaium zeverlus, ad locom Feriz Hand 


— 
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16 .. _P.IV. Deprincipibus domeflicis regui, 
difkum perrexit, unde Derguzinam contendit. Eo abfento Selimus Tabrizium 


- 


rxrenit; verum poft duss hebdomadas, veritus, ne qvid ab Ilmaäliis detrimenti pa- 


"Rn 


teretur, diutius illic non permanfit, unde Rumaeam repetiit, Amafiaeqve hyerme 
moratus et. Ar rex Ifmael, Tabrizium qvo die Solimus. «bierat, reverfus, itg- -· 
fum ingreflus ibidem hyemavit. Interea Tehaiam Aftagelujus duz ducum fethus, 
ropremi eonfilii infpe&lio Mirza Schah Hofleino Iſpahanenſi collata, cum negorie- 
rum publicorum et exercituum cura; Veziratus autem honore Gemaleddin Mo- 
'hammed Aftarsbadenfis refulſit. Eodem anno caput Namurad Begi, Iscoub Be- 
gi filii, quifavente Selime Disrbekram ‚occupaverat, a militibus deprehenfi ac oc- 


. cifi, ad chronum excelſum allatum el. Eo etiam anno Malekh Schah Mahmurd 


Gian Dilemite, qri ut cultui divino vacaret, dignitaribus valedixerat, diem’ fuum 


 Cazbinii obiit, Anno 921 Ifmael fillum Thahmasbum Bahadirkhanum per lega- 


108: ejus nomine gubernandee Khoraflenae vice - regem fecit, ejusgve loco Emir 
Begum Mauftalenfem, qvĩ erat a ſigillis, legatum ejus deelaratum in illud regnum 
mißt. Eodem anno Rumaeae rex Selimus ad Kemachianae arcis radices venit, 
qva expugnata, contra Aladdaulam Dhulcadriurn arma convertit, eoqve caelo, to- 


tam ejus regionem ceteris, qvibus imperabar, addidit. Hac expellitione falle 


reverſus, Prufam pervenit, ubihyemarit. 


Anno 922 Iſmasl hyemem egit Tabrizii. Sub ejusdem anni finem Canſuum 
Aegypti, Syrise ac Higisziae regem debellatum captumqve interfecit, Selimus, 
Diarbekramgve fimul invafit, | ur 


Anno 923 Ifmael Yıyberna habuit Nakhtchevanae, qvo etiam anno Selimus- | 
in Aegyptum profellus, commiflis variis proeliis cum Acgyptüis, ac victoria tandem 
'reportata, hyemem pariter in Aegypto transegit, 


Anno 924 Iſmacl hiemavit Tabrizii. Anno 925 Karkis Sultan Ahmed Ghi- 
lanae rex, ac Emir Dabbagius Refchtae rex, cum ad Ifmaälem ‚acceflifene, benigne 
ae honorifice excepri funt. Utroqve rege variis denis cumulcto, Emir Dubba- | 
“gius Muzafler Salteni cognomine auctus abi. Cum eriam ad aulam'regiarm 
Scheikh Schahus Farrakh Jefari filius Schirvause rex veniffer, et ipfe, prout regi 

“conveniebat, habitus eft. Hyeme eodem anno Tabrizii transacta, eam Iſpahana 
- transegit anno 926 feqvente, qvo Selimus pefte canfeftus obilt, fuccedente ei filio 
. Sultan Solimanno, | Eu 


Anno 927 Emir Sultan Mir Mohaniined Mauffalenfis hybernis Nektcheva- 


> 


" nae habitis, Mir Juſufum, qri poſtqram per aliqrod annos religionis Antiftes Fe. 
"za 


et familiaribus pontificatus et viae excelfae, alrıe, pre 177 


rote fuerat, ad ducatus dignitatem cum tympanis et vexillo eveflus fuerat, orta 
inter eos fimultete, occidirdie Mercurü Regiebi mo. Anno 928 Iſmusl rerocato 
ex Khoraflana flio Thahmasbo, Samum Mirzam alium Glium, adyunfto ei Durmilch- 
‚kheno, in locum ejus mifit, hiemeqve Tabrizü confedit. en, 


Anno 929 cum ibidem hyemaret, Mihir Schah Couli Regius EunuchusMir- 

24 Schah Hoflaino in ipfo regis cubiculo occifo, fuga fibi confuluit; verum caprus 

poft aligvod tempus poenas tanto crimine dignas luit. Sic mortuo Schah Hoſſa · 

no, Kogia Gelaleddin Mohammed Tabricienfis, gvem prö YVicario habebat, ad . 
<onfilii prineipatum ejus loco aſſumtus ef. = | 


Anno 930 mortuo Tchalam Sultan Aftagelujo dacum duce, qvi cum omnã 
Antegritate, decore et juftitia fe gefferat, eadem dignitas’filio ejus Bajazid Sultane 

- concefla eft, at ipfo eriam poft paucos dies defunfto, eadem Div Sultano Rumlujo 
tradita. Eodem anno cum rex venationis ergo ad locum Scheki dictum fe contu- 
ſiſſet, ac defiderii compos rediret, valetudo ejus in Seray finibus immutari coepit. 
Paucis diebus morbus ita invaluit, ‚ut, gvamvis medici omnem, qva pollebant, artis 
ſuae peritiam adhiberent, ex hac tamen ad aliam vitam, ſummo mane die lunae 
Regebi decimo nona ejusdem anni migraverit. Die feqvente corpus ejus, comitante. 
Emir Gemaleddin Mohammede Veziro, Ardebilium transmiflum, ibigve majoram 
fepulchro illatum. Vixit annis triginta octo, ex qvibus anois 24 regnavit. Erat 
adeo venarionis amans, ut qvatuor anni tempeftatibus, aeftu atqve frigore,abhoc ° 
exercitio nungvami vacaret. Nobiles, viros eruditos, Scheikhos aliosqve religio- 
nis cultui deditos, muneribus femper ac donis cum profeqveretur, egros etiam ac 
‚ poflzfliones in eosdem ac ceteros ordines conferebat, adde, qvod et eum, in quem 
Benevolenrize oculos converterat, ad fummos dignitarum fex honorum gradus eve- 
hebat. Hinc in hund fenfam gvod fegritur diftichon: | 


Qrae Te ex pedum tuorum pulvere artollit stomes \ 
Ad eaelos effertur, àbiqre folis oflicio fungitur. \ 


--Qyatuor filios illuftres admodum reliqvit, Monarchem ac Imperstorem ex- 
celfum mundi afylam, Abulmuzafferum Schah Thahmasbum, Behadis Khanum, 
dujus regnum perpetuet Deus, qri negotiorum imperii gubernacula adminiftrar; 

"Tectmdum Abulgazium Alkes Mirzamı, qvi nunc Schirvan regnum. obtinet; ter 
tium Abul Nafrum Samum Mirzam, gvi fub perpetuo regis excelli oblegvio in 
. aula verfarur, natum die Schabani vigefimo primo anno 9235 qvartum Abulfach 
- Baharamum Mirzam, qvi’etiam fratri regnanti cum honore sc dignitate’afhıftir, 

Buͤſchings Magazin KVU heit, .eeujus 


Pe} 


= ‚Badi -alzamanum Mirzaym. 


FW | ' F J | 
W8.: VP. V. De principibus domeflicis regni, 

oujus landes tam profa qvam verfibus in hujus operis a nobis ejus juflu ſuſcepũ 
. praefatione attigimus. Deus altiſſimus qvatuor ei filios largitüs eft, Sukan Haffe- 


num, Sultan Hoflainum, cui rex Thahmasbus in proprii filii gradum aflumto, 
Khogia Insierallam gubernatorem ipfe praefecit; Sultan Ibrahamum Mirzem, ac 
De Vicario praepotente - 
Nobilifiimo, celifimo imperatore, © \ 
I Maundi Alylo, Abulmuzaffero Schah- . 
ü Thahmasbo Bahadir Khano Sofuio, 

- , Qvi hodie F folium imperũ iranici ſigna divina ac gratiarum coeleflium 
abundantiam praefert, gemma nobilis mortalium, oculorum eorundem clarimg 
rerum exiſtentium puritas, miſericordiae divinae exiſtentia ac forma, luminum fu- 
periorum ortus, gratificationum inexhauſtarum ſcaturigo, regum dominus, maris 


ac. terrae nobilis ſubſtantia Scha Tihahmasbus eſt, rex praeclarus, regi Gemo po- 


tentia aeqvalis, vicarius abſolutus, nobiliſſimus, celſiſſimus, rex qri praeter cae- 
tera imperũ ornamenta, qvibus praelucet, omnia etiam virtutum, perfectionum ae 
‚dotium genera in fe habet adunats, qvi in primis juventutis annis ne temporis 
gvidem momentum luflbus aut vetitis dedit, fed qvi flatim poft praeflitum Deo . 
cultum, torum fe fubdirorum miferiae fublevandae tradebat. Juftitise ejus cum fe- 
veritate conjunflae monumenta, ut et benevolentiae ac clementiae radii per uni- 
verfum orbem funt diffuß, nec laudum ejus fulgor et praeclate gefterum praeftantia 
minus patent.“ Sub ejusdem imperio religionis ac negotiorum publicorum difh- 
eultates ſunt compofitae,Islamismi vexilla, ac legis divinae ISymbola, eo annitente ae- 
procurante fupra ſaturni coelum ſublata, pariter etiam tyrannidis hoflilitatisqgve 
Palatium fortitudine ac formidabili ejus potentia collapfum. | 
Telis umbra Dei umbra eft, 
Talis bafıs, Dei bafıs eft, “ 
In ommi re ei gratias agere par eft L 
Qrandogvidem altum ejus eft beneficium. 
"Hinc ef} qrod nobiles, qvi ad eum propius accedunt, ac vi omni genere virtutum 
ac feientia infignes, ut er caeteri ſubditi, in perfefta fub eo ſecuritate ac pleno otio 
degant, qvo fit, ur unanimi conſenſu manibus fublatis has pro eo ad Deum ex ia 
ximis animi fenfibus preces fundant: | 
O DOMINE hane umbram divinam 
Confesva orbis propagandi cauſa 


Sch 


⸗ 


et familiaribus pontificatas et viae excelfse, altae, parae. 179 


Sub tefto etiam benevolentine Tuae habeto 
lllud totius Islamismi vas. 


Majeftetis hajus, praeceptoruns divinorum obfervantise ac maxime vetitorum ac 
illicitorum ufus abrogandi, cura eft tanta ac follicitudo, ut in toto imperio potio- 
num inebriantiam nomioa nemo proferre audeat. Ita fit, ut vinum tam fir inventa 
dificile, qvam aut aurum purifiimum, aut philofophorunt lapis, 
Bibendi vini licentia ita fublata eft, ut aftra media no£le 
lucida inverfum poculum fupra orbis füperficiem habeant. 
DeniqveSchah Thahmasbus ex mortui patris teflamento, ae dueum et exercins sa-. _ 
tefignanorum confenfu die Lunse Regebi decimenono anni 930, ea hora, qva ejus 
aftrum in ſummo erat gradu, ac horofcopus ei imperium praefagiebat, thronum' 
segia majeftate nobilitavit, ficqve aqvila juſtitiae, feliciratis ejus umbram fupre 
morralium folium fparfit, ac dei dictum in Corano: Poſuimus te fwecefforem ac vi: 
carium in terra; ftaque judica inter homines cum jußitia, locum habuit, ur er . 
hic verfas: Exaltsvimus cum in locum excelfum; er hic alius: Nom avarıs 0. 
sum, quas Deus ex propria mifericordia bominibus referat; mortalibus manifeſtus 
fuit. Item hujus qvoqve: Leus DEO, qui nos multis allis fervis ſuit prastulit; 
lumine univerfis praefulferunt. Tam laeto nuntio pervulgato, divino numini gra- 
tias egerunt fubditi, imperiiqve firmitetem funt Ei epprecati, qribus peraflis res 
imperii fecurse pacatseqve fuernnt. Ab illa inaugurarione, qva orbis folis illius 
- radüs illaminatus foit in hodiernum diem, qvi menfis Dhilhigiae enni 948 vigeſi- 
zuus eft, decem et octo snni cum qvinqve diebus elapfi imperii vexillis magis ac 
zmagis fingulis diebus fefe attollentibus, victoria femper illi farente, debellatis ac 
poofligatis imperii hoſtibus. | 
Cun Alexandri inftar terras luſtrat, / 
. A dextris et a finifiris appatet villoria. | 
Qvamdiu ributis, qvae Ei pendebantur, infeftis 
fuerunt reges 
Khanorum epulae turbatae fuerunt: 
Enfis ejus vi&loriofus ut in proelio agit 
Fortiorum flos cadit. ae Ä | 
Sagitts ejus poltqvam coelum i avis atigit 
In hoftiom cordibus nidum ponit: . 
Lencese ejus acies ut caftellum diruie, - 
—— lxnpetus hoſtiles e medio tollit. 
Manus ejus bentſicis cum aurum ſpargüt i 
23 Crume- _ 


0 P. IV; De prineipib, doniefl.regni, er Fainiliarib, Bontificat, ex viae &c. 
| Crumenz fit thefsurus in ſtar maris plenus. 
Dono divino qvo praecellie ſublata e mundo, . 

Superbis | 

Regnum pofl. regnum fubjecir. 

- Hıee eo nempe fpefhmt, qvod eum ab Oriente Khani Urbecii daodesim eqritum 


myriadibus inſtructi in Khorafſoram irsupfiflent, Schah Thahmasbus Sabbato Mo- 
harremi undęcimo anni 935 Ruzabadae in Giamae ditione proelio commiflo, qvod " 
. ab aurora ad oecafum duravit, monnulfis licer e fuis ducıbus cum exercitus parte 
in confliltu fugatis difperfisqve, ipfe cum exigus eqvitum manu fans in acie, adeo 


flienuum ac tanti animi virum fe preeflitir, ur plenam villoriam reporısvit, 


Exercitus dux dignus in bello cum adefl, 
Horrendum non timent milites draconem. 


Curahangi Rhamus Tramoxanæe rex Giani Beg Khanus ac Obeid Rhanus villi cuns 
Urbekioram religriis is Transosanam fugerunt, praeda ac fpoliis, qvae facilenu« 
mmerari non poffunt, in victorum poteſtatem relillis. Obeid Khanus aliis aligvo@ 
vicibus in Khoraflanam imperum fecit; ar audito Thahmasbi advenru, femper fugit. 
Ab occafu pariter Sultan Solimanus Rurmsese rex bis anno 948 Schab Thehmasbo 
abſeme in Adherbigianamt irrupit, bisqve exercitus ejus meru, multis e ſuis octi- 
is, reroeeflt, Sic tandem felicibus aufpiciis victoria favente, Rumaei infelices 


poßlabirz, in ſugam converfi ad fün reverfi fun. Verum Thahmasbi vi - 


riae ac praeclere geſta tor ac tanta funt, ut in hocce campendio minime expli- 


cari poffinr, Si Deus propitius fuerit, oceaſioqre opportang conceſſerit, de iis fpe- | 


samus nos peruliari libro traclaturos. Cum vero ea ſit ſeriptorum ac hiftoriogrek 
phorum confuerudo, ur qvemadmoduns initio, fic etiem m fme operum -fuorumg 
de regibus fuis aliqvid praedieent, nos etiam eorum veftigiis infiftentes, vicario 
abſoluto, nobilifimo, celfiffimo vegE THAHMA4SBO in hujus operis fine faufla 
ommis ac dierum amplistioiem adprecamur. | 


Deo liberali in perperuum cencedente - - 
Sie ſenper ejus donis camalmu, 

Sit illi cor purum, ia futarum augentur, 
Abundanter mens ejus fir laeta 

Coelum votis, uti orbis nutui Ejus fervit 
Homines ac Genii Ei benedicanr! Amen 
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| Noahehende gelehrte Abhandlung des Deren von Bodk verbienet Sffenifich bekannt 


gemacht und gelefen au werden. Ich hätte die Anzahl meiner Anmerkungen zu derfelben 


gern permehret, wenn es mie nicht an Raum gefehlt hätte, Veberhaupt ifk die Materie, - 


weihe Herr von Vock fo geſchickt abhendet, einer noch gröfferen Unterſuchung wer 
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BR BRUST WURST O6 usuen Ä | Ä 
Abhandlung über das Alterthum des Zend⸗Aveſta, welchen Hetr 
Angquetil du Perron überfeßt hat, in franzöfifcher Sprache 1779 abgeräflet 
von Heren Nic. Stephan von Bock, Reichsfreyherrn, Herenrvgn Bupıc. 
Lieutenant der Herren Marfchäfle von Frankreich, und Fon. Befehlshaber 
zu Sirk, (Siergues) und aus derfelben überfegt und mit Anmer⸗ 
. kungen verſehen von Buͤſching. u 


fch fege mir vor zu unterfuchen, erftlich, zu melcher Zeit der Tempelzu Eſthekar, 
nn —J von den Griechen Perſepolis genannt, erbauet ſey? und zweytens, ob es 
wahr ſey, dag der Zend: Aveſta, den Herr Anquetil du Perron aus Indien mitgebracht 
und uͤberſetzt hat, das liturgiſche Buch und die Urſchrift der alten Magier ſey? 
Nach dem Tarikh Montekheb, welchen Her d'Herbelot in feiner Biblio- 
theque orientale p. 395 anführt, legte Aahamurath, ber dritte König der Perfer 
von der Dynaftie der Pifchdadier, den Grund zu der Stadt Eſthekar, in der 
‚Provinz Fars, welche heutiges Tages don den Perfern Tfchilminar genannt wirb. 
Jamſchid, fein Sohn, der vierte König der Perfer von derſelben Dynäftie, vollen- 
dete ihren Bau, und gab ihr einen Umfang von 12 Perafangen, ober 12 franzd» 





fifhen Meilen. Sie wurde die Hauptſtadt von Perfien, und er zog in biefelbige nn 


“ein im Jahr 3209 vor Jeſu Ehrift, wie Herr Bailly in ber Gefchichte der alten 
Aftronomie ©, 354 beweiſet. =) . oo ' Leridun 


a) Dieſes hohe After der Stadt Iſtakr oder Eſthekar, iſt eben fo unetweislich und uns 
wahrſcheinlich, als die ganze aͤlteſte Geſchichte des perfifchen Reichs, weiche Die neuern eins 
heimiſchen Schriftſteller erzählen. Inſonderheit ift die Gefchichte des erſten Geſchlechts 
= der perfifchen Könige, oder der Piſchdadier, ganz unglaubwuͤrdig, deren 11 gewefen ſeyn, 
and die zufammen 2450 Sabre lang. regieret haben follen. Selbſt Ommia Jahia, der 
Verfaſſer des Lubb⸗ it Tavarikb oder Lob Larifh, weicher doch ein vorzüglides Ans - 
ſehn Hat, wenn er anführt, daß der erfte König Kajumaras, welcher taufend Jahre ge 
lebet, und 30 regieret haben foll, von einigen für Adanı, von anderen für Seth, von-ans 
deren für Sem gehalten werbe, faget, Sott allein weiß was wahr iſt, und gebraucht eben 
diefe Worte auch bey, anderen Nachrichten. Der angeführre erſte König fell ſchon anges 
fangen baden, Käufer und Städte zu bauen, und Ommis Fabia fagt, daß noch zu feiner 

it Spuren von ihm zu Eſthekar vorhanden geweſen wären. Alfo hätte er ſchon, und 
nicht erſt der dritte König, den Anfang mit diefer Stadt gemacht, weiches auch Ommia 
Jabia, nad) dem Beyfpiel anderer Schriftfieller, alfo vorausſetzt, daß er auch von dem 
jiwenten Könige Huſchank fagt, es wären noch Denkmale von ihm zu Eſthekar zu finden, 
und von den vierten Könige Jamſchid, er habe den Bau diefer Stadt vollendet. Wer 
kann aber alles dieſes glauben? Freylich glauben es die jegigen Perjer, denn fie nennen 
die Trämmer des Tempels oder Pallafts Tſchil⸗Minar, (das iſt, 40 Saͤulen,) ungefaͤhr 
za deutſche Meile von Eſthekar oder Perſepolis, Tacht Jamſchid, das iſt, die Reſi⸗ 
den; des Jamſchid. ſ. Herrn Juſtizrathe Niebuhr Xeiſebeſchreibung Th. 2. ©. 122. 


se 


Teribun folgte Ihm , und mar der fünfte König von dieſer Dynaſtie. Als 
einer feiner Soͤhne, Namens Irage oder Iretz, von feinen Brüdern war-geröbtet 
worden, verheisarhete Feridun feine Tochter mir einem Prinzen von feinem Haufe, 
aus welcher Ehe Manugeher ober Minatſcher entflund, der einer von den 
Vorfahren bes Zoroaſter mar. Kiſchtaſp, Sohn des CLohoraſp, fünfter 
König von Perfien von der Dynaftie ver Cayanider, verfegte zum zweytenmahl dem 
Sitz des Meichs aus ber Stade Valkh, wofelbft ihn einer der vorhergehenden Kö: 


nige errichtet Hatte, nad) Eſthekar. Man fchreibt pm den Bau der berühmten Graͤ⸗ " 


her gu, Die zwey Meilen von dem Teinpel von Perfepolis entlegen find, Er war 
«in eifriger Anhänger des Zoroafter, ber unter ſeiner Regierung 550 Jahre por 
Jeſu Chriſt geboren warb. 5) on 


Sein Seßn Asfendiar ober Eſpendiar, einer ber Helden feines Jahrhun⸗ 
derts, wurde von Roſtam oder Ruſtem, Sohn des indifchen Königs Zal, in 


einem Zweykampf getödtet. Man behauptet, daß die riefenmäßigen Figuren, wel⸗ 


she man noch Heutiges Tages in. halberhobener Arbeit auf dem Berge der Gräber. 
bey Efthefar ſiehet, dieſe Begebenheit vorſtellen. Guſtaſp, fein Vater, vermißte 
ihn mehr nad) feinem. Tode, zu welchem er- Gelegenheit gegeben, als er ihn in feb 
nem Leben geliebet hatte, und legte die Krone zum Beſten des Bahaman, Schns 
des Eſpendiar, mieber, Ä - 


Homai, Tohter des Bahaman, fechften Koͤnigs der Perfer von eben der⸗ 
felben Dynaſtie, ward von ihm zu feiner Nachfolgerin in der Regierung erwaͤhlet, 
. and ihr Bruder Übergäangen. Als fie 31 Jahre regierer hatte, ließ fie die Krone 
dem Darab, (Darius), welcher die Frucht ihres biutfchänberifchen Umgangs mis 

| ' r | ; 


hrem . ° 


4 


b) Der Lubb it Davarickh ſagt nur, daß Zardaſcht ober Zoroaſter unter der Hegterung bes 


Guſtaſp oder Kiſchtaſp feine Religion befannt gemacht, daß auch Guſtaſp dieſelbige anges 
nommen, und die Perfer ſich zu derfeiben zu befennen genöchigt habe. Weil aber diefer 
. Monarch 120 Jahre lang wegiert Haben fol: fo könnte Zardaſcht auch gar wohl zur Zeit 
defielben geboren feyn. Man findet noch jegt prädtige Gräber, theils bey Tſchilminar, 
theils etwa eine deurfche Meile in gerader Linie davon ‚gegen Norden, an der Norbfeite bes 
Fluſſes Polwar, , weldye legten die Gräber der Könige genennet werden. f. Herrn Nie⸗ 


buhr a. a. O. Seite 150 f. 155 f. Diefe Gräber ſcheinen zu der Religion des Zardaſcht, 


zu welcher ſich noch die jegigen Darfi, gemeiniglich ſchimpfeweiſe Guebern genaunt,’ befens - 


nen, ſchlecht zu paffen, denn dieſe degraben ihre Todten ‚nicht, fondern laſſen diefelben von 
Maubvögeln verzehren. Man muß alfo annehmen, entweder daß die Magier erlaubet has 
ben, mit den Leichnamen der Könige auf eine andere Weiſe zu verfahren, als mit den Leichs 
| en a anderen —53 ar daß —— uns der Leichname für j: Raubvoͤgel 
erſt nach der Erbauung jener Graͤber eingefuͤhret worden letzte Meinung den 
Gräbern ein fehr Hohes Alter verſchaffen wurde - ey. were ⸗ ie 


= 


D 
— — — — — 
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Ipeem Mate Man glaube, fie bie Semiramis ber Griechen De 
Faffer a me Tarikb, en —— S. 324. anfühet, —— ihr den 


- Bau bes Tempels zu Perfepolts w, welcher heutiges Tages in perfifcher Sprade nn 


Uhilminar beißt. c) 


Allein, wenn Zotoafter ı unter der Regierung des Guftafp geicht bat, und 
wem man von dem Bau bes Tempels zu Perfepolis durch bie Homai, bis an ben 
Tod diefes Gefeggebers, nur eine Regierung zählt: mie ift es denn möglich, daß alle. 
die alten Inſchriften diefes Gebäudes, von welchen Chardin Im weten Theil bey 
ber 166ften Seite der Auart: Ausgabe feiner Meifebefhreibung eine Probe giebt, . 
niche in der Sprache Zend, ober Pehloi, ober ber Parfen find? Wie haben in - 

einer fo kurzen Zeit dieſe 3 Sprachen, deren Alphabete Herr Anquetil im zweyten 
Theil feines Zend: Aveſta &, 424. mittheilet, fo verändert ober vergeffen werben 
‘_Eönnen, daß fie nicht die geringfte Aehnlichkeit mehr mit benfelben haben? d) 


Mac) folchen Umſtaͤnden fcheinet es fchwer zu ſeyn, ſich zu überreden, daß 
ber Tempel zu Perfepolis erft unter der Regierung der Homai erbauet fen, vielmehe 
iſt wahrfcheinlicher, daß der Bau deſſelben unter der Regierung des Jamſchid, Gtife 
vers ber Stade Efihelar, 3209 Jahr, vor Chriſtus Geburt, wenigſtens unter einenr 
der nächfien Nachfolger berfelben geſchehen fey, Die Zeit, welche wäßrend eines 
ſo langen Raums verfoften, würde zur Deränberung der Sprade im Gebrauch 

um 


©) In dem Lubb it Tavarikh ſtehet nur: viele ſchreiben, das Gebäude ber — Säulen, 
(Ifchliminar) und ein anderes nun gerpares zu Iſtakr, deſſen fi die Druhammedaner 
zum Tempel bedienet haben, wären der Somal. Herr Yiebubr vermuthet, daß 
die Traͤmmer eines Gebäudes, welches man ungefähr 1 deutfiie Weite von Tſchilminar 
in einer ſchmalen Ebene zwiſchen hohen Bergen Findet, von hr Pallaſt wären, den die - 
Somal in der Otadt Iſtake gebaut habe, denn fie würden noch Kr bie Truͤmmer von 
Iſtakr genannt, und wären In dem Geſchmack bes Gebaͤudes Tſchilminar; zwiſchen 
beyden Palloͤſten aber habe allem Anſehn nach die Stadt Iſtakr geſtanden. ſ. ©. 154. 


) Herr Liebuhr hat auf feiner 24ſten und 31ſten Kupfertafel Inſchriften, welche er zu 
Rſchilminar abgeſchrieben hat, und die er für die allerälteften, ja für fo alt als after 
ſelbſt hält, weil fie überall an —— Stellen, und oft auf Plaͤtzen zwiſchen Figuren’ 
fichen, die man ihrentwegen febig gelafien bat. Sie beſtehen aber aus 3 ganz verichles 
denen Alphabsten, und unter denfelben find nidt einmal bie Buchſtaben aus 2 alten Als 
»habeten,, die er von den Abkoͤmmlingen der alten Parfen, welche ſich in Indien nieder⸗ 
gelafften haben, Befommen, und auf feiner zweyten Kupfertafel mit D und E bezeichnet 


bat. Alſo find. jene Me als diefe, und die Perfer haben ihre erifahge oſt verändert, , 


Herr Kliebubr © 
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m bie Det der Ecbeuuug des Tempels zirgereicht Gaben, und vieleicht war Re) 
- als Zorsafter erfihien, die heilige Sprache geworben, fo wie die Sprache Zend 
heutigen Tages bie heilige fire die Nachkommen der alten Parſen iſt. Vielleicht ſind 
‚die 36 Bände, weiche, wie Chardin ©. 181. des ſchon genarinten Theils feiner 
Heifebefchreibung berichtet, im der Bibliothek des. Shloffes zu Iſpahan verwahree 
werden, und in biefer alten Schrift gefchrieben find, bie Urſchriften der Periode 
Ketſchane, welche zur Zeit Zoroafters das erfte Geſetz beobachteten, nemlich das Ge 
feb Jamſchid; vielleicht find auch die Bücher dieſes Geſetzgebers nichts anders als 
eine Erflärung der alten Bücher, deren Sinn die fpätern Guebern vergeflen haben, 
fo bald der Zend = Avefta, welcher ohne Zweifel in der gewöhnlichen landesſprache 
geſchrieben war, an die Stelle derſelben trat. 


Aus allem, was bisher gefagt worden iſt, folget: 


1. Daß man nothwendig in- die Regierung bes Jamſchib den Sau eines | 


Theile wenigftens der Gräber zu Tſchilminar fegen müffe, weil Chardin ausdruͤcklich 
meldet, daß er dafelbft eine Inſchrift in eben der Schrift, welche man in dem Tempel 
findet, gefehen habe. Es ift wahr, daß er dafelbft aud) eine Inſchrift in der alten 
forifchen Schrift gefehen hat, welches dasjenige unterflüßt, was ich oben von dem 
Alterthum der magifchen Religion gefagt habe, ba ich bewiefen, daß biefe Art und 
MBeife die Todten zu beerdigen, welche durchaus der Lehre bes Zoroaſters gemäß iſt, 
ſowohl vor als nad derfefben fen beobachtet worben. 


2. Daß die halberbobenen Arbeiten, welche Chardin zu P: erſepolis angetrof— 
- fen hat, und welche viel Aehnlichkeit mit den gottesdienſtlichen Gebraͤuchen und der 
-Kleidung der Parfen haben e), ein neuer Vermuthungsgrund find, daß feit der 
Erbauung diefes Tempels die magifche Religion bie herrſchende bes tandes, in wel: 

chem er ſtand, geweſen ſey, und daß folglich die 26 Baͤnde im Schloß zu Iſpahan 
gar wohl die Lies Bücher dieſer Religion ſeyn Fönnen, deren Erklärung alsdenn ber 
ends Avefla nur iſt. 


Webrigens ift diefes völlig gemäß dem Zeugnig des Ferduſſi, und aller andern. 
- morgenlänbifchen Schriftſteller, welche nicht nur glauben, dag die magifche Religion 
feit der Regierung des Jamſchid geftifter worden fen, ſondern welche biefeibe fogar 
bis auf die fabelhafte Zeit bes Kajumarath, erften Königs von Perfien, zuruͤckfuͤh⸗ 
ren, 

e) Diele ehnlichtit bat Kerr Kiebubr nicht, wohl aber dns Segentheil gefunden, daher 


.e * der Stifter des Pallaſts Tſchilminar der Religion des Zoroaſters zugethan 
geweſen * . 15T. 
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ve, woraus man fchlieffen muß, Buß. Soronfier nur ein Werbeſſerer mb Wieder⸗ 
herſteller dieſer Religion gewefen fen f). Es iſt ſehr befremdend, daß Herr Anz 
el nicht ein Wort von ben alten Juſchriften des Tempels zu Eſthekar gefagt 
- hat. Die Nicht⸗ Uebereinſtimmung der Buchſtaben diefer Inſchriften mit der 

Schrift des Zend: Avefla muß nothwendig groffe Zweifel wider die Achte Ricrigfei 
des Buchs Zoroaſters, weiches er Ge bat, erwecken. 


In der That, man ann nicht auf eine vernünftige Weiſe verwerfen, 
Lk Bas A Alter welches Herr Bailly der Erbaumg ber Stade Eſthekar gege: 
n bat; 


a. — — deſſen, was ich oben gefagt Gabe, ber Bau bes Tempels eben 
o alt ſey; 
3. daß die magiſche Religion, zu deren Ausübung dieſer Zenwel arbauet worden, 
au ſo alt ſey, als weiches bewieſen zu ſeyn ſcheiut. 


Warum iſt denn der Zend: Avefta, der nur 550 Sue vor Chriftus Geburt 
gefchrieben worden , wenn er das Ur⸗Buch der Religion der Guebern tft, niche 
mit eben der Schrift gefchrieben, welche die Inſchriften des Tempels zeigen ? und 
wenn er nicht diefes Ur Buch ift, ſondern nur eine Erflärung, warum geflebt er 
a baß das Urs "Buch wahrfcheinlicher Weiſe in den 26 ‘Bänden beftehet, welche 

Chardin erjzaͤhlt, zu feiner Zeit in dem Schloß zu Iſpahan verwahret worden * 


—E Blicher haben die aͤchte Beſchaffenheit, welche dem Buche des Here | 


Sie find in eben der Schrift gefchrieben, welche man m dem Tempel ſlehe, 
und dieſer Umſtand iſt ſehr wichtig, denn es iſt das einzige aͤchte Denkmal zur Ver⸗ 
re aus jenen entfernten] Jahrhunderten, deſſen Zer u und Dienfchen gefchonet 


Rod) mehr, fie find den Guebern mit Sewalt vom Schah Abbas genommen,ben _ 
man überredet hatte, daß er in benfelben eine Weiſſagung don allen feinen Fünftigen 
Zegebenfen. finden werde. Die re machten groß Werks von diefen Buͤ⸗ 


‚ 


HN dem Lubb ie Tavarikh Kat ſchon Cai Coeru, ber beitee abni⸗ von der zweyten 
Dynaſtie, auf dem Berge Kaſchid, (der Dorfen vom Iral trennet,) einen dem Feuer ge⸗ 
heligten Ternpel erbaut, 


— 
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| und lieſſen biefes fchägbare Denkmal ihres alten Glauben fo ungern faßren, 
De hie — ‚Perfiens, den feine niedertraͤchtige Unterthanen den arofien 
nenneten, fich derſelben nicht anders als Dadurch bemächtigen konnte, daß er ihren " 
oberſten Priefter, und einige ber vornehmſten von der Nation, hinrichtenließ. 


Hieraus machen wir den Schluß, daß bie Ur⸗ Buͤcher ber magiſchen Religion 
noch überfeget werden müflen, unb daß ber Zend⸗Aveſta, welchen Herr Anquetil 
aus Indien mitgebracht hat, ſich zu dieſen Büchern verhält, wie der. Wedam der 
‚Bananen zu dem Schattah Brahm, „woraus Herr Holwel einen Auszug gemade 
bat.” \.- | \ " j j ‘ 
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Reponfe a quelqu’unes des notes critiques, . faites par Mr. 


Büfching , fur,un'm&moire relatif a Yantiquir€ dy Zend Avefta, rapporre 
dans le No, gı. de la Gazette Geographique de Berlin, du ır. Odtob. 1779. 


par’ M.. Jean Nicolas. Etienne de. Bock,. Baron: du S. Empire, Seign. de | 


Buy, Lutange, Mancey &c. Lieutenant des Marechaux de France, & 
Gouverneur pour le Roy de la Ville de'Sierck, _ 





— 


⸗ 


obt change fans. ceſſe, les générations fe fuccedent, les monuments s’elevent 
& fe detuifent, les gouvernemenıs setabliflent, & font femplace par d’autres, 
les connaiflances enfhin elles m&mes, P’hiftoire des tems &loign&s,. transmifes de 
race en race, sobfeurciffent apr&s la revolution de quelques —** & il ne reſte 
plus su milieu des vaſtes debris, dont nous fommes eavironnds, aucun point, 
aueune borne afluree, d’ou nous puiſſions partir avec güelque certitude, pour ſixer 
nos doutes, £clairer notre efprit: Pouvrage de Phomme portant de tous cpt&s 
_ Yempreinte de fa foiblefle, c’eft dans le Ciel feül qu'il faut chercher la lumiere 
qui doit diriger nos pas dans cette obſeuritâ profonde. Se parle ici des r&volutions ' 
des corps 'celeftes, qui probablenient n’ont £prouv& aucune alterstion fenfible 
depuis le moment de la cr&stion, & dont Ihiftoire en fe liant avec celle des peu- 
ples, qui ont fuccefhivement eouvert la furfste de cette planette, peut donner a 
- cette demiere un degr& de vraiſemblance, qui equivaut # une demonftretioag, En 
effer, comment revoquer en doute un fait hiftorique, lorsquil fe trouve d’accord 
avec les phenom&nes obferves dans les aftres à la m&me epoque, & verifit par 


. les ealculs aftronomiques! Le herard feul ne produit pas de telles rencontres, &a — 
moins que de vouloir être dun pironisme outr&, on fera oblig& de cenvenir, quun. . | 


fait a alors acquis tous les degr&s de certirude, dont il Etoit fulcepuble, 


Ceft le fervice que Mr. Bailly vient de rendre a la republique ‚des lettres 
ea verifiant nn grand nombre de Phenom£nes celeftes, qui font arrives, dans les 
fiecles les plus recul&s, & qui fe trouvent lies avec Phiftoire. Je ne puis done 
mieux faire pour repondıe a la premiere note critique , qug Mr. Büfching a £sir fur 
mon memoire relauf au Zeud Avefta imprimé dans le No, 41, de fa Gizeite Geo- 
on g | AR} S | grephi- 


- 


| 190 . Réponſe des Notes critig. par Mr. Büfching, 


" graphique de Berlin du 11, Octoh. 1779, que de transcrire la preuwe, que donne 
. Mr. Bailly lui m&me dans fon hiftoire de l’Aftronemie ancienne, p. 353. de PAnti- 
quité de la ville dEftheckar. Voici comme il s’exprime. 


Reponfe a la note premiere. 


‚Les anciens Peries comptoient deux dynaflies, ou fuite de rois jasgu’a Ale- 
xandre, celle des Peilchdadiens, qui ent regne pendant 245 1 ans 7 mttis, &celledes' 
'K£auiens qui ont regnöpelidant 732 ans. Alexandre fur le darnier qui mejprur:: 

324 ans avant J. C. Cette chronologie commence done lan 3507. Djemſehid 
regna 716 ans depuis lan 2691, jusqu'a lan 3407. Mr. Anguesil remarque & 
croit avec besucoup de vraifemblance, que ce nom doit &tre celui d’une dynaflie 
a). On voit que certe ehronplegie ef fuivie,en-conlultant louvrage même de Mr. 
Anguetil, on verra que la durde des regnes y eſt eitéę enanntes & en mois; cette 
exactiude & ces.derails. demontrent lauchenticit€ de la chrunolegit. On ne 
peut r&voquer en doute ces rois appel&s Peifchdadiens & entore moins Dijem- 
fchid dont la reputation fubfifte dans l’Afıe. _ Nous avons raporı£ la tradition 
orientale, que fept edifices merveilleux, renfermes = Perfepolis dans le palais de 
Dijemfchid, fürent derruit par Alexandre ; ee gui eft conforme -a Thiſtoire de ce 
conquerant, qui brula les palais des rois de Perfe dans cette ville. Ä | 

Mr. le Comte de Caylus reconnoit, que les edifices des Perſes a Perfepolis, 
ne peuvent être l’ouvrage de Cyrus, ni daucum tems pofterieur b): ce. qui eſt 
d'aceord avec l’opinion e *, '.s attribue a Djemfchid. Chardin etoit perfuadẽ, que 
cette ville eroit de Ie . .\,. .aure antiquite c). | 

Cette chronologie rapport€ par Mr. Anquetil, donne pour le commencement 
de l’Empire des Perſes Pan 3507 avant J. C. Al paroit par les tables perfiennes, 
qui font dans V’aftronomie philolaigue d), que lorsque Jezdegird monta fur le 
wone lan 632 de notre ere, les Perfes comptoient l’an du monde 61395 cettre 
ehronologie remonte encore 2000 ans au dela de Fepogue donnee par Mr. 
Anqueitil. - | 
_. Liann&e.des Perfes erablie par Djemschid etoit de 365 jours, comme le tems 
. de la cresiion qui s’eft oper&e en fix Gahambars ou intervalles, dont le fomme fait 
365 jours. 'Partag&e en douze mois, de trente jours chacun, elle üveir cing jours 
qu'on sjeutoit, er qui ætoient appelẽs jours furufs au derob£s a). Ä 





F. U. 
Lend Avefta, traduit par Mr. Anguetil, Tom, »: p. 417. 

b)Mem. Acad. inf. T. 29. p- 141. - C) Chardia Voyage en Peıfe, T. 9. p. 164. 
d) Bowilland, p. 2:4 
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Ba periode de Pintercalation d’un mois.tous les 120 ans, regl&e par Djem- 
fehid, peut fervir a determiner le tems ou regna ce prince, & Pepoque de cescon-- 
_Boiflänces chez les Perfes. L’an 632 de notre dre au commencement de l’tre d’Jes- 
.degird, le mois intercalaire fe trouva à Is fin du huitieme mois, ce qui repond 
# Pan 960 de la periode de 1440 ans b); elle avoit donc ommenc® lan 329 avant - 
J. C. mais comme Djemfchid eft certainement besucoup plus ancien, il faut 
zemonter d'une ou de deux periodes jusqu’a l’an 1769 ou 3209 avanı J. C. U 


 . .#agie de choifir-entre ces deux Epoques. Nous croyons qu on peut demontrer 


€ la plus ancienne eft la veritable. ° Cette forme d’annee dura jusqu’au regnede . 
ıltan Melic-Sehah en 1079. de J. C. ou laftronome’c) Omar Cheyam reforms 
le commencement de l’anne, pour le faire cadrer avec l’entr&e du foleil dans lequi- 
‚noxe, & il ajouta 13 jours, donc le commmencement de l’ann&e pr&c£doit Yequi- 
noxe. Or lannee folaire vraie etant fuppof&e de 365 j. 5 h. 50°, & anne eivile 
_ &tant etablie de 365 j. 6 h. il s’enfuit, que tous les ans l’ann&e civile doitarriver 10° 
lus tard que le vraie ann&e folaire, & au bout de 1440 ans le commencement de 
Fannte eivile an lieu de preckder le tommencement de l'année folaire 
doit retarder de 10 jours, mais Perreur etoit toure dontreire, puisque 
la correfiion de l’aftronome Omar prouve quelannte civile commencoit 15 jours 
srant lequinoxe, le commencement de l’annee civile ayant &t& erabli an premier de- 
gr& de la conftellation du belier du tems de Djemfchid. Sli’on veut, que ce ſut 1769 
ans avant J. C.l’eroile y du belier etoit dans le 10° 03’ des poiflons; .'nfi le com-. 
sencement de l’ann&e préoedoit lequinaxe de 20 jours. Mais dans lintervalle 
‚de lan 1769 avant J. C.al’an 1079 de notre re en 2847 ans, ce commencemene 
auroit avanc£ de 28470’, ou a peu- pres de 20 jours, il auroit done coincid€ avec 
l’equinoxe, & il n’y auroit point eü de correion afaire. C’eft toute autre chöfe,en 
foppofant pour l’epoque de la periode 'an 3209, y du belier &toitalors dans 20° 23’ 
du verfeau, & le commencement de l’annte civile precedoit l’equinoxe de 
‚ 40 jours dans lintervalle de 4288 ans, ce commencement avoit du avan- 
ger de 43880’, ou dun peu moins de 30 jours. Lannéúe commengoit donc 
‘encore au tems dOmar, ı0 jouis avant l’equinore.. La difference de 5 jours eft 
-fans doute une erreur d’obfervarion, on pkutöt de calcul; ou en peut même in- 

- diquer la fource. Suppofons que laftronome Omar Cheyam, par les ordres du 
Sultan Melic- Schah en 1089 de notre ere, ait obſervé, que le foleil le premier jour 
. „de Tannde civile, Etoit encore Eloigne de y du belier de 31°, il aura chexche dans _ 
u — — | E 5 ke 


«) Hyde, ds rel. vet. Perl, c. 19. p. 291. Fretet, def. de la Chron, p- 4m. 
‘+ b) Hyde, 6. 14: P- 184, &) Herbelot, p 9. 
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' 


40 plus avanc&e que I 


' du feu, de leau, du lien ou on lit le Barfom (le Demimher,) 


192  Röponfe des Notes critiq. pat Me. Büfching, : 
le saralogue de Ptolem&e la pofition de cette eroile qui, pour Yan 1239, eftde 6 


’equinoxe, er tenant compte du mouvement des étoiles d'un 
degr& en 100 ans, comme il a &t£ &tablie par Proleme, -il aurs trouve, qu’en 1089 
l’ecoile etoit a 16° 10’ de diftsnee de lequinoxe, d’ou il a conclu, que le commen- 
cement de l'aonee prec£doit l’equinoxe de 150 ou de ı5 j. Mais cette etoile avoit 
teellemene alors 20° 28’ de Jongirude; donc le commencement de l’annte ne 


 precedoit |equinoxe que de ı0 j £ il s’etoit donc aranc€ depuis Djemfchid de 29] 


1. ce quiet a trds peu - pres l’anticipation Qui devoit avoiriieu a raifon d’un im. 


tervalle de 4:88 aus. Donc la periode de lintercalation des Perfes a commenc 


vers lan 3209 avant J. C. c’eft auffi la confirmstion de la chronologie qui place 
Djemfchid, inftitureur de cette periode, vers le fiecle m&me que le calcul vient 


. de nous donner; car nous fuppofonsavec Mr. Anguetil, que lenom de Djemfchid 


eft celui d’un dynaflie, qui regna depuis 3507 jusqu’en 2691. Un des princes de 


cette dynaflie, établie la periode, & il nous fuffit, que lepoque de nötre calcul re- 


monte a lintervalle du regne de cette dynaſtie. Nous n'avons rien fuppof£ con- 
tre la vraifemblance, Si nous avons fait l'année vraie plus longue quelle ne Peſt 
aujourd'hüi, c’efl que nous avons lieu de creire, quelle l'etoit r&ellement dans cg 
fiecles recules a), Ä 
| Reponfe a la note 2de. 


U nfeft pas permis de douter que la religion des Mages foit de longtems anꝰ 
terieurea la r&formation que Zoroaflre en fir de ſon tems (c’eft a dire fuivant la Chro- 


' nologie de Mr, Anquetil sso. ans avant J. C.) nous devons donc croire que files . 


ufeges & ceremonies religieufes des Guebres font aujourd’hui fi differents de ce 


- quiils paroiflent avoir &t&, lore de la conſtruction da temple de T'chilminer, cette’ 


ifference ne vient, que des nouvelles opinioas, & des changements, que ce legis- 


“ lateur ya fait. 


_ Ce queraconte d’aillesrs Mr. Nibuhr de ia maniere dont les Parles enterrene 
aujourd’hui les morts, eſt de Ia plus Exafte verit& puisque le Vendidad Sadé far- 


| gard 3 -5 & 9 (voy&sle Zend Aveſta de Mr. Anqueulp. 281. 297. 300. 315 &33ı. T. 


I. 2. p.) ordonne très expreflement, & fans aucune excepfion, que les 'morts 
foient expof£s dans un Dakhme eu Cimeriere decouverts ‚ pour &tre mangE par les‘ 
oifesux, ou faute de Dakhmt, dans des lieux Elev&s, eloign&s de 30 line (90 pieds) 
2a 3.gäins de ° 

Thomme pur, e eſt a dire du lieu qu'habitte, ou par lequel paffe Thommepur. Cefont 
les propres terines de ce livre lirurgigue, que je rapporte, . u 
Mais tout ceci, ne prouve rien contre ce que jai svanc€ dans mon mémoire, 
& jen reviens toujours au raiſonnement fuivant, qui me parojt fans replique. 

«) Bailly, Mem, Acad, des Sc. 1773, ' 


[1 


- 


= u | fur un Memoire relarif du Zend Aveſt. 193, 


: .: Mrs Bailli a prowwe dons ls\note pr&ckdente, que-la ville & le temple d Fſie- 

- ekar aroient Erf bari 3209 Ans avant J. C. Tous les Auteurs conviennent;. que 

. des cette.E| ‚le Magisme £toit la religion dominante de Empire dds Perles, 

& par conlegoem celle pour l’ezertice de la quelle le remple de Tchilminar-avoir 
du &tre ba: . Zoronflre parut 550 ans avanı J. C. & aporta de grandes inova- 


zement le culte exterieur, a) & alla m&me fi loin, que la plus part des Perfans, 
„dont lewuns fivoient encore la religion de Djemfchid ; qui &teit l’ancien megis- - 
me, & les autres seroient. addonn&s au culte des Dews,. refufaide s’y fowmetere,; 
-& ee ne für que par le fecours des armes du Roi Guftafp, dont Zoroaſtre avoirge- 
ger -la-confiänce , qu il pervint a les faire adopter, b) Le tems eonlolida ce que _ 
la force avoit canimenck, a le livre de Zoroaſtre fut lefeul, dont les Guebrescon. _ 
ſerrerent l'intelligene. — Ze J 
Lars de la perföchtion de Chah · Abbas, Chardin raconte, qu'ils avoient en- 
core 26 Volumes esrits dans le langage des plus anciennes infcriptions du temple 
de Perfepolis; ce furent ces 26 Volumes, qu'ils nentendoiens plus, & dans les -· 
- quels ils croyoient, qu’etait senferm& route la frience des mages, qu'ils ſurent 
dobligẽs de livrer,& qui fone encore aujgurd’huitonferv& dans le Chateau d’Yipahan,. 
J’obferverai a ca iujet :_ Ä ur \ . 
3% que l'antiquite du: temple étent fix& dume meniere inconteftable a Yan 
-3209. avant]. C. la eonformité de lecriture de ces aneiens livres avee celle des . 
‚ infcriptions du temple, donne neceflairement la même antiquité a ces ecrits. . 
2) que le Magisme &tant.a cette epoque la religion dominante de tout l’em- 
pire Perfap, ces livres ne peuvent traiter, que des demils,. qui y font relatifs, ou 
. del'hifteire de cestenis recul&s, | | — 
- 3°. que la ven£ration des Guebres pour ces ecrits, l opinion transmiſe par 
la tradition , quils contentoient les auciens dogmes de le religion de leurs an- 
ecdtres; le foin avec lequel ils les avoient conferv&s depuis plus de 6000 ans; et la 
rage avec laquelle ils fe defenderent, de les donner au Roi, aufli longtems quils pu- 
rent, eft unenouvelle preuve de ce que jai avancẽ. Le Zend Aveſta deMr. Anquetil 
n eſt dong plus qu'unlivrebiennonveauauprisde la prodigieufe antiquit& de celui %i, 
qui no peut etre rcellement compart, comme je l’ai deja dis, qu’au Schaftsch Brahm de 
‚Mr. Hoölwel. _ - “ N 


° 


" Reponfe a la note se. ae . 
. "Je fuis farpris, queMr, Nibuhr n’aye trouve aucun rapport entre les habille- 
ment des Parles dsujourd’'hui, & ceuxqu' a voitaux figures desbasrelie du Tem- 
“ ° .. " fr le 
a) Vie\de Zoroafire T.I. p. ode da Zend Aveſta. p.53 8:54. b)idemp, 54. & ſuivantes e 
Buͤſchings Magazin XVII. Theii. 8 | 


s 


— 


tions dans cette religion: en en eouſervent les principaux dugmes, il changea entæ- 


fs | 
194 Reoponlſe des’ Notes cfitig. par. Mr. Buſehing. | 
ple de Tehilminar. Mr.Chardin &toit d'un avis bien different, car il dit pofitivement 
x T.9.p. 54. & 61, que le verement inferieur de ces figures eft encore aujourd’hui Fait 
eomme cclui des Indiens idolatres, (qualificstion que les Mahometans donnent aux. 
. > Gmebres,) c’eft un drap de coron oudeloye, quifait trois on quatretours fur les reins, 
: &qui pendjusgu’a la cheville du pied; ilsen paſſent quelques foisle bourentre les Jam- 
- bes, & ils Partachent a l'endroit de l’epine du dos, furtaut lorsqu’ils ne mertent, que et 
.Drap furlecorps. Mais ordinairement ils en mettent denz, un petitcomme les linges, 
qu' on met auz enfanıs & ün autre beau & long par deflus, dont ils paflent le 
. bout en cing ou fix plis dans la ceinture a l'endroit du nembril. - — 
La varier€ qu on trouvẽ d'ailleurs dans la eotffure & dans l’kabillement des 
: autres perfonnsges, eft moins, felon Mr. Chardin, une marque de diſtinction, que de la 
diverfire des pays & des climats, dont Eroient ceux, quiles pertoieut, ’Empire de Per- 
ſe s’etendant depuis la mer noire, jusqu'au fleuve Indus, Ja temperature de l’air y 
eſt ırds vari&, & par eonf&quent le chaud & le Yroid, quion €prouve a ces deux extre- 
:mit&s, a du ebliger les ‚habitans a shabiller de la maniere la plus propre, pour 
ſe garentir de Jun ou de l’auıre de.ces inconreniens. 
on aux conformites, que javois dabord crü avoir apercä entre les cere- 
monies religieufes reprefent&es dans les bas reliefs du temple, & celles des Guebres 
- d’aujourd hui, je conviens bonnement m’erre trompẽ. Je croisaurefte,avoir demon- 
:zr& dans la note pr&cedente, larailon de cette difference, j’sjouterai donc feulement 
jci, que le culte exterieur du Magisme ayant &t& entierement change, del’sveu möme 
de Mr. Anquetil, lors dela miflion de Zorosftre, arriv6e 2659 ans apr&s laconftrullion . 
-du temple d’Eftekhar, ileft impoſſible, qu'il s’y tronve aucune conformire entre les 
c&r&monies religieufes reprefent&es dans les bas reliefs de cer edifice, bati fouslere- 
gne de Djemfchid, & celles que Zoroaftre a &tabli 2659 ans après, fous cehui de Gu- 
-ftafp ; qu’enfin , quoique 1a religion des Mages & celle des Banians ou Gentoux,fo- 
‚sent fans conıredit deux des plus anciegnes de !’Orient, il yacependant un point,ou 
elles different eflentiellement !une de l'autre, e eſt Particle, par lequel il eſt deffendu 
ou permis de manger de la viande, & de mer les animaux. Or non fenlement il pa- 
roit, que d&s la conftruftion du temple de Tchilminar, & par conf&quent lors du. 
- Magisme , les facrifices d’animaux y étoient d’ulage, puisque' Chardin rapporte p. 
64. T. 9. la defcription dune proceſſion, ou fe trouvent les animaux, qui doiveät- 
Eıre facrifi&s, maisencore eet uſage fur conferve par Zoroaflre, lors.de lareformation, 
. la viende faifant partie des matigres employ&es dans les offrandes, a) & ſervant de 


nourriture aux Parfes, b) il ne paroit donc aucunensent vraifemblable, que cet ancien 


temple ayt jamajs étẽ hati pour un autre-culte, que pour celui du Magisme. . 

a) Zend Aveſta. T. 2 p. 534- . " 

bb Idem, Boun-de Hefch ou Cofmogonie des Parfis p. 378, & 4ıı, 
/ U 
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Summe Summarum aller gLonglchen 
Zn Einkünfte um das Jahr 1768 


nn 





m Danemark Sift Seeland — 1,7 14897 Rthlr.n 1 N Ra # 
| Fuͤhnen — 386,027 — 15 — 


Dit en Aalborg 229,340 — 33] 160, 
Wiborg - 59,027 — 2 — 

Aarhuus 282,349 — 74— 

Ribe 244,302 — 553 - 








s15,519 — 3 la915,444 135 
Nerwehenn ex QAsserepuus - — 541,133 Rehilr. 83 fe. ! 
Chriflianfand — 90,733 — 22 - 

Dronte m — 202,099 — $41 — 

— 219,375 — 8ı2— | 

Serröifce Inſeln — 33: — — 

Bergwerke un 29,379 — 365 





.. - 1,089,843 23 

" Schleswig u — — 4 857,344| 43% 
Hoiſtein — — — 435,086| 433 
Ploen — — — 99,788| 195 
Ranjzau — — — 22,000| 19% 
Oldenburg und Delmenhorft — — 281,893] 27 
| Weſtindiſche Eylande — — — 133,482| 34 
a 

In Solle —|5,835,884| 30 

— Summa⸗ 


— 


200 U Rasa, ni ba gumz u 


⸗ 


B ESumnanſchẽ 
DE ee über fämtliche Abgabe aller Rnigich Dänifhen 
— — ä— 7 Fa - 3ol- Jupe- | - 

8 onner art on: Schaß den ꝛ. | 

Sauen m | Am of Zehl Kom or Hr. "TE. 














Dänemark — 831352 — 986,926 [241 _683,744|10} | 
Kuren | 728058 | — | + |= 5 a8nosolay 
Schleswig __243,628  1Pfug:Bahl_ | 71, 288224 
Holen | ıza0e. | 1 = > NS) ae] = 
her 7... Ei 
Summe „I. 2,017,067 | | | 7 —— 
—— —— — —— ———— ——— —— — 
Dan Fommen nechr 1. Die Stempelpapier« Jutraden von Dänemark und 
-. | Schleswig — 
J — ‚Hofflein — 


— 


— Oldenburg und 
2. Die eo ‚Ent: ei von n Gage , Venſions und 


3 Die Jotraben von den Wefliadiſchen Inſeln — 


J * Die Pon ⸗ Intraden aus Dänemark — 

v — Norwegen — 

| | | 5. Di —— en | in Norwege no 

or nden Antworfchoessu. Wordin bor Diſtri 

= > 4, Vom Taback: Handel ” sie cten 
nn BE 8. Bon dem Lotto in Altona — — — 

9. Bon der Banque hieſelbbſt — 


\ . A r . , Pen 


Den Kriegeeſtaat und den Hawbelbeticffen. — 200 


Ertract J | | 
"Staaten, hauptſuchüch auf das Jahr 1769 beredh 1769 Seren | 


Summarum 


Rthir. 1. 


und Rangiteuer 
Rthlr 


etc. 


Rihlr. 16 *5. 


ete. 


186. Rihir. [65. 





369,838 | 1,069,464 42% 


= | 171216 | "830,631 s 


295 ⸗ 3 





— — —⏑⏑ 


594,447 — u PA: = 493,880 “| 2,788,998| 14] 14 


75,493 ar 5,066 


z 3 


573,126 


U mer 


Pr ⸗ 183,6534 ⸗ > | ⸗ 





148,019 7 m 


nn — nn —u—mn— m 





| 2411,400,586 | 72} 183,844 15sät "991,735 | 7 ——— TE 
——— —⏑ —— 







Norwegen — — 120.444 Rthlr. — 47 6.1 
— J — * — — 12,302 — — 3— 
— — — — 10,505 — — 6 —4— 
Delmenhorſt — -— 0.0.0 Mm — —36 —| Ä 
„ Spreen in Dänemart — — 169,057 Rthir. — 7486. | 1521422 Is 
— Norwegen — — 29842 — — 9 —| 
— m Schleswig und Holſtein — 23,108 — — 4 - 
= Divenburg und Deimenforft — 6,512 — — 9 —5. | 
en — 133,482 Ahle. 3416| 757427 1423 
Biefer Revennen — —320 —— —J 4 
em 88390 Rfle. — 615] "707482 134 
— — 7 10T — 26 217,391 130 
— — — — — 29, 379 118 4. 
— 75 — — — — 20,000 1 
— u — zu — 40, ooo — 
— W — ⸗ — — — — 25,000 — 
— — — — — 20, 000 — 


—— ——— — 
Summa Summa 6 
aſchmas Maaauin XVIL Theil ee. Brogatler 1. 


* Coafumtion 1 ‚ Cogtriburion — Erbpacht — — Schogumgl : Summe ‘1 =] u 


— 
= 211 303,738 [27 — 109,751 1 36 —— A 
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202 . . Nachrichten, | Finanweſen, 


Summatiſher Außzug 


über die hͤhtlichen ordentlichen Ausgaben, nach den Ste 
ments fuͤr die Jahre mo und 1771. . | 





Rthlr. 9. 

Die Hok Depata ten 124,000 = 
Hof⸗Etats⸗ wie auch Salos⸗ Oni- und em: „Beenien 11 3,279 44 
—— Ausgaben 126,150 — 
Dem See⸗ Etat — — — 900,000 — 
Dem Land⸗ Militair- Etat — . —. 1,750,000 — 
Die Civil⸗ Collegia und Departements — — Jz2i427 5 
Amts⸗ Bedienten 1 129,614[253 
Magiſtraten, Gerichts: Bebienten, uUnkoſten ic 19 " 23,9181 7 


a Forſt ⸗ und Holz: Bedienten, ‚nebft Kaften, i it, das Verpamt 46,336|24 





ol: und Conſumtions⸗ Bebient — 48,5761 8 
Geiſtlichen, Schul: und Hoſpitals⸗ Wenannten 18,866147 
et an ausländifchen % Höfen, Conſulaten, Praſenten, * 

koſten ic. — 44 
Gages, ir. Schiffsfrachten zc. ir Weſt⸗ Indien | — 
= Gages und beſtimmten Busgaben — 
Particulier⸗ Kammer 
enſionen, Ware Gelber, Refufonen Zulagen ll 433,23712% 
Unbeftimmte Ausgaben — 
Summa ber jährlichen ordentlichen Yusgaben BEE > 4147 was Te F 


x 


den Ariegebſtaat und ben Handel betreffen. J 203 
Beym Schluß des Jahrs 


u Seliefen fi) die Zinfen von ſamtlichen ſowohl inlaͤndiſchen als 


auslaͤndiſchen Paßiv⸗ Capitalien zu — 763,853 Kir 618. 
“ Hierzu kommen von 70000 Kehle. die von ber Particuliers 
* Kammer, unb von 50000 Rthlr. welche aus dem Nach⸗ 
laß der Höchftfel. Königin Soppiä Magbalend der Hiefigen 
Banque verzinfer werden, , jufammen i— 120,000 Rthlr. zu 
.4 pro Cent — 4800 ‚800 fie. . — 


— 


"Hingegen: gehen davon. ab : \ * 
Bir bi eaßirt zurüickgelieferten Obligaonen, © v. 985,991 oecht.. | 
3. 4 pro Cent — — 39,439 Rthfe. anf. 


Bleiben 729,213 Rthir. a2aß. 
Ferner koͤnnen von folgenden Aetiv⸗ Capitalien bie jährlich zu 
erhebenbe Zinfe decourtiret werden, als: 


1) Von-4,802 Rthlt. 285 1ß. ben dem Tabacks· Fabricanten 


Stafiänders, zu 4 pro Cent — 292 Rehlr.5 1ß. 0 
2) Von 60,000 Rthlr. nn Geld fuͤr die 

Cronenburger Gewehr⸗ Fabrique — 2,400 Rthle. 
3) Bon 103,1 96 Rehlr. 38ß. rüeſtaͤadige Kauf⸗ 

Gelder für Guͤter a4,127Rthl. 4016ß. 


4) Von 1,061,788 Neffe. 2£ 8. Daͤniſch Courant bey Welt 
indiſchen Debitoten, ju 6 pro Cent — 63, 707Rthl.1 33968. 


5) Bon 38,000 Rthſr. Hamburger Banco bey Seiner 


Durchl. dem Herrn Herzog zu Wurtemberg⸗Oels, à 4 pro 
Cent in Donſſc Courant — 2, 82481. — $. 


Zufammen mi — — 72 251 Kehle, 11 ‘s 
N Folglich bleiben noch — 656, 962 Rthlr. 11328 
wi bi Königliche Sfr zur Tilgung der jäßelicgen Zinfen vaufgiefen bat. 





€ 4 u PM 





I) ——— ati, Bien Ban u 


v 


"Betrag. re 


der Ehe, welche, ben Ebvil Reolemente ‚wie auch beſondern Röniol. MReſeletisnen 
und Befehlen zufolge, von ber Rentekammer, an Miniſter, Conſule und Bediente 


bey fremden Höfen, wie audy zum Behuf des ausländifchen Departements, vom - 


»flen Jaͤn. 1753 bis zum 24ſten Nov, #770. das iſt, während ber Winſterſcaſt 
des Grafen von Beraſtorf engewtefen und agebezahla worden. 


Conſule und andre Be⸗ gaben des auslaͤndiſchen 


An Gage fuͤr Sefandee, Zu ertrasrdinairen Aus: 
Bumme, 
diente. Departements. 








2617266 6 
4300518 56. 
145333 915 
134866 40 
147660 45 
77101 62° | 163047 52 240144 58% 
9266 955, | 186980 76, . 75% 


2 | 88776 105 | 172991 92 
s3. | 92357 205 | 337694 355 
54 | 68074 79 7259 1% 
55 72329 Tı7 | 62531 84 

| 71720 64 :| 7599 77 


38 
59 92279 80 |} 156292, : Bas | 248572 668 
»760 | 107191 ‚451 302340 6 409531 513 
6r | 10917 , 89 | 135709 75 124727 8 
201436 455 
63 12212335 635 | 458409. 808 5380533 48 
64 112887 88 267284 4% 380167 34 
65 115155 713 | 214939 so. } 330095 - as} 
66 125096 15 324161 7 349257 22 


2530923 16 
362166 298 
212074 . 958 
BL 3 


62 | 110619 70 | 90816 73, 
126872 : 9 126227 ° 7. 
‚522920 60 279245 . 651 
219887 ° 55 | 92187 4% 


_88307 217 
j191517* 


45744878 
3641088 7142. 
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Ye Eechechalu. Squiis. Relchsthaler. == de. Shlng 
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— den Kriezesſtaat und Den Handel Beirffen. 205 


J Summariſher Auszug 
über den Belauf der Staats. Schulden. 


E——— nn 


L Bey er. Sinig. Maijeſtaͤt Antritt der Regierung/ 
Il, Veym Ausgang des Jahres 17700 | 


A) 








> 


1. Bey Sr. Koͤnigl. Majeſt. Regierungs. Anteil, 
oder den iſten Jaͤnner 1766, waren | 


She | 





| 1) Inlaͤndiſche Schulden. | Ä 
gi 66 Rehlr. 32 1. Species, betragen in Dän. Courant | 9,173] 16 
508,699 — 32 — Cronen — — 5404493 19 
20,860,988 — 3j— Ddaͤniſch Courant — 110,860,988[ . J. 
786336 — — — Sold | — FE 68r,534 254 
64,309 — 46 — Neue Itel — — —“ 61,5401 32 
237,8333 — — — Oldenhurgiſch Courazgt — f 169,917]. 41 
WR — Hollaͤndiſch Courant, ir i00.006 ſt fr - 47,200. . 





Summe der inlaͤndiſchen Schulden In Daͤniſch Courant 


Auslaͤndiſche Schulden. 
. 2,370,5 42 Rthle. 31 T Species, betragen in Dänifch Eousant 
—  ,1,754,294 Rthle. 29426. | 

. 463,986 — 413 — Dinikh Eourant 463.986 _— 44 
ZT Dt — 42175 — —i 
4678,1 85 — ı7 — Dite, für Br fl. — 
8,185 — 17 — 

339,000 — — - Gertndiih, * "für 849,000 fl. 


— — —1 


| 00,7 | 

152,000 - - — Zelunbiſhe Dale nu 2 f — 1 | 
14345 — —— 

_ Summa ber auständifcgen Shufder — 7,868,057 4 

es, IB Zu 836ß.in biverſen Mimy-Sort, ber. In Bo. i | 

. er 3 . 2, Seym | 


| 12,370,847] 383 
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206 u * Nachrichten, welche das Finanzwefen, 
U. Beym Ausgang des Jahres 1740 waren: 








Non 15). Inlaͤndiſche Schulden. Rthlr. TE 

7166 Rthlr. 3226. Species, betragen in Daniſch Courant| 9,173] 16 
380,699 — 32 — Eronen - | 404,492+ 19 
8,889,708 — 33— Daͤniſch Sourant — — 8.889.708 31 
523090 — — bl — — — 1 43,344] 32 
55,319 — 4 Neue Itel — — — - 32,937 38% 
155,200 — — — Oldenburgiſch Couran — : 1 110,857] 6% 
49,600 — — — Hollaͤndiſch Eourant fir 100000 fl. 47,200) — 


%ı 


Summa der inlaͤndiſchen Schulden, i in Daͤniſch. En 9, 967,713 TE 


2) Auslaͤndiſche Schulden. 


6 10,000 Rehlr. — {f, Species, betragen in 4 
Dänifh Courant — 780,800 Rthle. 6. 
213,114 — — — Daͤniſch Courant 213,114 — 155 — 

21375 — — — bie — 421,375 — 
5,697,805 — 281 — dito für 12" Milio- 5 | 
nen 155,000fa — —  $,697,805 — 285—| 
" 45,467. — 30 bio für 100,000 fl. 45467 — 30 —| 
152,000 7 — ¶Bolandiſche Dalders, | II 0. 

. wı oo 10,48 ——] 3. 

E _ Sum. verausländ. Schulden, in D. C.— — | _7303,05° — 
G.17,190,446 Rep. 43'218. in diverſ. M.S. betrag. in D. J 17,269,763| 458 - 

-  Hlerzu kommen: nn J... Sue 

1. Das Capital, welches die Particuliers 

Kammer an bie Bangue fchuld. ift, 70,000R. — . 


8: Die von Ihro Majeſt. der hoͤchſtſeel. Ko⸗ 
nigin Sophia Magdalena bey ermeldter 
. Banque. gelichene — 50,000 - — — 
und | 

3. kommen bem Land⸗Etat 'auf feinen 
Fonda bey ber Kammer noch zu gute = 


Summa der Staats: Schulden | 17,619;763 31453 


We⸗ 








= 
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j ld Rthir. 6. ur 
u on ‚ „ Traaspen — 17 169,763 ae — 
Wovon aber abzuziehen find: . 
a) Dis alte verjäßrte Schulden ‚ wozufich fee 


wien Jahren keine Glaubiger gemeldet haben, 1 
271,568 Rihlt. 305 | | | 

b) Der Fleine Daft on das General: Dot: Am, N 
von 4,000 | 


e) Fuͤr Obligetionen, die nach Röniglihen Ge 
fehl caßirt zurück geliefere worben 985,991 — 313 —| 
ufammen — — — 
Bleiben alfo wirkliche Staatsſchulden — 116,45 8,203 rt 


Sermer Ennen baden folgende Activa abgezogen werben, als: | r 


. 2. Die rüdftänbigen franzoͤſſſchen I. 
J Zu Subſidien⸗Gelder — 896,895 Kehle, — 6 J | 





— 


22. Aus dem Nachlaſſe ber hoͤchſtſeligen 
RKuͤnigin Sophid Magdolena 81,000 — _-| 


3. Bey dem Generals Sieutenang Gras 
fen Wedel⸗Frys — 908 — 12—— 


4. Bey dem Tabocs⸗/abricanten Italidn⸗ | 
3 ders — * 4,803 — ⸗ J 


5. Bey den Eigenchuͤmern der Eaftruper- : 1.8 
Faysnce- Fabriauuu — 2,000 - u | HF. 


S. Bey ini Stus — 8,8253 — —— 
7. Rictändiges es Kauf: Geld für Friedrichs⸗ 





— 30,000 — — —— 

8. Di für die Ermabıge Gewehr: 
Gabriue — — 6000 — —. 
1/092,593 Riple. 40288. 


Larus [16.458,203 1312 
— 


⸗ J 
Dr | « 
h 
l 


I 20. Bey Weinen Deitorn 1.067989 23 ⸗ 


\ 1 
“ 
‚J I 


Busen welche dad Sram, | 











lu on 5 ‘ Tra nsport.. — 
| | 1032,593 Kt. 43 6. 


,. Siidtändige PR Gelder, Fir Gür 
ser auf Moen und in Jutland 103,196 — 8 — 


Rchlr. 6. 
16,458;203 318 


11. Bey Sr. Durchl. dem Herrn Herzog 
zu Würtemberg: Dels 
 ggoookiple.H. Deo mis 2o p. c 45,600 — — 


12. . Dep Anker et Warn. — 0,000 — —— 


3. Bey der Rente: Kammer, die derſelben 
auf basnorbifche Silber avaucirtt 96061 - 233 - 








34. Fur unverkauftes Kupfer — 28,920 — 27 - 
Zuſammen — 


Du alſo bie Summa der Elats· Schuler 35 | 


- 
» * 


— = 6. unter⸗ 
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. 6. | 

Unterſchied zwifchen dem Bericht der Gonferenz an den König vom 

27 May 771, welcher in dem 14ten Theil des Magazins S. 95. f. 
gedruckt worden, und einer andern Abfchrift deſſelben. 


S. 95. Die Reſtanzen, ſowohl, als — — importiren koͤnnen. Dieſe Stelle fehlt in 
der zweyten Abſchrift, m welcher hingegen anſtatt derſelben das folgende geleſen wird. 


Es zeiget ſich alſo * daß die koͤnigl. daͤniſchen Staaten an ordinairen unb 
ertraordinairen Öefällen über ſechs Millionen Kehle. jährlidy eindringen. Man fager 
und ich glaube es'auch, Laß nach ber igigen-Mepartition der Anfchlag zu flarf fey; ba 
aber ermeldete Staaten fechs Millionen jäprlicher Revenuͤen in ber Continuation tragen 
Tonnen, datan zweifle ich aud) nicht. Es koͤmmt nur darauf an, daß eine fimpfe 

- amd der Natur ber Sache angemeffene Repartition zum runde gelegt, und das 
Gebäude gradatim aufgeführee werde,  - rt 


S.. 96. Anſtatt diefee Beantwortung ber zweyten Brage, lautet bie Antwort 
in der zweyten Abicheift fo: Es befagen die eingefonnnenen Nachrichten **) von ben 
Staatsſchulden, 1) daß felbige ſich dey Ew. königl. Majeflät Antrit der Regierung 

-  gufammen auf 20,232,905 Rthlr. 30% SB. belaufen haben; und 2) daß fie itzt 
- 33,980,043 Rthlr. 257 45. betragen. ‘ 


Se 97. lautet die Antwort auf bie britte Frage fo? Es ergeben bie Reglemente, 
wie auch Die folchen bengefügte Berechnungen über erforderliche denominirte ertraordinais . 
re Ausgaben für die Jahre 170 und 27771, nach dem Damals formirten ſummariſchen 
Auszuge ***), daß fich die jährlichen ordentlichen Ausgaben auf 4,749,29ı1 Rthlr. 
1031 26. belaufen, auffer den jährlich von den Paßiv » Schulden abzuhaltenden 
Binfen, welche 656,962 Rthlr. 111 &B. betragen, und folglich mie jenen eine Summe 
jäprlicher Musgaben von 5,406,253 Rthlr. 227% !B. ausmaden. 


9) Naͤmlich aus dem oben unter Num. 2. gelieferten fummarifchen Sptract, weicher anflatt ber 
"Am aten Theil gedruckten meitläuftigen Generals Tabelle bepgefüget werden. 
‚9*) Namlich in dem fummarifchen Auszuge, welcher oben unter Num. 5. vorfommt, und 

anftart des im 14ten Theil S. %7- f- gedruckten Auffages beygeleget iſt. % 
0 Diefer IE oben als Num 3. abgedrudt, und dt kürzer, auch anders eingerichtet, als der 
im ıgten Theil ©. 55. f. gedrudie. j ' 
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a J . Summarifche Nachricht von den 
| = | drichs IVten Zeit, in 1723, folg 
| | ‚verglichen mit dem Etat derfel 










königl, Ma 
| — In Daͤnemark und 
Staͤrke Br: Anne 7 Belauf 
L. Generalite : 
General⸗ tieutenants von Eynden und Mörner -7000 a. - Hefte. 
General: Major von der Schulenburg go : 9000 
- . [IE Sortificationg= Etat : 0 u 
33] in Dänemark — Ban 4166 — * 
oo in Holiftein — — | 3285 — | 7asıl 
| IIT. Artillerie: Ä 
4431, in Daͤnemark, 6 Eompagnien;jebe von-36 Mann, 1 Seuerwerfer- 
| Compagnie von 30 Mann und 33 Handwerker, — 25343 
447 in Hollſtein, 7Comp. 6 von 63u. 1 von 34 Mann, euer 
i werker « Compagnie von 20 Mann und 9 Handwerker 252304 50573 
IV. Drabant - Garde und Land⸗ Cadet = Compagnie: 
17) bie Drabanten — — 2360 
112 die Cadet⸗ Compagnuie·) — 9763 fo rang 
| V. Leib⸗Garde zu Pferde: 0 | 
sı6 8 Eompägnien, jede von 63 Dann mit dem Stabe — | 63189] 
VI. Cavallerie: 
- 6140] 10 Regimenter, jebes von 8 Comp. ju 63 Daun, jedes, den 
' Stab incluflve, 30011 Kehle, 41 65. thus. 300119 


VII. Dragoner: . 
519) x geworben Regiment von $ Ep zu 36 Mann mit dem 
Stabe 27225 Rhir.aolß. 


20011 3 National⸗ Regimenter von 8 8 Comp. zu 


83 Mann mit dem Stabea 5758 Rehfe 17274 44499 
diefe find reduciret in 1730% | 
Fe "Se ri 


Etirte 


Ss In Ser m 


‚Etat der Armee zu Königs Sc 
Uch nach vollbrachten Redurtionen, 
ben: unter Ihro jetztregierenden 









ieſtaͤt in 1753. 
den teutſchen Provinzen. J 
Scaͤrke | in Anno 2753, Belauf 
II. Generalité: | Rchlr. 


3 General⸗Abjutants Gags. — 2000 


in Dänemarf — — 4133 | 
in Heilen — — 3882 1 8015 


in Dänemart gleicher Eiirtew wie in 172 3, nur 30 Offiiers 
mehr — 24664 

in Sollpein Comp. Syon 62,10m6 1 iFeurerwerker· — 
Compagnie von 20 Mann, und 15 Handwerker 267731 51437 


IV. Drabant⸗ Garde und Land⸗Cadet⸗ Eompagnien ; 


16] die Drabanten wie in 1723. 1736 | | 
Go} bie Cadet = Compagnie vermindert 677 | | 8443 2 


N 


V. $eib- Garde zu Pferde: 
397] 8 Compagnien, jebe von 48 Mann mit dem Stabe 55415 


VI. Eavaflerie: 
3940| 10 Hegimenter, jebes Yon 8 Comp. zu 48 Dann mic dem 


Stabe, jedes 24235; Rthlr. 2185. thut 242354 


u VII, Dragoner: 
39 ı geworben des malen von 3 Compagn. zu 48 Dom) 2 3080 


“3774 ' 
Be Da nn Staͤrke 


| 212 | . Ruten, wacer db Bingo, 
Staͤrke | in Anno 3723. 


10228) Trauspore — 
VVIMII. Garde⸗Regimenter u Fuß: 
13461 das Grenadier⸗ Eorps von ı2 Coritpag- air. 111 Dann mie] 
dent Stabe — — 754178 eRthlr. 30 85.] 
1346| die Leib⸗ Garde gleichfals — 444699 27— 
IK, Geworbene Infanterie: 

10 Regimenter, jedes vont2 Comp, zu 1x1M., jedes Re: 

giment 41428 Rthlr. 31 6, chut — 

* National⸗Infanterie: 
6 Regimenter in Daͤnemark, jedes von c2 Comp. F 110 
. Mann, 5 von 8580 Rthlr. 33 16. 


und 2 von 8730 Rthlr. 43 18. zuſammen 31635- 19 


7 bio in Oldenburg von 8 —— zu 
110 Man. — 6078. 4 












XL Frey⸗ ‚oder Gernlſone Enmpepien: : 
G6 Frey⸗Compagnien derſchledener Stärke . — 


XII. Bornholms⸗ Milite: . 
x Artillerier ¶ Cavellerie⸗ und 4 Sri ensgnie mit 
der Defuigd Dita Gnges | 


36478). Anne — — Kir. u . 


. Saͤrle 


den Kriegeöftunt und den u wencen 21 
‚den tentichen Provinzen 







Staͤrke in Anno 1753 I at 
. ‘ “ r 
$ 774 J ‚Transport — 390744 
III. Garde⸗Regimenter gu: Ä u 
950] das Örenadier-Corps von 12 Comp. zu 78 Mann 39987. 13 
9,09 


die teib« Garde dito Ä 38297. 34 78285 
IX. Geworbene Infanterie | 
+ 12 Regimenter, jedes von 12 Sompagnien; zu 83 Denn, ſedes 
33001 Rthlr. 42 85. thut — 
deren 2 gegen Verminderung der übrigen erihee in 1747: 
- IK, National : Snfanterie; 
5041 4 Regimenter in Dänemarf, jebesvon 12 Comp. zu mn Mann 
u. 50 Reſerve, 13u 9984 Rıhl.u. 3 3U 9834 ML. 39486 Rt. 
ı dito in Oldenburg , von 12 Komp. bito, mis dem Quartier 
gelde . u 79012 
adico in Schleswig: Hollſtein von 13 Eompagn ngit 108 | 
und 130857 Mann jebes Regiment, bie Quartiergelder mit 
betechnet, ppter. ioꝓ400 Rehir. zuſammen - 20788 
IVI. Frey⸗ ober Garniſons Compagnien °" 
1504| das Garniſ. Regim. aus 16Comp. 153058 und: zu zo Mann] 
KIT, Bornholms⸗ ⸗Milice: 
+ Artillerie: z Cavalleri und 4 Infanterie Compagrien mith 


J der Wyungs⸗ Bedienten Soge/ und ber 4 derredo Eapiı 
lains m — 









87397 


' 


ws 
24. 
> 
oO. 


Wuchin if in Anas 1753 der il. ee 5 


gegen 1733 weniger geweien 


mt. ——— 3 = 
I 7777 BE» > > Be ee Ber 717777777 5 





Ta LT Saͤte 


a14 Nachtichten⸗ welche das Finanzweſen. u 


Stärfel in Anno 1723. | . 1. Zelauf, F 
E . — Rthlr. 
LGeneraliné: n | 

General⸗Major Budde — 2000 
| -|II. Sortificattong «Etat: Ä | 


111. National: Dragoner = Regintenter : | > 
2023| 3 folche Regim. von 8 Comp. zu 83 Mann, das ıfle Südens 
*.. fieldſche 5665 Rthlr. das zweyte 5615, und das Nordenfield/⸗ 
cche 53635 RthIi. —26soʒ 
- JIV. geworbene Regimenter; | N 
4207] ‚Ein geworben Dragon. Hegiment von ı2 Compägnien’zuj 
1 100 Mann 


* mit dem Stabe 380593 1 | 
' 1207| Ein geworben Infanterie ⸗ Regim. gleicher Stärke 380598 76119 
V. National = ufanterie: :· | | 1a 





| 17312) 13 ſolche Regimenter, jebes vom 12 Compagn. zu 110 Mann ,f _ 
Ba jedes Regim. die geniefiende Höfe ungerechnet,7601 Rthlr. 


. 28 26. mache für 13 Regimenter — 988171 
| VI. Krtilerie: Ä \ | : 
485] 7 Compagnien verſchiedener Stärke, famt ı9 Handwerfer |  ' 
7 dem mie Gtaabe Zr — 24347 
VIE Frey⸗ und Garniſons⸗ Compagnien: ..  . T 
329| 2 dry Comyagnien jede von 164 Mann — — 2896 
21473 BEE | 229154 
I | folglich ift dee Betrag In 1753 gegen | — 
. sog 1723 groͤſſer geweien _ | 468851 
Zr = | 276039| 


333031 “ Summe 


un 


Staͤrke 


* 


wegen: 
| Girte 


18 
"4657 


3 Den Rriegeöftant und den Handel betreffen. 


Ä | in Anno 1753. 
I. Generalit&; 


a1 


Belauf 
Rth Ir 


eldmarſchall Arnoldt. 4000, General⸗ -Sieuten. rel 1500|. 5500 


ji ortiftcafiong = Etat: 
.28 Offer . — — — 
III. Natjonal⸗Dragoner⸗ degimente 
5 dergleich. Regimenter, jedes von g ſtehenden ECondegn. zug3 
und a tandwärn:Compagn.zu 126 Mann, mit prima Plana, 
das ı Südenfieldf. 7474 Rihlr. 322ß. jedes der andern drey 
- 7134RtHle. 3386, und das Nordenfieldf.6524Nrhle.338ß. 


liv. Geworbene Regimenter: 


4 


2438 


23207 


a31 


2 geworbene Infanterie Reg. von 12 Comp. zu 101 1 Mann, |” 
. Jedes Regiment 38173 Rthlr. — 
V. National-Infanterie: 
13 ſolche Regimenter, jedes von 12 ſtehenden Comp. zumg9, u. 
4 Landwaͤrns: Comp. zu 156 Mann, jedes Regim. inehufive 
. mit dem Belauf ber vorhin in natura genoſſenen Hoͤſe, 
9158 Rthlr. 21 28. 11905933⸗ 
6 ſtehende Skielaͤufer Compagn. zu 107 Mann 
‚und 2 Landwaͤrn⸗Compagn. à 159 Mann 378242: 


VL Artillerie: 
7 Compag. verfchiebener. Stärke, famt 25 Handwerker 
VIE Frey⸗ und Garnifons : Compagnien: 


5501 4 Garniſons⸗ Compagnien, aus der Koͤnigl. Caſſe 
Bumm — — | ‚276039 
— —— 


- 33301 
IXX 


Wann nun von ber vorſtehendermaſſen fe Dänemark 
und den teutſchen Provinzen in m 175 3 erfparten Summe, 


nemih 121734 Rthlr. 
abgezogen wird das, , was bie Kemee in Norwegen R 


953 


„35403 


76346 


„122 8423 
608 


20187. 


in 1753 mehr als in 2723 gefofter, nemlih 46985. 1 u 


fo folgen, daß für Dänemark und Norwegen 
zufammen genommten, in 1753 ber Belauf 
weniger geweien, die Summe von, J 7 


* 


.. u Eu nn‘ Sum 


[su 


216 | Saite, v. 993 Fimanweſen, - 


" Sunmariiher Extract, 


wie ſamtliche geworbene und Nationale Kavallerie 
DOragoner⸗ und Infanterie» Regimenter fich bey dem Ausgange 
des 1754 Jahrs effective befunden haben. on 

— 


— — 


Summariſcher Ertract 


der gewerbenn Cavallerie » Regimenter, wie ſelbige ſich den 

zıften December 1754 effective ‚befunden, mas feit den. 17ten Nopem⸗ 

u bir bis 3 ten December 1754. abgegangen, jugeworden, Frank 
vewoꝛden, und endlich Dienſte zu thun effective vorhanden. 


— 








Derbieibet ben 
nögang 


' E s Dfficiere, eimeter und Gemeine 
j — nn 


Z., 
= — | 





























Solten feyn|| Davon findan!| Dav. find 35 ke " 

| N Bar, gimenter | ohn⸗ O. Offe. Wannſchaft an — Jun 
' | 1554 AR 3 3 an 

| IR . Kann Pferde 3: 8 * mer em 

2 w Ä ARTE | Dann | Pferde 

1 —7 u 371 3711.9 glı2! 2 . 357\ 378 

2 ‚Negiment Eirafirer 368| 3681 4 a7 1 350| 368 

3 das Seelandſche Regiment 3638| 368] co] 9l13] 7 3541 368 

4 ⸗ arte Juͤtſche Regiment 3698| 3681 ıf ı) 2] 3 -363| 368 

5) » are Jotſche Ragiment) 368] 368] s[1o} 2[ " 365| 368 

. 6 > zte Zutſche Regiment/ 368] 3681 si Ss] a an = 3591 368 

75 * ĩſte Sühnfche Regim. 3658| 3681 Ss] Ss 2| "1 365] 368 

Sl = are Fuͤhnſche Regim- I 368] 368 3) | 31 4 3611 368 

91 « Schleswigfche Regim. | 368, 3681 3] 3] *1 "U 365| 368 

104 » KHotfteinfche Regiment 3681 8681 61.3, 51 8 Be 355| 368 

az) « Dldenblrgice egim. sa 368 N | 81 ⸗ — 368 

12 r je Regm. Drogen 3681 368] rrlıa]a | ® 3561 368 

“ Summa ensTay17olssisstae EEE 143: BE, 


ummas 


tem Serge und Den an betrff, 07 


Summariſcher Ertract 


ie Diagoier. ‘ Wegirienter in Norwegen, wie felbige ſich den fen Diem: 
| ber effectioe befanden. | 





- 
. 
vn 


u. Unter-D ierd ‚Lamtenrs,C uabeon / Ber: 
v Dragon Meferven, wie * die Land; ehe Pferde bleiben. 


— — re Een U U 5 —_ 
Sollen effective ſeyn Sana Davon find Soden Davon find Dice \ 
SESZEIEISIRZUSSEITS ne 8! 


i 2 Dra 1 ® Mans 7 blei —* din. 7 Dr 
= verbiets s aD 
N, Regimenter —De mlöne wind 5 Na 









































BEER, 
| 8 1>- OB | on 
iIce Syndenſieldſche R40 4, | 6 6001| 152 Et sool 632] 83]=| soll sıy 
| 5: Be — 40 4 600 152 Bo 7954: 612] ı5isf 74] 5355 
j x — * 401 4 So 1521 804 7971 6521 712] 554 SI 
1 40, 418] oolısaf*8oglıol -| 7941 6s2l ;s9lal 751 zı2 
1 Rorvenfittfche Fea. 40| 4| 8| 6001152 Solıszl 804] [ 80518 652] ral=]| 12) 628 
Summa g300j20 "2260| | 
N —* Aebre | | ii 
1 — — "| 3} 240| = U 251|= 1:1 2500 == 1 01:14 1 ,. 
alım — 81 =1 31 2401 = N asıl: | 350 .:1:h173., 
3 zten — — 81—131 240] = I 2517 2 ‚2491 2 ® e.4:| « ur 
4m, — 8| : | 3] 2340| = 251]: j 247 2» 3 R} ⸗ =» 
5 Nordenfieldfche Reg. 8! = 3| | 2401 + U 2 : u' 2251|» 251 ⸗ 1* ei 2 .., 








Gmanı Gutmann 1 240]2 u eoelzeolsens[äle Zu wrälslarlz 2703 


Buͤſchinge Mogazin XVIL Ebel — Eee. "Summen. 
N ‚ Bu ot on ’ 


! 


’ 
ar 


= =. Bänheicten, weiche das Sinangmefen, >> 


Summariſcher Exrtract — 


der geworbenen Infanterie ⸗Regimenter, wie ſelbiae ſich den yſten 


Decemb. 1754, effective befunden, was von dem 17ten Novemb. bis den 
ziſten Decemb. ejusdem anni abgegangen, angeworben, krank gewor⸗ 
den, und endlich Dienſte zu thun effective vorhanden. 





7 u 
an. ” * 

J 24 

“ * — 


u FT Tlinter ;Dffcerd, Zamboues,}Summe ber 
n -.  IZimmerfeute , Grenadiess, | dienfttächtige 
Zr Gefreyte und Gemeine Mannfchafe 























Degimenter: 0. Sollen. jabges anges kran⸗ © hinten, Com _ 
a | tepn ahrigans, |wors fe | 5 Quarties man⸗ : 
on | Zu ne Ober: |gen.. |ben | S hren  |dirte, 
14 YHr0 Könige. Maj. Leib· Garde zu m 900| 23] 131 391 : 861] 5 
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Die beyden Kinioräihe und —— ja | 
men genomme⸗, haben verloren 148034 - 42- 


Wozu annoch als Verluſt gerechnet werden muß 
&) Ales was mehr fir die eingeföntmenten Warren aus des Könige Sanden gegan⸗ 
ga; uund weniger für die ausgegangenen kingefeinmer, als wofur fie taxitet find... 
hd) Alles was fir die vhne Angabe etngefihlichene Warren ausgegangen. .. 
e) Die Ausbeute von den Comwegnien an Fremde. 
d) Zinfen an Fremde — 
ey) Werbe⸗Gelder. 

-EXAn-die koͤniglichen Minſtres an üſtender fen | 

'g) An Penfionen auſſerhalb Lanbes. en J 

.b) Bon Fremden im Lande ſeyenden ausgeſandt. nt 

i) Von Einheimifchen in der Fremde verſehrt. 
k) Berlun auf einheimifche Münzen, gegen „ihren Imenigen on, und auf 
DBancvs Billets. 
Dagegen aber kann man als Gewinn reinen: u . 
a) Die Zölle im Sunde und den Belten, von Sremden —E | 
b) Was die fremben Miniſtres bier verzehren.‘ 

- 6) Mas fremde Meifende; deren nur Wenige find, von den Ihrigen hier verzehren. 
BBielleicht iſt noch etwas den Ausgaben ober Eianahmen beyzufigen, das mir 
enweder nicht Dekanat ir oder ich vergeflen babe: | | 
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Seeland, 


| Ewenheun. —— 
| as Büdelphifche Wittwenkloſter, wurbde von dem Stadloſo Martin. 


«5: Bübolph geſtiftet und mit einem Capital von 4000 Rthlir. für 5 arme 
Wittwen erſt in Pufterwieg angeleger, weil es aber 1728 abbrannte, 







wurde es in der St. —* von neuen wieder aufgebauet, erweitert, und zur 
Vermehtung mit Fundatz des Teſtaments 1743 vom Juſtihrath und Profeir 
Chriſtian Teſtrup in Stand geſethet. 

2. Das Adeliche in der Sturmſtraſſe llegende Lrauenkloſter, wurbe von 


| Ihriftin a Fiuren, weiland Herrn Geheimbenraths Jens Harboes Frau Win’ 


ne, ei. eing Prioxinn und 12 Wittwen, deren Männer Chargen bedienet haben, 
and pi bern 5 erſten Caſſen Phnigficher Rangordnung gehören,. gefliftet 
Die Stifnengen hiervon And noch nicht heransgefommen, werben aber erisar« 
eu E⸗ genieffet jaͤhrlich eine jede 150 Rehlr. bie Priorinn aber doppelt fe viel. 
Anno 1760 wurde diefes: Klofler viel verbeffert und: erweitert, ‚und haben 
über bie obige Zaht aunoch 4 Wittwen nach koͤniglicher altergnädigfler Defohntion 
fege Wepnang, und nady der Anciennere Penfios zu genieſſen. 


3. Das in der Wimmeiſchaft liegende Peterſenſche Alofler, wurbe von de 

nen Bürger und Hutſtaffierer, Namens Albreche Peterſen, geflifter, md beynahe 

FR für 25 arme vornehme Eopenhagener Bürger- und Prieflers 

| Fichten ferlichen Standes, - dapı. legiret, und genieſſet eine jebe —X fer, wann 

das en in / Sland koͤmmt, jährlich 150. Regie, Weil aber der feis & 
Jahren verftorben, iſt der Fundatz noch nicht berausgefommen, 





U. Roͤskilſhe. 
* ⸗ Das wusrge Kruͤderkl ‚bee das Apr 
fer —— 1699 von of pe * Wfeld ————— Gencyal⸗ 


Abmiral Niels Juuls Frau Wittwe, und Berta Scheel, weiland d Seren * 
neral«.tieutenant Diels Roſenkranzes Frau Wittwe, oe, und ante niche 
mit unser Das Stadegericht. Deſſelben Capital beriher In Feld» und 


231 Tonven 3 Scheffel Saat, oder ſo genauut Harttern, und. it Rn 


baren Geldes. Won diefen Misteln ven ei Priorinn und 26 —2 wide 
5 . : a 3 
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aber nicht alle, fondern nur 16 vor Ihnen, zur Stelle And, weil für mehrete nich 
Raum ift, gemächlich verforger, Die übrigen —8* ſich bey ihren Freunden und Ver⸗ 
wandten auf, genieſſen aber allerſeits völlige Gage, nämlich die Frau Priorinn jaͤhr⸗ 
lid) 220 Rthlr. und ein jedes Fräulein 110 Rthlr. ohne etliche Klaftern freyen 
Holzes. Ueberdies Haben bie gegenwärtigen alle bey einem Tiſch freye Kbſt. Sie 
haben auch einen befonbern Geiftlichen, der den Gottesdienſt in: ber Klofterfggelle 
verrichtet. uns Kloſters Zundag vom’ ıgten Martii, iſt allergnädigft eonfirmireg; 
und lautet alle; . | | a u 


BWir Ehriftign der ste von &otres Gnaden König zu Daͤnemark und Norwegen, 
ze. thun fund und’ zu wiffen, daß, weil wie wegen nachbefchriebener Ordnung und 
Stiftung um Unſere allergnädigfte Beſtaͤtigung allerunterthaͤnigſt angefucht wor⸗ 
den find, welche von Wort zu Wort alfo lautet: 


Wir endes unterſchriebene, Ich Margaretha Ulfeld, Weiland Herr Generals 
Admiral Niels Juuls, Herrn zu Taaſinge Wittwe, und Ich Bertha Scheel, weiland 
Herrn General⸗Ueutenant Nels Rofenkranzes, Herrn zu Selſde, nachgelaſſene Witt⸗ 
we, fügen hiermit zu wiſſen, daß wir zur Ehre Gottes, und nothleidenden Jungfern 
jur gebührlichen Unterhaltung, aus unfern eigenen Mitteln, das in Möffilde liegende " 
ſchwarze Brüderkloſter, deſſen Hauptgebäude mit zugehörigen Tanbgüchern, mis 
allen Gerechtigkeicen geſchenket Haben. Der Feld⸗ und Ackerbau erſtrecket fich nach 
Bermelbung des Landbuchs zu 233. Tonnen 3. Scheffel Saatkorn, daher ein Adelich 
Jungfernkloſter nach der Ordpung und Stiftung folgendbergeflalt eingerichtet iſt: 
V on or so RR . . ' on 
Wollen wir in afertieffter Demuth unferm jetzt regierenden allergnaͤbigſten 
Koͤnige und Herrn, und im Todesfall (weichen Sort gnädiglich lange verhuͤten 
sie) Ihto König, Majeſtaͤts Nachfolgern in ber Regierung , bes Kloſters Schutz 
v Schirm allerunterthaͤnigſt empfehlen. . ' Bu 


1 ” 
2 
I 


2, 

Wollen wir benjenigen, welche vorn dem, was jetzo ober hernach zum Kloſter 
gegeben wird ‚ etwas zu entwenben ober za veraͤndern ſich erfrechen, Sotles Zluch 
und gerechte Strafen angefünbiget wiſſen. Da 
+ ol das Adelige Jungfernkloſter aus-eine Priorinn und 18 Adelichen unge: 
fort von folcher Herkunft, als im sten Satz Meldung geſchiehet, beſtehen. 


4 Und 


— 
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Und weil wir, Ich Margarecha Ulfeld, weiland Herrn Niels Juuls Wirt 
we, und Ich Berta Scheel, welland Herrn Niels Roſenkranz Wittwe, dieſes Klo⸗ 
ſter von unſern eigenen Mitteln geſtiftet Haben, fo behalten wir uns und unſern Er⸗ 
ben die lmmerwaͤhrende Gerechtigkeit, 6 Jungfern, ohne ſich vorher erſt einſchreiben 
zu faffen, darinn zu’ verſorgen vor, So oft aber eine Veraͤnderung geſchiehet, und 
eine Jungfer nach der erſten Einfegung von uns ober unfern Erben in biefes Klo. 
fler aufgenommen wird, werben 300 Thaler an daſſelhe bezahlen, . 


Die Yungfern, weiche in diefes Kloſter fommen mögen, deren Vaͤter Müflen 


a. 
fi 


| entweder Geheimderaͤthe, Generals: Perfonen in koͤniglichen Dienften, Ritter von 
einem ber beyden Töniglichen Orden, Grafen oder Freyherren (die von oberwähn- 


tem Chargen etda Bedienung gehabt) Tanferenz: ober Erard- Märbe, ober Admira⸗ 
fe, Obriſien von der Guarde oder Artillerie, Stift: Amtmänner, Marfchälle bey 
des Eronpringens Eönigl. Hoheit, Hofmeifter der Prinzen, ober General: Kriegscoms _ 


. miflarli, oder vom dänifchen Abel, oder vom König genbelt geweien ſeyn. Aller 





vorgeſchriehynen eigene aͤchtgeborene Toͤchter, welche in ber lutheriſchen Religion 


anferzogen, und in derfeiben verbieiben, und beren jeden 2000 Thaler in Eronen, 


welche immer im Kloſter verbleiben, mitgegeben werben, Können in biefes Kloſter 


5, 


"Ber nun won oberwähnten Perfonen Jungfern in diefes Mofter haben will, 
darf ſich kur bey des Kiofters Patronen melden, und 2000 Thaler in Eronen, nebfl 
ein Jahr Zinfen für jede Jungfer erlegen, fo wird fie alsbald in daffelbe angenom⸗ 


-- wen. Folgen aber die Jahrs Zinfen nicht gleich mit, fo werben die Jungfern erſt 


ein Fahr nach Erlegung ber 2000 Rthir. in Eronen von des Kloſters Patroney 
angenommen; und follen diefenigen, welche, nach Inhalt des sten Artikels, ſolcher 
geftalt bezahlen, bis 18 Jungfern an ber Zahl, nach dem aber Peine mehr, bis wie⸗ 
der eine Stelle vacanı wird, eingenommen werben. . | . 


7% oo. B 
Wann die Jungfer, die ſolchergeſtalt nach Inhalt des naͤchſt vorhergehenden 
Artikels ins Kloſter gekommen, durch den Tod, Heyrath, oder auf andere Art und 
Weiſe abgehet, haben biejenige Perſonen, welche mit der Jungfer die 2000’ Rthlr. 


an das Kiofler gegeben haben, das Mecht, für ſich oder ihre Erben zum zweytenmal 


eine Jungfer in der vorigen: Stelle zu ſetzen, doch mis ber Bedingung, def mit der 
Pa Ä | zweyten 
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zweyte Jungfer 300 Mthlr. an das Kloſter gegeben werden, Bey Annehmung 
einer jeden Jungfer wird Die Anciennerd nad) der Fafeription obſerriret. 

: Mer Jungfern in dieſes Kloſter wit einſchreiben Taffen, Fell für eine Jungfer 
zar Einfhräbung 300 Rthlr. bezahlen, und wam fie 2 Auf einmal eimfchreiben  . 
faffen wollen, wird fuͤr jede 290 Rthlr. und für 3 Jungfern auf einmal eiuyufchreis, 
ben für jede 200 Rehlr. bezahlet, bis die Summa fo angewachfen it, daß ſſe 2000; - 

Rthir. einfache Zinfen, fo zu rechnen, tragen kann; alsbann werben die Jungfern 
- eine nach ber andern in ber Ordnung, wie fie eingefchrieben find, in Das Kiofter aufe _ 
e" * ⸗ 41 
VUeber ale Jungfern im Kloſter ſoll eino Priorinn geſetzet ſeyn, bie dahin ſehen 
boll, daß alle Zungfern Gottgefaͤlig, ſauber, und ſonſt gebührtich ſich verhalten, und 
nicht geſtatten, daß ſie einige Zeit nruͤßig gehen, ſondern zum Leſen, Schreiben und ans: 
derer anſtaͤndiger Arbeit fie anhalten. Sie fell der Haushaltung vorftehen, und dar⸗ 
uuf ein genaues Ange Haben, daß nichts von dem, mas zu des Klocterg Unterhalt 
gegeben wird, verſchwendet ober weggebracht wird. Ueber alle Einnahmen und 

AXusgaben fell fie Buch halten, und darinn alles richtig: ein: und abſchreiben; hinge⸗ 

gen, was die Fran Priorinn an dem Gebaͤude erdiniret, oder im Hauswefen: veraͤn⸗ 

dern laͤſſet, fell formohl mit des Klofters Patronen Bewilligung, als der 4 aͤlteſten 
Jungfern Mitwiſſen und Willen geſchehen. Mann Rechnung abgeleger wird, 
füllen eberwaͤhnte 4 Jungfern is zugegen ſeyn, und ſelbige zugleich mie der Frau 

Vrieriun hernach uncerſchreiben. Auſſer Koſt und Wohnung, hat bie Prickinn jaͤh⸗⸗ 

Ulich dafür. 80 Rehir. | 66 —5 


| 10. . | 
Wann die Priorinn abgehet, Haben bie — des Coſters unh bie 4 äfs- 
teſte Jungfern, eine adeliche Wictfrau von guter Famllie, die in der Feder geſchickt, 
und zur — gewoͤhnet iſt, in ihre Stelle zu erwaͤhlen; koͤnnen ſie ſich aber 
mit einer der 4 aͤlteſten Jungfern zur Priorinn eben ſowohl vergnuͤgt befinden, fo md» . 

gen fie eine aus ihnen Durch die meiften Stimmen gefälligermaffen erwählen. 

7 on DE BEE nr . - .: 
" . LI, | 
-... Keine berlichtigte Jungfer muß in: diefes Kloſter eingenommen werben; eine’ 
jebe Jungfer aber, die da hinein koͤmmt, ſoll Bettſtelle, Bertzeng, Tifch und Stühle: 
. mis ſich haben, fo genieſſet Be Frege Koſt nebſt ao Rthite zu Kleidem. 


12. Alle 
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| 12. 
Alle die Jungfern Peiſen mit ihrer Priorinn in einer Stube, und bekommen zu 


jeder Mahtheit 3 Gerichte. Zwey Jungfern follen zufammen ı Kammer, ı Ber, 7 


„md zur Aufmartung eine agb yaden, bern Ncheit hie beude Füngfern amter ſich 
“heilen, amd genieſſet «eine jede Zungfer ſelbft den Nachen von ihrer Arbeit, 


a3. | \ 
Die Yungfeen muͤſſen täglich nichts als wollenes Zeug and oftinbifchen Baſt 
tragen, es wären denn ihre Feyertags-Kleider zu ihrem Gebrauch, weil fie chon 
zu viel.abgetragen, fernerhin untüchtige Ste müffenfeine Spitzen auſſer diejenigen, 
welche fie felbſt nebſt ihrer Magd -wirfen, tragen. Seidene Kleider müffen fie obue 
BSitber und Gold tragen, wiewohl ‚ihnen eine Borde non Silber oder Bold verſtat⸗ 
et wird; amd Loͤnnen fledhre ins Kloſter nisgebrachte Kleider abtragen. 0 


44 Zr 
| Keine Jungfer unter 72 Jahr alt muß ins Kloſter aufgenommen werden, 
0 fen darın, daß fie Tiber die zum Kloſter anitgegebene 2000 Rehlr. Mittel hat, 
oofür fie im Chriſtenthum aind anderen nlglihen Stüden unterrichtet werben kann 
" 8 5. . Bu , 
Warn Ane Jungfer durch Gottes Vorſchung, mit Bewilligung Ihrer Freunde, 
spit einer -Perfon ihres Standes fid) vermaͤhlte, foll es zugelaflen werben; woſern 
Fe fi) aber auf andre Weiſe verheirathet, folk fie alles, was fie im Kiofter Hat, 
vwerloren haben. -» u . Ä U | 
| 46, 


Sätrbt eine Klofter-Yungfer, ſo verfallt ige mitgebrachtes Hausgerärhe, und 

- der Tote Tpeil ihrer Mittel an Bas Klofterz will fie auch was mehr bazu teflanıen- 

tiven, ſtehet es ihr fren, welches, wofern fie 18 Jahr alt ift, in allm Stüden 
‚gehalten werden fol; dahingegen bekommt fie auch vom Kloſter fren Begraͤbniß. 


| T7. | | M 

Ohne der Priorinm Wiffen und Willen muß feine. Jungfer auffer dem Kloſter 

ſeehn; fie follen auch die Briefe umd Worfchaften, welche an fie gelangen, fogleich - 
der Priorin melden. | u | | 


® 


I r 


[4 


18. | 
Die Jungfern, wie auch ihre Maͤgde, Tollen ja feine Predigt verfäumen, fie 
würben denn durch Krankheit dazu veranlaſſet; fie follen auch täglich Morgen: und 
Buͤſchings Magazin AVIL The 65 Abende 
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Abend⸗Gebete haften, und nicht vergefien für unfeen allergnaͤdigſten Könige, unſer⸗ 
allergnaͤdigſte Königin, und das ganze Fönigliche Ei bhaus zu beten. 


19. | 
Der Jungfern Rang und Sitz unter ihnen ſelbſt, fol auf ihrem Alter km 
Kloſter beruhen. — = 
Zn 20. Ä GE 
Erweiſet ſich etwa eine Jungfer gegen die Frau Priorinn in einem oder bem 
andern Stuͤck auffägig oder muthwillig, fo werden ihr für felbiges Jahr zum erften - 
mal 20 Rthkr. abgezogen; verficher fie ſich mit freyen Willen zum zweytenmal, muß 
fie 30 Rthir. von ihrem Gelde miſſen; führer fie ſich dann zum drittenmal trotzig 
und ungehorſam auf, fo ſoll ſe ganz aus dem Kloſter heraus, und eine andere Jung⸗ 
fer von denen, welche bie 2000 Rthir. an das Kloſter erleget Haben, wofern fie die 
erſte von denen für das Geld eingefeßten Jungfern ift, wieder in ihre Gtelle kom⸗ 
‚men. Sonſten wird auch eine Jungfer nach Anciennetẽ der Einfchreibung in das 
Kloſter geſetzet, und wann dergleichen Verbrechen geſchehen, foll ſolches allemal dem 
Kloſter⸗ Patronen, welche nad; aller Gerechtigkeit urtheilen ſollen, augezeiget 
31, u 
-  Goflte foldhe eine Kipfter : Yungfer wider Vermuthen in Unfeufchheit betraf 
fen. weiden, ſoll ſie auf das Keufferfie gefirafes, und auf Zeitlebens ins Zuchthaus 
geſetzet werden, und alle ihre Mittel ſollen dem Kloſter empeimfalen. | 8 
= 22. 4 
- Diener und Dienft- Mägde werben von der Priorkın angenommen, und nad . 
derſelben Aufführung und ihrem Oucbünfen wieber abgefchaffet 
27. Ä 
Sollte jemand gefunden: werden, der feine Freumde, melde eben nicht vorge⸗ 
ſchriebenen Standes, doch guten Herkommens, imgheichen guten Geruͤchtes find, 
in das Kloſter zu bringen, verlangen moͤgte; fo ſellen, wenn bie Patronen bes Klo⸗ 
flers es für gut befinben, ımb jene 4000 Rihlr. an das Kiofter geben wollen, und ⸗ 
fir zugleich vor unferın allergnäbigfien König in den Adek « Stand erhoben werde 
Finnen, in diefes Kloſter ufgenenumen werden, wam Pag übrig ii, - 
' 34. 
Wann jemand won Denen, weiche kraft des sten Artikels In Bas Kloſter u 
.. Normmew bevechriger End, bey bes Einſchreibung, aufler Den ordinirten Einfihrerbungee 


* 


. — 
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v— 
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Geſdern, annoch 100 Rthlr. an das Klofter geben will, fo fit er für ſich und’ feine 


Erben, ohne weiteres Geld zu erlegen, eine Jungfer in das Kloſter zur fegen berech⸗ 


tiget fenn, doch nicht eher, als bis 100 Jungfern, von ber Zeitan zu wechnen, de 


Die erfte Jungfer nad) Auszahlung eberwehnter 100 Rthlr. abgegangen iſt: bo 
ſollen diejenigen Tjungfern, welche mit 2000 Rthlr. an das Klofter überliefere‘ wor⸗ 


den find, und die bey dem Einfchreibungsgelde im Sen Artikel feftgefegte Summe 
entrichcen Fonnen, an ihrem Vortrit am SKiofter-nicht gehindert und aufgehalten 


werben; auch follen Diejenigen, Die das Geld ausgegeben haben, von den Patronen: 
des Kiofters einen fehriftlichen Beweis erhalten, auf was für Recht fie fich Fünftig 


qu berufen haben, und ſollen bie Beweiſe in das Buch eingetragen werden, damt u | 


man allezeit ſehen loͤnne, wie nahe eine jebe zu dem Kloſter berechtiget iſt. 
oo 27. | 
Wollte der fiebe Gott bie Güter des Kloſters vermehren, und bie Patronen 
«6 für gut befinden, follen noch mehr Jungfern unserhalten und verforger werden, 
Bann die Einkünfte des Kiofiers es leiden, und deſſen Patronen nach gemach⸗ 


. tem Ueberfchlage für gut befinden, daß das Kloſter adeliche Wittwen oder Jungfern 


auf jährliche Koft und Verpflegung einnehmen kann; fo muß es für Geld geſchehen, 

nennlich des Jahrs für 100 Rthlr.; fie muͤſſen ſich aber ſelbſten kleiden. | 
| _ . 27 - | j 

Es ſoll ein in Roͤskilde wohnhafter, oder ein anderer in ber (Gegend thchtige 


. Mann bey dem Kiofter Vogt ſeyn; er foll alles, mas auf des Klofters Sandgürerm 


zu beobachten ift, verrichten, für bie Diener und Bauern vor dem Gericht procedi⸗ 
sen, die Einkünfte des Klofters, ober der Bauern ſogenaunte Sandgilbe- zu- rechter 


- Zeit eintreiben, nebſt allen dazu gehörigen Schulden, für bie Ausgabe der Bauern 
‚richtige Auitung abliefern , imgleichen eine ordentliche Rechnung über des Kloſters 
Ausgabe und Einnahme jährlich abftasten ; er fol auch flers der Priorinn von dem, 


was verrichtet wird, genaue Machricht geben, - und dem, was fie zum Nutzen des 
Kloſters Für gut befindet, kraft feiner Inſtruetion, gebuͤhrlich nachleben. Die Patro⸗ 
nen des Kloſters nehmen ihn an, und geben ihm ben areordirten jaͤhrlichen Sohn, 
imgfeichen genieffet er auch auffer dem 10ten Schilling von den ungemwiffen auf des 

Klofters tandglitern vorfallenden Einfünften, annoch von jedem orbinirten Scheffel 


1Rthlr. Fuͤr feine nothwendigen Reifen, werben ihm nach Billigfeit die Une - 
koſten bezahlet. 


Gg 4 28. Es 
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a . 28. | — 

Es ſoll eine Speiſe⸗Mutter ſeym, welche alles Hausgetaͤche in Obache 
nimmt, und ihre Dienfte nach Befehl der Priorinn treu und fleißig verrichten. Es 
ſollen auch Jungſern⸗ Mädchen, wie auch Maͤgde zum Brauen und Melken, imglei⸗ 
chen Mannsleute, als ein Diener ber ſchreiben kann, ein Gärtner, ein Kutſcher, ein 
Pfoͤrtuer, ein Viehknecht, ein Direfcher, weiche alle nach Ausſage ber Patronen 
von des Kloſtars Einkuͤnften jährlich gerordire werden. — 
| | = j 2 

Alle Bediente Genderley Geſchlechts follen an einem Tifche fpeifer, unbe 
jeder Mahlzeit; ſowohl des Mittags als des Abende, z Gerichte bekommen: zung: 
Fruͤhſtuͤck werden Vie Mannsleute wie Hering und Brodt, unt bie Maͤgde mie 

Bierſuppe gefpeifer- | a 2 
nn 30 | J _ 

+ Die Hagen, fo entſtehen koͤnnen, entweder die Priorinn klaget über Sie Junge 
fern und Bedienten, oder fie über bie Priorinn, fellen dem beyden Patronen, bie des 
Kloſters Düttel verwalten, vorgetragen werben, worüber dieſelben Recht zu ſyrechew 


mb zu urtheilen haben. 


3Ir 

Sollen Ich Margaretha Ulfeld, weiland Herrn Geneal⸗ Admiral Niels 
Juuls Wittwe, und Ich Bertha Scheel, weiland Herrn Niels Roſenkranzes Witt⸗ 
we, wir beyde alleine, fo lange wir leben, und Gott uns die Geſundheit verleihet, 
des Aloͤſters Patronen fer, und deſſen Mittel verwalten. Nach unferne Abſter⸗ 
ben ſollen unſere Blutsverwandte als Patronen: des Kloſters Mittel folgender Ge⸗ 
ſtalt verwalten. Rach der Frauen Margaretha Ulfeld, ihre. Kinder, fo lange fir 
leben, an ihrer Stelle; nach ihnen der von weiland Herrn Generab⸗Admiral Niels: 
Juuls naͤchſten Verwandten ältefter Juul in deren Stelle, fo lange ala Juulen 
wännlicheritinie vorfanden ſind; nach Abfteuben aber der Juule männlicher Seite, 
follen Die Männer, welche mit Juulen weiblicher Seits verheyrathet find, nach 
AnciennstE ber Weiber hervortreten. | \ " 


gleichen nach: Frau Bertha Scheel, weiland Herrn General: Sieutenanf . 
Roſenkranz Wittwe, folt ber nächte ihrer Anverwandten nad) dem Alter, fo lange 
Scheele männlicher Linie vorhanden find, ihre Stelle vertreten, und wenn Die maͤnn⸗ 
liche tinie ausgeftorben iſt, follen die Männer, fo mie Scheelen in ber Ehe verbun⸗ 
den ſind, nach Anciennere ber Frauen autreten. Auch folk feiner von diefen beyben 
” des Klofters Patronen, fo jeßs vorhanden find, ober hernach folgen werben, is 

| a | uugleich 





⸗ 
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zugleich bes Kloſters Mittel unter ben. Hänten bat, in dem, was bie Sefchäfte des 
Tioſters anbelanget, ohne Des andern Wiſſen und Willen efwas vorzunehmen. fidz 


Wann alle obere erwehnte Innle und Scheele ausgeſtorben ſind, aledenn 
ſoll der Stiftsammmenır fir Seekand mit bein: Amtmann bes Copenhagener Amts 
zugleid, fo fern fie bewährte Männer find, Patronen ſeyn, und: bes abelichen Jung⸗ 
fern Kiofters Mittel zue Verwaltung unser: Händen habeir, J 


"Sekte ſemand vom denen, Dfe des Kloſters Mittel verwalten ſollen entweber 
in Schulden fiecken, ober ſelnem eignen Vermoͤgen nicht wohl vorſtehen können, ober - 


sicht aufrichtig und mis Verſtand des Kloſters Mittel verwalten können oder moͤgen: 
alsdann ſetzet ihn der Stiſtsamtmann ir Seeland ab, und einem andern: von felbis 
ger Familie, der dem Kofler zuverläßig und wohl vorſtehen kann, in defien Stelle 
wieder ein, auf daß ein jeder, ber fokhe Mittel zu verwalten hat, ſich angelegen ſeyn 
laſſe, dadurch von Gott Belohnung, und vor ben Menſchen Ruhm und Dank zu 
derdienen. i oo. 
—W J ur JE, . oo. . . 
Bas Klofier: Gelb, weiches auf Zinſen ausgefeger werben ſoll, follen bie beube, 
Die des’ Kloſters Mittel zu verwalten haben, an fichern Dertern unterbringen, auf 
daß es jaͤhrlich 5 pro Cent einbringen fun. Kann es nicht für 5 pro Cent ausgethan 
‚werben, fe wie es für pro Cent gelaflen, ober es ſollen auch gute tandgliter dafür 
gefaufes werde, warn. es wicht gegen genugſames Pfand ausgethan werben kann. 


Jr 


Auf das Gebaͤube und deſſen Sandgliter haben die Kifer« Batronen genaue 


Aufſicht, damit alles wohl im Stande gehalten wird; ſie ſollen auf alle Art und 
Weiſe bes Klare Beh mie —— befoͤrdern. er j — 

N 34. | — 
Sollten bie Einkünfte bes. Kloſters durch den Segen Gottes, unb chriftlicher 


| Herzen Beytrag, dergeflalt zunehmen, baf es auffee.der Priorinn und den Jungfern, 


nebſt den Bedienten des Kloſters, flandesmräßig- unterhalten werben kann, alsdann 
ſoll die Hälfte des Einſchreibungs⸗ Geldes der Priorin und ben Jungfern bes Klo⸗ 
fiers zur Verbeſſerung zufallen, und genieſſet allemal bie Priorinn noch einmal. fe 
viel als eiae Jungfer; und Die andere Hälfte ſoll zu dem Kapital: geleget werden, 


auf daß von Zeit zu Zeit mehrere Jungfern unterhalten werben koͤnnen, und kommt 
alſe auch denjenigen, welche bie Anwartſchaft auf das Kloſtar haben, zu gute. 
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35. 


. Sob jaͤhrlich in das Buch eingetragen werben, woraus die Mittel bes Elo⸗ 
ſters beſtehen, und bey wem ſie ausgethan ſind? das Buch ſoll die Priorinn in Ver⸗ 





wahrung haben, und von ben Patronen des Kloſters unterſchrieben, und alsdann 


dem Stiftsamtmarn von Seeland jährlich vorgewieſen werden. 
° — 36. u | 
Wird verlanget, daß der Stiftsamtmann in Seeland biefes Jungfern⸗Klo⸗ 


- ſters Schuß ſeyn möge, auf Daß es mit Recht und Billigkeit gehandhabet wird. 


Kopenhagen, ben 19. Martii 1699. | 


Sel. Ken. Niels Juuls Wittwe, Se. Gen. Niels Roſenkranz Wittwe, 
Margaretha Ulfeld. Ä Verihe Gcherl, 


So wollen ir oberwehnte Orbnung und Stiftung in ofen ihren Worten un 


Inhalt, gleich wie es oben angeführet befunden wird, _ allergnädigft beftätigt haben, 


wie Wir fie auch hiemit betätigen; bahingegen allen und jeben verbieten, das Vor⸗ 


gefchriebene zu hindern, oder der Stiftung einigeemaffen Machtpeil zuzufügen, bey 


Werluſt Unſrer Huld und Gnade. Gegeben auf Unſerm Schloß. Kopenhagen; 


den ıgten April 1699. | 
= — Mater Unſer koͤniglichen Hand und Petſchaft. 
| Chriſtian. 


Auſſer oben gemeldter Stiftung hat Koͤnig Chriſtian der ste feinen Antheil 


an den Zehenten aus Liſter⸗Lehn in Norwegen, ber jährlich. 640 Rthlr. 26 ßl. 
betraͤgt, In nachfolgenden Diplomate gefchenker,. ’ | 


Wir Chriftian der ste, von Gottes Gnaden König zu. Dänemark und Nor⸗ 
wegen ıt. chun hiemit kund: daß weil Uns allergnäbigft vorgebracht worden, ba 


Unfere geliebte, Frau Margaretha Ulfeld, Unſers ehemaligen General: Abmiral- 
kieutenant, Hrn. Niels Juul, und Frau Bertha Scheel, Unfers verfiorbenen Ge⸗ 
neral= Lieutenant Hrn. Niels Rofenfranzes nachgelaffene Wittfrauen aus chriſtlichem 
Mitleiden und beſondern chrifttichen Intention, eine Stiftung für arme Jungfern, 
in dem ſchwarzen Brüder = Klofter, in Unſrer Kauf: Stabt Möstilde befegen, einzus 
richten fich vorgenommen haben, und Bir ein befonbers allergnäbigftes Wohlgefallen 
an biefem befchloffenen Werk. haben ; fo wollen Wir felbiges nicht nur hiedurch appro⸗ 
biren, fondeen auch nach Unſer allergnädigfien Refolution vom 18ten April des jetzt 
laufenden Jahres, zum gröffeen Merkmal Unſerer koͤniglichen Gnade, für un * 


— “ 
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Unfere Fönigfichen Erb: Nachfolger in der Regierung, zu ewigen Zeiten, und ſo lange 


dieſe Stiftung beſtehet, auch zu dem von den Stifterinnen verordnetem Gebrauch 


derbleibet, allergnädigft legiret, gefchenket und gegeben haben, Unſern Ausheit vom 
Korn> Kaͤſe Wiefer und Fiſch⸗ Zehnten in Fedeswass Bas - und Dierge : Pogteyen 
Am Liſter: Lehn in Norwegen, ber jährlich 640 Rehlr. 13 Bl. betraͤget, fo daß bie - 
©tifterinnen und ihre Nichfolger, welche uber diefe Stiftung zu diſponiren geſetzet 


" werden, vermitteift ihrer Bevollmächtigten, bemeldte Zehnsen entweder in Natura, 
oder nach ber Matricul, wie fie es zu ihrem eignen Nutzen und Vortheil am beften 


erfennen,. mögen heben und eınpfangen laſſen. Hiebey wollen Wir Uns das allers 
„ gnädigft vorbehalten haben, daß die Schakung davon zu 8 pro Cent von den Ein⸗ 


: Rünften oder Matriculn, die jährlich gı Mehfe. oz pl. betraͤget, auf der zu Hebung 
Unferer Jatraden in Liſter⸗ Lehm beftimmten Stelle, richtig erlegt und bezahlet wer⸗ 
den ſoll, und dabey für Line und Unſere Pänigliche Erb + Suceeflores in ber Regie⸗ 

tung allergnädigft vergoͤnnet und bemilliget Gaben, daß nichts mehr als obermelbte 
Schagtzung, weder ordinair woch ertraorbinair, auf Beine erbenkliche Weiſen, wie fie 
auch Namen haben möchte, auf vorbemeldse Zehenden eben fo wenig anfgeteger, 
als davon gefordert werben fol. Und weil der Wogt oder fogenannse Laugmann 
‘in Augdeſiden von Liſter⸗ behns Zehnten pto oflicio den Korn: Käfer Wiefe mb 
Bifch + Zehenden von Helvigs Vogtey, ober Liſter Kicchs Spiel, der nach ver Matri⸗ 


ul 184 Ahle. 561. betraͤget, genieſſet; fo wird ihm berfelbige auch bis auf weitere 


Unſere allergnädigfte Anordnung in allen Stieden vorbehalten, und won biefet Dos 
nation, gänzlich ausgeſchloſſen. Auſſerdem haben Wir allergnaͤbigſt bewilliger, daß 
alle die Perſonen, fo unter dieſe Stiftung gehoͤren, oder auch etwa Bedienung ober 


Aufwartung dabey haben koͤnnen, und fich auf der Selle wirflich aufhalten, mie 
allor Perfonat-Schagung, wie fie auch aufgeleges werben koͤnne, zu ewiger Beif u 


ſrey und verfchoner ſeyn follen, . | 
VUnd damit vorbenannses ſchwarze Brüder » Kiofler einigermaffen mic norh⸗ 
wenbiger Jewerung verforgen werben Fönne, fo haben Wir durch unfere allergnäbigfte 


MKRKeſolution jetztlaufendes Jahrs bewilliget, wie Wir auch hiedurch bewilligen und zue 
ſſen, daß zu dieſes Ktoſters Nochdurft aus Unſern ben Rdokilde zu naͤchſtüegenden 


Waͤldern, und inſonderheit aus dem Wald auf Bogenaͤs, jährlich 100 Juder 
Holy, fiey und ohne einige Bezablung, angewieſen werden moͤgen; welches Wie alſo 

hernach faͤhrlich, und fo fang dieſe Stiſtung dauert, in Unſerer Wald⸗ Liſte ſtets 
eingeführet haben wollen. Wornach alle und jede, die es angehet, ſich aletunter⸗ 


yaͤniaſt zu richten Haben, Oegeben auf Uaſerm Schloß Frieberichsburg, den 26008 


- Buy Anno 1699, Zn . _ 
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II. Das Wimmeltoftſche adeliche Jungfern⸗Kloſter, 
unter Tryggeroclde Amt, in Faxde Haͤred belegen, wurde von Ihro Forik 
Hoheit Princeßin Sophia Hedewig nebſt Hoyſtrup 1735 zu einem Kloſter gegeben, 
Eraft ber deswegen aufgerichteten Fundation, welche von Wort zu Wort alſo 
Jautet: j 
Wir Chriſtian der Ste, König zu Daͤnemark und Norwegen, thun allen Lund: 
Machdem Unferz in Gert. ruhende, vorhin hochvielgeliebte Muhme, Princefin So⸗ 
phia Hedewig, felgen und hochlöblichen Andenkens, durch ihr nachgelaffenes , dem 
29. Jannar leufenden Jahres eigenhaͤndig unterfshriebenes, und mit ihrem Cammer⸗ 
Petſchaft beftätigtes Teftament, beyde ihr erb- und eigenthämlicy zugehörige, urtb 
in dem Amt Tryggervelde, Zarde und Stewns Harid, belegne Höfe, Wimmd- 
gofte und Hoyſtrup, welche Unſere in Sott ſellge Groß: Mutter, weiland Ihre 
Majeſtaͤt die Königin Charlotte Amalia aus ihren eigenen Mitteln ſich gekauft, und 
noch bey ihrem teben, gemäß einem gefundenen Project, zu einem Kiofter deſtiniret 
hoben, die mach ihrem Abſterben Anſer Hochſeliger Oheim, weiland Prinz Karl, u 
wach ihm wieder Unſere wohlbemeldte hochſelige Muhme geerbet, um die Ehre ottes 
und bedraͤngter adelichen Familien Seulsgement zu befördern, zu einem adelichen 
Aloſter folchergeftatt geſcherrket und funbiret Haben, daß benannte Höfe Wimmel⸗ 
ofte und Hopftenp, mit allem Zubehör, Taut des deswegen eingerichteten tanbbuchsy 
nebſt alien Herrlichkeiten, Juribus Patronatus, Fagb, Siſcherey, Beſatzung, Haͤn⸗ 
gern und anderen Gebäuden, Gärten, dem Inventario von Meubeln und andern 
Sochen, ein-und auswendig die Haͤuſer, nit allem dergleichen Zugebör, wie es auch 
genannt werden moͤge, nichts ausgenommen , Hentfelben Kloſter zum Bebrauch unh 
Nutzen, ewiglich, Seftändig sind unwiderrufentlich zugeftellet. und geſchenket werden 
ſellen. And weil Unſere mehrbemeldte vielgelicbte Muhme in ſelbiger ihre teſtamentarẽ⸗ 
Dispofition Uns überlaflen, angetragen und erſuchet, im Fall es Bart gefalle, 
fe von dem Zeitlichen zu berufen, ehe fie ſelbſt Biefes Kloſters Einsichtung beſorgen 


Tönnte, dieſen ihren letzten Willen, in: Anfehung der Einrichtung des Kieflers, na - 


den in ihrem Teſtament vorher beſtimmten Artikeln, unb der Fundation für das 
Kiofter in Roͤskilde, weil deſſelben Einrichtung in den applicablen Umftärben zum 
dundqment genommen werben Toll, in das Wert zufegen; Als haben Wir, weil 
ohaemglbrer Unſerer hochſeligen Muhme chriſtraͤhmliche Abficht Uns befonders wohl⸗ 
geſaͤllt, und Wir gern wimfdyen, daß folche ihre intenbirte gute Abficht gelingen und 
won Plott.gefegnet werden möge, Telbigem Ihrem Willenamb Vorſatz Benfall gege⸗ 
ben, und des Kiofters Einrich?ung, zufolge der in Unſerer hochſeligen Muhme Teſtaa 
ment unb andern nachgelafienen Nachrichten von ihrem Willen, Hiemit und kraft 
Diefes, machen wollen.  . | = 
| 1. Und 
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Und wirb erſilich der hochſel. Unſeret wielgeliehten Muhme Gtiftung für bie: 
8 adeliche. Jungfern⸗Kloſter ſolchergeſtalt verordnet, daß le in ihre unwibder⸗ 
crußliche Kraft. erſcheinen, und in allen Stüden immerdar volllommen ſubſiſtiren, 
und in unveränberlicher Obfervance verbleiben fol, und folglidy von vorbenanuten 


Höfen Wimmeltofte und Hoyſtrup nicht Das geringſte diffrahiser, alienire, und 5 


gu feinen andern Zweck C obfchon, es zum andern pium ufum) ‚gebrauchet werben, 


u fordern afle deſſen Einkünfte, Herrlichkeiten und andere Perrinentien, zum Gebrauch, 


Mugen und Beſten diefes Kioflers allein, befländig und umveraͤnderlich, under - 
Sottes Schirm, Gnade und Segen, bis auf ben ‚Fingften ug verbleiben an⸗ 
gewendet und gehauen werden follen. 

ch , 
Im Anfang, und Die das Riofer durch Knete u mehrwren Kräften 
. Sommer, follen 7 Jungfern, von weichen eine Priorinn ift, im Kiofter feyn, 
und Einkünfte, wie auch freyen Tuch, Kammer, Holz und Sicht: genieflen; 
warn das Kofler an Wermögen zunimmt, Lönnen mehrere Jungfern, wirkliche 

Einkuͤnfte zu genieffen, mit der: Priorinn, Curatoren und Kofler: Jungfern Ap- 
“ ‚probation, aufgenommen werben; doch daß bie Zahl von Kiofler » Jungfera mit 

‘der Prioriun und andern zogleich niemal ein und bean i übertrift, 


\ 


Da nach Unſerer hochſel. Muhme Difpofion ihre ältefte Sof: Jungfer im 
Aloſter die erſte Priorinn werden ſoll; fo trift es Jungfer Auguſta Amalia von 
Barner, die dieſe Wuͤrde von nun an anuimmt, und ie dieſer Stelle beygelegten 
Benchcie genieſſet. 
4. 
| Die erften Jungfern⸗ ⸗Stellen in dleſem Aloſtet werben nach Unſerer ps 
Muhme Teflament zugedacht, 
® 1) Ihren nachgelaffenen Damen. . 
2). De verfiorbenen Etats⸗ Raths und Scalimeiſters von Harchaula 
indern. 
3) Unſers Amtmanns und geweſenen Marſchalls bey Unſer hochſel. Muß 
me, des von Uns geliebten Herrn Engelke von Bülow Kindern. 
4) Unfers Etats⸗Raths und Amtmanns, von Uns geliebten Eggert Chri⸗ 
ſtoph von Linſtows Kindern, ſo fern ſie es verlangen. 
Solchergeſtalt werden oberwehnte in dieſer Ordnung, und mie ihre angeführten 
Numern folgen, ſucceſſive in das Kloſter eingenommen, ve wenn die aus der 
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voerhergehenden Nummer mit einander placitet worden, alsdanin ſollen bie’ aus Der 
naͤchſtfolgenden zugelaſſen werden. | —— 


| 5. | Ä ER 
u Naͤchſt vorbenannten fpecifhieirten Perfonen, werben alle andere ausgenom⸗ 
men, zwen alte eremplarifche Hof: Damen von Unferm Haus und Hof admittirer, - 
die nicht länger dienen koͤnnen, und ihe Leben in Gott und der Stille bis ang Ende 
zu führen trachten. Wann diefe beyde Stellen erfttich mit Hof Damen hekleidet 
find, und eine unter ihnen entweder durch Todesfall, oder anderſt, abgehet, fo 
wird diefe erledigte Stelle mit einer Hof⸗ Dame. wieber befeget ,. auf Daß inmer 
zwen Hof: Damen in dem Kiofter ſeyn fell, falls eine von ebgemeldter Qualité 
und Umftänden vorhanden 5 gtebts aber feine, fo wird ber lebige Pla befeger, und 
‚alfo eine andere Vacauce erwartet, bevor eine Hof: Dome. eingenommen: werden 
on " . 6. * . - 
Wofern Sort der bey Unſerer hochſel. Muhme vorhin gewefenen Sof: Fraͤuu. 
lein Sophia Hedewig von Hotftein, jetzigen Marfihallin von Gramm, Eheftan® 
"mie Töchtern benedehet, follen alle, zu Folge Unferer hochſel. Muhme Verordnung, 


⸗ 


ohne Bezahlung in das Kloſter eingenommen werden. . 


.. 7 | W 
Und weil Unſere hochſel. Muhme in ihrem Teſtament en Faveur aller Unſers 
Amtmanns von Bülow, imgfeichen aller Unſers Eats-Raths und Amtmanns 
von Linſtow, wie auch Marſchallin von Gramm Toͤchter (falls Gott ihnen im 
Eheſtande welche verleihet,) diſponiret haben, daß fie ing Kloſter ohne Bezahlung 


eingenommen werden fellen, dabey auch ihr Wille geweſen, daß adeliche Jungfern, 


mit der Priorinn, des Kloſters Verweſern und ber Kloſter⸗Jungfrauen ſaͤmmtli⸗ 
den Bewilligung, ſich koͤnnen hineinkaufen und einſchreiben laſſen, ja weil auch 
Die rechtliche Billigkeit es erfordert, daß die einmal für Geld eingeſchriebene und 
hineingekaufte, durch bie nachgehends geborne Toͤchter nicht zuruͤckgeſetzet werden: 
als wird hiedurch verordnet und beſchloſſen, daß die von obgemeldten Perſonen, de⸗ 
nen Gott Toͤchter verleihet, falls fie mittelſt des ihnen gegebenen Beneficii von dem 
Kloſter zu profitiren gedenken, der Priorinn und den Verweſern bes Kloſters vom 
ihrer Töchter Geburt Nachriche zu geben verpflichtet fenn ſollen, und. verlangen, 
fie einzufihreiben , welches fogleich von der Priorinn und ben Eurasoren gefchieher , 
und worauf die eingefchriebene Tochter nad) ihrer Einfchreibungs: Ordnung way 
Dato, wenn die zuvor eingefchriebene und eingefaufte erſt mif einander in dern Klo⸗ 
ſter find, und Emfünfte genieffen,, alles in Befig nimmt, mas einer Sungfer in 
- Lens Slefter aufomme - BR Baun 


more . 


8 | 


Wann die vorbemeldte Familien und Perfonen, zu deren Faveur von Unferer 
hochſel. Muhme in porfpec'heirter Ordnung diſponiret ift, insgefamme placirt find, 
oder davon weder koͤnnen nod) wollen profitiren ; imgleichen wenn feine für Gelb 


eingöfchriebene oder eingefaufte Jungſern vorhanden find: fo follen die Priorinn, _ 
Curatotes und Conventualinnen, den meiften Stimmen nach, wovon die Prioring 
zwey Stimmen hat, auf ihr Gewiſſen, und fo wie ſie e8 vor Gore gedenken zu vers 


. ‘ 


antworten, zu den ledigen Stellen ſolche Derfonen erwaͤhlen, Die eremplarifch fromm 
und gottesfücchtig find. Ä | on 


⸗ 9: u * 
Weil Unſers Amtmanns, Herrn Engelke von Buͤlow, Ritters, und Uns 


ſers Etats-Raths und Amtmanns von Linſtow Töchter, noch nicht die Jahre 


ben, daß fie in. das Kloſter angenommen werden köonnen, aber boch Unferer hoch⸗ 
-Mupme Wille ift, daß diefelbe nebft ihrer nachgelaſſenen Hof: Dames und abs 


degangenen Stallmeifters Haxthauſen Kinder bie erfien Stellen in dem Kiofter 
heſn follen ; fo geniefien diefelbigen, Bis fie das funfjehende Jahr erreichen, nur als 


Tein die baaren Einkünfte von Getbern, ohne Koft, und mas fonft ‚mehr barzu ges. 


boͤret; ihre Ettern aber find werpflicheer, füt eine jede Tochter eine Waife zur Auf⸗ 


erjiehung anzunehmen. 


y 


» ” 
. 10. on 
* 


Wienn adeliche Jungfern ſich wellen in das Klofler einfihreiben laſſen, wird 
meiſten Stimmen erlaubet für z00 Nrplr. und kommt fo die Einqgeſchriebene In das 


fo baid alle mit Stellen Im Kiofter von der hochſel. Gtifterian gracikicirte, ober vot⸗ 


> Bin Eingeſchtiebene, find placiret worden 


| Anm | on 
Sofern jemand zwey Jungfern zugleich in das Kloſter einfchreiben laſſen will, 


wird es auf beyde für goo Rthlr. zugelaſſen, und fir drey Jungfern auf einmal‘ 
| Fr 1000 Rthlr., doch ſtets mit der Priorinn, Curatoren und der Conventualins 


nen Confens, welche, ſo oft es bes Klofters Umſtaͤnde erfordern, felbiges entweder 


zugeben ober abjchlagen koͤnnen. 


RU. 


Wenn abelihe Jungfern fi) In das Mefter einfaufen wollen, wirb ſelbiges 


auch mit der Priorinn, Curatoren und der Conventunlinnen Confens und Appro- 


90% | bation, 
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es mit der Priorinn, Curatoren und der Kloſter Jungfern — nach den 
KFloſter, bey vorfallender Vocance, nach ihrer Ordnung und Einſchreibungs⸗Dato, 
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bation, für 1000 Kehle. erlaube, nemlich, bie hineingefaufte Jungfer wirt. gleich 
in das Klofter angenommen, ihr freger Tiſch, Kammer, Wärme, Sicht und Waͤ⸗ 


"fe, wie auch Aufwertung gegeben ;- Einkünfte aber gu geniefien wird feine einge 


kaufte Jungfer zugelaffen, ehe die Ordnung an fie koͤmmt, und afle zuvor einge - 
ſchriebene und eingefaufte find placiret worden. Ueber Diefes werden keine Junq⸗ 
fern In das Koſter aufgenommen, es fen mittelft Einfchreibung ober Kauf, ohne 
daß fie zuvor gute Zeugniffe wegen ihrer chriftlichen und gebührlichen Auffuͤhrung 
überreicht haben; es wird auch nicht erfauber, Jungfern unser funfjehn Jahren is 
das Kofler anfjunehmen. » Ä 5 
. Nady Unferer hochſel. Muhme expreffen Anordnung und Willen foßen die. 
Priorinn und alle Conventualingen, fie ſeyn von Unſerer hochſel. Muhme entweder 
angegeben, eingeſchrieben oder eingekauft, ohne Exception verpflichtet und ver⸗ 
bunden ſeyn, fo bald fie in das Kloſter kommen, und deſſen Einkünfte genieſſen, ei⸗ 
ne jede eine Waiſe amzunehmen, und felbige auf ihre Koſten chriſtlich und in einer 
rechtſchaffenen Gottesfurcht auferziehen zu laſſen, und ſollen die kuͤnftige Curato⸗ 
ren des Aloſters mit allem. Fleiß dahin ſehen, Daß dieſer Anordnung zu jeder Zeit 
vohne Verfäummiß von der Priorinn und den Conventualinnen unuͤbertretlich nach⸗ 
gelebet werde. . E oo W . 
Id EEE | 
Gleichwie bey dem ganzen Werk und Stiftung es Unferer hochſel. Muhme 
Abſicht vornemlich gewefſen iſt, Gottes Ehre durch täglichen, ſleißigen ind andädıe 
tigen Gortesdienft zu befördern, und daß die Eonventualinmen chriſtlich, eingezo⸗ 
gen, fromm und exenzplarifcy teben felltens fo werden auch bie Priorinn und Con⸗ 
ventualinnen diefes flets vor Augen haben, und ihrer Pflichs nachdenken, als eb 
. ts ihnen if, deswegen wor. Cor ein gutes Gewiſſen zu haben. oo 
15 " “ oo. 
| Was hen Aufferlichen Gottesdienſt berrift, fo wird felbiger (Bis fich eine 
chriftliche Stiftung finder, oder audy bis das Kloſter ſelbſt die. Kräfte erlanget, 
daß ein daͤnlſcher Priefter, ein beutfcher Prediger und ein Küfter, der zugleich Schus 
. Ve halten fell, unterhalten werben kann,) auf foldye Weife eingerichtet, daß alle 
6a) weni cn rg gan weten, Daß in per Mac Vermalg 
auch lich zwen ten ge perden, ſo n der Woche viermal gee 
" prediger wird 5. treffen aber Befttage cin, ſo ceſſiren diefe zu haltende Wochen⸗ 


16. De 


Bun 


und alle Menſchen, bitten. 


ng, und den Menichen zu nügen. 
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” .‘ 16. oo - j 2 . 

Die Priorinn und Eonventualinnen, ſammt ihren Bedienten, ſollen, auſſer 
Srbemeldten öffentlichen Gottesdienſt, mit gebührlicher Andacht und in erbaulicher 
votille, taͤglich Morgens und Abends, Betſtunden halten, und da, wie auch bey abs 
lem öffenelichen Gottesdienſt, um bie göttliche Beſchirmung, Gnade und Gegen für 
den König, die Königin, das ganze koͤnigliche Haus, alle Einwohuere des Landes, 


" = 17. 0 Du 
Der Schulmeifter fol, für das ihm gereichte Salariam, die Waifen informi- 
wen, und befonders feine Arbeit mit ihnen fo einrichten, daß -fie eine lebendige Er⸗ 
kenntniß des Chriſtenthums erlangen, und taugliche Pflanzen werben, Gott zu bite 
¶Beoeande Prediger follen auf die Schule fleißig Acht geben, und ſelbige zum we⸗ 
nigften wöchentlicy einmal wechfelsweife beſuchen, die Kinder wegen ihrer Auffuͤh⸗ 


u tung, und was fie lernen, examiniren , auch ben Kuͤſter vermahnen, welchen au⸗ 


befohlen wird, ihnen in feinem Amte nachjufolgen, und mit den Kindern geduldig 
and liebreic) umzugehen, und follen die Priefter viermal in der Woche, als Mon⸗ 
tags, Dienflags,, Donnerflogs und Freytags, Öffentlich catechifiren,, während wel⸗ 
her Zeit die Eonventualinnen,, fowehl zu ihrer eigenen Verbefferung, als auch zu 
mehrerer Aufmunterung der Kinder, fleißig gegenwärtig ſeyn follen, und biefe Ca⸗ 
sechifation ohne wichtige Urſache nicht verfäumen. Die Waiſen (fo viel gegenwärtig 
find ) follen ſtets, wann der Gottesbienſt verrichtet wird, ordentlich von dem Schuls 


meiſter in ‚die Kirche geführet werben, und ba, unter feiner Aufficht, zu fingen, 
- und mit Andacht Gottes Wort zu hören, angehalten werden. Ben diefer Kloſter⸗ 


Gemeine fol der Biſchof in Seeland ordentliche Kirchen⸗ Viſitation halten. 


.n on 19. Ä | u 
Die Priorinm und Eonventuafinnen follen ſowohl in ihren ganzen Sehen und 


. Kandel, als auch in ihrem innern liebreichen Umgang unser ihnen ſelbſt, die Fruͤch⸗ 


se einer wahren Gottesfurcht zeigen, und durch Liebe, Freundlichkeit und Demuth 


eine der andern zuvor zu kommen ſich befleißigen. Und fo wie es der Priorinn ger, 


buͤhret in aller chriſtlichen Tugend mis einem erbaulichen und esemplarifchen Wandel 


den Conventualinnen vorzugehen, umd bey aller Gelegenheit ihr Amt ben den Con⸗ 


ventualiunen in Sanftmuth,, Liebe und Freundlichteit zu führen: fo gebührer es auch 
den Conventualinnen, ihrer vorgelegten Freu flets alle ſchuldige Ehrerbietigkeit 
| = 963 ae und 
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und Gehorſam zu erweiſen, und vor allen Dingen ſich ſolchergeſtalt acheftheen, 
daß es vor Gott und ehrliebenden adelichen Kloſter⸗ Jungfern beſtehet, und Ddurch 


Anleitung gegeben wird, Gott zu preiſen und zu loben, und daß fie für ich und bei 
land Gottes Schuß und unausbleiblichen Segen erlangen, et 


20. | | 

Well aber Unſere Hochfel. Muhme in Ihrem Teſtament orbiniret hat, daß bey 
diefem Kloſter immer 2 Curatores ſeyn follten, und Unfer Geheimder Rath; und 
ber: Eammerherr, Unfer lieber Herr Carl Adolph von Pleſſen, Ritter vom Ele 
phanten, und Unferer hochfel. Muhme ehemaliger Hofmeifter, Unſer lieber Herr 
Sans Friederich ven Hoiſtein, Mitter vom Danebroge, Unſer Geheimber » und 
Etats⸗Rath, wie auch Unſere Deputirte zu den Finanzen, ſich erft diefem Amt zu 
untergehen perfuadiret werden follen ? alfo werden eben ermehnte Unfere refpeltive 
Geheimder Rath und Ober : Cammerperr, weil fie ſich dazu Haben bequemen wei, 
als des Kiofters erſte Curateres hiedurch conſtituiret und angeordnet. 


. . 2 1. ” .n 
Wann oberwehnte benbe, oder nur einer allein mit Tobe oder auf andere Wei⸗ 
fe abgehet, ſoll die Priorinn des Kloſters mit dem andern Curatore, nebſt den 


Jungfern des Kloſtets, in bes abgegangenen Stelle einen andern von Uns ſich ale 
ferunterthaͤnigſt ausbitten. J t 


22. — 
Obgedachte Curatores ſollen dem Kloſter und deſſelben Gerechtigkeiten und Ein⸗ 
richtungen vorſtehen, des Kioſters Mittel verwalten, des Landguts Conſervation 
befördern helfen, auf die Fundation und Einrichtungen ſtrikte halten, gufe Ord⸗ 
nung handhaben, des Kiofters Angelegenheiten’ben allen vorfallenden Geiegenheiten 
Uns allerunterthänigft vortragen, mie auch des Kloſters Wohl und Aufkommen mit 
gutem Gewiſſen nach Moͤglichkeit befördern. | | N 

23. . 

Kraft, teftamentarifher Diſpoſition Unſerer hochſel. Mubme, fol Unfer Amts 
mann Herr Engelke von Bülow des Klofters Güter Wimmeltofte und Heyſtrup vers 
‚walten, und ihren vorſtehen, und für alles, was bie Gebäude betzift, zum. Nußen 
des Kiofters, gewiſſenhaft forgen, die Bedienten des Guts anhaften, doß fie jaͤhr⸗ 
"Sich richtige Rechnung ablegen, mit den Curatoren über bes Kloſters Wohl und 
RAuwachs ſich fleißig berathfchlagen, und nach äufferftem Vermögen bes Klofters Gut 
in gutem Stande zu halten, wie auch deſſen Bergröflerung, fo viel möglich, befördern 

zu helfen, fich-angelegen fenn lafien. Leber foldye feine Diredtion und getreue Vers 
woltung foll er einen eibfichen Revers von. fich geben; er foll aber ben feinem andern, . 
als bey Uns allein, verantwortlich ſeyn; übrigens ſich in des Kloſters Sachen, fo 
weit es der Priorinn und Eonventualinnen Ordnung und Haushaltung angehet, nicht 
melıren. " Sir 
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Fur ſolche feine dem Eloſter geleiftete Dienfe, ſo lange er fie errichten mil, . 


follen ihm ‚jährlich von bes Kloſters Mitteln soo Rthlr. gegeben werden; er behaͤlt u | 


auch alle Aggremens an Holz, Freyhaus, Fourage, Wildlieferung ıs. welche Unſe⸗ 
we pochel, Duhine ige auf Wimmeltsft bepgelegs ha. | 
Des Ktofters innere Ordnung betreffend, fo ift die Priorinn allen Jungfern 
ſolchergeſtalt vorgefeßt, daß fie die Jungfern zur Gottesfurcht, Schisklichfeit und 
zu einem anftändigen deben, infonberheit, daß fie, auffer dem öffentlichen Gottes» 
Dienft und ben Betſtunden, niemals müßig gehen, fondern allezeit mit einer ihrem 
Stande gemäßen Arbeit ſich Befchäftigen, anhalten 5 fie foll auch dahin fehen, daß gus 


— — 


te Ordnung von allen und jeben im Kloſter beobachtet werde, Es ſollen auch alle 


und jede Bebiente ihr den fehuldigen Refpelt zu erweifen, und ‚ihren Befehlen und 
Veranſtaltungen mis willigem Gehorſam nachzuleben, verbunden fenn, 

2 > — u 

Deswegen fol auch ohne der Priorinn Conſens und Gutduͤnken in Bas Klofler 


kein Bebienter angenommen werben; und woferne jemand unter ihnen fich. unges 


buͤhrlich und unruhig verhält, fo fol die Priorinn, nach Unterſuchung und Geſtalt 
ber Sache, denfelben abſchaffen. . .n 

u 286. J | | 

"Die Haushaltung verwafter die Priorinn auch, und hat dahin zu fehen, daß 
. eine reinliche und ordentliche Oeconomie, mit anfländiger Sparfamkeit, gefuͤhret wer= 
- de, auch nichts unnuͤtzer Weiſe verfchwender ober angewendet werbe, und beswegen 
ſoll fie über alle Einnahmen und Ausgaben, weiche die Haushaltung betreffen, 014 
dentlich Buch führen In Sausgefchäften aber, welche die Gebäude beirefien, 
muß feine Veraͤnderung ohne der Curatorum, und dee in jedem “Jahr vier aͤlteſten 
Eonventualiunm, Wiffen und Willen gefchehen. Ben differenten Sentimens in 
dieſen und allen andern bag Klofter betreffenden vorfaltenden Sachen, decidiret die 

Mehrheit der Stimmen, Die Priorium hat allegeit 2, jeder Eurater 2, und eine 


eve Jungfer des Klofters nur eine Stimme. Die Jungfern, die Stimmen has 
ben, find eben ſowohl biejenigen, die ſich für 2000 Rehir. ins Klofter hineingekauft 


haben, in daſſelbige Klofter wuͤrklich eingesteten ſind, und da ihren Unterhalt ges 
wegen, als Diejenigen, die wiͤrkliche Einfünfte haben. — 


27. Wann 


248... Nadrichten von den in Dänemark und Holſtein 
27. 
Wann die Einfhnfte des Aboſters folßergrftae bialaugteh find, aß die vd 


ge Austheilung gefchehen kann, ſoll die Prierinn 250 Rthlr. Haben ; fonften ge 
nieſſet fie pro rata von ben Einfünften allezeit 100 Rthlr. ce .oiß- eine Kiofer- 


- Jungfer. Ihre Einkünfte ſollen, wann bas Kloſter ed leiden fann, 150 Rthir. bes 


- tragen, welche Austheilung ſowohl an die Priorinn als Eonventualinnen, ohne 
Kor, Kammer, Waͤſche und Aufwartung, als welche fie auch frey genieſſen, zu 
_verfteßen if. “ 
a Ä 28. u Ä | 
Mann die Priorinn abgehet, wird von ben Conventualinnen eine, durch bes 
Kloſters Euratoren und die vier an (jahren. älteften. Kloſter⸗Jungfern erwaͤhlet, 
wobey jeber Eurator unmer 2 Stimmen hat: Wen folder Wahl ſoll allemal ges 
wiffenhaft dahin gefehen werden, daß bie dazu tüchtigfle und gefchidtefte Jungfer 
erwaͤhiet werde, die dem Kloſter am beften vorſtehen kann, und die erforderliche _ 
Faͤhigkeit, einer ordentlichen Haushaltung vorzuſtehen, wie auch bie Conventualin⸗ 
an mit Mernunfe zu dirigiren, beſitzet. 0 | 


u | 29. 
Alle Conventualinnen ſollen, ſowohl des Diistags als des Abende, zuſamm 
ſpeiſen; fie ſollen des Mittags vier gute Gerichte, bes Abends aber nur drey 
haben. Jede Jungfer foll ihre Kammer, und 2 Jungfern follen eine Magd zur 
Aufwartung haben. Weil aber Unſere hochſel. Muhme ihr Wimmeltoftiſches In⸗ 
Yentarium zu dem Klofter teflamentiret Hat, fo koͤnnen den Jungfern von dieſen 
.  Meublen fo viele, als zum nothdurftigen Gebrauch dienen, gereichet werben; 
wann fie aber unbrauchbar geworden find, muß ſich Fünftig eine jebe Jungfer die 
thrigen ſelbſt anſchaffen. J . | 


4 


Deer Jungfern Kleider tollen modelt und fauber feyn; fie koͤnnen täglich wol⸗ 
fen Zeug und oftindifchen Baſt tragen 5; doch wirb ihnen erlauber, feidene Zeuge 
gu tragen, jedoch ohne Silber, Gold und koſtbare Spigen, es wäre dann, daß. 
die Jungfern oder Maͤgde dergleichen Spitzen felbft gewirket Härten. Die Klei⸗ 
der, die fie ins. Kloſter mitgebracht haben, koͤnnen auch abgefragen werben. 


il 31. 
Waofern eine Jungfer zur Ehe verlanget wird, ſoll es ihr, durch anſtaͤndige 
Heyrath ihren Stand zu veraͤndern, erlaubet ſeya, wann es mis der Priorinn und 
| ihrer 


ET Belkin RfpfieerBitiftungen; : ” - — 
Mer Bieunbe Eonfens gefhlefer, weiche, fe bulk fle-verlanget with; gehlige 

= Mecheicht: Baden "fon Din fon, wei * geheime Verldbniſſe und ——** u 
Bnechaus. pe u, ſern tollen Bollte eine damiber ndein o ſoll alles, | 

was ihr im —* zugehoͤret, dem Kloſter anheimfallen. ' ſe Zu 


AMe Jungfern füllen fich ſtille Halten, keine Viſtten annehmen, niemals aus 
bem Kloſter geben, ober ohne ber Priorinn Wien, : Eonfens und Erlaubnif, reb 
fen, doch wird ihnen des Sommers In bequemen Stunden zu ihrer Rexrestion: im 
Garten zu promeniren erlaubet, allemal in ſolcher Geſellſchafe, die einer jeden cam 
Wann eine Eonvenfualinn Erlaubniß zu reifen erhält, um ihre Eltern odeR 
Breunde zu beſuchen, oder in ihren wichtigen Verrichtungen, alöbann gefchiehet 
fülches auf ihre eigene Koſten. 2 | rn 





‚Bexy Vifiten der Freunde und Anvermanbten, faben bie Eonveutuafinnen a 
bie Umftände genau zu fehen, daß feiner ohne ber Priorinn Wiſſen und Erfaubni 
zugelaſſen werde; welches ihr zum wenigften 3 Tage vorher gemeldet werben muß; ° 
. Intgleichen- foll die Priorinn von allen mündlichen Bothſchaſten und Briefen, bie in 
Bas Kiofter kommen, unterrichtet werden: Falls eine Juinsfer Anlap gieber, daß 
- fe, unerlaubem Briefwechfels halber, mie Necht kann in Verdacht genommen wei 
- den, ſo kann die Priouinn, in Gegenwart der 4 an Jahren aͤlteſten Jungfern, bee 
gleichen Briefe eröfnen. Sie hat aber doch gleichwol bey biefen unb andern Be 
gebenheiten, Unparteylichkeit, Verſtand und Moderation zu gebrauthen. | 
: Die Eonventuallnnen nebft ihren Mägben follen den Sffentlichen. Gortisbienfl 
“  umb bie täglichen Betſtunden, oßne die michtigften Urſachen, als Krankheit ꝛc nie 
verfäumen.; imgleichen follen ſie ben ber Öffentlichen Kinderlehre flethig gegenwärtig 
ſeyn, und dabey allemal ein-gutes Epernpel geben. Be 
Die Conventualinnen nehmen unter fi, Ihrer Andiennerd nach, Gig ia 
bem Kloſter; weil aber Damen von bem in Unferer hochfel. Muhme Teſtament vor⸗ 
geſchriebenem Alter, und von ſolchen Umſtaͤnden, als dieſe Einrichtung zter Arts 
faget, worbanden find, fo ſollen ſelbige, in Beiracht ihrer Dienfie bey Unſerm 
Buͤſchings Magarin XVH. Eheih - 34... Könige 


% 


- 


E wo . Nachrichtenen: ana Vanemiatk ht} Holſtein 5 


«Königk, Höfe, den andern Conventaalianen vorgezogen werben, - Win allen Ans 
delegenheiten des Kloſters aber, warn. die 4 Ateſten Sungfern gezogen werden, 
ee nicht auf die Jahre, die fie m Kicker geweſen, ſondern auf bie Jahre ihret 
- Alters geſehen. FR TIL αα .. Bas SEE 


98. 


2 Mofern- eine Jungſer verſetzlichet Welle ſich unartig, ungehorſam und auf⸗ | 


- tig wider die Priorinn yeiget,-und alle gegehene und. wieder holte guse Wermahr 
mungen. und. eeniihafte, mundiiche Correäljonen fruhtlas.fiob, ſo ſol die Prioriav 
ige, wann-faöfientlich über He:zu Magen ſich samöthiges: fiehet, zum erflenmal 20 
Kehle. zum zweytenmal 30 Rihlr. zum drittenmal 40 Rthlr. Strafgelder auflegen, 
gun viertenmal aber fol ſie aus dem Kloſter verwieſen werden; weil feine menſch⸗ 
diche Societät ohne Ordnung, Zucht und Strafe, beſtehen kann, und fie daber zum - 
Nutzen und Coofervation des ganzen Körpers, als ein ſchaͤdliches und unheilbares 
Glied, abgefchnitten werden muß. Bey einem folchen Vorfall follen die Curstores _ 

nebſt den 4 an Jahren älteften unparfenifchen Jungfern, nach genauer Weberkegung 
> Her Beſchoffenbeit wnd-Umpsinde,her Sache, gewiſſenhaft uerheilen; fie follen auch, 

fo fange zur. Beflerung noch Hoffnung, fegn möge, die gelindeften Mittel gebram 

chen. a 
u — 36. | 


Eu. . HEBEN dieſe chriſiliche Stiftung, wie oben ermeßnet, auſſer einer gegienenben 
Sebfitenee. fig ndeliche Jungfern, eine gottesfürchtige, fromme umb fugenbhafte 
 Sebengart der Conventuslinnen, infonberheir bie Beförderimg der Chre Gottes, 
gun Grande und zur Abſicht hat; fo wird verhoffet „ daß es. unndthig und uͤber⸗ 
füßig fey Strafen für "grobe wider das. Ehriſtenthum, unbi der Conventualinnen 
Stand, fireitende Verbrechen zu verordnen. "Sollte aber doch, wider Vermushen, 
eine Sungfer ihrer gegen Bott und Morfchen fhuldigen Pflicht fo vergefien, daß 
de in Ungurht;beseofien würde 5 fo ſoll ſie ohne einzige Gnade ‚ noch Beftalt der Sa - 
che, von ber Priorinn, den Eurasoren und den 4 an "Jahren älteften Jungfern eg - 


’ 


Kur Zeit.sehens zum Zuchthauſe verurtheilet werden, und das Ihrige ohnt 


nahme bern Kloſter anbeimfalen ._. 


| | 3% | 
1: Bann die. Umſtaͤnde das Kloſters es leiden kbnnen, und bie Priorinn nebſt 
. ben Euratoven ſolches für gut befinden ; Binnen abeliche Jungfern In bag Kloſter mu: 
Verpflegung jährlich für 200 Rthlr. aufgenommen werben 5. wogegen bie in. Vers, 
ahegung sanounmeng Jungfern ch des. Kloſters Ordnung und Difiplin, gleichiwie 
bie „KRipfier» Sungfern, wpeigerlih ag. unterwerfen, deryſuchtet ſeyn AN Ag; 
2 00 39. Wann 


- ® 


ee beſfndlichen Etohßer⸗ Etiftungen. ꝛ 
— nen. DD un / Be Er ee BD. DEE EEE ee . ; Br 
c :- Bann eine-Klofters Sungfer in dem Kloſter mit Tode abgehet, fallen ihre. 
Meublen, ( Gold, Silber und Juwelen ausgensummen)-.dem Kloſter eigenrbünlich. 
"zu, mie aud) der. 1ote Theil von ihrem nachaelaflenen Capital. Es wird den Klos 
ſter-Jungfern, mann fie über 18 Jahre find, fremmillige Gaben an das Klofter 
gu vermachen ober zu teſtamentiren erlaubet; dahlngegen genieſſen fie frege Be⸗ 
graͤbniß. a . tn ng 
J— nn 40. . nd 
Ben bern Ktöfter fol ein Reit Voigt 'gehaften werden, der alles, was bey 
befien Landguͤtern zu thun iſt, verrichtet, bie Bauern und Kofler + Bediente vor dem 
Gericht verantwortet, zu rechter Zeit des, Kloſters Einfünfte, und von ben Bauern 
te fogenannse Sand - Gilde, mit-allen andern Abgaben, eintreibet,, richtige Quitung 
e der Bauern Steuern einliefert, und fonften alles, was einent Neit⸗Voigt zus ' 
kommt, beobachtet. Er foll des Herrn Amtmann Engelfe von Buͤlow Befehle - 
ausrichten, und unter deſſelben Direetion fliehen, der ihn, mittelft fleißiger Aufſicht; 
- "feine Pfliche in allen Stuͤcken nachzuleben, und in fpecie jährlich eicprige Nechmung 
abzulegen, anhalten foll. Dies Heit: Vogts sohn und gyänzliche Unterhaltung, "wird 
don den Curatoribus, die tin, nady Buͤlows Borftellung, annehmen und befteflen, 
nad) der Billigfeie determiniret. Auf felbige Art: und Weiſe werben alle andere 
Bediente des Kiofters, ald Wald: Meurer, Wald⸗Voigt, Kornmelfler, Ausreiter, 
nad) des Amtmanns von Bülow Worftellung, von den Curatoren befteller, und ans 
gewiefen, unter bes Amsınanng von Qhlomw Directien zu ſtehen, und ipm gebe 
. Die zu der Haushaltung nöthigen Bebiente, ale Ausgeberin, Köchin, Kuͤchen⸗ 
Maͤgde Milch-⸗ Maͤgde, Bauer«Mägbe, ein Diener, der ſchreiben und rechnen 
Bann, ein Kutſcher, ein Pföriner, werben von der Priorinn angenommen und nach 
ihrem Gutdünfen abgefchaffer, und ſollen derſelben alle gehorfam ſeyn, und in ihrem 
— ſich treu und fleißig aufführen, hr tohn wird von der Priorinn und ben 
Euratoren beterminiret. Diefer Bedienten, fo. wie auch der Mägde ber Jungfern, 
peife und übrige Veryflegung, wird von der Jungfer Priorinn mis moͤglichſter 
2, bes Klofters: Umſtaͤnden nach, gewiſſenhaft beſorget. J | 


.” v 


“ 
2 


" 42. 
ESoöfern, wider alles Verhoffen, die Priorinn über eine ober mehrere Jungfern 

Elaget, oder eine Jungfer Über die Priorinn, ober andere Jungfern, fo wird es von 
ben Curatoribus. nachdem bie Perlen teſüch benfelben vorzubeugen ſich 


J. .! * 


..4 


zu Nachrichten von ven in Dacemart unß Holſtein 
| ; hat, unterfucher, und davinn nach Recht und Billiofeit becibiret, und IR 
rſorge anjuwenden, daß der Pitorinn ber ihr —— * bein, auch 


| 2 Unordnung und Berbriiihtei opewerzhglich absethan werde, 
Be ee 


Des Kiefes- PAR noch Kapitalten ſollen u Caimere verwalten, fefbige 


mic —** Fleiß an ſicheren Orten gegen landsuͤbliche Zinſen austhun, daruͤber 
richtig Buch balten, fetbiges jährlich —7 und unterfchreiben, und ber Priorinn 


kannt gebe a wie aud) genau dahin fehen, daß des Kloſurs zus. vo 
s | 


m Zeit, fo del migic R verbefiert werden. 


44. 


a Sofern bes tüfee Einfommien durch Gottes Sa boicherhſlelt runinmu, | 
daß die von Uerſerer hochſeligen Muhme benannten 21 Jungfern, die Priorinn mit 


7* bie völlige. Einkünfte, als Tiſch, Logement, Aufwartung, genieſſen kodu⸗ 
techen - Schul⸗ und andere Bediente hefolder, auch des Kiofiers Gauͤter und 
Be ‚gutem Stande gehalten werben: fo kann die Haͤlfte von dem —X 


Gene —— nebſt den Jungfern, zur Verbeſſerung ihrer Praͤbenden, 


— » vo bie Prierlun allemal 100 Rthlr. mehr, 


N 


"Jura Patronatus, weiche des Kofters Gütern frafe u Unſerer hechellgen Mahene 


Teſtaments verliehen find, und dem Kloſter eigenthuͤmlich zugehören, werben, wann 


deren. Prediger ober bes Küfters Aemter vacant werden, auf felbige Manier erercie 
ret, daß die Curszores, die Priorina, nebft den an Jahren aͤlteſten Kiofter : malen, Ä 


Ä kaſt Hafens — bis uf urſett aegamiane Eonfrmirung, vocrene · ' 
Ä 46. 


, was be fer Bin nicht verorbert und feftgefeßer ift, und doch 
—** —ã fuͤr nuͤtzlich * werden fann, um gute seen „Le 


oſters Nutzen zu befördern, kann die Priorinn mit.ben Euratoren, nebft den 
an Jahren ältefen Jungfern, befchlieffen, und in ein befonderes Reglement. verfu 
fen, welchem in allen Stüden nachgeleber werden foll. - In wichtigen Sachen wol⸗ 
len Wir auch, wann fie Uns gebührendermaffen von der Priorinn und den Curato⸗ 


ren alleruntertgänigft vorgerragen werben, nach Beſchaffenheit, Unſere aflergnädigfie - | 


Freien zur gen ae und naeh Nachiebung, ersheife, 
rn 47. ri 


8 _\ u ’ 


\ 


en _ 


. Weil Wir denn, Pr: Unferer hochſeligen geliebten Muhme feeunblichen und. - 
beyfallswuͤrdigen Anmuthung, für Uns und Unfere Nachfolger in der Megierung, 


diefes Klofters befondere Protection übernehmen, Wir auch oben angeführtermafe 
- fen wünfchen, daß die ben diefer Einrichtung , zur Beförderung der Ehre Gottes, 


. und bedrängter Familien Soulagement, abzielenbe Intention, einen dyriftlichen und, 


rühmlichen Fortgang haben möge, im gemwiffen Vertrauen und in der Verſicherung, 
daß folches Gnade und Gegen Gottes über Uns, Unfer koͤniglich Erb: Haus und 


Unfere Sande bringen werde: fo wollen Wir ofterwehntes Kloſter, nebſt feinen. 
rechtmäßigen Berfaffüngen, Einrichtungen und guten Anordnungen, nun und alle 


- . 


n feinen Gerechtſamen geſchehen ſoll. 


Wie wellen auch allergaaͤdigſt, daß die Priorinn nebſt ben Euratoten, auf 


bei kraͤftiglich beſchuͤtzen, und nicht geftasten, daß ſelbigeni jemals einiger Abbruch 
deren Bewiffen es lieget, fir die Eonfernation und Handhabung des Kloſters zu nf» 


iliren, Uns bes. Klofters Anliegen, ſo oft es sonnöthen ſeyn wird, vortragen 
" 65 Sie können auch von Uns und Unſeren Nachfolgern in ber Regierung alle 


Königliche Gnade, Huld und kındesvärerliche Vorſorge beftändig erwarten; wie Wir. 


auch dem Kiofter, zum wuͤrklichen Kennzeichen Unferer-Föniglichen Gnade und Huld, 
Freyheit von Eonfmtiong: Wolf und Familien » Steuer, für ble dem Kloſter zu. 


‚gehörige Bidlente; Haudwerker und Häufer, hiemit allergnäbigft accordiren; doch 


dehdnduichen Miofter- · Stſtungen. —— . a93 


t 


Darunter nicht zu verfiehen die Handwerker und Haͤuſer in den Bauer » Dörfern, - \ 


auf ungeftempeltes Papier gefchrieben werden-dürfen, wie auch, daß alle Proceſſe, 


weiche das Klofter und deſſelben Güter betreffen, auf ungeflempeltem Papiere vor - 
allen Gerichten produciret werben bürfen, Es foll auch der Priorinn und den Cura⸗ 
toren erlaubet fenn, die bey den Kloſter Hapfulleide Muctionen, von einem Bedienten 


-, 
_ 


des Klofters, ober einer andern dazu geſchickten Perfon, verrichten zu laſſen. 
Wir wollen auch allergnaͤdigſt, daß alle Briefe, welche von des Kloſters 


ſonbern allein diejenigen, fo bey dieſem Hofe dienen, wohnen und find. Imgleichen 
erlauben Wir auch allergnaͤdigſt, daß alle Obligationen, fo das Kloſter betreffen, 


| Bebienten in deſſelben Angelegenheiten gefchrieben, oder bemfelben zugefandt mer: _ 
den, eben ſowohl, als Unferer eigenen Bediente in Unſeren Werrichtungen gefchriee 


bene Briefe, franco paßiren follen, mit nichten aber partieulaire "Briefe ober Cor- 


Anuoch | 
:  Huld und Propenfion, wollen Wir der Priorinn den Rang mit den Frauen Unſerer 
waoͤrklichen Etats· Räche, und den Klofter « Sungfern, mit den Frauen Unſerer wirk⸗ 
Uchen Juſtitz⸗ Raͤthe zulegen. und übertragen. ey 48. ehe 


zu deflo mehrerem Beweis Unferer befonderen koniglichen Gnade, , | 


254 Nachrichten don den. in Dänemark und Holftein 

| Ä \ 48. | 

$egtlich werben die Priorinn nebft den Conventualinnen an ihre Pflicht ernſt⸗ 

AUich erinnert, daß fie der Stifterin .chriftliche und rühmengwürdige Abfiche 
- mal gewiſſenhaſt vor Augen haben, folcher in allen Stücken nachleben, und fi 
mit einem aufrichtigen Herzen in wahrer Gottesfurcht, und mit einem daraus fliefs 
‚fenden eremplarifchen Lebens⸗ Wandel zeigen follen. Zu welchem Ende die Priorinn 
ihr Ame mie Gelaſſenheit und chriftlicher Vorfichtigkeit führen, und die ſaͤmmtliche 
Eonventualinnen unter ſich, als ihre Kinder, welche ihrer Aufſicht und Vorſorge 
anvertrauet ſind, lieben; bie Conventualinnen aber ihre Priorinn als ihre Mutter 
ehren, ihe folgen, fie lieben, und fich befleißigen follen, derfeiben ihe Amt leicht 
und erträglich. u machen. Unter ihnen ſelbſt follen bie Conventualinnen als Schwer 
ftern im innerlichen tiebes= und Einigkeits⸗ Bande leben, befländig in einem gottſeli⸗ 
‚gen und tugendhaften Lebens⸗ Wandel ſich finden laſſen, auch Gott unaufpörlich 
oben, preifen und danken für feine väterliche Worforge in geifllichen und in welt⸗ 

Aitpen Dingen. a Br 
u Wornach alle und jede, die es angehet‘, fid) oflerumterthänigft  richten,. und 
Leine Hinderniffe in den Weg legen follen. Bey Unſerer Huid und Gnade Ge 
en auf wer Schloſſe Hirſchholm, den aoſten Junii, eintaufend fiebenhundetr 


fünf und dreußig, | Ä 
Harn 0 Chbriſtian kK 


, 
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nn Fuͤhnen. 
Odenſet. Fahnen 


De daſige adeliche Yungfern = Kloſter iſt von Fraͤulein Karen Brahe wu Defler | 
rupgaarb 2716 gefliftet, und has nachdem ‚mit gutem -Fortgang zugenom- 


men. Es ift für eine Priorinn und 8 Jungfern gefliftet, ‘und genieflet, auſſer 
freyem ich, Holz, Licht ıc. die Priorinn jährlich go Rthlr. und jede Jungſer 
49 Rthlr. Die Fundarion lautet, alfe. | 


. Wie Friederich ber ate, König zu Dänemarf und Morwegen ıc. thun allen 
Fund, daß bey Uns allerunterchänigft angefucher, und Unfere allergnaͤdigſte Beftäs 


figung über nachfolgende Anordnung und Stiftung verlanget werden, welche von 


Wort zu Wort alfo lautet. | 
ch ungerfchriebene Jungfer Karen Brahe zu Oeſterupgaard, thue und, 
daß ich aus dankbarer Erkenntlichkeit für bes Allerhoͤchſten Segen, adelichen Jungs 
fern zum Mugen, (befonders benjenigen, welche ohne Huͤlfe ihrer Freunde aus kis 

- genen Mitteln nicht fubfiltiren koͤnnen,) für mich und meine Erben unwiederruflich 
und unveränberlich, meinen in Odenſee auf dem Markt beiegenen grundgemauerten 
Hof Biſpegaard (Biſchofshof) genannt, nebft dazu gehörigen Buben und Gäre 
ten, nach weiterer Anzeige der. Scheibbriefe und dergleichen Documente, zu einem 
aͤdelichen Sungfern » Klofler, und zu keinem andern Gebrauch, nad) Ihre Koͤnigl. 
Majeſt. meines allergnäbigften Erbherrn allergnäbigften darzu gegebenen Erlaubniß 
- und erthellten Freyheit, gegeben und geſchenket habe, auf daß abeliche Jungfern 
gie Wohnung and Aufenthalt Haben mögen, und gejlemender Maſſen und-ihrem 
Stande gemäß ihr Leben zubringen koͤnnen. Mit biefes Kloſters Einrichrung ſoll 
es folgendermaflen gehalten werben, | . on 
. 1. 4 


. Alles, was jetzt von mir gegeben iſt, oder kuͤnftig von mir oder andern dem 


Kloſter gegeben und zugeleget wird, es mag wie es will gemauert ſeyn, wirb alles 
‚geit unbeweglich zu diefen und Peinen andern Gebrauch angewender,, welchen ich, 


fo-lange ich lebe, ‚und die, welche hinfuͤhro berechtiget find, das Kloſter und def. 


en Mittel zu verwalten; aus Furcht vor. göttlicher Strafe, fleißig nachzuleben, 
. und darüber zu halten haben, damit fie fi des Segens Gottes, welchen ich, 
ihnen von Herzen. wünfche, „verfichern inmen.. | 0 
TB Ich in allertlefſter Demuth des Kloſters Schuß Unſerm jetzt regleren⸗ 
Den König, Koͤnig Friederich dem gien, und nach Ihro Majeſt. Todesfall, weis. 


chen Gott gnaͤdigkich verhuͤten wolle, Dero Nachfolgern in der Reglernng, aller⸗ 
oo un⸗ 


7 Sonnen Kioſte Stfaingen.· ass 


nr 


“ 
- — —4 — — 


26° Naceldten don den in Danemork und: Holſtein J 
nterghänigft über! ben, fo daß dee Stifts ˖ Amtmann in Fuͤhnen, der je 
gem Fe , pe ſtatt Ihro Majeft. bes a * 


es, das Kofler 
un noͤthigen Faͤllen in Schuß nimmt, wann Klagen darüber einlaufen. BE 


3. 

cch ſetze nun 3 Jungfern ein, und will mir vorbehalten, alleeit andere in th⸗ 
ve Steile, wann Pläge vaeant ind, und ich lebe, zu ernennen. Mach meinem 
Tode geſchiehet biefes Yon meinen Erben ober andern näcften Verwandten, oder 
wann feiner von denſelben vorhanden iſt, ber bes Kloſters Mittel verwalten könne ’ 
te unb wollte, fo foll der, welchen ich durch meinen letzten Willen ordinire, das 
Ktofter zu verwalten berechriget ſeyn. “Bann bie erfien eingefihriebenen Jungfern 
abgeben, follen die, welche in ihre Stellen kommen, jedesmal, warn fie die Pids . 

- ge antreten, zum Einſchreibungo⸗Geld 300 Rthle. bezahlen, und fo genieflen fe 
fogleich der abgegangenen Pläge und Einfünfte u 


Diefes abeliche Jungfern⸗ Mlofter ſoll aus einer Prioriun und 8 Jungfern bes 
ſtehen, bis geliebte Gott die Einkünfte des Kioiters zunehmen, alsbann nach 
Onutbiufen des Kloſter⸗Patrons mehrere Jungfern eingenommen und verpflegee 
werden konnen, —— | re 


I 


— 8. —— DE 
Die Jungfern, welche in das Kloſter kommen, follen von daͤniſchem Abel 
boren ſeyn, oder foldhe, weiche von adelihem Stande find, und ſich in —* u 
niges Reichen aufhalten und verbleiben, und vom Könige nsturaliliret find, wie 
auch folche, welche mic Adelsbrief, Helm und Schild zu führen, vom König gra- 
tificiret find. Diefer eigene und aͤchtgeborne Töchtere Fonnen in das Kloſter, wann 
fe in der Iucherifchen Religion auferzogen find, und dariın beharren, kommen. 


6. 


Mb fol ein jeber von diefen, fo im. vorhergehenden g. Are. genenner ſtub, 
wann fie eine Jungfer in bas Klofter haben wollen, 3000. Rthlr. an Eronen, und 
zum Einſchreibungs⸗Geld 100 Rthir. an Eronen bezahlen ; dahingegen genieflen fie 
bie Freyheit für ich und ihre Erben, von Kindern, Kindes Kindern, fo lange Kin⸗ 
der find, (werden aber feine Kinder nachgelaflen, fälle das Eapital an das Klos 
fee, ) eine Jungfer in der abgegangenen Stelle, fo oft Platz ledig wird, doch ge⸗ 
gen Erlegung 300 Rehlr. zur Einfchreibung, einzufegen. Wann es verlangen 
wird, kann Das Capital von obgedachten 3000 Rthirn. bey ihnen für 5 pro Done 

. eben 


D 2 


Be Aloſter⸗ Stiftungen. 2855 
Wlelben Warn fie hinlaͤngliche Hwpochek geben, und bie Zinſen zu rechtet 
* bezahlen. Sollten diejenigen, bey weichen das Capital ficher, darin fehlen, 
wird die Hypothek zum Gebrauch, one weiteren Proceß und Urtheil, bis dag 
eſtirende bezahlet IR’, angegriffen: :- Bann derjenige flirt, der zum erftenmal 
3000 Rehlr. gegeben hat, follen deffen Kinder und Erben eben fo gültige Verfiche: 
eung und Hypothek geben; Fönnen oder wollen fle nicht, fe nimmt derjenige, der bes 
. + Klofters Einfünfte verwaltet, das Capital, und überträget felbiges gegen gute Gis 


it einem anbera, ober er kaufet auch Sanbgürter dafür, welche die Zinfen eine . 


Bringen fünnen, ınd dennoch haben jene das Recht, wie vorher erwehner wor⸗ 
den, ben Platz zu ernenren, fo lange Erben ‚von Kindern vorhanden ſind. 


jemand von den obgedachten im 5. Art. ber mit einer Jungfer 2000 
BR I Cronen, und zum Einſchreibungs⸗ Geld 106 Rehfr. in Eronen geben 
will, fo kann bie Jungfer gleid) eingenonmmen werden, und wann Die erſte durch 
Todesfall oder andere Gelegenheiten abgeher, fegen fie. oder ihre Erben ned) eine 
Jurgfer mit 300 Repfe, in Eronen hinein, Gy haft bie ate Jungfer abgehen, 
erfaͤut das Capital am das Rift. A vv—— 
- : . u | . 8. . u | 
Rt jemand von obgebachten Perfonen, wie im 5. Art; gemelbet wird, mel: 
he In dem Kiofter leben wollen, und Koflgeld geben, fo ann es erlaubt. ſeyn, 
wann Platz in dem Kloſter iſt; alsdann aber werden mit dem, der des Kloſters 
Mittel verwaltet, die Conditionen, welche fie verlangen, werabreder; Doch follen 
fe nicht länger als ein Jahr da bleiben. — 


Wanmm jemand von obgedachten Perſonen in das Kloſter Jungfern bringen 
will, ſo ſollen ſie ſich bey des Kloſters Patron melden, und bemfelben das Capi- 
tal vebſt Einfhreibungs +» Geld nach dem 6. Art. oder auch genugfame Verficherung 
"für felbiges Capital, überliefern ; alsdann kann bie Jungfer gleich in bas Kiofter 
kommen; und folchergeftait werden 8 Yungfern an der Zahl angenommen; hernach 
aber werben auf die Eonditionen , welche felbiger Artikel meldet, Seine mehr einge- 
.— 1* . 160. n 
Wer Jungfern will einſchreiben, und ihnen die Anwartſchaft in das Ale 
fer zu kommen, erteilen loffen , foll am das Klafter für. eine Jungfer zur. Ein 
Mreibung 300 Kehle‘, werden jiweny Auf Einmal Wingefchrieben‘, 250 Aihlr. ber 
Buͤſchings Magazin XV Theil. ME he 


j} % 


az8 Nreachrichten don den in Dina unbholfien 
zahlen, fur drey aber werben 600 Rehir. bezäßlet, und fo bald bie Einfibreißungss -  - 
er für eine jede zu ber Sunima angewachfen Änd ‚ dab. fie von 3000 Rıblr, fo _ 
“zu rechnen einfache Zinfen tragen koͤnnen, alsdann werben bie Jungfern eine | 
abe andern in das Klofter eingenommen, wie fie eingefhrieben And, und Platz lee . 
big wird. ZZ en, EEE Eu 


* 


a 
..Weuann die Priorinn zum Nutzen des Kloſters etwas zu veraͤndern fuͤr gut bes 
findet, das entweder die Gebaͤude oder Haus Geſchaͤfte betrifft, ohne mas, vorger . 
. . Fhrieben ift, fo ſoll fie folches des Kiofters Patron melden, und, deſſen Eriaubniß 
ſuchen. ft er nicht gegenwärtig, ſolche zu ertheilen, fo foll fie es in der 4 dien 
Jungfern Gegenwart bedingen und bezahlen. Der Priorinn fol ein Buch gegeben. 
werden, in welches alle gemifle Einfünfte des Klofters eingetragen werden follen, 
weiches fie haben fol, um. nachzuſehen, daß fie zu rechter Zeit gefordert. und bezaße 
- Jet werden, und was fie einnimmt, ſoll fie richtig, abfihreiben und quitivem.., ; . 
20 Bann die Priorinn abgehet, die ich einfege, wähle ich ober biefenige, weiche 
” das Klofter währender. Zeit verwaltet, eine ſchickliche abliche Wittfrau vom däniichen 
Adel, wenn fie bazu rüchtig erachtet wird, und von folcher Geſchicklichkeit ft, daß 
die Rechnung und alles, was einer Priorinn zukommt, verrichten, und ihm vorfiee 
. ben kann. Die Priorinn genieffer jährlich go Rthlr. ohne fregen Tiſch und eine 
Kammer mit einem Cabinett, welche fie felbft mit Menblen .verfieher, wnd im. 
„Stande haͤlt; das Kiofter ſpeiſet ihr eine Magd, bie Priorinn aber belohnet fie 
felbſt, und warn fie abgehet, bleiben ihre Meubles dem Kiofter zum Beften, und 
fallen. an daſſelbige. Will fie aber durch Teftament mehr geben, fo ſtehet es ihr 
= frey. Eben fo wird es mit den Jungſern, die hineintommen, gehalten. Yebe 
— ſoll ihr. eigenes Bett, nebſt andern fuͤr ſich und ifee Magd gehörigen 
u eublen, in ber Cammer haben, und’ geniefiet jede Jungfer ae 20 Replr, 


. 


nebft freyem Tifh, Cammer, Holz und Licht zu ihrer Cammer. Zur Feucung ges 
nieſſet die Priorinn 3 Klafter Holz, und Licht 2 ipfınd, und 2 Jungfern betom⸗ 

wen 3 Klafter Holz, 6 Quartier lang, und licht von. 15 Ipfund Tall. 
nu W en 13. .3 J en J 

| - . Die Priorinn und alle Jungfern follen an einem Tiſche foeifen. Fuͤr — 
Ä — gfungfern wird eine Magb van des Kiofters Einkünften bezahlet, weiche dem bey⸗ 
| n Jungfern aufwartet, die gleiche. Antheile an ihrer Arbeit Haben. Warn eine 
| fegn mögse unter ben Jungfeen, die fo viel Geld hätte, ‚daß Re jährlich aa Dt 


‚r 
u -. - 5 


nd * I: ’ <q 


— 


1: VWeſnnhnchen Rloſne Esifrungen. 
. Fer Foſt an das: Foſter bzahtem töunte Toll s ihr erlaubet ſeyn, eine eigene 
Magd zu halten, ſie muß ihr aber ſelbſt Sopn geben. | ö van 


In TEE ‘ 


7 


. . PER H: . BR van ‚I4e.. — oe " .. u 
Dieie Jungfern follen ehrbar und ſchicklich leben, und ſich mit einander ven 
gleichen, auch) Reſpec und Gehorſam gegen die Priorinn beweiſen, wann fie zu ihrem 
Nutzen von derfelben zur Rede geftellet werden. Sie follen feinen Ueberfluß an 


&olb, Silber oder koſtbaren Brähmen an ihrer Kleidung gebrauchen. : Wann fe | 
im Kiofter find, ſollen ihre beften Kleider aus. ſchwarz feidenem Zeuge befichen, 


und fie ſollen ſich nich. anders aufführen, als ihre Einkünfte es verflasten, feine 


Schulden machen, und jaͤhrlich ſoll, was fie bey ben Kaufleuten zu ihrer Nochdurſt 


dekommen haben‘, beꝛahlet werden. 


15. 


V Beine. Jungfer. unter 14 Jahren wird ins Kiefer aufgenommen, es ſeiy 


bann, daß ſie jo viel. Geld, auſſer was fie von dem Kloſter genieffer, babe, da 


fie dafür in dem Chriſtenthum und anderen ihrem Stande gemäß. nothwendigen 


Wiſſenſchaften, unterrichtet und auferzogen werden koͤnne. 
16. | 


. Weine under imn Mofler Darf jemanden Die Ehe heimlich zufagen; fe fol 


aber erſt von den Eltern verlanget werden, und mit ihrem Canfens, wenn ber Braͤu⸗ 


tigam eine Perſon ihres Standes iſt. Sind feine Eltern oder Verwandten da, fo 
“fol fie, näcıft Gott, fich mit des Kloſters Patron berathſchlagen, und feine Ein 
oo vollligung ſuchen. Wird alles dieſes nicht beobachtet ſo ſoll alles, was fie mitge⸗ 


bracht hat, dem Kloſter eigenthumlich zufallen. 

nl | . 0 . ü... en 
7 Bann eine Spungfer im Kiofler ftichE, bleiben alle ihre mitgebrachten Effedien, 
nebſt dem roten Theit von toren Mitten, ben dem Klofter ; wann fie aber mehr 
daju teftamentiren will, ſtehet es ige Frey; welchem genau nachgelebet werben fol, 
wofern fie über 18 Jahre alt iſt; dahingegen genieſſet fie von dem Kloſter frehe Ye» 
graͤbniß. 0 Ä N 


€ 18, 


= te Jungfern möffen'nicht ohne der Priorinn Kiffen und Erlaubniß auffer 


"Dem Kiofer feyn, Wehmeniger ohne Ife Wiffenund bes Patzans Erlaubnif, aus der 


Stadt und über Sand zeifen, und follen —8 melden, wohin? und ob es auf | | 


N 


Bi. 
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Ne langen ihrer Feeunde geſchiehet ? da es daun auf gewiſſe Jeit erlaubet werben - 
kann; nach deren Verlauf fie ſich unverzuglich wieder einzuftellen hat. Sollten 


"- aber ihre Freunde, ja weichen ſie gereiſer a a Une En 


laubaiß verlangen ‚ pn ef ſolche bey dem Vatron geſachet werden. 
19. 

"Sie Sungfern nebft ihren Maͤgden follen feine Predigt verfhimen es wäre 
Bean ‚, daß Krankheit dazu Anlaß gäbe ; fie ſollen auch taͤglich mir einander Mor 


gene und Abends de, an dem in dem Klofter dazu beſtimmten Dt, nebſt 
andern des Kloſters Bedienten, zur Winter⸗Zeit bes Morgens um 73, des 


Abends um 43 zur Sommers⸗Zeit aber ‚dee Vꝛcsens um 8, und bes Abende J 


um 5 Uhr, halten, 
20. 


ARE De * Bang uter wre im Ant. in dem ee 
' asa. 
Wofern eva eine Jungfer nnartig, ober auf andere Kr und n WR gegen 
Priorinn ungehorfam befunden würde, fo follen ihr zum erfienmal auf das 
—* 20, zum zweytenmal 30 Athlt. abgezogen werden; zeiget fie Ach zum drit⸗ 
tenmal trotzig und widerſpenſtig, fo ſoll fie das Kloſter quitiren, und es ſoll eine — 
andere Jungfer im ihre Stelle nach der Tour wieder eingeſetzet werden; es ſoll ſol⸗ 
des aber erſt dem Patrdn des Kloſters Fund gethen werden, wiier darin ums 
Geiler | 


. on oa 2. 
Eat in Jos nr Dame 9 durch Ire Lebenett Unsebmamg und 


Die Conditionen, die denen, welche Juugfern ins Roger bringen, mitge 
sheifet werden, follen, nad} gegebenem "Beweis des Petrvns, einem. jean zus 
Rodrik, in das Buch eingetragen werden. . F 


\° 3 
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Bu Befinbfichen Kloſter · Stiftungen: - -: 261 
Vie zu des Kloſters Dienften nörhige Bediente werben nach Ordre bes Pas 
trons angenommen und wieder abgeſchafft. Iſt jemand, der ferne Pflicht nicht 
beobachtet, und fich wiberfpenftig gegen bie Priorinn bezeiget, die über ihn zu befehe 
len hat, ſo ſoll fie folhesangeben. Die Jungfern Finnen ihre Maͤgde felbft annehmen 
und wieder abfchaffen, doch follen. fe alle, ohne Ausnahme, unter, der Priorinn 
Auufſicht ſtehen, ſchicklich leben, und die "Befehle, welche andere Bediente ange⸗ 

. ben, beobadıren; fein Bedienter und kein Mädchen darf ohne der Jungfer und ber 
Priorinn Erlaubnig in die Stadt geben, vielmeniger des Nachts ausbleiben; ſon⸗ 
dern fie-follen, ehe bic Pforten gefchloflen werden, (welches bey onmer  Beisen 
am 9 Uhr, bey Winter ::Zeiten aber ums 4 Uhr geſchehen foll,) in dem Kiefter 
ſeyn. Sie ſollen ſchicklich und ehrbar in ihrer Kleidung ſich tagen, fleißig und 
gehorſam in ihrem Dienſte ſeyn. Wird jemand dem zuwider handelnd befunden, 

und will ich auf Wermahnung nicht beſſern, fo wird derſelbe gleich aus dem Klo⸗ 
ſter gefchaffer, und geftalten Sachen nach du if des Patrons muldlireg, 
Werden ie aber in. Unzucht betroffen , fe ſollen fie bie geſetzte Straſgelder erlegen, 
und auſſerdem ber Kerl ein Fahr auf Bremerheim, bie Magb aber im Spinu⸗ 
Baufe eben fo lange verbleiben, nn ZZ 
Ale Bediente fpeifen an einem Tiſche, unb geniefen Fruͤhſtck, Mittago 
md Abends Mahlzeiten, | 2 Sri 
" 26, ’ 


_ Die.Riogen weiche mutfichen kdanen, ba encweder bie Priorian über Die Jung: 


Es ſoll bey dem Kloſter ein fufklanter Mann, der und in Odenſeeo ber 
in der Gegend wohnhaft iſt, gehalten werden, welcher alles, was bey dem Klo⸗ 
fer in ein ober andern Stuͤcken vorfaͤllt, verrichten fol. Waunn Güter dazn gekau⸗ 
fet werden, verantwortet er alsbann bie Bauern und Diener vor Gericht. Er 
treibet zu vechter Zeis bes Kloſters Einkünfte und der Bauern Steuer, oder foge . 
nannte Land⸗ Gilde, mit allem, was fie geben follen, ein; quitivet für der Bauern 
Steuer richtig, ſo bald fie bezahlet wird, und überreichet fie der Priorinn zur Met: 
wahrung, gegen ihren Conıza » Beweis, u pr fefbige empfangen habe, ee 


262 Nodhrliten don den it Dinemork u Hoffen 
jährlich ven des Kloſters Einnahme und Ausgabe richtige Rechnung ablegen, und 
: auch flets alles, was verrichtet wird, die Priorinn wiflen laſſen, wie auch bemjenis 

‚gen, was fie zu des Kloſters Mugen. für. gut finder, vermoͤge feiner Inſtruction, 
nachleben. — nn | nn J 
28. 


Sdo 'lang Gott mir Leben und Geſundheit verleihet, will ich ſelbſt das Kloſtie 
und deſſen Mittel ſolchergeſtalt verwalten, daß es, durch Huͤlfe Gottes, ſchadlos 
ſeyn foll, wozu auch der, welcher nach meinem Tode zum Patron bes Kloſters ver⸗ 
ordnet wird, fich verpflichten fol, und müflen feine Mittel des Kloſters, ohne 
. genugfame Hypothek, jemand anvertraust werben, es wäre dann, daß fie ſelbſten 
dafür verantwortlich ſeyn wollten. Können bie Gelber für 5 pro Cent nicht ausge - 
than werden, oder jind feine tüchtige fand « Güser dafür im Lande zu befommen, . 
velche bie Zinfen einbringen können; fo müflen fie für 4 pro Cent ausgethan 
werden. er I 0 
) | 29. | _ m 
Auf die Gebäude und Sand» Güter hat der Patron bes Kloſters genaue Yufe 
ſicht zu Haben, damit fie in gutem Stande gehalten werben; und fol die Priorinn 
wie auch der Voigt wohl Acht haben, und den befundenen Mangel fogleich ange 
ben, damit demfelben abgeholfen werde, wie auch auf andere Art und Weiſe des 
Kloſters Nutzen, fo viel möglich, beobachten. Ä ” 


300 BR: 
Woachſen die Einfimfte bes Kiofters, durch Gottes Segen und chriftlicher 
Herzen Bentrag, dergeftalt an, daß fie, auffer der Priorinn, ber Jungfern und 
- Miofler: Bebienten, wie auch des Hofes gebührlichen Unterhaltung, es ertragen 
> Bbunen; fo foll die Hälfte von den Einfchreibungs = Geldern und Zinfen der Priorink 
und den Klofter » Jungfern zu ihrer jährlichen Werbeflerung zukommen, und genieffet 
die Priorinn noch einmal fo viel, als eine Jungſer. Die andere Hälfte wird zu dem 
- Eapital gefehlagen, und auf Intereſſe ausgethan, doch fo, daß etwas in ber Caffe 
‚übrig bleibet. Balls groſſe Reparaturen oder andere ungewiſſe Ausgaben: für das 
“ "Kiofter vorkommen, dadurch es in Schulden gefeßet werben follte, fo werben: bez 
Piorinn und ber Jungfern Einfünfte deswegen alsdann nicht verringert, . 


31. . > ' 


Jahelcch ſoll in das Buch eingetragen werden, worin des Kloſters Mittel 
beſtehen? und wo fie Anb? Dieſes Buch ſoll bie Priorinn in ihrer Werwahrung har 
ben; es fol aber jährlich von dem Patron unterſchrieben, auch dem Stifte» Amt: 

' 2 . mans 


Zu seien Bf Bun. 


PP 


betannt ſeyn möge, 
32 - 


Wann bey ungtüctlicher Feuersbrunſt, Krieg, ober aubern ungfhtiäen Be 


gebenpeiten (welches Gott gnädiglich abwende) das Kloſter auf einige Zeit aufge: 


hoben würde: fo follen Diejenigen, welche im Kloſter geweſen find, wo fie fi auch 
aufhalten, bie Intereſſen genieflen, bie von den Einkünften eigubringen ſind, bis 


das op wieber in Stand gefeget werben kann. | 


| De | 33 
r Beine baaſſche und dertſche Bibliothek, nach eingerichtete Sataloge, Di 


. Immer auf der 'ordiniesen Stelle verbleiben fol, wird dem Odenſeer Jungfern⸗ 
- 7, Kofler geſchenket und gegeben; fe habe ich auch zur Tonfervasion der daͤniſchen 


‚ und um zur Vermehrung neue Bücher zu faufen, das Capital: von 200 


Br my pro. Eent auf Binfen aus zu thun, gefthenket und gegeben, dv 8 


Ir. angewendet. werden follen, bie übrigen 3 Rehlr. aber’ ſoll eine ‚arııne Perfon 
aus her Ddenfeer Schule, welche ich, ober der, fo nad) mir das Kiofter, verwaltet, 
‚ernennen foll, um die Bücher jährlich fauber zu Halten, und In Acht zu nehmen, 
auch in einen Catalogum, was nach und. nach gefaufer hird, inputragen, genieffen. 
Der Schlüffel der Bibliothek, ſoll auch in Verwahrung der Priorinn feyn. Keine 


Buͤcher follen, oßne ihr Wiſſen und Erlaubniß, herausgenpmmen werden; ober aus 


dem Klofter geliehen, fonbern nur zum Gebrauch der Jungfern ausgehoben, 


her⸗ 
nach aber gleich wieder an ihren vorigen Ort geſetzet werden. Es ſoll auch die Per⸗ 


fon, welche daruͤber die Aufſicht hat, wiſſen, wann ſie ausgenommen werben, auf 
daß er es bey der Nummere Ateſchnen kann, und alſo Kine wegkommen oder ver⸗ 


derben. Hierzu ſoll ſelbige Perſon ben: ihrer Verpflichtung fi) reverliren, wann ſie 


zu biefee Inſpection ernennet umb angenommen. wird, weil ihr jaͤbrlich 2 Rupie. 
‚um do dafur gegeben werden, 


Ä - Doß diefe Kiofter - Ordnung mit allen ihren Artikeln und lautenden Worten, 

wie —— fleher, mein wohlgemeincer, freyer und vollkommener Wille 

5 Br ae fol, teſlire u mit eigenbänbiger Unserfheift, und beysedructem 
arts 


P DOeſterupgaard, En 
den Stra Diewambet. — Zaren Deabe, 
| 7 4 | I 
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“Mair in Fuͤhnen jahrlich vorgeꝛeiget werden, auf daß des gloſters Zeſand ihm 


⸗ 
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. Wis wollen Wir vorgeſchriebene Ordnung und Stiftung allergnaͤbigſt beftäxigeh . 


haben, wie Wir fie auch hiemit beftätigen, doch fo, daß Die Teftamense, deren ber 
ı2te and 17te Artifel Erwehnung thut, yon Uns, auf gefchehene unterthänigfte 
Anſuchung, allergnävigft confirmiret we)en, wie aud) daß, was im 22ften Artikel 


son allen Mitteln ſtehet, welche einer Kiofter » Jungfer, die in Unzucht betroffen 


wird / eigenthinnlic) zugehdren, daß fie nemlich an das Kloſter fallen’ follen, ſich 
nicht weiter erſtrecke, als auf die Hälfte vom ihren auffer dem Kiofter befindlichen 
Mitteln. Wir Haben auch Hieben allergnäbigft bevilliget und erlauber, wie Wie 
auch hiedurch bewilligen und eriauben, Daß, wann Das Klofier erft im Stan⸗ 
de ſeyn wirb, es von Einquartirungs: Gelb und andern ber Stade Oneribus, 
laut Unferer vom ten September 1726 gegebenen Refolution, befreyer und entle⸗ 
diget ſeyn fell; imgleichen daß alle, die inr Kiofier find, mit Allen perfönellen 
"©teuren, wie auch mit Abgaben von ihrer Eonfumtion in: ihrer Haushaltung, 


werben follen. Wir verbieten allen und jeben Giemit, was oben geſchrie · 


verſchonet 
ben ſtehet, zu hindern, ober etwas Verfängliches Dagegen zu thun. Bey Unſerer 
Huld und made. Gegeben auf. Unſerm Schioſſe in Copenhagen, den ı sten 


Tr Unser Unſerer Königl. Hand und Pessfgaft, \ 
(LS) Sriderich R. 


m 


Bl 
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Etdoring Klo. Ä Ä ' 


an. abeliche Sebotinger Hofs Jungfern Zlofter in dem Saft Aar⸗ 
huus, in dem Stoͤrig Hared belegen, wurde von Chetiſtina Suiten, 
- Weiland Seren Geheimen: Raths Jens Harboes Frauen Wittwe, für eine Prierinn 


und 12 Jungfern, deren Eltern Chargen von ben 5 erfien Claſſen Königl. Hang - 


Verordnung bebienet haben, geſtiftet. Die Stiftung vom ı2. Marti 1745. it ob 
lergnaͤdigſt confirmirer,, und lauter alfo. 
Wir Chriſtian der Sechſte sc. thun hiemit vor allen fund, daß, nachbem die 


falig « abgeftorbene Zrau Kriſtine Fuiren, des fel. Herrn Gefreimen : Raths Jens Har⸗ 


boes nachgelaſſene Wittwe, durch ihr den 23ften Novembris 1733 ſaopulietes, und 
darnach won Uns unter dem ten Jannaris 1736 allergnaͤdigſt confirmirtes Teſta⸗ 
went, ihr in dem Stift Aarhuus beiegenes freyes adeliches Gut, Stoͤvriug 

genannut, mit deſſelden Bauren⸗ Gut und anderer Herrlichkeit, verſchenkt und. megges 


geben, wie auch aufferdent sin anfepnliches Capital von — nachgelaffenen. baaren 


Mitteln verehret hat, dadurch in dem oberwehnten ge Hof ein. 
fern — Sof in en: —* ud 25 Fungfer zu * und ann ige ju laffen; 


0 1) müfen dieſer 12 Jungfern Eitern eine von den Chargen, bie.in.ben er⸗ 
BR fen , Sk der König, Rang Verordnung angefühget Rad, bebienet „haben. 
Müffen dieſe Jungfern ſelbſt gottesfuͤrchtige 





erangeiifi=tutperifchen Religion zugeshan fen ; und a — 
4) einer jeden dieſer Jungfern, follen auffer fi Wohnung , 
ng und Feurung, achtzig Reichsthaler jaͤhrlich, ber Priorinn aber A 


4 


bedürftige Derfonen fr fon. 
3 Muͤſſen fle von daͤniſchen ober aorwegiſchen Eltern geboren, und det 


\ 


terbalnı ” 
dest und zwanzig Reichsthaler jäprlich gegeben werben; doch daß die Jungfer * J 


hanna Catharina Bartholin dieſes geſtifteten Kloſters erfle Priorinn ſeyn foll; wie 


auch, daß ihr, ohne die geringfte Solgerung, follen, fo lange fie leben, unb dorten 


verbleiben wird, zweyhundert Meichsshaler, aufler der freyen Koſt, Behauſung 


und Aufwartung, jährlich gegeben werden. 


Alſo haben Wir allergnaͤdigſt fuͤr gut befunden, dieſe nachfolgende Fundation 


wegen bes obbenannten Stövring : Hofs Jungfern Kloſter amuordaen und vis befeh⸗ 

; al 

| 2 y Daß nicht das gerinafte, ſowohl von dem erwehnten Sthoring ⸗Hof, mit 
bem: dazu gehörigen Gut, Zehenden und ‘anderer Herrlichkeit, noch von dem 

Dem —2 —— baaren Mitteln, abalieniret, oder entwendet, oder auch ps 


hen (wäre es auch Yu audern Fe ei u 
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als zu dieſes Jungfern Kloſters beſtaͤndigen Unterhaltung und Conſerrauon, nach 


dem daruͤber aufgerichteten Teſtament. 
2) Daß ſowohl der gegenwärtige als ber nachkommende Director ober die Di⸗ 
rectores dieſes· Kloſters, ſolchermaſſen (wie fie vor Gott und Uns davon gewiſſenhaft 
Mechenſchaft geben Finnen ) das Kiofter = Gut fan deſſen übrigen Baarſchaften 
adminiftriren follen, auch fie alle befielben Appertinentien-eine ſoiche gute Auffüche 
und Vorſorge tragen, daß bes Klofters Vorteil und Zuwachs dadurch vermehret 
and befördert werden kann. Fuͤr welche obwaltende Direction und Adminiſtration 
er ober fie doch feinem andern, als Uns allein, refponfable ſeyn foll und foden; 
weswegen auch .er ober fie allergwäbigft befehliget werden, Uns zum menigfien- alle 
3 Jahre den Zuſtand des Kloſters vorzuſtellen, und von beffen gehobenen Einkinften 
- ‚and Ausgaben die gehörige Erklärung abzuſtatten. EEE u 
- ...3):Daß der. Director des Kiofters, fo bald als eine Vacance in demſelben 
durch Todes = Fall oder auf anhere Weiſe gefchehen, Ans biefelbe gleich zu erkennen 
gebe, und im ber abgegaugenen Stelle, zu Unſerer allergnaͤdigſten Approbation, 
- sine folche Perfon, die nach ber Fandatricis Pillen in das Kloſter ein + unb aufge 
sommen swerBen muß. undb.fann, vorſtelle. nt 
4) Wenn. die Priorihn mit dem ‚Tode abgehet, ober auch ihre Stefle auf eine 
onbere Art ledig wird, fo follen die fechs älteften Jungfern , mit Zuziehung bes Dis 
eeteris, durth bie meiften Stimmen , die water den Kiofter - Jungfern tüchtigfte 
erwäßlen, welche Uns: pur gfergnädigfien Approbasion hernach vorgeftellet wird. : 
5) Ya der im Kloſter Gebaͤude befindlichen Kirche Toll an allen Sonn: und 
Feſt⸗ Tagen. Predigt von dem, Priefter der Stöwrings s Pfatre gehalten werben; 
wofuͤr auffer dem, was ihm durchs Opfer im Kiofter zufliefen kann, er fir feine 
gehabte Mühe und Dinftteiftung funfjig Meichsrhafer jährlich genieſſen wird. Dem 
Küfter, der bey derfetben Gelegenheit hem Gefang vorfteher, werden zwölf Reichs 
chajer jährlich beygeleget. Aufferbenz wird die Priorian mit den Sungfern Morgen 
und Abend» Gebete täglich halten, und ha ſowohl, als bey allem Öffentlichen Got⸗ 
tesdienſt, fuͤr den König, die Königin, das höchftfämmeliche Fönigliche Haus , und 
alle Einwohnern. bes Landes, Fuͤrbitte thun. | ee 
6) Die Priorinn fol der Haushaltung mit aller Sorgfalt und moͤglichſter 
Oekonomie wörflehen ; wie aud) ſich darum bemüßen, daß nichts von dem, was ihr 
yur Alofter- Daushaltung möge geliefert werden, entwendet werte oder wegkomme; 
Dannenhero muß fie über die ganze Einnahme Buch Halten, auch bie Ausgabe 
wichtig anſchreiben; fie foll auch, wann es gefordert wird, verpflichtet feyn, ihre 
Rechnung bes vier aͤlteſten Jungfern und dem Directer vorzuzeigen Bon: bet 
MPriorinn werben eine Sauspälteria, eine Köchin, ein Brauer- Magen, eine 
Depeincmn rin Donen ber ſchreiben Fan, wis auch ein Rutſcher, famıms einen Hause 
J Wale re . Vxccht 





en» 
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koeche im Dienfl. genommen, und follen biefelben alles, was don ihr angeordnet \ 


und befohlen wird, mit allem Gehorfam bewerkſtelligen. Ä | 
. 7) Fuͤr dasjenige Inventarium, welches vom Silber, Leinenjeug, Hausge⸗ 
raͤthe, Küchenzeug u. f. w. der Priorinn bey Antretung der Defonomie, ober hernach 
vron dem Kigfter > Director geliefert wird, muß fie refpenfable feyn, fü daß es auf 
die behutſamſte Weiſe behandelt und verwahret wird. Wuͤrden aber bie Dienft: . 


Jeute, ‚melchen fie es zum Theil wieder anvertrauen muß, etwas Davon wegfommen . . 


Joffen, oder durch Verwahrioſung befchädigen, fo ift fie bevollmächtiger, bie Dienſt⸗ 
boten darzu anzubalten, daß fle den Schaden erſtatten, oder auch von ihrem Lohn 
fo viel, als der geſchehene Schaden billig austrägt, inne zu behalten. Wann etwas, 
‚als nee Meubles, Leinenjeug ober dergleichen, nothwendig angefchaffee werden muß, 
fo wird fe ſich deswegen an den Klofter : Direstor addreiliren, der benn, nach den 
| Dr und der Beschaffenheit ber Cafe, ben Einfauf des Nothwendigen 
veranſtaltet. E Sn oo 
3) Die. Priorinn mie ben ſaͤmmtlichen Jungfern fpeifen an einer Tafel, unb 
5— bey jeber Mahlzeit, ſowohl zum Mittag = als zum Abend » Eſſen, drey 
9) Steichfals wird au) die Priorinn eine beflänbige Aufficht hber der Jung⸗ 
fern Aufführung haben, fle zu einem gottesfürchrigen, ehrbaren und anfländigen 
Wandel ermahnen, und niemals zugeben, Daß diefelben, ausgenommen warn fie krank 
„find, entweber bie Prebigten, oder die angeorbneten öffentlichen Morgen» und 
. Abend : Gebete verfäumen. Eben fo muß die Priorinn. dafür Sorge. tragen, daß 


bon allen und jeden in. dem Kloſter gute Ordnung und Sittſamkeit beobachtet werde, - . 


"Zu diefem Endzweck muͤſſen ihr die Jungſern eine ehrerbietige Hochachtung in allen 
Faͤllen bezeigen, und alle übrigen Kiofter · Domeſtiken ihren Befehlen und Veran⸗ 


ſtqltungen mit unausbleiblichem Gehorſam nachleben. 
. 10) Würde eine Jungfer ſich unartig, widerſpenſtig und auflaͤtzig gegen bie 
Pꝛlorinn bezeigen, und nach wiederholten Ermahnungen und ernſthaften Verweiſen 
„ihre geführte lebensart nicht aͤndern, fa fell Re zum erſtenmal, ‚wann fie verklagt 
- wird," eine halbe Duartals Penfien, die 1a Rihlr ausmacht, zum andernmal, wann 
„Re ſich kennbar verſiehet, 20 Rthlr. und zum drittenmal 40 Rthlr. verlieren; ende 
lich aber und zum viertenmal aus dem Klofter verwiefen werden, doch fo, daß in 
‚ den oberwehnten Zällen erſt eine Verſammlung non den vier, älteften Jungfern, nebft 
bem Klofter : Director, gehalten werde, die nach der aufs genaueſte überlögten Beſchaf⸗ 
fenheit unb Eonnerion ber Sache, und nad} ihrem Gewiſſen, ureheileng doch ſollen 
* ven ei Weg, ſo lange als noch Hofnung zur Beſſerung übrig fegn 


- 


n 
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a0) Die Jungfern müflen ohne Vorwiſſen der Prlotinn nicht aus dem Kloſter 
feyn, vielweniger ohne ihre Erlaubniß irgends wohin fahren, Ä on 

' 12) Den Vefuchen der Anverwanbten ober Fremden, müffen die Jungfern 

bie Umſtaͤnbe fehr genau beobachten, und wird niemand ohne Vorwiſſen und Eon _ 

ſens der Priorinn in das Ktofter gelaſſen. Wurde eine Jungfer einen Hinlänglichen 

Argwohn zu einem unerlaubten Briefwechfel geben; fo kann die Privrinn, in Beyſeyn 
der vier Alteften Jungfern, berglethen Briefe Ofnen; fie wirb.aber doch ſowohl in 
Diefen, als in andern dergleichen Faͤllen, alle Unparteglichfeit, Prudence und Mo- 

deration gebraudien.. | | | 
1 3 Wofern eine Jungfer wider Vermuthen im ber Unzucht erfappet würde, 
fo foll fie, nad) der Priorinn, ber Bier älteften Jungfern und des Klofter : Directos 


0 26 Urtheil, ohne alle Gnade in das Zuchthaus eingefperret werden, um borten zeit⸗ 


. „Iebens zu verbleiben, und ihr ganzes in dem Klofter befindliche Vermögen ſoll 
alsdann dem Kloſter anheimfallen. W | 
24) Will eine Jungfer, nach görtlicher Votſehung und mit der Anverwanbten 
Bewilligung, ihren Stand verändern, fo wird es ihr erlaubt, wenn die Verhel⸗ 
rathung ihr anftändig geachtet, und mie der Priorinn Vorwiſſen gefchehen wird. 
Wofern fie ſich aber auf andere Weiſe verhenrarher, fo ſoll fie alles, was fie in dem 
Rloſter beſitzet, verlieren. | | 0, | 
» 15) Wenn bie Priorinn ober eine andere Jungfer in dem Kloſter mic Tode - 
abgeher, wird ihr ganzes nadhgelaffenes nicht nagelfeftes Vermoͤgen dem Kiofter 
deimfalen ‚ wogegen fie frege Beerdigung genieffen fol. Denenjenigen aber, welche 
über. 18 Jahre alt find, tft es erlaube, freymillige Gaben dem Kiofter zu ſchenken, 
und’zu defien Avantage wenig ober viel von ihrem Vermoͤgen zu teſtamentiren. 
j 16) Eirie jede Jungfer, welche diefem Kloſter einverleibet wird, fol ihre 
Bettſtelle famme Betten, wie auch andere nothwendige Meublen mitbringen, indem 
— Kiofter ‚nichts anders als Tiſche, Stühle und Senfter s Gardinen anges 
fipaffet werben. _ 5 BE 
17) Weil es fo eingerichtet if, daß eine jede Jungfer ihr vigenes Zimmer 
hat, daß aber zwey Jungfern von einem Dienftmäbgen zu ihrer beyderſe itigen Auf⸗ 
voartung ſich bedienen laffen müffen; fo haben fie alle beyde gleichen Theil an folcher 
Aufwartung, und können biefelbe zu ihrem Risen anwenden. F 
an 18) Der Rang und Gang ber Jungfern unter ſich, wird nach Meer Was 
ſſchrelbung fi das Kioſter und Ankunft in demfelben beobachte — 
29) Alle Dien ſtleute des Kloſters, ſowohl die Mannsperſonen als bie. Mäbe 
gen, follen an einens' Zifepe ſpeiſen, and zum Mittags⸗ und Abend» Mahl zwey Ges 
richte bekommen. | mn 
a 118 
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Bo gebieten und defehlen Wir /hiermit güerguaͤdigſt, SB alle dieſenlgen, walche 


es angehet, ſich nach dieſer obangeführten Fundation in allen ihren Puncten und 
Clauſeln richten ſollen. Und endlich, gleich wie Wir dieſe Stiftung in Unſere Pros 
teetion genommen haben ; fo wollen Wir Ins auch Hinführo mic königlicher Gewogenheit 
ur olfergnäbigften Approbation deflen annehmen, was Ung zu ihrer weiteren Verbeſſe⸗ 
ung von dei Direetor aflerunserthänigfi kann vorgebrache werden. Wornach alle und 
jebe,: denen es zukommt, fich allerunterthaͤnigſt zu richten willen werben, und feine 
Hinderniß oder Verfang bargegm auf bie geritngfte Weiſe verfuchen. ſollen. —** 


gen, den. zateın Marti 7745. | | 
uns re "Be fern kheisl Hand and Biege > 
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u Ben dem whocatnchen ‚SH Wallde in Seeland ib.putr folgen · 
des belannt. A J Fa BR — 


„ya ii.“ 


“ 3, [u 2; ER 
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3 bien eh, ik jeher eine, Keuigd ſurctüch Pelz 2 kon 
bie Prinzeginn von Gluͤcksburg, Aebtifian, - >. 


u 2. Auſſer ihr iſt auch eine graͤſliche Perſon Pen Ba “ J 


"2 Das Hochflfe ar eine Graffchaft Wald. zu barentern I 
E —* Höfen , zu ihrem Einkommen Ir \ K — * 
4. Es kann Feine Perſon in Die LiSochfüife recipiret werden, die nicht chre 
6 Ahnen Mar und deutlich erwieſen. 

5. Ihro Majeſt. die derwittwete Königinn, "als hehe Stiftetinn dleſes 
Hochtie hat ſich = Pläge zu beſetzen reſerviret, um Hof: Domes, wenn fie bar 
‚zu Luſt begeigen, darin fegen zu koͤnnen. 

6. Das Hochſtift ift zu 16 Conventualinnen eingerichtet Sehe geriefi jähes 
lich 3 bis 400 Rehle., hält ihre eigene Menage, hat monatlich ı Stud Wild und 
Bild Federwerk, nad) Beſchaffenheit der SSahrszeiten, für ihre Küche, it. font 
Fuhren, und mehrere Agrements. 

7, Die Eonventualinnen tragen ein vothes Band von ber. rechten zur Iifen 
Eeite, woran ein Creutz, wit der Sungfrgu Marie und Dem Kinde Jeſa auf den 
Armen, haͤnget. 
8. Fuͤr die Aufnahme in dies Hochſtift, zablet jede Conventualinn bey ihrer 
. Enıree 2600 Rehlr. 


9. Die Sonventualinnen haben den Rang mit General⸗ Majors Frauen, und 
u ſehren mit Zoyfen auf den Pferden 


een 


.. 


m 


at — EEI er 
Sm —* in den Herzonehamern Echleswig und olſtein 
| " iſt nur folgendes bekannt. | 


ı) SS (nd cm von vom {a "20 ai; die Beik der e iR anal | 
und -sınbe me. | 
3) Bu uͤchen — —* gewiiie Unsefhanen, bie entweber in gewiſ⸗ 
ſen — an e: 7 * En ung koͤnigl. —— | 
thanen euet wohnen. Die ge n Zehenden, und thun so on = Dienfle, 
Bo Fb ie nie neigen 
| 3) Jebes Kioſter hat ieweder einen Bis, Pr Shenig, Dre ws 
Kerle oder einen Verbitter; als Irehoe. Diefe müfler von dem Sand = Adel fenn, 
‚werben durch dieſes Amt Prälaten ; und haben ben Ding vor bem übrigen, Adel. 
ie Wahl ooſchieht hund. Die Conventugliauen, 
29 In das EShhleswigſche weilhes das raus gioſter get, werben nit | 
nur Sandes» Kinder, fonbern auch Yusländer felipiret, jene zahlen pro infcriptione 
‚50, dieſe aber on Rechlr., welche unter bie Priorian und Eonvantualinnen gecheilet wers 
den, doch has die Priorinn, wie in.allen Rerenaen, Doppelte Portion. In Prag 
aber unb Itzehoe kann feine Auslaͤnderin recipiret werden. Wie es in Uterſen iſt 


Weiß man nicht. Pro infcriptione wird; bafelbft mehr als in Shleowis bezafler, 


md ‚gleichfalls getheilet. 


wre“ 


25) In Shhlebwig/ re und liceſen heben fe eine Prierien, in Ih ·hee 
eine Aebtißin, welche Durch die Meprpeit der Seimmen au ihren Mitteln 
dewaͤhlet werden. u 
. 6) Das Söleswigfhe- pages. allein unter dem Könige; Preetz und Itzehoe 
unter der gemeinſcha * Regierung ”). Bon Uterfen weiß man nichte zuverlaͤßiges 
dermali fe zu ſeb 
7) Yen Skgiid Sram Wein Hana in alien, ber herzogliche in den gemein⸗ 
ſchaftlihen Kloͤſtern ein Conventualin fegen, gb dozu auch. Auskiubifige, wehmen. 
- Das nennen fie per primas preses feßen. - | 
8) Die Reventien beſtehen vidaliea. als Korn, Vieh ꝛc. 
doc) geben. die Unterthanen auch etwas am Gelde; koͤnnen aber, zumal wegen des 
Preiſes ber Vilkualien, nicht leicht ausgefundfchaftes werden. Das Schleswigſche 
hat 


⸗ Neaich damals, als Diefes geſchrieben worden 


"378 Nachrichten von den in Ders: und Hakfleimbefinbl. Kloſter - Stift, 
. e. woht bie gertigftem ; dech depapäiret viel von die. Mirthſchaft eiuwn 
ern, weil fich alsdann viele in ſolches Kloſter —— ſoeſ wel 


— 9) In Schleswig ſind * Conventualinnen und eine Priorinn, im J pe 20 J 
mit der Aedtißinn, In Preehz gb mit Sen. Peiorinn. ver en e 
| 10) a Schleswig haben fie weber Horas noch anbert Ceremonien; in tzehoe 
heiſſet die zuletzt recipitte Fraͤulein, Gang: Fraͤulein, welche Vor⸗ und Nachmittag 
ſedesmal eine Stunde im Chor der: Kirche fingen muß. Ju Preeg haben fie der 
Ceremonien fehr viele. —— on .. 
11) In Preetz und Itzehoe haben fie gewiſſe Schuts Jahre, in’ welchen fie nut 

von weniges genieſſen z body mit dem Unteyſchieb, ‚hab ſie in Preatz in den Schul⸗ 
FJehren gegenwärtig ſeon muſſen; in Itzehoe aber koͤnnen fie abweſend ſehn, und ſe 
wird dieſe Reranue unser Die. Conventualinnen getheilite. 9 
12) Die Introdußtion einer Conventualiam iſt ſolenn, und geſchiehet allezenn 
yen Tonvente, auch anderen Zufhanke. = 5. 4. 4 


: 23) Die Prierinnen. haben ben Hong mit den Geheimen⸗Nachs⸗ und bie 
Eenventunlinnen "mit den Erats⸗ Ruhe Ian 0:70. * 
14) Das Kloſter Preetz hat feinen Prediger allein; in Itzehoe iſt der Haupt⸗ 
. Prediger an der Stadt - — zugleich Kloſter⸗Prediger, hat aber. * dei 
Stadt : Gemeine auffer dem Predigen feine Adtus Minifteriales ; if} ordentlich glei 
Probſt der Prokfieg Munſterdorf. In Schleswig wird der Prediger von einer 
"tand Gemeine Habbehup,, die theils fünigliche, theils Eäßterliche Unterthanen 
gewaͤhlet, und den nimmt Das Klofter auch) zum Prediger ; doch ift ihnen vor einigen 
und 20 Jahren die Erlaubniß gegeben, fich einen eigenen zu wählen; bis jetzt aber 
iſt noch fein Fond zu deffen völligen Unterhalt ve da. —7 
19) Die Bedienten, welche die Beneral⸗Oekonomie ber Midfter verwalten, 
und Rechnungen führen, heiſſen in Schleswig ber Kloſter⸗ Verwalter, in Preeg der 
Unter - Probſi, in Ihhehoe bet Kloſter + Schreilier, deten Revenliss, nath der heuti⸗ 
_ gen Mede, im Kiofier bie größten find... Zr Io. ö ur . J | 
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von 1201 bis 1725. 


mit eingeruͤckten urkunden. 
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ann und von wem Diefe Stade zuerſt gebauet, davon ift feine gewiffe Nach⸗ 

2 richt, ohne daß einige wollen, fie ſoll von einem fa Reinholdt geheiſſen, 

| ‚welcher diefen Platz zum erfien bewohnet, ben Mamen Reinholdtsburg 

befeinmen haben: :- Albertus Granzius in Sazonie libr. 7. Cap: 16. meldet, daß zur 
Zeit Koͤnigs Canuti in Daͤnemark allhle ein alt verfallenes Schloß geweſen, welches 
pow Öraf Adolphus dem Dritten zu repariten angefangen worden; er fe aber dar⸗ 
über mit König Canuto in Krieg gerothen, und überfallen werben, und gezwun⸗ 
am, daß ee dem König das neu erbaute Schloß überlaffen müffen, welches - dann 
der König alſobald nn 
0... 1201 defefliget, und mit einer Brücken verfehen laffen, weil bamals noch fein 
Damm geweien, ſondern die. Ender noch ungehindert frey auf unb.ieher gefloffen; 
iſt alfo die Feftung unter dem König in Dänemark geblieben, bis - +. - 
: 2.2248 Mölig Erich der Heilige genannt, mit Herzog’ Abel, Graf Hans und 
Gerhard Friede geſchloſſen, ats ift Dadurch die Weftung auch wieder am Graf Hans 





And Gerhard zu Holſtein gekommen, Von ber Be an Graf Gerhard ihm dien - 


Dre zue-Refidengerwählet.  . — . | — 
1264 iſt die Stade Rendsburg ganz abgebrannt, aber bald Yon den Bür⸗ 
gem bebaust worden. nt R ' 0 . 

1281 Graf Gerhard farb, und fein Sohn Graf Heinrich folgee ihm. - -- . 


1286 Nicht lange hernach ift abermahl die halbe Stadt abgebrannt; und da 


ſte wieder: bebaut, bat die Neuſtadt und Meuftraffe davon ihren Namen bekommen, 
Ob nun wohl durch ſolche beyde-Feuerbrünfte die Stadt und deren Einwohner grofs 
fen Schaden erlitten, haben och * 
2287 die Bürger angefangen diefe Kirche von Ziegelfteinen zu bauen; woraus 
- abzunehmen, daß damals allhier nicht allein Meiche und Vermoͤgende, fonbern auch 
*— Bürger gewohnet, die ihres Geldes find Herren geweſen; fo daß fie daſſelbe 
zu Gottes Ehren, auf den Nothfall haben angreifen dürfen. — 
12492 am Tage G. Margaretha haben die Kirchgeſchwornen ben "Zeiger 
gefauft, und in die Kirche fegen laſſen. | 168 
—1310 Graf Heinrich ſtarb, und ihm folgte Gnaf Gerhard dee Groſſe. 
‘1320 iſt das jeßige Schloß vom Grafen Gerhard ben Groſſen gebauet, m 
es hat fein Oheim der Erzbiſchof Giefefbrecht den runden Thurm daran fegen Tafz 
fen. Diefer Graf Gerhard hat biefer Stadt das groffe Stadefeldt, benebſt 5 
ſten und Lunvy eigenthümlich verehret, und mit herrlichen Privilegien begabeg, 
wie aus. folgendem Document zu;fehen, welch zus den lateiniſchen uͤberſett en 


26 . _ Chronik 
un Namen der helllgen und umertrennlichen Dreyfalchgkeit Amen. "- ?- 
Gerhard von Gottes Gnaden, Graf. zu Holſtein und Stormarn, und von 
deſſelben Gnaben Sophia, Gräfin zu Holftein, Henricus, von eben der Gnade Gra 
daſelbſt, Nicolaus Dormicellus , Bruber deffelbigen, dem Wahrheit begierigen alles 
Heil und Seligfeit, in Chriſto, dem alleinigen Seligmacher. Unſere gefunde Ver: - 
nunft rathet Uns ein, und es erfordert «s bie höchfte Billigket, daß Wir denjeniget - 
weiche Unſerm Schutz untergeben find, und deren Hitfe Wir öfters: reichlich 
genoſſen haben, ug hefonderer Beförderung und guter Gunſt und gemeigtem Wib⸗ 
fen je mehr unb mehr zugechan fen, und bleiben ſollen. Weil dewnach der Rath 
und dir ganze Würgerfchaft ber. Stade Neinholbesburg, Unſere befonders Siebe und 
BGeetreue, Uns nach allem ihrem Vermögen, auf vielerley Art und Weiſe, mit dient . 
ficher Hülfe treulich und beftäudig oftmals zugetreten, und nach allen Linferm Wil⸗ 
len in allen Erlen gan wohlmelnend gegen Uns find empfunden worden: fo find 
Wir dadurch dbewogen, und begehren Wir billig, fie mit einer Werehrung und Billige 
Belohnung zu verfehen. a) ꝛtc ä ee 
Eermich von dee Muͤhlbruͤcke, recht aufwärts bis an ben ‚Ort! welche die Au: 
dorper Borde genannt wird, doch alısgenommen den Platz, welcher die Eaperheber 
heiße, ben dem Mühlen - Waſſeg, mehr von igtgebachten Waſſer herunter, oder deti 
. Dre bis in den Satis⸗See, von Satis - See bis in die Satis : Mu, vom der Gatis⸗ 
Au bis. in die Eyber, von det Eyder bis an den dufferfien Pfahl, weicher bey Hrn. 
Benedix — — fiehet. Was nun innerhalb diefer Graͤnze begriffen, ſolches alle 
mit Zubehör, Holzung, Büfchen, Wenden, ſowohl bebaueten als unbebaueten 
Aeckern, mit allem Nutzen und Srüchten, erfennen Wir, daß es Uaferm Rath und 
* Bürgern zuftehe, und mit Recht gebühre, wollen auch, daß vorbefagter Linferer 
Rach und Bürger innerhalb der. Stadt und diefer vorbeſagten Graͤnzen fich allen 
Geſetze, Recht und Gericht, wie die Stade Luͤbeck, in geoffer: Freyheit gebramchen : 





3330 ift diefe Stabt abermals burc Feuer ganz verborben , ausgenommen 
bie Kirche und etliche Haͤuſer hinter dem Kirchhof, damals auf der Witterung ge⸗ 


nannt, welche annoch fliehen geblieben. on 
"” 1340 Graf Gerhard der Grofie wurde zu Randers von Niels Jebſen er: 
mordet. Mach ihm refidirte hier Graf Heinrich ber zwente, ober ber eiferng Hein⸗ 
ich, wegen feiner Streitbarfeit, welcher. Rendsburg in Dänemark, Schweden,  - 
— Frankreich und. Italien berupme machte, Er ſtarh 138:, und ihm folgz 
te. feines Bruders Sopn Claus, ber hir | N 
. 1400 


a) Die voländige Urkunde eher im dritten Vande des Corp. Con. Holfsr. unter ‚det 
1° Meserfhrifsßensbug, een 


der Stadt Rendsburg. 297 


: 2" E00 ohne Erben fach, Nun kam die Stadt Rendsburg end an Heros. 
Heinrich zu Schleswig⸗ Ä 

| 1449 ward Chrifiienus, Graf von Oldenburg, auf Recommendation feinde 
Oheims, Herzogs Adolph zu Schleswig, (welcher foldye Würde abgefchlagen ) im ' 
zaften Jahr feines Alters zum-Känig in Dänemark erwaͤhlet. 

1460 kam bie Stade Rendsburg, durch ben Vertrag ju Otdeiloh, wieder 
an den Koͤnig von Daͤnemark. 

1465 bat einer von Adel, Man. Proſewolt genannt, den Armen zum heil. 
Geiſt den St. Jirgens Hof. und die Seemühle, ſammt dem See, mit allem 
Recht und Rauchhünern, verehrt, die bisher auch in demſelben Eee bie diſcherey 

mit Waden und Retzen gebraucht. 
1474 hat Chriſtian I. dieſes Namens König in Daͤnemark, bie Diemarſchen 


nach Rendsburg berufen, ihm daſelbſt die Erbhuldigung zu thun, bie ihm aber 


833 unter dem Vorwand, daß ſie unter dem Eribiſchof zu Bremen gehörten, 
ange a en. \ 

141 hat der Ani allhier abermal ainen Sandeag gehalten , worauf er den 
WBundesbrief, den die Schleswig» und Holſteinſche Ritterſchaft zum Kiel unter ſich 
‚aufgeridet, ‚ teaftlos erfläree, bie Siegel abgeriffen, ben Brief bucchgefchnitten, 
and denfelben durch ein Öffentlich Edi£l annullirt, In eben dieſem Jahr if bier fh 
| genbes ocument ausgefortiges worden. 


Privilegium der Koͤniginn Dorothea, ‚über vergoͤnnte Einfaufang Korn 
und anderer Waaren in den Städten Kiel und Ecklenvoͤrde fü — Stadt 
Buͤrger, u ihrer eigenen Nothburft, er vice 
de Anno 1481, 


& Dorothea von Gots Gnaden tho Denmarf, Sweden, Morwegen, ber 
"ih und Gothen Königin, Herzogin tho Schlesioig ‚ot eh Oldenburg untr 
Delmhorſt Graͤfinn, don fund ımd openbahr vor als war, dar Wie den Ehrfah: 

‘ men, Unſern leyen getreuen Burgemeiftern, Rakhmaͤnnern unde ganke Eemeine 
Unfer Stadt Rendsburg, in Unfen Steden unde Haven sid und Ecklenvoͤrde Kom 
unde alle andere Waare ho eren egenen Behove kopen moͤgen unde ſchoͤlen, ſo 
body, daß gemeldte beyden Steden dem geliken in Unſer Stadt Rendsburg don moͤ⸗ 
gen, gnaͤdig of van eyne edermann ünbehindert erlovet und gegoͤnnet hebben; er⸗ 
loven und gonnen em ein ſothanes, alſo gegenwordig in unde mit Kraft, unbe 


Macht deſes Unſes Breves, verbedende darumme in Unſern Steden Kielunde Ecklen- 


vouͤrde unde als wen, en daran boven nicht hindern, finder effte bewahr in jeman 
mathe daran dan lathen, ſondern een darinne met Fliete behuͤlplich fin, under 
on Anfern Den und Onaden. Datum in Unſe sem on Rendsburg, qm ihene 


— 


278 Dr 7 zur 
". ten nechfi.oF. S. Diociſ, Anne M. eccc. LXERT. under Unfen —2* ia. fen 
ſen Hafer Seesen, 
Ä ( L..S. 
append. 


Ä —* ſtarb Ohren im seften Jahr feines Alters, nachdem er 34 Jahr re 
giert haste. 

1483 hat König Johannes, der ſchon 1469 erwaͤhlt geweſen, das Könige 
reich wiederum angetreten, und ift zu Copenhagen gefrönet worden. — 

1507 iſt die groſſe Glocke allhier auf Jacobi Abend gegoſſen, und Marla ger 
nannte worden. 

1508 iſt das Gewölbe in hieſiger Kirche und ber Glockenthurm gebauet. 

ısı3 ſtarb König Johannes im -seften Jahr. feines Alters, nachdem er 
32 Jahre reqieret hatte. 

1524 iſt darauf Chriſtiernus II. zum Koͤnig in Daͤnemark, Schweben und 
Norwegen erwählt und gekroͤnt worden. 
| 1523. haben bie Dänen und Schweden ihm wegen feiner groffen Tytanneh/ 
. die ee in Schweden veruͤbet, allen Gehorſam aufgeſagt; worauf Chriſtiernus 
nach Holland zu Schiffe gegangen, und bis 1531 daſelbſt im —— ueht ber. 
“3524 Ift Herzog Friederich berufen worden, und nad) Erobe rung Copenha⸗ 
gen daſelbſt zum König in Daͤnemark erwaͤhlt und gefröher.: ' 
. 1526. mufde Herzog Adolph, Königs Sriederihl. Sohn, als Stammpatee 
ber heutigen Sottorpifchen Familie, gebohren. 

1533 {ft König Sriederich zu ©ottorf im söften Jahre feines Aliers geſtor⸗ 
ben, nachdem er 10 Jahr regiert hatte, und lieget zu Schleswig in der Thum⸗ 
Kirche begraben. 

"1534 It Chriſtianus der IL zum König in Dänemark wieder erwaͤhlet w | 
gehuldiget worden. | 

1539 if die Befeſtigung og Rendsburg, Grempe und auf. Heiligland, ‚um 
den im Hadeler Sande geſammleten pfälzifhen Truppen widerſtehen zu koͤnnen, 
merkwuͤrdig, zu welchen Ende ein allgemein Aufgebot in Holftein , Schleswig und 
Juͤtland gefchehen. 

i | hr 540 Fi König Chriſtian der III biefe Stadt von neuen mit einem Wall. 
eſtigen lafen, 
ef . Ben biefes Königs Zeiten Ift die merfliche Reformation in der Religion vorger 
angen ; benn nachbem durch Die Gnade Gottes ber cheure Dann Martinus tutherus 
5 1517 bes Pabſts Jerthum aus Gottes Wort endecket, hat biefer gottfelige König 
1532 auch fein ganz Königreich zu reformiren angefangen, daß alſo auch diefe Stadt 
von bes Pabſtes Jerchum befreyet worden; und Z der erſte evangeliſche — 


der. habe Renbeburg. cc659 


aflgier geweſen D. Petrus Mellitius. - Gore erhalte mis aus Gnaden dabey 
bis ans Ende, und fleure aller falſchen Lehre. Amen. N en 
19 den 1, Jan. Alz g Tage vor dem Neuenjahr ein Engel’ dem Chriſtiano III. 
zu Colding erſchiene, ſagende, auf dem Neujahr würde es beſſer werden, ſo ſtarber 
- + auch denfelben Tag, ba er gelebt 56 Jahr, und regiert 24 Jahr. Syn ſelelbigen Mer . 
nat ftarb auch der gefangene König Chriſtiern im 78ſten Jahre feines Alters, 
nachdem er 36 Jahr gefangen gemefen. - BE ’ 
>. 41859.na Chriſtkani IH Tode, Fam Friederich der II ‚zur Reglerung. 
„273566 iſt das Rathhaus allhier zu Rendsburg gebauee worden. dh 
"3572 find bie Balfen im unfer Kirche gelegee worden. 
5 1579 iſt die Wpiße auf unferm Kirchthuem erſtlich gebauet. Eodem Hat SHergog 
ans, Königs Ehriftian II Bruder, nachden Ihm die Stadt in der Thellung 
zu gefällen, das Schloß fo ganz verfallen, repariven, und den runden Thurm,.fo oben. 
ſchlecht geweſen, mie einer Spige zieren laffen. . nn 
"2580 nach des Herzogs Hans Tode Fam Rendsburg wieder an den König von 
Dänemark, bey welchen fie auch geblieben. | | 
1581 iſt von König: Friederich dem II und Herzog Adolph zu Schleswig, der 
. Zoll zu Gottorf und Rendsburg zu gleiche Theile geſetzet. a 
1581 den 4, Shan. har ſich allhier ein Fläglicher Cafus begeben, indem ein hiefiger 
Eantor; Namens Hieronymus, der von bem Herrn Probften gebeten worden, daß er 
ſoollte eine Prebige vor ihm ablegen, ſe er auch dem Herrn Probften hat zugeſagt, 
es ift vermuchlich der Here Voſemarus Jonas geweſen; ba er nun am Freitag follte 
predigen, hat er fich in felbiger Macht in feiner Stube mit feinem Hofenband, ers | 
benfer, und zugleich fid mie feinem Degen erftochen! Die Leute ſeyn in die Kirchen ge⸗ 
gangen, haben gefungen, unb alfovergeblich gewartet; endlich iſt ber Küfter hingegan⸗ 
gen ihn zu holen, ber. denn die Stube verfchlofien gefunden nachbem aber biefelbe 
eroͤfnet worden, bat man -bies gräuliche Spectafel gefunden, darüber denn, mid 
leicht Ju erachten, jedermann erſchrocken worden; iſt endlich durch den Scharfrichter 


abgenommen, und begraben worden. 


* 


1583. In dieſem Jahr erging an ben Rath zu Rendeburg folgendes Man⸗ 
at. | . = , 


- 


'Mandatum Regis Friederici II. an die Stadt Rendsbutg, 
. | gu Verbietung der Jadd. 
Wir Friedetich der II, von Gottes Gnaden ꝛe. Fügen euch, ben Ehrſamen 
Unſern Lieben Getrenen, Buͤrgermelſter, Rath und Semeine Unſer Stadt Rendsburg, - 
demit gnaͤdigſte Meinung zu vernehmen, daß Mir in glaubwuͤrdiger Erfahrung- 
. Kommen, wasmaſſen etliche ſowohl eures des Karies Mittels, ale any fonfteh 


j agudar ſich thaͤtlich unterſtehen ſollen, bes Jagene, Hehens 
FL Berne auf der Stadt vermeinter Gerechtigkeit — ne ee 
| Wenn aber euch felbften. iürträglicher, ‚euer Nahrung, redliches Bemerbe und Hand: 
77 tblerung, als: foldhe Dinge bie euch nicht-bepfommen, hd gebühren, in acht zu 
haben, Uns aber auch fonften ohnedas keinesweges ſolches zu gedulden , und damit 
nach;ufehn gelegen: Als wollen wir euch ernfklich hiemit auferleget und befohleg 
haben, daß ihe, ſamt und beionders, folder Jagd, Hegens und Schieffeng euch 
‚gänzlich enthalten und äuffernfollet. Im Fall aber dies Unſer Verbot übersreten, unb 
jemand darlıber befchlagen werden follte, als haben Wir Unſerm Amtmann -ernfl» 
lich eingebunden, nicht allein foldhen Ungehorfamen die Büchfen, Jagd und Schieß⸗ 
unde, Netze und was mehr an Reitichaft bey demſelben fien, und zu bes 
ıden, Unſerntwegen abzunehmen, ſondern Uns ferner dieielben nafimfundig zu machen, 
damit Wir fie andern zum Abſchen mit gebühriicher ernfllicher Strafe zum Gehor⸗ 
ſam bringen, und mollen euch fämtlich diefe, euch darnach zu richten und für 
Schaden zu hüten, guäbigfte Meinung nicht ungemelder laſſen. Seyn euch fonften 
mie Gnaden wohlgeneigt. Urfundlid unter Unferm Königl. Handzeichen und Secreg, 
. «um auf Unſerm Schloß. Schanderburg, ben 21. Monatstag Det, Anno der 

weniger Zahl 83. 0 | 

en Friedrich. 


1534 kaufte J. K. Majeſt. das Dorſ Nuͤbbel, für 20000 Thaler, wojzu dieſe 
Stadt 4000 Thaler geben muͤſſen, wegen Beſoldung des dritten Predigers. In 
eben diefem Jahr befam die Stade nachfolgendes Prioilegium. | 
Decimum tertium Privilegium Dni Friderici fecundi, Regis Danize, 
— — de Anno 1584. Be 
_ Wir Friderich der Andere von Gortes Gnaden, zu Dänemarf, Morwegen, 
der Wenden und Gothen König, Serzog zu Schleswig, Holitein, Stormarn und 
der Ditmarſchen, Graf zu Oldenburg md Deimhorft, mit diefem Unfern offenen 
Briefe, thun fund und befsnnen, vor Uns, Unfern Erben, Nachkommen und männigs 
lich, DaB Uns bie Erfahrnen, Unſere lieben getreuen, "Bürgermeiftere, Rachmänner 
Bürger und ganze Gemeine Unſer Stade Rendsburg, unterthänig belanget, weil 
olche Stadt durch den Hochgebohrnen Fuͤrſten Unſers geweſenen freundlichen, lieben 
: Wörter und Bruder, Herrn Johanſen des ältern, Erben zu. Morwegen. Herzogen zus 
Schleswig, Holſtein, hochfeliger Gedaͤchtniß toͤdtlichen Abgang, an Uns erblich ges 
fallen, und fie mın Unfere Unterthanen geworden, daß Wir fie derdiwegen nicht 
allein bey ihrem wohlerlaugten Privilegio gnädigft handhaben und fchügen, befons 
ders ihnen auch biefelbige gnädigft confirmiren wollten. Wenn Wir ihnen denn mit 
Gnaden gewogen, Ddiefelbige ſich auch gegen Uns als getreilſen Muserchanen * 
| | - bü 


> 
—A_--2 4 


der Sende Rendsburg. Br: ;; 
Begnadigungen, ſo fie,hiehevor von Unſern loͤblichen Vorfahren, Grafen, Surfen  . 
ders, als wenn ‚fe hletin von Worten zu Worten ausdrucklich gefchrieben ind inferirt 


laſſen, jogen oder‘ fähleffen, und derſelbige derentwegen vom Rathe nicht, neftrafer 
de, follen damit hie Privllenia verbrachen ſeyn und beim auch vorbehäfslich Unfee 


\ 
\ 


=, YVlirgermelftere, Rathmanner, Bürgern und Gemeinpelt dabey bis Air Uns. zu 
ſchuͤten und handzuhaben, bey Vermeidung Unferer ernſien Strafe und Ungnade. 
mUhrtundlich nutet Unſerur Handietchen und Secret, Segeben auf Unſerm Schloß 
Seanderburag, ben 12. Monarhstag Februar, nach der gnadenreichen Geburt Unfers 


: _ , Bodem’ift bie Def alpier gewefen, ¶ daß viele Vormeßme Bürger, und zwar 


>. 


‚land, ba er gelebte54 Jahr, und regime.29 Jahr, —— 
= ..1596 iſt König Chriſtian der Wie im 2oſten Jahr feines Alters mil groffer 
Solennitaͤt in Eopenhagen gefrönen. = 2.7: 7 7 * v* 
1601 iſt alhler ein Freyherr aus Boͤhmen, Namens Henrich von. Berka, ge⸗ 
ſtorben, ber ſich allhier aufgehalten, weil er wegen der wahren evangeliſchen Religion 
iſt vertrieben geweſen; iſt allhier mit einer groffen Machſolae von der Burgerſchaft 
‚und dem ganzen Ralf beerdiget worden, hat auch ein Epitaphium ſetzen laſſen. 
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| 07 nf Ta oh Reh en nl 
Rath und Bürger Belebung Anno 1607. 
Da bie arfeperforien, weiche den Rathſtuhl Schwachheits halber nicht mehe 


bedienen koͤnnen, mit ben bürgerlichen Unpflichten zu verſchonen — — 


Zu wiſſen, nachdem der Ehrbare Hans von Erfurt, gewelener Bürgermeifter, 


' . wegen feines Gehoͤrs, damit ihn Gott ber Allmaͤchtige heimgeſuchet, und. daram 
xEſchwaͤchet abgedanket, und angehalten, daß er Zeit feines Sebens bes ge meinen 


Bir verfihages , vie andere, fo Alter und Schwachbeits halber abbanfen müßten, 
wiederfahren, verſchonet werben möchte, und Dann ſolcher Punct in eines E. Raths 
und der 16 Bürger Bebenken geftelle und berathſchlaget worden; So iſt. verabichjes 
‚bet, und dahin gewilliget, daß nicht allein Hans von Erfurt, onbern ‚auch andere 
Nathoperſonen, welche Glecnächft Alters halber , ober ſonſten Leibes Scihwachheiten 
. halber, dem Rathſtuhl giche mehr dienen Fönnten, mit ben bürgerlichen Unpflichten vers 
ſchonet ſeyn und bleiben ſollen, ausgenommen das Wachtgeld, Türkens Steuer 


‚oder anders, bavon €. €. Rath ſelbſten nicht „befrenee iſt, daß ſie dazu auch ne 


worden. 


Vermoͤgen zu contribulren verpflichtet ſeyn ſollen 'Allum Menheburg, Dienfitag 7 


VPalmatum, war. det 3 iſte Marti 1607. 


1608 iſt den freinden Fraͤmern das Hauficen. web Wertaufen auf v * 


| Markt vesboten worden. 


Eodem feyn die Stadt: Muficanten angenommen worden. . . 
Eodem ift her Schägen =. Hof auffer bem holſteinlſchen Thor juerſt angefangen 

Eodem iſt die groffe und Meine Silber Münze ethoͤhet und aufgeſetzet worden. 
Xodem iſt von Ihrer Koͤrigl. Majeſt. den Unterthanen, ſowohl Bargern als 
Bauern, in Holſtein, anbefohlen worden, ſich mit Muſqueten und anderm Gewehr 
zu verſehen, und: von ihren Vefe hthadern A drillen, und in andern Kriegs : : Crens - 
‚ehren umperichten zu laffen. ! 

1610 den 27. Sept. Pi Alpier noch 2 Jahrmaͤrkte angeieget worden, ds 
‚ber. eine. auf. Reihinifckre Te Ber’ .Ballten, der andre auf Johannis Ba ü- 
ftae, 9 Tage zu halten geordnet, nebfi:dem vorhin geweienen. Matthaͤi⸗M 
jedöch den Schiffen an ihrer habenden Gerechtigkeit in Erfaufung ihtes Holꝛes —* 
benommen worden. Die koͤnigliche Bewilligung lautet ſo. 

„Regis Chriftiam IV. Conceflio ; “wegen det vreyen I 
Ä "Zahe:Märfie in Rendebutg, 1610, ", . u 


Wir Chriſtian ver IV. vog @lotes „Snaden, u Dänemart, Neewegen ; dar 
Menden und Gothen Rönig, Herjog zu Schleswig, Holſtein, Stormarn und 
der Diemarſchen , Or * Oldenburg und Damhoeſu; — Re lem | hder- 


dee Stan. mhöburg. - ER: 


wanniglich, daß Nns die Epefamme Unſere liebe getreue Burgermeiſter und Rath der 
Stadt Rendabueg unterthaͤnigſt zu erfennen:geben-laffen, wasmaffen die geſammte 
Baͤrgerſchaft und Einwohner daſelbſt fie bittlich erfucht, bey Uns untertbaͤnigſt an⸗ 
zuhalten, ‚und. zu beſordern, damit ihnen. um gemeiner Stadt Beſten und Fortſetzung 
mehrern Handels und Nahrung willen, noch zwey Jahrmaͤrkte über. den vorigen, 
weicher fonften bispero allda auf Matthaͤi gehalten zu. werden pflegte, vergoͤnnet 
und erlaubet fern möchten, mit angehefter unterthänigfter Bitte, Wir geruheten 
gnaͤdigſt ſolches "aus Pe Obrigkeit niche allein zu concediren und zu vers 
flotten, ſoͤnbern auch Unfer offenes Edict, Approbation und-Confirmation Hlerüber ju 
ertheilen, und auszureichen. Bann Wir dann Dabeneben verftändig berichten, 
weichergeſtalt folche 2 Jahrmaͤrkte, da die von Uns gebetene Märkte angeorbnet- 
tmürben, gemeine. Bürgerfchaft allda zu merklichen Beben: Verbefferung und. Auf⸗ 
tjehmen gereihen, und Wir ſowohl für Uns felbft gnaͤdigſt geneigt, als tragenden, 
Amts halber ſchuldig, Unſer getreuen gehorfamen Unterehanen Nutz und Beſtes zu 
befordern, und fortzuſeßen. Go haben Wir demnach obbemelderes Rache unterthaͤ⸗ 
mgs dulgs Suchen Ih Gnaben en, angeſehen und eingewilliget, chun foiched auch 
temit und Praft' diefes Unſers offenen Briefe, daß naͤmlich hinfuͤhro alle Jahr ba⸗ 
elbſt zu Rendsburg, über den vorigen gemöhnlichen einigen Jahrmarkt, weicher, wie 
Vor angereget, auf Matthaͤi einzufallen pflegte, noch 2 ’anbere öffentliche Stadt / und 
ahrmaͤrkte, benanntlich der eine auſ Reminiſoere in: der Faften, und der andere dem 
Nchſten Tag nach Johannis Baptiſtae, gehalten, amd aledenn daſelbſt Hin nicht 
allein von maͤnniglich allerhand Kaufmanns » Waaren, ſondern auch aus ben benach⸗ 
Barten Landen, Stadten und Dörfern, ‚Pferde, Ochſen, und anderes groß und 
Feines Vieh gebracht, feil gehabe, verfauft, gekauft, und verhandelt werden 
moͤge, jedoch daß den Schiffern allda gu Rendsburg an. ihrer habenden, und vorf' 
His hlebevor erlangteu Gerechtigkeit, wegen Kauf und Abſchaffung des Bausumd 
andern Holzes, durch diefe Unfere Verordnung nichts derogiet und benommen, 


ondern folch Holzkaufen, wie gebraͤuchlich, nur allein in. dem erften Marfte, nem .. 


fich auf vorgelegte Marehäl, vergönnet und erlaubet ſeyn folle. Gebieten barauf allen | 


und jeden Unfern Statthältern, Raͤthen, Amtleuten, Bögten, und männielih | 


der Unfern, daß ihr mehrgemeldre Bärgermeifter und Rath, auch gemeine Bürger 
haft und Einwohner :Unfer Stade Dendsburg wider blefe Unfere befchepene- . 
- Appröbation ; Anordnung und Conhrmarion keinerley Weife verhindert, noch ihnen 
einigen Einpaß, Hinderung oder Eintrag zufuͤget, noch folches von andern ge 
ſchehen zu laffen verſtattet. Daran volibringer ihr Unfers gnäbigen Befehls ernfte 
Meinung. VUhrkundlich unrer Unferm Könige. Handzeichen und Seoret. Geben auf - 
Unſerm Schloß zu Hadersleben den i23. Sept, 1610.. u 
, en 2. Li 8 Br 3 , Chriſtian. 


des \ R, Au 2 1619 J 
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1619 den 14. Det. in ber Nacht iſt alhler de Pfaler Inder Aicchen, Baraisitien ” 
Prebigſtuhl haͤnget, niedergefallen, nachdem man des fel. Michel Bude Begräbniß: 


geoͤfnet, und ſind 8 Leicyenfteine, die Eron, Die Canzel, und An Epitaphiam ame! 
vielen Seahlen zerſchmettert worden, welches bernuch ſeine Erben af‘ chee Um; 


koſten Haben wiederum bauen müffen, 
1630: In dieſem Jahr erhielt die Stade folgendes —EDE 


Privilegium Regis.Chriftiani.IV, de Anno 1620; füper Fer 
AAbluher Unterthanen, in cafı verwegerter ad nn F 
ihrer Schulden. 


Wir Cheiſtlan ber wie von Gottes Gnadan, zu Danemerk und Rerwge 
ber Wenden und Sorgen König, Herzog zu Schleswig, Holſtein, und der Die, 
marſchen, Graf zu Oldenburg und Deinihorft. on 


Than ·kund hiemit, daß Uns dig TEhrfanse iUſnſere lbbe getreue: Dargergielften, | 
und Rath Unfer Stabe- Nendsburg ‚unterchänigft zu erkennen gegeben, weicher. 
maſſen ihre Gemeine unb Buͤrgerſchaft ebliche Sabre here ſich über dere benacha 
Garten von Adel Leute und Untertanen, mit welchen fit ihre Commeicien und, j 
Nahrung treiben, und fuchen: maͤſſen, wietfikig -beklagatı: und befchweret,. und 
foiches fürnemiich, daß ‚fie ihre Schulden, womit die. Adels Unterthayen ine, 
verhafe, nicht ertangen koͤnnten, ſondern da fie ihren Junkeſn berphalben erfuchte, 
mic faft verdrießlichen Werten abgewieſen, und alſo Das Ihrige mit groffen Schaden: 
und Abbrach ihrer Nahrung zu entrarhen verurſachet wuͤrden; . watershänigft bite 
tende, fie —— nach Exempel der Fuͤrſtlichen Staͤdte Unfers Herzogihums Hol⸗ 
fein... mit gieichmaͤßiger fonberbaren - Breoheit: ‚über. dieſen Zall zu .begnabigen. 
ern Wie Wie denn ſolches Ihr an ſich ziemliches Suchen Uns ‚nicht entgegen ſehn laſſen, 
als: wollen Wir in Kraft dieſes Ynfers offenen Brieſs, obgedachten Bürgermeifler und 
Mach dahin gnaͤdigſt befreyer-und bevollmaͤchtigee haben, beß daſern insfünftig jer 
mand den Eingefeffenen Unferer vorberührter Stade bey bey benachbarten Junkern 
um Zahlung feiner Schulben, womit ihm deflen Unterthan verhaft, Anſuchung 
ehun, und folgenbs, daß er, der klagende Slaͤnbiger, auf feine: zpegmatige Anfo derung 
% vollfommenee Bezahlung von ber: Junkern nich "verholfen. fürzelgen würde, 
fie, mehrerwehnter Bürgermeifter und Rath, anf fürbengehenbes- beſugtes Anrufen, 
den⸗ oder diejenigen Debitoren, da fie infolcher Usſerer Stadt fich finden und auzustefleu, 
ze et corpore fo lang, bis fie ihren Credisoren der Gebühe nach gänzlich contentict, 
anhalten und arreſtiren mögen... Woh⸗r Beumlinfer daſelbſt zu jeben Jeit verordneter 
Amtmann bis a. Uns.fie zu handhaben und zu oe ehanic befe ehligee ſeyn ki. 


A 


ä 


.ın “ 
% 


Uirtanbfichiumge Unſcm Konigl. Handialchen und Secret. Gegehen. in Unfeem 


.r 





Sieden Bredſtedt, am 3. Jul, Anno 1625 
RR Yen | 
272627 iſt die Stade von ben Kaiferlichen belagert worden. 
2636 hat fie das folgende Privileglum erhalten 1 
0 on Privilegium Regis Chriftiän IV, wegen bed Braund; - - x 
— — Holz, und Korns Handels, de Anno 1633. ! 


.. Wir Chriſtian ber 1Vre, von Gottes Gnaden, zu Dänemarf, Norwegen, ber. 
Wenden und Gothen König, Herzog zu Schleswig, Holftein, Stormarn und der 
Ditmarfchen, Graf zu Oldenburg und ‚Deimbaf, | | | 
Thun kund hiemit, wasmaſſen Uns bie Ehrſamen Unfere liebe getreus 
Buͤrgermelſter“ mid. Rath Unſer Stadt Rendebyrg unferthaͤnigſt und beweg⸗ 
lich zu erkennen geben laſſen, wie. nemlich die Buͤrtzerſchaft und Gemeine daſelb⸗ 
77 len nacy ſeindlicher Occupixung/ an Ihrer Nahrung, fo prineipaliter vor der Zeit 
| ıf dem Brauwerk, Schiffahrt und Kornhandel beruger, gänzlich geſchmaͤlert, und 
Von Tage zu Tage je länger je mehr verritigert würde... Wann dann. die dahln ange⸗ 
fffuͤhrte Urſachen Wir derogeſtalt erheblich befunden., fie. auch: ihr longiſſims San: 
0.2. fuetudine et ebntimuo ufa acquirirtes Jos Den benachbarten Srädten: gleich zur Gnuͤge 
doeumentirt und beygebracht. — Demnach haben Wir in Betracht deffew, und zu. 
Re ducirung ihrer bürgerlichen Nahrung, ihnen nachgefegte. Freyheiten guäbigk:ers 
fen, renoviren und beroilligen wollen. — Thun auch baffelbe hiemit und in 
ee diefen, doß nemlich ) ohn Unterfcheid:in.ben benachbarten Aurchſplelen deſſelben 
— Amis, als Jevenſtedt, Weſtedt, Schoͤnſelb und: Nortorf, fie bas Bier oder Malz 
ſco etwa die Einwohner zu ihren Kindtauſen, Hochzeiten, ober ſonſten zu ihres 
Naethdurft beduͤrfig, nirgends anders als zu Rendsburg erfaufen und abholen, auch alle 
bie Haaren und Braugeraͤthe ben ihnen auf den Dörfern, es ſey denn daß jemand ein 
‚anders von Alters, vermoͤge Unſrer Koͤnigl Speclal⸗Begnadigung unfireitig hetge⸗ 


+‘. “ 


Axratht, abgefchaflee werden. en 0 
Und daß 2) alfe das Kol; ,. fo etwa in dleſam Unſcin Amt Kendsburg laͤngſt 
dem Enderſtrom zu verkauſen, an niemand anders, als ar dieſe gemeine Schiffer 
verhandeln, auch fein ander Schiffer, als Die.in der Schiffer daſelbſi von Uns eon⸗ 
ſrmirten Gerechtigkeit fans Unfers barüber nachmalen ab daro Gluͤckſtadt, den 235 
Ayril · Auno 1634. ausgelaffenen Schreiben, begriffen, art einigen Orten Ünferer 
 Jasncahlinn ander Cyder, Ziront, Bars up Sieg. abſciſen, ae 
. —J — n 3 — 0* J— u 
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286 | | ei 0, 
oe Si Schiffe‘ ober Dirt bauen, und bernech an Benni verkind 
Sodanti3) daß fein Fremder noch Yusgefeffener Korn Rufe; das Rem. , * 


er in den benachbarten Oertern etwan erkauft oder verkauft, weder daſelbſt Durch bie 


Stadt, noch an einigen andern Ort, ſo weit gebuchtes Unſer Amt laͤngſt der Eyder 
ſich erſtreckt, zu Schiff bringen, und auszuführen, gleich der benachbarten Staͤdte 


Obſervanz, bemaͤchtiget ſeyn ſollen. Befehlen demnach Unſern Amtmann daſelbſt, ſo 


jetzo iſt, oder· kunftig geſetzet wird, ſodann allen andern des Orts Bedienten, die 
hierin ju exequiren haben, daß ſie "über dieſe Unfere anderweit ertheilte Conceſſion 
gebuͤhrlich halten, und dabey me befagte Buͤrgerey auf alle und jede erfoderte 


Faͤlle bis an Uns kraͤftiglich ſchichen ſollen. Uhrkundlich unter Unſerm Knigl. 


Handzeichen und Secret. Geben in Unſer Feſtung Chriftianpreis, am Sflen Apri⸗ 
lis Anno er Sesunds vice auf uUnſerm Ss u Stensburg, am 21. Martũ 


(a sy. iv. „Cheißian. 2 
oo: 1639 af ber Math 5 Privilegiom. nt ' 

Zu wiſſen. Demnach nunniehro von vielen Jahren zwiſchen bem NRath und 
16 Bürgern wegen der Einquartirung je und allewege Streit und Irrungen gewer - 
fen, und eontinuiret worden, ungeachtet beswegen auf dem gehaltenen Landtag An« 
ao 1632 den 20. Aug. ausdruͤcklich verabfcheibet ,. da Bürgermeiftere und Kärhe 
in den Stäbten davon follten befreyet ſeyn, bie Buͤrgere aber damit nicht friedlich 
Ron, noch ſolſthes zugeben wollen; Als haben Buͤrgermeiſter und Rath ſowohl fuͤr 
ſich als Ihre Succeſſoren in ofhcio, zu Abhelfung ſolcher Migelligkeiten, bey Ihro 
Adnigl. Majeſt. um allergnaͤdigſte Declsration- und: Special - Privilegium alleruntere 
thaͤnigſt angehalten, welches ihnen auch allergnäbigft soncediret ı werben , wie denn 
ſolches fotgendermaſſen lautet. 


| . Poivilegium Regis Chriſtiani Iv, füper Exemtione des Reaths wu 
Rendsburg von ber. Einquartirung,, de Anno 1639. 
AB Chriſuan der IVte von Gottes Gnaden sc. ıc. Geben hiemit jedermaͤn⸗ 





| —* zu vernehmen, nachdem Wir vor dieſem ben 20. Aprilis abgelebten 1632. 


Sir 


Jahres, Bürgermeiftere und Rathsverwandten in den Staͤdten Unſerer Fuͤrſtenthuͤ⸗ 
mer Schleswig⸗ Holſtein mit einem General- Recefs und Abſchied dahin gnaͤdigſt 


5 daß dieſelbe aus denen in gemeldtem Abſchiede ſpecificirten Urſachen, noch 
ur Zeit mit- keiner Einquartirung zu belegen, fondern damit verſchonet ſeyn ſollen; 


und, damit Dürgermeifter und Rach Unſer Stade Rendsburg Uns ee erſu⸗ 


X 
——— — 





| ber Stadt Rendsburg. 287 
- Get, Wir, in Erwegung daß mehr: bemeldter Receſs und Abſchieb bey ihnen in 
Oxiginali nicht, ſondern bey den Landtags » Alten verhanden, gnaͤdigſt wollten gerne. 
‚Sen, diefelbe mit einer. Special: Conceflion über foldye Befreyung von ber Einquars 
tirung zu providisen, Wenn Bir nun folchen auf der Billigkeit beruhenden ges 
horſamſten Suchen um fo vielmehr gnädigft deferiret, alldieweil es bem Herkommen 
‚wicht allein gemäß, fondern auch Bürgermeifiere und, Math in denen Erädten für 
‚ihre Mühe geringe Befoldung zu genieflen : Als. chun Wir vorige Unfern_gemeld- 
‚ten Buͤrgermeiſtere und Rathsverwandten erteilte General Conceſſion hiemit 
‚nochmals gnäbigft confirmiren,. und in fpecie auf Bürgermeifter und Rath Un⸗ 
ſer Stade Rendsburg dergeftalt erſtrecken, daß berfelbe noch zur Zeit von folchen 
‚Minguartirungen gänzlich befrepet, und damit gar nicht beläftiget werben follen. 

: Befehlen darguf Unſerm Amtmannl zu Rendsburg gnaͤdigſtes Ernfies, daß er mehr⸗ 
befagte Bürgermeifter und Rath bey biefer Unſern hiebevor abgegebenen‘ General- 
"endlich auf Liefelbe in fpecie gerichteren und wiederholten Tonceflion bis an Uns 
foll manuteniren und handhaben. Uhrkundlich unter Unſer Koͤnigl. Handzeichen 
und Serret. Segeben auf Unſerm Haufe Haderslebeu, ben 18. Dec, Anno 1639. 


En Zu [fr EN 55. Chriſtian. 
ug KR nn nn 
"1640. In Dlefes Jahr gehoͤret nachſtehendes Privilegium, 






Copia Rönigl. Refcripti und Befehl a den Herrn Amtmonn Cheifian Ä 
- Bamauı,' wegen Manutenirang bes Priviiegii, wegen des Draums, 
nor Neun Kornhandels. — 
, „Ehrbahrer, Sieber, Getreuer. Es haben ohnlaͤngſt Buͤrgermeiſter und 
gath allpie auf 3 verſchiedene Puncren, als erfilich, daß alle. Eimoehner in dem 
Kirchfpiel Irvenſtedt, Weſtedt, Schönfeld und Mortorf ihr Bier und Malz, fo 
fie etwa zu den Hochzeiten, Kinbtaufen und andern ihrer Nothdurſt bebürftig, nir⸗ 
‚gende anders, als allhier einfaufen und abholen ; zum andern, daß alle das 
Holz, fowol zum Brenn» als Bauholz, wie duch zum Schiffbau, fo etiva in die . 
„fen Anite zu verkaufen fenn möchte, an niemand anders, als an Ihre Schiffer, 
fodann feine Schiffbauer Schiffe oder Bote bauen, und diefelbe an Fremde: ver⸗ 
kaufen; drittens aber, daß fein fremder, ober auf dem Sande auffer der Stadt 
geſeſſener Kornhaͤndler, Fein Korn weder durch bie Stadt," noch an einen anb 
‚Dre an der Ender, fo weit ſich Unſer Amt erſtrecket, zu Schiff dringen fol, Unfee 
Kdonigl. Concefion und Privilegium erhalten , ſo auch damalen ſofort dem jur 
Zeit ſehenden Ammann zur Oblervan; auch reſpectire Manutenem isttinires. wor⸗ 
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den 


x 
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gg u Chronik en oo 
ber: 08 Re mm yoar fr Mrhiche yeifen, du wicht Glen beine Webüfe 
en ,‚ und erpanem Unferm Privilegio ſchuldigen Nachdruck beſchaffen;3 


heri fie jedoch annoch ex abundanti Unſere Kbnigl. Renovation und. Wieder: 
* — an dich, unterthaͤnigſt geſucht; als Wir aber ſolches vermi⸗ 
'gelft dieſes Refcriprt Uns im uͤbrigen auf ängeregte Unſere vorige Begnadigung 


* seferirend, am füglichften zu geſchehen gut befunden Demnach befehten Wir die 


hiemit gnädigft, daß Bu über ſolch Privilegium;, wie es kürzlich wiederum allhier 


"oben angeführt, bis an Uns feftigtich halten, die Imploranren daben fügen , und 


feine Contravention von einem oder andern, et fen wer er wolle, fo etwa ultro 


. 


ee leichſam obtrudi- 
den Kicchfpielen Malz und Korn zu führen, und den teuten g 
ren N eiferingen ,geftatten fo Wornach "du dich wirſt zu achten wiſſen. 


. 
- 
” 


"Und Bir verbleiben” die misMbwiglichen Gnaden “wohl gewogen. Geben Redb- 


burg, den 1. Febr. A. 1640. 


phillp Julius Borvomana. 


1645 hat der Oberſter Earl Guſtav Weangef, Renböhutg belagert, und ben 


| il [ geftlirmet, es ſind aber die Schweden allemal tapfer repouflire 
—— —— Haben fie eus der Feſtung einen Ausfalhgethan, so be 
Schweden niedergehauen, aud) einige Gefangene’ eingebracht, benebſt 3 Scüd Ka⸗ 


Enonen,und einem Feuer s Mörfer. 


, 
s 
L 
. 
Ü 


en 25: Yazı Haben bie Schreiben abermeis firmen wollen, es. in aber: we 


gen flarfen Regen und Wind-nachgebileben ; worauf fur, darauf der Friede erfolge .:: 


ift. Die Stadt erhielt in eben biefem Jahr don dem. önig einen Brief, und ein 


Drivilegium. — | Ä en 

in. rief, ſo von Chriftiano IV den 27 Sept. 1645 an Buͤrgermeiſte 
En Tan eRath iſt geſchrieben morben, wegen det Delagerung 7 
a 3" Cheiflian der Biete, no. 


J 


a 
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| Ehifame, Siebe, Getreue. Daß ihr und eure Buͤrgerſchaft ben-Diefem Krieges . 


inefen : fo getreu und redlich euch erwiefen,' und fomohl unfre Soldatſche mit Noth⸗ 
Pe IE , als auch zunebenft berofelben Die Seftung durch Gottes Gnade für 
dem Feind erhalten, folches gereichet Uns zu befonderm. gnaͤdigſten Willen und Ge⸗ 
‚fallen, ‚Emm es auch je und alle Wege, und auch insgefämt und abſonderlich mit 
"allen Eäniglichen Gnaben zu erkennen geneigt, ſonderlich da ohne fonderbares Praeju- 
"diz mie einigen Privilegien euch- fünftige Zeit. zu helfen. Waffen denn fürs erfte 
——— 


te j . 


‚Concordäre copiam hanc cum originali u 
acteſtot ne 


ve zu Waſſer und Sande euch wieder ſoll geöffnet, und spue | 
.. 232 a a Er .. .. einie 


⁊ 


der Stadt Renbeburg. 29 
ehiiaes Beſchwer gelaſſen, ihr auch von den Oneribus militaribus entfreyet werten, 
Bin euer Antmann und Guberneur 


für jego ſchon ſamt dem General: Commif- - 


fario beſehligt, und habe ige im übrigen weitere Gnade, wie gedacht, zu gewarten. 


. Dazu Wir euch ſonders wohl gewogen. Geben auf Uuferm Schloß zu Copenhagen 


den 27. GC. 1645. = 


Chriſtian. 


Confirmatio des Brauwerks Schiffahrt und Kornhandels, 1645. 


von Eheiftian IV. - . 


| Wir Ehriſtian der IV, von Gottes Gnaden zu Dänemark, Notwegen, ber 
Wenden und Gothen König, Herzog zu Schleswig, Holſtein, Stormarn und Dir 
marſchen, Graf zu Oldenburg und Delmhorſt; thun fund hiemit gegen männigli, - 


wasgeftalt Uns Bürgermeifter und Rath ſamt ben 16 Bürgern Unſrer Stabe 


Hendeburg, unter andern auch ferner unterthaͤnigſt geflager, ob Wir fchon, weilen . 
ihre Nahrung bloß auf das Brauwerk, — und Kornhandel beftebt, fe, 


derohalben ohnlaͤngſt in Anno 2636 mit Unferm Föniglichen Pkivilegio, 1) daß in 
denen 4 Kirchſpielen Jevenſtedt, Weſtedt, Schönfeld und Nortorf das Bier und 
Mal; nirgends. anderswo, als von ihnen zu Faufen und abholen ;‘ 2) das Holz, fo 
in Unferm Rendsburgiſchen Amt längft dem Eyderſtrom zu verfaufen, an nfemanb an⸗ 
ders als an ihre Schiffer zu verhandeln, weniger von fremden Schiffern auszuführ 
ren, darüber feine Schiffe und Boͤte, als von denfelben zu bauen, und anandere zu. 


- verfaufen, und denn 3) daß feine freinde Kornhaͤndler einiges Korn durch die Stabe 
. Unſer Amt an ber Eyder ſich ſtrecket, u 
ju Schiffe zu bringen, und wegguführen, gnaͤdigſt providiret, begnadiget und ver⸗ 


oder auch an zinigen Ort, fo weit 
ſehen, daß ſie ſich zum Theil gar nichts, cheils aber gar wenig, ſonderlich wegen 


des Malz: und Bierabholens, deſſelben zu erfreuen gehabt, vielmehr die Amtleute, 


wiewohl Special⸗Befehlig noch drüber ergangen, ſich wenig daran kehren, bes 


war Prieſtern, meldge ſich ſolcher weltlichen Nahrung propter exemplum ſonders 
Billig zu aͤuſſern, das Bier zu brauen, zu verzapfen ımb auszufpunden, verguͤnſtiget 


SZ 


-fondern damit conniviren, und. gefchehen laſſen, daß Mal; vom Kiel .geholet, oder 
von felbiger Stadt Bürgern vor die Thüre geführet, ja noch wohl andern, und: - 


worben, mit gehorfamfter Bitte, weiln folches alles Unſerer koͤniglichen Intention zus . 
wider, Wir möchten geruben, dergleichen ihnen hochſchaͤdlichen Connivencien und 


Difpenfieung, fo weit ſte erwehnten Unſerm 
aufheben, und Kunftig zu verbieten, damit fie nicht derofeiben als einer. tauhen Fuß 


erfreuen Haben möchten, alles mehrern Einhalts übergebenen Memerials:; Nun hat 


* gleichwohl gemeldte Unſere Stadt um Uns, wie auch dem gangen Sande, nicht fo 
Übel im jungſten Kriege verdienet, daß Wir ihren ihre vorhin einmal erhaltene Pri⸗ 
o 
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Prisklegio juwider, nuamehro einmal: - 
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vilegia ſchwaͤchen oder verſchmaͤlern ſollen, vielmehr aber find Wir geneigt, fe Iheug 
Wohlverhaltens halber mit mehrern Gnaden noch anzuſehen; haben demnach gnaͤ⸗ 
digſt gerne geruhet, anderweit und aufs neue beregtes voriges Privilegium ihnen zu 
confirmiren. Thun auch ſolches hiemit und in Kraft dieſes dergeſtalt, ob es noch⸗ 
mals von Wort zu Wort allhie denua repetiret und einverleibet, fexnerognaͤdigſt wol⸗ 
lend, daß unfere Beamte, fo jetzo zu Rendsburg, ober kuͤnftig daſelbſten ſeyn mers 
den, mehrerwehnte Stadt bey allem, was darin enthalten, allerdings würflich hand⸗ 
baben und manutiren; denn bie Voigte und andete, denen Wir etwa unfee 
eial: Conceßion, um felbften Bier zu brauen/ gegönnet, dahin halten und weilen 
mwüſſen, ide Dal; nirgend anders woher, als von Imploranten, abjuholen,. auch bag_ 
Bier nicht auszufpunden, noch in bie Krüge und Kirchſpiel hin und wieder zu ver⸗ 
führen, befondern allein felbften in ihren Käufern zu verzapfen; inmaffen denn auch 
in allen hbrigen Puncten bie berührten unfern vorigen Privilegie, ſowohl wegen 
Auffaufung des Holzes, als Erbauung der Schiffe und Böre, und mit Verführung 
' des Korns, ſtricte foll nachgelebet werben, da einer oder der andre contraveniret, quch 
die Beamten nad) wie vorhin durd) bie Singer fehen werden, Wir auf vor un 
. ben gnügfamen Beweis zu ahnden wiffen. Wornach man ſich zu richten, Uhrkundlich 
unter Unſerm Föniglichen Handzeichen und Secre Gegeben auf Unferm Ha 
Flensburg, am 20. Sept. 1645. | Ä . 
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u 2648 farb Chriftianus ber Vte zu Dänemark und Morwegen im 71. Jahe 
feines Alters, nachdem er 52 Jahe loͤblich regiert hatte. g 

Den 6. Zul. murbe Friderico LIT König zu Dänemark und Norwegen, mit 

groffer Pracht in Copenhagen wiederum gehuldiget. on biefem Könige Rund folgen-, 


be Documente. 


Declaration und Beſcheid Regis Friderici IIT 1648, über bie Claufula: 
Sich des Jagens und Sieffene bey Verluſt der Privilegien zu enthalten, 
Deroſelben allergnädigfte  Eonfirmarion der Stadt Rendsbing em 
| Privilegien einverleibt. 


Die zu Dänemark und Norwegen K. M. Unſer anaͤdigſter König und Heer, 
giebt auf unterthaͤnigſt Suppliciren Buͤrgermeiſter und Rath ber Stadt Rendsburg, 
pro deelaratione der ihnen jüngft gnaͤdigſt confirmirten Privilegien, worin dieſe 
Tommination und Reſervation begriffen, (daß ſie ſich des Jagens und Schieſſens bey 
Verluſt ihrer Priotlegien enthalten ſollen,) dieſen Beſcheid: Daß ſochane * 

J vg 





der Stadt Mendeburg 29 ° 
ugtet Eonfiemasion eingerlchte Clauſula vicht den Werfiand. Habe, daß wenn etwa 
einer ihres Mittels oder ans der Buͤrgerſchaft, in bee Wildbahn zu jagen und zu 
ſchieſſen, ſich ſelbſt muthig unterfangen möchte, die ganze Stadt folches bilffen, und. 
alle ihre Privilegien des Deliquenten halber verluſtig ſeyn ſolle, beſondern weiln den 
göttlichen und weltlichen Rechten gemäß ,. daß wegen eines, und zwar ohn Geheiß 
umd Vorwiſſen, der andre, von einem committirten Delitti, die ganze Stade und 
. Bürgerfchaft nicht zu beftrafen, diefe Claufula dahin zu verftehen: daß Jagen und 
Schieſſen ihnen und der Buͤrgerſchaft allda insgefomt ernftlich verboten; und da 
einer ihres Mittels diefer Inhibition zuwider ſich deſſen unternehmen, und deshafber 
vom Rath nicht geftrafer, noch foldyes geahndet werde, alsdann und anderer Geflae 
diefe Commination flat Haben folle; geftalt dann auch bie von weiland König Sri 
berico IL glorwuͤrdigſten Angedenkes ihnen ercheilte Confirmatio Privilegiorum; un- 
term dato Schanderborg, Den 12. Gebr. 1584 dahin gemennet, wie höchft gebachte 
Koͤnigl. Majeftät angezogene ihnen: jüngſthin ertheilte Confirmationem Privilegiorum 
dergeftait guädigft declariren laſſen. Uhrkundlich unser Dero Königl. Handzeichen 
ad Gumet, : Gegeben auf Dero Haufe Rendsburg, ben 24- Febr. Anno 1648. ' 


(01. SsJ.. Friedrich. 


nenn, Amen Vogel zu ſchieſſen. 8 


= Mile Friedrich der IIIte. Ä 
. Thun Fund hiemit, daß Uns Buͤrgermeiſter und Rath und Buͤrgerſchaft Unſer 
Stadt Rendsburg bey Unſerer eingenommenen Landesfuͤrſil. Huldigung, unterthaͤ⸗ 
nigſt erſucht, ihnen wiederum ihre vorige Freyheit, daß fie zuZeiten mit einem Rohr 
aus dem Thor gehen, ſich im. Schieſſen üben, und irgends einen fliegenden Vogel 
fihieflen mögen, zu gönnen, damit fie auf allen unverhoften Fall zu ber Stade Des 
$enfion mis dem Gewehr umzugehen geſchickt ſeyn möchten. Wenn Bir denn. folches 
Dexogeſtalt bis zu Unferer anbermeisigen Berorbnung gnädigft eingewilliget, daß ihnen 
zwar auf ihrem Adler und dem Waſſer, ſo weit ich ihre Bothmaͤßigkeit erſtrecket, mic 
geladenen Buͤchſen zu gehen, und zu ihrer Uebung einen Vogel zu ſchieſſen, in ſo 
weit erlaubt, jeboch daß ihnen Hafen und ander Wildpret zu fchieffen, und in der 
Wildbahn mie Möhren ſich finden zn Taffen, bey hoher Strafe gänzlich unterfaget und 
verboten fenn foll. Geſtalt Wir ihnen denn mie biefem Reſervat ſolches bis zur an 
derweiten Unſer Verordnung gnäbigft * und verſtatten. Uhrkundlich * 
WA — Un⸗ 
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Unferm Pörifihen ‚Gantneien unb Seer One u Kap Gut tu | 


burg, ben 25 De, 1648 
j (% S. ). J Sehe 
Were u ae DJ. | ” 


7.1654 ein fegenrildies Jahe gemefen, indem Die: Tonne Osten oflkier . 
gegolten 40 Schillinge, Haber 24 Sc. VBochweiꝛen 32 Sch. Gerſten 36 Sch. 
und bie Tonne Weisen 4 Mark 8 Sch. 

1655 iſt alihier ein Bürger, Namens Jeachn Luͤtke Schott, ſo einen Silber 
ten mit einer halben Lanze vor feiner Thür erflochen, mis dem Schwerdt gerichtet 
worden. Nach der Erecution iſt er nach feinem Hauſe gebracht werben, und bernach 
mit der Schule und Gefolge der Büsgerfchaft ordentlich begraben’ worden. 

- 2656 iſt wieberum eine Magd hiefelbit, Namens Anna Huß, fo bey Sm. 

Reinhard Friſe gediener, weiln Beige eigen Kinb umgebracht, ku ben venen Kache 
hof mit dem Schwerdt gerichtet, und allda begraben. . 
| 16 sg iſt dieſe Stadt von den Schweden wiederum Bloduirt geweſen naͤm⸗ 

lich 4 Wochen und5 Tage; auf Annaͤherung unfeer Alllirten aber haben ſie in der 
—* ihr tager angeſteckt, und alſo die Stade wiederum verlaſſen, fg den 12. Seyt. 


1660 Srannsen in ber Vorſtadt Pinzier über. 6 Haͤuſer ab; das Feuer eng 
ſtund in eines Srobſchmidts Haus, Namens Elaus Buͤttenſch. 


1664 ben 20. Nov. ift allfier ein betrübter Calus paflire, indem eine Frau, 


Namens Margareta Richters, fet. Ehriſtian Richters, gewefenen Schreib und Nee . - 


bwenmeiſters ah hiefiger Schafen, fo etwa vor.7 Wochen geftorben, nachgeloffene 


Wittwe, welche aus Melancholie ihre beyde Kinder, eines von 7 und das andere . 


von 2 Jahr, unser der Nachmittags⸗ Predigt, da fie ihr Dienſi, Maͤdchen ausge - 

fande gehabt, elendiglich ermordet. Nachdem has fie ſich auch feiber erſtechen wol: - 

len; ift aber‘ von ber wieberfommenden Magd daran verhindett worden. ur iſt 
den 15ten Decemb. anf den nenen Kirchhof die Execution an ihr geſchehen, ba 


nemlich mit beim Schwerdt hingerichtet worden. 


Eodem hat ein hieſiger Buͤrger, Namens German Sindermann, fine 
Profeßion ein hle, aus Defperation, weil er übel mit feiner Frau gelebt, auß 
ſen bey der Rededabn ſch erttunken. 


I. 


2666 


der Clare Berbäsıig, er"? 
Bir reging folgender Königl. Befehl. | De nn 
Koͤnigl. Befehl wegen —S— ber beyden Olerrdafel⸗ 


Er gFrudrich der Nie, von Gottes Gnaden zu Daͤnemark, Norwegen , ber Ken: u 
den und Gothen König, Herzog zu Sales, « Holftein ıc. - 
Wohledler. Rath, Sieber Getreuer. Es haben Uns Buͤrgermelſter und Nah 
Unſer Stadt Rendeburtg allerunterthaͤnigſt vortragen laſſen, wasmaſſen dieſelbe von 
den zu Oller Roͤnfeld belegenen Pflügen nach ber Landes⸗Matrikul für ı8 Pfluͤge | 
eontribuiren müffen, da fie doch nicht mehr als 16 befäffen; mit unterthänisftee 

Bitte, Wir geruheten, ihnen davon zu befreyen. Bann Wir dann Unſers Amtmanns 

Hinrich Bluhm, Ritters, Bericht darüber eingefobert, und Baraus verftanden, 


daß Supplicansen wuͤrklich nicht. mehr denn 16 Pflüge haben ; So ift Unſer allers 


gnaͤdigſter Befehl, daß ihr von VBürgermeifter und Nach Unfer Stadt Rendsburg 


wegen Ofter Mönfeld, bis zu Unſer weiteren Verordnung und daß Wir die Sache 


wvweiter werden unterſuchen laſſen, von 16 Pflügen bie Contribution fodert. Wor⸗ 
ö nach ihr euch zu achten, und Wir verbleiben euch mie Koͤnigl. Gnaden ra gewo .- 
gen. Geben auf Unfer Refidenz zu Copenhagen, den 16. San. A. 1666. | 
Dem Sperien Unſerm Hofrath und 
I: Commiffario und. Lieben N 

Besen, Sinti von der Wiſche. | . 


1668 ben 17. Febr. iſt die kleine Spike auf die Geadeburger Kirchen un 2. 
Uhr in der Nacht durch groſſen Sturm abgeweht, hat aber Gottlob den umliegen⸗ 
den Prediger # und anbern Häufern , noch fonften jemanden, feinen Schaden ge⸗ 

auffer daß das Kirchendach etwas an Steinen zerſchmettert geweſen. Die 
Eike iſt 12 Fuß lang in die Erben geſchlagen gewefen. Den 17. Augufli ejus- 


j vem Amm iſt dieſe Spitze wieder aufgerichtet, und iſt damals Herr Jacobus Eg⸗ 


gers irchen⸗ Worſteher geweſen. Die Klocke, fo darin haͤnget iſt in Hamburg 


aAuf Ri: Tag gegoſſen, wiegt zıo Pfund. 


1669 hat König Friedrich der JIE biefe Seadt durch den Generals Major 
Heinrich Freyherr von Wiifenflein nut neuen Auſſenwerken laffen befefligen, da denn 
eine aute Argahl Höfe, fo auf dem Eichberg ‚gelegen, ganz ruinizer, das holſtrins⸗ 


(che Thor von feiner alten Gtelle nach Gabriel Schreibere Haufe verlegt, bis’ u 


mitten in ber Neuſtadt, gleich den Stegen. Der Bau iſt angegangen 1669, a6. 
gereähret bis 2672, woran täglid 3000 Mann gearbeiter haben. 

- ...1670 ben 9. Febr. ift Friederiens III Rex Danise um 3 auf ı A 
lade u Eopanage Im ken doht ſag Iten unb aufn Safe fine 


— 


294 a Chronif DE: u 
rung an ber Coflca geftorben, und ben 3. May zu Notfchiib beygeſehet worden, 
da dann im ganzen Lande eine Leichenpredigt ift gehalten worden. Dee Tert war 
Act. 13. v. 36. war fonft ein gnäbiger Herr. on — 

kodem. Chrißianus V. hat ihm als der erſte Erbkoͤnig des Koͤnigreichs Daͤ⸗ 
nemark fuecediret, und mit groſſen Sollennitaͤten in Copenhagen. gehuldiget 

worden. | u. ZZ t 

1670 ben 30. April ift ein Soldat, Namens oft Senf, der feinen Cams 

meraden erflochen, aufm Markt allhier decolliret worden. | 

Eodem den 18. May hat hiefiger Stud: Major Friedrich Platenfchläger ben 

hiefigen Hausvogt Jacob Brockmann, nach eräugten Streitigkeiten, zum „Duell 

mit Piftolen und Degen eingeladen, ba denn ber Major Platenfchläger von dem 

Hausvogt ben bem rechten Arm in die Schulter gefchoffen, und ben 26ſten dar⸗ 

‚auf gefterben ; der Hausvogt hat ſich anders wohin retirirf, . 

, Eodem den 27. May hat ein hiefiger Bürger, Hermann Halmfchläger, ein 
Brobſchmidt, feinen Gefellen, ohn einige erhebliche Urfachen, mit einem Spat⸗ 

Eiſen in den Kopf gefchlagen, wovon ber Gefell egliche Stunden barnad) geftorben, 
erwehnter Halmfchläger Hat fich alfobald Darauf retirirt. j . 
"1671 den 6. Febr. haben zween junge von Adel, als N. Ranzau von 
Hotlos, und Jochim Broftorpf von Depenau, allhier bey Nobis : Krug, in Gegen⸗ 
wart vieler holfteinifchen von Adel und ariderer feute, Kugeln gewechſelt, da-denn 

. Ranzau von feinem Gegenpart Broftorf mit 2 Kugeln durch den Mund gefchoffen 
ward, daß er gleich feinen Geift aufgegeben; Broktorf hat ſich darauf retixrirt. 
In diefes Jahr gehören folgende Documente. 1 Ä 
Regis Chriftiani V, Conceflio Jurisdictionis ber den durch die Fortifica⸗ 
tion neu eingenommenen und am Schloß herum gelegenen 

W Platz. 1671. | | 

Bir Epriftion ber Vte von Gottes Gnaden. Thun fund hiemit, nachbemmalen 
durch Anlegung der unlängft an Unſre Beftung Nendsburg angefangenen neuen For⸗ 
tificationen, der um bas Schloß auf beyden Seiten daſelbſten gelegene Platz mit 
tefangen und eingefchloffen worden, und Bürgermeifter und Rath des Orts Uns aller» 
unterthänigft zu erfennen gegeben, welchergeftalt dee Stadt allerhand Ungelegen⸗ 
heit, ja wohl ihr gänzlicher Ruin, bahero zumachen möchte, werm in derſelben zwo verr 
- fchiedene Jurisdiltiones follten exerciret werben, indem ber Stadt Jurisditlion fi 
nicht weiter als bis an die Muͤhlenbruͤcke, mofelbft ber angezogene Platz beginnt, er⸗ 
ſtreckt; mit allerunterthaͤnigſter bemüspigfter Bitte, Wir geruheten, diefer Erheblich⸗ 

‚teiten halber foschen neu eingenommenen Platz, zu mehrer der Stadt Nahrung und 
Aufnahm, unter Ihre ihnen vorhin anbetrauten Stadt» Jurisdition zu. legen, und das 

oo. — da⸗ 


der Stadt ln 86953 

baſelbſt hbtiche ANibiſche Reche und audere Privilegia darauf zu ertenbiren ; daß Wir, 
nach eingezogenen ſattſamen Bericht, ſolche allergehorſamſte Bitte in Koͤnigl. Gnaden 
deferirt. Thun daſſelbe auch hiemit und in Kraft dieſes, und wollen, daß mehr⸗ 


beruͤhrter um Unſer Schloß zu Rendsburg belegene Platz, wie derſelbe anjetzo neu 


eingenommen worden, der Stadt Jurisdikiion und Gerichts⸗Zwang, jedech vorbe⸗ 


haltlich Unſerer, als Kergogen zu Schleswig, darüber. habenden Landes⸗ Fuͤrſtl. Ho⸗ 


% 


heit, untergeben, und Buͤrgermeiſter und Roth bafelbft nicht weniger als in dem 


ubrigen Begriff der Stadt nach übifchen Recht zu fprechen, auch andere ihre Privi- 
legia zu exerciren, auch diejenige, fo darauf bauen, und fich haͤuslich allda niederlaſ⸗ 
fen, zu allgemeinen Stabtanlagen und andern Oneribus mit ju ziehen, berechtiget ſeyn 
ſollen. Wornach ſich männiglich zu richten. Uhrkundlich unter Unſerm Koͤnigl. 


Dandyeltchen und Secret · Inſtegel. Gegeben auf Unfre Defidenz zu Copenhagen, 


ben 27. April 100. u | 

= (L. 5) | chriſtaaa. 
| on u Biermaun. | 
Köntgl. allergnaͤdigſte Commiſſion an den Hrn. Ammann Hinrich 


. Bwohme, bie Anweiſung der in vorgefegter Conceflion allergnaͤdigſt erteilten: a 


| J Jarisdiction betreffend. | Ber 
Cdhriſtian der Vie von Gottes Gnaden. Wohlebler Rath, Lieber Getreuer 


Wir haben Uns allerunterthaͤnigſt rekeriren laſſen, was du auf Unſer, wegen Buͤr⸗ 


meiſter und Rath Unſer Stadt Rendsburg unlaͤngſt uͤbergebenen allerunterehänig« 
ſten Supplique, den bey jetziger Erweiterung der Fortifiesiion daſelbſt an beyden 
Seiten des Schloſſes neu eingenommenen Platz betreffend, al igſt berichtet. 
Wann Wir dann daraus erſehen, daß Uns gar kein Praejuditz ober. den zuwach⸗ 


- "fen könne, wenn Wir folchen Plah, jedoch felvo noſtro jure territoriali, der Stadt 


einzuverleiben confentiren möchten; fo haben Wir ermeldten Buͤrgermeiſter und Rath 
besfalls eingelegter alleeunterthänigfter Bitte in Königl, Gnaden deferiret, maſſen 
Wir die hiebey copeyliche Abfchrift von Unſerer zu dem Ende ihnen ertheilten Concef- 
fion überfenten, bamis-du berfelben gemäß ihnen ben angeregten Pag anweiſeſt, 
wornach Du bich zu achten, und Wir verbleiben dir mit Koͤnigl. Gnaden wohl gewe⸗ 


gen. Gegeben auf Unſer Mefiben zu Copenhagen, den 29. April A.ı671.: ,. - 
671 den l, Sonnabend vor Jacob paben | ph 
1671 den a2. Yulil, war am e Jacobi, See WBoßigehofene 


Exeell, der Koͤnigl. Ammann Hr. Heinrich Blohme 


ud 
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und nachbem wir daſelbſten, als nemlich Hr. B. Andreas Thomfen, Buͤrgerm. 
* Heinrleus Milvius, Hr. Rotger Nede,. Hr. Gabriel. Sibbern, Hr. Jacobus 
Eggers, Hr. Jurgen Joͤns, Hr. Claus Gude und Hr. Lorenʒ; Gude, Rache: Mer: 
*: wandte; , find wohlgemeldte Ge. Excell, mit uns dom Schloß. herunter und 
- auf den Wal hinter Hrn. Chriſtan Selmers Haufe, woſelbſten wir die Mühlens ' 
- brüdte fehen konnten, gegangen, und. allda in Gegenwart bir deputirten ı6. Bürger - 
: im Namen J. K. M. unfers allergnaͤdigſten Königs und Herrn, die Jurisdition von 
jetzt gemelbte Muͤhlenbruͤcke an bis an bie neue Bruͤcke des Schiffhavens angemwiefen, 
wie fie dann auch nachgehends zu mehrer Nachricht uns nachgefegten "Schein unter 
Dero eigenen Hand und Petſchaft exeradirer, welcher alfo lauter. 
jhro Excellence Hrn. Amtmann Hinrich Bluhmen Anmweilungs + Schein 
$ 0, über den neuen Plaß —8 | | es : 
Dero Königl. Majeſt. zu Dänemark und Norwegen, der Wenden und Gothen, 
Herjog zu Schleswig « Holſtein, Stormara und der Diemarfchen ac. beſtalter Lands 
rath und Anıtmann auf Rendsburg. Ich Heinrich Bluhme, Ritter ıc. thue 
kund und befenne Hiermit, demnach J. K. M. mein allergnaͤdigſter König und» 
* „Kerr, vermöge Dero Königl. Relcripii nom 29. April diefes 1671. Jahrs, mie’ 
nicht allein allergnaͤdigſt fund gethan, daß Sie auf allerunterchänigfl Suppliciren Bir . 
germeifter und Math der Stadt Rendsburg ber Stadt · Jurisdikion und Berichtes 
Zwang Ben durch die neue Fortification eingenommenen, und um das Schloß herum 
- ‚gelegenen Platz, von ber Müßfenbrüde an Bis am die neue Bruͤcke bes jns,) 
allerguäbigft zugelegt, fondern auch in Konigl. Gnaden anbefohlen, daß in Dero 
Namen ich vorbeſagtem Bürgermeifter unb Kath der Stadt Rendsburg ſothanen 
durch die neue Forsifiendion neu eingenommenen Platz, Einhalts Koͤnigl. allerguäbigfien: 
Concefhion, ich) angewiefen, und zum völligen Exercitio der Jurisdiltion und ans ., 
dern Begradigungen introducirt, und viel erivehnten Birrgermeifter und Narh der’ 
Siadt Rendsburg völlig übergeben habe, jeboch vorbepäktich der J. N. Waj. ale 
HGerpogen zu. Schleswig Darüber habenben und Ihr felbft in concefione.referrir» - 
ten Territorial· Cherechtigkeit und Hoheit. Deſſen zu mehrer Uhrkunde habe, kraft: 
‚ Königl. allergnaͤdigſten Befehls Schreibens, ich biefen Anweifungs - und Introdufl. ° 
Schein eigenhändig fabferibirt, und mit meinem angebohrnen adlichen Pecſchaft 
befefüget... ©o gefihehen Mendsburg, den 22. Julli Amnoı67r.. . - .: 


(L.S) Bimrich Blohm. | 
Eodem Anno, den aten Mob, erhict Die Stadt nachfichende Renovacdo Pris 
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ee * . 
G: Ri Chiifkisni V fgechilis: confirmadio et renovario des Privilegü 
wegen des Malzen, Brauen, Korn: und Holzhandels. 1671. 


r. Chriſtian der fünfte, Yon Sottes Gnaden etc. &pun fund Hei, nacıdem 
Unfere Stadt Rendedurg um aflergnädigfte Special: Confismstion und Reno- 
‚um derer, wegen bes Malzen, Brauen, Korn⸗ und Holzhandels, ihr von. - 


.. + "fern in Gogt ruhenden Vorfahren allergnädigft concedirten , und von. Uns gleichf 
aslbereits insgefamt confirmirten Privilegien, alleruntertpänigft im no und enge 


fuchet, daß Wir obgedachter Unferer Stadt alexuaterthanigſtem 
‘Onaben deferitet. 

R Beſtaͤtigen, renoriren und conſirmiten bemnach über die allbereit ertheilte 
| "General: Confhrmetion hiemit in fpecie und infonderheit die oompetirende Gerech- 


in Koͤnigl. 


on 'tigfeie des Malen, Drauen, Korn :und Holzhandels in allen Puncten, Clauſeln 


* ge, fen fordern von en a Kater en us 
Sröftiguch: nahen Beichules erden, folles geſchieht Ua Ki ille 
and Bee Ußhrkunduch unter —e Handeichen und fuͤrgebrucktemm Jue 
—* Geben auf Unfee Defiben; zu Copenhagen ‚, bean 4. Novembr. 1671. : 


D u Cheifian, 


nz . Biermann. 


Ri * an den Herrn aimtmanu Pi Blum, 


‚vom 4 Nov, 1671. 


chriſtian der V. 


Wohledler, sehr Getreuer. Bir geben bir aus bem Aſcic weitern Ein⸗ | 
halts zu erfehen, wasgeſtalt Biürgermeifter und Rath in Unſer Stadt Mendsburg, 
um allergnädigfte Special- Renovation und Confirmadon der wegen des Malen, : 
Biäuen, Korn: und Holzhandels ihnen allergnädigft toncedirten Privilegien, wie 
auch daß. Peter Holling das Bierbrauen und Ausſpunden deſſelben unterſaget und 
verboten. werden mögte,; alleruntershänigft. fapplicıreg und gebeten. Geſtalt nun 
der Billigfeit gemäß, daß eın jeder ben feinen wohlerlangten und confırmirten Pri- 
vilegien gehandhabet und gefchüger werden möge: :&o feibften wollen Wir Dir hie⸗ 
- if —— inſonder heit allergnaͤdigſten Befehl beygeleget haben, daß du uͤber de 
Supplicanten Priv.legien und daß fie Dagegen Kanes megen ‚befchwerer werden, fleife. 
ſtig halteſt. Solleſt auch, neue ‚Peter Holling das Dierbrauen, —R 
Puſchinge Megcitn X Vp —— 


und Articuln, ri fie ſelbige vorhin befeflen, und wollen allergnädigft, daß fie 
dagegen wicht: 
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g weit es der Supplicanten Privilegien entgegen umb nachcheillg, ernftlich verbierdg; - 
—* du dich zu achten, und Wir verbleiben. | ' 


Herrn Amtmannd Bluhm Befehl an Peter Holling. - 


Demnach Bürgermeifter und Nach hieſelbſt mir abermahl ein Königl. Refccki 
ptum unter J. K. M. Hand und Giegel eingereichet,, deſſen Einhalts, daß Peer 
Holling zum Klind bie eine zeithero geführte Brauerey einftellen, und fi) des Biers 
zapfen und Krügens gänzlich enthalten fol; Als wird gebachtem Peter Holling im 
* Damen % K. M. hiemit nochmahl bey so Rthlr. Poͤn ernftlich auferleget, ſich 
ſowohl der Brauerey als des Auszapfens zum Klind ferner gänzlich zu enthalten, 
dem widrig follen Buͤrgermeiſter und Rath bemächtiget. ſeyn, das Bier fofort zu 
eonfifciren, und ihres Gefallen nad) weqzunehmen, und damit nad) ihrem Belieben 
zu verfahren, Geben Rendsburg, den 2. San. 1672, u 
a un Binrich Bluhm. 
1672 ſchlug bas Wetter ae in ben Kirchthurm von oben bis in die Kies 
che hinein, geſchahe aber Gottlob Keinen Schaden; wie aber die Kirche aufgemacht 
ward, war es voller Rauch. i Bu - i 
| 1674 wurde allhler ein Bauer, Namens Hans Sibben, von Sorkwolt, ges 
raͤdert, und hernach aufs Mad gelegt; die Urfache war, weilen @ 1659 mit etlb 
chen feiner Cammeraden 6 Brandenburger Keuter in einem Hauſe überfallen und 
ermordet. | 
| * 1675 wurde Ihro Hochfuͤrſtl. Durchl. Cpriftian Albrecht von J. K. Majeſt. 
nach Rendsburg zu kommen invitirt. Wie der Herzog fid) auch mit einigen feiner 
Raͤthen eingeflelle, wurden barauf einige Tage die Thore zugehalten, da unserdefe . 
. fen mit dem Herzog trafliret wurde, daß bie Feſtung Tönning und Stapelholmer 
Schanze, mit aflee Artillerie, Ammunition, nebft anderm Vorrath, wie auch alle 
Milice, an %. K. Majeſt. follten übergeben werben, mie auch die frene Diſpoſition 
“Aber die Colleflation ber Städte beyder Herzogthumer Schleswig und Hollſteinz 
da endlich Ihro Durchl. darin conſentirt hat. oberte auch Wismar damals. 
In dieſes Jahr, gehoͤren nachſtehende Urkunden. 


Beſcheid Königs Chriſtiani V, wegen Weg · und Abſchiffung 
| der Schiffer und Borführer vom Lande. 
Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt zu Dänemark, Norwegen, ber Wenden und Gorhen, 
ben fich allerunserthänigft referiven laſſen, mas Shirgermeifter und Rath der - 
tabt Rendsburg wegen der Schiffer und Borführer, fo auf den Dörfern an 
der Eyder wohnen, und geh des Hoh· und Torf Handels gebrauchen, ae 


— 
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thanigſt fepplicet imd gebeten, erthellen darauf dieſen allergnäbigfien Beſcheid: 
Machdemmahl fofcher Handel den Bürgern gebachter‘ Stadt eigentlich beykommt, 
feibige auch erbötig ift, die auf dem Lande wohnende Schiffer und Borführer in die 
Zahl threr Bürger aufe und anzunehmen: daß beninady foldyer Holz» und Torfe 
Handel den anf dem ande bey der Eyder Gefeffenen gänzlich unterfaget, und denſelben f 

"re Böre abzuſchaffen, und Hinfürhro Leine wieder zu bauen, auferleger, auch da dies , . | 
ſolchen Handel ferner zu continuiren gebenfen, ſich in gehachter Stadt Runde: %. 
burg haͤuslich niederzulaſſen, und bie Bürgerfchaft zu gewinnen, auch ihren Tarfs i 
an feine andere, als Bürger daſelbſten, zu _verfaufen , angewiefen werben follen.: Ä ‘ 
Uhrkundlich unter allerhoͤchſtgedachten Ihro Königl, Majeftät Handzeichen und vor- 
gedrucktem SInfiegel. Geben auf Dero Reſidenz zu Copenhagen, den 30, Mart, 


2675, .- | 
(LS) Chxiſtian. 


Koͤnigl. B Sl an den Herrn Amtmann Hinrich Bluhm, wegen 
Mi RN ‘ — der Schiffer und — —— lande hu wes u. 


Wohlgebohrnet Rath, Leber Getreuer. Welchergeftalt bey Uns Buͤrgermel ⸗ 
fer und Rath Unſer Stadt Rendsburg, um Unſern allergnaͤdigſten Befehl, daß 
den Schiffern und Borführen, fo auf den Dörfeen an der Eyder unter Unſer 
Jurisdißion wohnen, der Holz: und Torf= Handel niederleget werben indge, alleruns 
serchänigft Anfuchung gethan, Haft du aus dem Anfchluß mie mehrerm zu vernehmen, 
Kenn Wir nun gedachter Unſer Stabt Rendsburg alles, was zu derofelben Aufneh⸗ 
men gereichen kann, ohndem allergnädigft gerne gönnen, biefelbe auch erbörig iſt. 

- die auf dem Sande wohnende Schiffer und Borführer in die Zahl ihree Bürger aufs - 
und anzunehmen: als ift Unſer allergnäbigfter Will und Befehl, daß du forhanem 
Holz: und Torf = Handel bey denen auf dem Sande ben der Eyder unter Uns j 
nenden Bauren gänzlich aufhebeſt, dero Behuf bie Boͤte abzufchaflen,. und hinfuͤhro 
Peine wieder zu bauen, gebieteft, oder da fie folhen Handel zu continuiren gedenken, 

- + Diefelbe dahin anmweifeft, daß fie in gedachter Unſer Stadt Rendsburg fich häuslich 
nieberlaffen, u Bürger werben, andy ihren Torf an Feine andere, als Bürger das 
ſelbſt, verkaufen ſollen. Wornach ꝛtc. 


Decretum Regis Chriftiani V, worin der Guarnifoti su Rendsburg die | 
bürgerliche Handthierung und Nahrung verboten. Anno 1675. 
Ihro Könige. Majeſtaͤt zu Dänemark, Norwegen, der enden und Gothen 
geben auf äflerunterthänigft Suppliciren Bürgermeifters und Raths der Stadt Rends⸗ 
burg pro decreto, Dero Milice, Die re Handthierung und Nahrung, fo fie - 
. Pa dar 





v⸗ 


. iM 


dofelbfk treiben, zu verbieten, biefen allergmäbigfien Befheld:: Daß bie Gakrnifan‘ 
agter Ders Beftung Rendsburg Ach binführe aller und jeder birgerlichen Hanb« 
thiche und Nahrung, fie beftehen in Handwerken, oder Ein: und Auskauf allerley 
WBaaren, gänzlich enthalten folle, mit der Verwarnung, daß biejenigen, fo dewider 
Handeln werben, mit gebiihrenber Strafe und Confilcation der verfertigsen Arbeiten 
und zu Verkauf erhandelten Waaren, beieges werden tollem. Wornach ſich ber jehige 
und die fünftigen Commendanten, aud) fonften männigfich zu achten. Uhrkundlich unter " 
allechächftgebachter 3. K. DM. Handzeichen und fürgebrusttem Inſiegel. Geben auf 
Dero Reſidenz zu Eopenhagen, den 19. Jau. 1675 = nn 

‚ i (“ ) . . .. . . Chriſtian. 9 
!- R. a . i .. 4 tr. W —9 
| . " n | | j | . - . 5 

1676 ik Tönning demolirt worden, und alle Ammunitien und Cano⸗ 

nen, Gewehr; und mas ſonſt vorhanden geweſen, anhero nach Menbsburg zer 
6 wurde Hinrich Sibben, des ben 1674 gemeldeten Bruder, allhier auch 
eingebracht, ward aber decolliret, und hernach aufs Rab gelegt, der Kopf auf einen 
Pfahl genagele, ‚weil er bey damaliger Ermerbung ber obbenannten Reuter, uf 

Anreigung feines Bruders Hans, mit Hand angelegt. Sie waren beyde ſchon ale 

se Männer von etliche 70 Jahren. | u | BEE 
Zanu dieſem Jahr gehören nachſtehende Yfnnden. | — 

Koͤnigl. Befehl, wegen Aufhebung der Contributions- Freyheit, 

“0... an das General-Commillariat, de Anno 1093. 

8 Chriſtian der Vte. 
.Wohlgebohrne, auch Hoch⸗ und Wopfeble Raͤthe, Liebe Getreue. Demnach 
ME zu Unterhalt der Milioe benoͤthigte Unkoſten nicht leiden wollen, daß die in den 
Herjogthuͤmern Schleswig Holſtein bishero verftatsete Coneributions - Freyheiten laͤn⸗ 
ger coatinuiren mögen :_ So gehet hiemit an euch Unſer allergriädigfter "Wille 
und Befehl, daß alle Contributions - Freyheiten in benannten Herzogthuͤmern und 






dero incorporitsen Landen, vom ı1.biefes Januar: Monath anzurechnen aufhören, und - 


hinführe einer mit dem andern Die daft tragen fol, und Bir verbleiben euch mis \ 
Königt. Gnaden geroogen. "Geben auf Unſer Reſiden; Eopenhagen, den s. Jan. 


16078: | 
j | Chriſt ian. 
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= Sierauf fölget ber 
‚Genen! - . Commmilrit Befehl an den geren Ober⸗ 
kriegscommiſſarius Schwerdtfeger. 


Edler, inſonders vielgerhtter Herr Kriegs⸗ Commiſſarins. Demnach ein 
und andere Adliche Güter bishero einige Freyheit in ber monathl. Contribution 
genoſſen, und nur allemahl die Hälfte abgeſtatter; weil aber Ihr. K. M. Krieges 
. Cafla dadurch ein groffes abgegangen, fo haben Sie kraft angefchloflener Copty 

alergnäbigft vefohlen, daß alle ſolche Contributions - Srepheiten vom 1. Kanuar diefes 
auföören, und von der Zeit an alle, ein mir dem andern, bie- völlige Contributien 

von ihren Guitern abtragen und verrichten follen; hat er ſich alfo darnach zu richten, 
und von forhanen gleich andern die Yöllige Contribation von ſolche Zeit an alle- 
mahl zu forbern, und ohn Unterfcheid einjutreiben. Die Wir indeffen. nebft gött- 


licher Empfeglung verbleiben, u u 
| Gem Kriegs « Commiffairs | 
or Cepenhagen, | freundiwillige 


von 26; Jar 2 Ru cheiſt | g 
Wend. Rune. en. Seſi⸗ 
G. von Stokken. Pederſon. Lerche. 


Gerd Commiflerie Informa. Schreißen an Herrn Kriegs. Commiffir - - 
Schwerdtfeger, wegen ber extraordinairen em baß diefeibe gleich ber . 
. Comtribution von vollen Pflügen follen bezahlet werden. Ä 


. Bir haben fein Sihreiben de dato Sriebrichsort, den 21. Yan. weil die Poſt 
gwtnmahlen nad) einander ausgeblieben, heute allererft erhalten, und darob erfehien, 
daß er zu wiſſen verlanger, ob bie Ausſchußgelder und das ausgeſchriebene Korn von 
den halben Dflügen, nad) der einem und anderm eriheilten Remiſſion in der Contribu- 
tion, oder aber von ben vollen Pflugzahlen , abgeftattet und bezahlet werben follen. 
Als geben Wir ihm darauf zur nachrichdlichen Antwort, daß alle extraordinsire 
Anlage, fo über bie ordinaire monathliche, als an Ausfchußgeldern und Korn, gefobert 
und ausgefcheieben worden, nicht von den halben, fondern vollen Pflligen, wie fie 
in der andes  Matzigul ſtehen, und ein jeder, würflich hat, abgetragen und beyablet 
Werden muͤſſen, geftalt denn nunmehr alle Difpüsen, fo ein und andere durch die hi 

vor ertheilten Freyheit zu moriren vermeinet, durch den letzthin — 
Befehl, welchen wir ihm zu feiner Nachricht jungſthin auch commumiciret, gänge 


lich aufgehöben, und fraft deſſelben alle Freyheiten niederleger undcaflire ſeyn; baren | , 


alfo dahin zu fehen, daß ein jeder ‚fein Contingent in allen nach feinen vellen 
Pflügen abſtatte und einbringe ‚ waffen denn vorjeße, _ de das Geld ſonderlich 
p3 hoch 


i 4 
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hoch benoͤthiget, er fleißig exequiren, und in Eintreibung ber Gelder nichts, woͤe da⸗ 
zu dienlich, ſparen, noch verfäumen muß. .. WBir- verbleiben nechſt goͤttlicher Em⸗ 
pfehfung | a Ä on 
= Copenhagen, B decs Herrn Krieges⸗ Commiſſairs 
den 2. Febr. 1678, ... | Freund⸗ und Dienſtwillige 
| ZZ | Mind. Hahn. Seſted. G. von Stokkem 
Peterſon. Lerche. 


General · Commiſſariats Notification, -wegen Koͤnigl. Reſdiution, daß 
—— die Stadt Rendsburg ben ihrer Remiflien .ber” Contrihutioy . . 
| ZZ verbieiben folk ; . 


| Wohlehrenveſie und Wehlweiſe, DE 
. Inſonders vielgeehrte Freunde, J N 


WWoas diefelben wegen Ueberfehung der letzthin ausgefhriebenen Artillerie „Pferbk 
"amd der Ausfchußgelder, als von 3 Pf. zo Rthlr. imgleichen daß fie ben ber ihnen 
ertheilten Remiflion der Contribution, als von jedem Pflug 3 Rthlr. gelaflen 
werben mögten, durch derfelben an J. K. M. alerunterthänigft eingefandte Sup- 
plique allerunterthaͤnigſt ſuchen, und ihnen in folhem zu aflılliren, auch an uns gelans 
gen laffen wollen, ſolches haben wir aus angeregter Supplique und baben erhaltes 
nem Schreiben vom zoften dieſes mit mehrerm erfehen. Gleich wir nunniche untere 
laſſen, nach ihrem Verlangen ihr allerunterehänignt Gefuch allerhoͤchſt gedachte J. K. M. 
allerunterthaͤnigſt und beſtens vorzutragen, auch darauf die allergnaͤdigſte Reſolution 
erhalten, daß es zwar bey der remittirten Contribution der 3 Rthir. vom Pflug 
annoch ferner verbleiben, und fie diesmahlı, Go haben wir auch beshalben am , 
den Kriegs : Commillair Johann Schwerdtfeger, und den Contributions: Verwalter 
Chriſtian Selmer gefchrieben, ſich darnach zu richten, und ein mehrere Darüber 
von ihnen nicht zu fobern, welches zu ihren Nachricht hiemit hinwieder vermelden wol⸗ 
fen, als die wir nechft götslicher Empfehlung find und verbleiben, 


Derfelben Freundwill. i 
Wind, Seſted. G. von Stokken. Lerch. 


1678 wurden allhier in Rendsburg wiederum zwey junge friſche Kerls mit 
dem Schwerdt gerichtet, der eine, Reimer Ahrens, ein Hamburger, der andere, 
Matthias Ahrens, ein Mecklenburger. Nach der Execution wurden bie Koͤpfe 

auf Pfägle, und die Leiber auf Mäder geleget, Es hatten dieſe beyden eben feinen | 
en . en Er würfe 


— 
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wurklichen Worb Fler im. laude veruͤbet; ‚weil ie aber bekannte Straſſenräuber 


waren, mußten fie dran, wie ungern fie auch wollten. 
1679 wurde ein Eorporal von Eapitain Engerings Compagnie, unter Herrn 


Obriſten von Dedens: Regiment, allhier auf dem Markt decollirt, dabey dieſes zu 
‚gedenken, baß gleich felbigen Morgen, wie bie Execution gefcbehen fohte, der Ma: 


eficant, als.er die Trommel hörete, fich fo fehr entſetzte, daß er in eine Ohnmacht 


niedergefallen, und in felbigem Paroxifmo bis den andern Tag gelegen, Wie ſelbi⸗ 


ger vorüber, wurbe er ohne Ruͤhrung ber Trommel nad) dem Markt gebracht; ging 


feinem Tod gerroft unter Augen, aufler baß er bis an bas Ende proteflirte, daß ihm 
zu nahe gefchähe, da body die Zeugen ausgefager hatten, baß er unter vieren, fo das 
mahl Schlägeren unter fi) gehabt hatten, derjenige 'gewefen, fo den: Entleibten, 


Namens Schulz, flohen. Gein Name war Anton Gcier, feiner: Profeßion 
‚nach ein Barbierer. RE | 


:  Gonften ift nach geendigten Schonifchen Kriege faft fein Jahr hingegangen, 


daß nicht unterfchiebliche harte. Executiones, allermeift an Deferteurs, geſchehen, 
Die theils gebangen, theils gebrandtmarket worden, weiches alles zu melden zu weitläuftig 
- falten. würde. Nur eines davon zu gedenken: Es ward allhier ein Soldat gehenkt, ſo 
geſtohlen; felbiger hatte, wie ihm. der Henker ben Strick um ben Hals legen: well- 


te, feine Ohren; blieb doch bis an fein Ende ben ſeiner Proteftation, daß ihm 


unrecht geſchehe. .: 


1680. In biefem Jahre erging nachſtehender Befehl, 


°F Nönigl. Befehl wegen Remiffion des halben Pflag - Schates. 


Chriſtian der Vee von Gottes Gnaben, König zu Dänemark, Norwegen, 


der Wenden und Gothen ıc. | | 


e 


Wohlgebohrner Nach, lieber Getreuer, demnach Mir bie Staͤdee Rendsburg 


nnd ‚Srempe: aus ſonderbarer "König, Gnaben, "und in Regurd, ‚daß fie groffe 


Guaraifon ur Einquartierung anjege haben, und mit benöthigten Stand « Quartier 
verſehen müflen, ben halben Theil ber Pflug: Schagung Hinführe auszugeben, 
allergnädigft nachgelaffens Go ift hiemit Unſer allergnädigfter Will und Befehl, 
Naf du die Berfügung thuſt, daß von befagten Städten von dato an, und bis Wir . 
anderweitig desfalls verordnen werben, nicht mehr, als die Hälfte gefobert und ges 
geben werde. .. Geben auflinfer Koͤnigl. Reſiden, zu Copenhagen, ben 30.06, 1680, 
An ben Seheimden Rath von Stoklke. 4. | 
— Chriſtian. | 


- 
» - 8 . “ m . 
‘ oe. » x “ 
— | . | An⸗ 
ar! 
- . “ 
. D . \ 1} 


3204 | FE, Ebionit 2. 


Anmerkung. | en 


ı) Vorgeſetzte Remiflion der Salben Contriburion iſt * Aano 1681 mie dem 
+ May würflich angegangen, 
2) Bevor ſolche Remiflion des halben Plug: Schehes geſchehen, if die Sri 


Rendsburg in Anno 1673 von $ Theil deſſelben erlaſſen geweſen; dech um 
ſo viel die 75 der Stadt eigene Dflüge betrift, welches Reicript damahle em 


Seren General = Kriegs = Commiflair von der Wiſch von ber damahligen 


Kammer infinuirt morden, worauf der Herr Kriegs Commiſſair Schwerdt⸗ 


‚ feger ſolche Befreyung in feiner von Anno 1674 und weiter ber den empfan⸗ 
genen £ Theil Pflug Schatzes ausgereichten Duitung arteflirg: : Ob nım wohl 
nachgehends mit dem Anfang des 1678ften Jahrs alte Comeributions- Freyheiten 
von Ihro Koͤnigl. Majeftät aufgehoben, ift diefe Stabt dennoch durch Koͤnigl. 
Gnade ben der vorhin ertheilten Remillon geblieben, bis, wie aus vorgeſetzten 
Koͤrigl. Befehl zu n, Anno 1680 im Det. durdy den Koͤnigl. Befehl am 
den Geheimden Mach von Stoffen bie halbe: Contribution erlaſſen werdemn 
oben: fie noch bishero aus Koͤnigl. Gnade verharret. 
26g1 den *5 Deeub. haben fich alihier 2 Bürger, fo leibliche Sqwaͤger 
waren, als Jochim Kriſan, im weiſſen Roß, und Gans Chriſtoffer Elers, «im 
Kornhaͤndler, nachdem fie. wegen Verkaufung einer Parten Hafers, fo von Herrn 
Elers geſchehen, (weil fie Maſcopey hatten,) verunwilliget, da dann von Jo⸗ 












chim Kriſau eben auch Streit mit ſeiner Schwiegermutter hatte, daß Be ihren | 


Sohn aus Johann Heitmanns Haufe mußre holen laffen. Wie er hinüber geht, 
und at wenig ba geweſen, kommt biefer J. Kriſau: mit einer. geladenen Piftele, und 
ſchieſſet dieſem Hans Chriſt. Elers in den Arm, daß die Brandader getroffen wird, wer- 
an er au) ‘den 3often’geftorben. Der Thäter hat ſich Darauf reririrt 5 er iſt ab 
nach 15 Jahr ele nbig umgekommen ‚ indem er mit dem Pferde geftürge ,. und 
Hals zerbrochen. 


| 1683 hat man allhier eine neue Uhr, weiche die Viertel mitſchlaͤgt, da 173 
vorige nur ganze Stunden gefchlagen,. befommen. Es war bie alte Uhr damals | 


393 Jahre alte Der Meifter der neuen Upr ift Paul Schröder, Bürger im Kiel. ° 
1633 und 84 iſt auf den alten runden Thurm hieſelbſt eine neue. Enke ge⸗ 


bauet worden. Der Meifter r ber felbige gebauet war von Segeberg, Noamene 
Kitſe. „ 
, 1684 and ss, hat unſer aflergnäbigfter- Kdaig Chriſtian V der Eur enter 


burg zum Beſten, die ganze Vorſtadt, die vorher in bregen Mechten, w , 
nemlich in Fijrſtl Schleswigiſches, Sale: und Stade: Recht, an nike 
und Nach hikfelbit aus hoher König. Gnade verehret, doch mit der Condition, 


F 


Lac »-. . 


daß gemeine Stadt und Vorſtadt die Contribution. die vor Diefems gegeben worden, 
nach 


‘ 
U 
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Ze 187 im Martio wurde allhier eine Brauer: Zunft geflifter, und auf Begehren 
‚won Bürgermeiſter und Rath, wie auch ber 16 Bürger von J. K. Mai, allergnd: - - 
digſt confrmirt, daß das Braumelük nach der Reihe genden, ‚ und gewifien Haͤu⸗ 
ſaen zugeleger werden follte, welches aber von’ ber Würgerfihaft impugnivet werde, - 
da es denn J. K. Maj. allergnäbigft gefallen, Ihro Excellence den Sm. 
ilienbronn und Ken. Landrath Hans Hinrich von Ahlefeld ale Compiſſarien 
zu ernennen, welche zu zweyenmalen eine Commiſſion daruber gehalten ‚def 
aber fruchtlos zerfchlagen, da dam. zum drittenmal ihnen nach adjungiret wurben . 
Ihro Excellence der Herr von Knut, Amtmann zu. Schleswig, und es wurde ende 
Acch auf gürliches und beyeegfiches Zuſprechen der Dütgesfhaft,, von ben reſpelt. ho⸗ 
Herren Commillarien dahin verglichen, daß ein jeder, fo nur Gelegenheit dam 
, foll admittirt werden, dadurch es denn einen Stoß bekommen, fo daß es von 
fhften 1694 wisberum gefallen... Gott behüte ferner dieſe Stadt für dergleichen 
| Inichlägen und Unruhe. * 
71890 hat König Chriſtian der V dieſe Veſtung durch den Herrn General: 
Meier Scholten vergeöffern loffen, und zwar nach dem hollſteiniſchen Thor, mit 
nieuen Waͤllen und trocknen Graben, bie von einem SYtaliener, Monſ. Dominicg 
Pell ind mit Mauerwerk umjogen worden y welches ein Groſſes gekoſtet Hat, 


denn alle nahe an der Stadt gelegene Koppeln, Sänbereyen und Gaͤrten ſind rpinire 


worden. - . 
2695 IM die Vorſtadt Vinzier an der Schleswigiſchen Seiten abgebro 
hen, und iſt die Veſtung an derſelben Seiten ebenfalls mit neuer Forificauom 
erweitert worden. Die Häufer, welche in ber Vorſtadt abgebrochen werben, has 
ben bie Einwohner sheils auf der Schleuskuhl, theils im Neuenwerk wieder 
ge Die Campener Kirche und Schule iſt Me anal mig abgebrocen, und % 
dem Kirchhof ein Schanzgraben gemacht worden. | 
Folgendes Reſcript gehört in diefes Jahr. | | 


—— Regis Chriftieoj V, wegen Aufhebung der freyen But. 


Chriſtian der Vie, 

Ehrſame, !iebe Getreue. Als Wir berchtet worden, welcher gefakt Di frege 
ogenfuhren ſehr mißgebraucher werben, und. viele ich deren gebrauden follen, 
fo desfalls weber Unſern König. Paß und Conceflion vorzuzeigen, noch etwas im _ 
Unfern Dienften zu verrichten haben; Wir aber ſolchem zu nicht geringem Nachtheil und 
Bedrüuͤck Unſer Unterthanen gereichenden Mißbrauch weiter nachzuſehen nicht gemei⸗ 
So iſt hiemit an euch Unſer u u ernflicher Vefebl daß 

ihr 


And. 
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dieſen ‚oder: jenen Ort commandirt wo 


nn j “ . 2. wo “ ü - . 
- “ige niemanden, wer. der auch ſey, freye Wagen und Vorſpann 






er oder dieſelben haben denn dazu Unſern expreflen Königl. Ay * —** 
erlanget, ober da es Militair- Perſonen find, eine Ordre von Uns, daß fie nach 
| rden, nebſt einer Marfcheute won. Unſ 
General- Commiflariaer vorzujeigen: . Wornqhh ihr euch zu achten, und W 
zerbleiben euch mit Koͤnigl. Gnaden gewogen. Geben auf Hnferm Schloß Copem 
Bogen, den 18. Julii KL un. * 


An den Magiſtrat zu Rendsburg. nn Chriſttan. 
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® 2693 erpielg die Stade folgendes Privilegium; , > FE 
PR Neues Privilegtum bon t16sß3. ꝛ1 
- 2 aD frflenY, von Os p 


| Binden und Gochen x. Thum Biermie jedermänniglih Fund und zu wiffen, .al@ 


£ "zu mehrerer Sicherheit Unterer Fürftenthlimer Schleswig, Holftefn und deren 


u äncorporirten Landen, Unfere Veftung Rendsburg zu erweitern für gut befunderi, 
und Dir 


auch zugleich zu derſelben und deten jegigen und künftigen Buͤrge 


ind Einwohnern defto mehreren Aufnahm, Flor und Wachsthum, gedachte — | 


Stade und. gefamte Bürgerfchaft mit nachfolgenden Privilegien und Frehheiten allem 


‚Hnädigft verfehen und begnadigen wollen. . 


i. Sollen allen und jeben, welche ſich in Uufere Stabt and Veſtung rue: 


burg häustich niederlaffen, und dafelbft Häufer aufbauen wollen,. Dazu bequeme 
Derter, ohne Entgelb, angewielen, und biefelben mit einigem Grund Schäg oder 


Erbe Häuer besfalls ju keinen Zeiten beſchweret werben, maflen Wir denn au 


bie Verfügung hun wollen, daß die 333 Rthlr., ſo die Armen won den Einmohe 
nern in Vinzier, ratione ihrer Yäufer, vor dieſem jaͤhtlich zu genieffen gehabt, des 


u ſeiben · anderwaͤrts angewieſen, und guf gethan werben follen. 


"3, Sollen diejenigen, die fich innerhalb 2 Jahren’ a daro publicationis dieſet 


Privllegien dahin zu wohnen begeben, und in det neuen Veſtung auf eigene 


Kofen, und ohn Unſern andermeitigen Zuſchuß, Häufer aufbauen werben, auf ' 
gewiſſe Zeit von Jahren, von allen Schagungen, Contributionen und anbern dere 
gleichen Auflagen, frey und exemt fen, auch in währender folcher Zeit mit feiner 
Tinquartieriing beleget noch beſchweret werden. Wie aber folche Freyheit billig nach 
Rex Veſchaffenheit mad Groͤſſe der Haͤuſer einzueßeiten; Aliſs ſei 
"Ein Haus von Fachwerk a Stock hoch, Breit ſtraſſeuwaͤrts 20, 24a fie - ° 
: 38 Buß, Ständer dech 9 bis 10 duß, Ing 6 bis 7 Bad, — zwanzig Jahre 
ur. . ige .. on 2 Hand 
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der Stadt Ambößuns..- 07— 
au Heus von Fachwerk rec Hoch, Kreis firaffenwärts 24, ag bie ze DO - 5 
Fguß, Ständer hoch 8 bis 12 Fuß 7 . 340 
Enm brandgemaurtes Haus ı.Exod hoch, breit ſtraſſenwaͤrts 20,24 bii 
“ag Fuß, hoch 9 bis ao Fuß Jang 43 bis 5o Fuß — 3360 Jahre 
Ein:brandgemaurtes Haus 2 © „breit fl ris 24, 28 ÊñF 
bis 32 Fuß, hech 12 und 8 Fuß, lang 43. 50 bis 57 Fuß — so Jahre frey ſeyn. 
3: Ferner follen die Bau: Materialien, als Holz, Steine und Kalk, md wie 
8 fonften Namen Haben moͤgen, deren biefelben zu Erbauung folcher ihrer Haͤuſer 
Saubtbiget, dey der: Einführung, a dato in 2 Jahren zollfrey paficen, ſodann 
gefamte Bürger und Einwohner in Rendaburg von allen Licenten ‘und Accifen, 
es fey..von, Victualien oder. andern Waaren und Kaufmannfchaften, -allerdinge 
eximiret und befrenet ſernnnnnn. Gr . 
u 4. Aller Blirger und Einwohner in Rendsburg eigene Schiffe, oder mann bie : 
Haͤlfte davon ihnen gehörig, und der Schiffer in Rendsburg wohnhafe ift, follen 
in Unſern Köntgreichen und Landen als Einheimifche aller Orten traklicer, und mit 
ihhnen fich gleicher Freyheit, in der Fahrt und ben Zöllen,: zu erfreuen haben. 
| s. Es füllen auch bis auf drey Meilen inclufive neben der Stadt auf dem 
“ande, in Unſerm Gebiete, feine Kaufmannfchaften mit Een und Gewicht, auch 
Seine andere Handwerker, denn nur allein Grobſchnnede, Rademacher, Boͤtger, 
Schuſter und Schneider, geduldet und geſtattet, und wegen. bes Malzens und ber 
Brauereyen, es ben den alten von Uns canfrmirten Peivilegien der Stadt aller 
dings verbleiben, und. benjelben ftricte nachgelebet werden. N - 
6 Soll allen denen, fo durch Unglädsfälle dergeftalt in Abgang ihret Nahe 
Kung gerathen, daß fie von andern. Orten entweichen. müflen, falls fie ſich nach 
Nendsburg retiriren, und aflda als Bürger haͤuslich fich niederlaſſen werben, hier: - " 


mit Alyl, Schuß und · Freppeit gegen dero-Srediteren, und alle andere, fo einigen 
Anſpruch an dieſelben haben mögten, ertheitet und gegeben fenn, Vi n 
2.976 Wie beim ebeumäßig allen und jeben fremden. Religions = Verwandten, 
wie auch den “Juden, darinnen zu bauen und zu wohnen zugelaflen, das publi \ 


exefcitium religionis aber feinen, als ber evangelifchen Gemeine der ungeänderten - u | 


augfpurgifchen Confeflion, ‚vergönnet und verftaster werben ſoll. | 
‚8. Mit der Wahl des Stade -Magiftrats, wie auch Adminiftration der Au» 
fü," foll es ben dem alten Herkommen, doch daß die nenem Buͤrger mit dazu gezogen - 
Werben, -unveränderfich gelaffen, auch in gerichtlichen Sachen, nach dem dafelbfi eine 
geführten Luͤbeckiſchen Necht, ſowohl in der neuen als alten. Stadt, gefprochen wen 
ben, : Dergeftalt jedoch, Daß die Appellationes von ben Urtheilen, fo in Sachen 
derjenigen Bürger und Einmohner , fe auf-dem Schloß : Grunde und ben dem . 
Schlcswigſchen Thor dieſſeits der Eyder wohnen, bey dem Stadt⸗ Magiſtrat abge» 
BE Q4 2 ai Emm ſpro⸗ 
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n werden, niche an bie 4 Stadt · Berichte, fnbern an Wa Die ni. 
sicht ĩmmediate gehen follen. 
9. Damit. auch dieſer Ort zu den Commercien und der Handlung fo Siem 
_ aptiret werden möge, fo foll niemanden, als den Rendshurgiſchen Schiffeen, auf 
der Ober» und Unter «Eder zu fahren, auch bien bie Fiicherent Darauf, fo weit fie 
bishero befugt gewefen, weiter ungehindert zu treiben verflarter:fen. - 
. o. Es follen auch über die in der alten. Stadt angelegte -ordinaire 3: Jahe⸗ | 
| Mir in der neuen Auslage beym Schieswiger Thor, in der Norder⸗ Weſter⸗ 
und Süberftraffe, 3 Pferd⸗ und Vieh⸗ Märkte, und war der erſte 4 Tage vor Gallen⸗ 
Tag, und der andere auf den beyden erften nachfolgenden Freptanen gehalten werdery 
jeboch auch ben Verkäufern unbenommen ſeyn, ihr Vieh In die alse Stade zu tre⸗ 
ben und zu verfaufen, 
011. We — Zünfte und Aemter, wie ſie Namen haben, und unter 
was Vorwand felbige auch errichter ſeyn moͤgten/ ſollen hiermit gönziich aufgehos 
henfegn, und eine jede Zunft ober Amt diejenigen wene Bürger, fo ſolches nach pro» 
dacirten. Beweis verlangen, daß dieſelbe ihr Handwerk ehrlich erlernet, gratis und 
ohn Entgeld mit auf: und amunehmen gehalten fegm, mit dieſem Anhang "jedoch 
daß, welche fich in ſolche Zunfte und Aemter begeben, ſich den Amts⸗ Artikeln, ri 
" " weit folche von Uns approbiret und beſtaͤtiget ſeyn, gleich"andern conformiren follen ; 
denjenigen aber, fo ſich in kein Amt oder Zunft begeben wollen, oder auch Dazu. in- 
s fen mänten, wird zwar nad) Unſerer jungft ausgelaſſenen Verorduung 
ihre Haudthierung und Profeßion, pro Perfonis, fo gut fie koͤnnen, zu treiben zuge 
laſſen, mehr aber als einen Gefellen darauf zu halten, oder mehr als einen Stuhl 
neben ſich zu feßen, hiermit unterſaget und verboten. 
| Schließlich werben auch hierdurch alle und jebe ber Stadt Rendsburg und 
„Ihrer alten umd neuen Bürgerfchaft, von Uns oder Unſern in ort rußenden: Bons 
fahren erteilte Privilegia und Begnadigungen, fo weit fle in gegenwärtigen etwa 
nicht geändert fen, renoviret und beſtaͤtiget, ſodann nicht allein Buͤrgermeiſter und 
Math befehliger, fondern auch Unfern p, t. Amsmännern und Commendanten zu 
Nendsburg fpecialiser hiermit committiret und verordnet, darob alles Ernſtes zu 
halten, damit dieſen und vorigen Privilegien in allen gebuͤhrlich nachgelebt; und ba 
jemand, wer der auch fen, dagegen etwas vorzunehmen ſich unterftehen ſollte, ſol⸗ 
ehem alfofort Wandel’ gefchaffer, auch Die Contravenienten als Mebertretere Unſeres 
allergnäbigften Willens und Berorbnungen besfafls zu gebührender Straſe gezogen 
werben mögen. Wornach fidy diefeibe und männiglich allerunterthänigft zu achten. - 
Uhrkundlich untere Unſerm Königt. Handzeichen und vergedrucktem Inſi egel. Gege⸗ 
ben auf unge Refidenz zu coerhegm, den 19. April Anno 1692, - 


ei ſtian. | 
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2695 fl bie Arche ini Neuciwerk zu Basen angefangen worbeh. 


‚ 1697 den 5. Mär; hat fh auch ein ungluͤcklicher Cales zugetragen, indem in 


Soldat von dem Fuͤniſchen National: Regiment unter Capitain Schmidts Compagnie, 
der öfters nach einen biegen Kramer, Namens Heinridy Tohanfen, einen alten Manu 


} 


von 76 Jahren, und Senior von den Herren Deputirten, gegangen, der allerhand | 


alfo in der Meynung gewefen, daß viel Geld darin müßte vorhanden ſeyn. Nun 


geht er ben Abendzeit wiederum hin nach dem Haufe, und will Arche Haben; der alte 
Hinrich Johanſen fage zu ihm, mein Sohn, die Afche ift auf dem Boden, Ich kann 
nun nicht Hinauf gehen, (meil er feinen Dienfchen bey fih im Haufe Hatte), und 


folches wußte der Soldat. Er bitter ihn aber fehr, weil feine Frau Lieutenanntin 


Felbiger hoͤchſt benoͤthiget wäre. Alſo fagte endlich dieſer alte Johanfen, ihr zu gefal⸗ | 
Ten wollte er es chun, nimt darauf ein Licht in Die Hand, und gehet voran, da der 
Soldat mit ihm gehen foll, und wie er eben vor ber Treppe ift, und will auf den 


Boden gehn, has dieſer gottlofe Menſch ein Hand: Beil Anter dem Rod, und ſchlaͤgt 


Ihm. damit hinten auf den Kopf, daß er gleich. zur Erden fälle, und das Licht ausgeht, 


Dem ungeachtet ſchlaͤgt er continuirlich-auf ihn, und ba er meynet daß er genug hat, 


gehet er wiederum aus dem Hauſe, und fißer eine Weile vor ber Thuͤr, um hernacher 


wiederum hinein zugehen, und den Raub zu holen. Der alte Hinrich Johanſen, 


der eine flarfe Natur haste, erholet fi in etwas wieder, Eriecht auf Händen und 


Kleinigkelten zu Kauf hatte, und. fein Lieutenant, bey weichen er als Diener-aufger | 
- Wartet, öfters aus dem Haufe etwas geholt, da er denn gefehen, daß ihm Geld aus 
dem Schrank, der in der Stube ift gewefen, allemal zurüst gegeben worben, und ee 


Füͤſſen nach feiner Kammer, nach der Straſſen gelegen, kommt ans Fenſter, und | 


rufet Mord, Mord, werauf die Nachbahren zufommen, und da fie ins Haus niche 


kommen koͤnnen, feßen fie eine feiter ans Fenſter, und fteigen Hinein, bekommen I 


ein Licht, und ſehen mit groſſem Erſchrecken den alten Mann in vollem Blut liegen, 
dem feine beyde Hände ganz zerquetſchet waren, weil er ſelbige auf feinen Kopf gele⸗ 


‚ger hatte. Er erzählt gleich das Fallum, und weil er nun den Kerl wohl kennete, 

ward dieſer gleich In Arrefi gezogen, hat barauf burch ein Kriegs» Mechs fein Urtheil 

befommen, daß er follte decolliet, der Kopf auf einen Pfahl, und der Leib aufs 

Mad gelegt werden, fo aud) von J. K. Maj. ift confirmire worden, und ben 30 

ujs iſt bie Faeoadion gefcheben , der alte Hinrich Johanſen hat auch nicht fange 
tnach gelebt. | | 
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1698 iſt das ſchoͤne Zeughaus , nachdem es 1695 zu bauen angefangen wor⸗ 


ben, zurerfeQion gebracht, der Bauherr iſt geweſen Monſ. Dominieg Pell, ein 


Italiener und Koͤnigl. Entrepreneur, 
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Iu dieſem Jahre erhielt hie Stadt folgenbes Privilegien >" -- -" ı 
Privilegium Regis Chriftiäni V, ſuper Jure decimandi, ''.” _ 
ei 1698. den 33. Jul. 5 Bun en J 
u y .. u J Bir Chriſtian der Vte, 2. wur N \ ae — 
. : Thum kund hiemit, bag Uns Bürgermeifter und Rath fanit den depurrten 
16. Bürgern Unfer Stadt Rendsburg fupplicando allerunterthaͤnigſt vortragen faffen 
wasgeſtalt die Bemittelte in ermeldte Grade ſich na, und nach mit ihren Guͤtern von Ä 
dannen weg begeben, und an andern Orten ſich haͤuslich nieberlaffen, ober auch ihre 
Kinder meiltencheils’ auſſerhalb der Stadt zu verheyrathen fuchen, baben-aber, ba, 
nach Ausmeifung ihrer Stade: Bücher von Anno ı 504.her, unflreitig exercitio juris 
detraflionis des toten Pfennigs in Abzugs und Erbfaͤllen propter defectum fpecialis 
‚ Privilegü ihmen difputirfidg machen wollen, mit allerunterthänigfter Bitte, W 
geruheren befagte Unfer Stade Rendsburg. mit folchem Special-Privilegio, geftal 
dergleichen verfchiedenen Städten in Unfern Fuͤrſtenthuͤmern von Uns und Unſern is 
Gott ruhenden Vorfahren. concediret werden, allergnädigft zu verfehen. Wenn 
Wir denn ſolchem aflerunterthänigftem Geſuch, als zum Aufnehmen der Stabt Rendss ' 
Burg gereichend, in Koͤnigl. Gnaden Gehör gegeben ; So privilegiren und begnaben Wir 
biefelbem mit bein Jure detraftionis bes ıoten Pfennigs in vorkommenden Abzugs und 
Erbfällen, gebetenermaflen, hiemit allergnaͤdigſt, und wollen, daß fie nach dem 
Exempel der andern mit eben folchen Privilegien verfehenen Städte der Fuͤrſten⸗ 
thuͤmer, jedoch Uns und Unfern Erb = Succefforen an Unfern Hoch rund Gerechtig⸗ 
feiten ohne Abbruch, ſowohl von denen aus der Stadt; Jurisdittion emigrirenden 
Buͤrgern, als aud) den Mitteln, fo Fremden und aufferhalb der Stadt: Gebiet 
Geſeſſenen, es fey durd) Heyrath oder Sterbfälle zugefallen, und von dannen weg⸗ 
gezogen werben, ben roten Pfennig zu derrahiren befuge ſeyn, und ſolche Begnadl- 
gung mt auf die in biefem und vorigen Jahr vorgekommene Abzugs und Erbfälle, 
in foweit res hoc) integra, extendiref werden follen. - Wornach ſich männiglich allers 
unterthänigft zu achten. Uhrkundlich unter Unferm Koͤnigl. Handzeichen und vorges 
drucktem Inſiegel. Geben auf Unſrer Refidenz zu Copenhagen, den 23. Jul. 1698. 


— — Chrikian.. —— 


1699 hat. ein hiefiger Bürger und Zimmermann, Namens Hans Martens, 
diefes Unglück gehabt. Als er in. dam groſſen Weinhauſe mit einen Italiener figer - 
und feinfet, kommen fie in Difpür mit.einander, und-fchlagen fih, -da: denn Diefer- - 


Sraliener von dem andern zur Erben geworfen wird, baß er in wenig Stunden, 


zumablemer mit bein Kopf auf harte liefen gefallen, geftorben, worauf gleich Dieter 
BEINEN 0 Hans 
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ber Staͤra Ranzburg. u n n | 


Bars Martins in die Blaceled gefehet ib geſchleſſen werben, da den ein’ Ceimi- 
mal- Gericht ift gehalten, und ‚von ber. Buͤrgerſchaft beſchloſſen worden, die Alta 
nach einer Univerficäs zu ſenden, fo auch geſchehen. Ven biefer iR er abſolvirt 
machen, und alfo wiederum auf free Füffe gefommen, - 
: Eodem ift ein neuer Raps Gtuhlin- hiefiger. Kixche gemacht, und ben 
16ten "April von Biürgermeifter und Rath erſtlich betreten worden. 
Ladem ben :25. Auguſt iſt unfer allergnaͤdigſter König und Herr, Egeiflion V, gu 
" orben ; im 53. Sabre feines Alters, und 29 Jahre ſeiner Regierung; hat (sb 


und wohl regiert. 


Edodem bat ihm Fridericus IV, facceditt, und if hm in Eopenhagen gti mis 
sreflen Sollennisdsen ·gehuldiget morben. 
 Eodem iſt das Schuld» und Pfand: Protocol allhler eingefuͤhrt worden: 
“"Eodem den 14. Sept. iſt allhier eine Exectition gefcyäßen , Indem bie Altfrau ‚auf 
medie bene ihrem Mann und Kindern, bie eine zeitlang durch heimliche Gänge 
viel Proviant· Korn von dem Schlofboben genommen, und es mieber an ‚andere 
wertaufi gehabt, wodarch auch einige Würger in groſ Verdrießlichteit gekomwen. 
Da fie endlich daruber ertaypet worden, -fegn fie gleich eingezogen, und.per ſemen; 
tiam condemniret worden, daß fie afle aus dieſem Reiche follten verwieſen ſeyn. 
Wie denn die Aitfrau einige Stunden am Pranger«hat ſtehen muͤſſen; ber Mann 
aber, fo Schoͤnemann geheiſſen, und vor dieſem Mundſchenk ben Graf Kanon ge 86 
wefen, mußte obngefehr bey Jacob Vogt⸗ Haus mit ſeinen Kindern ſtehen, wen 
auf ſle heraach verwieſen wurden 
1700 ben 1. Jul ward bie neue Kicche im Heuenwert, nachdem fie fur Perfe- 
Non gebracht, von dem Hergu General’ Superins. Heern Joſua Schwarz, —* 
und ihr der Name Chriſt⸗Kirche gegeben. Die Proceſſion geſchahe folgendergeftalt: 
Erſtlich gieng die Schule und fungen; Es wolle uns Gott gnäbig ſeyn; darauf folgte: 
er Here General: Superint. mit den Prebigern‘ aus ber alten Gtabt und aus 
.. Rem Amte, darauf die Koͤnigl. Beamten und Offieire, wie auch der Rath und. bie- 
Buͤrgerſchaft. Wie fie num in die Kirche kamen, trat ber. Here General: Superints: 
vor die Kirchthuͤr, und fprach aus dem 100ten Pſalm v.3.: Nachdem im ber Kirche: 
war gefungen, Komm beiliger Geift, trat Der neue Prediger Naumannus Neffen vor 
den Tiſch, und fung, Gloria in excelfis Deo; nachher ward der gafle Pfalm abges‘ 
Ifen, und darauf muſicitt, worauf.der Herr Generals Superint. auf die Eamgeb 
trat. . Der Text wor aus dem erfien Buch Mefis2g. Kapitel v. 16, 17. nach ges 


. -wbigter Predigt ward geſuugen unter Trompeten. und Pauken Schell, Herr Gott 


dich loben wir; darauf wieder bie Coliekte vordemTifth. Zum Beſchluß ward gefunyen : 
von 4 Sache, Beandieapne Domino, . und ejn ur Bemeine Dea dieamus Gratis, 
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1700 —— Läontenkit, Kimi Vitinghef, EUPWEN 
Piſtole aus Melancholie. Er ward wege feiner vornehmen Familie in aller Stille 
nach dem Soldaten: Kirchhof. gebracht. 

17701 ben 1 3. Oct. marfchirten allhier aus diefer Guerniſon, wie auch aus andern 


" Reftungen, an Infanterie unb Cavallerie, 8000 Dam, bie an Holland übergeben | 


wurden. 


3 


1702.ben 9. Jul. „Der Hones Felederich zu Cchlesreig: Holſſein Slich im ; 
"Treffen bep ‚Elfieu in Paßlen, da er unser Der ſchwediſchen Armee gegen Pohlen 


und Sachſen flund, von einer Eanonkı gel. 


"... 1703dm 15. May war ein ſtarkes Gewitter allhler, und ſchlug in einen Reuter⸗ 


Stall, der auch ganz ‚abbrannte, und wei es ill Wetter war, fo gad Gott die u 
es niche weiter kam 


Gnade, daß es 


1705 den 29. May farb unfer alter Rector Henrichs Hamerich, der. an —8 


bey unſerer Schulen geweſen, und wiele gelehrte Männer durch ihm 
worden. 


Eod, greſſirten bie Pocken fee unter ben Kindern, fo daß bey 300 Rinder 
elier in der alten und neuen Etat wegfluchen, und ein groß: Lamentiren bey ben 


Eltern war 
\ Eod. en 31. Der, warb unfer General Major Paſſau bey. Occwpizung des 


Schloſſes Eutin blehirt, fe daß er darauf den z. Jan. flarb, mb iſt in biefüger: 
Ehriſt⸗ Kirche bengefepet worb 


.1702 im. Yan, har die Seit von a Site Königl. Wlojefiäe wegen der bieher 


genoffene J Licenten, fo jaͤhrlich der Stadt von dem hieſigen Zoll⸗ Einnehmer gezahlt" 
worden, 60oo Athlr. 


baar empfangen, womit alſo die von ber Stadt bishero ge⸗ 

ne 3 Wieenten gänzlich aufgehoben worden. 

ef 1707 den: 25ſten Bebeuar har ein ätxhen, Namens Agnes Stolten, fm 

eines Bürgers Hauſe ein Kind in ber Geburt. umgebracht, nachher es in dem: 
aben.geworfen, und fich des Morgens früh baven gemacht, das Kind if beym- 

Gm gefunden worden, darauf. ber Moͤrderin nachgefeget, und fie wieder in 

J ea et ertappet worden; bafle denn von bortiger Obrigkeit it inhaftirt worden, 


bis fie von unfeem Scharfrichter iſt abgeholet, und in. bie Würtelen gebracht wor: · 
‚ben. Mach gehalfenem Eriminal- Gericht, ift fie alhler den 5. Jul. auf dem Markt - 


decollirt word 
Den g8. Sehr. eeifete unfer Seatchalter, Hr. Sof Friedrich von Ahlfeld, nach⸗ 
dem ex feine. Staathalterſchaft religaitt hatte, nach Ungarn, um unſere Dordige* 


Truppen, bie in Kaiſerl. Dienſten ſtunden, als ©eneral-teutenang: zu comman- 
Regensburg geſtorben. | 


ven; 1708 den 10. Jun. iſt der Brof zu 


d Eo 


B 7 


ber Stadt Renböburg. ——8t3 
* Boden ben 11. April brannte unſer ©; Juͤrgens⸗ Hof ab, und jwar bes Mor⸗ 
gens yoifchen 7 und 8 Uhr; ber Penfionarius Johann Georg, Auerbads war eben 
zu feinem groffen Unglüd mit in der Stade, Wovon eigentlich ber Brand enıftans 
- den, ob er von ausgegoffene Aſche, oder ſonſten geholetem Feuer entftanben, har 
iman eigentlich nicht erfahren koͤnnen. Iſt unterdeffen ein groſſer Schade für unfere 
gute Stadt geweſen. * | | — 
Xodem den 20. Aug. ward ein Soldat von den Marinern mit einem Bell 
enthauptet, nachdem ihm bie rechte Hand abgehauen war, und aufs Rad gelegt, weil er 
feinen Gammeraden mit einem Meſſer moͤrderlich erfiohen. | 
“2708 iſt das neue Proviant-Saus, womit 1704 Angefangen worben, zur " 
Page gebracht, und von dem Koͤnigl. Hen. Entrepreneur Dominisq Pell gelies 
ert en. | j — . a er 
- Eodem den 28. Yanii ift unfer neuer Pranger auf dem Markt folenniter yon 
ber ganzen Birgerfchaft aufgerichtet wochen. - BE 
Den 7. Nov, ftarb unfer Prinz Georg In Engellafld. W 
Den 8. hajus kamen J. K. Maj. allhier des Abends um 5 Uhr ganz unver 
muthet an, . reifeten bes anbern Morgens wieder von Tier nad) Pinneberg , und 
weiter Über die Elbe, davon man freylich nichts erfahren Fönnen. Machbem hat man 
‚Nachricht erhalten, daß J. K. Maj. nach Venedig gereifet, incognitd, unter dem 
Namen eines Grafen von Oldenburg, | ee 
1709 im Jan. iſt ein ſolcher ſtarker Winter gewefen, afs niemand hat denken 
kbnnen, alle Rimme fenn zugefroren gewefen, wie aud) viele Schafe erfroren, auch 
-unserfchiebliche Leute tobt gefunden worden. | Ä — 
Eodem ben 20, Juli ſeyn J. K. Moj. von Ders Reiſe aus Italien, Gore 
{en Dan wohl und gefund wieberum unvermmuthet anher gekommen, worüber alle 
terthanen hoͤchſt find erfreuet worden. Den 21. haben fie ben General: Major 
Schönfeld und Hrn. Rofenfranz mit dem weiſſen Ritters Orden regalir. Den 22, 
iſt der Herr Adminiftraror Friedrich Auguſt auch von Gottorf anher kommen, und haben 
HR. Maj. ihn zum Ritter vom Elephanten gemacht, und den Orden ihm ſelbſt 
umgehangen. Den 3 ſeynd J. K. M. wiederum von hier gereiſet. BE | 
"= Eodem Heß J. 8. Maj. ein Manifgft ausgehen, uͤbet bie rechtmäßige und 
dkochwichtige Urſachen, den Krieg wider Schweden anzufangen. - 
"1710 im Yan. haben die Bemittelte ai J. K. Ma): Borfhuß- Gelder hm 
‚müflen, nad) advenant, 500000 Rthlr. und mehr, wogegen fie Koͤnigl. Obligatio. 
nes wieberum bekommen. | Ä 
Den ro, Maͤrz ift eine Baraille in Schonen mit uns unb den Gchweben vor⸗ 
gegangen, worinn wir Jeiber unglücklich gewefen, much unſere Armée faſt tote- 
liter ift ruiniert worden, fo daß wir ein Groſſes eingebüffee baden, und viele wackere 
an '. | Zu 


Buͤſchings Magazin AVIL heil. 8 ae 


Leuge geblieben. Wir haben es gleich wieder quitiren, und uns nach Exeland 
reririren muͤſſen. a 
Den 21. Yufii ift allhier auf Koͤnigl. Ordre eine Kriege- und Vermögens 
‚ teuer. von ben dargu verorbneten Herren Commiflarien,, als dem Etats · Rath Ehe: 
renkron, ‚wie auch unferm Etats» Rath und. Ober» Kriegs» Commillair Niſſen, geors; 
-  dinirt worden, ba ein jeder auf feinen Eyd feine Mittel har ausfagen, und davon 
ı pro Cent geben müflen. Einige, bie ipre Mittel nicht bekannt machen wollten, 
haben noch das Benehcium erhalten, baß fie, nach Unterfchreibung- eines hartem 
Evdes, ihe Procent haben in einen dazu verorbneten Kaften werfen duͤrfen.a Ma 
hat aud) geben mrüffen den 4ten Theil von ber Hebung feiner freyen Laͤndereyen, wie 
auch Salarien - Gelder; aud) hat. ein jeber Bürger wegen 'guter Nahrung, wotauf 


er ift taxirt worden, geben müffen, welches alles ein ziemliches Kapital gebräche ;bat... 


17710 Rem 26, October ifi abermal eine extraordinsire Schatzung publicirt 
worden, als erftlich. har ein Be ber eine Kutſche gehalten, zo Rthle, zahlen nalen, 
‚ nd Diejenigen fo Haͤuer⸗Nutſchen gehalten, 10 Rthlr. J | F 
Zweytens, alle diejenigen, welche: im. Rang find, oder auch gleiche Beneficia 
und Praerogstiven mit ihnen genieffen, worunter die Militeir- Perfonen. bie Mitte: 
zmeifter und Capitain, inoluſive begriffen fennd, wie auch ihre Kinder, follen ohne ˖ 
Unterſchied 4 Rthlr. pro perfona zahlen. - Alle übrige, fo nicht im Range ſind, 
fie mögen geiſtliche ober weltliche Bedienten ſeyn, nebſt ihren Kindern, 3 Rthle. die 
. übrigen buͤrgerlichen Perſonen und Handwerker ſollen ı Rthlr. geben. 
ODrittens, alle Frauens⸗ Perfonen, deren Ehemaͤnner im Bang find, welche 
Fontengen und fremde Auffäge tragen, + Rthlr. Die andere Claſſe, fo eben nicht; - 
im ange find, 3 Rthle., und mas gemeine und Dienſtleute, fo Fontangen tras 
x t d .. -_ . 
ae Viertens, es foll auch das Dienſtvolk vom feinem Sohn, in welcher Condition. . 
es fich aufhalten, und von welchem Sefchtecht es feyn mag, den Gten Theil. zahlen. 
Diefe Schatzung ift auch den 20. November eingetrieben worden, fo ein ziem⸗ 
aa aan Es ift aber ein groſſes Lamentiren unter ben Dienſt⸗Maͤdgen 
geweſen. | | 
1711 den 18. April, iſt Ihr. Salferlihe Majeſtaͤt Joſephus an den Kindere 
Pocken geftorben. 
Den 5. Decemb. find die Schweden aus Wismar mit 2500 Mann, benebfl 
einigen Feld⸗ Stuͤcken, auswarſchirt, und haben unfer Lager ettequirt, da fie. benm:. 
von uns tapfer find empfangen, und mehrentheils gefangen genommen worden, da⸗ 
won den 26. December 964: Goldaten firid hereingebracht, und wegen der groffen 
Menge im Zeughaus logie, auch mis einer groffen Wache bewachet worden. | 


— 


da 


SB hatten wöchenslich ordinair , ſowohl 3 der alten Stadt als im Neuenwerk, 
Ar 2 


. der Stadt Rendͤburg. Be 
7 Wen 29. Decemb. würden annoch von ben Schweden hereingebracht, Ober · 
“Men, 2 Majors, 8 Tapltains, 14 Lieutenants, 4 Faͤndrichs, die aber nach einigen 
Tagen weiter nad) Flensburg und Hadersleben mit einer Efcorte gebracht wurden. 
1712 den 17. April ift abermal eine Kriegs: Steuer bezahlet wörden, und quf 
"bergleichen Art, wie bes porigen Jahres gewefen, als ı pro Cent von Capisalien, 
j m ate Theil von freyen Ländereyen und Salarien= Gelder, wie auch wegen ber 
Nahrung. 
Eod. Nachdem in Copenhagen bie Peſt fehr.graflirt hat, und viele Tauſende 
„End hingeriſſen worden, nun aber ber Hoͤchſte die Plage von ihnen weggenommen 
hat, iſt allhier desfals auch ein Dankfeſt gehalten worden. 
Den 30. April iſt allhie der Rendsburgiſche Erlaͤuterungs⸗ Recels, über den 
„Hamburgiſchen Vergleich den s an. 1711 verfertiget worden. 
1712 ben 19. Man iſt allhier ein Conrvent von vielen Edelleuten geweſen, 
"und find ihnen von den Koͤnigl. und Fuürſtl. Herren Commiſſarien, als von Herrn 
" Gehelmen Rath von-Seffen und Geheimen Rath Goͤrritz, einige Propofitiones ges 
‚than worben. Sie haben ſich aber bald darauf wiederum ſepꝛrirt. 
Den 1. Junii iſt der Landtag wiederum angegangen, ba fie bis ben aten bey- 
ſammen gewefen, und alfo geenbiget worden. N 
Den 3. Aug. bat der Herzog in feinem Herzogthum allenchafben von den Ean- ° 
‚den pobliien laflen, daß feiner von feinen Unterchanen fich nach Rendsburg bege- 
.. „ben folle. | nt | | | 
Den 10. Aug. find wir leiber megen ber Contagion an beyben Geiten 
„poftirt worden; an ber hollſteinſchen Seite ftand unfere Reuterey, und an dee 
ſchleswigſchen Seite waren Fuͤrſtl. von ber Guarnilon aus Tönning Es war 
“Anfänglich ein groffer Schrecken in der Stade ; die Vornehmſten, als unfer Geheimer 
"Mach, wie auch von den Bedienten, zogen alle ans der Stadt, und hielten fig 
“zu Jeverſtedt auf ; unterbeffen harten wir alle Woche drauſſen vor ben Thoren 


2 Markt: Tage, als des Dienflags ind Sonnabends, Ba uns bie Sanbleute auf 


Konigl. und Fürftl, Ordre allerhand Provisue in Abundance zuführten. Es wur⸗ 
‚ben auch gute Anftalten gemacht, um wo möglich von diefem Uebel bald wiederum: 
befreyet zu werden. Wir. hielten wöchentlich bey unferm Commendanten, Herrn 
Brigadier von Schnißer, ein Collegium fenitetis, hielten des Tages auffer ben ordi- - 
‚nairen Betftunden,. des Dlorgens dergleichen, des Nachmittags. von 3 bis 3 nieder, _ 
da allemal. einer von den Prebigern ein barzu verorbnetes Peſtgebet betete. Es 
‚war allemal eine groffe Frequenz von Leuten In der Kirche, ba denn fehr andaͤchtig 
gefungen und gebetet ward, und bie des Tages noch in der Kirche geivefen waren, 
lagen ſchon den andern Morgen auf Dem Ruͤcken, indem einige fehr plöblich hinſturben. 
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don ber Wrgsrfhaft Zobte so. 54- 58. 59-48. 60. 66... Die Wade vem⸗ Sept. 
Bis den 10ten hatten wir BO Todte, wobey uns nicht wohl zu Muthe war. Es war 


. ‚aber die hoͤchſte Zahl: denn nachher nahm es durch die Gnade Gottes woͤchentlich 


wiederum ob. Es warb auch angeordnet, daß wir alle Monath einen Faſt und 
Yuß:Zag hielten.‘ ' Den 18 Sept. famen auch 2 Yeft- Barbierer (Chirurgi) aus. 
. — , die monathlich von der Stadt — Rtblr. bekamen; hatten auch is 
eſthaus angeordnet, nahe am Wall, der Schiffmuͤhle hinunter, darin einige 
Peſt⸗ Weiber waten; hatten auch 4 Kerls, weiche bie. gemeinen Leute mußten in 
Saͤrge legen, und Die wachgebliebene Guͤter nerfiegeln, befamen woͤchentlich jeder 
Mark. Unfere Herren Prediger hatten ihre voße Arbeit, der Hoͤchſte erhielte fe 
and aflerfeits , Daß feiner von ihnen ſtarb, die meiften Todren wurden ben Abendzeis 
hingebracht, Das Geleut ward aud) gan, engeftells, ‚die Leichlacken wurden auch ab⸗ 
gZeſtellt, auch durften nur 4 Paar zum Gefolge ſeyn. Wir lieffen auch 2 ſchoͤne 
Jeichenwagen machen, die Buͤrgerſchaft opponirte ſich dagegen, und wollte ſie nicht 
gebrauchen. Von den Vornehmen ſturben wenig, auſſer ex Senatu Friedrich Jori, 
 Do&or Melicinse, und auch Peter Bude. Von den Handwercksleuten ſturben 
diele aus den Aemtern, als Schufter, Schneider und Beder, auch’ viele gemeine - 
Jeute, fo fich allhier aufhielten im den Buden und Kellern, daß fle ganz ledig wurden, 
Ade uniere Stadtdiener, Wäcrer und Umlaͤufer fturben alle weg; inſonderheit 
flurben auch viele Dienftmädchen, und fonft vom Frauensvolle. Es würden auch 
jetztlich von Copenhagen durch Sollicitirung unfers Herrn Compalloren, Herrn An⸗ 
dreas Hamerich, von dem Koͤnigl. Haufe und andern vornehmen Leuten am ihn einige 
hundert Thaler für uns gefandt, Die Herren Flensburger haben uns auch reichlich 
‚ befchenf, wegen unfter Armen und Nothleidenden, welches der Hoͤchſte ihnen niche 
"unbelshne| taffen wolle. Darauf ward noch eine Töbliche Verordnung gemacht, 
ba die alte Stadt in 4 Viertel, and das Menwerk ebenfalls atſo gerheifee ward, de - 
denn ein jeder im Rathmit Zuziehung 2 aus der Vürgerfihaft fein Viertel bekam, 
ihnen auch Yon den colledirten Geldern gegeben ward; da dent ein jeber fein Vier⸗ 
get täglich mußte vifitiven laſſen, und Dann den Armen und Nothleidenden woͤchent⸗ 
ich ein Mark Lübifch gegeben ward. Da man denn, Gert ſey Dank! fpüren 
Honnte, daß das Sterben täglich abnahm. Es warb auch alle Sonnabend eine 
vpbochentliche Lifte an den Herrn Statthalter, wie auch an den Herrn Geheimen 
Dat Fuchs, am unfern Commendanten, Herrn Brigadier von Schwiger, gefanbt, 
Ich an dem worthabenden Bürgermeifter, Joachim Eggers ward gleichfalls bfe Lifte ein⸗ 
gegeben. Die ganze Summa der Verfiochenen aus der Bürgerfchaft, als Diänner, 
ghe wer „Kinder und Maͤdgen, werben an 800 Perſonen ſeyn, von welchen die 
ſten annoch vorhanden, und auf unſerm Rathhauſe in Unſerm Archiv liegen. Bor 
"der Guarniſon ſeyn eben ſo diele, wo nicht mehrere, geftorbem, Und weil damals bie 


- 
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u . bogroifon · ſehr ſchwach war, mußte bie Blegerſchaft die Wachen mit thun, und täglich 
"90 Mann hergeben, welche dann aus allen inficirten. Käufern famen, und einer 
den andern anſteckten, ba unserfchiebliche auf der Wache frank wurden, und zu 


Haufe geben mußten, weiche. den anbern ober britten Tag ſchon tobt waren. Wir 


. hielten unterfchiedliche mal bey unferm Commendanten an, er mögte boch bie Bürs 


. gerfchaft mit der Wache verſchonen, ober, daß fe viele nicht mögsen gegeben wer⸗ 


- ben, da fo viele Poften. wären, die nicht befeget werden dürften, zumal da wie 
nichts zu befürchten hätten, weil unfre Armee in Pommern, wie auch auswendig 
an beyden Seiten Solbaten poſtirt waren. Wir flellten ipm por, wie unfere Buͤr⸗ 


gerichaft mehremtheils. Dadurch ruinirt wurde; weil ex aber ein wunberlicher Mann -. 


war, und wir ohnedem viel Verdrießlichkeit von ihm hatten, fo weilte folches alles 


nicht helfen, bis wir endlich im Collegio fanitatis zufammen famen, da wir dann 


wegen der fchweren Wachen wieber erinnersen, und nochmals vorfielleten ,. wie viele 


Bürger dadurch weggeraffer würden ; da Dann der Herr Oberſter Bartig, wie au _ 


Major Kölers dem Commendanten fagten, daß viele Poſten niche beſetzet werben 


⸗ 


‚dürften, ihm auch ſelbſt deuchte, daß er es nicht würde verantworten koͤnnen, alſo 


drdiniste er, daß die Hälfte nur an Mannſchaft commandirt wurbe, 


Den 33. Dec, find wir wieder von der Poftirung liberire worden, da dans 


‚ ein jeder wieder hat aus- und einfonmmen koͤnnen, auch ber Geheime Rath Fuchs J 


nebſt andere Bedienten, die ſich retirirt hatten, wieber zu ung hereingekommen. 
1712 den 9. Det. iſt allhier ein Danktag gehalten werben, wegen Erobe 
. tung Stade, fo den 6. September an uns ifi übergangen per Accord. . 
' Den 20, Der, iſt bey Gadebufcy eine blutige Bateille vorgegangen. zwifchen 


uns und den Schweden, da auf beyden Seiten viel geblieben, wir ſind aber ſehr 


ungfüdlich gewefen, indem wir lelder die Bataille verfohren, und bey 6000 Manz 

vermiſſet haben, die theils geblieben, theils gefaugen worben; wir find. auch gleich 

‚mit den Reſt ber Arınde aus Pommern marfchirt, Ihro Koͤnigl. Mai. find felbften 

mit bey der Barille geweſen. Es iſt hier alles in der größten Confternation gewbe⸗ 

fen, indem die ſchwediſche Arın&e unser Commando des General Steinbock in Hol⸗ 

- flein hereingeruͤckt, allenthalben gebrandfchager, und Pferde und Kühe den Land⸗ 
Kuten weggenommien, | j | 


‘ 


‚ 3913 den 8. Jan- Die Statt Atona hat der Graf mehrentheils gang ab⸗ 


beennen laſſen, fo erbaͤrmlich oil anzuſehen geweſen ſeyn. Dis ſchwediſche Armee 
Poll effeclive 16006 Mann geweſen Fa geweſen ſey ſch iſche | 


Den 20. eod. fepn hier einige Regimenter Sachſen, als Caralleiic, buche 


muarſchirt. . Imgleichen iſt Die ganze rußifche Armee, wie aud) die Sachſen, nebſt 
on Allürtm, aus Pommern anbero marfchirs, um bie ſchwediſche Arınde, zu ver⸗ 


Gr: — 3713. 
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273 den 204 Yan. kamen Ihro Ejaar: Mojeſtae am Sonntag Diirkag inte 

18ſung der Canonen allhier perſoͤnlich an, nebſt Dero Miniſter, Prinz Memifof, 
wie auch dem! Dolgorukki. Sie hatten eine groſſe Suite ben fh, und waren alle 
mehrentheils im Neuenwerk logirt; als, der Ezaar warin ber Frau Generallieut. 
Harbo Haus logirt, der Prinz Menzikof im groſſen Weinhaufe, und der Graf - 
Dolgorufti deym General-Superintend. Es war bie Stadt fo voll Rufen, dab  - 
fein Haus. ledig war, und da fie viele Pferde bey ſich Hatten, und fein Stallraum 
vorhanden, haben fie die Pferde auf den Diehlen, ja gar in den Stuben gehabt; 
unfere Bürger fehr tribulire, da ihnen einige Haben frey Eſſen und Trinken geben 

- imtıffen, und ein geoffes Lamentieen unter der Buͤrgerſchaft geweſeñ, da fie bey 12 
is 16 Perfonen ſich felbften bey den Bürgern einlogirt haben. Bürgermeifter‘ 


mb Rath waren täglich von dem Morgen bis an den Abend auf bem Rachhauſe 


beyfammen, uni allda bie Quartiere ju reguliven, denn tägfih mehr und 
mehr Ruſſen herein kamen, daß faft feiner mehr konnte untergebracht werden. “ 
Der Eyaar fpeifete täglich in dent groffen Weinhauſe mit feinen Miniftern, und | 
mußten täglich 4 huͤbſche Buͤrger bey der Mahlzeit aufwarten. Der Ezaar war 
ein langer anfeßnlicher Kerr, hatte fein eigen Haar , und einen grauem fchlechten Rod 
mit Zobel gefüttert an. Hingegen ber Prinz Menzikof war täglich prächtig ges 
Den 2uflen kamen Ihro Königf. Majeſtaͤt bes Nachts um 1 Uhr allfiee 
an, und hatten, meil bie fehwedifche Arm&e im Sande war, auf der Reife groſſe Ge⸗ 
fahr ausgeftanden. Des Morgens fuhr er gleich zu dem Czaar bin, da fie denn eins 
ander freundlich embrtaſſirten. Ihro Czaar. Majeſtaͤt ſollen täglich ein groß Verlan⸗ 
gen nach Ihro Majeſtaͤt gehabt haben. u | 
| Den 16. Aug. ift die Spige ober ber Seine Thurm auf bie Chriſt ⸗ Kirche im 
Neuenwerk gefeget worden. Ben | | I 
Den 19. eod. iſt die Stadt Hamburg auch wegen ber Contagion von unſern 
Kdnig, wie auch von Hannover, mit einigen Regimentern poſtirt worden. 
Den 9. Det. iſt abermal eine Kriegs: Steuer bezahle worden, wie in den vori⸗ 
gen Jahren, als ı pro Cent von Capitalien, wie auch der gie Theil von freyen Laͤn⸗ 
deredyen und Salarien« Gelber. WW — 
Eod. In dieſem Jahre haben wir unfere Orgel repariren, und mehrere Stim⸗ 
men einfegen laffen , auch mit vielen Zierrarhen lafien ausmachen, da es bey 600 
Kthlr. gekoſtet hat. Selbige Öelber find von den Vornehmſten diefer Stadt und der 
Bürgerfchaft cöllefirt worden, wie in dem Kirchen: Buch zu fehen. Gott erhalte 
es zu feinen Ehren, | 
-3714 den 4, Yan. find 3 englifche Schiffe aus Engelland gefommen, und 
zwar auf der Eyder, Die Tönning baben proviantiren wollen. Selbige Schiffe . 
| u fin® . 


* vom: dem Seien Grafen von ber Nart dazu ordinirt worden; aber wegen bo⸗ 
ſen Sturms und Ungewitters alle 3 verunglücter, und in unſere Hände gefallen, 
Den 8. eod. iſt ein graufamer Sturm geweſen, daß das Waſſer ben ber 
Schiffbruͤcke über die Bruͤcke, und in ben. Häufern, fo dran liegen, über Knie hoch, 
wie auch in der Schloßftrafe bey Matthias Winfelmanns Haufe geftanden, und 
— ‚fa hoch geweſen; welcher Sturm groſſen Schaden hin und wieder cauſirt 


Den ꝛ 6. eod. tft allhier ein Ober⸗Kriegs⸗ Gericht gehalten worben, wegen ber 
zu Gadebuſch gehaltenen Bataille, da bann 2 Dfficire, ale Major Sprengel vom. 
ber Grenedier. Guarde, und Capitain Eichſtaͤdt von der Cavallcrie,condemniret worden, 
daß fie ſollten arquebufict werden; Capitain Eopplau if aber ohne Abfchieb eaflire 
werben. 


Den 20. eod. iſt bie Erecution. an den beyben Ober « Dfficiren im Neuenwerk, | 


wach dem Waſſer zu, an ber alten Stadt, gefchehen, da fie beybe auf Stuhlen, Die 
mis fchwargem ‘Bon bezogen waren, ſich fegten, ihre Saͤrge ſtunden bey ihnen, und: 
- fie wurden alfo von den dazu commandisten Jinter « Offisicen erfchoffen: 5 
1714. ben 6. Febr. wurben allhier aus der Stadt alle Pontons: und andere 
Geraͤthſchaften mit vielen Wagen herausgefaßeen, um Toͤnning zu occupiren. 


Keil nun Der Commendant in Tinning, General» Major Wulf, die Anflalt und den. u in: 


Ernſa geſehen, fe ift enblich die Capitulatian mis dem General Schulten ges: 


fchehen, worauf den ten unfere Leute Poffeffion genommen, und die Thore befeges | 


haben, welche Webergabe fo bald niemand iſt vermurhen „genefen, zumal‘ eg Jahr 
und Tag von einigen unfern Regimentern iſt poſtirt geweſen 
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Den 26. März it ber Anfang gemacht worden, Tuning zu demoliren, und | 


es ſind einige Bataillons ‚hieraus dahin marfchirt. Alle Eanonen, Ammunition, 
Sewehr, und was ſouſt dorten iſt vorhanden geweſen , iſt alles zu Schiffe anher 
gebracht worden. 

Den 27. eod. ift unfere alte Königin Charlotta Amalia in ihrem Gaften Jahre 


ſnn Copenhagen geſtorben. 


Den 30.cod..als um ſilllen Freytag, iſt zum erſtenmal eine Nachmittags: Pros 


digt gehalten worden, wozu der Doctor Friedrich Janſen 100 Rehlr. gegeben hat, 
wovon bie: Zinfen ahrlich dem Prediger, der bie Predigt hut, follen gegeben 
werden, 

Den 5. April. Weil auch ein Majer, Namens son Enden, vor dem Krieges 
Recht hat erfcheinen ſollen, um feine Berantwortung zu thun wegen der. Gadebuſcher 
Bataille, ſich aber abfentirt has, fo ift er zwehymal durch Trommelfchlag eitirt. worden, 
Da er nun nicht hat erſcheinen wollen, {ft ihm dur das Ober: Kriegs ‚Gericht 
ara erkannt worden, daß er ſollte decollirt werben. Well er Rai in dem ar 
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bargiſchen hat aufgehallen, ‚ und alfe nicht anher hat tzanen gebracht werben; ſe 
iſt die Execution in Effigie vollzogen, ba fie einen ansgeftopften Kerl formirt harten, 
. welcher ordentlich mit der Wache, da er von einigen getragen warb, in ben Kreis 
er ‚und allda von dem Scharfrichter desollirt ward; fo ein groß Gelachter 
eaulirf hat. 

Sen 23. eod. ward eine Diene ſo bey Ciaus Peterſen, Schneide, gebiene, 
und ihn beftoplen ‚am Pranger ausgefldäupt. 

Den. 26, eod. ift Hamburg wieder, nachdem bie Contagion aachselaſſen- | 
Yon der eng liberiret worden. 

Den 10. Julii ift abermals eine Kriegs: Steuer, wie bie vorigen, alipier be⸗ 

* worden, und —F Bas 4te mal, 
Den ı2. Aug. Es ift auch in dieſem Jahr bie Uhr und der Weiſer in der 
Erif Si Kirche gefegee und angemachee werben. 
Den 19. Sept. ift ein hiefiger Bürger und Schuflicker, Namens‘ Daniel | 
Eike, nebſt feiner Frauen, mit einen Kahn auf die Ober = Eyber gefahren, um Set - 
zu holen; fie haben ben Kahn uͤberladen, baf er gefunfen, und fie beybe jaͤmmer⸗ 
Sch ertrunken fegn. 

Den 20. Det. iſt ung von 2 Königl. Majeſtaͤt ein Praefi dent geſeht wor⸗ 

den, nemlih ber Canjl Rath Herr Chriſtoffer Hinrich Kanne r, geweſener 
Kiel, ba es dann zum erſtenmal a genonunen, 

auch feine Königl. Beftallung producirt. . 

AInm Noo. ift abermal eine harte Kriegs - Steuer bezahlt worden, als 2 pro 
Cent von den Eapitalten, wie auch von Baarfihaften, Efferten, Salarien, Laͤnde⸗ 
reyen, imgleichen eine Wohnungsſteuer, fo aus biefee Stadt eine Summe, von 
6000 Rthir. beynahe gebracht, vnd mianghen hart gedruͤckt hat. 
1715 den 39. Jan. ſind in der Juſtitz 2 Tafeln mie dei Namen der ſchwe⸗ 

diſchen Ofheire, die bey Toͤnning Kriegsgefangene geworden, aber nachher deler, 

uirt find, angefchlagen worden. 

Den ıs, Febr. iſt ein graufamer Sum aus bem Weſien geweſen ‚ba das 
Waſſer fo hoch geftiegen, daß die vor dem Schloß wohnenden nicht aus ihren Haͤuſern 
haben kommen koͤnnen. 

Den 2. April entſtund in eines Becers Haus, Namens Chriſtian Hembſen, 
nachdem er vor einigen agen geſtorben, und noch über ber Erben ſtund, des Mor⸗ 
gens- um 4 Uhr ein Heuer, fo daß nach wenig. Stunden das Haus famt ben 
- Buben in der Afchen lag, und weil bas Haus in der Mühlenftroffe nahe bey der 
—* ſtund, ſo war man dewegen ſehr belmmert, denn ber Brand. ſehr er 
wur 
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—E eod. if nahe bey Kiel, bey dem Ablichen Guth Shlfe; nuf der Of 
fe eine See: Bataille gehalten worden,. von unferm Schutbynacht Gabel, mit 
dem ſchwediſchen Schutbynacht Graf Wachtmeiſter, da wir denn durch die Gnade 
: Gottes die Victorie erhaften, und 4 große Schiſſe, 2 Fregatten und 2000 
GSefangene bekommen; es find 316 Tanonen drauf gewefen. i Ä 

Den 6. May find Die Ofhcirs von ber fchwedifchen Flotte, als ber Säubh- 
: nacht Graf Wachtineifter, nebſt den Eapitains und andern Officiren, durch ein Efcorte 
‚son so Reutern hereingebracht, und: ben. ben Bürgern verleget worden. 

Den 19. eod. find alle gefangene ſchwediſche Officirs, wie auch bie van 
‚der Flotte, und zwar bey 60 Perfonen , nach Gluͤckſtadt gebracht morben, 

- Den 25. eod, find bie auf der Flotte gefangene Matrafen und Salbäten, 
bey 1400 Perſonen, hereingebracht, und alle auf hieſigem Schloß in allen Ge | 
macher verleget worden. 

Den 27. eod. ſind abermals einige Namen ſchwediſcher Officirs an biefiger 
Julice angefchlagen worden. 

Den 17. Junii ift wieder bie groſſe Kriegs⸗Steuer, wie in den vorigen 
Jahren erleget worden. 

Den 29. Aug. iſt eine Execution an 2 Sclaven geſchehen da ihnen mit Dem 
Beil die Köpfe und sine Hand abgekhiagen worden, und hernach find fie auf has 
Rad gelege, weil fie auf des gewefenen Gchnitters Eiland ben der Schiffbrüde 
ihre bey ſich habende Schildwache erfchlagen, und mit einen Kahn ſich ans fand 
gefeßet, "und davon gelaufen, fie fi find aber von unfern Reutern bey- Segeberg wie⸗ 
Der eingeholes worden. 

j Den 10, Sept. entſiund abermal i in dee Huͤxſtraſſen des Nachts um 1 Uhr 
in des ſel. Johann Boſſen Haus eine groffe Seuersbrunft, da nach wenig Stunden 
"das Haus nebft dem Stall in der Afche gelegen, und es bey dem einen Haufe ges 
blieben ;:und weil bey 100 Fuder Heu und Strob darin geweſen, fo hat es eine groffe 
Gluth verurfachet Dafern esniche fo ftilles Wetter, und’ Sur ung fo gnaͤdig 
geweſen, wuͤrde ein groſſes Ungluͤck geſchehen ſen. 

Decn 24. Oct. iſt ein perſianiſcher Ambafladeur mit einer Suite von 30 Per 
ſonen von Copenhagen hieher fommen, ber in der Hamburger Herberge logirt ge» 
weien, den andern Morgen von hier nad) Hamburg, und alfo wieber nach Perfien 
:gereifet. Er hielte einen fonderlicyen Ein⸗und Abzug, und ſahen bie leute wunder 
‚dd aus. Er ließ ſich nicht ſehen, und haste eine framoͤſiſche Dame bey ſich, bie 

* Paris foßlte erhandelt Haben ; fie foll aber zu Damig heimlich von ihm ge · 
lau en ſeyn. 

Den 14. Nov. tft die Inſul Ruͤgen von uns und den Preuſſen emportire 
worden , und die Schweden nebft vielen Officiren bahn fi * en selongen en, 5 
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algs einige Generäle , Dberften und viele andere. Unfret Seit⸗ fat nit 8* ge: 
blieben, worunter von Ofheiren, ber Obrifter Melt und Major Manteufel vom 
Juͤtiſchen Regiment. 

| Den 23. Dee. hat ſich Stralſund 2 ergeben müffen,, nachbein einige 
Tage vorher ber König von Schweden, XIL. ſich zu Waſſer weg begeben 


hatte, 

1716 ben ©. Yan. find Ihro inkl Majeſtaͤt aus Pommern, nachdem 
Stralſund von den Allüirten if} —— worden, allhier friſch und. gefund 
angelanget, und gleich nach Copenhagen gereiſet. " 

| Den 15. eod. iſt eine ſolche ſtrenge Kälte geweſen, daß man befürchtet hat, 


daß die Belten und die Oſtſee zufrieren, und die Schweden in Seeland einfallen 


moͤgten. Daher unſere Trouppen in Hollſtein eiligſt, ſowohl die Infanterie als 
. Cavallerie, haben hinein marſchiren muͤſſen. 
Den 7. Febr. ift ein Dortor, Namens Wolgas vn Buch — — fo von | 
unfern Ofhiciren aus Hamburg mit $ift weggeführt, weil er ein Feuer hat preeparirtn 
konnen, bas man nicht hat löfchen Einnen, und von Dem König in Schweden in Dien⸗ 
ften genommenwars Es iſt bie Rede gegangen, daß felbiges gegen unfere Htofte 
ſollte gebraucher werden. Er ift in einee Kutſche, die mit Stricken zugebunben wat, 
allhier hereingebrache, aber wegen gehabter Alteration von einem Gchlage gerührt 
‚worden, daß er nicht bat gehen noch fliehen Finnen, Er hat nachher allhier unters 
ſchiedliche glückliche Euren gethan, fo daB er.auch zweymal von J. S-M. in feinem 
Quartier ift befucht worden, und: Ihro Majeſtaͤt haben ihm nachher zum Leib⸗ 
Medico. angenommen. 
Ddeceen 17. März ift des Abends um 9 Uhr bis des Nachts die fuft continuirlich 
voll Feuer geweſen, daß es ohne Schrecken nicht iſt anzufehen gewefen, beun es et - 
ſtarker Rauch und Feuerſtrahlen geweſen; man hat es den Nordſchein nennen 
ſollen. 
| Den 22. eod. ift wieder die Kriegs» Steuer publicire worden. 
Den 1. April ſind von den ſchwediſchen Gefangenen, die Luier af dem. Ä 
Schloß, und vorher auf der ſchwediſchen Flotte geiwefen. , mehrentheils Mas 
trofen, an ben Oberſien Barty, der in venetianiſchen Dienſten geſtanden, | 
verfäuft worden, 
Den 19. eod. bat ſich die Stade Wismar an uns imd bie Aflürten, und zwar 
aus Hunger, ergeben muͤſſen, nachdem fie eine zeitlang iſt bloquirt geweſen. 

Den 9. Juni. In dieſem Jahr iſt' das 4 Staͤdte⸗ Gericht nicht gehalten 
worden, weil feine Appellations- Sachen geweſen. 

Den 25, Julii Haben fid) aus hiefiger Guarnifon 2 Capitains duellirt, und 
we. ” Sevenfedt, von bes Obriſſen Einpätss Megiment, als . Capitain 

von 


—— — —— nn. 


| der Stadt Rendoͤburg. 323 
von der Sen und Capitain Rauchhorſt, ba denn der letzte iſt erſchoſſen 
worden. . . oo 
. Den 27. Aug. ift eine Münze hier angeleget, und es find viele Taufende 
6 Sch. Stuͤcke gefchlagen worden. Der Wllinzmeifter hat Baſtian Hill geheiſſen, 
und vor dieſem in Tönning die Münze geſchlagen. | Ä . 
Den 26. Sept hat Die Defcente auf Schonen, nebſt den Ruffen, follen vor ſich 
gehen, wozu vorher erlihe Millionen Unfoften gefchehen, und alle Veranſtaltung 
Dazu gemacht worden. Ihro Cjaar. Majeft. aber, fo in Copenhagen geweien, hat 
feine Meynung geändert; weil er vorgegeben, daß fie Feine Subfilten; würden haben, 
koͤnnen; alio ift es nachgeblieben, und die Ruflen, deren liber 30000 Mann gewe⸗ 


ſen, find wieder zurück nach Mecklenburg tramsportiet werben, 


1717 den 23. Febr. ift der fchmwebifche General: Felde Marfchall Graf‘ 
Magnus Steinbot im Caſteel zu Eopenhagen in feiner Gefangenſchaft geftorben. 
Den a1. März ift wieber die Kriegs: Steuer publicire worden, Dazu auch 
wech ein Kopf» Schatz gekommen, da ein jeder nach feinem Character und Rang hat 

zahlen muͤſſen. Die von der Dürgerfchaft, als erftlich Bürgermeifter und Rath, wie _ 


Auch die vornehmften Bürger, haben nebft ihre Frauen jeder 8 Rthlr. und für jedes 
Kind 4 Rthlr. geben muͤſſen; wo mehr als 3 Kinder geweſen, iſt nichts bezahlt wor⸗ 


den, fuͤr jede Dienfimagd 1 Rthlr. Die andere Claſſe von ber Buͤrgerſchaft, als 
gute Handwerksleute, haben nebſt Ihrem Frauen 2 Rehlt. jedes Kind ı Rehlr. ge⸗ 
zahlt. Die zte Claſſe, als gemeine Bürger, haben für fih und ihre Frauen jeder 
1 Rehlt., jedes Kind und Dienſtleute 16 Sch. gegeben. Schlechten armſeiigen 
Leuten mic ihren Famillen it Nachlaß gegeben worden. Es bat dieſes manchen” 
en Den 9. May iſt abermal ein Placat wegen Taxation der Kriegs: Steuer 
publicirt werden, und find deswegen 3. Commiſſarien aus. Copenhagen gefommen, 
als der Etats⸗Rath Weile, Juſtitz⸗ Rath Ihomfen, und Chriftian Berrigard, die. 
egen bezahlter Kriegs : Steuer haben unterfuchen müffen, da ein jeder nach feinen 
de feine Gapitalien hat offenbahren, wie auch wegen ausgefeßter Kinder: Gelder 
a. pro Cent geben müffen, und deswegen viel Lamenuren geweſen. 
. Den 4. Aug. ift mit. Demolieung ber Veſtung Wismar der Anfang gemacht, 
merhen, nemlich ven ben Unſern und preußiichen Trou et 
ı. Den 11. eod. ſeyn J. K. Majefl. nebft dem Erons bieher gekommen, 
und indem fie vor dem Gchleswiger Thor eben über die Zugbruͤcken gefonmen fird, 


und Die Eanonen gelöfee werben, iſt das Ungluͤck gefchehen, daß, weil aus ciner 


Canone bie Cartetſchen nicht feyn ausgezogen worden, 3 Grenadiers erfchoffen und 
4,blefhrt worden, und auch der Crou⸗ Prinz in ſehr groffer Gefahr geweſen. Die 
Grengbiert find von des Obriften Eichſtaͤdts tler weil fe bey ber 2: 


‘ 


bruͤde bie Paxade gemacht Gaben. 
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Den 27. eod. ſind die Commiflzrien aus Copenhagen hieher auch gekommen, 
als der Juſtitz ⸗ Rath Thomſen und Berrigard, nebſt 2 Commiflarien und 2 Copüſten, 
da einjeder nach feinem Eyde feine Capitalien hat manifeftiren müffen. Sie find in 
. des Weinſchenken Brügmanns Haus logirtgemefen, allwo fie bie Commillion ges: 
haften, und die ganze Buͤrgerſchaft fich Hat ſtiren müffen. Sie find ziemlich hart; 


hit und verfahren. Den 7. Sept. find fie von hier nach Kiel gereifet, und fo fere - 


ner im Lande herum. 


Eod, ift ein Licentiat, Namens Feind, von Schleswig mit einer Wache anhero 


gebracht worden’; man hat deſſen Verbrechen nicht erfahren. koͤnnen, weil J. K. M. 
noch zu Gottorf geweſen find. | | on 


Den 31. Ditober ift auf aflergnädigften Koͤnigl. Befehl das Jubilaeum wegen 


Mart. Lutheri Reformation in dieſem Lande und dem ganzen Koͤnigreiche celebrirt 
worden, da denn der Paſtor Andreas Hamerich die Hauptpredigt hielt; nad) des: 
Predigt ward das Te Deum taudamus gefungen, unter welchen Die Canonen dreymai 


um den Wall abgefeuert wurden, jedeswial 150 Eanonen. Des Abends gegen Fi 


Ubr Dein der Dbrifte Ahrenſchild ein Feuerwerk. Des audern Tages, als} 
am Aue 


erheiligen,, mußte auf Königl. Drdre unfer Herr General⸗ Superintendent 


Daflau allhier in unfer Marien» Kirche predigen. - Den Dienftig und Mittwochen 


wurden von den Reforen, ſowohl in der Alt» als Reuftade, in ber Kirche vor dem⸗ 


Altar von Cäthebern fateinifche Orationes gehalten‘, und babey muſieirtt, dazu Die’ 
Bornehmſten invitirt geweſen. Am Freytag wurde abetmals ein- Dankfeſt gehal⸗ 
‚ten, und am Sonntag ward bas Jubilseum beſchloſſen. Zu Copenhagen: #t' ein: 
groß Feftin gehalten worben, ‘und haben alle Ritter Hineinreifen müffen,, auch find 

zu Copenhagen einige Jubel: Medaillen gepräget worden. _ 


Den 25. Der. als in der Wenhriachts - Nacht, iſt ein fiarker Mordweſt · Wind 


geweſen, weburch eine hohe Waſſerfluth entſtanden, dadurch Gluͤckſtadt Erempe, i 
Wiiſter und, die an der Elbe herum liegenden Laͤnder, wie auch Eyderſtaͤdt, Ror⸗ 
der⸗ und Suͤder⸗ Ditmarſchen ganz unter Waſſer geſetzt worden. Die Waherflurh 
iſt ſo hoch geweſen, als in 100 Jahren nicht, und ſind viel Vieh und Menſchen 
ertrunken, auch einige Koͤge und Inſeln weggetrieben. Es iſt das Elend nicht 
gnugſam zu beſchreiben, daß es alſo ein betruͤbter Weyhnachten geweſen If:- 


1718 den 25. Febr. iſt ein fo ſtarker Sturmwuid gewefen, als faſt kein 
Menſch hat denken koͤfnen, und iſt faſt fein Haus allhier in der Stadt unbeſchaͤdi⸗ 
get geblieben, daß nicht viele Pfännen von der Haduſern und Schorfteinen herun⸗ 
ter gefallen wären. Es find auch auf bem Lande viele Häufer und Baͤume umge" 
wehet, und an.vielen Orten iſt groſſer Schäden geſchehen. | ER. 


"Den 10. März ift alhier ehe Verordnuirn gemacht worden, dafs fein Vater 


wiehe vor ben Thuͤren hat kommen müflen; fondern es ift vom einem Bürger wo⸗ 
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chentlich, imb zwar am Donnerftag, mas jeder nad) feinent. Belieben darzu yege 
ben, colligirt worden, und es find felbige Gelder des Gonnabends allhier auf 
dem Rathhauſe von den dazu Deputirten, ſowohl aus Rath als aus Bürgerfchaft, 
an die Armen wieder vertheilet worden. 
Den 1. Diay il ein Jude im Meuenwerf in der Chrift» Kirche getauft; da 
dann die Guarnifon und die Stadt zu Gevattern gebeten worden, und haben ge« 
Banden Ihro Excellenz der Geheime Rath von Fuchs, der Commendant. und Ge 
nerallieut. Rothſtein, der Juſtitz⸗ Rath Lohmann, nebft anderen Officiren. Won 
der Stadt wegen iſt niemand da geweſen, ſondern 12 Rthlr. zum Gevatterpfennuig 
gegeben, und iſt ihm der Name Friederich Chriſtian gegeben worden, nebſt dem Zus. 
namen Rendsburg Friederich Chriſtian aber nach dem Koͤnig und unſerm Cron⸗ 
Prinzen. | 
1. Dan 9. eod. haben die ſchwediſchen Gefangenen einen Anfang gemacht mie 
Abbrechung des Siefigen Königl. Schloſſes, welches auch völlig if} herunter geriſſen 
worden. 
Den 8. May iſt wieder eine Krieges und Kopffiener, gleich im vorigen Jahr, 
‚poblicire worden. Gott verleihe uns einmal den erwünfchsen Frieden 
2... Den ı9. eod. haben wir eine neue —* von Hamburg belommen, bie: 
200 Rthlr. gekoſtet hat, der Meiſter heiſſet N. Sch | 
Den 4. Aug. iſt Diedrich Peterfens, Aa allhier auf dem Vorwerk Alteſter 
Sohn, Peter Peterſen, ein Studiofus, zu Hanrau, von dem dortigen Edelmann, 
Claus. Rumohr, und feinem Diener erfchoflen worden, weil er wegen feines Va⸗ 
. ters Haus dorten Difpur mit ben Edelmann gehabt, und ſchon Proceß desw:gen iſt 
gefuͤhrt worden. . 
Den 26. Sept, hat die Grobe abermal eine —— of Seife aus Hamburg von 
obgedachtem Meifter Schul; für 400 Rthlr. befom i 
: Den 2:7. Dktobr. if: ber —* blaue —* gleichfals herunter gewor⸗ 
fen, da ſelbiger vorher von ben. ſchwediſchen Gefangenen unten weggehauen, 
und mit Pfählen unterſtuͤtzt, barnad) Pechkraͤnze dabey gelegt, und felbige angezuͤn⸗ 
der worden, und alſo mit groſſem Krachen herunter gefallen, und von ber ganzen 
Bhrgörfihaft iſt bedauret werden, weil er ein Zierrarh ber ganzen Stadt war, und. 
man ſelbigen auf 3,4 bis g_ Meilen bat fehen fünnen. : 1320 ift biefer Thurm von, 
Grafen. Gerhards Oheim, dem Erzbifchofi Gieſelbrecht gebauet, und 1684 von. 


Chyriſtian V reparirt, uud eine neue Spike drauf geſetzt worden, Der Meifler 


hat Kikfe geheiſſen, und iſt ein Zimmtermeifter aus Segeberg geweſen. Er hat al⸗ 
ſo beynahe 400 Dar geſtanden. 
Den 1% Nov. iñ der Obeifter Eichſtädt mie feinem. bier llegenden Bataillon 
kun Noweger monihiie, und- dry Wagen: das bey. aoo Wagen. aus * 
me 
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Amt hereingekommen ſind, weil einige Tage vorher ein Koͤnigl. Laqusis mit dee. 
Ordre hier ankam, daß fie ihren Marſch zu Wagen beſchleunigen fellten, ‚indem 
die Schweden mit Ihver ganzen Mache in Norwegen eingedrungen; fie follten alle’ 


Tage 7 Meilen fahren, und zwar bis nach Flaſtrand. | 


Dee hiefige Penfionarius auf hieſtgem St. Jürgens- Hef, Sebarn Geetg 


Auerbach, iſt wegen Wild⸗Schieſſung im vorigen 1717ten Jahr Menſe No- 


vembr. eingezogen worden. Erſtlich ward er auf dem Rathhauſe ven einer Buͤr⸗ 


gerwache bewachet ; weil ſolches aber zu koſtbar, auch der Buͤrgerſchaft ſehr be⸗ 
ſchwerlich geweſen, bean er täglich" + Mann und einen Unter: Officer. zur Wache 

gehabt; fo ift bee Eommendant, Generaflieusenant Rothflein, erſuchet worden, : 
daß er ihn in bie Königl, Wache nehmen moͤgte, worin er auch confentirt; da er 


denn von ber Bürgerwache vom Rathhauſe nach dem Könige. Warhthaufe an ber 


In 


Unser: Eyder iſt gebracht worben. Den 13. Octobr. ift ein Criminal- Gericht von 


Hiefiger Buͤrgerſchaft gehalten worden, und ein Advocat aus Schleswig, Namens. 
Relfſen, von dem Jaͤgermeiſter Holftein als Fiſcal gegen ihn beftellet worden, ber. 


ihn angeklagt bat. Epriftian Steder, Hiefiger Advocat, ift fein Defenlor gewe⸗ 
ſen. Weil nad) geführten Receflen die Bürgerfchaft difficil geworden, barin ein 
Urthel zu ſprechen, fo iſt reſolxirt worden, es nach einer unparteyiſchen Univerſitaͤt 
zu fenden, daß fie ein Urthel darüber einfenden follee ; worauf die Acten ſaͤnitlich 
find hingefandt worden. Den 26, Novembr. find fle wieder‘ von ber Univerſitaͤt 
Halle zuruckkommen. Das Urthel hat ohngefehr alfo gelautet: Daferner einen Eyd 
abfchmeren koͤnnte, daß ı ) quaeftionirte 2 Stud Wild ihm vom dem Heidreuter zu 


. Eiftorp wären verehret worden; 2) Daß er niemal ſich in ber Königl. Wildbahn ha⸗ 
de finden laſſen, fo follte er frey fenn ; wenn eraber ben Eyd nicht praeftiren koͤnn⸗ 


te, alsdann füllte weiter in ber Sache ergehen, was ben Rechten gemäß. Es folle 


.ge aber eine geiftlich Perſon mie gegenwärtig ſeyn, ihm vor dem Meineyb zu mars: . 


nem. Als if darauf den 2. Dec. das Criminal: Gericht wieder von der Buͤrgerſchaft 
geheget worden, um Das Urthel zu publiciren, da Dann der Penlionasius Auerbach 
von der Bürger: Wache aufs Rathhaus ift gebracht werben, und ihm das Ur⸗ 
thel erſtlich ift vorgeleſen, und zwar in Gegenwart ſeines Beichtvaters, Herrn Mar⸗ 


ard Schroͤder, Paſtors hieſelbſt, ber ihn dann vorher ſehr ermahnete, und vor 


dem Meineyd, was ſolcher bedeutete, vor Gericht vorgeleſen worden; worauf er 
ſich refolvirte, feinen Eyd abzuſtatten, weil ers mic gutem Gewiſſen thun koͤnnte; 
ba er dann nach abgeſtatteten Eyd iſt frey erkannt, und zwar wegen feines langen 


Aereſts, denn er bey 13 Monath geſeſſen, und alſo feines Arreſtes iſt erlaffen : . 


worden. J 
Den 30. Der. haben wir mit ber Haft die importante Zeitung. aus Copenha⸗ 

gen erhalsen, daß ber König von Schweden, Carl All. hen 11. Rujus ver. Bries. 

| Br drich⸗ 
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deichſteln anf einer Schatize vor Friedrichshall mit einer Falconet⸗ Kugel ſey erſchof⸗ 
fen⸗wor den; darauf bie ſchwediſche Arsn&e ſich gleich wieder aus Norwegen retiriret 
“ bat, unb follen einige Tauſende crepirt und defertirt ſeyn: Unſere Armee ift aber 
auch in ſchlethtem Zuftanbe geweſen. 5 
.. nt 276 ben 19, Febr iſt wieder die Kopf⸗ und Kriegs: Steuer, wie Im vori⸗ 

gen Jahr, publicirt worden, Nachher iſt den Bedienten und dem Magiſtrat die 

KRKopf⸗ Steuer erlaſſen worden. 

DDen g. Man iſt der hollſteiniſche Geheimde Rath, Baron Goͤrz, der ſich 
‚In Schweden bey dem König Earl XI aufgehalten, und allerhand Confilia gege— 
ben, nach bes. Königs Tode in Stockholm, weil er viet ift befchuldiger worden, 
. und der gemeine Mann fehr auf ihn erbittere gewefen, mit einem Beil decollirt. 
Den 3. Maͤrz find zu Forkbeck 3,Häufer nebft einigen Scheunen abgebranne, 
Köcher das Feuer ensftanden, bat niemand erfahren koͤnnen. U 
“Den 15. Junii iſt Carl Friederich, Herzog von Hollſtein, aus Schweden zu 
Hamburg angekommen, allwo er ſich auch aufhalten will, bis er ſehen wird, wie es 
mit den Tractaten werde ablaufen. 0 
3. Den 86. eod. ift ein graufames ſtarkes Donnerwetter geweſen gegen 11 Uhr 
bes Abends, da es denn in des Barbier Claus Sievers Haus bey der Schiffbrüde ein- 
geſchlagen, und defien Geſell, fo auf feiner Sammer nebft andern Domelliquen 

mehr gefeffen und gefungen, von bem Blitz getoͤdtet worben.. Das Haus iſt 
voller Dampf geweſen, aber Gott fen Dank noch feine Entzündung erfolge, 

. Den 10. Julii find allhier alle gefangene Schweden nebft Ober : Ofhiciren unb 
Gemeinen, als Soldaten und Matrofen, fo einige Jahre hier gefangen gewefen, von 
„Ihrer Gefangenfchafe liberirt worden, und nad) Copenhagen gebracht, um nach 
Schonen transportiret zu werben, ba fie gegen unfere in Schweden Gefangene 
find außgewechfelt worden. * — . | 

20, Den 14 ecd. iſt ein grofiet Buß: Ber: und Danktag gehalten worden, wegen 

Vlucklicher Campagne In Norwegen, | Zu 

- Eodem iſt eine ungemeine Hitze geweſen, ala jemand hat denken Binnen, und 

. ywar einige Wochen lang, fo daß. alle Brunnen und Graben in Eyderſtedt und 
allenthalben auf dem Sande find ausgetrocknet, und. daher groſſer Mangel an 

Waſſer gemefen, und das Vieh allenthalben gröffe Neth gefitten, en 

, Den 29. eod, find des Megiments: Feldſcherers Maß, von des Oberſter 
Eichſtaͤdt Reglment, 2 aͤlteſte Söhne, bey ber Schiffbruͤcke, und zwar Ben den 
Reperbahn, da fie fi) haben baden wollen, erſoffen, da ihr Water Maß in 
-Mormwegen gewefen, und die Mutter im Wochenbett gelegen Es iſt auch ein Unter: 
‚Dffieie von des Obriſt Leutums Regiment ertrunfen, und ein Maͤdchen in einen 


v 
0 
. . 


⸗ 


Brunnen geflürkes | 
oo. | a 0 Din 


Pe? a  : 7. SIE 
Den 5. Sept. iR ein Soldaten: Weib, das in des.Priafdenten Amthors Haufe 


hat fteblen wollen, am ben Pranger geftellt, and mit Ruthen ausgefrichen worden. 


Den 12. eod. find unfere Regimenser. wieder aus Norwegen-reraummirt , und 
allhier 3, Regimenter im hiefige Guarnifon eingerhefet, als der Obriſt Scheu, 


„Sprit Janſen, Obriſt Eichſtaͤdt, nebſt Reuters, Dragonern, Conſtapeln, und wir 


haben alſo beynahe eine Guarniſon von 5000 Mann gehabt. ng ae 
Den 5. Nov. hat ein hiefiger Bürger, Chriſtoph Hinrich Heitmann, weil er 


vor einigen Wochen feine Mutter gefchlagen, auf Königl. Ordre öffentlid) in ber . 


Hauptpredigt Buffe chun müffen, da.denn Paſtor Schröder, als fein Beicht + Water, 
vorher auf der Canzel eine Pleine Ceremonie halten, und feine Sofler bee Gemeine 
hat vorftellen müffen. —— 3 . 


1720 den 19. San. ift ein Soldat von bes Obriſten Eichſlͤdts Megiment 


decollirt worden, weil er einen Bauer in Norwegen erſchlagen. 


Den 22. e0d. if ein Hiefiger Stabtbiener, Namens Hinrich Sicht, weggelaufen, 


und hat Stadt: Gelder mitgenommen, als Schaßung Armen » KBacht: und Seugr- 
ordnungs: Gelder. Seine Frau und Kinder hat er zuridgelaffen, die mit ſeinen 
 qutüchgelaflenen und verſteckten Gütern haben follen nachkommen. Es ift aber ſol⸗ 
des vertathen worden, da denn die Güter find auf das Rathhaus gebracht, und 
verkaufe worden, dadurch noch einigermaffen das weggenommene iſt erfeges 
. worden. 

Den 13. May iſt von unferm Praefidenten Ehriftopher Hinrich Amthor eine 
Pelicey⸗ Ordnung’ gemacht, und von . K. M. approbirt und confiseiret worden. 
Da fie denn allhier auf dem Mathhaufe der Bürgerfihaft iſt publicirt worden, unb 


wwar durch den hiefigen Schreibmeifter Richter, nämlich ben 1 3ten den Altſtaͤdtern, 


‚und den ı4ten. den Meuflädtern. . | | 

- "en 8. Junii. Ein Mädgen, welches bey hiefigen Stadt⸗ Major Hein ges 

dienet hat, und von einen Soldaten ift gefchwängert worden, bat nad) ber Geburt 

das Kind in einen Brunnen geworfen. Wie das Waſſer ift biutig gemefen, iſt der 

Brunn gereiniget worden, und fie. haben alfo das Kind drinn gefunden, worauf fie 

eingegogen und decollirt worden. Ä — 
Den 3. Julii iſt, dem Hoͤchſten ſey Dank, endlich ber Friede zwiſchen Schweden 


J 


und Dänemark zu Friederichsburg, Durch Mediation des Königs von Engelland, ge⸗ 


fehloffen wörden. 


Den 5. eod. ift ein Soldat von bes Ohriften Janſen Regiment executitt 


worden , und iſt on die Hand nebft dem Haupt mit einem Beil abgefchlagen, und 
hernach auf Das gelegt, weil er einen andern Soldaten murhwilliger Weiſe er⸗ 
ſchoſſen gehabt. * — —— | | 


i 


Den - 
“ 
. [4 


4 


Den 7. Det. Pub viele Bueer aus hieſtger Stade J. M. Moejeſt. entgegen 


gereiſet, beynahe 70, aus allen Aemtern, und zwar bis nach Stendrup, nicht wait 
von Fleneburg, haben einen Kniefall gethan, und geberen, daß die Policy: Ordnung 


wieder möchte caflırt, auch fie von dem: Praefidesgen defreyet werben ; Matthias 


Winkelmann, ein Tobacksſpinner, Hat das Wort geführt. 


Den 14. Nov. Haben wir durch die Gnade Gottes endlich den Tag erlebt, 


Er: wir den Danfsag wegen gefchloffenen Frieden mie Schweben gehalten haben, 
- An Canonen wurden breymal 27 abgefeuert, und in der Kircheward has Te Deu 


. 


Seren fen dafür gelobet. 73 
. . Den 5. Des, ſtarb allhier unſer Artmann und Geheimberach Fuchs, in 
feinem gıften Jahr. Iſt 20 Jahr allhier Amemann, vor dieſem aber ein guter 


ludamna, unter Paucken⸗ und Trompeten⸗ Schell geſungen. Der Name des 


Eoldat, und Commendant und General: Major in hieſiger Veſtung viele Japre 


geweſen. en nn . A 
: Den 3,1. eod, iſt ein Sturm aus Suͤdweſten geweſen, wodurch im Eyderſtaͤbt, 
Ditmarfen,, Tundern, Gluͤckſtadt und anderspo ein unbefchreißficher Sail 
geichepen. Im Gübers Dirmarfen, bey Brunsbäntel, fo in dieſem Inhr von.ch 
nigen’saufend Mann mit groflen Koſten iſt geteichet worden , iſt alles wieder weg - 

gegangen, und es ſind viele arme Leute dadurch gemacht wrben. — 

4721 den 20. Yan. find bey 79 Familian Waldenſer, an 218-Perfonen, . 


hierdurch paſſirt, umb nach Friedericia in Jicland gebracht werden, um fith borten 
niederzulaffen ⸗ und allba eine Tobacks⸗ Plautage anjurichten fe follen alle. Frey⸗ — 


eit genieſſen, Haben auch frege Fahr vnd Quartier durch das ganze.tand gehabt. 
Der Eommercien: Rath Pflug hat ſie Bon Altona nach Friedericia gebrach. 
Den 26. Jan. ift abermal eine Krieges Steuer publicirt worden, als 18 pre 


Kent, wie auch 3 der Acgidentienz..desgleichen wegen ber Wieſen, ala won jcher 
Gig Don. jeder 


Den 27. eod. in ein Maͤdchen, weiches bıy einen Mfter gebiener, eingejogen, 


vnd nach des Bürteley gebrocht werden, weil ſie, da des Cammer Rath Horfis 
PRrſtorbenes kleines Kino jn der Kirchen in der Sacriſtey geſtanden, heimlich den 


arg geöfnet, und das Kind ausgezogen, und alles Toben - Zeug weggenommen. 
Fe if ein Criminal ⸗Bertcht über fie gehalten; und weil, ſie von Sier gebintig, fo 
bahen Die Freunde feßx für ße gebeten; ſie iſi alfo-condemnirt worben daß fie bey 
Waſſer und Brodt annoch 4 Wochen in der Bicceley fen, und nachher heimlich 


verwieſen werben ſoll auf 2 Jahre. a J 
‚Den 23. Zebr: ifi unfer geweſener Yafige Rath und Präpdene, Chriſtehhß 


Hinrich Amthor, in Copenhagen geftotben, des Morgens zwiſchen 4 und 5 Urs 


und weil bie Bürgerfchaft ben König fee angefleht, die Stadt na & die * 
u a ne 


& 
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Peaſtdenten zu verſchonen; fe iſt auch der Mönig fo gnaͤdig gemeſen, und bat es - 
dabey gelaffen: da fonften fehr viel Comperenten gewefen, die fid) darum bemüher 


Den 15. März ſtarb unfere Königin Suifa in iprem gaften Safe, nachdem fie 


‚eine ſchwere Krankheit ausgeflanden. 


Den 4. April haben %. R. Majeft, ſich mit der Fuͤrſiin zu Friedricheburg, in 
Gegenwart 4 Geheimder Raͤthe, wiederum copuliren laffen, und fie zu einer Königin 


angenommen, Sie hieß Anna Sophia. 


Den 21. Junn ſchoß Gerhard Elaufert Bruder , ein Fourier unter Meioe | 


Noren, von ber Artillerie, ein Soldaten » Mädchen von 8 Jahren aus Deipes- 


‚ tion mit feiner Flinte im Neuenwerk code, weil fein Bruder alipier ihm kein Geld 


mehr hat geben wollen, weil er liederlid, gelebt. ö 
" Den 30. eod. ward Capitain Saffen Hochzeit mit der Feaͤulein Rederin, ale 
des Herten Dbriften Ahrenſkiold Frau Schweſter, vor dem Thor auf bes. Obriften 
Hof, gefeyert, allda fie ſehr luſtig geweſen bis bes Nachts um ı Uhr, ba beym 


Geſundheit⸗ Trinken allemal 9 Eanonen gelöfet, auch ein urtig Feuerwerk prae 
fentiet worden ; das Finsl war aber ſchleche, indem Wie Feukrwerker trunfen gewor⸗ 


den, und nad) Rothenhof gegangen, da denn ein Feuerwerker den andern erflcchen. 
Den 23. Julii find hier 2 Weiber aus dem Dorf Lembeck hereingebracht wor⸗ 


den, die ein ſchwanger Weib dorten umgebracht, und ſelbiges heimlich begraben. 


Der todte Körper iſt nachdem wieder ausgegraben, und von 2 Barbierern beſichtiget 
worden, und befunden, daß fie ermordet: fen. 0 Ä 
Den 37. Aug. kam unfer Kronprinz mis feiner Gemahlin Sophia Magdalena, 
eine Markgräfin aus dem Haufe Brandenburg: Culmbach, Hier an, da denn bie 
ganze Gaarnifon ins Gewehr fam; Die vornehniften Offieirer empfingen ihn beym 
Schuͤtzenhof, und Buͤrgermeiſter und Rath ſtunden vor dern Thor; die Herren 
Prediger ftunden vor Frau Generallieurenantin Harbo Haufe, allmo fie logirt was 


ven, und machte ber Paſtor Möller eine Oration. &ie begaben ſich gleich In Ihe . | 


Eabinet, und ſpeiſeten. Den andern Tag gegen Dlittag teifeten fie von bier wie⸗ 
derum weg, und nach Gottorf, allwo groſſe Anfialten gemacht waren, dem Cron⸗ 
prinyen nebſt feiner Gemahlin aufs praͤchtigſte einzuholen, indem Die vornehmften 
Minitter, nebft der Nobleffe, auch nebft vem König, der Königin und Prinzefin vor 
Borflorf gehalten, allwo einige Zelte aufgeſchlagen geweſen, da dann ein groffer 
Staat geweſen, indem fie afle zu Pferde gewefen, und einer fi noch beffer ale 


der andere hat ausmundirs gehabt. Es find viele Seure aus dieſer Stade mit hinge⸗ 
weſen, um ſolches mit anzufehen. Eo iſt aber ein ſehr groſſer Platzregen geweſen, _. 


und. alſo wenig zu ſehen geweſen. 
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der Stabt Mind. — 2 : 
Din bei Nohlle-äuf Bettnf sefüchen, 


weden des —* Schleswig. 


Den .ı2, od. geſchahe bie Erecution an 2 Delinquenten von. ber Artillerie, 
als an einen Feuerwerker, der feinen Cammeraben bey Rothenhof erſtochen, wie aub 
an dem Fourier Claufen, ber aus Deſperauen ein Aind erſchoſſen. Se wurden bevde 


erquebufirt. ° 


Den 27. Det. Nachdem der Friede willig niit Schwe den geſchloſſen, fo And e> 
nige Megimenter, fowohl Infanterie als Cavallerie, reducirt worden. Da benn-bie 
allhier in Guarnifon tiegende 3 Negimenter —— als des Obriſten Eichſtaͤdes, 
und Obriſten Jauſens, durch den Herrn Cammerherrn und; Ober Kriegs Secret, 


errn Gabel find reducirt werden. Weil nun dieſes beyde ſchoͤne Regimenter, und 


@: 


Die Seuge faft halb deſperat waren, daß man flets eine Rebellion mußte vermuchen, 
fo iſt von unfern Commendanten, Generallientenant Rothſtein, eine Reuterwache 
ordinirt worden, bie täglich, ſowohl bes Tages als Nachts, die Gaffen auf und 


ateder patreuflirte. . Die beften Leute wurden winter andere. Megimenser gefledt, und. 


die National. teute, als Dänen und Dormänner, befamen ihren Abſchied, und 
Bonnten nach ihrer Heimat geben. . 
Den 10. Nov. 1 br Oraf Eiien Detef Dan, zu Barmſtedt, in 
feiner Grafſchaft meuchelmoͤrderiſch erſchoſſen 

1722 den 1. März iſt pablieirt worden, daß DR der König aus Rönigl. Gnade 
Die Kriegs: Steuer, mebft andere extzaordinsiren Ausgaben, nunmehro erlaffen has 
der Der Name bes Seren fen bafür gelobt, und. bewahre uns ferner für Krieg 
und dergleichen groffen Ausgaben. . 

Den 26, eod. iſt ein Criminal : Gericht gehalten wigendes Au : Krügers Fries 


| derich Brackel, der einen Bürger im Neuenwerk, ber vor feinem Hauſe vorben ges 


sangen, aus Unverfchigteis ung einer Flinte in ein Wein geſchoſſen, daß er davon 
eſtorben. 
een⸗ Den 4. May iſt das Criminal⸗ Gericht abermal, Über des Au⸗ « Rrügers ge⸗ 
Gatten, da er denn iſt condemnirt werden, daf er ad pias caulas soo Mark geben 
fee, nebſt allen caufirten Unfoften | 
Den 31. May iR der Graf Friederich Wilhelm Ramau von Itzehoe allhier 
gefänglich von 3 Dfliciren, als einem Obriften undas Eapitains, nebſt einer Eſcorte 
—2* hereingebracht, und bey Bernard Chriſtian Meyer logirt worden. 
Den 16. Junii ik von Ihro Koͤnigl. Maſeſt. eine greſſe Commiſion ordivirg 
worden, wegen der geäflichen Ranzauiſchen Blue» Gache, worinn gefeffen 4 Ge 
heimde Raͤthe, Blum, Brocktorf, Ramau von Anop, Reventlau aus Flensburg, 
nebſt 4 geleheren Näthen aus — **— Regierung, Conſerenz⸗ Rath John, 
Juſtiz ⸗Rath Wahrenburg, Schroͤder, Canzley - rule nebſt dem Fiscaf 
Petersmann, und — Org Isa Da 


a a: ei 
| Wei 20. Ead.. —* But —— ne 
Den 20. eod, ift der Graf endlich erfchlenen. .. 


- Den 30. .eod. hat, der Graf feinen Ritter Orben, nebſt feinem. glldnen 
| Schluͤſi in der Commillian,, wider alles Vermuthen, vor ſelbſten abgenommen 


und auf den Tiſch gelegt. Die Besten: Commilliciz haben, ihm ſolches widerrathen, 


er iſt aber a geblieben; die Herrn haben folches nad) Copenhagen seferitt, vote - 
af auch Ordre gefanmen, ben Orden hinein zu fenden, 
Den 28. Juli if die gedructe Policey⸗ Ordnung unter der Biegerſchaſt au- | 


. geiheile worden. 


Den 26, eod. iſt ein Khnigl. Maddat publciet jnerden.,- Daß daß feine Hocheis⸗ 
Geſchenke, noch Gevatter⸗Pfennige ſouen weder gegeben noch angenomnren werden, 
bey Strafe von 300 Rthlr. 

Den Z8. Decemb. find die Commilirien: der Ramaniſchen Blut⸗ Sache, wien. 
der aus einander gereifee, um gleich nach Umſchlag wieder anher zu fomunin. " . 

‚Den 17; eod. iſt Der Confereug« Rath amd: NReſident Hagedorn dus Hamburg 
alhier um Shiage geſtorben, weiter dee Ramzauiſche Blut» Sache mit efhflirte,“ 

Den 24. eod. ift die Marfgräfin von Culmbach, ats der Cronprinzeßin Gras 

Wtutttr, hier angefonnnen, . hat den’ erſten Seyertag fi gehgen, and iſt darauf den 
zweyten nach Copenhagen gereiſet. 
Eod. iſt ein Schlachter: Jung wieher hereingebrocht, Ber sm bes Obriſten 
Sdorr Zungen Strelt bekommen, wegen gekaufter Krambavoͤgel, da ſie ſich mit⸗ eic⸗ 
onder geſchlagen, daß der Obriſten ſein Zunge 4 Loge drauf geſtorben. Ee 
ſt unterdeſſen nach der Buͤtteley gebracht worden. 

173. In bieſem Jahr fit ſenderlich nichts Paffire, "uffer boß. dor kaudger 
richt, wie auch die graͤflich⸗ Ranzauiſche Blutſache evotinuirt worden | 
F wi 6 e7aa den 2.. Jan. iſt ein Prinz von Heſſen ans Schweden Eormanenb aibu⸗ 
r Pa ſſirt. 

| "De: 20. edd. Hat fi: ‚cin: abgedankter Dragoner ans Melancholie nfäuft, 
— *l er geradezn Ins Waſſer gelaufen., welches deute am Strande gefehen haben. 

Den 23. eod. iſt ein huͤbſcher Bürger aus Ecklenfoͤrde, Tiamens Hermann 
Lorenz, der allhier wegen Eaufmannſchaft bar zu. verrichten ‚gehabt; wie er des 
Abende nad) Detlef Benn Haug, als fein Quartier; hat gehen willen, und an 
finfter mar, in Bie.Schifferiwfe gelaufen, und erteunfen u. . 
Den 7. Sehr, Hr allhier eine ſogenannte Brautwache angeorönet, werden, ' 
da wegen ber T enter Diebeseyen Bes im der. alten Sradt, wie auch im Meuenwerl 
8 Perfonen continuirtich Haben. muͤſſen Wache halten, und allepeit patrouilliren. 
FB Den 3. Din, iß ein Satan dmoliis — werden I der feinen Cammeraden er⸗ 

en. 
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| Der Ban Hamäiig. er? 


Den 3. April iſt im Meuenwerk In einer Baraque Feuer mtb / ſ aber 
Goet · ſey Dank bald wiederum iſt gedaͤmpfet worden. 
Den 23. eod. iſt der Geueral · Supermtend. D. Themas Clanſſen. in⸗ ‚Sm: ze 
burg ; weil er ſich dorten hat wollen curisen laffen, am Sonntag Diergen genaben 


und alfo tobt anher gebracht worden. 


Den 12. Mahn iſt der König nebft ber Königin und Vricehin von Geriorf | 
ellhier gekommen, hat die Trouppen exereiren laſſen, und iſt des audern Tags 

drauf nach Gluͤckſtadt gereiſet, und fe weiter über bie Elbe nach Oldenbueg/ von; 
dorten aber nad) Acken in das warme Bad, 


Den 25. sod- iſt allhier ein Criminal⸗ Serie gehalten menden uͤber ‚einen I 


| Bhrger und deffen Frau im Meuenwerk, Namens Andreas und Adna Kauf Moͤllers, 


>" meil ſe viel gefloplene Sachen an ſich gelauft, und mit den Dieben 4 gebalten,, da, . 


ſie denn von dem Bericht condemnirt werben, daß fie follten an den Pranger Bi 
J und jede mie 9 Ruthen dreymal gefläupt werben, und des iaubes verwiefen ſeyn. 

Den 26, eod. if darauf die Execgtion geſchehen. | 
Den 18, Junli hat ein Soldat mit dem Teufel einen Contra machen, 

wollben, und zwar ein junger ‚Kerl von 17 Jahren, aus Roſleck gebürtig ; weil nun 
ber Satan auf fein Verlangen nicht gekommen, fo iſt fein Comralt, des er entwor⸗ 
fen, von einen Soldaten auf dem alten Schloßplatz gefunden worden, da er denn 
im Kriegs⸗Recht il condemnirt worden, daß er. follse decollirt, und Die Hand erſt⸗ 


lich abgehauen werben; es bat aber ber König ſolches gemildere, ‚und: ordjniet, daß 


die ‚Prediger in benden Kirchen haben au. die Gemeine eine Anrede halter muͤſſen, 


u; 


bes Deliquensen, um die groſſe Suͤnde, welche er ‚begangen, vorzuftellem 


Den 1’7ten ift der Contratk auf dem neuen Markt von dem Scharfrichter oͤffenclich ver⸗ 
brannt worden; den Sonntag hat er vᷣſſentlich Kurhen ⸗Buſſe thun müffen, und 
Ras heil, Rachtmahl empfangen, am Moncag AR;die Execution. an nd —— 
und er iſt decollirt worden. 

Den 20: Julit find J. aM. nebſt bero Gemahliu und —*— "iieder ' 
aus dem Ackener Bade zuricgekommen, und uſe wiederun n ach Copenhagen 


* 8. Aug in din Dagloͤhner unb · Bleger⸗ her yon Kine du Sand poleg 
. mie, im der Kuhle befüllen, und todt fereimgebnacht worden. 

‚Den :z0 eodıshaf..ein Beriler die. Gärten .befiehlen, weicher am Pranger 
finlde Stunden bat ftehen muͤſſen, und einem. Ceang · von Huren und Bübenum . 
. feinen" Hals gehzabt, ind nachher iſt er von dem Buͤttelknecht verwieſen worden. 
Den a1. eod. iſt der Commendant Generate Mojot Krug in Gliaſtadt se 


ben. ° 
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Zur : - Es Eßhronik | 
j Den 1. Der. fi das Landgericht wieber conrinnirk worben, “ 
Den 11, Det. iſt des Könige Geburtstag velebrirt worken, ba denn die ge⸗ 
tzeimden⸗ und Land⸗ Mäche von unſerm Commendenten, Generallieutenant de 
7 fiad tractirt worden, und zwar auf dem Rathhauſe, ba denn bes Mor⸗ 
gens 9 Kanonen ind vor ber Hauptwache abgefeuert worden, und um zo {ft mit 
Paucken und Teomperin von hiefigem Kirchthurm geblafen worben; um 1 Ube 
ward auf bem Marke wieder mit Trompeten und Paucken zur Tafel geblafen, und 
bey allem Geſundheittrinken wurden allemal 9 Eanonen abgefeuret, des Abende: 
wurden auf den Marke herum alle Häufer mit tichteen illuminire. Der Rath hab . 
ch aud) daben erafliren laſſen, Geſundheit getrunfen, und dem König babey ein - 
kanges teben gewünfcher; fo des Abends bis um 22 Uhr gewähret; da denn ein 
jeder wieder. zu Haufe gegangen, und der Tag in aller Froͤlichkeit geendiget worden. 
Den 20. Nov. iſt der Capitain Praetorius, der den Grafen Ranzau foll er⸗ 
ſchoſſen Haben, von Sopenhagen ander gebrachte worden, wodurch die Sache ende. . 
Lich) zu Ende gekommen; er hat einen groſſen Bart gehabt, und wie ein Jude aus⸗ 
geſehen. | | | Be 
Den 1. Decemb. iſt bas Landgericht allhier geendiget worben, und ben Hten aus⸗ 
geblaſen, und alſo völlig zu Ende gefommen. - 
Den 17.00d. als am dritten Weyhnachtstage, iſt ein Jude allhier getauft wor⸗ 
Den; welcher auf bie Fragen, fo Paſtor Hamerich gethan, promt antworten köonnen. 
Die Stadt hat ihn das Schneider = Handwerk fernen laſſen. | 
1725 den 8. San. find 2 Prinzen von Eulmbach, der Eronprinzegin Herren 
: Brüber “ bier but nach Eopenuhagen paflirer, die von Halle gelommen, und allda 
biret ° j 
" Den 8. Sept. ift der Adnig Mittags um 1 Uhr hereingekommen, und nach. ein⸗ 
er Mictags⸗ Mahlzeit uber die Waͤlle, und durch die Graben geritten, 
und hat darauf | Ä 
den Sten bes Vormittags die hieſelbſt liegende Regimenter gemuſtert, und 


. „ ühargiren laſſen, wobey ſich bey dem Artillerie Corpe das malheur zugetragen, daß 


einem Conſtable, indem ein anderer das Stuͤck zu geſchwind abgebrannt, die Hand 
abgeſchoſſen worden. Um 4 Uhr ging der König wieder von hier nach Ibehoe. 
Den 7. Zunil hat ein gemeiner Musquetier feinen Unterofficier, wie er bes 
Morgens von. der Wache gekommen, im Neuenwerke auf bem Piatze erſchoſſen, 
weil. er vorhin von ihm geprlgele worden. - 
Eodem iſt einSynodus bey dem hiefigen General- Superintendenten gehalten. 

' Den 29. eod. iſt die Exeentien allhier an den Moͤrdern des erfihoflenen Grafen 
Chriſtlan Detlef Ranzau und deren Complicen im Neuenwerke, Bermittage um 10 
Uhr, auf eintmm beionpere na, ner fertigen geoffen Echalkagk , ef don Bactic bo 
Tom u er .. 


der Stadt Rendsburg. en 337 
ſelbſten verrichtet worden. Da dann erfllich der Capitain-Praeterius, als bie Sadpe 
perſon, decolliret , und,beffen Eörper auf der Schinderfarre aus dem hollfteinifchen 


Thore hinter bie Gärten gefahren, und allda aufs Rad geleger worden. SKtendchft - 
bekam ein Bauer aus der Graffchaft Bramftedt, Namens Paul Sievers, ein Brands . _ 


mark vor dem Kopfe, und ein Jäger, Namens Wepling, einen Staupbefen, und 
"wurden beyde auf ewig zur Karre condemniret,  . ZZ 
Den 7. Aug. wurde ein Erimingls Gericht über den Thorfchreiber Hans Vol⸗ 
fiedt, weicher den 14ten May einen andern Bürger, Namens Henning Rhode, auf 
den Aukrug aus Scherz, unmifiend daß die Scheide von dem Tegen gewefen, indie 
finfe Sende gefiochen. Ob num zwar die daburch gemachte Wunde nicht lerhal ge 
.. wefen, fo ift fie doch von ben Chirurgis dergeſtalt negligiref worben, daß der Vul- 
neratus den 17ten Jun. baran geftorben. nn 
Den 8. eod. Diorgens frühe um 3 Uhr, hat fid) eines Schneiders nachgelaffene 
Witewe beym hoffteinifchen Thor, ohnweit ber Schleuſe, da fie fich gefteller, als 
.. "wenn fie Waſſer aus der Eyder holen wollen, aus Dielancholie ertrunfen, 
Den 19. Det iſt der Musquetier, wovon unter dem ten Junii gebache, jufll- ' 
"Seiret, indem demfelben vor dem fchleswiger Thor erſtlich mit einen Beil Die Hand, 
und nachgehends der Kopf abgehauen, und endlich deſſen Coͤrper aufs Mad geleget 
worden. el . \ 
1726 den 9, April iſt hiefefbft dem beynahe 4 Jahr hier arrerirt geweſenen 
GSrafen von Ranzau, von ber dieſer Sache wegen denominirten Commißion, das 
Arthel publiciret worden, vermöge beffen er racione commifli delicti ad perperuos 
-, "earceres (zum ewigen Gefaͤngniß), wegen bes abgelegten Ordens aber in 20000 Rthlr. 
Strafe condemniret worden, Werauf denn obgebachter Graf ° 
den 18; ejusd, Mittags nach 1 Uhr, mit einer Eſtorte Meuter von etliche 20 
Dann von hier weg, nad) Dänemarf convoyiret worden. Ba er dann am 
!yB. ejusd. mit 12 Reutern in Copenhagen ein⸗ und fogleich nach dem Eafteel in eine 
‚Baraque gebracht, worden, und endlich den 2 3ſten May aus dee Citadell bey Friede⸗ 
richshafen mis einem Lieutenant und 20 Mann zu Schiffe gebracht, um nach Moss 
ivegen, und zwar nad) Aggerhuus, transportiret, um ben Commendanten dafelbſt 
überliefert zu werden. “ Da 
Den 16. May, Machdem ſchon einige Jahre her ven Ihro Majeſt. eine 
ſogenannte groſſe Landes Commiſſion ju Unterſuchung der Keſtanten, Abhelfungen 
der Beſchwerungen ber Unterthanen, und andern bisher befundenen unrichtigen und 
in lire geſtandenen Dingen, ratiöne der Hufen: und Pfluqgzahl, und ſonſten angeord⸗ 
ner geweſen, fo iſt Auch am 1ðten dieſes der Commiſſarius Menke von‘ oberwehn⸗ 
‚tee groſſen Landes Commiſſion hieher gekommen, tim In dem Rendsburgiſchen Amte 
‘Vie Reflsnten von 2684, tor auch bie Klagen und Boſchwerden der Unterthanen zu 
uanterſuchen. — | — Den. 
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+ Dan-ır. Jumii hat ein Muſquetier von bein Juͤtiſchen Regiment einen andern 
Soldaten, in Meynung es ſey der Unterofficirer, von welchem er Geld geliehen, und 
ber folches wieber von ihm haben wolle, im Neuenwerk in der Baraque, Da. er gar 
- Beinen Streit mit felben gehabt, tobt geſchoſſen, ift auch ſogleich darauf arreriret, 
‚und den ıgten Aug. Darauf executiret, da ihn dann vor dem. fchleswiger Thor erſt 
Die rechte Hand und hernach der Kopf mis einem Beil abgehauen, und ferner, ber 
Körper aufs Rad geflochten worden. | 
Den 19. %ulü find auf Koͤnigl. allergnäbigfie Ordre alle König. Caſſen, 
ſowohl bey den Bedienten bier in bee Stadt, als in dem ganzen Amte, verfiegels 
worden; man meynet daß folches geſchehen wegen Redufkion aller nad) 1710 ges 
ſchlagenen Dinge . ur 0 
77 Den 23, eod. ift ein Koͤnigliches Mandat von Copenhagen gefommen, ver⸗ 
‚möge deſſen die 6 Schillings ⸗Stücke und Schillinge dergeftalt reducitet, daß ein 
6 Schillings⸗ Stuͤck nicht mehr als 5 Sch. und alle einzelne Schilinge. von 1711 
— 1725 inclufive, deren 6 gleichfalls nice mehr als 5 Sch, gelten follen;. welches 
‚auch nachgeßends im Fürfllichen geichehen, - En 
. Den 24. eod. ift itztgedachtes Mandas auf dem Rathhauſe Hey verſammleter 
Blrgerihaft publicitt worden. 57 
Br Den 7. Aug. ift abermal ein Kin l. I De f dermöge deſſen die 
3 Schillingſtuͤcke von 1713 bis 1717 inclulive zu achtehal Hlingsseduciret werben. 
21. eod. ift allhie in curia eine riet, Der j 
burg den 14. Aug. 1726 publieiret worden, vermöge welcher conſtituiret, daß dies 
‚jenigen, welche entweder an Kaufleuten, ober andern fir ausländifche Waaren und - 
dergleichen Liverancen etwas ſchuldig feyn mögen, nicht gehalten feyn follen, ſel⸗ 
biges in anderer, benn in bee Münze, wie felbige vor ber Reduktion vom 15. Jul. 
Den 13. Det iſt eine Koͤnigl. Conflitution publiciret, kraft welcher die .am 
31: Nug. allpier abgelefene Verordnung niche weiter als. den 22. Oct. gelten folle, 
wäspin die Debitares nachher ihre Schulden nicht mehr nad) deut vorigen, ſondern 
igigen Valeur des Geldes zu bezahlen gehalten, wo fie fich fonft nicht mit den Cre- 
‚dioren vereinbaren koͤnnen. , J | - 
Den 25. Aug. hat der Amtmann Gier zum erſtenmal ber Introdu£lion bes da⸗ 
mals erwähkten Hauptpaſtoris Audreas Hamerichs, vermöge der am 30. May hujus 
anni von Copenhagen gekammenen Oxdre, in hieſiger Altſtaͤdter Marien - Sicche beys 
gewohnet, und felbige nebft dem General -Superintend. verrichten Helfen, da fonften,, 
anſtatt des nns, allgelt der aͤlteſte Buͤrgermeiſter dabey geweſen. 
Den 18. Decemb. iſt hieſelbſt in curia abermals eine Koͤnigl. Verordnung 
pubuueiret worden, de aaio Friederichsberg, den.ao. Detemb. vermoͤge wide ade 
| — and> 


ordnung fab daro Friebenge 


+ Manrblang wie den Hamburgern aufgehoben, wie auch bie Ginführung ter 
" Hamburger Muͤnze, (weil fie im Monarch Aug. das bänifche Geld abgefeßer, und - 
„eine befondere Stabes Mimze introducirer,) in hiefigen Landen und. bem garen 
Königreiche gänzlich verboten worden. nn 
2 1727. im Februar. Nachdem dm vorigen Jahre der Handel mit denen 
Hamburgern gänzlich aufgehoben, und ihnen verboten worden, in Eeinen Känigl,. 
Staͤdten und Dertern Jahrmaͤrkte zu Halten; fo ift-folches im Anfange dieſes Jah⸗ 
res auch der Stadt Luͤbeck unterfager, theils, weil des Königs allergnädigfier Wi⸗ 
le ift, daß feine eigene Unterthanen felbften das Handeln exerciren, und bie Waaren 
_ aus der erſten Hand kommen laſſen füllen, cheils au, weil ‚gefager werden wol 
Ien, daß die Luͤbecker zu Kiel der Hamburger Waaren wohlfeil an ſich gefauft, ba: 
mit fie ſelbige wieder an ben Königl. Oertern in den Märkten abfeßen mögten. 
Worauf denn auch zu befto mehrer Verſicherung der aufgehobenen Handlung mir 
Sen Hamburgern. in Diefein Jahr eine Berordnung de dato Frieberichsberg vom 
Zıften ehr. emaniret: Daß uber die Königl. allergnädigfte Verordnung vom 
zosen Deeembet 1726 fefte gehalten werben folle; tie auch fub eodem dato ein 
on Patent und Verſicherung, daß.es ben ber Verorbnung, weburd unter andern bie 
Fe mit den Hamburgern aufgehoben worben, fein gaͤnzliches Verbleiben 
olle,“ * u . 
„Den zen Febr. iſt ein Befehl von Copenhagen gefommen, daß alle ſich hiee 
befindende Hamburger Waaren wieder weggeſchafft, auch die bey den Bürgen 
und Kaufleuten hieſelbſt vorfindliche Waaren fofore verfiegele werben ſollten. 
Den 2aſten Jul, iſt abermal eine Königl. Verordnung publicirer und affigi- 
tet, vermdge welcher bie von Anno 1714 bis 1717 geſchlagene Ducaten zu 1 Rthir. 
und 40 fl. reducitet ſevn, und hingegen die redueirte nordiſche Schillinge von 1711, 
2712 und 1713 wieder vor voll gelten ſollten. Diefe Conſtitution iſt darier Fries 
bensburg, den pren ul, 7. J | Ä 
Den 26ften Sul. ift von Würgermeifter und Rath eine Ordre von der Koͤ⸗ 
nigl. Rentekanmer, füb dato Copenhagen ben: ıgfen Sul. 1727, die Handlung 
der Waaren in hieſigen Königreichen und fanden, wegen bes mit. ben Hambur« 

- gern aufgehodenen Commercii betreffend‘, auf Befehl fund gemachet worben FR 
dermoge weicher alle und jede Handlung treibende Bürger und Einwohner fh, re. 
tione ihrer zu erhandelnden Waaren, mit gehörigen eydlichen Beweisthuͤmern very 
fſehen foflen, woraus nemlich deutlich abzunehmen, daß forbane Waaren aus der er - 
fien Hand, woſelbſt folche wuͤrklich gefallen, ‚getvachfen oder fabricitet, gefommen, 
tingleichen daß auch Feine Hamburger. direlit ober indiredt derinnen intereſũret 
gefialt en ben nacht —— ige als Luͤbeck, Bremen, Roſtock, 

Kiel, eben fo wenig, oder weher es aush.fepn wolle, einige andere Waaren eins 
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führen erfauber, als welche daſelbſt gedachtermaſſen wuͤrklich -fabriciget,, gemacht 
oder gemachfen 1. Ä | 6 
Den zoſten Jul. find alle Proͤbſte aus diefen, benden. Furſtenthuͤmern herein 
geweſen, und iſt hieſelbſt ein Sygodus gehalten worden. 
Den 24ſten Auguſt. Dieſen Nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr iſt der Her⸗ 
zog von Hollſtein, Earl Friederich, von St. Petersburg zu Schiffe bey Srieberichsort, 
und folgends ben Kiel angelanget, hat auch darauf am. 26flten diefes mit feines Ge⸗ 
mahlin feinen folennen Einzug in Kiel gehalten. — re 
September. In diefem Monate hat die Stadt Rendsburg das Privilegium 
and Monopolium megen der Maͤlzerey ganz privativ& und bergeftale vom Könige 
erhalten, daß von Teinen Orten her fremdes: Mal; allhie eingebracht, und verkauft 
werden darf, wobey ſich die. Buͤrgerſchaſt verobligiret, jebergeit 10000. Tonnen 
Malz in Bereitſchaft zu pen — 
Den 10. Octobr. iſt die groſſe Landes Commiflion wegen Unterſuchung bee 
Reſtanten ben den Rendsburgiſchen Amts-Unterthanen allhier angefangen worden 
zu halten, und zwar in Hans Greven Haufe in der. Hürfirafle, und hat gewaͤhret 
Bis auf den 12ten November, da fie denn wieder von hier gegangen. Es faflen dar⸗ 
in. der Herr Cammerherr (igiger Geheimer Rasch) Alfeld von Buckhagen, ver Gen 
Etatsrath Herpe und Commillarius Menke, Bu - 
Novembr. Zu Ausgang diefes Monats ift auch ber Bruͤckenbau vor dem 
Schleswiger Thor, welcher im April angefangen, dahin vollendet worden, daß 
mon wieder Darüber gegangen und gefahren, da foniten ſo lange em befonderer Weg, 
und, zwar zur rechten Seite des Thors, Durch den Wall und Graben gemacher wor 
- don, es ift dieſe erwehnte-Acheit fehr formidable,, indem anſtatt der bisherigen Bal⸗ 
Runen und Stüßen unter der Brüde, die von Holz waren ,. und wegen ihrer oͤftern 
Reparation groffe Koften machten, nunmehro lauter fleinerne Mauren, deren 
Grund mit Duaderfteinen geleget Ijt, Darunter gemachet worden, Es finb Dazu bie 
Steine von dem alten Schlöffe, fo 27713 heruntergeriffen, niit empleyiret worden, 
und anſtatt ber Bolen und Bretter oben auf der Brücke ift dieſelbe mic Steinen ge: 
pfloftert worden, welches letztere auch ſchon wor 7 aber. 8 Jahren bey den beuben' 
Bruͤcken vor dem hollſteiniſchen Thore gefchehen, | 
Den gten Decembr. ift ein Kerl, welcher zu Wittenſee (einein hievon ı3 Mei⸗ 
fe belegenem Dorfe im Schleswigſchen) 6 Schweine gefichlen , folche bier verkauft, 
. “And darüber artrapiet, hieſelbſt am Pranger Ausgeftrichen worden. 
1728. In diefem Jahre, und zwar im Sommer, hat ble Stadt bey dem 
fo genannten Sedens Becke einen fteinern Damm bis hinauf nach: den Gärten, 
iegen, und bie da herum gelegene bergigre. Maͤtze planiren laſſen. 2 
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Finau Staat ded Erzhauſes Oeſtereicht von 1770. j | 
Landfehaftlicher Sontributiong + 








Einnahme: \ 
Pro Contributionali Militari' et Camerali. 8. Fr. 1 |Ee 
—— — Steuern auf bie Obrigkeit — 833 — 9 N. — 
Aniricular- Fonds, 17T 
Mufical- Impoft 37987 | ı6| 
Wein⸗ Aufſchlag vom. 1 auswärtigen und 1 fin 
bifchen 51757 \4 
rager Sperr⸗ Kreupe gm } 3000 | — 
Für Pia und EEE efäbigte — 146000 | — Ä 
WDeiag von ber Oral Bat zur AH ch ho... .® 
5 — v 
Zins von —* zagreth · Gräben und J 
Schuppe 20 | — 
—** ⸗ Auficlag in den — 3300 | — 
— aufde | wre |. 
Per Tre — — z258603 541 
Intereffe- Ueberſchuß — —— 96596 36 
| | Summe — | -7261558 15 
r 


eomſhatulthe Eoniikind Erf ” rn 


Belag im —** Boͤhmen. | | J | 
Ausgabe. Lo 
34 Beribeigung der Militar⸗ und m! si Ir |. 31 fe 
. tal: Contribution II. 
au Äsfügeung der Militar⸗ Eontriburion — F 3,325620 
— bes Antheils zur —— 1,134 101 — 


—e — 


- Pro Camerali die ausgemeflene . -— 1070458 
Den Städten wegen übernemmener_Aerari.] 
Schulden jur Jutereſſe: und md Chpitals-° Be 


Zur ‚Böden es Kusaßlung | flare € des geordneten 


| Mabivom © Bögmifen Behr; Aufſchlag — 
Auf Domullieal · Beſtreitungen. 
Zu ben Eameral» Beſoldungen — 


Zum Bau des koͤnigl. Prager Schloſſe | - . 
Zur Paiferl. koͤnigl. —E IL: | 





— 


664752 
1563 26. 











ha ‚ 


Zu geſchwinderer Abfloffung der Behuiſchen/ 
! Aerarial- Schulde n — — 





. Acquivalentien, er u | 
Dem Banco die Weinsare  Gebüße — yast — 
Derſ Stadt Kuttenberg dito  Erfap .. — 160 
Steuer Nachlaͤſſe "9 22000 
Zür Feuer. und —X ; Shäten ‚Eopifigeicn 154400 
Beſtoldung des $ ſtlichen Perfopilis | — J 634241 40 41 2992 3 
2 Auf Penfionen und Gnadengaben. | 2 * 
Auf Penſietzen, Adjuten und. Remuneretienen .. 31861 24 
Amts⸗Verlag. | 
"Heifes und tiefer: Gelder — 4623 >| 
Brennhols= Papler- und Canjeley ‚Speclen — 2805 1 gı 
Gebaͤu⸗ Repararionen 3285—. 
Auf Beleuchtung in den Prager Städten — 3000 | — 
Sum — | — | 6885100 | 12 


Ergiebt 66 ein enblicher AUeberſchuß on — 1236 


ALL: aa Ari. 222. 


| a. dhen Bnt ve mr Orfi vn: 1770, 
Eandfebaftticher Contributions ⸗ = 


Einnahme. BE 
Pro Contpibutione Militari et Camerali. u fer Lö | a 
An repartirten Steuern für Schetung 2830 1° 
.ı8 Er. Proceno — — ori 2 
Auf die Freyſaſſen desgleichen 12556 | 41 -. 
. Bon 5266 Stadt» Caminen & 40 Er. — 1. 35101 40 





Auf das Rafticale vom sohn = - Bm — 1 11,502876 | 20 - 


Adminicular -Fonds, 








Obrigkeitliche Teankfteuer in furrogatum des Bu SQ 
Salz: Aufichlages _ 196000. | — | 
Bon Fönigl. Städten an fand» Bler, vom m dal 2 | 
a 124 Ir — 16900) 21 
Bier: Auffhlag 3.95 Er. vom m verbrauenden | J 
und einfuͤhrenden Gap» Bier. — |__ 102571 49 Bu 49 . 
3 2165 57 sr 
Zu Beſtreitung — Domeltical · Auer Aus⸗ 
g 
Steuer · Ueberſchiß⸗ 45 
Adminicular- Fonds.. 
FZur Feuer⸗ und Wetter⸗Beſchaͤdigte — F1893 J . 
Gradiz Wein: Trank Steuer — J Bi 23 Ä 
Interefle von 578000 Seändifgen Earl 
4 Promo — ol 











hy 


¶ erꝛdſheſuthe Contrtbuttene. Eu: 


38 


. Belag im Marggrafihum Mähren. 0 


| | Ausgabe. | 
Bu Bericeigung der. Miilirar- und Came⸗/ Il. I" 
 salrEoneeibstin. : ... L. . 
Auf Berichtigung der ausgemefenen Militare} - 
Contribution, mit Inbegrif des dem Zere| - - 

- Aficarorlo gewidmeten Ampeils — 24 — — 
Pro Camerali. . — 
Den Ständen wegen übernommenen Aerarial- 

















as 8 


re 
a 


© chulden zur Intereſſe⸗ und Eapitals Zahlung 909090 | Pi 
- Auf 3 Procentige Schuld Poſten Intereſſe |: 132 | '10| , 
Zur Eopitals: Zahlung flat bes on gewid⸗ 
mnieten ĩ Procento ——: izzigs 3% 
_ 1,0‘ Il ag: 
Auf Domeſlical Sſtrelcuns. | | I 41° 138: D: 
j Cameral · Beytraͤge. | | a“ 
Zu den Cameralo Befoldtngen  —  ° |. soo — . 
Zur Duksar»Pflanzs Schule — . . soool —1 - 
| — so] 
Steuer Nachlaſſe und Vergdrungen - -— 20867| 141. BE Wer 
ie Feuer Waſſer⸗ und —ã— 513331 — 
Auf Beſoldungen für das Landſchaftl. Perfonale 6i492 —° 
enfionen und Gnaden + Gaben 456! 40 
—* Auslagen. und Allmoſen — ‚2000 |. — 
Auf Capitals Tilgung und Inrereſſe Belked. = | 
tung der Domeſtical · Schulden — 1722651 36 Br 
Amte= Verlag. u 397374] 30 
Zu Tilgung des zu dem Olmüger. Eafernen| u 
Bau aufgenommenen Capitals und Verich⸗ 
tigung der Intereſſe — 80954 27 
Eanytey Unfoften, Papier und Brempelz, 2985 
Auf Reife. und Liefer ⸗ Seldblhe ⸗ 5027| — 
Auf Baus Reparationen und > Auspigeln — zus! 151 | 
— ) I __17126 37 
Summa — | — [30125 3 wı2501 I 53 
So Combinirung ergkhe re ein uederſchuß — —|. 67 6719| #9 | 
2 land» 


N 
D 


344 — vis erpenit Ontenis une. | 
| Landſchaftlicher Eontributions⸗ Be 
Einnahme, | 


Pro Comzributione Miliari et Camerdli, | &. | 1 
- Bon den Stäbe — — — 45— | 





| 5 
Fuͤrſtlich Terimiihe Donenislie — + |; ıg! 
Meififche diro — 6538 48| 
Adminicnlar - Fonds. 
Sewerb⸗ und Claſſen⸗ Steuer⸗ Gelder | . 375 2— 
Ibiſche Preſonel · Beytrage — c1633)] 42 
eReluicion - — —— 9970|: 3 
ln uche obmefimenden Eat" ee 2 Es 
Zu Beſtreitung der Domeltical- Ausgaben. | 
"Der Ueberſchuß vom Contributional — 1995 Io 





Adininicular- Fonds. 


Wein⸗ Tranſito, Conſumo Im eb 3 
en Decimis Liium mpalt se | 153 20 [39 


Sum — 


Summe — hi | EN 53 mel 








Aug 


„ Raspftafie —RR a RB, 


Belag im Oerzoothum Schleſten. 
u Ausgabe. 4 
Zu ar ng der. Militar: und Came⸗ m 






Eonteiburion, - 


me ade m © - Schulden in Händen | 
belaſſen Sr EEE — — — 


Auf Domelicil. „Befteeitungen, 
Cameral:Beytrräge, ' | 
Sur Milltar Pflanz⸗ Säule — — 


Acquivalentien 2 
_ Bein-Confamo — — — 
"Auf 6 jährige Steuer Freyheit | 
Feuer⸗ Waller: u. Wetters Schaden: Bonification J 
Beſoldungen bes Landſchaſtlichen Perfonals — | 
- Intereffe, nichts, weil bie. Stände auf die aiten/ 
‚Supererogattn niches mehr ſchuldig find: 


0 Amts Derlag, 
Reife sumd Slefero Gelee: — — 
Zu ieferung dr Seum — — un 
| Poſt. Spe ——— —ãS . 


Pen Unfofen. und Ames Ron 


r 


Maldiz un en — — 2 — rei... Tl 
Summe — 


Enn f ch sun ueberſchuß von | | 


u &r 3 Sande 


I 6 Binany- El bes Ehen Oeltereih von 2710. oo 
Landſchaftlicher Contributions⸗ Belag im 








Einnahme. 
Pro Contributione Militari et Camersli. | Si zu. 
Dominical Steuer à 4 Fl. vom Pfund inel. u 
Ä . der doppelten Gute 404046| 33} 
Ä Rufical Contribution von aufrechten Häufern un 
und von Haus» Heberland vom ‚Pfund 
a 8 Fl. 2 Bl. = 1 1,606309| 53 
Gewerb · Steuer | u 20956| 49 
Contribution von 18 micteidigen Stödm nach 
"Abzug der abgefallenen 0000 — 204896 A| 
Eontribution von der Stadt Wien nach Abzug] 
ber Aſſegni pro 3000005. — 10096! „| 


u Gteuer von Freyhaͤuſern und unbegürßerten 
Sand > Mitgliedern nu 


‚Adiminicular- Fonds. 
Aus der Schulden. Eaffe von dem Galj« auf Ä 





— sa. H 
u —J —⸗ 








ſchlags⸗ Gefälle die beſtimmte — 741295 
| Steuer -Veberkhuß — — ——— | ‘ 
Zu Beftreitung der Domefiicıl- Ausgaben] 4 | saugt 29 
Adoinicular-Fonds. .. — 
Unverkauft 1 und tes Steuer⸗ Drittel” — 504 | | 
Dito von ı8 mitleldiger Städten und Wären 6951 
Beytrag der Stade Wien zur Solarirung de EEE we 
EKreis⸗Hauptleute — 1680 
Dite vom sten Stand zum Ingeniehr- Torp⸗ 9202 
coenal · Intereſſe von Steuer Rüdjländen r2000| — 
: Sande Tafel Tops, Selber — 1: 2800 
Zins von landſchaſtichen Neben: Haufem 1. 4722.. — no 
Summe — — A 3.549149 4. 


Aus⸗ 


) Ä ean⸗ luicher Eonteihenions Er u 347 
. Erperogthun Oeſtereich unter der Eus. 


| YAnsgabe — 

¶Vu Berichtung der Militar⸗ und Cameral⸗ Conteib.| Fl. Kr. & 
u die Berichtigung der Militar⸗ und Camel ” "1-1 © 
rols Contribut. fommen wieder In Ausgabe Be BE DE 

Pro Militari die ausgemeffene — ——1,10400000 

Bro Camerali werden wegen uͤbernomm. Aerarial-| nn . 











- ° Schuld den Ständen In Händen belofenı 2089081 44 
Huf Intereſſe und Capital von alt⸗ und- neuen. j 
Aerarii · Schulden jur Zahlung . ‚677928 7 
au Ahkeuniger Eapktal: Ruͤckzahlug ⸗ — 
2 Uuf.D cal - Beftreitungen. ooꝛe sg en 
_ omerale Beytraͤge. 
Su den Eamerals Befoldtungen " — - 10000] — N 
foldungen für das landſchaftliche Perfonste .[rogool —I. 
ur M Iitar + Yftonz Schui⸗ — 222001 —I. 
Aequivalentien. : 92 60a 
Dr weindiagifhen —* für Bas —2* . 
Steuer⸗Prittel sa] 
. Bonihication des entftehenden Steuer -Genufße 3447 ‘ 
Den sten Stand bes Vicebomifchen Mitgenuß] 45600] 
Des halben sten Standes ‚Reluitions . #- Quantum 
ber Freyhoͤſſe 75051 
Deus « Waffer- und Wetten, 5 Schaben- ⸗ Bonifica- “ 


tion reſpedu der Untertanen — Booo| — 
Zur Unterhaltung der herrſchaftl. Wirthsgebaͤude ſ "3000 — 
Beſeldungen des Ueberſchuß und verordneten 











Ati 
u: 








. 82597139 . 
:Collegii auch —— Perfonalis '64630| — Kor 
Denfionen und Gnadengaben 28014 
Fromine Auslagen auf die Drofefin, ‚ Heobe.] I 
miſten und Koſt · Fraͤulein a87091 20 
Allmoſen und taͤgliche Meſſen —“ 1100] — 

Zu Tilgung der Landes⸗Schulden und Intereſſen ⸗—— 11243329 
Berichtigung, mit Inbegrif des s erfparten | | 
sen Procems _ — — —| 649523] 445 

Summa — — 121 3,521418]1:E. 
Ergibt 6 ein ueherhoß von — I- | 8773 her 
N  Ianb: 


DE Zinanz· Stoat des grauer Defekte 0 
Landſchaftlicher Contributions Belag im 


Einnahme. | | 
- "Pro Contributione ‚Militati et Camerali. SH Xx. “ N 
Dominical- Steuer —— — — 255174 29 
Auf die Zreshäuler 7 ‚2972| 48 
Auf Herefiaftlice Veame — 8369| 4 
— 2665 16 22 


" Ruftical- Steuer auf die Rüft- Selber N ogagonl 44 
Dita. — — auf die bie Rufticat - Kaufe | 21 1287 38 as 
Dia — — auf die Landesfuͤrſti. Staͤdte sorsol 341 
| Adminicular - „Fonds. | I 
Sieper· Ueberſheß — — 1-1 sm — 
u Befreiung g der’ Domeflicat- Xuogeben.| u EB 
|  Adminicular- Fonds. . 








Alte und neue Aufichlags Gefälle — | 205301 — 
ESarginſteiniſcher Wein · Aufſchlas _ 345211 6 BE 
Sal Aufſchlag 8774448 Fu 


Biete und Sen Auffhage main Mufical- 


| 2 We sag von ber Standiſchen Seipendiats- Caſſ⸗ 
} zur Milttar- P Pflanz · Schule la Wien 


ändigen Steuern 
1090 Pınd —** Galta. Verſteurung von, uns 
begäeferten kant Mahal — 








— —*—— —— * 
- |-! 


Aug: . 





RE — Bonofgafiher Eorisaiig Erg. ” | u 
Ergpergogthum Dftereich ob ber. Ens. = “ | 


Ausgabe. 
Zu Berichtigun der Militar⸗ und Cam 
| ral» Tontribution. 
Pro Militari - ſamt Fortificatori - coremen 
die beſtimmte — 















13 

















Pro Camerali werden den Ständen zu Bu 4. 
deckung ber Überriommenen Schulden nl . N 5 " 
Händen gelaſſn — — | 
"Auf Intereſſe⸗ und Capitals» Zahlung von.ale| 0 — \ , 
md neuen Aerari-Shulen — | 18843313381 
Zut ſchleunigen Capitals» Zahlung ftatt des eher | | 
‚mals gewidmeten ı Procents — = 54892’ 308 
r: Te ATSDI4 
Auf Domeflical- Beſireitungen. I. | ; 
0 Canterals Beyträge, 17.07: 101 °% 
Zu den Cameral - Befoldungen , — “000 — 
Zur Milltar Pflanz⸗ Schule — — 3 — 
Steuer Nachlaͤſſe und Verguͤtunge — 0001 —I 
Tür Feuer⸗ Waſſer und Berter. Schden 4 200001 — 
Landſchaftliche Beſoldungen 1 40933) —. 
Penfionen und Guaden · Gaben n112421 ol 0 5. 
Fromme Auslagen — 6727| 19 . | 
. Auf Jutereſſe und Capitals gehngo der fan- — 79402 
| des. Schulden — 30359 4 55 59 
Zur bloſſen Tilgung dieſaͤliger Schulden — |. 24000| 1rF 
Auf Militar⸗-Caſernen⸗und Quartier⸗Speeſen, 3275911 40 
Schlaf; Kreutzer, dann Gratis- Borfpann 23500| — + 
andhaus⸗ Unfoften — — * 711421 — 
Reife, und iefer ; Gelder — — - 1905| 27 
J 23817 27 
Summe Bu ne = 1,723502| i9 19 
Ergiebt fih ein Ueberſchuß von — I — | — J. 559901 37 127 


Buͤſchings Magazin KVIL Thel.. Y9 gnke 


E 2 "Gin dei Enhauſe Sefiereid er m —— 
| Landſchaftlicher Contributions⸗ Be 





| Einnahme. | | 
u Pro Contriburione Militari et. Camerali 8. a Te 
- Dominil-Stue , — — 328905 I 
Rultieal · Steuer — — | 947167) 331 — 
—F Steuer⸗ Colleete. I | 5 Bo * 
So Anno 1754 * vempus relolriret worden 30268] so , 
| Bu das R 32329 
ing» —8 des  Eontribusions» Düchitandes 41493 9 . 
zZu Beſtreitung der woairien- Ausgaben. | . > 32 | 
Steuer⸗ Ueberſchuß — I — 22442i] 30 
u Aduinicnlar- Fonds, 4 
Aus den Staͤndiſchen Contingen bBooool 
Alt⸗ Auffenifche Salz⸗ und —* Sf 21436 
Neuer Salze Auffchlag 74317 
An erhöheten Wein⸗ ſchlagve von frinden pe 





Anlaͤndiſcher Wein: A 
—9 Ertragniß vom € en fremben min 





Aufſchlag und Mufic-Impoft - —— 
Un erhöheten Weg · Gefaͤllen — 
Beſtand. Quantum don der Maut, Meer⸗ 
Zuſchiag und Graͤtzer Ahorn Sperr⸗Kreutzet 
Beytrag von unnobilirten loco bes Zins. Gulden 
Mahllanfer⸗Geid von unterthaͤnigen Mühlen 
Bexytrag von Rucelleppen« ? gs und Maut 
’ & 27 Procent 23848 
Perlonal » Leib⸗ Steuer | 
Pfandungs⸗ Genuß von dnaefandeen ohren 
"traf: Procent von. morofis 


FPineinellifche Cawio Canäona-Aureree 
926294 4 


Sum | 1— —E — 6 











Buffer ecnnüten. Er | 5 
Ing im Derpootkum Steyermark. 


Ausgabe. 
Su Beftreitung der Militaesund Came: 
|  tals Eoneribution. - 
Pro Camerali werden ben Ständen megen übers 
nommiener Acrarii- Schulden zu Sntereffe: | 
‚ und Eapltals Zahlung in Händen gelaffen 
Pro Miinri, inchufive bes. F. orüficktorii, Das 
usgemeffene Quantum - | 
* Bene die gu dezahlen an gerolefene Reli 
Ä manenz -Gelder, wegen der Herrſchaft/ 
‚ Pettan und Kammerfieln - — | 
| Auf Intereſſe⸗ und Capital » Zahlungen von 
. alt» und neuen Aerarũ- Schulden — 
Zu ſchleuniger — diesfäliger Schulden 
Auf Do Bel each . 


F den —— — | 
ur Kayferl. Königl. Milton » Plan» Schule 
Aequivalentien. | 
Sterer. Nachlaß: und Verguͤtungen — 
Auf: Feuers und Waſſer Beſchaͤbigungen — 
Landſchaftliche Beſoldungen — 
St bie nicht angeftellte Wein » Auffcehläge — 
uf Penfionen und Gmaden« Gaben — 
Fronmnnme Ausgaben — — 
Zu "Tilgung der Landes⸗ Schulden und: d In 
tereſſe Berichtigung — — 
n Amts - Verlag. 
—* (ung ber Extra Poſtulats - Reſte 3 
| Tilgung des Perlonal- - Steuer: Racſtandes 11420] 
Sttaſfen ⸗ Reparstioneh — * u 
Extraordinaria 0 10209 Gas — 


Summa - 1. 5 —ã— 233 


En eh ueberſchuß von - 


ns. 


925420 — 


! “ 


782529] 495 


25692] 30 





2480585— 4 \ 





⸗ 


gaslaa 
Sande‘ - 


| «Dominical- Beyträge von "obiger Dominieal- 


i *8* Rute Sale Kufihige- of a7: 


352 Zinarj Eat bes Erzhauſes Oeſerecch von 1770. | 


Landſchaftlicher Contuiduclons⸗ Be 








—* Einnahme. | | I. 
Pro Contributione Milicari- et Camerali, | - (| 5 u u Er 
‘ Dominical- Eteuer 120 Procent — :501038, — j 
Ruftical- dito, inclufive der Ruͤſt⸗ Gelder — 299844 48 
Eontribution an Städten und Märkten. — 35440] 28] 
., Gemerb:Stumr — — 4 3490 
Von unbelege gervefenen, nunmehr aber benge ; | 2 
jogenen Realitäten , — — 17549 J | 
— SEE 5 su 15 
Zu Beflreitung det Dosefiguen Abgaben. | 


Star. Veberfihüß _ | —. u u | — un J On 


. Adminicular: - Fonds. 


Mitteldings⸗ Sie: — 
Von geſammten Gewerken die aüsgereffei 
Eontriburion — L ‚37000, 33] : :. 


— 





Steuer von jedem Bulden s Fr. — .41793|.20| 0 

An 4 procentigen Adiv- ntereffen von Super- ud a 
erogatis, Bann 5 Procent pro Abfchlag des we 
Capitals aus der Camera Schulden-Eafle | -. zgı6l. 22 

Bau Zahl Amts» Urbanität und ander © |: .. E 1. 
fälle, und von verpachteten verſchiedenen .. 
jandſchaftl. Adminicular. Gefaͤll. arefpeit. PPRL 3 
84728 10 Xr. und 25638031. 11 Kr, \ 256880 1 





4866 26 


—8* cc] 


Auss 


Ä . .. Landſchaftlicher Contributions Ertpag, -  - 33 
lag im Herzogthum Kaͤrnthen. 
aAuusgabe. .434. 
Auf Berichtigung dee Mulitar⸗· und Ca | 9 Xx. 
0 meral- Lontribiition, 4 ie 
‚ Pro Militari das ausgemeffene Quantum mit 
Inbegrif des Fortificatorü  — 
Pro Camerali werden ben Ständen wegen über 
nommener Aerarüi-Schulden auf Intereſſe⸗ 
und Capitals: Zahlung in Händen gelaſſen 
Auf Imtereffes und Capitals, Zahlung von alten 


—X IX X 










⸗ 


2209101 22 








und neuen: Aerarial · Schulden —. "22677! 28 
: - Zur ‚bloffen Eapitals» Zahlung flart des che] | \ 
| "mäls gewidmetn ı Procens ! — \ . s232| 54 
: Auf Domellical--Beftreitungen. 
: Cameral⸗ Beyttaͤge. I... 
“ Buben Cameral⸗Beſoldungen 1° 9263| 54| 
"Zur Mititar= Plan: Schuue . ° 2500! — 


a | Adyuivälentien. 
Greper. Nachlaͤſſe und Wergitungen. — - 





20049 
Feuer· und Waſſer· Schaͤdan⸗ Bonification ” -|-- 3448 6 
| Landſchaftliche Beſoldungen — sr —. 
F Denfignen und Gnaden⸗ Gaben — — 10976| 37 
—Auf Intereſſe⸗ Wefreitung und Capita 3. 


; Zahlung der Landes Schulden — 
Auf Eapital » und. Intfreſſe Zahlung auf bie 
| ‚ von Dem Banes vorgefchoffene 120000 Jl. 
Zur Weg» Reparstions- Caſſe 3009 — . 
Zum Behuf des Poftwefens — 1600 — . | 
Auf Militar⸗Quartlere⸗ Zinfen? und Cafernen- 
- Reparstion : - — _ 7700 — | 
> x Eanjl.o Morhdurfl u. Beleuht.2365%1.23 Kr, 
Bauzahl⸗Amts · Erforderniffe 2000 — 














- Auf. geiftliche Stipendia — 1000 — 17665] 23| . 

| u 2 _ 448599] 49 
Summa | — —| 1,244938 ur 

| | Ergiebt ſich ein endlicher Ueberſchuß van — 1— 7 19084 44 
are 
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Dy3 . u Sands 


% — 


F ER” Po Ba 


theyen & 25 Procent _ E 41409| 
- Ordinari Huebſteuer en 1534831. 
Steuer von om Scitem . 19820 
Dito von ben Freyſaſen — - 1 5188]. 
Zu Befreiung der Domellicah Ausgaben . 
Steuer Ueberſchuß — 60099 
| Adminicnlar- Fond | J 
Mitieldings⸗ Aequivalent . 1H000 
Wein⸗ Taz⸗ Aequivalent "7 54 
Wein· Impo 9504 
Free — Bruͤcken Kar 70oo 
Unter⸗ Craineriſcher SeraffensMawp - — 6161 
An Intereſſe von 130000 Fl. welche aus 
pen praefentaneo pro 80000 è 4 
008 dl. 'S200'. 
An ber Militar. Quartier ADZins⸗ coia⸗ 147 


Extraordinari Contribution von del und 


4 Sigel! des Eihanſe Oeſſereich don: 1770, 


Landſchaftlicher Contributions· Fu 
| Einnahme. u 
Pro Coniriburiope Militeri et Camerali. | =) SG IK 


Geiſtlichkeit — 137868 Sl. 37 Ex. 
Hueb⸗ Geld von Untertpanen 24185 — 48 — 


Extraordinari Contribution von gemeinen Par⸗ 





Cage von Steuer «Rebancaris — 3893 
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| andſchöiche ——RRR Be 
Belag im —** Lrain. 


0 Ausgabe. | 
Auf Berichtigung der Militar-und Ca⸗ 
| merals itribution. 
Pro Miitari et Fortificatorii Die ausgemeflene 
Auf Intereſſe⸗ und Eapitals Zahlung von als 
und neuen» Aerari· Schulden — 


Auf Donieflicat- Beſtreitungen. 
Cameral· Beyträge, 
Bu den Cameral⸗ Beſoldungen g000 — 
Zur Milltar⸗ Planz Schule — 3500 — 


Achuivalentien, | 


Stener Nachlaͤſſe 
| Auffe euer « und Wetters Schäben. Bonn 
J ftliche Beſoldungen — 
= —28* und Geraden» Gaben — 
GSromme Auslagen — 
Zur Bedeckung der Landes Eulen. — 
Zu ſchleuniger Tilgung biesfälliger Schuden 


Amts: Vetlag. 
B·derag zu den Weg: ‚Reparauionen — 
Militar⸗ — Binfen 
Extraordinarien,imdufive Sonıley-Norfburften | 
wWeenahoij und audere Unfoften: — 


Fl. Xx. 


3004571 18 
142032 35 - 





m 25 
27168818 


— 





Summa — 
Ei fih ein Ueberſchuß von — 





Finan; —* des Enhauſet Oefereich don 3770. on 
Landſchaftlicher Contributions⸗ Belag m 
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u Einnahme, J x . x 
. Pro Cohttibutione Militari et Camerali. ÖL. _ r. 
Ordinerit Contribution, exclufive die Haupt. u 
‚mannfchaft Flitſch — — 383141 — 
In Gradiſcar 
An gleichmaͤßiger Contribution excluf, Lima 37648] 8 
Adminicular - Fonds. | | 
An Wein⸗ und Steifch - Tar » Gefälen — — — 
Zu Beſtreitung :der Domeltical - Ausgaben. | 
ı Steuer: Ueberſchuß — 4483| — 
Adminicular- Fonds, - 
Solbaten « Quartiers : Beytrag zu Gi und 
Gradiſca — 78891 401 
Robbech Gebaͤhr allda . — 5 I -s6g2| sı 
Ulutbarzins zu Goͤʒ — —.. al sat 
Landes hauptmannſchaftl. Urbarium!: — . 4380| 371: 
Eingahme von Ochſenhaͤuten — 0.377] a6. 
Zins pon ber Praide vacının . Do 113| 20 
* Dita vom tazarerf; und Baſſel⸗ Haus — Ä 9 Eu 
— vom Kloſter St. Clara — 951 ı2l. 
son der Fleiſchbank — 123| 48 
Wafr: Beichlags s Reparstions- Bertrag 42701.931 
Zins vom Landhaus — + il — 
Straf Gelder von marofis _ ul 4 
Die auf den Eoneributions : Gulden ; u ſcla⸗ | 
. gen bewilligte — ‚ 28990 33 
Dann bie pro Domeltico neu ausgefäiriebenen 9090 0] 
Induftrial- CoHle£te — — 5200 — 
Neue Anloge von ber Communitͤt — 3349| 46 
Vieh . Arilage — — 1604| 48 
Adiv. Intereflen — —“ 8033| ı7 
Summ — | _ 4 
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ELLI, 
31305: 5% 
926 19 5 
209887 ur; 
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Zu vandſchaftncher Comtridutiond- Erle — 7 

I der Grafſchaft Goͤrz und Gradiſca. | i 
| Ausgabe. | 3. Er 
Ä Auf Berichtigung der Militsir- und Comer | 

Contribution pro Militari & x Foruficaro- | 


rio die ausgemeffene — 
Den Banco. den Bieifähfreuger« · und Bein — 
| Tar⸗ Beftand = 14000 
Unbd zur Staats: Schulden Cr — ‚20001 
Auf Intereſſe ⸗ und Capitat-Zahfung von alt. 4A 
amd neuen. Agrarii- Schulden — 17927] 43 
Auf Domelical - Beſtreitungen. =” 
- Camerals Beytraͤge. 





3 den Camerals Veſodungen lerbech 
| Und nad) Sir und Gradiſta 1866... 7 
Gute Befolbumgen ni Bin und Gra⸗ 
diſea 


Penfiuen 7 Gnaden- Geben u x Ghz und 


radi 
—8* Auslagen zu Sir 1120. 18 
Do — Gradiſca 327. 18 


Zu Tilgung ber landes⸗ Schulden und b In 
| tereß · Zahlung. — 








Auf Extraord, zu Sn — 
Dito — | Gradiſca — F 
| A 28, | 
| Summe — — 14 14 
Ergicbe ſch ein uebeſheh o von —— 


Buͤſchinas Magarin XVIL Theil, 31 | J * | 


38 San: Staat des Enfas Oefereich von 1770, 
| | Landſchaftlicher Contributions⸗ 








| Einnahme. Fl. jr SFl. IM 
Pro Contributione Militari & Camerali. | | . 
Eontribution aus den. neuen. Ianbfafticen u 
Steuer: Diſtricen — 137156 — 
Aus den Ungeld> Gefällen die bewilligte — 100001 — 
Bu Veftreitung ber Domeftical : Ausgaben, | — 3475 56 — 
bie aus den Steuer⸗ Fonds den Stän- a 
den in Händen gelofienn — | gsi 1 . 
Alter Salz: Acis. — —— 47736 {7 
Neuer dee — | 26600j. 13 \ 
"Aus den Ungelbs = © Sefällen das Deitel in / 
eirea 530111 26 
Eaiz Accis von ing, 1, Kuffein und d Kippußf 31972] 30 n 
Salz⸗Zoll in Sacco 5 Es 
Landſchaftlicher Wein⸗ uyb Drandeenein 30]. 9800 FB 
Baſſaniſches Weggelbd 2000| — 
ABiv- Interefle vom Schatz auf | dem. Ungeld - | W 
baftenden landſcheſeiichen Capitalien — 75001 —I 35934 3 & 





Summa uch Ken Biel Ba —E 


_ Landſchafticher Conteifutint. Erna. 


Veiag in de Grafſchaft Tyrol. 


Ausgabe. 


Auf Berichtigun der Militar⸗ und Ca⸗ 
meral : Tontribution. | 

P:o M:ilitari er Fortificatcrii die ausgemeffene —— 1— 
Auf Intereſſe⸗ und Capitals⸗ Zahlung der übers . 
-  nommenen Aerarisl- Schalten — " | 
gu bipffer Tulgung biesfäliger Schulden Capit. 


Auf Domelical- Beſtreitungen. 
Zu ben altenMarche » Concurrenz - Ausſtaͤnden 
Zum Bepuf obſtehender Intereſſe⸗ und Capital⸗ 









ahlung 
In Unterhalzung Ser cho- Mile — 
Steuer: Nachlaͤſſe — — 


Landſchaftliche Beſoldungen 
Auf Penfionen und Önaden-Cabep — 


Fromme Auslagen. 
Auf die landſchaftlichen Capellen — 
Maria Hülf: Capellen — 7 
Schieß· Graben | 
Auf Capitals = und Intereſſe· Zeblung der Do- 
melflical - Schulden 


Zr bloſſer Diegfäliger Capitals » Zigug — 


1 Amts⸗ Verlag. on 

Unkoſten ben Einhebung bes a Acc — 

tiefer « Gelder bey Haltung ber Steuer « Com- 
promiſſ. 

Gebäude und Reparstionen — 

Beſoldung und Remunernionen ' auch Exıra- 
Gehalt 

———— und Camſen⸗ Mothdurſten — 





Summa — 


Ei fich ein woicher Ueberſchuß — 
—342 
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196748 323 


592799, ss 
engl 9 


/ 


Zu Beftreitung der Domellical- Auogaben. 


“ Brian En bed Eihauſes Deftereich dan 1770. 


Ä | Landſchaftlicher Coutributiens⸗⸗ 

Einnahme. | 
Pro Contributione Milirari et Camerali. 

Steuer⸗ Repartition pro Militgri — 

Auf das Ruſticale — — 

An der Erb: = Steuer — — 

Schulden⸗ Steuer — 

Papier, Charten ⸗ und Calender⸗ Simpel 


Ser ucherſhuß — — 
Adminicular- Fonds, 


. 
> 





Das Dominisal oder fogenanute Domum gra: 


tuitum 558141 54 
Bein - Ungelds⸗ Ertrag zum Theil, wovon nach 4 
Droportion das Camerale bejichet: — 182641 g01 
u s Accis- Zoll | 9833| 20 
brablung des flır das erfaufte Sandhans — 4.. 
aufgenommenen Capitals Pr. 9000 Ft. | 
fob auf das Doraeicale Feperct wor-4- 







2 | 326119] .29 | 
Som.— I — Im ara 4 


| 5 Af, neereffes und Capital» Saplung de der Acer» 


—9— 
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Rap im Breißgau. 


2 Ausgabe. I. 
Zu Bericheigung RE lesen Ca— n [m u 


metal: al Conteibution.. 


Pro Militari Das ausgemeffene Quantum — . | — ae 


ial - Schulden — | 20827. 
Zur bloſſen Capital Zahlun — —— og! 
« ‚Auf Domelical - Befteeitungen. | — 
Tafel⸗ Geider für ben Regierungs « Präfidenten.| 








- > 2000 — . 

Bu Zi der alten: Supeperogsten 27036 40 27036 40. 

Ä = 8036| 40] - 
| Aequi valevtien. Ban: | 
Steuer⸗Nachlaſſ — ul 

Feuer⸗ und Wetter⸗Schaͤden⸗ Born 1600| — 

" Iandfhaftliche De dungen 23746| — 
Bitterfchaftliche. di 1600| — 
Auf Penfionen u Onaden: Gaben — sol — 
Auf Intereſſe und Capitals = Zahlung von 1 
Domeſſieal. Schulden — 40704 — 

Zubloſfe Tg. Biesfälliger Shuld.10600 — | er 
Auf Abſtoſſung des Capitals , Pr. 9000 Fi. | 

ſo gu Erkaufung des Lahberharſe⸗ aufges ; 

nommen worden, und wovon mis Ende | 
769 noch 4900 Sl. gefchaffet. — 32001 - 
Amts. erlag. | T | 

lend· Wacht · Geld — — 18001 51 

Agenten⸗ Speefen und Brief: Portd — 7— 122151 —4 
Straſſen⸗ und Brüden:Reparation — a25ur 20] - 
Echein⸗ Wührbau - Reparation — 2809| 191 

Militar - Marche Erſorderniſſe und übrige Er. | 

| traotdinaria | 6729 22 

dantgaus: Reparstion — — 00} — 





Cum — 


Kr 2 ein Uelerſcheß v⸗ von — u | — 
33.200 


eansfgunliger Eontriöuond, ern: | 
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| Tu gunan— Staat des Erzhauſes Oeſereich von 1770 
= Landſchaftlicher Contributions⸗ Be 











n Einnahme. . | 
Pro Contributione Militeri et Camerali. | 8 Er. Ku eo 
Steuer: Beparciion u — 4 — ln 163287 30 
| .  Adminicular-Fonde, - | " 
Erb: Steuer — — 4— — 
Schulden⸗ Sur — — 23 = Br 
"Stempel Ertragniß — — „5899 2 
2 ® 
Zu Befreiung der Domelil- Ausgaben. u » A ;? 
Steuer-Ueberſchuß — isſ955] 16 
| Adminicolar - Fonds, Br “ Br , 
An Maaß⸗ Pfennig: und Bier⸗Heller — 123701 — 
An reraequations- Untoſten, Beytrag — . 8053 3 3 
An Zuchthaus» Concurrenz und. von 164021 Ä ’ 
Seuefläben, — — 330 32801 | 





} | | 40650 39. 

1J Summa — 1 — — | — 243220 19 

NB. Bermöge V. o. Bericht fallen durch Die vorgenommene Untetſuchung ber 

o hbisher nicht verſteuerten Realitaͤten dern Schwaͤbiſch⸗Oeſtereichiſchen Con- 
trihutionai dermalen noch 4108 Fl. zu, welche zu Allerhoͤchſter Dilpoſition 
beſonders aufbehalten werden, und werden ſich ſolche kuͤnftig nach ausfün« 
dig gemachten mehtern bergleichen Eorporum 10 bis 12000 gae ver⸗ 
mehren. = | | 


Pr 


| anvfgafige Contrhatons Eee 
m in Schwaͤbiſch⸗ Oeſtereich. 






Ausgabe. 55 xc.. 
zu Berichtigung der Militar⸗ und A 
Eameral s Contribution. 
Die pro’ Militari abgereichte Quors — 1 — — 





Bu Bedeckung ber  Aearii - Schulden auf 
Intereſſe und Capital — + ! 
Dann die zu diesfaͤlligen Schüfden escindirte 
. Auf Domefücal: Beſtreitungen. | 
Perueguations - Ausgaben — — | 
Aequivalentien. 
Zuchthaus · Concurrenz — 
Feuer⸗ und Wetter⸗ Gchäben - Bonification — 
Beſoldungen des landſchaftl. Perfonalis — 
Auf Intereſſe und Capitals⸗ Zahlung von Do- 
meftical- Schulden. — - 13369. 52 
Auf Capital⸗ Ruͤchablung — 6000. — 


Amts» Verlag. 

* Depufat- Siefer« Geld, Reſſe » Koften und | 

Botenlohn 

Hauszias für die Staͤndiſch⸗ Emil, ,it. 
Canzley⸗ Requifitn. - 

Agenten + Beitgllung und Expenfarie — 

Wechſel⸗ Agio und Munz⸗ Beruf — 

Militar⸗Marſch Spefen — — 

Extraordinarien — — — 

3Zu Tilgung ber alten Supererogaten - — 


50876 
22457] 
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| Summa — 290916] 2g 28. 
Ä [07277777 -— I |-|' asogl 5 
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364 Ging Su des Errhauſes Oelteraich San ry7. 
| oo. Londfepaftlicher Contributiens⸗ 
— Einnahmte. HH Sl HH PXr. 
Pro Contributione Militari & Camerall. I: 0 
Sccuer · Repardtion in acht Scheer — |. — — —E 
Alminicular = Fonds 11 | 
50 Beftreitung der Domellical.. I... 
Ausgaben. 


Unpetds> Ei Extra niß und anvere Meind Admi- |, 


onds, nah der veehrigen 
— | — 1-4 a8: Pr 
Gum — | 1m 4 


Landſchaftlicher Eoniöuond Ertrag. 
Belag in Vorarlberg. 
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Zu Berichtigung Der Militarsund Ca 8 Xr. 
meral⸗ Contribution. | 
Cameral- Contribution pro Milieari die ausge: 
‚ meffene — 20000) — 
Auf Intereſſe⸗ und Capitals - Zahlung — 40952) 39 
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Auf Domeftical Beſtreitungen. | 
ECamaral⸗Beytrag zu den alsen Supererognten |. j 
; Pr. 51000 öl. bie dazu, beftiimmse | 207291 45 
Ä on Aequivalentien. | 
. Veſoldung des landſchaftl. Perſonaſis — sis — 
Zu den Domeſtical · Schulden auf die Berich⸗ | 
N der Sutereffesund Capitals» Ruͤck⸗ 
j 20526 — 4 — 
— Capale· Xi Tilg ge ZT ——I, 
| 885261 4 
. Amts· Verlag | | 
Meile : Speefen, Deferviten und Diäten — ‚2016| 42] -- 
Agenten» Beftallung in Wien und Sregburg 87117 
Extra: Militar· Erforbderniſſe 1241| 16 
Caniley⸗ Bedlirfniffe, Brief⸗ Porto und d andere | = 
Extraordinsien —— 13471 20 
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” Sammariie An rige 


zum Theil Abſchluß 


der im Jahr 1776 eingegangenen volitiſchen Proventen von ge⸗ 
ſammten k. k. Staaten, was aus ſelbigen eingegangen, und wieder 
auögegeben worden, und endlich, mad bey Vergleichung des Em· 
ofange mit der Ausgabe fuͤr baare Eoſſen ⸗Reſte — 
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" Ne V _ = 
| Fr = = Ernie un Söhnen; aid. Shi. | 
1 And Ängejäitgenen vorjaͤhrigen Reſtantien * „2455 42. u — 
| 2 Geh. R. und Nobilifäg Expe ſiuons Zaren — — — — — — — — — 
3 Obriſte Juſtize und andere Gerichts⸗ Taxen — — — — — — 
4 Fiscalie 7ıaltıt 305 — —— 
5 dem Land⸗ Schranken/ Mauthe Fundo 11077 8 4201383 - 
Ausſtaͤndige Aequivalent⸗Gelder 2838 2 989 == 7827 32 | 


‚7 An Graͤnz⸗ Mauth⸗Pacht⸗ Geldern 17320 — —4756 49 —_—— 
‘8 Schranken⸗ Weg⸗ Mauth⸗ Pacht⸗ Gelder 11000 ⸗27894 38 - — 
"9 Superplusv.verpacht. Graͤn⸗ W. M. Gelb. 412738 1787 — — —— 
16 An unverpacht. Graͤnz· Weg⸗ Mauth⸗ Geld. 1172 1 17 87217— 8622.50. 


11 Von! Privat · Mauth⸗Geldern 421 — u ln. 

3 Ah Sugsu SpandıKobnifRelairioussGeft. ızırz 17 ‘10185 24 — — 
13 aan Aeg-Conlerr Beytr Gh, 5, 1 — a — re Ba 

74 An Crim.Fond Beytr. G.v. St. u. Maͤrkt. 24600 — oo — — — 
— Mauthen18757 29 -———⸗ 
| An Or Wei Auffälag ._ 0.0 2212458 67s7st 249 xt 
- 17 An Roß⸗ Maü - 31959 20 a5 

18 An Reloiniong: "Fond Cirs- Eirtöffen a Penis Wr li. 


| 19 An Paffage - Wauth⸗ Superplds‘ Ma: 6 Buena 
20 —— — Beamten Poliicig 4120 4.7807 27". 59 57 
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16 Zu Bezahlung der Kriegs: „Damaniicat, — — — 


17 Vieh⸗Umfalls Bonification . 3027 11 
18 Auf Buddruder : und Buchbinder- Sohn 7101 24 
39 Brief Porto und Fracht⸗ Auslagen | 1199 ° 7 
20 Remunerationen 1530 22 
21 Auf Amıss Verlag | 61131 
22 Auf diverſe jedoch gewöͤhnliche Kati sı6 9 
23 Auf unvorgefehene Fälle . 611 50 
24 Auf Interims: Ausgaben 6311 19 
25 In andere Verrechnung gegebene Gelder er 473 6 
Summa 22320991 9126 284 
Combinando ergiebt ſich Ueberſchuß — — — 


Summa der Einnahme gleich 320991 26 


Em (m —— (uumuEp (mein GERSEEEEED 
“ 


150 — — —— 
15654 19748 
53822 —— 


191490 — —— 


28477 11 29231 23 
42019 48048 
26897 26 29721 5 


. Aus 


— — — — 


der Einnahme u. Ab von geſamten k.k. Staaten vom or 1770, ” | 


N 
* | eusgabe. 
| “ Auf Sicherheits: Beköfligungen 579 38 


2 Auf Eriminal : Erecut. u. Auungs · Koſten 983 50 


3 Weg⸗Euſtructions 3759 19 
4 —  Confervarions- Beyerage 266117 
5 — Reparatione- 1223 40° 
6 Befoldungen 2729 58 
7 Penfionen und Gnaden⸗ Gaben 220 — 
2 Sanitate = Auslagen — — 


9 Auf Anſiedlungs⸗ Beycraͤge | — — — 


10 Zur Kriegs-Caſſe für Soldaten: Kinder 1001 15 


11 Auf Unterfuchungs: Comf, dann Reife: und 





tiefer » Gelber | — —— 

12 Auf fromme Auslagen \ 1207. 3 
13 Auf Stiftimgen u — — — 
24 Auf Borhen: Sohn — 8— 
"25 Zins: und Quartier⸗ Gelder u 
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19 Brief »Porto und Fracht: Auslagen 71213 gı214 618 i5 
20 Remunerationen "316250 — ——, 11635 44 
21 Auf Amts: Verlag 482 33 41013 65935 
- 28 Auf biverfe jedoch gemöhnliche Auslagen — — — 45 - —— 
23 Auf unvorgefehne Fälle . — — 49220 — — 
24 Auf Interims - Ausgaben — — — — — — — — — 
25 In andere Verrechnung gegebene dr — — — — —__ _ _ 
— Summa | "60495 10 27854 22 104220 — 
Combinando ergiebt ſich Weberfchug — aid _ I 749 _Z 


Summa der Einnahme gleich \ 60495 10 28972 11 104330 — 


Aus 








ber Einnahme u, — 2* von orten Le. Stootnt dom oje 1770, 379 


No. d. 
| Di Ausgabe,  Sibenbürgn ‚Ali Nivelanten. 
- . L . 
' " Auf Sicherheits» Bekdftigungen . 24 8 3432 14 412 39 
4 Auf Eriminaf: Exeeut. u. Azungs⸗ Kofien 481 3 - —— 6125 30 
3W⸗— Exftrudions — —— — —— — — 
4 — .Confervations- Beytraͤge 7963 6 — — — 362 512 
— Reoeparation⸗ — —— — —— — — — 
6 Beſoldungen 216945 — — — 2174 15 
7 Venſienen und Gnaben- Gaben : 29420 — —— 66642 
| 7 Sanitätss Auslagen : | — — — — —— — — 
9 Auf Anſiedlungs⸗ Beytraͤge 633 12 — — — — —— 
10 Zur Kriegs Caſſe fur Soidaren - Kinder — —— — — — —— 
11 Auflinterfuchungs- Comf. dann Reife: und . 
tiefer - Gelder (“nie nn am mE Guie Gum WEBER came — 
22 Auf fromme Auslagen u 1000 — — — — — —— 
13 Auf Stiftungen — — — — — — — — — 
14 Auf Bothen⸗Lohn — :- 617 8——_—— 137613 
15 Zins: und Quartiers Gelder Ä — — — — — — 
16 Zu Bezahlung der Kriegs = Damnificat, — — — —— — —— 
17 Vieh: Umfalls = Bonificarion — —— — — — — — 
18 Auf Buchdrucker⸗ und Buchbinder⸗ Lehn — — — — — — 124 1ıl 
19 Brief Porto und Fracht⸗Auslagen 31627 — — — 2137 —— 
so Remunerationen | — —— — —— — — 
21 Auf Amts Verlag 413 19 — — — 25 59 
22 Auf diverſe —* gewoͤhnliche Kuslogen — —— — —— — — — 
3 Auf umworgeſehne Fälle — —— ——— — — 
84 Auf Interims- Ausgaben — —— — —— — —— 
2 In andere Verrechnung gegebene Geder — —— — —— —— 
Summa 14418 9 3432 14 18998 21 
Combinando ergiebt ſich Ueberſchuß 570 13 1 5567 46 — — — 
Summe der Einnahme ale | 14988 22 19000 — 18998 21 


380 zu Summariſche Anzeige und Abſchluß ꝛc. 


u 0 u E 
Di Ausgabe. Zugminen Dr IJ 
- DEI [ . 
Auf Sicherheits - Beköftigungen - 8124440 -- 0 “ 
3 Auf Criminal: Execut. u. Ayungss Koflen 84779 32 on 
3 Weg: Exftrullione 90983 50, 3 Diefe Rubrike in 
4 —  Coniervations- Beytraͤge 176298 413 Tyrol iſt wegen 

— Roparations 91476 16 des Bregenzer 
6 Befoldungen | | 167535 46 Siraſſen⸗ Baues 
7 Penſionen und Gnaden⸗ Gaben 230436 31... fo hoch angelauſen. 
8 Sanitaͤts⸗ Auslagen | 38319 48 Br 
9 Auf Anfleblungs: Beyträge _  — - 13952 32 


10 Zur Kriegs: Cafe für Soldaten Kinder 27229 274 
11 Auf Unterſuchungs: Comf. dann Reifesund 5* 


Liefer⸗ Gelder 7228 35 
12 Auf fromme Ausladgen 24016ñ 55 
13 Auf Stiftungen J 53340 1 
14 Auf Bothen⸗ Lohn | 10399 23 
15 Zinss und Quartier s Gelber " 3712 8 
16 Zu Bezahlung Der Kriegs » Damnificat. 24834 26 
17 Vieh: Umfalls: Bonification 0186 5. 
18 Auf Bucjdruder- und Buchbinder⸗ Lohn 12594 44 
19 Brief. Porto und Fracht⸗ Auslagen - 5105 278 
20 Remunerstionen | - 6058 56 _ 


21 Auf Amts: Belag : 7684 20 
22 Auf diverfe jedoch gewöhnliche Ausiogn 1099 31 


23 Auf unvorgefehne Bälle 5630 11 
24 Aufinterims- Ausgaben - 9436. $ 
25. In andere Verrechnung gegebene Gelbet 6527 40 
et Sam — 871729 56 
Combinando ergiebt ſich Ueberſchuß ‚23459 ı6 


Summa der Einnahme gleicy 997189 12 - 


Not. Den Abgang 
erjeßet der Ueber⸗ 
ſchuß, wo inzwis 
ſchen das Camerale 
die Aushuͤlf ver⸗ 
ſchaffet. 


3. Rüie 


æ⸗ 


3. 


Rai. Konigl 


Ri und Bergiwefen, 


177% 


Baſchings Mapnzin AVIL Thel. | Er IE 


e4 


v 


.. 





* 
3 
® 


2. GE Per. 000 33. 
unun ununmun ununmun ν 
2 Einnahme, 
1. Ertrag der Huͤtten. 


An — und Si An ausgeſchmolze⸗ An ee und An autgeſchmel⸗ 


nem und verkauf⸗ zenem u. verfaufs 
ne rad 
Boͤheim | -—— 7. mm nm. 92105 398 
m | OD -S=S!r-- ID -2--- 
Oeſtreich unser der Ens m —- === = 2* — 
Deftreipöbberkns m 22⸗ -. 
Stehermark m um = 721002355 — = — 
Karnthen *22a4235 9 u --o 
Tyret NE - — — - 
Brei mn nme = .-- — 
Mm mi 4 --- 0 E-u 
Eichenbürgen 





Sum 803492 10 27148575 3F° 92105 395 


&ss a. 2. Ertrag 


| 284 Ralf Konigi. Pin. Vergweſen von 1770. 
2. Eengs der Sl ZZ “ Kuna 


An ausgemünsten - An ausgemänstem - Summe, 
Gold und Silber. Kupfer. 
l. xp Fl. x 








Dößeim . 1815682 30 323339712 — — — 
Mäpren 0 = too —_—— -.-- 
Defteich unter ber Ens Ä 3,173240 — 3200 — — — 
| Deſtreich ob dee Eins — — — — —40311 42 | 
Steyermatk BE pr — — .— [| m, 
Kärnten _ . Ten -— 
Torof 1,399816 12 9648 138 — —— 
Vorderdſtreich 1,640829 173 — —— —EDE 
ungarmm 44085 17 56333 18 5,300n8,23# 
Gib ST 298790.428 
BE Samma 11273653 161 199078 423 | 
. | . Summa-Summarum.... ” . \ 
Bunte, Kg ——— ne "Mr 


803492 10 21148575 33 92105 395 13,273653 16% 190078425 19,109795 16. 


u. Aue- 





— —“ 


| Sf Königl, Din und Beyicn von ı Te a 


n Ausgabe. 


Befe en fü Sir Unte hl: Mafnenanstete Bau: und Re . 


— * ei m. ame Ass —J— 
J u 
’ — 8. x 8 Xrxr. 8. 
Brhein nn 800266 — _ Asss⸗ 45 = 3888873 33 
Mahren — — — — — — 14524 ı2. _ — — 


Defteich unter der Ens 1556895 25 
Deftreich ob ber Eins 246940 15 


"Stegermart 32657 25. 
Kärnten | . j ‚21000— 
Tyrol | J _ 995 J1 5 20 
Vorderoͤſtreich 354812 23 


Ungarns | 2590879 26 


AIAI · — —— — —çô öeö———————————————— —— ———— 


Eichenbärgen 948413 — 


667760 14 — — — 250212 19 

442475 17 — — — 300318 - | 
1167430 = — — 3228. 15 

450137 53 = — — 320670 31. 


-——_-ı-7 27595724 


1,083213 29. — — — . 17006867 168 u 
44561525 — —— 34320 59 








Summa - 7,207809 39 3,679562 33 14524 12 21758448 171 


Erz Aus⸗ 


| 86 —* Koͤnigl. Bro ‚und Bern bon 170, 


— 


Autabe. 


gradten und Reiſe⸗ und unters Ant. ⸗ Auslagen 
Fanse "irungen. 1. Mose Kogzen. und — 


— 


Bdheim 


119425 39 85416 ”, 811790 — — 

Mähren — —— — —— . —— 
Oeſtreich unter der Ens 312136 33 245375 22 169543 34 
Deſtreich ob der Ens 255418 66727 48 53801 55 
Steyermark 206721 6 109691 19 48538 53 | 

Karnthen 603124 351126 255425 
Tyrol arızıg— zıgB2r a5 77569 9$ 

Worderdftreich 221329 46 108447 41 90697 41 
Ungarn 657377 33 459865 54 202016 27 

| Eirbenbürgen ü ‚208129 25 102840 38 83993 ı 





1,976520 49 1,297697 @65 809835. .33 _ 








— 


Kalfetl. Mönigt, Maͤehe und Vergiefen von eey6. 387° 


J 


Summa aller Ausgaben. 


| Böfein u u i 1,723837 SI. 123 %r, 
Maͤhren | 5 | 34524 one 
Di rer aa ae 
Deſtreich ob der Ens | 402054 .ı6 9. 
Stehermart J 2,000452 = = = | 
Kärnthen | R 48000 ⸗ Pu | 
Torel 2,171429 - TR 
Vorderäficih | 000073251744 55 e\ 
Ungarn | | u . 5,000220 . 105 ⸗ 
Sicbenbürgen u 2, 100212 ⸗41 « 
— 





—2 


Summa | 17,724398 Fl. 12 Xr. 


388 Kaiſerl. Könige, Müm: und Bergivefen von 2770, 


VUeberſchuß. 
Sm 246348 SI. SE. 
Maͤhren | — —— —— 
Seftreidh unter der Ens | " 203316 = 33 = 
Deftreih ob der ie . 1065 2 26 — 
Sterermarte ELLE 7 —— 
Kärugen . u pe ge 
ul 41527 = 14. 
Vorderoͤſtreich u 389804 » 224: 
Ungarn 299898 1591— 
Siebenbürgen 98558 = 13: u 


un, 


Summa 1,379921 Fl. 261%. 


4 Aus⸗ 





+. 


9 





5. Buͤſchinge Magazin XVIL Their, Bw 





.. 


Ausgabe. * 





| . uf nachftehende Rubriken ir a 362* 
rn bezahlen, eur babe Keier 
en fen u. vermeb⸗ 
Ausgabe. —* Si dieſes Jahr. Zufanmen. mean mn 
| 1 Er Ss. xx. u > . zr 

Auf K. K. Hofs Staats Befod. 2576 43 421895 ıT 42447153% . 592 36. 

Das Obriſt Hof Kuchels Amt _ 382000 — 382000 — — — 

⸗⸗ — ——— — — 400594 50 400594 50 — — 

#5 5 Sandjägrm Am — — — 46178 8 4178 8 — — 
Die Kaif. Königl, Zalconerie s — — — 20500 — 20500 = — — 
Dos K. K. Hofs Baus Amt 89150 3 200000 — 289150 .3_ 1085751 
Hof: und Luſt⸗ Reiſen ⸗ — — — 3650 — . 56g0— —— 
Trauer⸗Speeſen u, Klag«Oelber. | 1252 — 52142 0 33392 —* 

Hof⸗Almoſen⸗Gelder⸗⸗— — 24000 -24000 —. 4” — 
Gemeine Hof⸗ Erforderniſſe ⸗ : 10677. ı$ 92564 13 '' ‘703241 148 — 
Saͤmmtliche K. K. selb ⸗Gardes GT. U — — 
Ausſtaff. J.K. H. der Erʒh. Antonia — — 301817547 301817 543 383962 33 
Zufammen der K. K. HofStaat 103716 47 2,147092 16$ 2,250809 -33 395414 57 Ä 
Auf Both⸗ und Gefandfchaften 27326 13 657381 — 68470713. | 
Beſold.d. K. K.Hofſtellen u. Dicaſt. 38729 51 4,127120 51 4,185850.42 17363 — 

Aemter⸗Verlagsg.u Kanzl. Nothd. 13130 17 2892534 42655 31 — 
Aequivalentien und Verguͤtungen 13111 24 62327 53 _ 105438 29 — 
Hausins⸗ und Quartier⸗ Gelder 8559 33 16301 16 2525848 — — 
Jaͤhrliche Gnaden⸗ und Beyhuͤffe — — — 81216 13 216137 7 — — 
Zeitherige Remuneratimen s =  — — 21314 11 21314 11 _ 

. Denfionen v ⸗ 15277 35 1,012156 13 1,027433 49 6790 — 

ESeiſtl.Stiftung.u. fremme Knecb, 13614.13 12733 — 2634713 7 — — 

- Die Militär -Pflay -Shule — — — ‚40500 — 40500 Bu Zu 
Vauerforderniffew.Reparationet 29009 4 11035 220 40048 24 — — 
Sour und Werterfhäben s . 21317 IO 31727 31 530441 — — 

Die Boͤhmiſche Kammerziele = — — 1231 — 131 2— —— 
—E* und Liefer⸗Gelder⸗⸗ 672153 4236125 408318 — — 
Das K. K.geh.RammersZahlamt 33000 — 1,062700 — 1,115700 — 300000 — 
Die Banco⸗Haupt⸗ Caſſa⸗ 76456 30 12732754. 203784 24 61857 16 

- Commerciale Eaffa + *e 4652613 a48159 41 71685 54 — — 
Das KriegssZahls Amt 79361 45 499297 515 568659 365 200000 — 
Pro Forti io estraordinrio 4920 = 255000 = 303920 — 20000 —: i 


Ba R ’ | 


EEE gabe 
tree ſal Sheteſchat Caſſa "25610936 — sr 1aı292 273 
€ Ungarifhe Hfsfanmr — — — 1673137 ° 1673137 


E 
‚oo 


18 Ung. Hof⸗Kanzl. Ta Am — — — 3726 30 372630 — — 
e Steuer⸗ u. Landſchafts⸗· Eaflen · — — — =. 
ficipationen und Eautionn _. 8617 — — om ,‚ 817 —- - —. 
Werrechnung’gegebene Gelder — .— — 2437139 24371739 —- 
ferfchiebl. gemößnl, Ausgaben - 162 11. ‚105912 1122124 — — 
ſſerordentliche Ausgaben | — — — 130055 ° 13051, — — 








Summe 880665 7 11 335275 312 215940 1737,00142 
rzu der mit Endediefes Jahres ' ' ’ 3 
verblieb, Cofä- Re 4,623193 ii — — — 4,623193 al 7j001423 . 
— — — — 


ht zufamm. bie wehetauchebe 5.503859 39 11,335275 3 5,503859 .- — 





Aunmerkang. 
Adobe Veeordnung und durch andere Zufäfe, hatte 6 die Ausgabe fr die 8. 8. 1 Zu 
ſtaats⸗ Befoldung vermindert um 1433 3 


24 . R _ 
. . v 3 . . " 
» v . 
5 u | Ddd Ryumt . 
—— oe 'n 





ur 





 Semmt stein — Hieraufifiihesahlet: worden. _ Mel 
PTTT UU zu b 
| | u An - Im 
Mit Papieren. baaren Geld. Zuſammen. gen 
| | the: gm. Kr a 
Auf K. K. Hof Staats⸗Beſelbd. 423641 16 — — 423641 165 4236411 — 
Das Dbrift Hof⸗Kuchel Amt 3800 — — — 382000 — 382000 — — 
= » 'z Ötallmeifter- Amt 400594 50° — — 400594 50... 400594 50 — 

6 = = fandjägerm Am. 461788 — — 46178 8 46178 8. — 

j Die Kaiſ. Kodnigl. Faleonerie a 20500 — — — 20500 — , . 20500 | 
Das K. K.Hof- Bau: Amt 300007 54._— —-. 300007,54. 30000754 — 
Hof⸗ und Luft: Reifen = 56800 — — — 56800 —5600 —800 

Trauer⸗Speeſen u. Klag⸗ Gelber 533993 — — — 53392 — . 533g — 
Hof: Almoſen⸗· Gelder © = | 24000, — — 1617030 1600090, 7829 
Gemeine Hof: Erfordeenifie = 103241 145 — — 103241 14% 103241 1 —⸗ 
Saͤmmtliche K. K. Seib- Gardes 148663 — . — — 148663 — 148663 —. —- 
Ausſtaff. J.K. H.der Erzh. Antonia 685780 248 »— — 685780 244 685780 ui —— 
Zuſammen der K. K. Hof: Staat 644798 477 — — 2,636169 17% 2,636169 178 8620 3 
Auf Both: und Sefanbfchaften 2,684707 13 — — 68470713 684707 13 — 
Beſold.d. K. K. Hofſtellen u. Dicafl.4,203213 42 — — 4,203213 42 4,203213 422 — ° 
Aemter⸗Verlagsg. u. Kan Nothd. 42655 51 — — 42655 51 4655 St — . 
Yequivalentien und Bergunmgen 105438 2. — — 105438 29 105438 .29 — ⸗* 
Hauszins und Quartier⸗Gelder 25258 48 — — 25258 48 23258 48 — 
Jahrliche Gnaden⸗ und Beyhuͤlfe 5121613 — — 5121613 51216 13 _. 
ne nrmumeranlone ⸗ 21314 II = — 2131411 2131411 — « 

Venſionen. 1,034228 33 — — 1,034223 48 1,034223 a2 — 
Gert. Stiftung. u. fromme Anord. 26347 13 — — 26347 13 26347 13 * 
Die Militaͤr «- Pflanz: Schule = 2500 — — —_ 40500 — 40500 — — 
Bau erforderniſſe u. Meparationen 4004824 — — 40048 24 40048 24 —' 
euer: und Wetterſchaͤden = 5304441 —_— 5304 41 5304441 —' 
Die Böhmifche Kammerzieler 123311 — — 1231 — 1231 — —“ 
Reiſe⸗ und tiefer: Gelder = 49083 18_ — — 49083 18 408318 — 
Dos KR. geh. Kammer Zahlamt 3,415700 — — — 1,415700— 1,415700— — 
Die Banco: HauptsCafa > 265641 40° — — 26564140 26564140 — 
Commercial» Cala. =. = 7168554 —- — 7765854 71658 55 — 
Das Kriegs: Zahl» Amt = 78659 365 — — 768659 365 768639 265 — 
Pro Foruißscatosio extraordinasio 3239200 — — — 323920 323920 ⸗ — 


ILL “ „® sa 


J age, Ä Bu DE 393. 
ie Unto, Staats Schufden-Eaff 1,281282 — — "amd ——— 507 1,276763 so] 10518 373, 


ie Ungarifche Hof» Kammer. ,. 16732 37 731°37° 093137 
as Ungar. Hof- Kanzl, Sar⸗ Amt 3726 30 372630" 35726 30 — 
ie Steuer = u. Sandfchafts. Caſſen — — — — — — — — — — 


nticipationen und Cautionen 8617. — 
n Berrechnung gegebene Geldet 23371 35 
nterfchiedl, gewöhnt, Ausgaben 1122124 
ufferordentliche Ausgaben  . : . 1300 31 


BLZ 8611 — — — 
2437139 24371339 —— 
3122124 1122124 — — 

Ageo 51° 005 IT 73 — — 

Bumma 13,215940 175 | — = 1511961792 of i3,96792 108 1914885 i 
lezu der mit Enbediefes Jahres > | 
verblieb. Caſſaͤ⸗Reſt — 4623193 47) — — 4623193 475 462353 Ye — 


Bade yufamm. Die wahre Aug LANE 4* — — 17819985 57 171819985 573 1914885 - 


II a 
Er un 
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udhebe · 


Ausweis 22* 
kin mit Ende Des Jahrs verbiichenen. baaren 
Caſſaͤ · Standes 
vey vachbenannten Cameral Caſſen. | 
N. Zu Wien-· u | Fl. Xe. 


X 


R % der Gmeif; Safe ee. 536420 15 
Salz⸗ Aufſchlags⸗Caffa⸗189713. 2 
Forüfications- Caſſa 6 0.456361 54 
Hof⸗Allmoſen⸗ Caſſa 7829 30 

VBoermaͤhl⸗ und Ausſtaffier⸗Caſſa 694891 25£ 
Zu Wien Summa 4 . 1,485214 6 
Zu Prag ⸗ ⸗ 237323 ıf 
Zu Bruͤnn ⸗ ⸗ 187973 39 

Zu Troppau ⸗ ⸗ 9667 3 

Zu ling ⸗ ⸗ 0755 595 
Zu Ords ⸗ s 1045 2$ 

- Zu Klagenfurkh ⸗ ⸗ 5979 368. 
Zu land + ⸗ 21748 378 
Zu Goͤrz * ⸗ — — — — 
Zu Inſprugg ⸗ + 460134 44 
Zu Freyburg 5 ⸗ 97644 74 
Zu Presburg⸗ ⸗ 428951 1 
Zu Hermannſtadt s # 8239 24 
Zu Mayland und Filialen ⸗ 843565 22 

Bruͤſſel und Filialen ⸗ ⸗ 702952 4 

Zuſammen ⸗4623193 4nJ 
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396. Einapme don der Staats · Schulden · Steuer don 1770. | 


Boͤheim 
Maͤhren 
Schleſten 
Niederd ſtereich 
Oberdſtereich 


Steyetnaxrt 
31531 a1 6050 14 76442 36 43376 28. | 


Kamthen 
Krain 
Gdorz und Gradiſca 


der gei Pr stereo An. Schulden⸗ Un der Pferd⸗ 
und weits und Ca ih eis fieuer.. 
Hr en Erbfieuer. \ teuer 


een ha g. xr. 
85275 25 16713 40 240331 13 44203 34 


26037 17 ı38g1 5 14278 57 48291 14 
9455 52 365920 2333141 478723. 
— 18 — 4 3142d7 19 66019 32 
58976 23 FIAINıy7 119250 49 41982 13 
63324 13 a1 @62002 19.936495 58 


9341 6——— 2613713 573147 
2120 12° 12740 905254 2327 14 
€ 


Vorderoſtereich und Vor⸗ 
aͤlbergiſche Geiſtlich 


keit. 


Summa der eingegangenen 642 
Staats ESchulden⸗Steuer 


. 


111392 30 - — — 107839 23 17439 $1 
747 38 J 138135040 380564 37 7053756 14 


— 


Ei 
Un den 
Ungeldöftener. 








| 





81. Kr: 


167252 53 | 
32444 ıı 
KOSTI 35]- 


123498 — 
62105 — 
72093 17 
Aust 19 


mu cum GENE 


Ungark, Eihenbiegen » Jalien,. die —X Miederlande 


- Einnahme von der Staats: Schulden: Steuer von 1770. 397 





nahme. | 
Zur ee SEE xXcx. er 7 Re = A. xr. 
141221 27 116752 14 33408 — 60592 — 1, 002603 25 
45330 25 ‚49051 52 28142 13 23127 3 409013 47 
9240 15 7367 3635854 4246 — 78958 135. .. 
873377 — 11704 6 58783 7 2522 8. 97180 5 
87891 37 61713 6. 4579425 22001 25 491126 18 
"86978 34 67113 ıı 145847 2 26312 £ 656429 29 
- 48220 — 20020 at 35282 9 18868 20 317804 35 U 
as 970 MO AT arg 
A145 15 3085 29 —  —— 3561 29 u 24026 15 
22615 3 arg 57 13595 41 1015135 300646. — 
46030 0 MIO T 39991155 A2609327 4335072 487 


468030 50 


_ 


und die Grafſchaft Tyrol; entrichten dieſe Steuer nicht. 
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400 


In Bdheim 
In Maͤhren 
In Schleſien 


— 2 


nhehe d von der Staats: Säuben s Steuer v0n7770. 


Ausgabe 


Auf alte Ruͤck⸗ uf berichtig nf setilgere- 
fände, tes pi ei. Ju⸗ iv-Capitalien. 


Fl. Ar Fl. Xrx. Fl.  xr 
21254 31 22317058 176331 19 


3324 13 152172 56 8295742 
v - =... 6745 20,.= 10671 51 
** .r er .2 


In Niederoͤſtereich “7 416972 37 287354 3 "107607 "3 


In Oberdſtereich 36439 30 3477903 27 100000 — 
| | In Steyermark „. 20219 10° PER: 10035247 

Irn Kaͤrnthen 13459 12 79928 30 14322 "4. 
u In Krainı nn m J 126190 ni | ‚42000 — 
In Sir und. Gradiſca _ — — 4524 14 %aı 6 13 

In Vorderoͤſtereich | 1342145 1231654 19154 40 

















—— 
Caſſe 


„u = 
3416045 20 


145303 4 
24525 52 
100383 19 
82327 57 
140830 45 
6ge05 13 
„18744 56 
6170 — | 


159452 29 





Summa der.verwendeten Staats: 224107 48 971636 48 782203 41 1,079009 29 | 


Schulden » Steuer. 


— An Ueberſchuß nichts. 


Ausgabe vom der Staats · Schulden · Steuer von 177. AOL 





1770. 
uf Remuners- In andere Caſſen. Sumına der Aus⸗ ShReferve- cs . Summs, 
sion für eingelies gaben. dern in den 
ferte Steuer. | | . | Caſſen. 
Re Ss Fi xr. 8... Ar Fl. u | Fli. Xr. 
2555 — 230060 40 1,00101748 1585 37 1,002603 25 
3145 — | 14788 22 4067709 21 - 2304 26 409013 47 
2111 16 33945 41 78000 — 258133 78958 135 
565111 0145347 31342156 58427 9 971849 5 
4516— ° 190253 6 4905409 — 586 18 491126 18 
6317 — 270000 = 653152 — 3277 29 656429 29 
* N , ’ 
0 -842558  . 2269749 316425 45 1373 49 317804 35 
2450 — 5599 17 ‚81404 21 1217 20 82621 gi - 
730 435943. 24000 10 20 5 24020 15 
4557 11 72540 51 287444 20 19201 40 300646 — 
43458 36 17145699 — 4246115 42 88957 64 4,335072 48% 
U Eee3 Br 7. Ab⸗ 
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Abſchluß 


Koͤnigl. Univerſal⸗Cameral⸗ 


— 18 


de Anno 1770. | | 
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X eo x 
baaren Eaffa Standes 


bey nachbenannten Cameral· Caſſen. 
Zu Wien. uB. Ar. 


Ben der General⸗Caſſa⸗59437 54 


Salz⸗Aufſchlags⸗ Cafla ⸗ 223370 16 








- , Fortfications - Caſſa ⸗2238339 53 
Haof⸗ und Almoſen⸗Caſſa⸗ 4888 21 
Vermaͤhlungs⸗u. Ausſtaffirungs⸗Caſſa 105303 — 
In Wien Summa⸗⸗ 891339 24 
Zu Prag ⸗ ⸗ 511214 
Zu Bm 000006 , 1793 26. 
Zu Topp + ⸗ 2109 — 
Zu lin; ⸗ ⸗ 2912 57 
Zu Gräs ⸗ 17912 57 
Zu Klagenfurt 4 ⸗ 18429 20 
Zu Laybach ⸗ 3 17885 45 
Zu Goͤrz Eee 590 ⸗ 
Zu Sfr os 17213444. 
Zu Freyburng2092644 7 
Zu Presbug⸗⸗ 321413 52 
Zu Hermannſtadt 22111 15 


Zu Mayland und Fiualen s 701947 29 


Zu Prüfe und Filialen ⸗609591 31 


Zuſammen 6 2,977096 51 


Buſchinas Magazin XVIL Thel. BT 


Mn 
des mit Ende vorigen Jahres verbliebenen 


woſchlaß ind 2 Rai Kin ö - 
gl, Univerſal⸗Cameral⸗ Haupt⸗ Suche de Ar 
















un nachbenannten Rubriken fo kr — 5 
eingehen. abe auf hohe vingehe 
re Sie — 
uͤckſtaͤcnben. dvliefes Jaher Zuſammem. megle wee⸗ 
ge a En m m 
26446: 9: 1, 800000 — 2,126446 9 — — 

—— 540000: "540000 in mm 

—_—— 61548727 615487 27 — 

— 4483 12 4483 12 — — — 

-—— 11374 273740 m 

1085. 2% 70369 473 11434499] = — 

— 210 25 21025 — — — 

— — 3000 — 3000 mu — —— 

- —330694 — 33069. — — —— 

2152 a8. 9753712: 99689 40 —— 
04742: & 250000 354742: 6 —— 
50490 19 240000 — 2904909 198 — — — 

— — 1,209000 er 1, 2090000 mm un m: 

4383,43; 250000 — 254385 43 — — — 

u 432000. 432000. 12602 — 

— — 357000 — 357000 ur Tun — 
22886. 24 298900 — 317860 um —— 
3700 2 127611 3: 131311 31 — —— 

5340 25. 29748 43 .35085 8 — —— 

— 7 500 — 500 — 70 — 
25757296: 30302959 62878728 — — — 

37867 23; 260000 33386723: — — — 3330 

— [m 96933 4 

—— 25860 15860 5557 32 zig 
495416:185 1.070555: 3; 2,019977 —-— 3,0195 
50000  200000°— 550000 u un — 55500 





ee. 


Uniorefal Cameral ‚Haupt: Buche don 77 


oo Ä nn An nachbenannten Rubriken fett 
u a eingehen, 
| Einnahme. . Kidkänden oe fan 


3 Kr. Fl. 
Jon der Univeral - Staats⸗ ne | “ er 


Schulden Eafia + 


| 1,119328 98 2,46376 | 

n —— Abt .Cautionen 323645 44 — 3332 Bei 

” nrerefe bon Altiv- Capitalien 35415 11 17040 10 2 37 

—— Gelben 484 15 18538 — 3383 15 
230 Ä * 

—— —8 _ “ _ "3069 H is 2 s 














Summa 
ierzu der imitEndeverigen AR Zu 105 11,572712 1 15,099474 29} 
verblieb. Eaffa het + 2,977096 57 — — — 2,977096 57° 








Bach fa b. wahre Einname 6,503859 1$ 1572712 19 18,076571 205 


0 81a 


408 


An Ungarift 
An Bergwel 
Cameral u, 
An Wald⸗· x 
Vonden 5 

An Urban⸗ 


— Waſſerf 


— Zoll un 
— Vicedos 


— uUngelde 
— Tyroliſc 


— Poſt⸗A 
— Tobacke 
— Stemp 
um. Tor: C 
— Arrha⸗ 
—Contrib 
— Beſoldi 
— Behytr. 


Klein.) 


— Tiscalr 
— Steuet 
— Zuder: 

— ngbei 
— Tranfı 
Bind.gef 


— der Batı 


— dem 
— VUVnive 


- fehl des Kaiſerl. Ränigl. 


\ 


— 


Hierauf iſt eingegangen. | Iſt annoch einzunche 


n Zahlungz ⸗ Am In In md 

ne baarem Gelbe, Aufammen elnftigem Jahre. ren al 

A 8. 81. Kr. Fl. Acx.8Sl. Kr. Fi. 

h. Cameral ⸗Gefilen 50630 44 2,075815 25 2,12643469 —— — — — 
rks· u. Mun⸗Gefaͤllen — — —540000 — 540000 -. - - — — — 
and. herrſchaftl Aemt — — — 59871027 598710 27 ——— . 16777 
Forſt⸗Amts⸗Gefaͤllen — —— 4483 12 4483 12 — — * — — —. 


- Donau » Staͤdten — —— 2737 4 2737 4— — — — —. 


N 


Swme — 1056947] 10369 7 ——— 1085 
all» u. Keller : Zinfen 210200 — —5 21025 ——— — —. 
d Mauth ⸗Gefͤlen — —— 3000 — 3000 — — — —. 
n, Adminiſt. Gefällen — — — 330694 — 330694. = —— — — — 
Gefͤlen⸗— —— 9556936 955936 - 4120 


hen Zap Befällen 20758 333783 — 354541 ——— 70901 

mes Gefaͤlen⸗· V——— 251253 — 2512553 I —m—— 392371 
1:Gefällen = "60304 14 1,148695 46 1,2900 — —— u — 2. 
el:Oefällen 0 — —— 25438343 25438343 ——— — —- 
defllen = 2110 — 424929 MR ——— — —. 


Gefaͤlle nn 35452957 ı 354529 57 - -æ - 2470 


ut. don der Jubenſch — — — 302080 — 302050 — — — — 19706 
ungs.: Berträgen — —— 131731131] 31313 — — — — -—- 
3. Militar⸗ Pflamgfchule — — — 40500 — 40500 — — - — — — 
Hachtzinſ. u. Beſtandg. 6000— 257849 31748 49 — - — 33404 
‚und Straf - Geldern — — — 570 — 57m — — un 
Tape Aufſchlag = — —— 497051 BF 497051 8 —— 1317364 
eYufihlg = 304397 19, 30439719 = — 29470 
ru Pfeffer Auffchlag — — —— 569 33$ 969 333 — — — — 5—— 
10 u. Conſ. Weinsimp. — —— 31417 32 314732 oo — — 
„Hof u. Staats Can, — — — 1,569550 215 1,569550 213 —— — 450421 
co Haupte Eafla u — —— 5066 5066 —— =. 45934 
riegs⸗ Zahl» Amte m. —— wm — — — — dm — — — — — 
rſal · Depoſiten· Amte — —r10000o — 10000 mu — — 


| 


Unioerfal» Eameral: Haupt» Buch 


— Hera iſt eingegangen. . 


: In Zahlungs⸗ In 
Obligationen. baarem Gelde. Zuſa 


m ber Univerfal - Staates 

SchuldensECafla « 653472 as 2,412215 ı 3 24 

Anticipationen u. Cautionen - 21596 48 — —— 

Interefie von Activ · Eapitallen — — — 82455 21T s 
zurüc verrechneten Geldern. — — — 23345 35 2 
Erſatz⸗Poſten u. Reuth⸗Reſten — — — 103836 II 10 
unterſchiedl. gewöhnt. Einnani.— —— 173469 513 17 
aufferordenel. Einnahmen — —— 90698 15 9 


erzu der mit Ende voriges Jahr. 
| verblieb, Caſſaͤ⸗ Reſt ⸗ — —— — —2—282 ‚97 


Summa 815082 3412,720299 — 7 





acht zuſam. Smapre Einname 8 15082 34 12/720299 — 154 
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W 
el 
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. I J 
* J 
‚ u 
e B 
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* - ' 
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dft⸗ 


51. Kr. Fl. ar Fl. 


* 


or 


In Zahlungs - An In 

— baarem Gelde. Zuſammen. eünftigem Jahre. ren Jahr 
Fl. Kr. g1. Kr. Fl. Kr. Sl. Kr. 
h. Camerel ⸗Gefülen 50630 44 2,075815 25 2,126446 9 — — — 
rfs· u. Min ⸗Gefaͤllen — — — 540000 = 540000 —. - - — 
‚and. herrſchaftl Aemt — — — 59871027 59871027 — — — 
Forſt⸗ Amts⸗Gefaͤllen —— 448312 44312 ——— 
Donau » Etiden — —— 2737 4 2737. — — — 
Steuer⸗ — —— 1369 475 10369 473 ——— 
all» u. Keller » Zinfen 21020 — —5 21025 — — — 
d Mauth ⸗Gefaͤllen — — — 3000 — 3000 — — — — 
n. Adminift, Gefaͤllen — — — 330694 — 330654 — — — — 
Öfen —⸗——895536 36 95569 36 — — — 
hen Taz ⸗Sefaͤllen 20758 — 333783 — 354541 - - - - 
unts ⸗· Gefaͤlenn —— 251253 — 2512553 I — — — 
1: Gefällen = ⸗ "60304 14 1,148695 46 1,209000 — —— — 
el⸗Gefaͤlen ⸗ —⸗ —— 254383 43 254383 43 — —— 
defaͤllen⸗ 2110 — 44292 — 4602 ——— 
Gefaͤllen + — — — 35452957 ı 354529 57 — — — 
ut, von der Jubdenſhh— — — 302080 — 302080 — — — — 
ungs. = Benträgen — —— 13131131 133131133 — — — 
3. Militar⸗ Pflangfhule — — — 40500 — 40500 — — — — 
Pachtzinſ. u. Beſtandgd. 6000 2574849 31748 49 — - — 
und Straf ⸗Gelden — — — 570 — 570 — — — — 
"Tape Aufſchlaag — —— 497051 81 497051 88 — - 
⸗Aufſchlag * — — — 304397 18. 304397 19 — - — 
r⸗u. Dfefer Auſſthieg — —— 5569 335 969 333 — — — 
10 u. Conſ. WeinsImp. — — — 31417 32 31417 32 — — — 
Hofe u. Staats⸗Canil. — — — 1,569550 213 1,569550 213 — - — 


co Haupts Eaffa ⸗ 


riegs⸗ Zahl Amte 


efal- Depoſiten· Amte — 


aut. { 


Hierauf iſt eingegangen, 


J 


504066 — 


10000 — 


Abſchluß des Kaiſerl. Koͤnigl. 


— 


SIE am eimnimehmen 


504066 - — — — 







In mehre⸗ 


5 8. 


450421 
45934 


m” ,. dumm 


| 


Unberkl Cameral · Haupt: Buch) 
. r - \ h | 


Hierauf iſt eingegangen. J 


In Zahlungs⸗ In 
Obligetionen. baarem Gelbe, aufa 


81. Kr. Fl. £r. 81. J 
Bon ber Univerlal - tea \ 
Schulden» Cafla « 653472 28 2,412215 13 "2,41: 
In Anticipationen u. Cautionen * 21596438 °— —— 2i 
— Intereſſe von Activ · Capitalin — —— 52455 21 5 
— zuruͤck verrechneten Öeldern. = — — 12334535 2 


— Erſatz⸗Poſten u. Reuth⸗ Reſten — — — 103836 15 
— unterſchiedl. gewöhnt. Einnam. —— 173469 514 17 | 
— auſſerordentl. Einnahmen — —— 90698 15 9 | | 


— — — — ü— 
Summa 815082 3412,720299 — 13,53) - 
Sie u ber mit Ende voriges Jahr. — 
verblieb. Caſſaͤ⸗ Reſt⸗ —— — — — 2,07 





Macht zuſam. d wahre Einname 815082 34 12,720299 — 16,511 
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BceBB 493 
_ Camerale. 
Empfang u Ausgabe, Abgang ueterſchuß 


nn gi. . a en ar. nn 
hmm : 1,239202 .175 1,001879 165 | 237323 ı$ 


Maͤhren - 303381 585 110408 ix4432973 30 
Schleim ar EIN 9667 5 
Deftreich unt. d. Ens 5.906243 173 4,431029 113 4485214 67 
Deftreich ob ber Ens 106805 gg! 100050 ⸗ 6755 591 
Steyermark | 101605 1 100640 424 1045 2: | 
Karnchen = LATE. Se 55979 305° 
Eein VE Le 74 
Gsrʒ mb Geadiſca 67i5 199 25863 27 1944399.. — 
Tyrol | 881907 4 _ 421773 20 7.460134. 44 
Vorbderoͤſtreich 319063 $ 22142053 99644: 78 
Ungarn | 4253903 ⸗ 3,824052 13 wu 428951 x 
Sliebenbuͤrgen 701545 2 CE 069923924 
Jaalien 892070 43 1008305 22 843565 a2 
Niederlande 1,903152 4 1,200200 ⸗ 708952" 4 


Summe Summaram 17,819985 575 13215940175 19148 8$ 4,623193 478 


‚ . 


« 


Bruſchinge Magazin KVIL Thel. Ei Mr 


4a ° Stans: Haupt: Bali, 
Montaniſticum. 


J ii 7 . Empfang, . Ausgabe. J ganz. Neberſchuß. 

| NE Pr RE ar SE Var SE Ve 
Böhmen J 2,000185 213 1,753837 120 = 2 246348 93 
Maͤhren BE s 14524 12 14524 9 oO 9%, £. 
Schleſen 7 u ie \ . =. j Pa u , 
—** Ens 3,205240. . 3,001923 27- 00... 8033 16 33 
Deßtreich ob der Eus 403119 42 402054 16 . - " 1065.26 
Ergerma Zu 4100823 42 2,900452 9 9* SPTTI SE. 
Rage: 9 4900 ® 352 9 
rom il end. a Ne ee B. nt Pr: £ 
Gon und Geaiſeeeeee⸗ee 
Torol! nn 2,212956.40 | 3,171429 BE 41527 315 
Borberöftreidhe 2,6409 17€ 13251744 55 | 389084 224 
Ungarn | g,300118. 203 5;000220 0%. | 239898 19F 
Gicbenbürgem E 2,1987,7®. 42° 2, 1002 12 4E | Wy58: 8 











Italien | -» 0 = ⸗ 2. z 28 z 
Niederlande “. = EEE u 7 T ge 8 

“ , —sib —,—— 

“ Summe Summarums 19109795: 16%. 17,744398 29% 14524 7 1379981. 268 


* u." . . ne ‘ on Staats⸗ 
F | 


a5 














Staats Shunen- Steuer. 
X Empfang. Auchabe. abgang. Uwerſchuß 
— na ren m gm 
Bohmen 1,002603 25 1,001017 48 | 1885 37° 
Möhren 409013. 47: 406709 21 2304.26. 
Sqqheſen 78058 1310 78ů vss 131 
Oeſtreich unter d. Ens 971848 .5 . 13421 56 RT 9. 
Deſtreich ob der Ens _ 491126.18 490540 ⸗ 3 
GSteyermark . 656929 29 "653152 » E 9277 29 u 
| Kragen 317804 35 316425 46.: 1878 49. 
Crain 82621x 41 81404 23, 121726 | 
| Goͤrz und Gradiſca 24020 15 24000 10 20 5 
mot ⸗2 E -ß⸗—— u Er we 
Vorberöftreich - 300646 #, : 281444 ı6 .19201:48 
"Ungarn - . ae Zr Br Be Er ER a | 
Siebenbürgen PEREE BEE ee Boa SEP er ur Fu | 
Italien 5 De BE DEE BEE Zn SEE Ze 2 > 2 
Niederlande . EP Br Par 
Summa Summarum 4,335072 483 4246115 42 a 83957 65 
Ggg ⸗ Banca- 





si. Kr. Fl. Kr. 


Böhmen | "4091445 57 4082115 20 
Min '  1,87998117$ 1,831025 3 
Chefin  . 117989 12 _ 11522759 


a1 Chaasbe Haupt: Valan. 


eberönh 
1 MM 
‚9339 37 


48956 14 


Oſteteich unter d. Ens 3,736719 54 3,720300 175 


Deftereish ob der Ens 1,972832 91 1,919870 a1 


Steyermart 891004 211 885039 49 
Kaͤrnthen 603420 39 600924 20 
Crain 1,073092 571 1,069500 # 


Goͤrz und Gradiſca 102606 4 102000 ⸗ 


“ \ 
Tyrol . Rt 9 9 6 


Borderdͤſtereich ..8 6 . ⸗6 


Ungarn 2,890731 153 2,883250 ⸗ 
Sichmbergen Ep 
Italien . ne 
Niederlande 00 * er er 


2761 12. 
16419 36 
53962 46 

5964 3% 


249619 
3798 5% 


cos 4 


ee —— 


damma Summaram 17, 359823 465 17, 209052 95. J 


Staats · Haupt · Balanı 47 
Politicm. | | | 


Empfang Auẽgabe. Mbgang. Ueberſchuß. 


N.. K. I. ſr. 8. Ar. V. Kr. 


Böhmen 5 229007 ⸗ 22391114 ss, s ® 9546 
Min 79112 19 7310255 s. Ws 499924 
EShfan = 19411 4 3 2000951. 59836 ss ©» 


Oefſtereich unter d. Ens Z30Y818 59 320991 26 1117272 9005 
Heſtereich ob der Eins 26897 21 264777 9 06 42019 


Steyermart 2972151 2941 3 €. 95, 49048 
Kaͤrnthen | | | 17228 ı 16030 50° ⸗ ..,< 1197 11 
ron 19472 s 22989 54- 351754 694 E 
. Sir und Gradiſca 8222 41 944720 122429 9 9:6 
Tel 12421 39 60995 10 .4807331 vw ss 
Vorderdſtereich 2972 11 27854 22 861117.49 
Ungarn 58992 20 1043300 4533740 6 € s 
Siebenburgen 1498822 148 9 9° vs 57033 
Italien | 19000 “343214 #. 80 1856746 
Niederlande " 17103 37 18998 21 189444 .:5 8 ©. 





Summe Summarım 885369 40] 971729 36 211819 37E. 25489 26 


— - 


©9953 Conti, 


. 


u Staats: Haupt: Balatı ” 
Contribusiondle, - 
Emfang. Ausgabe. Abgang. WVUeberſchuß. | 


| | RR Fl. gg Kr. m 
Böhmen 6,961528 46 6,921120 12 40408 34 











Maͤhren 3,080221 42 3,012501 53 * 67719 49 
Schleſen229403 13320 2295114238bo2 185 
Oeſtreich unter b. Ens 3/549149 57 3,522419 205 27730 30X 
Oeſtreich ob der Ens 1,779442 46 1,723502 19 _ j 55940 27 
Steyarmarkẽ 27080935. 6 2,071681 23% u : 9053 423 
Kaͤrnthen . 1,264012 47 1,244928 3 702908444 
Sraı 2 723740 19 - 714204 11 9536.8 
| Goͤrz und Gradiſea 209887 5 207930 14 er 1956 51 
Sol Te. 506899 6 ' ‚50209 564. | 4189. 9% 
Worderbſtreich 573353. 57. IE 1 g142 54 
Ungan . ” 5,473579 153 Sar7et3 2 255966 138 
Siebenbirgen. 1,826403 11 1010733 40 “ .. 9669 5 
a 58970849 . 929820 7 53838 48 
Sicdelande - : 3720070213 1719431719 6384 54 
Auſama Summmerum 29,693 168: 16 29,076403 z34343 616764 371 


ul er 3,6 0. Commer- 


Böhmen 
Mähren | 
Schleſien 


Deftreich unter d. Ens 
Oeſireich ob der. Ens 


Steyermark 
Kaͤrnthen 
Ciain 

Gr und Gradiſca 
Tyrol 
Vordeꝛhſiereich 
Ungarn 
Siebenb bürgen 
Italien | 
Maderlande | 





Staats· Haupt: · Balanz. 


Commerciale. 

Empfang. Ausgabe, Abgang: 
ee gi. 8 
217091 13 116220 FE 
sig a os Her 

1 2020 21 12007 EEE Ei H$ 
301917 8 -34234136 4042428 
253113 59 251421 3, = = «- 

29221 13 Z7I9= 789747 
| 21109 45 2100082 z: =: ® 

" Toodoy 8 129207 20 29000: 12: 

| eg12 17 4211 ve “6 > 
4452758 3871213 = - 

1311123: 12000 1 ce.“ 

27728 44 3595058 g222 14 
* = = 2* = = = e 8 

54392 15: 1212019; .e = * 
| 6178 = 189920 © = - 


421 


Ueberſchuß⸗ 
Fl. Kr. | 


ro0871 132 


2309 2 u 

13 28 

x z = _ 
165256 


40 


EZ 
109.45 
Eee 
‘or 2 
s15.46 
111523 


42271 558 
44198 40- 





£ - [ ' . | " N x ’ M a. ei 3 
Summa Summarum 1, 194940 26 1,080390 > 85544 41 200095 4E 


‚Kr - 


| Eeſſreich⸗ 


— 


\ Pr y . Stans: Haupt» Balanı- 


Ocfreitihhe Staats. Haupt: Balanz im Jahr 1770: 
Ä Summa des völligen | 

Einnahme. _ ‚Ausgabe. Abgang. Ueberſchuß. 

mn. Ar. er er sur Sour ae 


Doͤbmen 15,736063 598 15,L8009ı 2 = .0 « . 635972571 
Maͤbrenn 717793120 55 5.482857 315 14524 12. "324786 464 
Sihlfn ı 397209 13 49451547 598398 63263 7 


Oeſtreich unter d. Ens 17,980938 14116/241427 247 51596 55 1,79 1167 ss}. 


2 ODeſtreich ob der Ens 5,033338 198 4913915 6 = 9 # R1942313j 


Sievetmart55,883221 393 5,777325578 789747 "119793 33f 
Kaͤrnthen 2386884325 2,30680659 » «= _ , 80s5s 338 
Erin “308995743 208618046 Zaı8 6 3Epy 3 
Goͤrz und Gradiſca 357363 41$ 373452 25 20372 468° 4284:3 
Tyrol 3465871227 3,19511847 48073 31 511667 11 
Vorderoͤſtreich 2,876177 49 2,36287 3°, = € 513302 16 
Ungarn 187004153 183 171,055416213 53519 54 1,002296 518. 
Eiebenbürgen 3,941707 178 3,743670 8 == = 198037 96° 
Italien 2,90917147 1,953877 544 a = * 955293 42 
Miederlande 8,18413554 2432495 189444 753535 38 


———— GESSEEBEDE 








Summe Summarum 90,398156 61831544039 44 231036 197,085 161 54 
c . 





— — —“ 


Keſüret Uebeefhuß = = "0 6,854725 anf 
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T Wüplinge Dapazin XV. Te 0 — 


4a Suanniſhe vufſet der bey nf. ronmmerie geins 1770 









Ennne. d et 
gefälen,. — dern. 

we er V. Sr. Be B Rx. nm. u. 8 

65625 23 4512024 6341 57 — —— — —— 16725173 

Mähren 121727 16422 ‚3 125754 — — — — — — . 5808 3 

Schleſien 528 5 6985536 u m u m 10553 
Deftreih unter 

ee. sek 172535 

Ens — 14 d: x 125 4 sad its 1:1. j 2330 28 


Steyermar — — — 1066749 22513 — — — — —— 5549 
Kaͤrnthen 59 45 8005 4 En nn — — 


54019 
Boͤrzu. indie " ugn.ar ⏑ ww 
| m Na ee I INT 
order . 377734: ———. 1 
Ungarn J eg 3— — —— —* Far —  Uhas ss 
Sinnen — —— — — — nn — — 
Oeſtreich. Nie⸗ | Ki) | 
derlande 27198 47 12156 13 — — -——— — —— J 
Oeſtreich. Lom⸗ u len | nn RR, SS 
bardie 30950 14 ‚9447 33. — — — — — — u 








Samımab. Empf. 134930 7 — — —A — = 
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zus ** * un Ousdess 555 5* ——— * 
Me ee a I * 
m ke ı 8. 1 m m a m zn. na 8 
Wihmnn 8618 41 ıg911 50 3166 25 545.-- i100 — ‘129 1 
Wiahren  ' 449947 612445. 456 50 215.—- SOß 11. 1759 45... .. 68 


Shin — — — 3725 16 650— 10928- 355 11 S15 I — — 
der Ens 41121 25 49568 46 10111 16 "4050 25 16799 9 2988 - — 170563 
Ens \ ‚2105 13 42156 14 709 — _ 585 57 'sıs1 36, 620 — 27534 


Steyermart — —— 712556 25420. 31749 162827 Is6—_ 2600 
Kärnthen — — — 877529 273 — -——- =. 


Crain 65050 — 31125 48 715012 — — — 5580 19 . 2112 4 65 

Gdorz u Gradiſ·⸗——4656 a En: 167 5%... 283.5 
Tel. 0 m —— 7809 12, ar = — 7.1054 10...66—_ 689% 
Worderöfireih — — — 2420—\ . 68 CN um. 


Ungarn — m 7825 36 1er 13. „6002 48 3106. "4128 19. 2428 


@iebenbürg — — — — — — — am ——— mn a m um 
derlande ⸗ ⸗— 5561 49 1102 1 12627 un 107 

Oeſtreich. Lom⸗ FE wo. aın,eet u - 
üardi— —— 6708 20 201g m 2702 1 0 u —n 
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Summarium 
Eintänfte und Ausgaben. | 
| Bienerifgen "Stadt- Banco 


| aus den 
‚pro ano 1770 


ons. — Feonungen | 


u Ausgabe ze 





In Böhmen. BE “Einnahme. . Ueberfguß. 
Salz Gefälle nebſt Sa | I 5. (Er, 
Steaſſen · Mauth . 1 
Einna me — — 1,9 00411 
Ausga ! 2 _r — 13464 


Zollgefaͤlle. 


Arrha — — 

Ueberſcuuhß — — — — — . 2500 I 
Einnahme — | 90295 I 44 4 | 
Auge — _ =>) — 1,006265 1: .: — 

Zilieiſch⸗ Frege · Gefãu⸗. 

Einnahme — 

Ausgabe — 

Ueberſchüßß — 

Ordinaͤre Tranf: 


Gefaͤlle. 
Einnahme — 


Extraordindre Trank⸗· 
Steuer Gekaͤlle. I | 
Einnahme ©» — 1 319970 
Ausgabe — 1 — 
Ueberſchuß — — 





Einnafme_ 4091445 | | IH, 1 
Summe an Jusgade | — — {1 4,022963|.55] .; | 

Arrha  — — 59151 25 | 

ueberſhuß — — 1 —1— — 1 9330| 37 








Buſchings Dingesin XVIL Theil. Ss In 





| Sammoaniam dere Eine en 


Einnahme — 
Ausgabe: — 
Arrha — 
Ueberſchuß — 
Zaoll⸗ Gefälle, 
Einnahme — 
Ausgabe — 


Einnahme: — | 
Ausgabe — 
bett — 


Weir und Bi 

em Gefaͤlle AR | 
Binmhme: — 
Ausgabe — 
Ueber — 
Zbeiſch · Kreuter fit | 
Einnahme: . _ De 5 


Ausgabe — 
uchſchuf | 





. 


8 Beinen Bunt: Radesnin ur: Euer 
Sn Sdienen Emahme. | Unsgabe, je 





SatʒrGefaͤle. 5 
. Einnapme — 
Fer ee asshe] 
Ueber ⸗ _ 21. 
Zoll» Gefälle, | | | 
ra WE 
4 
Pre Bu 27593] 3 
ut li iS 
PEinna | Ä 
un ge ITS nun] 
Sn 46:26] | 
Ueberſchuß — 2—20Il ie 
— 
17 Be 


n . % 





AB  Gymumacisn deter into und Angdgaen J 
Oeſtreich unter der Ens. Einnahme. JAusgabe. | nueherſchuß | 
Sr Gefaͤle.  e S. Xx. S. Rc. 
Eimrafme — 6721101 38 on Ä u 
Ausgabe -— cn 6646595 I | 
Arrhe . — — — — 553311 20). 0° — 
VUeberſchuß — — —|7]- 1-77. #22 2 
Haupt: Mauth Wien mit | ur 
ihren Filialien. 
Einnahme — — . 952204] 26 | 
yabe — — — 
Arr ha — — — Du — — 
Ueberſchuß — — —. 
Tabor⸗ Bruͤcken⸗ Deu 2 
| al da. | 
abe — — *“— 
Art - — — — 
Ueberſchuß — — — 
Haͤndgraͤfi. Gefälle, 
Einnahme — 1,426000 
Ausgabe — — — 
Arsba ° — — — 
Ueberſchuß — — — 
Charten ⸗Aufſchlag. 
Betraͤgt das Fixum vom 
Siegel⸗Amte — 2811 
Wald⸗Amts⸗ Gefaͤlle. | 
Einnahme — 114222 
Ausgabe — — — 
Arrha — — — 





Ueberſchuuß — 


— — — — — 
DS , - , “ a . 


— 


nn des Wieneriſchen Siodt Banco von 17706” - 43 





An Fabriken⸗ Crtragniß Eimahme. 4 Ausgabe. über 
und herrſchaftl. Rente: 3 El’ 3 Oo 1 Be iu 
Sf allem | | 
Einnahme — | 9 L | 
Auge — ——5. 7 * . 364990] d 
ırha — — — 1. 
Uerfejuß, = 2|53_%]%# 





Schluͤſſel Ober⸗ Amt 
Crems, Ids und Filia⸗ 


6291 8 





Einnahme — . 61987] 52 I | | 
Ausgabe — — — — — st I 
Arrha — 17” — 1 — 
Ueberſchuß — — — | — | 303. sE 
An Brücden » Mauth zu | | 
Stein, Zehend und Taz zu Ä | | . 
Schwechat, Ungeld un: \ | | ne \ 
term Gebirg u. Toleranz: BE GE T EEE 
Gelder. ” H u 4— 
Einnahme — 31729| 29) u 
Ausgabe — — Io Zn 
Veberſchuß — — — 1— - u 937] 10, 





⸗ 


Jiiz— —— Oeſtreich 


44  , Saummarium derer Einkünfte und Auegaben F 
Oegſtreich ob der End. I ‚Einnahme. | Ausgabe. | non 





Mauth vom Ober- Amt | - 5° |& | a je 
| Linz und Filialien. 
| Einnahme. — a 
Ausgabe — | 2 7139 z0| - 
Arrha — — — "on 35 
Ueberſchuß — — — —4— 
Saum ol 141 
Ant Gmuͤnden. 1 1 
Einnahme — 34 
Ausgahe — | —! 1272372 | 


BAM. 
% 





Einnahme — 4 

Ausgabe — — Aa22601] 46 
Ueber — — = | -1—- 1] 826 8 
- en Fleiſch » Kreutzer Ge⸗ oo. | 

fallen. . 

Eimahene — 114960 11 

Ausgabe — — =; — 114960] 11] 
Ueberſchus — — — ⸗ — A Seht "iR 


Arrhe nn . — 4 
Uederſchuß — 472 BZ En * | 
An Ren: Fadritenemd] - 1 1. 
andern Adminicular- er | en | 
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 Hauptfiraffen , 2andwege und Brüden im 
Amt Bilderlage. 


Hanpiſtraſſen und Landwege. 


1. Die Braunſchweigiſche Landſtraſſe 
kommt aus der Dorfſchaft Bornhau⸗ 


fen, gehet auf der Nordſeite des Amt⸗· 
uſes Bilderlage vorbey, theilet ſich 


y dem Vorwerk Hever in 2 Theile, 
und zwar links nach Seboldshauſen, 


Brůͤcken. | 


2. Paßiret X dem mn Kumaufe, Bilderla 
ge 3 Heine Bruͤcken. 


—— rechts nach Adenhaufen im Ame 


2. Gebe ein Zu uheneg von ber Dorfſchan 
Engelade, Amts Seeſen, auf der 


ESüerfeite des Amthaufes Bilderlage 
vorbey, über die landſtraſſe ınordwärts ° 


2. Paßiret ben dem Amthauſe Bilbela · 


ge auf der ‚Süberfeite ·deſſelben 3 Fe 
ne Bruͤcken. 


herunter, groſſen Rhuͤden vorbey durch 


Dalum, theilet ſich daſelbſt, und ge⸗ 
het linker Seite nach Darıy, und rech⸗ 
ser Seite nach Bonnien, beyde im 
Amt Woldenberg. 


3. Gehen von vorbefchriebenem Fuhrwe⸗ 
ge Num. 2, wwey Mebenwege ohn⸗ 
weit Mechtshauſen ab, wovon ber, 
fo. weſtwaͤrts Durch Medyspaufen 
nach dem Vorwerk Wolfhagen 


und weiter nach Lampſpring ge⸗ 


det, im Amt Winzenburg ; ; der io 
oftwärts durch groffen Rhuͤden und 

Meinen Rhüden nach Bornum, Amt 
Seeſen, und Stadt Bockenem im 
Ant Woldenberg. 


3. Paßiret vor groſſen othiden über eine 
‚Brüde von. 3 Bogen, 

4 Vom Amthauſe Bilderiage bis groffen 
Dipkden, find 3 Heine gewoͤlbte Bruͤ⸗ 

£ite 

5. Bon groffen Rhuͤden nad) Dahlum 
a Kleine Brücken. | 

6. In Dahlum 3 feine Beiden. 

7 Rad Ger Daplumfgen Müuͤhle 3 klei⸗ 


8. Di Nechtshauſen 2 kleine Brüden, 
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| Hauptſtraſſen um Bruͤcken im Amt Gronau. 
Haubpt ⸗Straſſen. | Brüden. 
2. Eine Paflage, ſo aus dem Wefiphäs 1. Bey ber Stadt Gronau ſind eh 


Sfchen, durch das Chur: Kannöveri den über ben “ins Bi. 
fhe Amt Sauenffein kommt, gehet 


| 5 durch bie Stadt Gronau nach Dub» 


liaburg und Ooslar. 


2 Gehet von dem im Hanndveriſchen be: a. Eine gewoͤlbte ſteinerne Bruͤcke bey 
segemen Poſthofe eine Paffige durch NMienſtedt, unter welcher ein Bach 
das Amt. Gronau nad, Hildesheim. laͤuft, fo durch Hönze und Moͤllenſen, 

fo an der Heerfiraffe von Bram 

3 .Eine Oauptſtroſſe kommt von Braune ſchweig No. 3. belegen, läuft. 
ſchweig, gehet über Wehrfiebs im: . Pa 
Amt Wirgenburg, über Barfelde und - ” 

Bethelen, Amts Gronau, nach Pop⸗ 

vhs und es Stadt Gronau. 


vom Stift Hildethein. 
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Haͤuſer⸗ Vorſpann ⸗ und‘ Ecqhatungs: Zn —— | 


Hauptſtraſſen und Bruͤcken im Amt Gronau. 


Haupt Straſſen. 


liſchen, durch das Chur-⸗Hannoͤveri⸗ 
ſche Amt Lauenſſein kommt, gehet 


5 durch die Stadt Gronau nach Qued⸗ 


linburg und Goslar. | 
* Gehet von dem im Hannöverifhen be 


legenen Poſthofe eine Paſſige durch 


das Amt Gronau nach Hildesheim. 


= 3. Eine Hauprfrof tomme von Beautts 
ſchweig, gehet über Wehrfiebs ine . 
Amt Wingenburg, uͤber Barfelde und - 


Bethelen, Amts Gronau, nach Pop⸗ 
wbes und u € Stadt Gronau. 


Bruͤcken. 


2. Eine Pıllage,. fo aus dem Weſtphaͤ⸗ 2. Bey der Stadt Gronau ſind 3 Dre 


den über dei Leine⸗Fluß. 


a. Eine gewolbte fteinerne Brücke bee 
Mienftede, unter weiher ein Bad 
laͤuft, fo durch Hoͤnze und Moͤllenſen, 
fo an ber Heerſtraſſe von ram 
ſchweig No. 3. belegen, läuft. 
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Hauptſtraſſen Landwege und Bruͤcken im | | 
er  Yımt 5 — ö el — 


Hauptſtraſſen und Landwege. Bruͤcken. 
J. Eine Hauptſtraſſe gehet aus dem Ya: 1. Sn Ohlendorf iſt eine fahrbare Bruͤde. 
derborniſchen auf Holzminden und — 
Dierkhaufen im Braunſchweigiſchen.. — ss 
ferner fiber Mackenſen auf Dofiel, | | 
Ben Eylenſen und Markohlendorf vor⸗ ae Mae en 


2. Eine Straſſe gehet durch Markohlen ⸗ 9. Zu Reiichhaufen eine Vrůͤcke über bie 
dorf auf das Chur⸗ Hanndveriſche Zimt —— 
Amt Rytenkirchen. — 4 — 
a. Eine Straſſe vom Sievershauſen nach 3. Vor Markohlendorf eine Beide über 

" Metichhaufen, KHilverspaufen anfden die Denen 


Lı 


+ * — nach Eimdec. über bie Die. foßrbare Bruͤcke 


. Bey bee ‚neuen Miuͤhle 2 Bruͤcken, 
die zu Verbeſſerung des Weges uͤber 

QAuellen gelegt ind. 

NB. Der noch in diſen; Amt ſich beün — 
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486 Häufer« Morfpann: und Schatungs · Catäffrum 
0 Hauptficaffen, Landwege und Bruͤcken in 


Amt Liebenburg. 


Hauptſtraſſen und Landwege. 


2% Eine Hauptſtraſſe kommt von Burg⸗ 
ber, Amts Schladen, beruͤhret Hei⸗ 


ningen und Dorſtadt, und führer nach 
Ohrum, Amts Schlaben 


2. Eine Hauptſtraſſe kommt von Gielde, 
7 Amts Schladen, beruͤhret das Ber: 


wert Nienrode, bey Oplendorf, Amts 
Scchladen vorbey nah Beinum, von 


va auf Kalbechte im Braunfchweigis . — — 
4. Zwiſchen Gitter und Altenwalmoden 
ohnweit Hohnrode, 2 ſteinerne paflable - 


ſchen Amt Gebhardshagen. 
3. Eine Hauptftraſſe kommev. Nachterſen 


.Amt Gebharbdshagen, beruͤhrt Beinum, 
Knieſtedt, Gitter, und gehet bey Alten⸗ 


walmoden Amts Woldenberg vorbey, 
nach dem Braunſchweigiſchen Amt 
utter am Barenberge. 


4. Eine Hauptſtraſſe kommt von Lutter 


am Barenberge, fuhret durch Oſt⸗ 
Lutter nach Langelsheim und Gyelar. 


5. Eine Hauptftraffe kommt von Goslar; 


beriühret Jerſtedt, gehet ohnweit der 
Eiſenhuͤtte vorbey durch Ringelheim 


nach Kleinen Elbe, Amts Woldenberg. 


Bruͤcken. 


1. Zwiſchen Jerſtedt und Bredelem eine 
hölzerne Bruͤcke über. die Innerſte, 
. bie aber nicht pafleble fi. 


e. Ben der Eifenpütte, eine fteinerne 
paflable Bruͤcke über die Innerſte. 


3. Obnweit Otfreſen ben der Neuenmüßfe 
a inpaflable Bruͤcke über die In⸗ 
nerſte. 


Brücken über 2 Arme ber Innerfe. 


5. Auf Binden Seiten des Dorfs Kine ' 
gelheim 2 ſchlechte hölerne Brüden 
. über die Innerſte. 


6. Ohnweit des Roßpaffes eine fleinerne 
Bruͤcke über die Warne, die von 
Flecken Sahzlisbenhafle in den Teich 
bey Kleinen Mahner flieffer, 


7. Zwiſchen Beinum und Sroffenmahner 


eine fteinerne Brücke über die Warne. 
8. Lieber bie Warne, da.er aus dem 
Kleinen Mahner⸗Teich flieffee, bey 
dem Sifcherhaufe, 2 fteinerne Briden. 


9. Bey Heiningen eine fehlechte hölzerne 


Bruͤcke aber die Oder. 
10. Hinter dem Kloſter Dorſtadt eine 


 hölgerne Bruͤcke über die Ocker. 


Amt 


Amt Marienburg. | 
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. | u - pie Berta o und Sagungt. Eotoftrum | 


Daupſtraſſen /Landwege und Bruͤcken im 
Amt Marienburg. | 


Hanpitſftraſſen und Lanbwege. Belcken. 


2. Eine Hauptſtraſſ⸗ von Huͤdesheim, 1, Eine stehn Deistop Ran Dingen 
dem Amthaus Marienburg, Groffen über di bie Lamme 

Duͤngen und Weſſelum vorbey nach | | 

Nette, Aus Woldenderg, \ 


, 2 Eine —— — von ‚Hivesheim,. : 2. Eine böthene Brůucke aber bie Su 
J Ochterfum und den Heydkrug, nerſte, zwiſchen Hodelum und Hein 
ge nad —— Ins Amt Winjen· “gelte 


3. Eine gute‘ Reinerne Bruͤde über die 
Jamme zu Weſſelum. 


ee ee 
8 en 
Brůuͤcke über bie —— feinen 


| nn $. Doeßebſt gehet noch eine gute fäimene 
— Brüde über die Innerſte 


sm» 8 u 


tn 6 Eine kleine hölzerne Bruͤcke über die 
— Boͤrſter, welche brauchbar iſt. 


en BZoſſchen Groſſen Düngen um ind Inm 
.e eine kleine Hölyerne. Vruͤcke über bie 
| Innerſie. | 
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N 493 2 Haͤuſer Borfpam und Schagungs- Eataftrum u 
2  Banpeiaffen, Sand vege und Brüden im. 


4. 


Am 
Hauwiſtraſſen und Landwege. 


3, Eirie Heerſtraſſe, die: von Peine durch 
Abenſtedt gegen Greinbrucd und Wol⸗ 


denberg gehet. 


ze 3, Eine Heerſtraſſe, die non Braunſchweig 


uͤber Steinbruch unter Bierbergen 
durch das Feld gegen Bruͤndelum, 
Algermiſſen und Hannover gehet. 


3. Ein ꝛandweg, ber von Peine durch“ 


Bierbergen nach Hildesheim gebet. 

Eine Heerfleaffe, bie von Hannover, 
über Algermiſſen ben Bruͤndelum weg 
‚über das % 


ben: Sosmar über - - 


u \ 


eine, UW 
Bruͤcken. | 
2. Nahe ben Adenſtedt eine gute ſteiner⸗ 
ne Drüde, > Fa 


2. Bey Bierbergen find: eine gute ſtei⸗ 


nerne Bruͤcke, und noch 2 gegen At 
telum gefegte ſteinerne Bruͤcken. | 
3. Eine halbe Stunde oberwaͤits GSroſ⸗ 
ſenbuͤtten liegt eine gute ſteinerne Bruͤ⸗ 
er ‚ über welche die Heerfiraffe ı pap 
ret. — 
+ Zu Damm vor Peina iſt bey ber 
Burgmühle eine paſſable Brücke über 
die Fuſe. | 


3, Zwifdien Dem Dammthor “und "der 


Die Poͤttgerwiſche auf Oedelum ing 
orſt auf der Heerſtraſſe von Hildes⸗ 


Amt Steinbruͤck nach Wolfenbuͤttel | 

—. und Goslar gehet. | heim find 3 kleine fahrbare Bruͤcken. 

5, Eine Yoftfteafie kommt von Hannor .-6. Bor dem Schloßrpore ift eine paflable .. 

"ger, gehet eine halbe Stunde von Meh⸗ Zugbrücke. | 

7. Auf. ber Pöttgermifche ift eine fleiners 
ne Bruͤcke. — 


8. Bey dem Borfunmer Paß iſt eine. 
gute Brüde über den Bruchgraben. 
9, Auf dem zwiſchen ber Horſt und Stade 


rum vorbey über die Bruͤcke Num. 6. 

durch Peine bey Duͤngelbeck vorbeiy 
nad) Braunſchweig. — 
, Eine Landſtraſſe gehet von Hildesheim 


vber den Borſummer 
iiher die Brüche über den Bruchgra⸗ 


Paß Num. 8. 


en; anf Clauen, durch Hohenhomeln 
—æe— nach Peine. 


7. Geher von Hobenhamein ein Leg 


: auf Ohlum, Mehrum, in das Amt 
Meinerfen, auf Zelle über einige pafla- 
ble Brlden, 


8, Eins von Zelle üben Wöhrum Roms 


mende Straffe, eonjungires fich mit 


dem yrgifchen ber. Horſt und Stabt 
VPeine hurch das Moor gehenden Damm, 


Peine durch das Bloor gehenden Damm 
ſind 3 ſchwache hoͤlzerne Brücden. 


10. Zu Lauenthal iſt eine Brücke über 


die Fuſe, welches ber einzige Paß zwi⸗ 
ſchen Steinbrüd und Peine ift. 


ar. Zu Mehrum ift vor dem Dorf ge ' 


gen Peine zu eine hölzerne Brucke, ges 
gen das Zelliſche eine fleinerne Brise, 
eine halbe Stunde von Mebrum, . 
auf der Hanndverfchen Poſtſtraſſe, eine 
hoͤljerne Brükeüber die Aue. 
Br 12. Auf 


a See... 493 

9 Der Piſſer Damm gehe von Klei⸗ 12. Auf: dem  Piffer Damm iſt eine 
nen Ilſede nad) Peine, und iftin gu" ' fhmache-fteinerne Brüde, oo 
um Stande - -. 13. Gehet ein Fußſteg über die Fuſe, 
30 Ein Weg, auf welchen Frachten , zreilchen Groffenlaffert und Soͤhle, 
von Zelle durch Mehrum nah HE Amts Steinbrüd ; einer zwifchen 


- 


+ besbeim gehen — Groſſenlaffert und Wettwiſch, Amts 
11. Der breite Weidendamm liezt in Lichtenberg; einer zwiſchen Lengede und 
der Gegend von Stedum. Barbeck, Amts Lichtenberg. 

| j 14. Zu Münftede find 2 fchlechte hoͤlzer⸗ 


ne Brücken über die Woͤſche Becke. 

15. Zwiſchen Schmedenftede und Nieſtede 

it eine hoͤ zerne Brücke über die Pif- 

fer Bad. . _ 

| Ä 16. In der Gegend von Stebum iſt ei⸗ 

—WW ne ſteinerne Bruͤcke uͤber der Hildes⸗ 
heimiſchen Hrerſtraſſe. u 

| Anmerlung | 

Die Schoͤlkebach flieſſet zwiſchen Duͤn⸗ 


gelbeck und groſſen Ilſede, durch die u 


Dachswieſe, und vor Peine in die, 
Fuſe, ift bey niebrigem Waſſer paſſa⸗ 
bie, abes bey hohem nicht. | u 
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m Sf Hilbetheim 


daudiftaſſe A Landwege und Bruͤcken im 
Amt Poppenburg. u 


Hauptſtraſen und Landwege. 


og Eine Hauptfteaffe kommt von Berlin 
durch das Amt. Steuerwald, gehet 
Burgſtemmen, | 


buch Maplerten, 
uu Poppenburg über die feine, dann 

durch Mehle ins Amt jauenflein und 
ferner. nad) Münden. 


2. Eine Nebenſtraſſe kommt von Einbee 


durch das Amt Gronau, geher durch 
Burgſtemmen, Mapierten, Norbftem: . 


men, nad) Roͤſing, Amts Calenberg. 
3 3. Eine Heerſtraſſe kommt von Hannover, 


gehet durch das Amt Calenberg, und 
durch Elze in das Hannöverifche Amt - 


- $auenftein auf Einbeck und Caſſel. 


- * 
” — a 
, - 
Pu ” .* 
.. “ ” ® 
" . v \ . . 
2 
v 


Bruͤcken. — 


1. Zu Poppenburg iſt eine Braͤcke über i 


die Leine, die neu gebauet, und bie 


. vorderfte if. Noch eine Brüde über u 


dieſelbe, die baufällig, und bie hin⸗ 
terſte iſt. 
a‘ 


2. Dep ber Etabt Ehe find 2 mitte 


mäßige Bruͤcken über dem anjder 
Stadt vorbey gehenden Saale⸗ Fluß. 
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m ei Hiddedheim. u 497 
 Sauptfrafen, gandıige und Zriden im | 


Hauptſtraſſen und Landwege. 


. Hauptſtraſſe kommt von Joͤrſte Amts 
Steuerwald, berührer Heiſede und 
Geidingen, und gehet nach Rethem, 


t Ruthe. 


Beten 


1. Bey Sarſtedt iſt eine Bruͤce aber 
die Innerſte, die aber in ſchlechtem | 
Siende. 


Amts Coldingen, und weiter nach 


Hamover. 


Eine Houpcſtaſe kommt von Groſſen 


Algermiſſen im Thum Probſteylichen 
Diſtrict, berühret Luͤhnde, und gehet 


nach Sehnde, Amt Itten, und weiter PO 


nach Zelle: 


z.&in KHaupeftrafie kommt von Serrfemß, 


Amts Coldingen, ohtzweit Geldingen 


hin, Hottelem vorbey nach Groſſen 
Aigermiſſen im Thum⸗Probſteylichen 
Z66 und t von da nech Braun⸗ 
ſchweig. 


2 Sen dem Anrhaufe Hurße- nen. . 
Bruͤcke über die seine, 


Mile drey Brücken find in mictelmaͤßigem 
Stande. | | 


Brucken über die Innerſte, undeine | 


+ j " nu 
® \ 
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inm -Stife Hildesheim. 
" Haupifaffen, Eandtuege und Bruͤcken im 
üden. 





Amt Sch 


" Gauptfafen ind Landwege. 


1. Eine Hauptſtraſſe kommt von Schla⸗ 
den, gehet durch Burgdorf auf Klo⸗ 
ſter Heiningen und Kloſter Dorſtadt 
im Amt Liebenburg vor Ohrum vor⸗ 
behy nach Halchter, Wolfenbuͤttel und 
Braunſchweig. 

2. Eine Hauptſtraſſe kommt vom Harze 
und Goslar Durch das Amt Wiede⸗ 
lah, als von Wehre durch Burgdorf, 


. und folget vorbefchriebenem Wegena 


Braunſchweig. 


3. Eine Hauptſtraſſe kommt von Oſterwich, | 
ſo brandenburgifh, und gehet auf 


Schladen, theilet fich daſelbſt, und 
gehet den Weg Num. 1. und der ans 
dere Theil gehet von Schladen auf 


499 


Biden 


1. Su Burgdorf ift eine ˖ gute fielnerne 


Bruͤcke uͤber die Warne, und eine 
Viertelſtunde davon eine gute hoͤlzerne 
- Zußbrüde über bie Oder. 


Anmerk. Der Fluß, der ohnweit Mien⸗ 
kerken flieſſet, wird die Frumme Dede 
genannt, 


Sielde und Ohlendorf, ferner auf 


Beinum im Amt tiebenburg, woſelbſi 
ein. preußiſcher Poſthalter if. 


soo — | Haͤuſer⸗ Borfpann · und Schatzungs⸗ Cataſtrum 
u | Amt Steinbrück. | 
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BEN 


u; 


im Stift Hildesheim, 


Saunen / Sandivege und Bricken im 


Amt Strinbruͤck. 
dauptſtedſſen und Landwege. | Briten . | 
2. Eine Haupiſtraſſe kommt von Hildes⸗ 1. Zu Sarbotzuni iſt eine gute Reinerne 
helm und Schelmerten, Amts Steuer: -Vräde über bie Kinkau Sad, 


wald, gehet auf Garbolzum, durch 
Seldbergen und Hohen Eggelſen vor 


dem Amthaus Steinbrück vorbey nach 


- - Großen tafferd,; Amts Peine, und je 
ner nach Brauaſchweig. E 


2. Eine Hauptſtraſſe kommt von Han⸗ 


nover fiber Bruͤndelum, Amts Peine, 
nach Odelum, Yohen Eggelfen, Groß 


ſen Himſtedt, Soͤhle nach Brabecke, 
Amt Lichtenberg, u —* nach Wol⸗ 
. fenbügtel, j | I 


a "3 Die Feerthurther Lanbſtraſſe nach 


- Pen 


Deine, "Zeile und Hamburg, komme 
über Burgdorf, Amt Lichtenberg, und 
gehet nach Groſſen Himſtedt ꝛc. 


4 Eine gaupiſtraſſe von Hildeheim, 


gehet von Dingelve, Amts Steuerwald, 


auf Bettrum, Soͤhle, nach Barwecke 
Amts Lichtenberg, und von da auf 
Woilfenbuttel. 


— 
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2. Beym Amthauſe Seeinbrůck, iſt eine 

Bruͤcke uͤber die Rotha, eine Bruͤcke 

über die Fuſe, und eine e Brdte übe \ 
den Örenz: Graben. - 


3. Zu ofen € Eogelſen eine feiern, 
Drüde über die Krumme Riege. 


J 
. 
‘ 

. ‘ 3 
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Ses _ Haupt⸗ 


auptſtraſſen, Landwege und Bruͤcken im 
® Pe Steuerwald. 


Hauptſtraſſen und Landwege. 

x. Eine Haupt: und Poſtſtraſſe kommt 
von Minden über Melle und Mah⸗ 
lerten, Amts Poppenburg, gehet vor 


dem nahe an Groſſeneſcherde belege⸗ 


. nen Nobiskruge vorüber nach Steuer⸗ 
wald. 

2, Eine Hauprftraffe geber von Gteue: 
wald ab, "vor der t Hildes 

über nach dem Uppener Paß, über 


Wendhuſen, und durch bas Amt Wol⸗ 


denberg nach Goslar. 


3 . Eine Hauptſtraſſe gehet von Steuer⸗ 


wald ab, vereiniget ſich mis ber von 
Hildes heim kommenden, und gehet 
ben dem Dorf Haſede und Groſſen⸗ 
Foͤrſte, über Bierbrock, und fo weiter 
durch das Amt. Ruthe nach Hannover. 


4. Eine Poſtſtraſſe gehet von Steuer« 


wald nach Drifpenftebt, Bawenſtedt 
und Bettmar, theilet ſich Hierfeibft, 
und gehet eine links auf Kemme und 
Scheĩwerten nach Braunſchweig, die 
zweyte gehet rechte auf Dinklar, und 
ſo weiter nach Halberſtadt. 
5. Eine randſtraſſe kommt von Hildes⸗ 
helm, gehet wor Harſum über, über 
den Borſummer Paß nach Groſſen Al⸗ 
germiſſen, thumprobſteylichen Di⸗ 
firiets, und ferner nach Celle. 
6. Eine Sondfteaffe kommt yon Hanno⸗ 
ver durch das Amt Ruthe, gehet Klei⸗ 


nen Algermiffen vorben nach Sroſſen 
graben. 


Algermiſſen c. 


N 


Brücken. 


7. Zu Steuerwald if eine ſchlechte hol⸗ 


jerne Bruͤcke über die Innerſte, und 
- eine gute fleinerne von 3 Bogen über 
die Innerſte. * 


2. Beym Bierbrock iſt eine vaſſable fie: 
nerne Bruͤcke über deu Brockgraben. 


3. Zwiſchen Kemme und Schelwerten iſt 
eine gute ſteinerne Brücke über bie 
Klunkaubach. 
4. In Dingelve iſt eine kleine hölzerne 
SBruüͤcke über die Klunkaubach. | 
5. Beym Borſummer Paß iſt eine gute 
ſteinerne gewoͤlbte Bruͤcke über ben dus 
ſigen Brockgraben. 
6. Bey Kleinen Algermiſſen find eine ſtei⸗ 
nerne Brüde über den Alpeflug, und 
eine bergleichen über einen Waſſergra⸗ 
en. I 
7. Bey Kleinen Algermiſſen iſt noch eine 
fteinerne Bruͤcke über den Alpefluß. 
8. Vor Hildesheim am dafigen Damm 
Thor, ift eine gute hölzerne Bruͤcke 
über die Innerſte. 
9. Iſt bey Mautenberg bey der Preußu 
ſchen Müpfe eine Müplenbrücke über 
den Brockzraben. | 
20. ft zwiſchen der Stabe Hildesheim 
und dem Bergflecken Se Mauritii di 
ne ng hölzerne Bruͤcke über die In⸗ 
nerſte. 
Is, Iſt in der Gegend von Kleinen Al: 
germiſſen ein Zußfteig über den Bro⸗ 


Arte 





‘ 
' 
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ee 5007 
7, Ein Landweg, der von Hildesheim nach Anmerk. Dee Brockgraben ommt aus; : 

O”chterſum und Salzdetfurt, Amts ber Thunwrobſtey, läufer zwiſchen den 

Marienburg, gehet. Graͤngen der Aemter Steuerwald und 
8. Eine Landſtraſſe kommt von Cele ͤber Gem — | 

Lühnde, Amts Ruthe, gehet Klei⸗ | 

nen Algermiffen vorbey nach Groſſen 


Algermiflen, | 
g 4 
‘ . I 
" v 
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Staͤdte Fick 
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EHE . 5 


vauptſtraffen/ Landwegt und Bruͤcken in den Thum⸗ 
Pr obſtey⸗ Vogteyen. 


Doammiftaſſen und Landwege. Bruͤcken. . I 


1. Hauptſtraſſe kommt von Hannover r. Zwiſchen Haſede und der dabey le⸗ 
um das Dorf Groſſen Algermiſſen, ge⸗ genden Mühle. „gehet eine hoͤlzerne 
het durch das Amt Peine und Stein⸗ Vieh: Brüde über die Innerſie. | 
brüd in das Braunſchweigiſche Amt 

Lichtenberg. 

a. Eine Hauptſtraſſe kommt von Hildes⸗ 
heim, gehet Haſede vorbey nad) Groſ⸗ 
ſen Foͤrſte, Amts Steuerwald, und 
weiter nach Hannover. 

3. Eine: Hauptſtraſſe kommt von Hildes⸗ 
Beim, gehet vor Aſſel vorbey nach 

Harſum, und ferner nah Celle. 

+ Ein Landweg, der von Hildesheim auf 
- Marienburg gehet. 

$. Ein Landweg gehet von Waldhaufen 
linfer Hand über Itzum nach Heinde 
und Lechſtedt, Amt Woldenberg. 


Anmerkung. Num.-4 und 5 find im- 
pralicable ; und nur Dorfwege. 
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| DBienenburg, Ä 


Sauptftrafen und Landwege. Briefen, 


7. Hauptſtraſſe kommt von Oſterwick im 1. Bey Vienenbarg ift eine flarfe ie 
Brandenburgiſchen, ziehet fort am gerne Bruͤcke über die Radau. = 
“ Dorf Bienenburg her nah Godlar. | 
2.Eine Hauptftraffe, bievon Wernigero: 2. Auf dem Wege um. 3 iſt ben be ' 
be kommt, gehet eine halbe Stunde Delmuͤhle eine ſchlechte Werne Brüs 
von WVienenburg an dem Zollhauſe cke über bie Ede. 

zum meiffen Roß über durch Wiede⸗ 
lah, Schladen, nach Wolfenbůrtel | | 
und Braunfchweig. 

3. Eine Hauptftraffe kemmt von Qued⸗ 3. Ohnweit dem Zolle alte Era, iſt ei⸗ 
linburg, Wernigerode, durch das re ſchlechte hölzerne Or über bie | 
graͤfliche Amt Staplenburg, und ges Radau. | 
bet vor dem Zollhauſe, die alte Strafe " 
fe genannt, über, nach Goslar und 
und Sufen. ZZ 


f 


EEE 77 Amt 


” sz 7 Häufers Vorſpann / und Schatungs- Cataſtrum 





Amt Wiedelah. 


— 





















































































BE 


Tr | —Häufer. Sſdparinnen beies 
Dörfer, Kiöfter, a. 22. den (ic 
‚Adel, freyeHäur|Explication. Polfelfoce. 3|8 € Slelelsls2] 8,153 Wow 
fer und Hofe. älzlelälsle — — 
| gieejcız gs| az] als: | 
| alala Elslels Ö Sräd. 
Beute Darf sn cal 71154 123 651 1501 54 
tengTe — Dor J 149 6_ 12| 9119 1772 | 194 46 
. Zmmenroda Dorf | u u - 7 Bi 
Ä Amt Wiee| 2 31 4| | 8leala3l 2,2] | 7 148) | 
dari anen I fr. Born. | | 16| 3 
‚der er Ohlhof Pachthef — —— 2 | | 2 161° | 
Bei (Def 1 un = IA— 
darinnenidie ea | 52] | 2139113 | 38 zu 2! 
Ger Dorf a J— = 3 
iedeleAmthaus 11 77 
| nebft ber Freybeit _ 1 u ZW u) | 
|  Woltingerose Klofter — 8 Bu | Baur | 
Eumma Amts — 28 —356 91 ZETE 253 7] 1 


W im Sit Hitdehgeim. a: 5 


auptſtraſſen Landwege und Bruͤcken m 
® me Wiedelah. 


Haupiſtraſſen und Landwege. Bruͤcken. 


1. Hauptſtraſſe kommt von Goslar, ge⸗ 1. Vor Wiedelab find 2 Brücken über 
het über Immenroda, Weddig und - ben Ecker» und eine Brüde über den 
Wehre nach Burgdorf und Braun- Ocker⸗Strem, find aber nur Schäfers 
ſchwei 8. Bruͤcken, und: nicht fahrbar. 
3. Vor Beuchte iſt eine Brücke ͤber die 
Anmertung. Die uͤbrigen ind Geld: Wedde. 
wege von einem Def zum andern, 3. Von Weddig iſt eine Beicke über die 
. und paflable, Aplerbeck. 


4 Zu Wehet Li eine ſchoache Bruͤcke. 


514° 


\ 
































x . 


Amt Winzenburg. 














































































































Sun er⸗ Vorſo ann: und. Schagungs: Eataftrum 














































Si Biden] Häufer. S darinnen ber 
Dürfer, Kiöfter, . TTT NETE T— Sg [finden fih 
7 Sie a 25 Br a» 
Adel. freve Hau⸗ Explication.| Poffeffores, 2 | 3 | & 1.5 |. »|2|$3 E.|S® Monatliche 
ſer und Hoͤfe. 7333333538 
3222212 5“ Ba de Schatzung 
53 J EEE FT 
— elsle * sie 5 | SrÄr etäfiftehlr. | 
Dan _ (Da E I 6. 6|17 17:11 19% 8150) 24120 3 
Altelde Ste u | 
Fir Abeli er Het von Wrisberg 
BER, 
1 I 9. Kon \ 
Abetiher Hofiv. Gtodbeim | 9|19186|99136145 124 — 50 574 95 
darinnen 414 rev Di ufer Prediger 
” Apr: nen Pan tm I 
| _Uı 1 ren Haus Becker s Gilde] -_ —I._ I 
Almitebe IDorf Obriſt von f,.r | +0 _ 
batinnen 1 Adel. Haus _Üheden un abs 3175232) | 62] 22117 
reinem [Def | 212125] aaa 
Eimfen. [Dat 5... I lef_| el si 1 2 asl_ ss] 8] 5; 
Witwe | | T — 
1 y 
Eſbec ſreyes rei Schorieius | 5 2| 15 | + 
— — _ — 171717 1-11 fe — — — — 
ã— — ⏑⏑ —— 
Tyechauſen Dorf „2 2] 1 3l22)15] 6_|_26) 46] Rojgalı 
Forſie | Dorf 5 INISTEIEIDEIETIRTEN BEE IT 
r . — | 7077) em ame | mn] mm mn — — —— — 
Gegen [Def | 4 
Gtashürte | _ — —3⏑— 
Grafel Dorf 12-2122] 23228 Eu 
Srafte _ Dorf 911.421 _ 142] — SE det EC ler 
Grofen Örofen Brepen 2 Dorf al Si ol a1 nzlıalanzdl ızolszol 18 81244 


Us 


"im Stife Hlldeaßeil. 
Amt Winzendurg. 





w 












































Städte, Flecken, De -  Häufer 18  jdarinnen_ bes 
Dörfer, Alͤſter . - un. "ir STE EIER 
Adel. freye Haͤu⸗ Explication. | Pofleflores. 5 * |: ẽ | „I.1e2]8® } &sı8% |Mor 
er and Höfe. | .  Jelstslelsl2leje | 88]88 64 

| | | sisisleiejsle|e, |ar1®5 

s Ei — lg = = n_ 7 — — — 
— elsl&ls SITES Trick Städ|feäir 
Sarbarnfen * 

* ı Adel. Haus von 1 
darinnen 2 Halbſpaͤnn. Steinberg 





JAnn Win⸗ 
Haus Freden Vorwert jenb. gehörig 


en EEE Dumme 
3. Amt Win: 
KHornfen 1Borwerd — hör g 


—— — Da" i — — — 4 er ar 1.08, 1,04 
— Dorf _ — | 3 se 


or Darf 
barinnen 1 Abe. Baus lite E 


Kleinen — — 





— | — — ei — 





darinnenfı Papierm. 


zer 2 jum um Amt ges 


fige . Heine] _ ER ? 
Klump frepe H4 Häufer_ | * 


Lampſpringe Flecen 2 
dbarinnen 1 — Sened. ‚Mönche Ri IR 8 ON 
Hangenpoijen Daf_ 


Meeinerspaufen Du | 
darinnen|ı Adel. Haus * 


— ——— 
Deuengof Daf _ F 
Hrene Müpfe Eine Eine Müpte Churfürft. | ı 


u | me — — — | —— | 














Meuenfrug . 1 Step: en: Haus vonBtabed| ı 
— 


. F 


g16 Haͤuſer · Vorſpann · und Schatzunga⸗ Cataſtrum 


N . 














































ES Amt Winzenburg. | 
‚hl ann ç — — — — — — — — — null. Ce ————— 
Städte, Fiecken Käufer. 8: jbarinnen_ be 
Doͤrfer, Klöfter, 7 n SE finden fih_ 
. Abel. freye Haͤu⸗ Erplication Pofleffoses. | 3] 8 | & E | . | „lt 33 35182 | Monk 
fer und Höfe. SIEISIEIEI2IEI 55 | EEE | Sao 
Ä 2Sle|8 12 E]$| E* | 8Sle: | 
| j2j2j8jejej8]38 ©... |_ 
Öplente == u ıj 21 2] 2jr4leıpı2| 85° 48! 70, 14 
Pre Dorf " — 112 1241218 IE 33 
- Privat 7 — 14 
Keßentrug Wug shaus ıı x 
Roͤllibauſen . I Dorf | tt 131 16 A 4: 5! 


Salhpbetfurt lecken 


| ı Borw. und] ‚Kiofter 
Rolvershagen Wirthſchaft Lampſpring 


— — — | En Fan — — | un 


Sack Dorf ſFamilie von | 
darinnenlı Haus _ Kieven. 17 X 78 
































oo ı Gerichtshaus N 
darinnen \z Pfarrer Srinber 3lig|aa! “ 492 | 39) 250 66 1 
| ı Schule 3 4 
——— — — — — u ne | — — — — — 
Sue Dorf 2| 2 (1 7[7 7238| 371 #2 
—_ [1-11 
Sehlem — Dorf 3.4323 12) 167% 64] 84 84 
Sellenſtedt Dorf . 8. Wrisber- — u 19 
. __barinnen) Adel. Haus ai Erben 4 2 _ 18 4| 93 4 
KIT Dorf |. 2 3 _12]3 ı8[ 134 8 
Waren ,|Derf „I: “21 6| ıl 373, 12 
Wehrſteßt (Dorf u | 45 
= ’ barinnen ı Adel, Haus v. Stolpen | "| "' 2411315 1 s! 3 
| Werfelet Dorf BE as] r 20| 5.18 es 43 | 88 
." Mettebern |Dorf | e| 13: | 4].4! Olıog | 42| 68 
- MWertenfen Dorf - 13 | 3lıı "4531 12 








dom Stift Hildee heim. — 517 













































































Se Amt Winʒenburg. 
aͤdte, Flecken /— Häuer 48  jarinnen_ be)‘. 
rfer, Kiöfter, N er — 1 B E | = g | Anden fh 
el. Explication, Pofffre = J 3 © — ls 23 FE e2 Monabliche 
und Hoͤfe. 2323336 Ess zals de Schatzung. 
336— | 
— — ee saaelals 5” |eriajene|äne Te — TH. I 
inzenburg (Amthaus . in Wu 
Yon —— 84.* J | | 
darinnen en Füuͤrſtlich 8 8 | | 
—— AR Kru u— u — — (8 = — — — — — — nn — 
ispenftein ° | Adel. Adel, Haus v. Steinburg wi _ u 19| 2-3| 8 6 — 
ollerſen — 81 [ gampfpring gl | en 1 3 1 16) 36| - = 
oftershaufen Dorf = WE 19; 7| 6 11 48 98] 17 ı2| za 
rigbergehalj. Dorf. ® * Fi 
ı Adcl.Haue 1 1. 41: 36 
von 24 ı 241 3128 32] 4 
barinnen | EN an gehörige Je da 20 :8) 1217, 
Summna Amts ts Wingenburg 138% ngjass 123|370 47656 5673 1569 32541 613 613 ji ur 





⸗ 


Baſchinzs Magazin XVIL Thel. au Ya 





518 | Haͤuſer⸗ Vorſpann⸗ und Ethatunge⸗ Cataſtrum | 
Hanptfirafien N Landwege und Bruͤcken im | 


me W 


Haupiſtraſſen und Landwege. 


| ‘s. Hauptfiraffe kommt aus dem Amt 
Marienburg,- berüges ben Flecken 


Saljdettfurt, gehet durch Bodenburg, 


welches Braunſchweigiſch iſt, und durch 
„den Flecken Lambſpring nad) Gandertz⸗ 
heim gegen Frankfurt. 
2. Kommt eine Hauptſtraſſe aus dem 
Amt Marienburg von Hildeshehn, ges 
het an Sibbeſſe, Sad, Langenholzen 
her durch bie, Stadt Alfeld nach den 
» Braunfchweigifhen "Hemtern Grene 
nnd Widenfen, nach Eimbeck und 


Caſſel. 
3. Kommt eine Hauptſtraſſe von Hildes⸗ 


heim, geet über Efchersbaufen ins 
4 Eine Hauptftraffe kommt aus, ben 


. Amt Sauenftein hinter Alfeld her über 


BGerjerberg ins Amt Grene nach Eim⸗ 


3. Gehet "son gedachter Hauptſtraſſe 
Maum. 2 ein Fuhrweg ab, durch 
Wrisbergsholzen, beruͤhret Graffel, 
Adenſtedt, Irmſeul, Woltershauſen, 
das Amthaus Wimenburg, die Glas⸗ 


huͤtte und Wetteborn ins Amt Gan⸗ 


dersheim. 

6. Ein Fuhrweg, der ſchlecht iſt, gehet 
von Alfeld durch Hoͤrſum, Everode 
übers Amthaus Winzenburg durch 
Wetteborn ins Amt und Stadt Gans 
dersheim. 


inzenburg. 
Be 

2. Iſt zwifchen Groſſen Freden und Bid 

nen Freden eine Bruͤcke über die Seine. 


2. ft zwiſchen den Adelichen Haͤuſern 
Wiſpenſtein und Meinershauſen eine 
Bruͤcke uͤber die Leine. 


3. Bey bee Stadt Alfeld ſind übe 
die zwey Stränge. des teineflufles 3 

hoͤlzerne, aber dabey durch ſtarker 
ebrauch ſchadhaft gewordene Bri- 

4. Eine Brinke vor dem Amthauſe Wiw. 
‚venburg Üiber den Apenbach. 

5. Ueber den Vatenbach eine Briͤde 
zwiſchen dem Amthauſe Winzendutz 
und der Olashutte. 


6 Eine feine Bruͤcke über einen kleinen 
Bach bey Ohlenrode. 


7. Eine Bruͤcke vor Beinum über di 
Riede. | 

8. Zwiſchen Breinum und Almfledt 2 
fteinerne Gewölber über die Sup: und 
Gehbache. 


9. Eine Brüde dor dem Dorf So 
geſte. 


Zr | 


d 


7. Ein Juhrweg kommt aus dem Bo⸗ 
denburgiſcheu, beruͤhret Breinum, 


Almftebe,. bey Segeſte vorbey nach 
Eberholzen im Amt Oronau. 
Anmerkung, Die Wege Num. ı und 

5 find nicht aller Orten paſſable. 


— im Se ee N 


‚10. Eine Brise uͤber bie Riede pwiſchen 
Bodenburg und Oeſterum, Braune 
ſchwelgiſche eximisge Oerter. 


11. Eine Bruͤcke über bie Bache | 
SHarbarnfen. ” 


Aunmt 
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Hauptfiraffen, Landwege und Beiden im. 
oldenderg | 


“ Amt W 
Hauptſtraſen und Landwege. 


1. Eine Hauptſtraſſe kommt von Hilbese 


heim, bey dem Dorf Hefum weg, 6 


rührt das Vorwerk Aſtenbeck, Örası 


- dorf, Wardigenftebe, Rehne, Klei, 
menelbe auf Ringelheim, Amts Lieben⸗ 
urg. U 


2. Ein paſſabler Fuhrweg gehet uͤber 
Grasdorf, Holle, ins Amt Seeſum, 
wird die Nüuͤrnbergiſche Straſſe ge⸗ 
nannt. 


| 2. Ein paſſabler Fuhrweg über Hilbes⸗ 


heim durch das Amt Marienburg, bes 
sühree Nette und Boͤnnien, die Stadt 
Bockenem, und von da ing Braun⸗ 
ſchweigiſche Amt Seeſum. 


4. Ben der Stadt Bockenem theilet ſich 
die von Seefum kommende Straſſe, 
wovon bie eine bereits unter Num. 3« 
beſchrieben ift. Die zweyte gehet nad) 
Schelwecke by dem Amt Woldenberg 
vorbey nach Peine 


4. Ein Weg zehet von Bodenbutg und 


23 


Bruͤcken. 


1. Zwiſchen Aſtenbeck und dem Kloſter 
Derneburg iſt eine Brüde uͤber die In⸗ 
nerſte und eine Bruͤcke über bie Nette, 

2, Zwiſchen GSrasdorf und Holle ſind drey 
ſteinerne Bruͤcken über die Innerſte. 

3. Vor Grasdorf iſt eine inpaflable ſtei⸗ 
3 Brüste uͤber einen Bach. | 

4 Zwiſchen Binter und Wardtgenſtedt iſt 

eine inpaſſable boͤlzerne Brücke hber bie 


ae 

5. Zwiſchen Rehne und Sleinenelbe iſt eie. 
ne paffable Brücke über die Innerſte. 

6. Zwiſchen Groſſenheere und Kleinenelbe. 
iſt ee vaſſable Bruͤcke über die In⸗ 
nerſte. 

7. Zwiſchen Sehie und Ringelheim eine 
paſſable Bruͤcke uͤber die Innerſte. 


8. Zwiſchen Holle und Sottrumb find 


zwey paſſable Bruͤcken über bie Wette, 
9. Zwiſchen Sortrumb und Sillien it eine 
Bruͤcke über die Nette, die baufällig iſt. 
10. Zwifchen Weber und Nienhagen iſt 
eine paffable Brüde über bie Nette. 
12: Zmwifchen Groffenund Kleinen Elbe 
M eine Pleine paflable Brücke über die 
amme, 


‚22. Zwifchen Boͤnnien und Stade Bode 


nem iſt eine hölzerne Brücke über die 

Nette, die baufällig iſt. 
13. Bey der Stadt DBodenem find zwey 

hoͤtzerne Brücken über die Nette, auf 

der Gira nad Giesen, die alß- 
und 
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der Orte durch, die Stadt Bockenem und baufaͤllig, und zwey ſteinerne Brü= 
nach futter am Barenberge, wird abet cken über die Nette auf dem Wege nach 
bey Winterzeit wegen des por Lutter Bilderlage und Lambſpring, wovon 
liegenden Derges felten gefahren. Die eine neu und gut, die andere aber 
baufaͤllig iſt. An der Maſch if noch eine 
ſteinerne und eine hoͤhjerne Bruͤcke, die 
aber nur zu Einfahrung bes Getrai⸗ 
Des und Heues gebraucht werden. 
34. An der öftlichen Seite der ſtaͤdtiſchen 
Feldmark ift eine fteinerne Bruͤcke vor 
> Schelvecke, und eine fleinerne vor 
Mahlum über die Beeſter Bache, Die 
paſſable ind, 


Defigus- 





FT 777,7): 525 
Deſignation ſamtlicher zum Hochſtift Hildesheim gehörigen Aemter, | 
ſummariſcher Extract der darinn befindlichen frey⸗ und laſffbaren 
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ı1]Steuerwalb | 25 | 48|134| 68|267 548 232 290,3 4796| 705l22lı 
12 | Thumprobft. | ö ul el | ‚VE 
Bogteyen) 54 13] 271,37] 57,248 37, 855 | 4811064) 243]2613 
. 13] Bienendurg | 7 | 81 11]. 4 77; 48: 741 3528| Iız) 157! 6513217 
14! Wiebelah 73 | 28] ı9| - | 391 55, 91 130$ | 253 865| 140l25l1 
15! Wingenburg | 1387 118238] 123]3701476]516|5672 !1569:32541 613| 61 i 

















6 Woldenberg! 453 1211 78 —— F 967|ı1147| 625 ııls 
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1. Almftede | _ — 


2. Armenſeul — 
4. Yen 


—— — — 


5. Bledelum — 


6 Binder — — 


7. Bodenbug — 


8. Boljum — — 


9- —— —— 


ir Fin — 
12. Commenturey Boing 


13. Daſſel — 

14. Noch daſelbſt — 
15. Ding Elbe — —— 
16. Diem — — 
17. Elze a I Zu — 
18. Curt —— 


‚19. Esbeck 
20. . Slahbdgeim — 
ar. Brideicepaufen — 





31. 
32. Harbarnfen. — 
33. Groſſen Heerde u, 
Heinde — . 
35. Henneckenrde — 
3 Hoppenſen —⸗ 
7. Sonde — — 


| : 3. Groſſen Ilſede — 


c o > a 329 
die von Rhoeden. | | 
die Fregherren von Wrieberg. | 


die Schiller. . 
die von Bennigfen. 


2 


die Freyherren vorn Dior. 
die von Stopler. 


die von Steinberg. 


die Freyberren von Frem. 


die von Cramm. 


die von Steinberg. 


| die Freyherren von Wieden. 


der zeitige Commenthur. 
die-von Rauͤſchenplat. 
die von Haden, 


die von Velrheim. 


die von Bennigſen. . 
die Boͤcke von Wuͤlfingen. 


die Herren von Hammerſtein. 


die Schottely. 
die von Schwichelt. 


die von Germeſſe. 
die von. Gadenſtedt. 


die von Germeſſen. 
die von Reden. 


die Boͤce v. Wiſegen Boderobiſch ie 


die von Bennigfen. 

die Boͤcke von Sulingen der ine. 
die Engelbrechte. 

Die von Comm — 


die von Steinberg, - 


die Storeen. 

die von, Walmoden, 
die von Buchholz, 

die von Daſſel. 
die Yon Walmoden, - 
bie von Gadenſtedt. 


Kyr3 — 99. Kem⸗ 


530 
| 39- Kemme, 
Knieſtedt 


® echſtedt 
Limmer 

45. Lochthum 
46. Lovcke — 

47. Meimarhauſen Koss 
48. Nettlingen. 

49. Nienhagen . 

o. Odelem 
51. Oberg 
52. Older 
53. Oft Zuter 


54. Pein 
55 Kautenbergiihe Sie 


2 Rehden 


Roſenthal 
, Rößing 
A Satzdettfurt .. = 
61. Sarftedf — 
62, Sad 
63. Sellenſtedt 
6: Steinlah 
ht Ir 
wicheldt 
— g 


Walmoden 


, Wenbhaufen 
, Wehrftebt 

. Werber 
3. Weftelm _ 
74. Wispenſtein 
75- Wricbergbohzen 
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. 2 Die Freyherren von Wei 


. bie von Hauß. Fr 
die Freyherren von Saben 
die von Oberg. 


die von Stopler. 
»die wvon Steinberg 


4 


gitter— —* va Stifte Bildeibeim don 1731. 


die von Cramm. ren 


die. von ˖ Küe. 


bie, von Stopler... 


die v. Soͤlenthal, jetzo Geaf v. Kamet 
die von 


son König.--- . 
bie von Metternicht. -. 


‚ bie von König.-- 

die Freyherrl. Wobersnauiſche Erden, 

. bie Freyherren von Brabes. 
die von 
die von Oberg. 
die von Cramm. 


König. .7 | N 


die von Schwichelk. 


‚ die von Schwichelt. 
. die Sreyberren von Frenz. 


die von Rehden. 


die von Metternicht. 


die son Roͤßing. ne 1 on 


die von Steinberg. 


EEG 
diev. Steinberg, jetzo Frey ails Rip 
die von Wrisberg. F 


‚bie von Könige en, 
die von Walmoden. | 


Die von Stopfer. . = 


die Sregherren von Weiben 
die von Steinberg. 

die Freyherren von ig | 
Adus : 





Sitte Matrichl des Stifte Hildetheim von.x731, - 5 
Actum den 25. Sept.ırzı. 0. 
Bu Bqengung ihres Confenfus iſt dieſe Matricul von loͤbl. Ritterſchaft, na 
vorgängiger reifer Examinarion , unserfchrieben, jedoch mit 
folgenden Refervationen. 


Ad 2. Würden die Freyherren von Soͤhlenthal ermeifen, daß ihnen Die dom 
——— per pactam den ganzen Genuß bes Guths Armenſeul, mit allen ankle 
benden Juribus übertragen, fo find fl ad votandum zu admittiren. 


Al 3. Waͤre zu begehren, daß Biejenigen , „fo Nobilitas zu foren Convenibus 
adinittirer, auch zu Sanbtägen berufen werben mögen. 


Al g9. Die von Cramm ju Voͤlkersheim find künftig wegen des. Suthe Bocke⸗ 
nem ſo anjetzt der Hochfuͤrſtl. Wolfenbüttel. Seheimde Rath von Cramm "Dee, 
ad’ sonventus nobilium ” admittiren, 


Ad 13% Wegen Daffel, competiret much den Sem von Safer ein voum. 
Ad 29. Dieſes Votum rompeuret dem Heren Deputato von Bock zu Gronau 


Ad 31. Ware der Herr Schatzrath von Bock und der Frau ie von 
Bock zu injungiren, naͤchſiens die Fundamenta ſchriftlich Beyzubringen, warum 
fie ad votendum befuget zu fern, vermeinen? welchen vorgängig bey nächftens >- 
Ritterſchaftl. Convent die Sache ausgemacht erben ſoll. Inmireln bleiben jedem 
Theil ſeine Jura in poſſeſſotio et petitorio ſalva. 


Ad st, Die Ceſſio vori des Herrn Kauptmanns von Dong an finen Beuber, 
den Hofraih von Oberg, wird von loͤbl. Ritterſchaft, jedoch eitra eonfequentiam, 
approbiret, und ſind dergleichen Cefliongs fine expreflor Coaftaf Nobifitatis une 


kraͤftig. 


Al 56. Weit Abelichen Wittwen und Vormuͤnderinnen niemahls geſtattet 
werden, per Mandatarios zu votiren, fo kann man auch fofches der Frau Witwe 
von Rehden nicht erlauben) fondern wenn wegen ber Pupillen ein Votum sine | 

werden ſoll, muͤſſen Bormuͤnder beſtellet werden, 


Ad 61. Die Freyherren von Weichs praetendiren: 2 Von, als eines wegen 
des chanahligen en Buchs, und das won zationd der fogmannen Bitburg, - 
Ä 2 





5332 Ritter Motricul der Seiſts Hilbebeim non 1737. 
die von Bortfeld und Mü von Be d letztlich Rittmei 
able *8 —5 — — und u —* ne 


€. von Wörisberg. 
©, W. von Bol. P. X. von Bock 
Friederich von Stindeg 
Hhilipp Chriſtoph von Steinberg. 
Friederich von Steinberg, zu Wispenſtein. 
J. €. von Brabel. 3 H. von Bodhel ! 
F. A. von Weiche. . Herrmann Ludewig von Hacke. 
?8 eprifiopß Son von en Hermann Bodo von Oberg. mpp. 
von Germ 
Sean an Hefmeifer, euratorio nomine wegl Gottlich von 
nflebe K 
» U. Storre mpp. y %. von Germefien. 
heiftion Henr. von Gadenſtedt. d- S. von Walmoben. 
A. ti von Walmoden; turorio nomioe P. $, won Cramm 
Burchhard Wilhelm von rieſedt. H. J. von Koͤnig. 
Eruſt Otto von Schwichelt. 
Ernſt Ludwig von bed zu Heben. 
3 W. von Könige. U ©, von Walmoden. 
riederich Edmund von Dennigfen. 
Aierander rg rd Weyhen ratione Mate 
Hermann iller. mpp. 
Anton Ulrich Burchtorf er 
Otto Caſpar Ferdinand Raufihenplar,. 
ZJuſtus Henrich von Rauſchenplat 
) Carl Friederich von Stopler. 
Carl Henrich Engelhrecht. 
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Nachricht Ä 
von den | 


königl polm neuen Münzforten 


x 


1 





* 


| - 7 
ie neue polsifche Sübermünze hat am erften Tage des Monats Jennsrii im , 
Jahr 1766 ihren Anfang genommen, weil an diefem Tage die Erftlinge 
derfelbenn gepräger, und Ihro Majefläg dem Könige überreicht worden find. 
Die Regel, nsch welcher folche Münze in Polen zu fchlaged, verordnet worden, 
‚ if im Jahr 1766, auf dem Reichstag zu Warfchau, zu einem Reichs- Gefeiz er- 
_ wachfen, und gründet fich auf dem deurfchen Conventions- Münz-Fufs, den der 
Kayfer Franeiscus I, im Jahr 1761 em’ 6ten May zu Augsburg, nach einer Con- 
vention mit den mehrefen deutichen Reichs-Fürften, hat sunehmen und be- 
kannt machen iaffen. Der. Innhalr des abenerwehnten polnifchen Reichs- 
Münz -Geferzes it, dafs gemünzet werden follen, ımo Species Thaler, wovon 
83 Stücke, oder 66% polnilche Gulden, eine Köllner, das ift, eine dentfche Mark 
wiegen, welche 13} Lothe fein Silber, mit 27 Lorhen Kupfer häl. 2do 
Halbe Species Thaler, wovon 165 Stück, oder :665 polnifche Gulden, eine 
Köliner Mark wiegen, welche auch 133 Lothe fein Silber,.. mit 23 Lothen Kupfer 
hält, - 3to Achrgutegrofchen, oder doppelt Gulden, ‘wever 25 Stücke, 
find-sa Gulden, eine Köliner Mark wiegen, die 10 Lothe fein Silber, mis 6 
Lothen Kupfer hält. 410 Viergutegrofchen, oder. Guldenflücke,. wovon 
43% eine Köllner Mark wiegen, die $5 Lothe fein Silber,. mis 7} Lotken Kupfer 
hal $to Zweigutegrofehen, oder Halbegulden, worow 70. oder. 35 poln. . 
Gulden eine Köllner Mark wiegen, die 7 Lothe fein Silber, mit 9 Lothen Kupfer 
yalı.  G6to Silbergrofchen, oder Viertelgulden, wovon. ı iR Stücke: oder 
9% Gulden eine Kölner Mark wiegen, die 55 Loche fein über, mis 105 
.. Lortben Kupfer hält, . J 
Demnach ift zu merken, daß gemünzet worden, 
uimo sus ı Köllner Mark fein Silber. mit 32 Lothen Kupfer Zulatz, 16 Species 
Thaler. U Bu 
2do aus 2 Kölner Mırk. fein Silber miz 3 Lothen Kupfer Zußtz, 20 Halbe . 
jes "Thaler, Ä Ä . 
quo aus ı Köllaer Mark fein Silber mit 9$ Lorhen Kupfer Zufatz, 40 Doppel 


- gro ns » Köllner Mark fein Silber mir 13; Lochen Kupfer Zufez, 80 Golden 
$to ass ı Köllner Mark fein Silber mis 305 Lochen Kupfer Zufstz, 160 Halbe 

Golden.  _ | | 
"gro sus ı Köllner Mark fein Silber mit 2775 Bothen Kupfer Zufaız, 320 Silber: 
roſehen. v | | Fe oo. 
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| 5:8 Nachricht von den Maigl. polniſchen nens Sing» orten, 


"Nach dieſer Vermifchung des Silbers mir Kupfer; ift das V erhälniß: 
imo et2do bey ganzen und halben Species Thalern, 5 Theile Silber ie Till 


. zip bey Doppelgulden - Stücken —— 5. — 3.— 
‚gto bey Gulden-·Suckhe —  — 1311 = —. 
5to bey Halbengulden· Stucken — 7 — 9. — 
6to bey Sibergroihen nn. | — os — 


[2 * — 


— —— —— iſt, aus unreisrem Silber x En zul 
en. Br Ä 
" Ferner it zu merken). 
4. - Reimedium am Schrot und Korn. 


' Das Remedium * Schrot, ift eine gewiſſe Erlaffung vom, Gewicht, welche 
| die Münz - Sorten’'haben. "Dein da die Münzkuhft keiner Münzforte den’ vorge 
fchriebenen innerlichen Werth aufs genauefte ‚geben kann; fo.hat man, fo viel 
das gedachte Remedium berrift, erlaubt, dafs die ganzen und halben Species Thr 
ler am Gewichte J Procent, die Doppelgulden Stücke MProcent, die Gulden 
Stücke I x Prodent „ ‚„ die Halbengulden - Stücke 1 Procent, die Silbergrofchen 
anch 1 Procent zu leicht ausfallen können, | | 


\ 


Das Remedium am Korn, iſt eine gewiffe Eriaſung von der Probe ‚des Silbers, 
welche die Münz-Sorten haben. Daher erlaubt man, dafs in einer Mark von 
jeder Münz-Sorte 3 Grän fein Silber, fo 43 Grofchen beträgt, fehlen kam, 
Beiderley Remedia aber dürfen nicht mit Vorfatz gebrauchet werden s fondern 
finden aur Statt , wenn fich ihr Fall ereignet. | 


“ J Die Urfäche zu den Remedüs ikt, 


damit’ wegen eines wenig bedeutenden Mängels am vorgefchriebenen innerlichen 
. Werth des neugemünzten Geldes, ſolches nicht wieder umgearbeirer und einge 


Ichmolzen. werden dürke, 


Die polnifche Goldmtinze 


wird, nach dem Fufs des deutfchen Reichs, in Abficht ihres innerlichen Werths, 


ausgemünzet, Demnach werden aus einer Köllner Mark Gold, welche 23 
| Karat 


v. 


+ 








Nacht bon den „König voten a ueuen mimh · Sorien 539 
Karat und-7.bis 3 Grän fein Gold, mit, 4 bis 5 Grün Bupfer oder Silber: Zul, 
in fich häk, 67 Stück Ducaten gemünze u; | 
Folglich " EEE Zu 


"werden aus i Kölner Mark ganz fein Gold, ı mit ns Grän Kupfer ader Silber 
Zufatz, gemünzes 68355 Ducaten. — - - 


Die Proportion des Werths zwifchen Gold und Silber, : ie in Polen nach 
dem Geferz beflimmet,. dafs 14 Mark 4 Lothe und 7 Grän fein Silber, ı Mark 
fein Gold gelten fol. Zu der Abfiche"mufs ı.Ducat 16% Gulden gelten, 


Da derfelbe aber im Handel und Wandel ı8 Gulden gilt, fo hat das Commer- | 


cium die gedachte Proportien anders beflimmt, und zwar allo, dafs 15 Mark 5 
— Loth 8 Grän fein Silber mit ı Mark fein Geld gleichen Werth haben. 


_ DieRegel, nach welcher die polnifche Kupfer. Münze gefchlagen 
wird, befielet, dais 


aus L Kölner Pfand Kopfer in 3, 1, 3 Groſchen und Schlingen, follen 4 po 
nifche Gulden gemünzet werden, - 


‚ımo von. 3 Kupfergrofchen- Stücken, 40 ein Köllner Pfund. 


2do von ı detto detto 120° — — 
stio von! do det 240 — — 


-gto vonSchiliigen  — 360 — wiegen, 


Das Remedium am Schrot 
erlaubt, dafs 4 Gulden, in 3 Kupfergrofchen-S ‚Stücken, 6 Grofchen; - 


> — 
— J — —2 3 — 
— in Schillingen — 24 — 


am Gewicht zu leicht ausfallen dürfen, . 
Zwifchen der Kupfer‘ und Silber - Mlinze wird nach dem Verhilenis 
gemünzer, dafs gegen 3 Gulden Silber, nur 1 Gulden Kupfer gefchlagen 


werde. - } 
2. . - 


oo. | Das 


- 


so rßeggson pt pie un ‚Corte 


Das Verhilmifs des Werths zwifch 
en’Silber- kermtnze , 
beftimmet in Polen: wi .. 


16 Pin Kopfmnn gg Pd in Si 


Des Vertälmiß des Köll | 
er —— 4 dem Werktune 


vor alien 6, zu za vom kam. 


3. Be 


u 2. © . Bu 
a Berechnung - 
vompolnifchen Stempel-Papier 
ln, Im Jahr ao88. u | 
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52 Berechnung - 
| Anzahl und Preis der Stempel-Bögen,  ® 


\ vwelche 
im Jahr 1781 in folgenden fünf polnifchen Provinzen verbraucher worden. 


ö— — — — m —— — — 





























Preis Grofspolen. Krakau. |Maffuren.| Reuffen. | Ukraine. ] Summe, 
1781 der — — — 1 | 
Quariale. Bögen. Bögen. | Bögem | Bögen. | Bögen. | Bögen. Bogen 
Gulden. 

‘“ Januar | ££ | 24580| 8922| 55161 18254] 16865! 1123,782 
April — 39051) 11402| 9423 190941 21401 183, 371 
Julius — 301011 11558) 66813) 153811 20545144, 398 

dober 2413227. 74374) 35937 11361|142,439 
essen 1 mens — — ——— R En 
Summa| f.% | 121,272] _45,109 290,771 _68,666 79,1772|1595,990 
Januar | 64 1315| 431] 2173 „ 408). 644] 4971 
April — 2542|. 696: 29614 I 5281. 6081 6329 
Julius —| 17900 69141 2438; 753] 886] 6558 
Odober — 15411 4731. 2323| ‚286 382 5205 
Summa| f.x | 6187| 2291| TO095| 1970| 2520| 23063 








Jenuar | £ 



































1 5941| 239 "1156 320 333} 264 

April | — 7089| 4831. 17100 2690| 385) 355 

Julius _ 758 464 zul 229 3591| 3121 
O&tober — __617 261 | 1 166 1 181 2421 
Summa| fı | 2677| - 1447| 5343| 1014| 1258| 11739 
Jenvar f. 2 42 11 * 9 il 9 83 
April | — | 54 | "29 9 20 183 
Julius I — 47 8 22 20 40 137 
Okober] 2 — 40) 171 3] 11 1 102 
_ Summa| f.2 183] 107 93 5sıı ' 7|___5% 
Jenusrs I £3 428 207; 1057). 427) 247) 2366 
April — 627 1251 1427 ‚258 2551 . 2699 
Jylus | — 662 235 1195 227} ° 2308 2549 
Oübbr| — |__ 328 198] 1059 14 154] 1880 
sSumma nz 2045 | 75 are | ol 86 8386| 9487 


. h ⸗ 
4 8 
a EEE ne “ 
4 * 


| vom pofnifchen Stempel: Papier tm Jahr IB. 543 


u Gemäfligte. Summen der Geld - Gefchäfte, 
weiche | 
im Jahr 178: m folgenden Provinzen mit dem — Papier gemacht worden. Ä 











Gemif | 4 
Inhek | Grofspelen. Krakan. Maffaren. Rußland. Ukraine. | „Summa 


JedenBogens, ' Summarum. 


Gulden, | Gulden. | Gulden. | Gulden. | Gulden, | Gulden. |} Gulden. 


——— (AED —  ) EEE GERD 











—R 


J ’ 
XXRXREXEERR 





10 43 1,09012, 907, 710, 686,660| 701,720:5,959,900 








. 250 1,546,750 372,730 2,523,750] 492,500| 630,000|5,765,750 


un 





XXR 








| 


s . 


Eat;halten kein 














REED 





2500'5,112,500|1,9 12,500] 11,845,000!2,633,500 2,215,000|23,717,50Q 


t 


362 — An- 





544 Berechnung 
Anzahl und Preis ger Stempel- Bögen, 


im m Jahr 1781 m folgenden fünf —— Provinzen verbraucher wordes, 





dom poluiſchen Stempel»Papier im Jahr 1781. _ 545 
. Gemäfligte Summen der Geld- Gefchäfte, 
im n Jahr vrötin folgenden Provinzen m nitdem m Stempel ‚Papier gemacht werden. 





gem . u | | | 
. _ Inhalı eines | Grofspolen. | Krakan, Meflüren. Rufsland. | Ukreine, | , umma 


. jeden Bogens. , . Summarum, 


Te aaa N U 6 U 
Gulden. | ‘Gulden. | Gulden, | Gulden, | Gulden, | Gulden, | 


' Seiten, |E: 


7500 3,127,500!1,455.000'12,082,500 2,595,00® 1,845,000 21,195,000 


1 I 1b 


U XXX 
12500 2,025,000| 300,000:6,000,000 1,573,000]_B8 887,500|11,287,500 


— 


SEHE En | tutti nennen. ν 
77,500} Tr 13,600,000 1/732,500| 560,00011$8,217,500 
j⏑ — 5 














| ° Ent Ten 


kein 








= 


360,000,3,712,500[1,057,500| 405,000! 69 
803.0 0 Am 


"22,500 855,000 


546 | Berechnung 


Anzahl und Preis der Stempel - Bögen ; 
weiche — 
"im Jr 178 r in folgenden fünf polnifchen Provinzen verbraucher word. 








er ES ET 
— — 


"Preis FR Krakau. Maffuren. Reufen.. Ukraige, Somms, 
1781 

















sun 


_ Quartale. Bogen. 


Bögen. Bögen. Bögen. Bögen. Bögen, Bogen 
__[&alden. Io 














Öfober]| — 
———— —— 














3 

8 
Jolius 4 52]. 
Ober — 7 29 
Summe) 618 43 22| 172| 





Summaı f.24 |___34 7 160 
Januar“ f. 27 I. . — 7 
April — |. 120)  -— 7 
Ju | — I 8 2 . 16 
Oktober] — — — 8 
— ——— —— A nn amd 
Summa| f. 27 19 2 38 





t 


donm polniſchen Stempel» Papier im Johr 78, 547 


Gemäfligte Summen der Geld- Gefchäfte, 
welche 


‚um nJahr 1781 in folgendenPr Provinzen mit dem »Stimpel Pie da worden. 








Rufiländ, | Ukraine. | umme 


Gemäfigte “ | 
„Inhalt 5 "|Großpel, _ Koakan. j Mafluren. . Suminar 


jeden Bogens 
Gulden, Gulden: | "Gulden, .| Guld.n. 


8 


Gulden. 





Gulden. Gulden. | 











590 1,182,500] 605,900 4730,008. 1,567,500 522,500! 8,607,500 _ 








rn 


7 Berechnung 

u Anzahl und Preis der Stempel-Bögen, 
| weiche 

im Jahr 1781 in folgenden fünf poinifchen Provinzen verbraucher werke, 

. — u 

u Preis {Grofspoien,] Krakau, f Mafluren.f Reuſſen. Ukraine. } Summ 

Quumale; Bögen. | iögen. | Bögen. | Bögen, | Bögen, | Bögen. | Bögen, 





rm. 





























. (Gulden. 
1 um 
13 ft 
61 2 
7 2 
20 4 
6 — 
6 — 
1 2 
13 
6 
3 


2 
oe N nu 
2 


XCCXVEVRRBAA - 





8 Da U .\ 


a 


vom bolutſchen Sten⸗a / pohier im Jahr 178393. J su 


emöflto Summen der. Geld-Gefchäfte, 


weiche & .. 


— —— gerhaclt worden. 





J ie Rufständ. nal Ukraine. — 


—— 
er 


en. iz dam u Ei. 


> 








®. ‘& 


— — 
BIER 209,100 — ꝓae Pu 


4,Q19,900 | 577,500' 15 ol | \ 
= | 2 ' 1252 5,B: 1500 | nn 














‘ enog E .“ 
Ba ra Ken EB 
-—.— ng en —— ae 
u . ' j bon -... or 
. | — — 
| zer 632; 500| 1724500 1,842,000 1,535,000 , 439,000 3,920,000 
3. Be 7D 3 .. 1 7 , 6m. & nn — 
| 5 gi EN RE i her 
nmaon nm me m - . m... m "20h un m ”. 
ot j 2 | | teren: Zr 
rer — — tn nn . \ 
62,500}. 375,000] 1ageoe images 187,500| 62,500] 1,950,000 
J — a en EEE BR nn 
oe ’_ P io. 5 j . | : IL. i u re R) 
— us * 2 —8R ...... . -. N .- 0 | — — wu. x 
Ber Ü ( —X F : 
ı J 
a) f a I . - 
Bi ige we * Maas :- U An- 
. og | 4 I x * 
— u Pr nen nn - —R Hana mer: — mw) une nn ———— en * ⸗ 


50vWarecheuns 

u Anzahl und Preis „der Stempel. Bögen, 

im Jahr 178:..in folgenden fünf polnilchen Provinzen . verbraucht ‚wonl 
— — ————— —— 





—* 


hom polniſchen Stempel: Papter in Jaht ꝛ7ꝛn. SSL 
emaſſiteẽ Summen n der GeklGefchäfte, 
in Jahr 2 in in folgenden Provinzen micd mit dem Stempelpapier gemacht worden, 















Rußland. Ukraine, mm " 


Eee Grofspolen. . Krakau. Maffuren. mmarum, 


" "Gulden. "Gulden, | Gulden. "Gulden. 
— — — — 








ä 6 6 6 7 
7,500] 75,999 — — 1,080,000 07,500 — 2,3 23,509 


—8 











„77,500 697,3 77,500! 837,500 852,500: 77,500: 


2,5 57, 500 


— — — — — — un 


— 155/500 — 1485,00 





87,500 262,500. 175,000 2,800,000 525,000] — 13,850,000 
, re RE | GESDESSaS EIER — | CREEREEED —— —— 


⸗ 


. ” ⁊ 
— 1 4 — 


552 . .n Zacchnung ne, 
| Anzahl: und Preis der Stempel: Bögen‘) 
weiche - 


im Jhe 1781 in folgenden ftmf Bolnifchen | Provizen verbraucher we 








Preis Grögei.| | Krakau 


‚der 












Maffaren, Reuffen. ; Ukraine, | 








Summel f. 138 5 


⸗ 


—— t— 
112,500 
ÿ‘ 


vom polniſchen Stempel⸗ Vabie im Jahr 178 rm. | - 553 
Gemuſſigts Summen der 'Geld- -Gefchäfte, 








weiche 
im m fh infolgenden Provinzenm mit dem Seemnpelpapier gemacht worden. 
. “ X 
Gemäff iger 
Inhalt eines |Grof pol. Krakes, Mifiren. Rußland Ukraine, Summe 
einen ——— 
Gulden. Gulden. Gulden, Gulden. ’ "Gulden "Gulden. Gulden. 

















nr“ - 
. . 
D 
. 
. 
. 
* = ” . . eo. 
* N 
- , . 
. 
ee 0 . 0 0. .ı . R 


—* 195,000 1,852,500 1,170,000 — ‚690,050 . 














.w 


. 
” ” DU] 










| en N 
IO, 000 








322,500 





[4 
. . 
. 


U] 
° 





112,500 


X 1,182,500 
== 











117,500 352,500 117,500] 231,000 "587,500; —— Zi 
' Ä | Roaaz 


| DSa⸗hamo 
‚Anal und Preis der Stempel - Bögen; 


weiches 


| im m Jahr 1781 in folgenden fünf polnifchen Provinzen’ verbraucht word, 





 ı7gı | der 
Quaxtale. Bögen. 
 Janusr | 150 
Olober]| — . 
" Summa| 150 
jeuuar } 162 
Julius — 
October — 
Summj 162 
Janusr , 174 
April — 
Julius — 
Summal 174 
April | 186 
als | — 
186 
Januar ! 198 
, April — 
July | — 
198° 
Januar | 210 
Jaime | 


April 














a22 


Preis Grofspolen: "Krekan. Maffuren.| Reuffen. | Ukrain 











Summs 


min 





u - - R 
a) 


















- dom polniſchen Stempel · Popier im abe ang, Ä 555 9 
Genie Summen der t Geld - an, | un . 
— — "122,500 — — 4 un 


142,500! I 








147,509 
152,500| — — |. 


| ‚ Anzahl und Preis der e Stempel. - Bogen, . 
.. Welche 
im. in jahr 1781 in folgenden. fünf: polnifchen. Provinzen, werbragght wide 


Peis Grofspolen, Kıkatı Maffuren. Reufin. 
178. 
Wren. * Bogen. Bögen. ES Bo; = Bögen. =; = = 


Ei = 















































April : — 
Summal - 234 " { 
Januar - — 2 
Julius | — 1 
— | 
Januar. ne | 
Januar —4 
April — 
1 I ) 
— — — | 
Januar Zt ———-- J 
April | 8 
— 
Bu 
ç-- — — — 
Julius 306. = HR. BER 
en. —— | 
"Januar | 330 33 —+ 
April — — —1. 
Julius: | — I _ 1 
O&ober]l — — — 1 
— — N nn — 
Summal 330 4 — — 
... f , en. 2 BG . I — . r 
@ 


dom polniſchen Stempel» Papier im Jahr 1781, 557. | 


 Gemäfligte Summen der Geld- Gefchäfte, 
welche 


— 
wo. - 








kim im Jahr 1781 in folgenden Provinzen mit dem Stempelpapier gemacht worden. 
“ | - _ | 
ee Krakau. [Maffarep. | Rufsend. | Ukraine. | Summ 
“ jedenBogens. Grofspolen. j ET “ Sum u 








Gulden. | Gulden. | Gulden. | Gulden. | Gulden. | Gulden. | Gulden 
=. | IT IT —— 


name | enuuuntek 





— U) 
=. 157,500] — — f 157,500) — — | 787,5 345,909 











n 
— | 162,500 325,000] >| 487,900 | 
— | 167,500] 335,000} — — | 502,300 





;00 ‚172,500} — — 345,000) 172,500) — — 90,000 


* 
° 
ı 


— ——— me) antenne 
> — — | 710,000 177,500 „177,500 1,065,000 
# 21 ——— — np en 
38159) = ji | 8750 - — | — u 
5 J7 | | 


— — 
= ne 











- asscol = — 1 1 592,000] 790,000 








1,3 82,500. 


es 


> 
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558 : nn Werechnung. Du 


‚ Anzabl und Preis der Steripel - Bögen 
welche 


i im Jahr 1781 in folgenden fünf polnifchen Provinzen’ verbraucht. worden. 

| Preis IGrofspolen.) Krakau. Mafren. Reuflen, { Ukrsine-| Sunzzma. 

Quurnle ‘Bögen. | Bögen. | Bögen. | Bögen. | Bögen. | Bögen. | Bögen. 
. [Gulden. | 





























- Tanuar | 342 f. . 2 
Tolins 366 £. — 5— 
Jenuar | 378 f. 1 
Oftobe — 1 
| 378 f. 2 

. April 390 £.| I 
Jess ) — 2 

| 390 f 3 
Januar sh. 5 3 
Julius | 438 £. I 
— fanuar | 454 = I 
Januar | 522 £. | I 
Apl | — | I 
TCXMSCC. | =. I 
. "Tanner 570 f -— 22 3 
April — I — — 1 
Odober — — — 1 1 








April 606 f. 


— 1 — 1 


— 2 — — — 5 
— — 
— —l!— 1 


* 


Sn 


dom bolniſchen Stempel‘ Papier i im Jahre, 669 


“ Gemälgte” ‚Summen. der Geld. Kselchäfte, 
: "welche 


iso-Jahr.ı78: in folgenden Provinzen mit dem Stempelpapier gemscht worden; 








































Gemilligter ln 2 Eu DE 
Inhals eines] Grofspolen, | - Krakau, - t Mafluren.} ‚Rußland. | Ukraine, T _ rumıza 
jedenBogens on : W uw | Sunttmarum, 
on ala m | 
“Gulden. | Gulden. | Gulden. (sulden. | Gulden.’ | Gulden. 
:202,500| — | — — 405,000] —_. .|_ 405,609 
— — — — — — — 1 
212,500 | ' - Ä = 257 
— — — — ig * | 











217,500| —__ | — | _217,506| — _—— | _217,500| ‚435,000 


— — 
222,50 222,500} — — |] 443,000] — 4 — — 667,500 
237,500) — 1 — 2 1: | 712,500] — — [ 712,500 


247,509 — — 1 — — 1 — — 247,509) — — 247,500 














— 277,500 
. .282,500| '282,500| — -— | — — I— —-1-— — | 282,500 














en Mc To 7 A AIERRER, 


297,500| .595,000| — — | — — 595,000] _297,500|1,487,500 
Io _307,500| — — | — — | 307,500 


mm | HEISE GL mn 


| 312,500} = — 1 — — | 312,500 














Bihb2 | An- 


so. Br WVKReceerrchnung 
"Anzahl und Preis det - Stempel - Bög 
im m hl 1731 in folgenden fi fünf —— Provinzen verbraucht worden. 





. | Dean r * 
Januar IIJ 
— 338 EIITZ) 


dvom polniſchen Stempel» Papier im Jahr ı79.. 661 
Gemuſſigte Sümmen der Geld - Gefchäfte, 


welche 


an n Jahr EEK in folgenden Provinzen mitdem Stempelpapier gemacht worden. 












ChSH? 
—— Gregolm. "Krakau. | Maffuren. Rußland. f Ukraine, f , Summ« 
jeienbogenn.] > I. Summerum. 
Gulden, 
| 322,500 
„1 3377500 
357,509 
753,090 | 
387,50 --_ I. = 387,500° 
397,500] —. — — — 1! 397,500 


so - — 1 417,509 — | 417,500 = 


Bbbb3 eo. An- 


4 


FREIE. 20 


1 
' ne 


562 


Berechnuug 


‚welche 


. Anzahl und Preis ‘der Stempel .- Bögen,, 


im’ m Jahr 1781 in folgenden fünf polnifchen Provinzen verbraucht wordes, 
a a 
Preis Geofspolen. |, Krakau. Maffuren, Reuflen, 


— 










































Ukraine, j Summa, 

















1781. | der | — — — 
Quartale. Bögen. Bögen. Bögen. Bögen. Bögen. : Bögen. Bögen. 
Gulden. Ze . 
Julius "882 f. — — —mæ—  —1: 1 
Januar 906 f£. 6 £ — — — 1 — t 
Januar | 5 zu Veen WE VEFRSEER, I 
Januar | 990 £. I 12. 8% 2 
— \nosot I = = 
"Oäober|ırıo f.} —_ I — 
Januar 1146 f. —-1... Il . uU... 1 
Januar —& I — — — 1 
„Januar 1422 1422 fi — — 7 1 — 1 
"Odober 11566 f | _-— — 1 — — 1 
. Januar |1722 f. all — — — 1 — 1 
Januar 1770 ml — ul ER HER, — 1 
Januar 2010 f. 1 — — — | 1 





Der Bögen Summa Summarum 647,312 
Füreine | gewifle | Geld- 


vera — — 


April 
2850£| — — — — 


——XX 
Summa | 1 


mm Gm X 








— — — — 
Summa Summarum 647,314 





a 


* 








welche 
im Jahr 178 in folgendenProvinzen mit dem Stempel-Papier gemacht worden, 














Hom polnifchen Stempel: Papier im Jahr 1781, 
Me Gemäfligte Summen ‘der Geld- Gefchäfte, 










\ 


j Ka ed Grofspolen,. | Kraksn, Maffuren. Rußland, | Ukraine. Surkma 
‚jedenBogens, _ x Sammarum. 
"Gulden. | Gulden. :| Gulden. | Gulden, | Gulden. | Gulden. | Gulden. 
4750| = — Io to 427,500 [427,500 . 
3159, —_ — 1 | | 437,50) 3 | 14377500 
158, —_ | | | 457,509] 2 | 457,500 
472,50°0|_472,500 — — | — _— | 472500) — — | 945,560 
AUS. — — 87500 — — ]|497,5°0 
522,500) — — } — — 522,500| — — | — — | 522,500 
337,522) — — 1-.—_ 537,500 — — ‚537,500 
597,500) - — I — | — — | 597,50] — — |. | 597500 | 
0 — = —|— | 652,500 = —"] 652,508 . | 
_712,500| — — | = — 712,500 — ‚m |. 7 2 [712,500 
ma — —I- —|- Tr — — „771,590 
19750 = — I- | == | 797,500 — — | 797,500 
897,500° 897,50. — — 1 = I - I — 17897,505 


Summs _ Samma |3,947,220]10,506,s9oJıon,sn,2%0]36, 189,660]12,200,220]192,414,900 


— — | — 
V_ 1; 


| Gewiffe ——— 


1,627,733 
1,250,000 


J In 1781, Geld» Gefchäfte mit Stempel · Papier Summa Summarum 199,292,633 


Berechnung 


Einnahme des Jahrs 1981. 


für den Stempel der unten bemerkten Zahl Karten, Calender und 
jüdiferen Bücher in den polnifchen Provinzen. 











Jüdifche 







2 Karten. nn Allerley 
Polnifche. __Franzöfifche. | . Calender, Bücher. 










m TTStem- za em Stem- _ 7 Stem- 
zahl pe Betrag Anzahl Pi Berrag [Anzahl 2 Beırag Anzahl pe Beus 
rei 


spiele an Guld, Br Spiele Guld | Guld.. ande En Sud, gr. Bücher j|Guld,j Gwd ;ı 
mn 5 (m 





3438| 3 urıol—! 1550] x } 1ssol—| 3926| | serfıst 7368| 3% }r94 








7 2321) —] 2321—I 8488 2122)—| 1052| —ı 26 
4m3l —Hartlıs zu) 122697 — und 14436 15] 2776 | 654 
820 ‚saol—| 629] | 157[72]12191 3047]: 
1112 ae Fi 
NE. ‚Zufällige Summe bey Karten miß Büchern 3252 


EEE ——— a 











U 


—R o958-l25373121 #|25373]—13240912&f]8102[73 124178 1a & £.]6370 


ee ee re ne N) bl 











Summe Summarum | f. 49893! 


som polniſchen Stempel: Papier im Jahr zer. 365 
Einnahme des Jahrs 1781. | 
4 den Stempel gewiſſer Privilegien, vornemlich aber der Summen ' 


in jeder unten genannten Provinz gebrauchten Stempel- Bögen. 


Polnifch& |Befchrei- 


Provinz, | bung. Für Privilegien. 





















zu Than |: 
is, 168 Silber Geld. 
| Same Gulden.| gr 
|| 
FL 
36) 
I2 - - 
s|, 
48 
40 
696 
50, 
60 
‘ ol 320 
3 Procent "150 
von gewifl. )i 180 
Summen | — — _393 | | 
, Summs _ [39,144 22 
Annoch in | 2 [ { W E kbegriken auf- 
Silbergeu | — — |— | — 137,907 ıo$jkrordentl, Bög. 2 | 
Groſipolen/ — — | —} — — 133,344 o⸗ ↄʒoſ 15 
 Kroku. | = —-2212 I— 50,114] 21,388| 222 
Mafluren | — || — | — | — 314,8541166,355| 7 
Rußland | — — | —| —- | — 73,664| 59,921 15 
 Ukgine 1 — l—f — | m 1 75.3361 29,903| — 
"Summe | | | . [7952| 3| Saaralatorgest — 
| | 77, lr252 3 
4171597 3° 3 
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566 Beoerechnung 
W „Wiederholung. . 
Vobı Stempel der Karten, Calender, jüdifchen Bücher Gulden 49,803. 1481-9 pE 


—  ——  verfchiedener Privilegien und z aufleror« 
dentlicher Papkr- Bögeh und vom 


⸗ 


Sgtrafgela — — 77052. 3. — 

— — der 647,312 Bögen — 340,5085. — — 
Zufällige Einnahme — —— — 4867. 28. 9. 
ALnnahme — -Summe Gulden 472,228. -16. — 
Auge — 53,492 ı 9. TE 
z J Ueberfchufs — — Gulden 418,736. . 6 gr.107 
Die Schuldverfchreibungen , Quitungen, Wechfel, ." . 


oder fchriftliche Verficherungs -Pfäader auf Stempel- 
Papier, haben im Jahr 1781 ın einer gemäfligten. _ 
Summe, welche der. Gewißsheit fehr nahe kommt, 


betragen — — Gaolden 195,292,833. — — 
Anmerkungen. 
Obige 22697-Spiele framoſiſcher Karten find ganz in Warſchan verbraucht 
worben. Denn hier wird ſehr gefpieler. - Ä 


Man hat bemerkt, daß das Stempelpapier fehr nachgemacht werde, daher 


ſucht man jeht ſolches zu verhindern. 


Der Regent der Warſchauet Stempellammer hat jaͤhrlich 3400 poln. Oub 
den (1400 Rihlr.). In jeder Provim iſt ein Verwalter ber General⸗ Niederlage, 
welcher zu Warſchau 800 Gulden (1353 Rthlir.), aber in den andern Provinzen 
aur 400 Gulden (664 Rthlr.) jährlich empfängt. 


7 Die Zollkammern, wo Stempelpapier verkauft wird, empfangen 4Procent, die 


Contrahenten aber 8 Procent, für den Verkauf bes Stempelpapiers. 
Die Schreiber beym Stempelgefchäft haben jährlich 404 Gulden (665 Rthir.) 
Die fogenannten Strazniks, (Wächter, oder Aufpaffer,) melde den Reviform 


jur Begpülfe gegeben werben, haben ohngefchr 600 Gulden ( 100 Rthlir.) ) jährlich. 


Der Druder befommt für obngefehe 15 Bogen ı ©rofchen, folglich für 450 


\ Bogen 1 Gulden ( 491.) Dabey kann er jaͤhrlich 200 Rthlr. einnehmen, und alje 
-" heftehen. 1. | BER E 


n. 
Der die Karten und Calender, wie auch Bücher ſtempelt, Hat eine Beſoldung 


von 842 poln. Gulden ( 1405 Riffr. ). 


Das Ries Papier foftet nach dem hächflen Preis 3 Nrple. (1 Ducat.) 
— 7—— rnach dem niedrigſten Preis 13 poln. Guld, (22 320 
“ "\ N up 


—vdvonm pofnifchen Stempel: Papier im Jahr 178. 67 
| Haupt- Berechnung 
der Einkünfte vom Stempelpapier im Jahr 1781. 





























— tt ———————— I — — —— 
n Einnahme. Ausgabe. Ueberſchuſs. 
u TTD(. — no In SEES UERE 
| ung sei] In Silber. cas ‚InSilber. © Gold}  InSilber. 
aucäf a16ät. f. 
| Duc. | Gulden. |gr.|pf. Duc. Duc. | Gulden. jgr.Jpf. er ‚Ipfe_ 
Das Stempel - Anıt zu | | I | I | 
Warfchau hat bey Pri- ' | — 
vilegien und dergieich.* — 77,0521 3l — — — an — 1149,810j21| — 
— — meer ann, | 
Provinz Grofspolen —|| 70,985|17]. 941 — 7,675|27 ı03i— || 63,309|19]| 167 
- . Krokau —|| 24,283| 7] 94 — 1,469116| —I— || 22,813]j21] 9 
° » Mafluren | —|1201,652|13| — | —i| 9,673]10115 |— ||191,979 213. 
“ - Rußland | —| 67,438|12) 9 4,989| 1 uf 9 1 | 62,449| 1] — 
- - Ukmine |. —130,826l22| 9 —! I 2442121 9 | 28,374 — 
U — Un U — — 


ben beym Stempeln 
des Papiers, der Kar- 


ten, Calender u, f.w. — 395,176113 72 — kat IS J 
Das Stempel-Amt hat, | 


überhaupt, wieoben |" — 77,052| 31 — — 27,241 121 — I— | 49,810|21| — 


BEI Er. As ua HER 
Summe Summar. | —]472,228116| —I —153,492| 9l 723 1418,736] 6] 102 


—1 —126,250|27 





Diefe ‚Provinzen ha-H | Ä Eu I 





Ecco j | Bei 


68. „Bars der — — and —2 


Betras der zwevyjaͤhrigen Einnahn⸗ 
vom iſten September 1780 
Einnahme. 


No. 1. Beſtand des Reichstags. | Floren. Igr. Iden. 


e⸗ befand ſich in der General⸗Berechnung der Commillion 
und Conſtitution 1780, fowohl an bearen als tüdfiänbigen 
Geldern, eine Summe ven 1,213,680 Fl. 23 ge. 71 den. 
- ba aber in ſolche einige Fundations - Summen einlaufen ; ; 
- fo müffen auch dieſe berechnet, und davon :ausgefchloffen | 
werden, naͤmlich, die 17555 51. zı gr. fo zu der Fundation, 
“welche die Schulden der Republik. tilger, die 411 St. 
3 gr. die zu ber 60 Grofchen»Fundation, und endlich die 
7000 $t. die zu der. Oſtrogſchen Fundation gehören. Es 
wverbleibet alſo noch bie Summe — 
Bas von verfhiebenen Einkünften eingefommen fi — 


10 
Summa des Beſandes — 196, — — 


1,188,713 28) 3 
i 


des A: Saeren. 


* Ausgabe des er ⸗ Shane 
his den letzten Auguſt 1782. Zu 
Ausgabe. 


Bndgabenn und Erklärung über den Beſtand des Reichs⸗ 
SEN 5 tages, Re, 
Laut der Conllirütion 3780 iſt für bie ECren. Armee ausge: 
gezahlt worben 
Verſchiedene wegen bes Beflandes entftandene Ausgaben 


Berluſt an Sufenr und Zapfen &eldern — 
Bleiben noch ruͤckſtaͤndige Hufen⸗ Gelder 246,297 Fl. 2 gr. | 
312,079 131 48 


Auf Quarten und gewoͤhnliche Ausgaben 1047 15: 13$ 
Bey Sr. Excell. dem H. Karwicki, als Gutſager sss02= 12 > 9 
Bey Sr, Hochwohlgeb. dem 5. Bpbranamsfi 5932.15: _ 





 . MWerbleibe an baarem Gelbe 


N 


; Dir gegenfiepender Euumme Amt Dberein — - 


Ercez 


569 


| Floren. gr.ſden. 


749,824| 3| 31 
782031211 6 
13384 21] 3£ 


426391 9| 3 


3,196,131 8 Di 


wo Betrag der zʒweyjaͤhrigen Einnahme und Ausgabe 









































No. 2. Die zweyjaͤhrige Einnahme. Floren. gr. den 
An Rauchfangs⸗ Gelden ⸗ —lico/oꝛi„tos * 
An halben Rauchfangs: Gelden — — | %659,609| 719 
An Zapfen: Geldern von Städten — — 3,408,188126] 3 
An anderthalb Quart ⸗ Geldern — . .. —  .  12,766,006]29114 . 
An Hufen» Geldern, zum Unterhalt der Sonbmilig — 130,207127| — 
Arn Kopfs Geldern von den Guben - — — 1/097,4394 26 
Der Zoll von den Kufuen — — . 2,204, 1771118 16 
Der Zoll von den Evelleuten — — 421,015| 617 
Der Zoll für das Sal; — .. — 267,5951 11 6 
Von der Wein⸗ Niebderlage nn — 318,950127]14 
Zapfen : Geld für die.auswärtigen Getraͤnke — 75 3 36 6ſꝛo 
Steuer für Fuhrleute und Schifsknechte — 78 421 1 = 
Fuͤr Stempel: Dapier — ——— — "90,23412 
Fiür geftempelte Karten BL — . 77,18811 — 
Für geſtempelte Kallendhe — — 14,276|22| 9 
KFuͤr geſtempelte Juden⸗ Buͤche — — | 12,659123] 7 
Die Tobacks⸗ Einkünfte . . en - 41 2,039,045 17 ı4 
Won ber Lotterie — — — - 124,693|16| 9 
Bon der Stabt Danzig — — 67,000. — 
Bon der Stadt Toren — — —— 
Gewdhnliche Einkünfte, als von dem Wadrupatu der Strafe, |. . 
ober Marks Gelder, Zins: Gelder , von der Jurisdillion der 
Drepublit auf gewiſſen Grundſtucken und begleichen, — | 178,498j10] ! 
Bu 
Summa ber Einnahme — — nn 


08 Kron · Schates. 





571 
Die zweyjaͤhrige Ausgabe. Floren. Igr. den, 
n r den Schatz S. K. Majeſtaͤ — — — 10 
Raͤthe des immerwaͤhrenden Kate - — : [9339333 14) 
Die Subalternen des Immerwäßgnben Rare — 160,000|-— 
Dem Groß - Erons Marſchall le, 4 
Dem Cron⸗ Hof» Marſchall — — 
Dem Cron⸗ Unter = Eanzler | 
Der ungarfchen Fahne, die zu dem Sabe — — 
Den Marſchalls⸗ Beamten I 
Dem Erf: Cron⸗Canzie _ 
Dem Eron= Hof: Unterſchatzmeiſte m ir me 
Den Commiſſairs des Eron: Schages — * 
Den Offieialiſten des Eron: Shaes — — 
Der Militz des Cron · Schates 


‚Auf abgebrannte Land⸗ Gürher, —2 und kleine mungen | 
Auf die Ritter : Schule - 

Bor die Tribunals⸗Praͤſtdenten u —* — 
Bor die Tribunals⸗ Marſchaͤlle 
Vor die, der Republik Schulden tiigende Fundation 


Vor die auswärtigen Refl Mbenten, Delnafie, und viel 


oriental. Schule — 
Vor die Graͤnz⸗Richter 
Auf die Reparatur der Schloͤſſer und d Polläfte ber * Revublik 
Ber den Reichstags⸗Marſchall und b Seerenir‘ — 
Vor das Warſchauer Spital | 
WVor die beyden Pöniglichen polnifchen 2 Pringen, ‚in n Sadken 
WVor die Warfchauer Sand: und Grod: Richter — 


Bor den General: Major Kraszemsti — 
Vor auſſererdentliche Ausgaben — — 
Die Cron⸗Armee — — — 


Vor die Eaactores der Ausgaben — 


Die Loirassurs bes Kopf Geldes von ben Yuden — 4. 


Summa der Ausgabe — 
Es bleibt Baarſchaft — 
Aa Ruͤckſtan — 


Es ſtimmt wit der ‚Einnahme überein 











338,530 — 

38,666120 
176,515115 
33,333 | 





5 0,090 — 
357,333| 10 
31,250 — 
35,111 
554,221121 
 13,016,330128 
74,900] 
39,860 18 
23,77 ,77411 im 


1,559,822 — 
104,722 2 


“2 














No, 3. 


IIIISIFIIIIIIIIA — 


— 


a 


155. 


nn 


15} 
9 


_199722| 2114 
„125,436,318| 7 9 


572 Vetrag der moenichelten Einnahme und Ausgabe. 
. No. 3. Einnahme zur Tilgung der Republik · Schulden. Floren. gr.iden. 


Bon dem Beſtand des Reichstags — — 17,555121 16$ 
Subſidium Charitativum, für zwey Jahre — 1,200000 -- 
Wer Schatz der Republik lege zurück =... | 1,000,0001—| — 
Emphiteufes für weg Japre —— | — _.9%936]15| 5_ 
Summa der Zunbarlon =. 2,308,492 _5 34 


Ns De Ser fechjigRe Grofhen beftimmer für bie Mepublif- 
| Schulden, von den ausgezablten Summen aus dem 
Beceſtande des Reichstags „ macht eine Summe von | 
No, 5: Das Oſtrogſche Einfommen fir zwen Jahre, famt ' Ä 
2 dem NReichotage Beſtande von 7000 Fl. macht 600,000 — 


98,262 12 & 


. 





De unter jedem Artikel geſammlete General» Beſtand 
2044,088 dl. 8 gr. 12} den. noaͤmlich, 
.- und afle Ruͤckſtaͤnde 





ö 
— 
‚ (4 


a sm: Edetes. 73 
Floren. ler. den. 
— ae mai. Yeah 2,291,077,26| 3 


Es verbleibt an Baarſchaft 1202 9| 9 
Und noch rlckfdndig je “ Seifticzlei — 16212, — . 


& Rimsnt wit ber Fandacions- om- Gumwe — Überen 








— —— 






Wavon Ifi ben gegenwärtigen Eommiflaire ausgejaf ausge gar; | 
a a u un a Te | 37858 x. . 
Davon hat das Oſtrogſche Regiment m —A 
Die Maltheſer ⸗Ritter u — — 

Es ‚bleibe alfo baar übrig — — _ 


in dem Kren E gale berräge eine Gumme von 
Baar 1,610,804 Zi. 16 ge. a0] den. Ä 
433/283 Ohaag.tn | 


. 
. - 
. 
pP 
s 
0. “ 
. 
> 


\ . 


En v Suse der Bauchfarge Gehe. | 


\ Haupt summe 2 
der ganzen und halben Rauchfangs- „Gelder, 
| für die März Rate 2782. | 





ie ln. al. 
I - Er 28 .* 
Wesesrin — — — 1ss,278 — 
Balz u TI 3. 
Ser — 282— —7277 2 
Wielus 7 — — — 38,123 — 
Cuijaviſeh Ba — . DEE — 1 20,327 222 _ 
Bobrownike — — 17,713 22% 
Plock — 27,587 A 
Mlawa — — — 10,286 7 
Lomze -— — — 60452 7 
watſchꝛ··⸗·⸗ö7——4343/33 2 
. Krakau — — — — 171,29 MA 
Radom — — — 123,265 15 
Chenciny — — — — 7723 223 
Lublin — — 10,645 — 
Lukow : — — 21,462 71 
Drodican 2 — 012379 7% 
Kamieniec u — — 113,299 z 
Bar — — — 174,230 15 
Luk — — — 193,094 — 
Krzemieniee — — 126,871 — 
— — — — 271,959 —- 
VWindiea — — 266,081 222 
Chelm — — — 59,024 22 


Sunıma Gulden’ 2,642,315 — 


NB. Halbjährig gefchieht obige Einnahme, nämlich im März 
Ä und im September. 


"5. Sei⸗ 


Bin * — und Bunbgade des Erigunge "Zn m 
j 8 5.. 
Seine eellence⸗ der Herr B Bolesz Podftoli von Snefen, iegte in der Re⸗ 
de, bie er am 18ten October 1782 im Senatoren⸗ Saal gehalten, zugleich über 
Einnapme und Kusgabe der Ersiefungs: s Fundation tolgende Rech⸗ 
| nung 9D, ’ 


ufians. Die “auf dem vorigen Reichstage, von dem Ruͤck⸗ gi. gr. 

ſtand in der Caſſe zu der Einnahme angegebene Summe belief ſich 

nach der Tabelle, auf 175,578.- 8 
2tens. Bon den Fundations - Summen in Polen und fit vo 

chauen iſt erſtens für zwölf Raten, eine rückſtaͤndige Sunime von 272,335 29 

Zweytens fuͤr vier Raten ſeit der legten Berechuung 1,590)646 12 

(on bieſer Fundation ſollten, nad) der Commißions⸗ Ta- 5 

belle geöffere Summen in bie Caffe kommen, allein ſolche find we⸗ 

gen des Rückftanbes bey den Befigern theils abgefallen, theils ben 

Biſchoͤſen und Eapiteln, laut der mit ihnen gemachten Vertraͤ⸗ 

ge, zu theil geworben). Drittens. Von ben fequeitrirten Guͤ⸗ 


tern, nach ausgemachtem Proceß 44446 5 
Viertens. Won den Gütern, die der Fandation gehen, 

und in ben Summen vertheilt find 23,860 19 
Zünftens. ° Von den tradirten fandgütern eingefonmen 1,124 2X | 


gtens. ‚Die Provifion von den Summen, wie auch von deu on 
gehobenen Eapitalien, beträgt nad) ber Tabelle” 799,755 29 
4tens. Von verfchiebenen Einfünften, als, von verkauf⸗ 
ten Käufern, Nachlaß ber Erjefuiten Sachen, vom Ruͤckſtaͤndi⸗ 
gen der Eommißion, von Proceffen und gewöhnlichen Ein fen, 
als auch von. verkauften Elementar- Büchern, betrug, na | 
zeigung ber Tabelle don Polen und Litthauen, bie —X 117,039 3 
Summa aller Einfünfte FI. 2,965,846 24 — 
Von obigen tabeflarifchen Einfünften find. folgende Ausgaben gemacht, als: 
ıflens, Penfions für die Lehrer der Akabemien, Seminarien Fl. gr. 
und Schulen in Polen und Litthauen 1,169,942_ ıı 
Für die armen Studenten, u. Praemien jur Belohnung des Fleiſſes 10,608 — 
5 die Covilie, die für arme Ebelleute in Wuna, Luck, Senezye, 


- Kaminiec Pobolsfi, tublin und Rawa errichtet find ‚202,430 29 
Zur Schulen, worinn junge Leute unterrichtet, und fünftig als leh⸗ 
ver in den Kicchfpielen follen gebraucht ar. | 13 460 — 





576. Rechnung über Einmapıne und Abgabe des Erirbunpd · Iuſittuts | 


Fuͤr Reparation der Kirchen, Eoflegien ber Exjeſuiten, und für bie 
Erhaltung der Mauren und Dächer 215,735 
Fuͤr verdiente Männer in Polen und Litfhauen; unfer Diefen find 
mit begriffen die Erjefulten, nemlich die alten u. ſchwachen Geiſt⸗ 
lichen, die den Schulen nicht mehr Diemen können, und feine Wer⸗ 
forgung haben, mie auch die werbienten Brüder dieſer Geſell⸗ 
fehaft, von denen jeder eine feinen Verdienen angemeſſene Fen - 
Kon laut den Geſetzen erhaͤlt 341,839 
atens. Fuͤr geiſtliche Ausgaben, laut gemachten Vertraͤgen 
und lan getroffenen Verordnungen der Commißion, ausgenom⸗ 
men die Guͤter, ſo den Difchöfen zu theil geworden, keit man | 
noch bar 83,698 
Die Ausgaben And in der Archidioeces von Onefen 0. 
in ben Dioecelen von Wilne, Plock Chelm und Kjiow 


geſchehen. 
ztens. Die verſchiedene Ausgabe, ſo von den gehobenen 


Summen zu einem Capital lociret iſt, betraͤgt 346,777 
Die Salarien der geweſenen Gerichts⸗ Commiſſarien, welche bereite 
alle befriediget ſind, betragen 38,606 


Der Geſellſchaft der. Elenentar⸗Buͤcher, nebſt Salarirung ſolcher 
Perſonen, die zur Unterfuchung derſelben beſtimmet ſind 40,050 
Zur Unterhaltung der Zalusfifchen Bibliothek, das ift, Salarium 
für 4 welche bie Gefchäfte darinn verrichten, nebft 


einem Menfehen zue Bedienung und zum Einfaufen dee Bücher 27,203 


. Salarien ber Offieialiften, den Gchreibern, Sekretairs, Abvocaten, 


dem Archiviſt u. d. gl. in Polen und kitchaum 189,337 
Ausgaben in Polen und Litthauen für Rauchfangs⸗Geld 13,168 
—* Ausgaben, beſtehend in Verſchickung der Officialiſten nach 

Tradition - Execution- und Citationen 70,291 
Zur? Tilgung der Fundations- Gchulden und Berordnungen 39,941 
Auſſerordentliche Ausgabe, wie ſolche in Protocollen und ber Ta⸗ 

beſle bemerkt iſt 199,143 

u Zitel diefer usgaben werden auch Diejenigen begriffen, welche imn 


‚mm Einlauf v 
v ’ 
LE 
In der Caſſe bleibe Ruͤckſtand 69543 


Die Ausgabe beträgt in Summa Fl. 2,969,846 


. 


18,2 


15 
2415 
6, Ar- 


7 m A me 


- Pologne en 1436. 


EB 577 


6G. 
Article, 


qui contient, ’Etat ancien, & actuel de ’Ordre de Malthe en 
*  * Pologne, traduit du Polonois, & extrait de !’Abr&ge des. noric Ä 


faires A un Chevalier deMalche, à Pufage de la Nobleſſe du Royau- 
‚me de Pologne & du Grand Duche Lirhuanie $. I. pag. ° 
| 103. imprime à Varfovie en 27775. 


grös; fes revolutions & [es pr&rogatives, après avoir parl& des Staruts, des dig- 
nit&s, & des autres matitres, qui peuvent le regarder, il convient de toucher ici 


‚Forigme des Commanderies en Pologne. On a tach& d’en faire la Defeription 


eytant, quil a.6t& poflible, de psendre des informations des Auteurs, & d’au- 
tres m£moires auchentiques, ct 


44. 
De —— en Pologue. 


Le Roysume de Pologue a eü neuf Commanderies, dont il n’exifle pr&- 


fentement que deux, fcavoir celle de. Pofen en Grande Pologne, & celle de 


Stwolowice dans le Gr. Duch€ de Lithuanie; les autres fept font dEp£ries, par. 


des frequentes revolutions du Roysume. Il n’cft parvenu à nos-jours, que 
leurs noms,, qu’on verra ci- apr&s 2 j 


Dlugosꝝ Hiftorien Polonois, fait. mention de la fondstion de la Commanderie 
de Pofen, dans fon Hiftoire Liv. V. p. 579. Edit. de Leipfig; 11. die, que Miecis- 
las le Vieus homme pieux, fonda per un monvement de. charit& envers le pro- 


chain, en 1170, du gr& de Radven Er&que de Pofen, un Höpitsl à Pofen, pour 
les pauvres, qu'il joignit à l’Eglıfe de St. I, sujourd’hui dise de Sg jean, 
& en donna la direction auz Chevaliers de Makhe; ‚pour P’entretien dequels, sinfi 





‘gae des pauvres, il fir & perp£tuit€ un don de quelques villages, fcavoir, Po- 
wolsz, Podworowo Oborze, Wyrzechyciezino,‘ Drozyn, Welsko, Kurzencino, _ 


Wygonowo, Miloftowo, Andtzeiowo, Pogorelicza, Powosz, Przewod & Pod- 
worno. Wladislars Duc de Is Gr. Pologne approuva en ı232 la donation, qus 
fon Ayeul Miccislas, & fon Oncle Vladislar avoient faire. 

_ Radvan Ev&que de Pofen c&da au die Hoôpital, & aus Chevaliers, non fenle- 
ment la dixıme de. ces terres, mais m&me de queiques antres, Icavoir, Zuchele, 
Wielkie Oborowo, Lipnice, Nagurne Saniki, Jagodno, Rufzcza, Gurke, Glie- 
ka, Koilrzyn, Kleczowo, Czyrwolino, & Wargowo, ce qui enfuite furapprouv& 
par.les Succelleurs de Radvan, & entre suttes 'en 1218 le 10. Becenke 
Paul Ev&que de Polen. Ceue caflien für mê᷑me ratiũte par Sigismond Rot de 


Lk s_- .,. 


Aprts avoir donne en abr&g£ des Notions für Porigine de lOrdre; far fes pro- 


